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ЕТУІ Der flüsterleise PC 


<, dr P Auf 10 Seiten im Heft: So decken Sie Lärmquellen auf 
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PCGH gibt es auch mit PVP und reduzieren effektiv die Lautstärke Ihres Rechners . „ 
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> Terabyte-HDD: Overclocking: So testen sie die Stabilität Ihres PCs ... 
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Konsolenvergleich: 
Die Technikanalyse 


G DATA 


SECURITY 


TotalCare. 
Nie ohne. 


Dr. Dirk Hochstrate, 
Vorstand G DATA Software AG 


STIFTUNG WARTNTEAT С DATA InternetSecurity TotalCare ergänzt den 

Test si eg er Rekord-Testsieger G DATA InternetSecurity 2007 
um ein systemauffrischendes PC-Tuning sowie eine voll- 

automatische Datensicherung und Datenrettung. 


Enthält den Testsieger der Stiftung Warentest. Total Care . N ie о һпе . 


Einfach. Sicher. 6 DATA Security | 


www.gdata.de 


"$8 SIEHT DIE ZUKUNFT 
DER EGO-SHOOTER AUS!" 


GAMESTAR 


"BAHNBRECHEND! 
WIRD DIE ZUKUNFT 
DER VIDEOSPIEL- WELT 
REVOLUTIGNIEREN. " 


MANIAC 


stered trademarks of 

, Xbox Live and the 

þf companies. All other marks 
Р owners. All rights reserved. 


Im Juli am Kiosk 


| Editorial 


Thilo Bayer 


Chefredakteur PC Games Hardware 


PCGH macht mobil: Mit 
dieser Ausgabe werden 
einige Standard-Rubri- 
ken und Themenberei- 
che überarbeitet und 
gestrafft. Damit tragen 
wir der überaus posi- 
tiven Entwicklung auf 
unserer Webseite www. 
pcghw.de Rechnung. 


ie Welt dreht sich im- 
| mer schneller und das 
С БЕЙ gilt für den Zeitschrif- 
tenmarkt ganz besonders. Da 
wird eine geschätzte Konkur- 
renzzeitschrift kurzerhand ge- 
schlossen und bei einem ande- 


ren Fachmagazin wird mal eben 
die komplette Redaktion ausge- 
tauscht. Und dann wäre da noch 
das große Thema gedrucktes 
Papier (Print) gegen virtuelles 
Papier (Online). Wie gesagt, die 
Welt dreht sich schneller und 
schneller und das gilt auch für 
uns. 


PC Games Hardware hat seit dem 
Neustart der Webseite Anfang 
Dezember 2006 seine Online- 
Aktivitäten deutlich erhöht und 
ein Ende der Online-Offensive 
ist nicht abzusehen. Falls Sie in 
letzter Zeit nicht auf der Websei- 
te waren: Ein Blick lohnt sich al- 
lemal, da unsere Online-Inhalte 
das gedruckte Magazin perfekt 
ergänzen. Rasant 
Nutzer- und Zugriffszahlen sind 
der Lohn für die jüngsten An- 
strengungen und nun wird es 
an der Zeit, Konsequenzen aus 
dieser Entwicklung für das ge- 
druckte Magazin zu ziehen. 


wachsende 


Diesen Monat hat die Redaktion 
viel Zeit darauf verwendet, das 
Heft so auf die Webseite abzu- 
stimmen, dass ein harmonisches 
Gesamtpaket ohne Doppelun- 
gen entsteht. Um nur einige 
Beispiele zu nennen: Wir fahren 
klassische News zurück, um 
uns hier mehr auf wesentliche 
Neuigkeiten und Hintergrund- 
geschichten zu konzentrieren. 
Die Overclocking-Rubrik als 


solche wurde in dem Zuge mit 
in den Praxisteil integriert. Ge- 
plant ist außerdem, besonders 
beeindruckende Mods in re- 
gelmäßigen Abständen größer 
vorzustellen. Spartipps wollen 
wir künftig online präsentieren, 
um dem kurzfristigen Charakter 
einer Preissenkung Rechnung 
zu tragen. Auch den Spiele- 
tel haben wir auf vielfachen 
Wunsch umgebaut und bieten 
dort nun eine Testübersicht der 
wichtigsten Spiele. Den DVD- 
Inhalt finden Sie ab jetzt mit im 
Heft-Inhalt, dafür bieten wir Ih- 
nen zu wichtigen Programmen 
regelmäßig kurze Workshops 
an, damit Sie einen schnelleren 
Einstieg in unsere Vollversionen 
bekommen. Die Einkaufsführer 
haben wir etwas gestrafft und 
diejenigen entfernt, die zu weit 
vom Heftkonzept entfernt sind 
und nur selten getestet werden. 


Wir hoffen, mit dem frischeren 
Konzept das bessere Gesamtpa- 
ket für Sie als Leser zu bieten. 
Bitte zögern Sie nicht, mir Ihre 
Meinung und schreiben Sie an 
tb@epcgameshardware.de. Wie 
gefällt Ihnen die neue Auftei- 
lung? Was können wir noch an 
unserer Webseite verbessern? 
Vermissen Sie bestimmte The- 
men? Ich freue mich auf Ihr 
Feedback. 


Ich wünsche Ihnen viel 
Spaß mit der runderneuerten 
Ausgabe, Ihr 


PCGH 08/2007 erscheint wie gewohnt 
am ersten Mittwoch im Juli, also am 
04.07.2007. Neben der Magazin- und 
der DVD-Version erscheint eine Son- 
derpublikation mit dem Thema „Tuning 
total: So optimieren Sie jeden PC". 
PCGH gibt Hunderte von Tuning-Tipps zu 
alten und neuen Rechnern, von Athlon 
XP über Athlon 64 (mit Sockel AM2) 

bis Core 2 Duo. Wir tunen RAM, BIOS, 
Mainboards, CPU, Grafik und Spiele. 
Unter www.pcghw.de/shop kónnen Sie 
im Übrigen alle Sonderpublikationen 
bequem bestellen. Normale Hefte finden 
Sie unter www.epaperstar.de. 
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Га ]STRAT^ ` 


ONLINE : 
ITIPLAYER-ACTION 


STRATO CLAN-SERVER JETZT SUPERSÜNSTIS! 


Du willst mit Freunden auf hóchstem Level im Internet spielen? Ohne Kompromisse, 
mit einfacher Bedienung, schnellen Ping-Zeiten und zu konkurrenzlos günstigen 
Preisen? Dann sichere Dir jetzt Deinen eigenen STRATO Multigame-Server! 


[MONATE 


«rà K, E ЕП ЛОН 
EN CIAN:SERvER ШШ Ша 
| Clan- Server mit 4 Slots 
е. - «Alle Spiele für einen Preis 
| - Қ. А e Einfach superschnell'einrichten 


"Die STRATO Multigame-Server sind nicht nur mit wenigen 
"* WW spielbereit, sondern verfügen über einen Basic Mode für 
Einsteiger und einen Advanced Mode für erfahrene Spieler. 


e Clan-Server oder Public-Server für bis zu 32 Spieler 


* Unterstützt über 25 coole Games: Need for Speed Under- 
ground, Battlefield 2142, Counter Strike Source und viele mehr 


* Spiel-Wechsel jederzeit und kostenlos móglich 


* Eigene feste IP-Adresse, FTP-Zugang und TeamSpeak2 


` Schnelle Ping-Zeiten und beste Performance: — | 


-1 ; en: 
netze angeschlossen. Das garantiert Dir schnelle und stabile Einrichtungsg jose spar 


una 
Die STRATO Multigame-Server sind an mehrere Hochleistungs- | Jetzt einstelger. 
Ping-Zeiten für aufregende Gaming-Sessions! L E 


* Mindestvertragslaufzeit 6 Monate, in den letzten 3 Monaten der ersten Laufzeit nur 0,- €, sonst 6,99 €/Monat. 
Andere Game-Server auf www.strato.de/games. Alle Preise inkl. MwSt. Voraussetzung für die Nutzung der Spiele ist 
eine bei jedem Mitspieler installierte Version des jeweiligen Spiels, die von STRATO nicht mitgeliefert wird. 


Noch Fragen? Jetzt direkt bestellen unter: 


01805-007677  WWW.strato.de/games 


(14 Cent/Min. dt. Festnetz) 
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Aktuelles 


++ Mehr News auf www.pcghw.de ++ Mehr News auf www.pcghw.de ++ Mehr Ме 


Kommentar 


Christian Gögelein 
Stellv. Chefredakteur 
E-Mail: cg@pcghw.de 


Ein bemerkenswerter Zwischenfall spielte sich 
im Mai ab: Angefangen hatte alles mit einer 
Pressemeldung des Spiele-Publishers Jowood. 
Darin ließen die Österreicher verlauten, man 
habe sich vom Entwicklerstudio Piranha Bytes, 
den Schöpfern der Gothic-Serie, mit sofortiger 
Wirkung getrennt. Dann ging es Schlag auf 
Schlag: Während in den Fan-Foren ein Sturm 
der Entrüstung losbrach, folgte nur wenig 
später eine Meldung, in der es heißt, Jowood 
führe „seit mehreren Wochen” Gespräche 
mit potenziellen Entwicklerstudios über eine 
Fortsetzung der Reihe. Tags darauf die nächste 
Meldung: Jowood sucht nun offiziell Ent- 
wicklerteams für Gothic 4 — stand man nicht 
gestern noch in Verhandlungen? Spekulatio- 
nen und Halbwahrheiten machen die Runde, 
unklar ist auch, wie viele Rechte Piranha Bytes 
überhaupt noch bleiben, um an einer eigenen 


Fortsetzung unter anderem Namen zu arbeiten. 
Wie es weitergeht, ist derzeit völlig offen. Aus 
der Róhre gucken, wie so oft, die Fans der Se- 
rie: Enttäuscht vom fehlerverseuchten Gothic 3, 


warten sie immer noch auf einen Patch, der 
endlich die letzten Macken des Spiels beseitigt. 
Die Chancen sind nun weiter gesunken. 


0,52 Millimeter 
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Phenom: Vierkern- 
Prozessor für den Desktop 


Phenom-Rechner im Betrieb bei einer AMD-Prásentation. (Bild: PCGH) 


AMD hat im Mai den Mar- 
kennamen für die kommen- 
den Vierkern-Prozessoren 
für  Desktop-Rechner be- 
gegeben: „Phenom“ 
sollen die Chips heißen, die 
laut offizieller Aussage im 
„zweiten Halbjahr" 2007 er- 
werden. Vorher, 


kannt 


scheinen 


vermutlich Mitte des Jah- 
res, erscheint „Barcelona“, 
der weiterhin unter dem 
Namen Opteron verkauft 
wird. AMD hat zudem erste 
Phenom-Rechner gezeigt, 
erlaubte aber keine Bench- 
marks. (cg) 


www.amd.de | www.pcghw.de 


AMD bringt 
Powerxpress 


AMD hat zusammen mit Informa- 
tionen zur Puma-Plattform (s. Seite 
16) die Grafiktechnik Powerxpress 
vorgestellt. Ромегхргеѕѕ — ermóg- 
licht es Notebook-Herstellern, zwei 
Grafikchips 
zu vereinen - neben einer in den 
Chipsatz integrierten Grafik kann 
dabei auch ein externer Grafikchip 
eingesetzt werden. Im Akkubetrieb 
wird die integrierte Grafik verwen- 
det, an der Steckdose dagegen auf 
den  leistungsfáhigeren 
Chip umgeschaltet. Das soll 
Angaben von AMD ohne Neustart 
móglich sein. Der erste Chipsatz, 
der Powerxpress beherrscht, ist 
der RS780M, der als Teil der Puma- 
Plattform im kommenden Jahr er- 
scheinen soll. (cg) 
www.amd.de 


auf einem Mainboard 


externen 
nach 


Intel: Preissenkungen und neue 
Prozessoren offenbar schon im Juli 


Intel will die neuen Core- 163 US-Dollar) erscheinen. 
2-Duo-Prozessoren mit 1.333 Іт Einsteigersegment wird 
MHz  effektivem Frontside- mit dem Core 2 Duo E4500 


Bustakt offenbar früher als ge- 
plant auf den Markt bringen. 

Als Starttermin nennt die 
Webseite ` Hkepc.com 
Berufung auf Mainboard-Her- 
steller den 22. Juli, bislang galt 
das dritte Quartal des laufen- 
den Jahres als offizieller Zeit- 
raum für die Prásentation der 
neuen Modelle. Konkret sol- 
len dann die drei Prozessoren 
E6850 (3 GHz, 266 US-Dollar), 
E6750 (2,66 GHz, 183 US-Dol- 
lar) und E6550 (2,33 GHz 


unter 


ebenfalls ein neues Modell auf 
den Markt kommen, dessen 
Rechenkerne mit 2,2 GHz ge- 
taktet werden. Aufgrund der 
günstigen Preise für die neuen 
Core-2-Duo-Modelle gilt 
Anpassung der Preise für die 
aktuellen Modelle als 
scheinlich - derzeit kostet ein 
Core 2 Extreme X6800 mit 
2,93 GHz knapp 1.000 Dollar. 


eine 


wahr- 


Gleichzeitig plant Intel 
dem Bericht zufolge eine dras- 


Übersicht: Preise Intel-Prozessoren 


tische Preissenkung für die 
meisten Vierkern-Prozesso- 
ren: So wird der mit 2,4 GHz 
getaktete Core2Quad 06600 
ab Juli schon für 266 US-Dol- 
lar verkauft (bislang: 530 Dol- 
lar), wodurch der Einstieg in 
die Vierkern-Welt erschwing- 
licher wird. Der mit 2,66 GHz 
etwas schnellere Core 2 Quad 
06700 wird ebenfalls günsti- 
ger, sein Preis fällt von derzeit 
999 auf 530 US-Dollar. Auch 
einige Xeon-Modelle werden 
dem Bericht zufolge preiswer- 
ter. (cg/jt) 

www.hkepc.de 


Prozessor Kerntakt |FSB-Takt |L2-Cache |Kerne Preis April Preis 22. Juli 
Core 2 Quad 06700 |2,67 GHz |1.066 MHz |2x4 MByte |4 Kerne - USD 530,- 
Core 2 Quad 06600 |2,4 GHz [1.066 MHz |2x4 MByte |4 Kerne USD 530,- USD 266,- 
Core 2 Duo E6850 3,0 GHz 1.333 MHz |4 MByte 2 Kerne - USD 266,- 
Core 2 Duo E6750 |2,67 GHz |1.333 MHz |4 MByte 2 Kerne USD 183,- 
Core 2 Duo E6550 |2,33 GHz |1.333 MHz |4 MByte 2 Kerne USD 163,- 
Core 2 Duo E4500 (2,2 GHz |800 MHz 2 MByte 2 Kerne - USD 133,- 
Core 2 Duo E4400 |2,0 GHz |800 MHz 2 MByte 2 Kerne USD 133,- USD 113,- 


Erste Gerüchte zu AMDs R650 


` : 
Der R600 hat viele enttäuscht, mit dem 
R650 will AMD nun alles richtig machen. 


Der R600 ist gerade auf dem 
Markt, schon verbreiten sich Ge- 
rüchte über den Nachfolger R650. 
Demnach soll im Herbst ein Die- 
Shrink auf 65 nm folgen, der höhe- 
ren Takt (bis zu 1 GHz) ermöglicht. 
Zudem wird die Texturierungsleis- 
tung verbessert, der wohl Radeon 
HD2950 XTX getaufte Chip soll 32 
Texturen zugleich adressieren und 
filtern können. (rv/hs) 
www.fudzilla.com 


Marktanteile im ersten Quartal: 
Nvidia erstmals vor Intel 


Wegen der vielen Mainboard- 
Chipsätze mit integrierter Grafi- 
keinheit hatte Intel jahrelang den 
Spitzenplatz bei den verkauften 
Grafikchips inne. Den aktuellen 
Marktdaten von Jon Peddie Re- 
search zufolge hat der CPU-Riese 
diesen Platz im ersten Quartal des 
Jahres 2007 aber an Nvidia abge- 
ben müssen - zumindest im Desk- 
top-Bereich, denn dank der Do- 
minanz der Centrino-Plattform im 


Notebooksektor liegt Intel auf dem 
gesamten Grafikmarkt mit 38,7 
Prozent Anteil noch immer vorn 
(Nvidia: 28,5%, AMD: 21,9%). Bei 
den Grafikkarten hingegen spielt 
Intel naturgemäß keine Rolle, hier 
konnte Nvidia abermals das Duell 
gegen AMD mit 59,3 gegen 40,1 
Prozent gewinnen. An diesem Zu- 
stand wird auch die neue Radeon- 
HD-Reihe 
Quartal kaum etwas ändern. (hs) 


zumindest im zweiten 


Destination Films: S3-Come- 
back mit D3D10 und 1 GHz? 


Lange Zeit war es ruhig um die 
Via-Tochter S3 Graphics. Nach 
dem eher mäßigen Deltachrome 
fand der PCI-Express-Nachfolger 
Gammachrome trotz hoher Takt- 
frequenz kaum Beachtung. 


Mit ihrem D3D10-Aufgebot un- 
ter dem Codenamen Destination 
Films will S3 Gerüchten zufol- 
ge noch einmal versuchen, den 
Anschluss an Nvidia und AMD 
zu schaffen. Über den Chip ist 
noch nicht viel bekannt, er soll 
jedoch abseits der bekannten 
Chipschmiede TSMC von Fujitsu 
gefertigt werden und noch auf ei- 
nem 90-Nanometer-Prozess basie- 
ren. Trotzdem will S3 die giganti- 
sche Taktrate von 1.000 MHz und 
eine Punktzahl von 5.800 im 3D 
Mark 06 erreichen. Mit seinem 
128-Bit-Interface und 128 MByte 
VRAM soll die Karte ,D2" für 150 
bis 200 US-Dollar verkauft wer- 
den, die Markteinführung wird 
für das vierte Quartal dieses Jah- 
res erwartet. 


535 Delta- und Gammachrome-Chips 
waren nicht für hohe Leistung berühmt. 


53 denkt auch schon an einen 
Nachfolger: den іт 65-nm-Pro- 
zess gefertigten ,D3" mit bis zu 
1,2 GHz. Versionen mit HDCP- 
Krypto-ROM und HDMI-Interface 
sind in Planung und sollen rund 
ein halbes Jahr nach dem D2 auf 
den Markt kommen. 


Man darf gespannt sein, ob das 
Comeback gelingt - traditionell 
sind 535 Stärken eher іп der Vi- 
deobeschleunigung und bei der 
Leistungsaufnahme als in hoher 
3D-Leistung zu suchen. (cs/hs) 
www.slu.edu 


FPS Creator mit 
Direct X 10 


(Kä 
mI П E 


Der FPSC X10 ist noch im Beta-Stadium. 


Die ersten Direct-X-10-Spiele las- 
sen nach wie vor auf sich warten. 
Wer endlich die volle DX10-Power 
seiner Geforce 8800 oder Radeon 
HD nutzen will, kann sich bald 
selbst das passende Spiel dazu bas- 
teln: Mit der kommenden Version 
des kostenpflichtigen Programms 
„FPS Creator“ erstellen Sie selbst 
einen  First-Person-Shooter; die 
nächste Version wird auch DX10- 
Rendertechniken einsetzen. Im 
Entwickler-Blog von Nvidia tauch- 
ten nun erste Screenshots entspre- 
chender Spielszenen auf - beson- 
ders spektakulär sehen sie aller- 
dings noch nicht aus. (tb/hs) 
www.fpscreator.com 


www.pcgameshardware.de 


HD2600 für AGP 


AMD hat ein Herz für Aufrüster: 
Auch von der neuen Radeon-HD- 
Reihe sind nach wie vor AGP-Ver- 
sionen vorgesehen, während Nvi- 
dia dies bei der Geforce 8 (noch) 
ausschließt. So haben gleich meh- 
rere Hersteller AGP-Karten auf 


Basis des Radeon HD2400 Pro 
(RV610) und des HD2600 Pro 
(RV630) in Aussicht gestellt. Da- 


mit lassen sich auch alte Maschi- 
nen ins DX10-Zeitalter führen. Ob 
es bei den Taktfrequenzen oder 
der Ausstattung Unterschiede zu 
den PCI-Express-Varianten gibt, 
ist noch nicht bekannt; voraus- 
sichtlich werden die АСР-Каг- 
ten aber etwas teurer sein. (hs) 
www.pcghw.de (WEBCODE 25KK) 


Der HD2600 wird nicht nur auf PCI- 
Express-Karten zu finden sein. 


PCI-Express 1.1 für mehr Leistung 


Aktuelle Grafikkarten ziehen fast das 
Maximum der erlaubten Leistung. 


Die PCI-Express-Spezifikati- 
on 1.1 sieht für Grafikkarten ei- 
ne maximale Leistungsaufnah- 
me von 150 Watt vor. Erst PCI-E 
2.0 erlaubt die doppelte Menge 
Energie. Die PCI Special Interest 
Group plant den Xbit-Labs zufol- 
ge jedoch eine Erweiterung des 
alten Standards, um auch PCI-E-1.1- 
konformen Grafikkarten 300 Watt 
liefern zu können. (hs) 
www.xbitlabs.com 


Nvidia stellt Einsteiger-Chip 
Geforce 7200 GS vor 


Neben der neuen High-End-Lö- 
sung 8800 Ultra führt Nvidia auch 
für die günstige Einstiegsklasse 
einen neuen Grafikchip ein. Der 
Geforce 7200 GS bietet zwar im 
Gegensatz zur GF8-Reihe lediglich 
DX9-Technik, doch dafür handelt es 
sich zumindest um einen vollwerti- 
gen Geforce-7-Kern - im Gegensatz 
zum Geforce 7100, der auf dem 
NV44 basiert und somit eigentlich 
Geforce 6 heißen müsste. Nvidia 


zufolge reicht die Performance aus, 
um alle integrierten Mainboard- 
Grafikchips um etwa 50 Prozent 
zu überflügeln, Angaben über den 
verwendeten Benchmark machte 
der Hersteller aber nicht. Der 7200 
GS mit seinen zwei Rendering-Pipe- 
lines eignet sich aber ohnehin eher 
für den Arbeits- oder Wohnzimmer- 
rechner, wofür auch die Purevideo- 
HD-Unterstützung spricht. (hs) 
www.nvidia.de 
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GC-Tickets bei Saturn.de 


SATURN 


Sichern Sie sich frühzeitig eine Eintrittskar- 
te für die spektakuläre Spielemesse! 


Am 23. August öffnet die Games 


Convention in Leipzig ihre Pfor- 
ten. Wenn Sie auch die größte 
Spielemesse Europas besuchen 


möchten, können Sie sich bei Sa- 
turn (online und in den Märkten) 
bereits Eintrittskarten besorgen. 
Eine Tageskarte kostet 14 Euro 
und die Dauerkarte ist für 31,50 
Euro zu haben. Wir werden übri- 
gens auch vor Ort sein. (ma) 
www.saturn.de 


Windows Vista: Weitere 
Hinweise auf Service Pack 1 


Die Anzeichen verdichten sich, 
dass das Service Pack 1 für das Be- 
triebssystem Windows Vista noch 
in diesem Jahr erscheint. Auf der 
Winhec 2007 in Los Angeles sind 
Bilder gemacht worden, bei denen 
die Build-Nummer auf das Service 
Pack hindeutet. Die Bilder 
standen im Rahmen der „Windows 
Rally“-Präsentation. Auf einer der 
Folien „Microsoft 
Windows Service 


ent- 


lesen: 
6001: 


war zu 
(Build 


Pack 1, v.113)“ Windows Rally ist 
eine Technologie, durch die Peri- 
pheriegeräte wesentlich einfacher 
an einem Vista-PC genutzt wer- 
den können. So plant Seagate eine 
Netzwerk-Festplatte, die dank Rally 
ohne Kenntnis der IP-Adresse ge- 
nutzt werden kann. Wir vermuten, 
dass die Funktion Windows Rally 
Bestandteil des Service Pack 1 sein 
wird. (fj/ma) 

www.microsoft.de 


Blu-ray- und HD- 
DVD-Kombi 


Das PC-Laufwerk von LG soll bereits im 
Juni im Fachhandel verfügbar sein. 


Der koreanische Hersteller LG 
wird ab Juni ein Kombilaufwerk 
für Blu-ray- und HD-DVD-Medien 
auf den Markt bringen. Allerdings 
kann auf HD-DVD-Medien nur 
lesend zugegriffen werden. Bren- 
nen kann der LG GGW-H10N nur 
das Blu-ray-Format, dafür aber mit 
Geschwindigkeit. Au- 
Вегдет wird das Laufwerk auch 
Lage sein, doppellagige 
Blu-ray-Rohlinge mit einer Kapa- 
zität von 50 Gigabyte zu beschrei- 


vierfacher 


in der 


ben. Der LG GGW-H1ON wird 
per SATA-Schnittstelle mit dem 
Mainboard verbunden. Den Preis 


gibt LG mit rund 1.200 Euro an. 
Wir warten gespannt auf das erste 
Testmuster des Kombigerátes der 
Firma LG. (ms/ma) 

www.lge.com 


IPTV von Arcor 


Arcor hat in der Stadt Kassel ein 
Pilotprojekt für ein eigenes IPTV- 
Angebot gestartet. Ingesamt 500 
Kunden prüfen die technischen 
Funktionen sowie die Qualitát und 
Stabilität der Übertragung. Für das 
Basis-Paket werden 12,95 Euro im 
Monat berechnet, die 
Angebote mit Sport, Unterhaltung 
sowie auslándischen Sendern kos- 
ten ab 5,95 Euro monatlich. In der 
zweiten Jahreshälfte fällt dann der 
Startschuss für Arcor-IPTV in zwölf 


Premium- 


weiteren Städten. Bis zum Som- 


mer 2008 soll das Angebot in 150 
Städten verfügbar sein. Mehr als 
50 Free-TV und über 70 Pay-TV- 
Sender 
Verfügung stehen. (ma) 
www.arcor.de 


werden den Kunden zur 


Wer einen Film verpasst, kann ihn wäh- 
rend der Ausstrahlung erneut starten. 


Vorverkauf der Optimus 
Maximus gestartet 


Seit dem 20. Mai können Sie die 
OLED-Tastatur Optimus Maximus 
zu einem Preis von 1.536 US-Dol- 
lar vorbestellen. Die Tastatur wird 
aber erst Ende 2006 beziehungs- 
weise Anfang 2007 ausgeliefert. 
Das Keyboard ist 54 Zentimeter 
breit, 17 Zentimeter tief und 4 
Zentimeter hoch. Eine Taste hat 
laut Hersteller die Maße 20 mal 20 
Millimeter. Alle 113 Tasten sollen 
ein eigenes OLED mit einer Aufló- 
sung von 48x48 Pixeln haben. Die 
Tasten kónnen 65.536 Farben dar- 


Die Tasten stellen die Informationen mit 
mindestens 10 Bildern pro Sekunde dar. 


stellen und erreichen einen Blick- 
winkel von 160 Grad. (ha/ma) 
www.artlebedev.com 


Der Monat im Überblick... 


E 01.05.2007 


Anfang Mai tauchen erste detaillierte 
Informationen zu AMDs neuer Grafik- 
kartengeneration R600 auf. Im Laufe 

des Monats werden die Informationen 
bestätigt. 

www.pcinlife.com 
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E 02.05.2007 


Nvidia kündigt offiziell die Grafikkarte 
Geforce 8800 Ultra an. Kurz darauf mel- 
den auch Hersteller wie MSI, Gigabyte 
oder XFX, dass entsprechende Produkte 
verfügbar sind. 

www.nvidia.de 


Devolo: Die Steckdose funkt 


Der neue DLAN-Wireless-Adap- 
ter der Firma Devolo soll 
line (Netzwerk per Steckdose) und 
WLAN (Funknetzwerk) 
der verbinden. Mit Übertragungsra- 
ten von 85 MBit/s über DLAN und 
54 MBit/s über WLAN können Sie 
mit dem Adapter Funknetzwerke 
auch in sonst schlecht erreichbare 


Power- 


miteinan- 


Räume bringen. Zusätzlich verfügt 
der DLAN Wireless Extender auch 
über einen Ethernet-Port, über den 
ein PC direkt angeschlossen wer- 
den kann. Der Adapter bietet die 
Verschlüsselungsstandards WEP, 
WPA und WPA2 über WLAN. Über 
die Stromleitung werden die Daten 
mit der DESpro-Verschlüsselung 


ш 08.05.2007 


Die chinesische Webseite HKEPC berich- 


tet, dass der neue Intel Conroe-L bald in 


hohen Stückzahlen verfügbar sein wird. 
Erste Benchmarks dazu finden Sie ab 
Seite 106 in diesem Heft. 


www.hkepc.com 


Der Adapter überträgt die Daten aus der 
Steckdose ins Funknetzwerk. 


kryptisiert. Das neue Produkt ist ab 
sofort als Starterkit (zusammen mit 
einem DLAN-Adapter) für 180 Euro 
oder als Einzeladapter für 130 Euro 
im Handel erhältlich. (ma) 
www.devolo.de 


»-1 8 14.05.2007 


AMD stellt die neue Grafikkartenfamilie, 
bestehend aus Radeon HD2900 XT, der 
HD2600- sowie der HD2400-Reihe, der 
Óffentlichkeit vor. Alle Details dazu fin- 

den Sie ab Seite 32. 

www.amd.de 
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ASUS 15201 


Schlankes und elegantes Design mit 
aussergewöhnlicher Kraft und Charme 


reddot design award 
winner 2007 


Exquisites Aussehen 
- Der neue Monitor verfügt über eine sehr harte Glasoberfläche, die Reflektionen minimiert und einen besseren Bildschirmschutz sowie eine einfache Pflege sicherstellt. 
- Der innovative Light-In-Motion Effekt sorgt für eine sehr angenehme und für die Augen schonende Hintergrundbeleuchtung. 


Design unterstützt Funktion 

- Die ASCR (ASUS Smart Contrast Ratio) Technology des ASUS LS201 liefert ein Kontrastverhältnis von 2000:1 und kann dynamisch geändert werden. 

- In Kombination mit der schnellen Reaktionszeit von nur 5 Millisekunden und einer maximalen Helligkeit von 300 cd/qm überzeugt das LS201 durch eine sehr realistische 
Bildwiedergabe ohne Bildverzógerungen oder Schlieren-Effekte. 

- Das 20-Zoll-Display mit einem Blickwinkel von 170° vertikal und 160° horizontal verleiht komplett neue Einblicke. 


Innovative Video Technologie 
- Fünf verschiedene Bildmodi (Standard, Gaming, Nightview, Theater und Landschaft) und drei Hautfarbtóne kónnen einfach und bequem durch die exklusive ASUS Splendid 
Video Technologie eingestellt werden. 


ASUS LS201 

- 20" LCD Flachbildschirm SXGA+ 1.400 x 1.050 Bildpunkte 

- spezielle Schutzbeschichtung aus ultrahartem Glas, Anti-Refklektionsschutz 

- ASUS SPLENDID"" Video Technologie 3 Jahre PickUp & 
- Max. Helligkeit 300 cd/m? " 

- Kontrastwert: max. 2000:1 Return Service 

- Reaktionszeit: 5 ms 

- Schnittstellen: 1x D-Sub, 1x DVI-D = 
- Blickwinkel (h/v): 170/160 Oberfläche aus kratzfestem Glas “Light-in-Motion” Lichteffekt 
- Windows Vista™ Premium zertifiziert 


€ 339,- inkl. MwSt 


*Preise verstehen sich als unverbindliche Preisempfehlungen; Stand 06/07. ASUS behält sich das Recht vor, Шы GmbH | 
dieses Angebot ohne Vorankündigung zurückzuziehen oder zu modifizieren. D-40880 Ratingen 


www.asus.de = 
www.asus.de Hotline: Hotline: 02102-95 990 Rock Solid - Heart Touching 


DVDs gegen Gra- 
fikkarte tauschen 


Zusätzlich zur Grafikkarte können Sie 
auch Panda-Sicherheitspakete gewinnen. 


Mit etwas Glück tauscht unse- 
re Schwesterzeitschrift Windows 
Vista: Das Offizielle Magazin Ihre 
alten CDs und DVDs gegen eine 
nagelneue Foxconn Geforce 8800 
GTS im Wert von rund 280 Euro 
ein. Die genauen Teilnahmebedin- 
gungen finden Sie auf der Web- 
seite des Windows-Vista-Magazins. 
Mit den eingesandten Medien baut 
das Virenscanner-Testlabor AV-Test 
eine Datenbank für Fehlalarmtests 
auf. (ma) 
www.windowsvistamagazin.de 


Dell mit Linux 


Dell rüstet einige Modellserien 
mit Ubuntu Linux aus. Die ersten 
dieser PCs sind bereits auf der 
Homepage des Herstellers 
fügbar. Bei den Serien Dimension 
E520N, XPS 410N sowie dem Note- 
book Е1505 N kommt 
Ubuntu aktuellen Version 
7.04 zum Einsatz. In Europa sind 
die genannten Geräte mit Linux bis- 
lang nicht erhältlich, ob und wann 
sie auch hierzulande zu kaufen sein 
werden, ist (ms/ma) 
www.dell.com 


ver- 


Inspiron 
in der 


unbekannt. 


зет Lesene 


Deli PCs Featuring Ubuntu 
Е | — 


p E Ge 


In der USA können bereits PCs und 


Notebooks mit Linux bestellt werden. 


LG-Philips: 
Farbiges E-Paper 


Das erste farbige, elektronische Papier 


Das Joint-Venture LG-Philips hat 
bekannt gegeben, dass man das 
weltweit erste farbige, elektroni- 
sche Papier entwickelt hat. Mit 
einer Diagonale von 14,1 Zoll hat 
das E-Paper etwa die Fläche eines 
A4-Blattes. Das Papier kann 4.096 
unterschiedliche Farben darstel- 
len. Der Betrachtungswinkel des 
Papiers liegt bei vollen 180 Grad. 
(jt/ma) 
www.lgphilips-Icd.com 


MSI mit Gaming- 
Notebook 


MSI plant für Ende Juni ein neu- 
es Gaming-Notebook mit Nvidia 
Geforce 8600M GT (512 MByte), 
Intel Core 2 Duo T7300, 160- 
GByte-Festplatte und 17-Zoll-LCD. 
Das Display soll laut Hersteller ei- 
ne Reaktionszeit von 8 Millisekun- 
den erreichen. Zudem verfügt der 
Laptop über einen HDMI-Ausgang 
mit HDCP-Unterstützung. (ma) 
www.msi-computer.de 


Das Notebook kostet rund 1.600 Euro. 


Der Monat im Überblick ... 


E 15.05.2007 


PCGH startet ein Folding@Home-Team, 
bei dem die ungenutzte Rechenpower 
von Privatrechnern zur medizinischen 
Forschung benutzt wird. Weitere Informa- 
tionen gibt es in der Community. 
www.pcghw.de 
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E 18.05.2007 


AMD gibt erste Details zur kommenden 
Mobilarchitektur „Рита“ bekannt. Puma 
steht für ein Paket aus Mobilprozessor 
(Codename , Griffin") und dem Chipsatz 
RS780. 

www.amd.de 


Internet Explorer 8 erst 2008 


e BE 
TEE Батат, 
E - “ amoan 0а a tn N 


Es wird bis 2008 keine neue Version des 
Internet Explorers geben. 


Die nächste Version des Internet 
Explorers soll, anders als ursprüng- 
lich geplant, erst im Oktober 2008 


auf den Markt kommen. Im Früh- 
jahr 2006 hatte Microsoft noch 
ein jährliches Erscheinen einer 


neuen Hauptversion des Browsers 
für möglich gehalten. Die Version 
8 des Browsers soll eine bessere 
Unterstützung gängiger Webstan- 
dards mitbringen. (fj) 


www.microsoft.de 


Microsoft arbeitet an Service 
Pack 3 für Windows XP 


Die Veröffentlichung des  Ser- 
vice Pack 3 für Windows XP Home 
Edition und Professional ist nach 
vorliegenden offiziellen Informa- 
tionen für das erste Halbjahr 2008 
geplant. Dies geht auch aus einer 
Mitteilung zur Kooperation 
schen dem Unternehmen Microsoft 
und der Trusted Computing Group 
hervor, die sich mit der Integration 
einer neuen Komponente mit der 
Bezeichnung „Network Access Pro- 


zwi- 


tection“ befasst. Dem- 
nach soll in Vista, 
Windows Server 2008 sowie über 
das Service Pack 3 auch in Windows 
XP verfügbar gemacht werden. Ob 
das zukünftige Service Pack ähn- 
lich viele Veränderungen bringen 
wird wie die Version 2, ist derzeit 
nicht bekannt. Auf der Cebit 2007 
in Hannover wollte sich Microsoft 
dazu nicht äußern. (mf/ma) 
www.microsoft.de 


(kurz NAP) 
diese Funktion 


Telekom senkt 


Ab Juni plant die Deutsche Tele- 
kom eine Senkung der DSL-Tarife. 
Die aktuellen „Call & Surf”-Pakete 
werden erweitert und teilweise um 
bis zu 15 Prozent günstiger. So kos- 
tet das „Call & Surf Plus"-Paket, be- 
stehend aus einem DSL-Anschluss 
mit 16 MBit/s, 
schluss und Flatrates zum Surfen 
und Telefonieren im Telekom-Netz 
zukünftig monatlich 49,95 Euro. 
Dieser Preis gilt jedoch nur für 
Kunden, welche sich bis zum 31. 
Juli für diesen Tarif entscheiden. 
Der Preis des „Call & Surf Comfort"- 
Paketes mit 6 MBit/s Downstream 
fällt dagegen dauerhaft auf 44,95 
Der Basic-Tarif mit 


einem Telefonan- 


Euro. einem 


E 22.05.2007 


IBM kündigt den Power6-Prozessor ап, 
dieser soll die doppelte Performance 
gegenüber dem Vorgänger Power5+ bei 
identischem Stromverbrauch haben. Die 
CPU wird im Server р570 eingesetzt. 
www.ibm.com 


DSL-Tarife 


Einige DSL-Tarife der Deutschen Tele- 
kom werden ab Juni günstiger. 


Downstream von 2 MBit/s wird um 
eine Internetflatrate erweitert und 
kostet 34,95 Euro. Allerdings wer- 
den die Vertragslaufzeiten von 12 
auf 24 Monate verdoppelt. (jt/ma) 
www.telekom.de 


И 23.05.2007 


Laut Beyond3D teilte der Nvidia-Sprecher 
Michael Hara auf einer Analystenkon- 
ferenz mit, dass der G92 eine Rechen- 
leistung von etwa einem Teraflops mit 
seinen Shader-Einheiten erreichen wird. 
www.beyond3D.com 
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у DSL-Flatrate 


C 6000er-Bandbreite 


eu we T API бі бс 


СУ Inkl. Fastpath 
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Telefon-Flatrate 


P р : ins dt. Festnetz 
Қу Inkl. Grundgebühren 
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e Ausland ab 4,5 Ct./Min., 
Mobilfunk ab 14,9 Ct./Min. 

е 24 Monate Vertragslaufzeit 

e Rechnung online 

e Hardware-Versand: 9,95 € 

e Call by Call und Preselection Jetzt kostenlos einsteigen: 
ausgeschlossen 

е Verfügbarkeit prüfen unter 
www.arcor.de/powerpaket oder unter 0800 / 00 05 355 


AMDs Zukunftspläne 


AMD hat die Kar- 
ten auf den Tisch 
gelegt und einen 
ungewohnt offenen 
Ausblick auf die 
nächsten fünf Jahre 
gegeben. Die Visio- 
nen wecken Hoff- 
nungen, bergen aber 
auch Risiken. 


er Visionen hat, sollte zum 

Arzt gehen“, hat Altkanzler 

Helmut Schmidt in stürmi- 
schen Zeiten seinen Kritikern ent- 
gegengehalten, die ihm „fehlende 
Denkmodelle" für die Zukunft vor- 
geworfen hatten. Der konsequente 
Hanseat zog es vor, aktuelle Proble- 
me anzupacken, statt allzuweit in 
die Zukunft zu schauen. 


Fehlende Denkmodelle kann тап 
AMD nicht vorwerfen. Eine Vision, 
sagen wir besser: ein klares Коп- 
zept, ist auch dringend nötig; Intel 
drángt den Konkurrenten mit einer 
aggressiven Technik-Roadmap 
mer mehr in die Enge, schon ist die 
Rede von „Hunderten von Kernen‘, 
während AMD immer noch keinen 
Vierkern-Chip liefern kann. Unter 
diesen Vorzeichen ließ der Chip- 
hersteller Journalisten 


im- 


ausgewählte 
einfliegen, um einen Gegenentwurf 
vorzustellen und die Konturen der 
kommenden Prozessoren zu schär- 
fen. 


AMDs Konzept für die Zukunft 
heißt „Fusion“ - langfristig sollen 
Grafikchips und Prozessoren ver- 


eint und auf einem Siliziumplätt- 
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chen untergebracht werden. Schon 
2010 könnte die Ära zu Ende sein, 


in der ein (Haupt-)Prozessor alle 
Aufgaben alleine übernimmt, meint 
AMDs  Technikchef Phil Hester. 
„Ähnlich wie die Fließpunkteinheit 
soll Grafikbaustein künftig fest 
in den integriert 
деп” In drei Schritten würden die 
Grafikfunktionen enger an 


den Prozessor herangeführt. 


ein 


Prozessor wer- 


immer 


Doch warum sollen überhaupt 
Grafikchips integriert werden? Die 
Recheneinheiten einer СгайкКаг- 


te sind mittlerweile nicht nur sehr 
leistungsfähig, sondern auch 
programmierbar. Seit 2002 
ist es möglich, mit Shadern eigene, 
kleine Programme direkt vom Gra- 
fikprozessor lassen, 
aufgrund der pixelbasierten 
Ausführungsart sich solche 
Operationen gleich auf mehrere Da- 
ten anwenden. Eine aktuelle X1900- 
Grafikkarte verfügt Beispiel 
über 48  Shader-Prozessoren 
kann zudem auf besonders schnel- 
len Speicher zurückgreifen. 


rela- 
tiv frei 


ausführen zu 
und 
lassen 


zum 
und 


Einen neuen Schub bei der paralle- 
len Rechenleistung hat zudem die 
Direct-X-10-Schnittstelle gebracht: 


Statt spezielle Vertex-, Pixel- und 
neuerdings auch Geometrie-Sha- 
der-Einheiten zu integrieren, setzen 
Atis und Nvidias Direct-X-10-Grafik- 
karten nun auf universelle Shader- 
einheiten („unified shader“). Für 
wissenschaftliche Berechnungen 
etwa, in denen die immer gleichen 
Operationen auf verschiedene Da- 
ten angewendet werden, sind sol- 
che Architekturen ideal. Hester ver- 
gleicht den Aufbau der Chips mit 
einem Jumbo, der zwar langsamer 
ist als ein Düsenjet, dafür aber we- 
sentlich mehr Passagiere befördern 
kann. 


„Bei der Genauigkeit hapert es aller- 
dings noch“, schränkt Bereichschef 
und Ex-Ati-Mann Bob Drebin ein. 
Aktuelle Modelle könnten nur mit 
einfach genauen Fließkommazahlen 
umgehen, für viele Bereiche seien 
aber doppelt genaue Zahlen not- 
wendig. Ein weiteres Manko: Gra- 
fikchips beherrschen keine x86-Be- 
fehle und müssen in einer eigenen 
Sprache programmiert werden. 


Welches Potenzial Grafikchips 
grundsätzlich haben, blitzte bereits 
vor einigen Wochen auf: AMD hatte 


mit zwei modifizierten Grafikkarten 


und einem Opteron eine Rechen- 
leistung von mehr als einem Tera- 
flops pro Sekunde erreicht - für 
eine ähnliche Marke hat Intel einen 
eigenen 80-Kern-Prozessor konstru- 
iert, der aber weit komplexer aufge- 
baut ist und zudem nicht aus gängi- 
gen Komponenten besteht. 


Bei AMDs 
Stream-Prozessoren 


Rekordversuch kamen 
zum Einsatz, 
die im Prinzip nicht anderes sind 
als Grafikkarten mit einem Mega- 
byte Speicher und speziellen Trei- 
bern. In geringen Stückzahlen sind 
Streamkarten sogar schon verfüg- 
bar, mit Preisen von knapp 2.000 
US-Dollar aber (noch) 


mäßig teuer. 


unverhältnis- 


Dieses Stream-Konzept soll nach 
den Plänen von Hester schon bald 
ausgeweitet werden. In einem ers- 
ten Schritt wird der Grafikchip in 
den integriert — (,Inte- 
gration”). Projekt hat AMD 
bereits unter dem Namen „Fusion“ 
angekündigt, erste Produkte sind 
für 2008/2009 vorgesehen. Bei den 
technischen Details hält sich der 
Chiphersteller bedeckt; es ist je- 
doch anzunehmen, dass ein solcher 
Fusion-Chip der ersten Generation 


Prozessor 
Dieses 
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Bild: AMD 


grundsätzlich nicht viel mehr ist 
als ein Prozessor samt integrierter 
Grafik, die von der Northbridge auf 
das Silizium gewandert ist. Fraglich 
ist, ob es sich lohnt, wertvolle Chip- 
fläche für ein Bauteil zu opfern, das 
bei Chipsätzen bestenfalls fünf bis 
zehn Dollar des Gesamtpreises aus- 
macht. AMD wird das vermutlich 
durchkalkuliert haben und äußerte 
sich zu den Rechenspielen nicht. 


Schrittweise Annäherung 

Im nächsten Schritt sollen die Kom- 
bi-Prozessoren optimiert 
(„Optimization“). Konkret sollen 
dann Funktionsbereiche des Gra- 
fikchips Prozessor genutzt 
werden können, eventuell auch um- 
gekehrt. Welche Ressourcen genau 
geteilt werden können, blieb offen 
- das ist wohl auch Teil der Arbeit 
aktueller Entwicklungsteams. Denk- 
bar wäre, dass bestimmte SIMD-Be- 
fehle via GPU abgewickelt werden 
können. 


werden 


vom 


Im dritten und vorläufig letzten 
Schritt verschmelzen CPU und GPU 
nach den Plänen von AMD endgül- 
tig (,Exploitation"? dt: Ausnutzung). 
„Wir werden dem Grafikchip neue 
Instruktionen hinzufügen, um ihn 
einsetzbar zu machen‘, 
sagt Hester. Er denkt dabei an x86- 
Erweiterungen und standardisierte 
Schnittstellen, mit denen Program- 


universeller 


mierer auf die Funktionseinheiten 
im Grafikkern zugreifen können. 
Hester glaubt, dass Grafikkerne 


dann auch die bisherigen Multime- 
dia-Erweiterungen ablösen können. 
„SSE-Erweiterungen sollen 
länglichkeiten beseitigen, die es 
mit Grafikkernen nicht mehr gibt" 
meint der Chefentwickler, der des- 
halb auch davon davon ausgeht, 
dass es bei künftig 
seltener Befehlssatz-Erweiterungen 
geben wird. 


Unzu- 


Prozessoren 


Kein Verzicht auf High- 
End-Grafikkarten 

Trotz der Integration sind  exter- 
ne Grafikkarten іп AMDs Konzept 
auch in Zukunft vorgesehen. Die 
Oberklasse werde bestehen bleiben, 
sind sich Hester und Drebin einig. 
Spieler, die Wert auf eine hohe Bild- 
qualitát legen, іп diesem 
Szenario auch in fünf Jahren noch 
eine separate Grafikkarte brauchen 
- was für den Chiphersteller den 
angenehmen Nebeneffekt hat, dass 
auch die Grafiksparte noch Geld 
einspielt. 


werden 
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Weitere Pläne 

Neben Grafikkernen plant AMD 
noch eine Reihe zusätzlicher Spe- 
zialkerne. Welche das sein könnten, 
hänge aber letztlich von der Nach- 
frage der Kunden ab, erläutert Hes- 
ter. Denkbar seien etwa Kerne für 
schnellere Videodekodierung, 
für die Verschlüsselung oder Sicher- 
heitsanwendungen. Grundsätzlich 
geeignet seien alle Beschleuniger, 
die auch im Rahmen des Torrenza- 
Konzeptes eingesetzt würden. 


eine 


Bei Torrenza kann prinzipiell je- 
der Spezialchip mit dem Prozessor 
verbunden werden, 
führungsgeschwindigkeit bei ein- 
zelnen Anwendungen drastisch er- 
höhen kann. AMD nennt als Beispiel 
einen Chip der Firma Tarari („Тагагі 
Regex-CP"; tarari.com), der 
speziell für Virenscans konzipiert 
wurde. Mit Spezialchip ist der Scan 
nach Darstellung von AMD 21-mal 
schneller erledigt als bei einem her- 
kömmlichen Rechner und belastet 
den Prozessor dabei deutlich weni- 
ger. Weitere Beschleuniger sind für 
XML- und Webdienste sowie Video- 
enkodierung erhältlich. 


was die Aus- 


WWW. 


Áhnlich wie bei der Integration der 
Fließpunkteinheit vor knapp 20 Jah- 
ren kónnten auch  Torrenza-Chips 
irgendwann in den Hauptprozessor 
integriert werden. „Zu 286er-Zeiten 
hatten nur zwei bis drei Prozent der 
Nutzer Co-Prozessor, beim 
386er waren es schon bis zu 20 Pro- 
zent und beim 486er war es plótz- 
lich sinnvoll, die Einheit komplett 
zu integrieren" sagt Hester. Áhnlich 
kónnte die Entwicklung bei neuen 
Beschleunigerchips verlaufen - so- 
fern die Nachfrage groß genug ist. 


einen 


Barcelona und danach 
Ob das Konzept aufgeht, wird die 
Zukunft zeigen. Bis ,Fusion" in ein 
bis zwei Jahren kommt, sind jeden- 
falls keine größeren  Überraschun- 
gen zu erwarten und es ist fraglich, 
ob die kommenden Міегкегп-Рго- 
zessoren Barcelona und Agena In- 
tels Penryn-Chip wirklich Paroli 
bieten können.  Vielversprechend 
sieht aus AMD-Sicht vor allem die 
Zeit nach 2009 aus: Mit einem leis- 
tungsfáhigen Fusion-Chip der drit- 
ten Generation kónnte AMD erneut 
einen Vorsprung auf Intel aufbauen 
- denn dort muss man sich das nö- 
tige Grafik-Know-how erst mühsam 
zusammensuchen oder -kaufen. L| 
Christian Gógelein 


AMDs P 
pláne 


News 


rozessor- 


Spezielle Prozessoren, in AMDs Konzept , Accelerated Processing Units" genannt, 
sollen künftig neben den CPU-Kernen auf der Chipfläche untergebracht werden. 


5tep 3 
Exploitation 


€ vuorpute vensiy 


€ memory panuwun 


men. Die erste Stufe soll іп den nächsten ein bis zwei Jah 


In drei Schritten wachsen Grafikkarten und Prozessor nach AMDs Plänen zusam- 


ren erreicht sein. 


AMD hat eine Reihe neuer Begriffe für 
das beschleunigte Rechnen (, Accelerated 
Computing") ersonnen. Torrenza, Stream 
und Fusion stehen dabei alle für das 
gleiche Ziel: mehr Rechenleistung bei 
speziellen Aufgaben zu erreichen. 


Torrenza: Begriff für den Einsatz eines 
Beschleunigerchips, der via Hyper Trans- 
port an einen (Opteron-)Prozessor angebunden wird. Die Chi 


chende Karten werden unter anderem von Tarari (www.tarari 


Stream: Der Stream-Prozessor ist ein konkretes Produkt im 


ACCELERATED COMPUTING 


— 


ps werden entweder 
in einen Prozessor-Sockel oder in einen speziellen HTX-Steckplatz eingesetzt. Entspre- 


.com) angeboten. 


Rahmen des Torrenza- 


Konzeptes. Dabei handelt es sich um einen Radeon-580-Chip, der über mehr Speicher 
und spezielle Treiber verfügt. Entsprechende Karten sind im Handel für knapp 2.000 


US-Dollar erhältlich. 


Fusion: Codename für einen Prozessor mit integriertem Gra 
universelle Kerne werden bei Fusion-Prozessoren nach den Р 
mehreren Schritten immer enger miteinander verzahnt. 


ikchip. Spezielle und 
ӛпеп von AMD in 
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Mobile Evolution 


Geforce 8M, Mobility Radeon HD, Intels neue Plattform 
,Santa Rosa" und AMDs „Рита“ sind da. Wir verraten 
Ihnen alles, was Sie über die Neulinge wissen müssen. 


Das Feld ist breit gefáchert: Vom Lowcost-Beschleuniger bis hin zum spieletaugli- 


chen Mainstreamchip bietet Nvidia volle Direct-X-10-Funktionalität. 


Specs der Mobility-Radeon-HD-Serie 


ATI Mobility ATI Mobility ATI Mobility ATI Mobility 

Product Radeon Radeon" Radeon” Radeon'" 

но 2300 но 2400 но 2400 XT MD 2600 
cmm Entry Laval Thin & Licht mnang ты” 
к 23 456-A8C M Mz M6-A50 Mh 500-600Мм2 A00-500MMr 
жетеу» 4с0-552мм2 406-*00MMz a. "ep 550-600MB; 
кен Siren 65nm osam Sun 
ed охоо охо Dun 0x10 
im w yet yes yes 
boaters ren 50 7.0 70 70 
mer i ey 64/125-Ut о-ы о-ы сл/12в-е 


ATI Mobility 
Radeon” 
MD 2600 XT 


Geming 
Enthutiaat 


GON- Тобет 
700-750мм) 
ы 
DX10 
yes 
70 


6/128-bit 


AMDs Grafiksparte Ati setzt im Einsteigerbereich auf Recycling einer RV5x0-GPU 
mit DX-9-Features, alles darüber basiert auf den RV630- und RV610-Chips. 


CPU Taktfrequenz |Frontside-Bus |Level-2-Cache |UVP 

T7700 2,40 GHz 200 MHz 4 MByte ca. 530 US-Dollar 
T7500 2,20 GHz 200 MHz 4 MByte ca. 316 US-Dollar 
T7300 2,00 GHz 200 MHz 4 MByte ca. 241 US-Dollar 
T7100 1,80 GHz 200 MHz 2 MByte ca. 209 US-Dollar 
175001У |1,60 GHz 200 МН? 4 MByte ca. 316 US-Dollar 
173001У |1,40 GHz 200 МН? 4 MByte ca. 284 US-Dollar 
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er Mai wurde von einer 
Reihe Vorstellungen neu- 
er Notebook-Komponen- 


ten geprägt. AMD zeigte nicht nur 
die mobilen Radeon-HD-Ableger, 
sondern auch neue Laptop-CPUs 
als Antwort auf Intels „Santa Rosa"- 
Plattform. Nvidias Geforce-8M-Serie 
rundet die Renovierung des porta- 
blen Bereichs ab. 


Microsofts neue Spiele-APl Direct X 
10 betritt portables Land: Nvidia 
stellte am 9. Mai offiziell die Ge- 
force-8M-Serie vor, AMD zog am 14. 
Mai nach. Mit den DX-10-GPUs star- 
tet eine neue Generation Direct- 
3D-10-fähiger Notebooks, die den 
vollen Nutzen aus Windows Vista 
ziehen können. 


Alle GF8M-Neuankómmlinge setzen 
auf die Geforce-8-Architektur und 
verfügen demnach über einen Uni- 
fied-Shader-Aufbau 
skalaren Recheneinheiten. Das An- 


auf Basis von 


hängsel ,M" zur Kennzeichnung der 
neuen Mobil-Geforces ist neu und 
löst das bisher genutzte „Со“ ab. 
Nvidias selbst gestecktes Ziel: die 
doppelte Performance einer 7600 
Go bei gleichbleibendem Stromver- 
brauch. Das neue Portfolio deckt 
fast den gesamten Markt ab. Dabei 
wird lediglich die Lowcost-Schiene 
noch mit Geforce-7-Ablegern ver- 
sorgt, der Rest setzt auf die neuen 
Geforce-8-Chips. Nvidia unterschei- 
det zwischen dem  ,Mainstream"- 
und dem  ,Performance"-Segment. 
Ersterem ist die Сеғогсе-8400М- 
Serie zugehörig, Letztere wird von 
den 8600M-Derivaten bedient. Im 
Spar-Bereich setzt Nvidia auf Ge- 
force-7000- und 7100-Chips, welche 
die Nachfolge der bisher genutzten 
Geforce 6100 Go antreten werden. 


Das kleinste Modell hört auf den 
Namen Geforce 8400M G. Die 
technischen Daten lesen sich mit 
lediglich acht — Stream-Prozessoren 
(Skalar-ALUs) und einem 64 Bit 
breiten ` Speicher-Interface ` wenig 
beeindruckend. Die Frequenzen be- 
tragen 400 MHz Chip- und 600 MHz 


Speichertakt. Der größere Bruder 
8400M GS verfügt über die doppel- 
te Anzahl an Skalar-ALUs (16), ist 
in den restlichen Funktionen und 
Taktraten jedoch identisch mit der 
G-Version. Für Gelegenheitsspieler 
interessanter ist die Geforce 8400M 
GT: Sie kann auf ein doppelt so brei- 
tes Speicher-Interface (128 Bit) zu- 
greifen und hat einen auf 450 MHz 
erhöhten GPU-Takt sowie optional 
512 anstatt maximal 256 MByte 
VRAM. Damit liegt sie anhand der 
Rohdaten etwas über der Desktop- 
karte Geforce 8500 GT. 


Das  Performance-Segment startet 
mit der Geforce 8600M GS. Sie ver- 
fügt weiterhin über 16 Skalar-ALUs, 
dafür aber über hóhere Taktraten 
(600/700 MHz). Die  Shader-Do- 
main taktet mit 1.200 MHz (ebenso 
wie der Chip) 33 Prozent schneller 
als bei der 8400M GT, wáhrend der 
Speicher nur um 17 Prozent an Takt 
zulegt. Das neue mobile Topmodell 
áhnelt sehr der Geforce 8600 GT 
für das Dektop-Segment. Sie hat als 
einzige Geforce 8M 32 Skalar-ALUs 
zur Verfügung, welche jedoch nur 
mit 475 MHz ans Werk gehen. Der 
Speichertakt bleibt bei 700 MHz, 
die Shader-Domain rechnet mit 950 
MHz. Das ist zwar deutlich unter 
der Taktrate der 8400M GT, dafür 
steht aber die doppelte Anzahl von 
Recheneinheiten zur Verfügung. 
Ebenfalls Geforce-8600M-exklusiv 
ist die SLI-Funktionalität. Wir war- 
ten gespannt auf die ersten High- 
End-Notebooks mit 8600М-СТ-511 
oder mit den noch nicht vorgestell- 
ten  Geforce-8800M-Chips. Letztere 
fehlen bislang zur Abrundung des 
Line-ups am oberen Ende. Wer auf 
Direct X 10 verzichten kann und 
keinen Wert auf angemessene Ak- 
kulaufzeiten legt, hat nach wie vor 
nur die Wahl zwischen Notebooks 
mit Geforce-7900- oder 7950-GTX- 
SLI. Den Vorabtest einer solchen 
Maschine finden Sie auf Seite 28. 


Im Zuge der Verbreitung von High- 
Definition-Medien (Blu-ray und 
HD-DVD) frisierte Nvidia den in der 
GPU integrierten ` Videoprozessor. 
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Diese schlicht ,VP2" (Video Proces- 
sor 2) getaufte Kreation hat die Auf- 
gabe, der CPU bei der Wiedergabe 
eines HD-Films unter die Arme zu 
greifen und das Bild obendrein zu 
verschönern. Einen angepassten 
Player vorausgesetzt - aktuell exis- 
Uert nur eine Vorabversion von 
WinDVD -, sinkt die CPU-Auslas- 
tung deutlich. Das Ziel Nvidias ist 
klar: Strom sparen. Laut eigenen 
Aussagen verbraucht eine Geforce 
8M dabei weniger Strom als eine 
ausgelastete CPU. Auf welche CPU 
und GF8M sich das bezieht, ist un- 
bekannt. 


Ebenfalls überarbeitet wurde Nvi- 
dias Stromspartechnik „Powermi- 
zer, welche die Grafikkarte im 
Leerlauf unter anderem herunter- 
taktet. Ansonsten stehen den neuen 
Mobilchips alle Geforce-8-Features 
aus dem Desktop-Segment wie 16x 
Coverage-Sample-FSAA und 16:1 AF 
zur Verfügung. Zum Start haben alle 
großen Partner neue Notebooks 
mit der Geforce 8M angekündigt, 
Hewlett-Packard, Dell, 
Asus & Co. Wir erwarten erste Exem- 
plare ab Ende Mai im Handel. 


darunter 


Im Deutschen Museum Flugwerft in 
Schleißheim bei München präsen- 
tierten Intel und seine OEM-Partner 
die Evolution ihrer Mobiltechno- 
logie - umgeben von historischen 
Flugzeugen in einem Hangar. Das 
bisher nur unter seinem  Codena- 
men ,Santa Rosa" bekannte Paket 
wird die alte Plattform (Codename 
,Napa" ablösen. Hierbei unter- 
scheidet Intel zwischen „Centrino- 
Duo" für den  Normalverbraucher 
und der Businessplattform „Centri- 
no Pro" Wie gehabt beinhaltet es 
aber nicht nur eine Prozessorfami- 
lie, sondern ist ein Paket aus inte- 
griertem ` Mobilchipsatz, dem Pro- 
zessor und WLAN-Modul. Die Basis 
der gesteigerten Leistung sind der 
i965-Chipsatz іп  portabler Form 
sowie natürlich schnellere CPUs. 
FSB800 (200 MHz quadpumped) 
sind nun Standard; der Maximaltakt 
der Prozessoren bleibt aber unter 
der 2,5-GHz-Marke. Zusätzlich ste- 
hen wieder LV-Prozessoren (Low 
Voltage) zur Verfügung, die aber 
mehr kosten als ihre höher getakte- 
ten Kollegen (siehe Tabelle links). 


Auf Wunsch kommen verbessertes 
Gigabit-LAN und die neue Flash- 
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Technologie „Turbo Memory" 
(Codename ,Robson) zum Einsatz. 
Intel verspricht sich von diesem 
Flash-Speicher eine Beschleunigung 
der Arbeitsabláufe am PC. Centrino 
Pro nutzt außerdem die Virtualisie- 
rungstechnologie der — C2D-CPUs, 
um hóhere Sicherheit und leichtere 
Handhabung von  Gescháftsprozes- 
sen zu ermóglichen. Diese Features 
werden auch als „Active Manage- 
ment Technology" (AMT) bewor- 
ben. Das Centrino-Pro-Logo dürfen 
nur Notebooks tragen, die den neu- 
en Wireless-LAN-Chip 4965AG und 
den Gigabyte-LAN-Chip 82566MM/ 
C nutzen. Wir erwarten erste Note- 
books der neuen Centrino-Gene- 
ration ab Ende Mai, in Massen ab 
Anfang Juni. 


Mit dem Launch der neuen Desk- 
topkarten stellte AMD auch die 
Mobilchips der Radeon-HD-Serie 
vor. Die gewohnt am „Mobility“ im 
Namen erkennbaren Chips wildern 
wie auch die GF8M іт Einsteiger- 
bis Mainstream-Segment. Anhand 
der technischen Daten ist jedoch er- 
kennbar, dass nur vier der fünf neu- 
en GPUs auf der R600-Architektur 
basieren. Die kleinste Version, die 
Mobility Radeon HD2300, verfügt 
laut Datenblatt weder über Direct- 
X-10-Features, noch kann sie auf 
Powerplay 7.0 und 65-Nanometer- 
Fertigung zugreifen. Es handelt sich 
hier offenbar um ein umgelabeltes 
Derivat der RV5x0-Generation auf 
90-Nanometer-Basis, welches рег 
Software um HD-Fähigkeiten erwei- 
tert wurde. Dafür spricht auch die 
frühere Verfügbarkeit der Radeon 
Mobility HD2300, welche schon 
Ende Mai bzw. Anfang Juni gegeben 
sein soll, während die stärkeren 
Chips erst im Juli starten. 


Laut AMD konnte die Verlustleis- 
tung der anderen Chips dank Po- 
werplay 7.0 und 65-nm-Fertigung 
im Leerlauf um rund 25 Prozent ge- 
senkt werden. Unter Last verspricht 
man zudem eine um 60 Prozent 
gesteigerte Effizienz (Fps pro Watt) 
bei der HD2600. Alle weiteren Da- 
ten finden Sie in der Tabelle links. 
Interessant ist, dass die Taktanga- 
ben nicht fest sind, sondern eine 
Toleranz aufweisen. Offenbar lässt 
man den Notebook-Herstellern et- 
was Spielraum, was vor dem Kauf 
einen genauen Blick auf die Takt- 
raten nötig macht. 

Raffael Vötter 
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Innovationen? 


Jürgen Jaron, 


Gründer und Vorstandsvorsitzender MAGIX AG 


=A 
€ 99,99 


(unverbindliche Preisempfehlung) 


Einfach Musik machen 
mit neuen Ideen: 
MAGIX revolutioniert 
die Musikproduktion 
und überzeugt durch 
optimalen Bedien- 
komfort und perfekte 
Qualität. 


Mit zahlreichen technologischen Neuerungen hat MAGIX 
die Musikwelt in eine neue, intuitivere Ära geführt. 
„MAGIX Music Maker“ markierte den Beginn der pro- 
fessionellen Musikproduktion für jedermann: ein be- 
sonders anwenderfreundliches Baukastensystem, um 
eigene Songs zu komponieren und zu arrangieren - ganz 


ohne Vorkenntnisse! 


Die deluxe-Version bietet noch mehr Instrumente & 
Synthesizer, komplettes Mastering, echtes 5.1 Surround- 


Abmischen und mehr! 


MAGIX steht für einfach bedienbare Multimedia- 
Innovationen, die zu neuen Erlebnissen führen. 


www.magix.de 


the multimedia community 


Dank Geforce 8 Mobile läuft nun auch die „Cascades"-Techdemo auf einem 
Notebook. Doch auch eine 8600M GT schafft dies nicht ganz flüssig. 


Energiesparfunktionen 


АМР» neuer Mobilprozessor kann im Betrieb mit acht verschiedenen Frequenzen 
getaktet werden, die Spannung wird dynamisch angepasst. 


EN" ep, ` 
Puma-Prototyp 


\ 29 


Ein Notebook auf Basis der „Рита“ 
prozessor mit dem Codenamen , Griffin" gut zu erkennen. 
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MD hat im Mai erste Details 
Mobilarchi- 
bekanntgegeben. 
Puma steht dabei für ein Paket aus 
Technologien, zu denen auch ein 
Mobilprozessor gehört, der nach 
Angaben von AMD „komplett neu 
entwickelt“ wurde und den Code- 
namen „Griffin“ trägt. 


zur kommenden 
tektur „Рита“ 


Griffin ist ein Zweikern-Prozessor 
mit 65 Nanometern Strukturbreite, 
der einige Merkmale des K10-Kerns 
enthält, darüber hinaus aber für den 
Mobilbetrieb optimiert worden ist. 
Beide Kerne können auf jeweils ein 
Megabyte L2-Cache zurückgreifen, 
wie Bereichschef Maurice Stein- 
man bei einer Vorab-Veranstaltung 
für Journalisten bestätigte. Preise, 
Taktfrequenzen und der tatsächli- 
che Starttermin bleiben allerdings 
weiterhin unbekannt - AMD nennt 
offiziell nur „Mitte 2008" als mögli- 
chen Einführungstermin. 


Drei unabhängige Spannungsregler 
werden деп  Mobilprozessor laut 
AMD mit Strom versorgen; jeweils 
eine ist für einen Prozessorkern 
vorgesehen, die dritte für den inte- 
grierten Speichercontroller und den 
HT-Controller (bei AMD auch „inte- 
grierte Northbridge” genannt). Die 
neue Spannungsversorgung erlaubt 
es, die Kerne unabhängig voneinan- 
der zu takten und die Spannung 
separat einzustellen. So wird die 
integrierte Northbridge 
zufolge mit niedrigerer Spannung 
als die Prozessorkerne betrieben, 
was ein wenig Energie spart. 


Steinman 


AMD hat acht verschiedene Lastzu- 
stände und fünf verschiedene Span- 
nungen vorgesehen, die während 
des Betriebs an die Rechenauslas- 
tung angepasst werden können 
(siehe Grafik links). Dies soll beson- 
ders den Energieverbrauch bei ein- 
fachen reduzieren. 
Griffins ^ Speichercontroller enthält 
eine Prefetch-Logik und  Detailver- 
besserungen, welche die Effizienz 
der Zugriffe erhóhen sollen. Nach 
wie vor wird aber DDR2-Speicher 
verwendet, für DDR3 sieht AMD 
derzeit noch keinen Bedarf. Der 
„Deeper Sleep“-Modus (C4) kann 


Transaktionen 


nun auch bei Systemen mit inte- 
grierter Grafik genutzt werden. 


Der Prozessor kommuniziert wie 
alle K10-basierenden Modelle via 
Hyper Transport 3.0 mit der Umge- 
bung. Dies sei notwendig gewesen, 
um die erforderliche Bandbreite 
für Direct-X-10-Funktionen und 
Windows Vista bereitzustellen, sag- 
te Steinman. Die Hyper-Transport- 
Verbindungen können dynamisch 
angepasst oder sogar ganz abge- 
schaltet werden, während die Ker- 
ne weiterrechnen. 


Aufgrund zusätzlicher Verbindun- 
gen werde Griffin zudem für einen 
neuen Sockel erscheinen. Die ma- 
ximale thermische Verlustleistung 
liegt Steinman zufolge bei 35 Watt. 
Je nach Modell würden die Prozes- 
soren aber auch mit deutlich weni- 
ger auskommen. 


Für die Puma-Plattform sieht AMD 
außerdem eine integrierte Grafik 
vor, die Direct X 10 unterstützt. 
Als Chipsatz kommt dabei die mo- 
bile Version des 780 zum Einsatz 
(RS780M), die mit der SB700-South- 
bridge kombiniert werden soll. Zur 
Griffin-Plattform gehören neben 
dem Prozessor unter anderem auch 
PCI Express 2.0, die Unterstützung 
von Hybrid-Festplatten sowie еіп 
WLAN-Chip nach dem 802.11п- 
Standard. 


Bevor Griffin in den Handel kommt, 
will AMD mit dem in 65-Nanometer- 
Technik hergestellten „Hawk" die 
bestehende  Mobilplattform aktuali- 
sieren. Dabei handelt es sich im Ge- 
gensatz zu Griffin aber lediglich um 
eine Verkleinerung des Chipkerns 
(„Die-Shrink) ohne Änderungen 
an der Architektur. Der Hawk-Pro- 
zessor gehört zur ,Kite"-Plattform, 
die erstmals bei AMD auch Hybrid- 
Festplatten und -Grafikkarten un- 
terstützt. AMD will Hawk noch im 
zweiten Quartal ausliefern, erste 
Modelle sind bei Erscheinen des 
Heftes vermutlich schon im Han- 
del zu finden. 

Christian Gögelein 
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Einstecken. L 
dLAN 200 AV Starter Kit 
Mit dLAN 200 AV verbindest Du Spielekonsolen oder PCs — ganz einfach 
und sicher über die Stramleitung, Du Online oder im Netzwerk, 


wo Du willst und mat wem Du wil 200 AV stellt Dir Dein Spielenetzwerk 
an jeder Steckdose m Haus zur Verfügung 


Mehr Infos unter 
www.einstecken-loslegen.de 


devolo AG, Sonnemveg 11, 52070 Aschen, Tel. «49 (00 241/182 79-79 
info gdevelo dé, www. decla de 


1 DSL Dopp 


181 DSL ist in Deutschland nahezu flächendeckend verfügbar - rund 2,5 Mio. Kunden sind begeistert. 
Und jetzt gibt's zwei neue sensationelle Angebote zu konkurrenzlos günstigen Preisen: 


2DsL - für alle, die mit DSL schnell surfen und koste 


eutsche Festnetz telefonieren* wollen. 


Die 1&1 Preis-Sensation: 


Wi DSL-Anschluss mit 


bis zu 2.048 КВІН5 19,99 €' 


+ Internet-FLAT 0- € 
+ Telefon-FLAT 0,- € 


e 1&1 S ar-Aktion: 


Groß ate nur 


Die ersten 3 Mon 


99 


30.06.07 ~ ~~ 


Nur noch bis 


“УЫ N 


* 4DSL 3 Monate lang für nur 19, 99 €/Monat (2DSL: 9,99 Et danach 29, 99 €/Monat Оры: 19,99 €/Monat). Inklusive Internet-FLAT: unbegrenzt surfen. Inklusive Telefon-FLAT (für Privatkunden): rund um die Uhr kostenlos ins 
deutsche Festnetz telefonieren. Арі. inklusive Movie-FLAT: 100 ausgewählte Kino- und Fernsehfilme sowie ProSieben/Sat.1-Top-Produktionen beliebig oft ansehen. 4051 inklusive Handy-FLAT (Vodafone D2 Netz): rund um die Uhr 
kostenlos vom Handy ins deutsche Festnetz telefonieren. Aktivierung SIM-Karte einmalig 9,60 €. In vielen Anschlussbereichen verfügbar. Mindestvertragslaufzeit 24 Monate. Hardware-Versand 9,60 €. Angebot gilt bei Neuanmeldung zu DSL. 

Voraussetzung: Telekom-Telefonanschluss (ab 16,37 €/Monat). 


MEMBER OF 


united 
internet 


0180/5 60-5405 ..... 


Др51 - das Premium-Paket für alle, die kostenlos ins deutsche Festnetz telefonieren* und aus DSL rausholen 
möchten, was möglich ist: Highspeed-Surfen mit bis zu 16.000 kBit/s, perfekt für Downloads, Filme, Games 


HIGHSPEED- 
GARANTIE 


4DSL stellt automatisch die maximale 

Geschwindigkeit zur Verfügung, 
` die an Ihrem Wohnsitz 
möglich ist. 


. DSL-Anschluss mit | 
bis zu 16.000 kBitIls 29,33 € 
+ Internet-FLAT 
+ Telefon-FLAT 
+ Movie-FLAT 
+ Handy-FLAT 


Ен б 
Nur noch bis 3 


WLAN-Modem 0,- €* 


Für kabelloses Surfen im ganzen Haus. Die 1&1 Surf & Phone 
Box vereint 4 Geräte in einem: DSL-Modem, WLAN-Basisstation, 
Netzwerkrouter und Telefonanlage. Und startet automatisch - 

ohne Handbücher, ohne Software-Installation. L 
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CORSAIR 


I RELIABILITY 


Modular 


Mutzan Sie nur die Kabel, die sie banöligen | 


Flachkabel 


Für optimale Kobelverlegung unter dem Mainboard 


Leistungsstark Corsair HXS ROW 
SITW und NA NVIDIA Сагі Tabak ый ЖЭО? 


Effizient 
20% Wirkungsgrad unter Vol-Lasi 
а 


Echte 3x 12V mit 18A < 


Spezihzier! auf AO" II ELI 
3. 
j * 


Leise - 
Permanent geregelter, kugeigelogerter 1 20mm Lüter Ымм Wheel 


Langlebig Созо HXB2OW 


5 Jahre Garantie Теңін іл Пы AO 


KAUFEN SIE BEI UNSEREN VERTRIEBSPARTNERN 


„QMindtastory aritacom 


DE TIT] 


Kommentar 


Daniel Möllendorf 
Redakteur 
E-Mail: dm@pcghw.de 


Wann ist ein PC eigentlich wirklich stabil? 
Zwei volle Tage lief der auf 2,4 GHz übertak- 
tete Core 2 Duo E4300 mit Prime 95 absolut 
fehlerfrei. Standardtakt sind 1,8 GHz. Ich 
hatte den PC für einen guten Freund zusam- 
mengebaut und überreichte ihm vor mehreren 
Wochen das übertaktete und vorgetestete 
System. Leider folgte nur kurz später der 
Hilferuf: Bei Google Earth stürzt der PC regel- 
mäßig ab. Andere Programme laufen ebenfalls 
manchmal nicht stabil. Woran liegt es? Die 
CPU-Temperatur ist niedrig, der Speicher läuft 
innerhalb der Herstellerspezifikation, doch 

bei Google Earth friert das Bild tatsächlich 
regelmäßig ein. Ärgerlich: Nachdem wir den 
CPU-Takt etwas reduziert haben, gab es keine 
Probleme mehr. Damit hat sich leider wieder 
gezeigt, dass Testprogramme wie Prime 95 nie 
ein absolut zuverlässiges Ergebnis liefern. Erst 


So bewerten wir 
unsere Testmuster 


Wir testen alle Produkte nach einem ein- 
heitlichen System. Dabei fließen drei Wer- 
tungskriterien in die Gesamtnote ein: Aus- 
stattung, Eigenschaften und Leistung. Im 
Bereich Ausstattung (20 Prozent) werten 
wir den Lieferumfang und beispielsweise 
mitgelieferte Programme und Garantie- 
zeiten. Die Eigenschaften (20 Prozent) 
umfassen technische Besonderheiten. Bei 
Grafikkarten sind das zum Beispiel das 
unterstützte Shader-Modell und die An- 
zahl der Shader-ALUs, bei RAM etwa die 
garantierten Latenzen. Das wichtigste Kri- 
terium ist aber die Leistung (60 Prozent). 
Dazu zählen etwa die Spieleleistung, Tem- 
peraturentwicklung, Lautstärke oder Reak- 
tionszeit (LCDs). Die Bewertung der Kri- 
terien basiert auf dem Schulnotensystem 
mit zwei Nachkommastellen. Eine 2,00 
entspricht also einer glatten Zwei, eine 
2,80 ist hingegen eine gute Drei. Im Laufe 
der Zeit finden auch Abwertungen von 
Produkten statt (siehe Einkaufsführer im 
Service-Teil). Preisbetrachtungen bleiben 
bei der Gesamtnote generell außen vor. Je- 
des Produkt bekommt daher eine separate 


Gewichtung der Wertung 


Eigenschaften 
20 % 


Leistung 60 % 


Die Leistung fließt als wichtigste Komponente mit 
60 Prozent in die Wertung ein. 


Ausgezeichnete Produkte 


AWARDS 


p emm, 
(1773886 17713 
© E 


Produkte erhalten einen PCGH-Award, wenn 
sie bei einem Einzel- oder Vergleichstest 
herausragende Leistungen erzielen. Dabei 
hat nicht nur der Beste einer Kategorie, 
sondern auch der Preis-Leistungs-Sieger die 
Chance auf eine Auszeichnung - nämlich den 
,Spar-Tipp"-Award. Außerdem vergeben wir 
eine Logo für „Top-Technik” und zeichnen 


ж 

Ф 
[E 
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wenn der übertaktete РС mehrere Wochen im 
Alltagstest besteht, läuft er wirklich stabil. 


Preis-Leistungs-Wertung. (dm) Produkte mit einem besonders niedrigen 


Stromverbrauch aus. (cg) 


Webseite: www.pcghw.de 


Preisübersicht Prozessoren 


Pre | stren d 5 Н а га ware (Basis: www.geizhals.at/de) 


Prozessor Preis Vormonat | Preis aktuell | Veränderung 
Preis (Euro)  Kalenderwochen Preis (Euro) K- lenderwochen Pentium D 920 (2,8 GHz) € 140,- € 133,- -5 Prozent 
400 300 Pentium D 930 (3,0 GHz) € 100,- € 14,- +44 Prozent 
mre [I TT PSP GS 250 Pentium D 940 (3,2 GHz) € 120,- € 84- -30 Prozent 
e Se Core 2 Duo E4300 (1,8 GHz) € 90,- €87,- -3 Prozent 
Se 358 Core 2 Duo E4400 (2,0 GHz) - € 116,- - 
150 " Core 2 Duo E6300 (1,86 GHz) € 140,- € 138,- -1 Prozent 
100 Core 2 Duo E6400 (2,13 GHz) € 168,- € 152,- -9 Prozent 
50 30 Core 2 Duo E6600 (2,4 GHz) € 204,- € 184,- -10 Prozen 
O Wu 15 € 17 8 m AX 7. O 3 о 1% 1% 20 7. Core 2 Duo E6700 (2,67 GHz) € 319,- € 259,- -19 Prozen 

E Foxconn GF8800 GTS/320 (PCI-E) E Athlon 64 X2 5200+ (2x 2,6 GHz) Core 2 Quad E6600 (2,4 GHz) - € 449,- - 
I Gerate Radeon X1950 Po (AGP) M Pentium A 900002208), Athlon 64 4000=+ (2,8 GHz) €58- ё 53. -9 Prozent 
Athlon 64 X2 3800+ (2,0 GHz € 95,- €71- -23 Prozen 

Athlon 64 X2 4200+ (2,2 GHz) Є 116.- €125- +8 Prozent 

pio (Euro)  Kalenderwochen > (Euro)  Kalenderwochen Athlon 64 X2 4600+ (2,4 GHz € 99,- Є 94,- -5 Prozent 
ка ou SEHEN Athlon 64 X2 4800+ (24 GHz) |€ 114,- € 101,- -11 Prozen 
150 Sg Athlon 64 Х2 5000+ (2,6 GHz € 115,- € 112,- -3 Prozent 
эф Athlon 64 X2 5200+ (2,6 GHz € 140,- € 132, -9 Prozent 
100 КЕ Athlon 64 Х2 5400+ (2,6 GHz - € 157,- 
Athlon 64 Х2 5600-- (2,6 GHz - € 147,- 
tt |Б Athlon 64 X2 6000+ (3,0 GHz) |- € 185. 
Ugo GE Ee 0: Mit Ausnahme des Pentium D 930 und Athlon 64 X2 4200+ (Sockel 939) sind die Preise 
ЕПТЕП РЕП CUN für alle Prozessoren erneut gefallen. Besonders auffällig: beim Pentium D 930 klettert 
E Qimonda HYS64T128020HU-35-B (1.024 MByte DDR2-667) RE 9408 (19 Zoll) der Preis um 44 Prozent, den D 940 gibt es aktuell bei Alternate schon für 84 Euro. 
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Rubrik | Test 


TET. 


Sapphire X1950 Pro Dual mit zwei GPUs im Test 


BESSER > | Fps 


Need for Speed Carbon v1.3 (PCGH-Sprintrennen) 


> B. SP. > FLÜSSIG SPIELBAR 
10 20 30 40 50 


0 70 80 90 


1.024x768, 

Benchmark LS 
E In NfS Carbon ist die Sapphire-Karte bei hoher Auflösung ter 
nahezu doppelt so schnell wie eine einzelne X1950 Pro. ТӨ 
I Bei CoD 2 lohnt sich de Dual-GPU-Karte nur mit AA/AF. Ax AA 8.1 AE 


PREIS 


Sapphire X1950 
Pro Dual 


НИНИ 95 (+47%) 


62 (+82%) 
46 (+92%) 


400,- 


GF 8800 GTS 
(513/1.188/800 MHz, 
640 MByte) 


E 73 (+35%) 
51 (+50%) 
T 


340,- 


Х1950 Pro 
(575/690 MHz, 256 
MByte) 


38 (+58%) 
T 


58 (Basis) 


24 (Basis) 


140,- 


GF 8600 GTS 
(675/1.450/1.000 MHz, 
256 MByte) 


42 (2896) 
25 (27%) 
18 (2590) 


200,- 


GF 7900 GT 
(450/660 MHz, 
256 MByte) 


28 (-52%) 
23(32%) 
16 (33%) 


200,- 


X1800 GTO 
(500/500 MHz, 
256 MByte) 


ШЕ 25 (57%) 
15(:56%) 
110 (58%) 


100,- 


BESSER > | Fps 


Call of Duty v1.3 (Timedemo 1) 
» BED. SP. 4 FLÜSSIG SPIELBAR 
0 50 60 


0 10 20 30 70 80 


PREIS 


GF 8800 GTS 
(513/1.188/800 MHz, 
640 MByte) 


80 (+3 


68 (45876) 
54 (+64%) 


%) 


340,- 


Sapphire X1950 Pro 
Dual (580/702 MHz, 
2x 512 MByte) 


69 (+61%) 
57 (+73%) 


EE 78 (+0%) 


400,- 


GF 7900 GT 
(450/660 MHz, 
256 MByte) 


52 (42190) 
39 (41890) 


78 (+0%) 


200,- 


Х1950 Рго 
(575/690 MHz, 
256 MByte) 


78 (Basis) 


43 (Basis) 
33 (Basis) 


140,- 


GF 8600 GTS 
(675/1.450/1.000 MHz, 
256 MByte) 


69(-12%) 
39 (-9%) 
28(-15%) 


200,- 


X1800 GTO 
(500/500 MHz, 
256 MByte) 


64 (-18%) 
35 (-19%) 


26 (2190) 


100,- 


Settings: C2D E6600; 2x 1.024 MByte DDR2-800, FW 93.71/158.16 (HQ), Catalyst 7.4 (Al def.) 
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Trotz anstehendem R600 hat Sapphire eine Dual-GPU- 
Karte mit zwei X1950-Pro-Chips entwickelt. PCGH 
testet die einzigartige Karte und wirft einen Blick auf 
Performance und Kompatibilität. 


ereits auf der Cebit 2007 
hat Sapphire die X1950 Pro 
Dual vorgestellt. Bei der 


Karte wurden zwei X1950-Pro-GPUs 
auf einer Platine verbaut. Crossfire 
ist somit auf einer einzigen Karte 
möglich. Ein ^ Crossfire-Mainboard 
ist für den Betrieb der Karte nicht 
erforderlich. Allerdings funktio- 
niert der Dual-GPU-Modus nur mit 
Crossfire-Mainboards. Bei unserem 
Testmuster handelt es sich noch um 
ein Vorserienexemplar mit nur zwei 
DVI-Anschlüssen. Die finale Version 
verfügt über zwei zusätzliche VGA- 
Anschlüsse, sodass insgesamt vier 
Monitore angeschlossen werden 
können. 


Getaktet werden die beiden Chips 
mit 580 MHz. Insgesamt befinden 
sich 1.024 MByte GDDR3-Speicher 
mit einer Zykluszeit von 1,3 ns auf 
dem PCB. Übertakten konnten wir 
lediglich den Chip. Unser Testmus- 
ter macht einen GPU-Takt von 650 
MHz mit. Allerdings gehen wir da- 
von aus, dass bei unserem OC-Test 
nur einer der beiden Chips übertak- 
tet wurde. 


Praxiseinsatz 

Der 75-mm-Lüfter ist an eine Lüf- 
tersteuerung angeschlossen. Der 
Geräuschpegel liegt zwischen 2,9 
und 4,6 Sone (41-47 dB(A)). Relativ 
niedrig fällt die GPU-Temperatur 
mit gemessenen 67 Grad Celsius 
aus (Platine: 58 °C). Die Leistungs- 
aufnahme unseres Core-2-Duo-Test- 
PCs (E6600) liegt im 2D-Betrieb bei 
169 und im 3D-Betrieb bei 282 Watt. 
Zum Vergleich: Der gleiche Rechner 
mit einer Geforce 8800 GTX benö- 
tigt 178/266 Watt im 2D/3D-Betrieb. 
Mit einer einzelnen Radeon X1950 
Pro liegt der Stromverbrauch im 
3D-Modus bei gerade mal 181 Watt. 
Das komplexe Platinenlayout und 
die zwei Chips auf der X1950 Pro 
Dual benötigen also 100 Watt mehr 
als eine Standard-X1950-Pro. Vor 
dem Kauf sollten Sie außerdem 
überprüfen, ob Ihr PC-Gehäuse 
genügend Platz bietet. Die Platine 
ist 29,5 Zentimeter lang und 13,8 
Zentimeter breit (Standard-X1950- 


FAZIT: 
X1950 Pro Dual 


Hardiiare 


Trotz ordentlicher Performance ist die 
X1950 Pro Dual aufgrund des hohen 
Preises nur bedingt empfehlenswert. 
Zwei einzelne X1950-Pro-Karten kosten 
zusammen etwa 280 Euro, während Sie 
für die Sapphire-Lösung 400 Euro be- 
zahlen müssen. Für die Karte sprechen 
hingegen die vier Monitoranschlüsse. 
Interessant dürfte auch Quad-Crossfire 
werden, sofern die Treiberunterstützung 
gewährleistet wird. 


Pro: 23x9,8 Zentimeter). Weiter- 
hin belegt der große Kühler einen 
Extra-Slot. 


Dual-GPU-Modus und 
Quad-Crossfire 

Laut den ersten Aussagen von 
Sapphire ist für den reibungslosen 
Betrieb einer X1950 Pro Dual kein 
Crossfire-Mainboard erforderlich. 
Wie wir festgestellt haben, stimmt 
die Aussage von Sapphire nicht 
ganz. In unserem PC mit einem Asus 
P5N32-E SLI (Nforce-680i-Chipsatz) 
kann die Karte zwar problemlos 
installiert werden, im Catalyst Con- 
trol Center von AMD fehlt aber das 
Crossfire-Menü, sodass der Dual- 
GPU-Modus erst gar nicht aktiviert 
werden kann. Im Gerätemanager 
werden hingegen vier VGA-Adapter 
installiert - der Anschluss von vier 
Monitoren ist also möglich. 


Per Brücke können theoretisch 
X1950-Pro-Dual-Karten ge- 
koppelt werden. Quad-Crossfire ist 
damit auf einem herkömmlichen 
Crossfire-Mainboard verfügbar. Für 
Quad-Crossfire ist allerdings ein 
spezieller Treiber erforderlich, der 
von AMD noch entwickelt werden 
muss. Wann der Treiber fertigges- 
tellt wird, ist derzeit noch unklar. | 

Daniel Waadt 


zwei 


X1950 Pro Dual 


Hersteller: Sapphire 

Web: www.sapphiretech.de 
Preis: € 400,- 

Preis-Leistung: Gut 


WERTUNG 


2,48 
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Die Habu Ё Gaming Mouse. 
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Geschwindigkeit. 

e Individuelle Anpassung für jeden Spielertyp durch austauschbare Tastenleiste und 
integrierten Profilspeicher. 

e Hervorragendes Handling durch hochflexibles Kabel und ultraglatte Teflon-Füße. 


Verlier keine Sekunde - verschaff dir den entscheidenden Vorsprung! 


www.microsoft.com/germany/hardware 


Rubrik | Test 


Geforce 8800 Ultra von Asus und Xfx im Test 


BESSER > | Fps 


Call of Duty 2 (Multi-Player-Demo) 


> BEDINGT |» FLÜSSIG SPIELBAR 
0 50 60 


1.600х1.200, 
Call of Duty 2 v1.3 Zen, 
I Die 8800 Ultra liegt um bis zu zehn Prozent vor der GTX. AA 
Wl Eine Geforce 8800 Ultra ist im SLI-Modus um bis zu 78 "orum 
Prozent schneller als eine einzelne 8800 Ultra. BX AA, 16:1 AF 


0 10 20 30 70 80 ERES 
RS 20 (+1350) 
Gefi 8800 Ultra SLI 
(612/1.500/1.080 MHz) n diva 1.400,- 
b 
A999 ттш 
Gefi 8800 GTX SLI 
E Se Ge 
b 
| 
75 (+6%) 
Gefi 8800 п 
(612/1. 500/1.080 MHz) m үнін 0%) 700,- 
b 
| 
71 (Basis) 
Gefi 8800 GTX 1 
(57511 350/900 MHz) — ы 500,- 
Settings: Intel Core 2 Duo E6600, 2x 1.024 MByte RAM, Forceware 158.22, Forceware auf HQ 
1.680x1.050, 
rey vI. 4x AA, 8:1 AF 
E Je nach Einstellung liegt die Ultra um bis zu 13 Prozent vorn. 19201200: 
E Prey profitiert deutlich von SLI. Ein 8800-Ultra-Gespann ist Vasco 
um bis zu zwölf Prozent vor zwei GTX-Karten im SLI-Betrieb. BX AA, 16:1 Ar 
Prey-PCGH-Benchmark 
» |» FLÜSSIG SPIELBAR 
BESSER | Fps |0 | Ku 100 150 200 250 PREIS 
226 (+95%) 
SEET SE 
(61271.50071.080 MHz) — 1» ane 1.400,- 
h 
Т 
ТЕТТІТІЛ | EEE 20 785. m 
(575/1.350/900 MHz) 137 (+90%) ru uin 
ee m A end m 
(612/1.500/1.080 MHz) T 81 (41391) 
116 (Basis) 
92 (Basis) 500,- 
(575/1.350/900 MHz) 72 (Basis) 


Settings: Intel Core 2 Duo E6600, 2x 1.024 MByte RAM, Forceware 158.22, Forceware auf HQ 


PC Games Hardware | 07/2007 


eforce 8800 Ultra 


Nvidia bietet mit der Geforce 8800 Ultra die derzeit 
schnellste Grafikkarte an, gegen die AMDs R600-Gene- 
ration blass aussieht. PCGH testet jeweils eine Karte 


von Asus und Xfx. 


ie schlagen sich die Geforce 
WE Ultra von Asus und 

Xfx? Obwohl es sich bei 
beiden Karten um ein Nvidia-Refe- 
renzdesign handelt, gibt es teilwei- 
se grofie Unterschiede. So hat Asus 
den Standardtakt von 612/1.080 
MHz beibehalten und Xfx die 8800 
Ultra auf 648/1.134 MHz übertaktet. 
Sehr positiv schneidet die Xfx-Kar- 
te auch in den Übertaktungstests 
ab. 700 MHz Chip- und 1.220 MHz 
Speichertakt waren zumindest bei 
unserem Testexemplar kein Pro- 
blem. Die Asus-Karte schafft es da 
nur auf 630 MHz Chip- und 1.200 
MHz Speichertakt. 


Praxiseinsatz 

Der höhere Takt der Xfx-Karte be- 
schert dem Board auch eine etwas 
höhere Leistungsaufnahme. 326 
Watt haben wir unter 3D mit der 
Xfx-Karte und 319 Watt mit der 
Asus-Karte gemessen (ganzer PC 
mit Intel Core 2 Duo E6600). Damit 
zieht die Geforce 8800 Ultra um bis 
zu 60 Watt mehr aus der Steckdose 
als eine 8800 GTX. Nvidias neuer 
Kühler bedeckt die gesamte Platine. 
Dieser erinnert etwas an die modifi- 
zierte 8800 GTX von Evga. Der Lüf- 
ter ist mit 75 Millimeter gleich groß 
geblieben, allerdings ist er nun deut- 
lich lauter geworden. Beim Asus- 
Board messen wir im 2D-Betrieb 0,8 
Sone und in 3D-Anwendungen 2,2 
Sone. Die übertaktete Xfx-Karte ist 
sogar noch etwas lauter und erzeugt 
0,8 bis 3,1 Sone (8800 GTX: 0,8-1,2 
Sone). Dafür fällt bei Xfx die GPU- 
Temperatur mit 85 Grad Celsius 
etwas niedriger aus als bei der Asus- 
Karte (90 °C). 


Ausstattung 

Käufer der Asus-Karte dürfen sich 
über das erst kürzlich erschienene 
PC-Spiel Stalker freuen. Vorsicht: Es 


EN8800ULTRA/G/HTDP/768 


Hersteller: Asus 

Web: www.asuscom.de 
Preis: € 710,- 
Preis-Leistung: Mangelhaft 


WERTUNG 


1,46 


FAZIT: 
8800 Ultra 


Hard 


Wer in seinem PC stets die schnellste 
Grafikkarte haben möchte und über das 
nötige Kleingeld verfügt, kommt um 
eine Geforce 8800 Ultra kaum herum. 
Das Preis-Leistungs-Verhältnis bewerten 
wir dennoch mit , Mangelhaft". Grund: 
Die Geforce 8800 GTX ist rund 200 Euro 
und damit 40 Prozent günstiger und in 
Call of Duty 2 sowie Prey lediglich um 
sechs bis 13 Prozent langsamer. 


gibt auch eine Version mit der Be- 
zeichnung EN8800ULTRA / HTDP / 
768M / A - Stalker wird hier nicht 
mitgeliefert (achten Sie auf das ,G" 
in der Produktbezeichnung). Wei- 
terhin liegt eine CD mit diversen 
Asus-Tools bei. Neben einem YUV- 
DVI-VGA-Adapter 
mitgeliefert. Xfx packt das PC-Spiel 
Ghost Recon bei. Ansonsten finden 
Sie lediglich ein S-Video-Kabel, ei- 
nen YUV-Adapter sowie zwei DVI- 
VGA-Adapter im Karton. 


wird noch ein 


Performance 

Die übertaktete 8800 Ultra von Xfx 
ist in CoD 2 um vier Prozent schnel- 
ler als die Asus-Karte mit Standard- 
takt (1.680x1.050, 4x AA/8:1 AF). In 
den Auflösungen von 1.280x1.024 
bis 1.920x1.200 (jeweils mit 4x 
AA/8:1 AF) ist die 8800 Ultra um ein 
bis sechs Prozent schneller als eine 
8800 GTX. Zum Vergleich: AMDs HD 
2900 XT liegt unter gleichen Bedin- 
gungen zwischen 28 und 42 Prozent 
hinter einer 8800 GTX. Mit den ge- 
nannten Settings lässt die Ultra eine 
GTX in Prey um durchschnittlich 
zehn Prozent hinter sich. Die HD 
2900 XT kann auch hier nicht mit- 
halten und ist um bis zu 36 Prozent 
langsamer als eine 8800 GTX, kostet 


aber auch 100 Euro weniger. ГЫ 
Daniel Waadt 
GF 8800 Ultra 650M 


Hersteller: Xfx 

Web: www.xfxforce.com 
Preis: € 700,- 
Preis-Leistung: Mangelhaft 


WERTUNG 


1,46 
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Mit Modem oder ISDN | 


Sie surfen mit Modem oder ISDN? Über AOL, T-Online, Arcor etc.? 
Oder Sie nutzen einen Internet-by-Call-Anbieter? 
Dann können Sie mit der kostenlosen WER DE SmartSurfer Software ganz einfach sparen. 


Jetzt downloaden unter www.smartsurfer.de. 


zi Immer günstig: Bei jeder Einwahl ins Internet zeigt 


Wl e Ina Ba der tima Ihnen der WEB.DE SmartSurfer aus hunderten von 
B uid Ж Internet-by-Call-Tarifen diejenigen an, die gerade 


besonders günstig sind. 
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Sandisk 
V-Mate 


Evga GF 8800 U. 
Supercl. Black Pearl 


Atelco 4media! 
6000+ HDMI 


Hardware-Kategorie: Multimedia 


Der Speicherkarten-Videorekorder soll das 
Übertragen von Videos auf mobile Geräte 
wie Handy, Ipod oder die PSP kinderleicht 
machen. Bestätigt das auch der Praxistest? 


as aussieht wie ein zu groß geratenes 

Speicherkarten-Lesegerät, entpuppt sich 
als transportabler Rekorder, mit dem Sie Videos 
von verschiedenen Quellen wie Satelliten- und 
DVB-T-Empfängern, Videorekordern 
DVD-Playern auf eine Flash-Speicherkarte über- 
tragen. Die entnehmen Sie dann direkt aus dem 
V-Mate, um die Videos auf mobilen Geräten wie 
Handys, PDAs oder tragbaren Spielekonsolen 
abzuspielen. Da der „Video-Freund” die Auf- 
nahmen im Mpeg-4-Format (ein GByte = ca. 2 
Stunden) mit einer maximalen Auflösung von 
640x480 abspielt, können Sie ihn auch am Lap- 
top oder am Fernseher nutzen. Die Verbindung 
mit dem Ein- und Ausgabegerät erfolgt über die 
mitgelieferten Composite-Kabel. Ein Compo- 
site-Scart-Adapter liegt nicht in der Verpackung. 
Dafür liefert Sandisk eine  Infrarot-Fernbedie- 
nung, mit der Sie sich durch das Bildschirm- 
menü hangeln, um Einstellungen vorzunehmen 
oder Aufnahmen vorzuprogrammieren. 


sowie 


Die Benutzeroberfläche ist übersichtlich und 
die Bedienung ist einfach. Erfreulicherweise ist 
es nicht nötig, Kompressionsraten oder Ähnli- 
ches einzustellen. Stattdessen gibt der Herstel- 
ler fertige Voreinstellungen für etliche Geräte 
vor. Doch es gibt auch Kritikpunkte. Die Video- 
qualität am PC oder Fernsehgerät ist nur befrie- 
digend, da die maximale Auflösung lediglich 
640x480 beträgt und Signale immer analog ein- 
gespeist werden. Außerdem wird zum Betrieb 
zwingend ein Bildschirm benötigt und einen 
integrierten TV-Tuner oder Antennenanschluss 
besitzt das Gerät leider auch nicht. 


Fazit: Für Fans mobilen Videovergnügens 
ist der V-Mate genau das Richtige. Wer jedoch 
seinen Videorekorder in Rente schicken will, ist 
mit einem DVD-Rekorder besser bedient. (fs) 


V-Mate 

Hersteller: Sandisk 
Web: www.sandisk.de 
Preis: ca. € 100,- 
Preis-Leistung: Gut 


Ausstattung: 1,85 
Eigenschaften: 1,65 
Leistung: 2,35 


© Einfache Bedienung © Kein Antennenanschluss 
© Timer-Funktion © Maximale Auflösung 
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Hardware-Kategorie: Grafikkarte (PCI-Express) 


Die Superclocked-Version der e-Geforce 
8800 Ultra von Evga richtet sich an betuchte 
High-End-Spieler - in der traditionell was- 
sergekühlten Black-Pearl-Edition erst recht. 


it einem Wasserkühler der Firma Innova- 
M tek samt Anschlussstutzen stattet Evga die 
Black-Pearl-Variante der e-Geforce 8800 Ultra 
Superclocked aus. Neben Preis und Exklusivität 
dieser Karte ist auch die Montage der Wasser- 
kühlung eher etwas für Freaks: Die Karte muss 
nämlich entweder in einen bestehenden Kühl- 
kreislauf eingebunden oder mit separatem Ra- 
diator, Pumpe, Ausgleichsbehälter, Verschlau- 
chung und Schrauben montiert werden. Diese 
Teile liefert Evga jedoch nicht mit. Lohn der Mü- 
hen sind Taktraten auf Rekordniveau: 657 MHz 
Kern- und 1.123 MHz Speichertakt liegen an, 
die Shader-ALUs werden dabei mit 1.667 MHz 
betrieben. 


Mit diesen Werten setzt sich die Karte an die 
Leistungsspitze der bisher getesteten Geforce- 
8800-Ultra-Modelle und per Über- 
taktung erreichen wir noch höhere Werte. 720 
MHz Chip- und 1.185 MHz Speichertakt zeigen 
die Grenzen unseres Musters auf. In Sachen 
Lautstärke gestaltet sich die Bewertung schwie- 
rig. Mit einem externen Dual-Radiator von In- 
novatek gelingt es uns, die Karte im 2D-Betrieb 
komplett passiv und somit lautlos zu betreiben. 
Für 3D-Last müssen wir den Wärmetauscher 
jedoch mit Lüftern versehen, da sonst die Tem- 
peratur mehr als 90 Grad Celsius erreicht. Mit 
zwei 120-Millimeter-Lüftern der mit eigenem 
Kreislauf versehenen Karte halten wir die aus- 
gelesene GPU-Temperatur konstant unter 60 
Grad Celsius und erreichen ein Geräuschniveau 
von 0,9 Sone (27,7 dB (A)). 


manueller 


Fazit: High-End für betuchte Bastler und 
Wasserkühlungsfreaks. Wenn Sie nicht selbst 
übertakten und den Aufwand für die Wasser- 
kühlung nicht scheuen, erhalten Sie für fast 900 
Euro die aktuell schnellste Grafikkarte. (cs) 


e-GF 8800 Ultra Supercl. Black Pearl 
Hersteller: evga Ausstattung: 2,00 
Web: www.evga.com EG 
Preis: ca. € 890,- Eigenschaften: 1,50 
Preis-Leistung: Mangelhaft Leistung: 1,01 


Ф Extreme Taktraten © Extremer Preis 
Ф Wakü-Vorrichtung © Wakü kein geschl. System 


WERTUNG 


Hardware-Kategorie: Komplett-PC 


Das neueste System aus der 4media!-Familie 
von Atelco soll dank R600-Grafikkarte nicht 
nur unter Windows Vista eine gute Figur ma- 
chen. Wir haben es für Sie getestet. 


er Atelco 4media! 6000+ HDMI ist mit einer 
D AMD HD2900 XT und einem AMD Athlon 
Х2 6000+ ausgerüstet. Als passender Rahmen 
steht den High-End-Komponenten das Design- 
Gehäuse Bach Media LAB von Thermaltake 
zur Seite. In diesem Desktop-Gehäuse finden 
darüber hinaus auch ein RD580-Mainboard mit 
Crossfire-Funktionalitätt und zwei GByte RAM 
von Corsair Platz. Leider ist das Status-Display 
auf der Front des Thermaltake ohne Funktion. 
Ein weiteres Manko ist das geringe Platzangebot 
bei Gehäusen dieser Bauart. Sollten Sie später 
eine zweite Grafikkarte einbauen wollen, muss 
die Festplatte an eine andere Stelle versetzt wer- 
den - und selbst dann geht es sehr eng zu. 


Die Spieleleistung des Systems ist sehr gut, 
die HD2900 XT reiht sich in Sachen Leistung 
zwischen einer Geforce 8 8800 GTS und GTX 
ein. Größtes Manko des Systems ist die Laut- 
stärke. Im Windows-Betrieb ist das System mit 
2,8 Sone deutlich hörbar, im 3D-Betrieb mit 3,9 
Sone schlichtweg zu laut und störend. 


Fazit: Wenn die begrenzte Erweiterbarkeit 
und die Lautstärkeentwicklung für Sie kein Pro- 
blem sind, bekommen Sie mit dem R600-System 
von Atelco einen schnellen Spiele-PC in schi- 
ckem Design. (Ic) 


Übersicht: 
Komponenten 


Hardware 


Prozessor: AMD Athlon 64 X2 6000+ 
Mainboard: MSI K9A Platinum (RD580) 

Speicher: 2x 1.024 MByte (DDR-2 800, CL5) 
Grafikkarte: AMD HD2900 XT, 512 MByte 

(Chip: 757 MHz, Speicher: 828 MHz) 
Samsung HD501 (SATA II, 500 GByte) 
5 Jahre Garantie 


Festplatte: 
Garantie: 


4media! 6000+ HDMI 


Hersteller: Atelco 
Web: www.atelco.de 
Preis: ca. € 1.200,- 
Preis-Leistung: Gut 


Ausstattung: 2,47 
Eigenschaften: 1,33 
Leistung: 2,73 


Ф Leistung © Stromverbrauch (Windows) 
© Design © Lautstärkeentwicklung (3D) 
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Hitachi Deskstar 7К1000 


Sequectial Reed Speed 
(higher is better) 


90 мал 1------------------------------------------------------------------------------------------------ 


0208 100208 200208 300208 400206 500208 500208 
Die 7K1000 liefert fast durch die Bank sehr hohe Transferraten (in Rot die Schreib-, in Orange die Leserate). Damit 
erreicht das Hitachi-Modell annáhernd die Leistung von WDs Raptor-Reihe, wenn auch bei hóheren Zugriffszeiten. 


Mit Hitachis neuer Deskstar 
erreicht erstmals eine Fest- 
platte die Terabyte-Grenze. 
Unser Test klärt, ob der Rie- 
senspeicher mehr zu bieten 
hat als schiere Kapazität. 


er Durchbruch ließ auf 
ГУ warten. Schon іт 
letzten Jahr wollte Hitachi die 
Terabyte-Grenze bei Desktop- 
Massenspeichern erreichen, 
der Schritt gelang allerdings 
erst Anfang Januar dieses Jah- 
res. Und jetzt, im Mai 2007, 
ist die TB-Festplatte unter dem 
Namen Deskstar 7K1000 in 
nennenswerten Stückzahlen 
erhältlich. Nach 26 Jahren der 
PC-Entwicklung hat sich die 
Plattengröße damit von den 10 
MByte des ersten IBM-PCs um 
den Faktor 100.000 erhöht. 


Hoher technischer Aufwand ist 
nótig, um 1.000 Gigabyte (931 
GiB) in einem 3,5-Zoll-Laufwerk 
unterzubringen: Sie besteht aus 
fünf Scheiben (Plattern) mit je- 
weils 200 GByte Kapazitát; die 
hohe Datendichte wird dank 
Perpendicular Recording er- 
reicht. Anders als beim Longitu- 
dinal Recording sind dabei die 
einzelnen Datenbits in Form 


www.pcgameshardware.de 


magnetischer Momente senk- 
recht auf dem Datentráger plat- 
ziert, was eine zehnmal hóhere 
Datendichte erlauben soll als 
de waagerechte Anordnung. 
Bei größeren Festplatten ist die 
neue Aufzeichnungsmethode 
Standard, Hitachi setzt sie be- 
reits in der zweiten Generation 
ein. Und wenn diese Technik 
an ihr Limit stößt, steht mit Pat- 
terned Media bereits die nächs- 
te bereit: Das Wachstum kennt 
keine Grenzen. 


Mit steigender Datendichte 
geht meist auch höhere Perfor- 
mance einher - und tatsächlich 
glänzt die 7K1000 in dieser 
Disziplin: Wir ermittelten eine 
durchschnittliche Lese- und 
Schreibrate von 68,5 bezie- 
hungsweise 61,3 MiB/s. Zu- 
mindest beim Lesen wird die 
Deskstar somit nur noch von 


Deskstar 7K1000 


Hersteller: Hitachi 


"P. „ Web: www.hitachigst.com 


Preis: ca. € 320,- 
Preis-Leistung: Befriedigend 


Ф Hohe Leserate 
Ф Sehr hohe Kapazität 


700208 800208 900208 140206 


WDs Raptor WD1500 geschla- 
gen, die aber mit 10.000 U/min 
deutlich schneller dreht. Sehr 
schwach ist dagegen die mitt- 
lere Zugriffszeit von 19,3 Milli- 
sekunden, und das trotz des 32 
MByte großen Caches. 


Mit fast 700 Gramm ist die 
Terabyte-Platte relativ schwer, 
die fünf Platter fordern hier ih- 
ren Tribut - wie auch bei der 
Lautstärke: Bei deaktiviertem 
Akustik-Management (AAM) er- 
reicht die ausgebaute Platte 0,4 
(Idle) bis 0,8 Sone. Damit ist sie 
lauter als alle 7.200-U/min-Mo- 
delle aus unserem letzten Ver- 
gleich; zudem wird das Lauf- 
werk im Betrieb sehr warm. 
Doch wer das volle Terabyte 
braucht, nimmt diese Nachtei- 
le sicher gern in Kauf — obwohl 
zwei 500-GByte-Platten noch 
deutlich günstiger sind. (hs) 


Ausstattung: 1,10 
Eigenschaften: 1,80 
Leistung: 2,20 


© Schwache Zugriffszeit 
© Relativ hohe Lautstärke 


WERTUNG ЕТІН 


Alte Software? 


Sie besitzen eine anspruchsvolle Ka- 
mera. Kann Ihre alte Bildverwaltung 
da wirklich noch mithalten? 


ThumbsPlus kann Ihre Bilder profes- 
sioneller verwalten & verbessern: mit 
Stapelverarbeitung, IPTC-Editor, 48 Bit 
RAW-Support, Support für Offline-Da- 
tenträger, komplexer Suche, SOL-Da- 
tenbank mit Exportfunktion und mehr 
als 1.000 weiteren Funktionen - zu 
einem erstaunlichen günstigen Preis 
ab 44,95 €. 


Schieben Sie Ihre , Albumsoftware" 
aufs Altenteil und bleiben Sie an- 
spruchsvoll. 


Mehr Informationen sowie eine kos- 
tenlose Testversion finden Sie unter 

м | im Internet oder 
bei Ihrem Softwarehändler! 


Gerne. 


| 
d 
N 


Die Bildverwaltung für 
Profis und Aufsteiger. 
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Sony 
SRS-D511 


Hardware-Kategorie: 5.1-Soundsystem 


Dank fescher Optik passt das Sony-System 
wunderbar ins Heimkino-Wohnzimmer. 
Reicht die Klangqualität für einen begeis- 
ternden DVD-Abend? 


chade für Heimkino-Fans: Eine Fernbedie- 
Se gibt es nicht. Stattdessen liefert Sony 
eine fest mit dem Subwoofer verbundene Ver- 
teilerbox mit. Auf deren Rückseite schließen Sie 
die Satelliten sowie den Center-Speaker und (bei 
Bedarf) ein zusätzliches Stereosystem an. Per 
Schalter können Sie statt der 5.1-Wiedergabe je- 
derzeit auf zweimal Stereo umschalten - das ist 
beispielsweise praktisch, wenn Sie Musik hören 
wollen. Auf der Vorderseite befinden sich der 
An-/Ausschalter, ein Kopfhöreranschluss und 
Regler für Bass, Center, hintere Lautsprecher so- 
wie die Gesamtlautstárke. Beim Aufbau stören 
die relativ kurzen Kabel: Für die Front-Satelliten 
gibt es mit zweimal 2,15 Meter genug Spielraum, 
beim Aufstellen der Rear-Speaker wird es mit je- 
weils 3,15 Meter allerdings knapp. 


Der Bass ist ein wenig schüchtern: Er muss 
weit aufgedreht werden, sonst mischt er sich 
kaum ein. Anschließend macht er aber Spaß 
und variiert relativ dynamisch - besonders bei 
gezupftem Bass erkennt man Details. Bei der 
DVD-Testszene (Star Wars: Episode 3) bleibt 
der Subwoofer leider zu unauffällig. Er rumpelt 
nur vergleichsweise | unmotiviert. Dafür ent- 
steht bei der Raumschlacht über Coruscant ein 
gutes ,Mittendrin"-Gefühl. 
hen (etwa Klavierklänge) ein wenig nach oben 
aus und klingen bei hoher Lautstärke leicht ver- 
zerrt. Stimmen sind hingegen sehr klar. In un- 
serem Test-Match mit UT 2004 (dt.) zischt die 
Shock Rifle ein wenig unangenehm und beim 
Raketenwerfer wünschen wir uns mehr Wucht. 


Leider fransen Hö- 


Fazit: Längere 
und etwas mehr 


Kabel, eine Fernbedienung 
Durchsetzungsfähigkeit im 
Bass hätten das SRS-D511 zu einem sehr guten 
Wohnzimmer-System gemacht. Für Spiele eig- 
net es sich hingegen gut. (dm) 


SRS-D511 


Hersteller: Sony 

Web: www.sony.de 

Preis: са. € 75,- 
Preis-Leistung: Befriedigend 


Ausstattung: 1,70 
Eigenschaften: 2,10 
Leistung: 1,40 


© Relativ dynamischer Bass © Höhen fransen etwas aus 
& Wohnzimmertauglich © Kurze Rear-Kabel 
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Seagate Free 
Agent Pro 750 GB 


Hardware-Kategorie: Externe Festplatte 


Auch die externen Laufwerke nähern sich 
langsam, aber sicher der Terabyte-Grenze 
- wir klären, ob Seagates Topmodell auch 
mit „пиг“ 750 GByte Ihrer Daten würdig ist. 


ie die „Go“-Reihe im 2,5-Zoll-Format be- 
W sticht die größere „Free Agent Pro“ mit 
ausgefallenem Design: Der dunkle 
und ein bernsteinfarbenes Leuchtband lassen 
die 3,5-Zoll-Festplatte edel wirken. Seagate ver- 
sucht das Laufwerk fürs Wohnzimmer zu qua- 
lifizieren - und dort dürfte es angesichts eines 
Gewichts von fast einem Kilogramm auch die 
meiste Zeit bleiben. Als mobiler Datenträger 
eignet sich die „Pro“ somit weniger. Da ist es zu 
verschmerzen, dass Seagate ihr die U3-ähnliche 
,Ceedo"-Software vorenthält, die auf den Go- 
Modellen mobile Anwendungen bereitstellt. 


Braunton 


Dafür liegen auch hier die Free-Agent-Tools für 
den PC bei, eine komfortable Verwaltungssoft- 
ware für jedes externe Speichermedium. Mit 
Autobackup findet sich zudem ein Datensiche- 
rungsprogramm auf der Platte, allerdings nur 
in einer 30 Tage lang lauffáhigen Testversion. 
Großzügig zeigt sich Seagate bei der weiteren 
Ausstattung: Neben der Mini-USB-Buchse bie- 
tet der Sockel der hochkant arbeitenden Platte 
auch einen E-SATA-Anschluss, für dessen Be- 
trieb allerdings ein Kabel fehlt. Der Clou: Das In- 
terface lásst sich gegen ein Firewire-400-Modul 
auswechseln, das der Testversion ebenfalls samt 
passendem Kabel beiliegt - mehr Anschluss- 
möglichkeiten kann sich 
Wohl aber etwas mehr Performance: Über USB 
2.0 liegt die Leserate mit 30,5 MByte/s niedri- 
ger als erwartet und auch die Zugriffszeiten 
überzeugen nicht. Dafür arbeitet die „Pro“ mit 
maximal 0,4 Sone nicht zu laut - wohnzimmer- 


niemand wünschen. 


tauglich eben. 


Fazit: Wer ein möglichst flexibles 


und einfach zu bedienendes 


großes, 

Backup-Medium 
sucht und dabei Wert auf ein ansehnliches Äu- 
Beres legt, kann bedenkenlos zugreifen. (hs) 


Free Agent Pro 750 GByte 


Hersteller: Seagate Ausstattung: 1,44 

Web: www.seagate.de З uer 
Preis: ca. € 250,- _Eigenschaften: 133 
Preis-Leistung: Befriedigend Leistung: 2,73 

b Schnittstellenvielfalt Ф 5 Jahre Garantie 

® Hohe Kapazität (699 GiB) © Magere Performance 
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Alienware 
S-4 m9750 


Hardware-Kategorie: Notebook 


Mit dem S-4 m9750 haben wir eine Vorab- 
version des neuen Alienware-Notebooks für 
Zocker im Test. Ein ausführlicher Test wird 
nachgereicht. 


as Notebook ist in schlichtem Schwarz 
D gehalten. Als Display kommt ein 17-Zoll- 
Panel im Widescreen-Format mit einer nativen 
1.920x1.200 Bildpunkten zum 
Einsatz. Damit bei dieser Auflösung auch die 


Auflösung von 


Spieleleistung stimmt, hat Alienware in Form 
einer Geforce Go 7950 GTX (bei der zwei Gra- 
fikchips іт SLl-Betrieb die Bilder berechnen), 
eines Core 2 Duo T7600 (2,33 GHz) und zwei 
Gigabyte Arbeitsspeicher (DDR2-667) poten- 
te Komponenten unter dem schicken Deckel 
vereint. Darüber hinaus arbeiten im S-4 m9750 
zwei 250-GByte-Festplatten (5400 U/min) im 
RAID-0-Betrieb und liefern die benötigten Da- 
ten so besonders schnell. 


Die Spieleleistung des Systems ist für Note- 
book-Verhältnisse sehr gut. Allerdings liegt die 
Reaktionszeit des Panels mit 35 Millisekunden 
nur im befriedigenden Bereich - bei Shootern 
sieht man bei schnellen Drehungen teilweise 
deutlich Schlieren. Auch die maximale Leucht- 
kraft von 96 Candela ist bestenfalls befriedi- 
gend. Die Lautstärkeentwicklung im Windows- 
Betrieb ist mit 0,9 Sone gut, im 3D-Betrieb steigt 
sie auf noch gute 1,7 Sone. 


Fazit: Der Preis des S-4 m9750 ist mit ca. 
3.735 Euro recht happig, dafür bekommt man 
allerdings auch eine gigantische Ausstattung. 
Ein Manko stellt dabei 
hohe Gewicht von vier Kilogramm dar - das 
Notebook ist daher eher als schickes Desktop- 
Replacement zu sehen. Auch die Akku-Lauf- 
zeit von 50 Minuten im 3D-Betrieb verlangt 


natürlich das relativ 


eigentlich permanent nach einer Steckdose in 
Reichweite. Für den Office-Einsatz unterwegs 
empfehlen wir daher ein günstiges und leich- 
tes Notebook - hierfür wurde das 5-4 aber auch 
nicht konzipiert. (Іс) 


S-4 m9750 


Hersteller: Alienware 
Web: www.alienware.de ттнен 
Ргеіѕ: са. Є 3.735,- MU Ё 

Preis-Leistung: - Leistung: = 


| Ausstattung: = 


Ф Leistung & Ausstattung 
КС) Lautstärke © Preis, Akkul., Reaktionszeit 
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МивһКіп ХР2- 
6400 (996561) 


Sie wollen mehr als zwei Gigabyte RAM? 
Mushkin bietet ein Kit mit zweimal 2.048 
MByte - geeignet für den DDR2-800-Betrieb 
mit den niedrigen Latenzen 4-3-3-10. 


ur mit einem 64-Bit-Betriebssystem kön- 
N nen Sie vier Gigabyte sinnvoll nutzen. 
Bei unserem Test lief das Mushkin-Pärchen im 
DDR2-800-Modus sogar mit 4-3-3-10 und 1T 
Command-Rate stabil. Als Testplatine kam das 
Asus M2N32-SLI Deluxe zum Einsatz. Die Span- 
nung setzen wir dabei der Herstellervorgabe 
entsprechend auf 2,25 Volt. Mit einer leichten 
Erhöhung auf 2,3 Volt sind 540 MHz problem- 
los möglich - weder Prime 95 noch Memtest 
zeigen Rechenfehler. Wer ein Nforce-590- oder 
680i-SLI-Board besitzt, kann die integrierten 
EPP-Profile für Taktraten und Latenzen nutzen. 
Alle anderen stellen die Werte manuell ein. 


Fazit: Für wohlhabende Übertakter und Mul- 
timedia-Anwender, die mehr als zwei GByte nut- 
zen wollen, lohnt sich das Mushkin-Kit. (dm) 


XP2-6400 (996561) 


Hersteller: Mushkin 

Web: www.mushkin.com 
Preis: ca. € 480,- 
Preis-Leistung: Ausreichend 


WERTUNG 1,77 | 


Razer 
Armadillo 


Jeder Zocker, der mit einer Kabelmaus 
spielt, kennt das Problem: Das Mauskabel 
rutscht vom Tisch und die Maus zieht nach 
hinten. Razer hat eine Lösung. 


as Armadillo ist im Endeffekt ein 280 
ГУ саш. schwerer Metallklotz, in den ein 
Gewinde eingefräst ist. Nach dem Abschrauben 
der Deckplatte samt Razer-Logo fällt der Blick 
auf vier Aussparungen in der Gewindeführung 
- hier können zwei Kabel durch den Metall- 
block geführt werden. Durch vorsichtiges Zu- 
schrauben werden die Kabel im  Metallblock 
fixiert. Leider verfügt der Armadillo über keine 
Federmechansismen, daher müssen Sie einiges 
an Kabelreserve für weite Bewegungen einpla- 
nen. Den Zweck, die Maus zu entlasten, erfüllt 
das Produkt aber tadellos. 


Fazit: Ob Ihnen ein schicker Metallklotz mit 
Razer-Logo 20 Euro wert ist, können nur Sie 
entscheiden - in der Praxis funktioniert der Ar- 
madillo aber narrensicher. (Іс) 


Armadillo 
Hersteller: Razer 
Web: www.razerzone.de 
Preis: ca. € 20,- 
Preis-Leistung: Ausreichend 


WERTUNG 2,10 | 


Internet Security 
Total Care 


Die Premium-Variante des Internet-Security- 
Pakets bietet zusätzlich Backup- und Tuner- 
funktionen auf der bekannten Oberfläche. 
Wir haben den Test gemacht. 


otal Care bündelt die neuen Optionen in 

den Reitern „Tuner“ und „Backup“ Die Tu- 
ningmaßnahmen lassen sich einzeln anwählen, 
sind aber wenig spektakulär. Nach dem „Test- 
lauf“ werden die tatsächlich nötigen Maßnah- 
men angezeigt – so behält der Anwender die 
Endkontrolle. Das Backup bietet die üblichen 
Basisfunktionen und erlaubt in der Vertrags- 
laufzeit den Zugriff auf einen 1 GByte großen 
Internetspeicher. Zwei kleine Kritikpunkte: Die 
wenig informative Statusanzeige des Tuners 
und die Optionsauswahl des Backups könnten 
anwenderfreundlicher sein. 


Fazit: Total Care vereint ausgezeichnete Si- 
cherheitsfunktionen mit brauchbaren System- 
werkzeugen und eignet sich besonders für Ein- 
steiger. (aw) 


Internet Security Total Care 

el Hersteller: G-Data 

= | Web: www.gdata.de 

= Preis: ca. € 60,- 
Preis-Leistung: Befriedigend 
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Mad Mouse 
Control Freak 


Der holländische Hersteller Mad Mouse de- 
bütiert mit einer Mausunterlage, die durch 
ihre Form und sehr glatte Oberfläche auf- 
fällt. Wir haben für Sie Probe gespielt. 


ie eigenwillige, tropfenähnliche Form be- 
D schränkt die Nutzfläche auf ca. 240x200 
Millimeter. Damit eignet sich das Hartplastik- 
Pad für Spieler, die eine hohe und mittlere 
Mausempfindlichkeit bevorzugen. Die Ergono- 
mie des rutschfesten Pads ist trotz der geringen 
Höhe von 5 Millimetern nicht optimal, da die 
Kante am hinteren Ende trotz Abrundung am 
Unterarm leicht drückt und reibt. Die extrem 
glatte und abnutzungsfreie Oberfläche garan- 
tiert äußerst geringe Start- und Reibwiderstän- 
de. Trotzdem büßt der Spieler nicht am Kontrol- 
le oder Präzision ein. Die Geräuschentwicklung 
fällt mit nur 1,6 Sone ebenfalls sehr niedrig aus. 


Fazit: Sollte Sie die außergewöhnliche Form 
des Control Freak nicht stören, erwerben Sie 
mit ihm ein empfehlenswertes Mauspad. (fs) 


Control Freak 
Hersteller: Madmouse 
Web: www.madmouse.de 
Preis: € 25,- 
Preis-Leistung: Gut 
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www.teufel.de 


Testsieger! 
Referenz! 


Empfehlung! 


à Bag m 
8 us. ) 
—— 


= 
Komplettpreis nur € 159, 


Standfüße sind Sonderzubehör 


TEUFEL CONCEPT E MAGNUM „POWER EDITION“ 


> In zahlreichen Tests hoch gelobtes, extrem 
soundstarkes, vollaktives 5.1 Multimedia-, 
PC- und Heimkino-System 

> Mit leistungsstarkem 6-Kanalverstärker und 
450 Watt Musikleistung! 

> Brillanter Klang durch 2-Wege-Satelliten mit hoch 
auflösendem Hochtöner 

> An jedes Gerät mit analogen Audio-Ausgängen 
anschließbar 

> Inklusive Infrarot-Fernbedienung 


*WAHNSINNS TESTERGEBNISSE: 


PC Games Hardware, 06/2007: Note: 1,54, Testsieger, Empfehlung der 
Redaktion 


HardwareLuxx, 4/2007: „Diesem System kann kein anderes Set klanglich 
das Wasser reichen"— Testsieger! 


РС go, 03/2007: „Macht jeden Kinoabend zum Erlebnis‘; Note: sehr gut 
Preis/Leistung: sehr gut 


GameStar, 02/2007: Hardware-Referenz 5.1 Lautsprecher, 
Preis/Leistung: sehr gut 


Jeufel 


Die ganze Lautsprecher-Welt für Heimkino Multimedia • HiFi 


ӘЕТПЕТТІПЕТЕ 


Lautsprecher Teufel GmbH 
Bülowstr. 66 е 10783 Berlin е Telefon (030) 300 9 300 
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Top-Hardware-Prämien 


Wer jetzt einen neuen Abonnenten 
wirbt, hat die Qual der Wahl unter 
reihenweise genialen Top-Prämien! 
Einfach Coupon ausfüllen oder im 

Web auf 


http://abo.pcgameshardware.de 


surfen und das Abo abschließen! 


ÜBRIGENS: Sie können sich auch von Per- 
sonen, die PC Games Hardware selbst nicht 
abonniert haben, als Abonnent werben 
lassen! 


Keyboard: Logitech G11 Headset: Medusa 5 


"E. 


.1 ProGamer 


шті түмен, 


ll Top-Gamer-Tastatur ll Ultimativer Gaming-5.1-Sound 

ll Zahlreiche Programmiermóglichkeiten ll Hoher Tragekomfort 

E 2 USB-Anschlüsse (USB 1.1) Е Kabelfernbedienung mit Verstärker 
ll Beleuchtete Tasten Е Hochwertige Transporttasche 


1-JAHRES-ABO ЕТ ЕТЕТ EN Er, 1-JAHRES-ABO £l reU Iu! 


+ + http://abo.pcgameshardware.de + + http://abo.pcgameshardware.de + + 
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geschenkt! 


Zalman CNPS 9700 LED Razer DeathAdder 


50-Euro-Gutschein 


Abo- 
Angebot 


Anzeige 


Kingston Data Traveler 2GB 


Einkaufsgutschein 
www.playcom.de /gutschem] 


(ШП 50; 


gültig für alle Arılkei auf www.playcom.de 


E Für Sockel 754, 775, 939, 940 
und AM2 

lH 110-mm-Lüfter 

ll Nur 0,9 Sone bei 7 Volt 

ll Blaue LED-Beleuchtung 


Prämien-Nr.: 
003196 


Samsung SP2004C 


E 1.800-dpi-Infrarotsensor 

E 1.000 Hz Ultrapolling 

I 16 Bit Datenübertragung 

ll Ergonomisches Design für 
Rechtshänder 


Samsung SH-S183A (Bulk) 


ll Einkaufen auf www.playcom.de 

E Wert 50 Euro 

ll Umfangreiches Sortiment an 
Software und DVDs 

Е Günstige Preise 


Prämien-Nr.: Prämien-Nr.: 
003164 002918 


1 GByte DDR2-Speicher 


E 2 GByte Speicher 

ll Unterstützt ReadyBoost/Super- 
Fetch Performance 

W USB 2.0 High-Speed 

ll Datendurchsatz bis zu 5 MByte/s 


Prämien-Nr.: 
003185 


Herr der Ringe - Online 


Өс... sæ 


Е 18-fach-DVD-Brenner 
ll 48-fach-CD-Brenner 

ll Buffer-Underrun-Schutz 
Е Serial-ATA-Interface 

ll 2.048-kByte-Cache 


ll 200-GByte-Festplatte 

ll Serial-ATA-Schnittstelle 
E 7.200 U/min 

1 8,9 ms Zugriffszeit 

ЕЗ MByte Cache 


Adresse des neuen Abonnenten, an die auch die Abo-Rechnung 
geschickt wird: (bitte in Druckbuchstaben ausfüllen) 


ГІ Ja, ich móchte das 
1-Jahres-Abo von 


I SDRAM-DDR2 von МОТ 
E DDR2-667 (PC2 5300) 
E 240-Pin-Anschluss 

ll 1,8 Volt Spannung 

И Timings: 4, 4, 4, 15 


Prämien-Nr.: Prämien-Nr.: Prämien-Nr.: Prämien-Nr.: 
003210 003100 003222 003221 


PC Games Hardware 
Extended 


Name, Vorname 


(€ 60,-/12 Ausg.(= € 5,-/Ausg.); 
Ausland € 72,-/12 Ausg.; 


Straße, Hausnummer 


Österreich € 67,20/12 Ausg.) GER 


ГІ Ja, ich möchte das 
1-Jahres-Abo von 
PC Games Hardware 
Premium 


Telefonnummer/E-Mail (für weitere Informationen) 


Die Prämie geht an folgende Adresse: 
(Prámienlieferung nur innerhalb der EU möglich) 


Name, Vorname 


(€ 75,412 Ausg. (= € 6,25/Ausg.); 
Ausland € 87,-/12 Ausg.; 


Straße, Hausnummer 


Österreich € 82,20/12 Ausg.) 


PLZ, Wohnort 


Bitte gewünschtes 


Abonnement 
ankreuzen! 


Telefonnummer/E-Mail (für weitere Informationen) 


Der neue Abonnent war in den letzten zwölf Monaten nicht Abonnent der PC Games 
Hardware. Aus rechtlichen Gründen dürfen Prämienempfänger und neuer Abonnent nicht 
ein und dieselbe Person sein! Das Abo gilt für mindestens 12 Ausgaben und kann danach 
jederzeit mit einer Frist von 3 Monaten zum Monatsende gekündigt werden. Die Prämie 
geht erst nach Bezahlung der Rechnung zu. Das Abo-Angebot gilt nur für 

PC Games Hardware. 


E Online-Rollenspiel in der Welt 
von Herr der Ringe 

E 30 Tage kostenlos spielen 

I Treffen Sie berühmte Charaktere 

ll Erkunden Sie eine riesige Welt 


Bitte senden Sie mir folgende Prämie: 


(Lieferung, solange der Vorrat reicht. Bitte beachten Sie die jeweiligen Abo-Laufzeiten!) 


Prämie: 


АЦ 


Ich bin damit einverstanden, dass Sie mich auch per Post, Telefon oder E-Mail über 
interessante Angebote informieren. (ggf. streichen) 


PH 24 46 


Bitte beachten: Bei Bankeinzug erhalten Sie zusätzlich 
zwei Ausgaben kostenlos! 


Gewünschte Zahlungsweise des Abos: 


o Bequem per Bankeinzug (Prämienlieferzeit in Deutschland ca. 2-3 Wochen) 


Kreditinstitut: 


Konto-Nr. 


Bankleitzahl: | у | | | | | 


Kontoinhaber: | | | | | | | | | 


o Gegen Rechnung (Prämienlieferzeit in Deutschland ca. 6-8 Wochen) 


Datum, Unterschrift des Abonnenten (bei Minderjährigen der gesetzl. Vertreter) 
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AMDs HD2900 XT: DX10 


AMD lässt endlich die HD2000-Reihe auf die DX-10- 
gierige Öffentlichkeit los. Der PCGH-Test der HD2900 
XT zeigt, ob sich das lange Warten gelohnt hat. 


AMDs erste 
DX-10-, 
aber zweite 
Unified- 
Shader-GPU 
im Test 
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MD  prásentiert nun mit 
A einem guten halben Jahr 
Rückstand auf den Mitbe- 


werber Nvidia seine Direct-X-10- 
Modelle: die HD2000. Mit drei ver- 
schiedenen Modellreihen namens 
HD2900, HD2600 und  HD2400 
wollen die Kaliforno-Kanadier den 
Markt bedienen. PCGH stellt diese 
Modelle vor und zeigt die Perfor- 
mance der HD2900 XT im Vergleich 
zur Konkurrenz. Leistungswerte 
der HD2600- und  HD2400-Reihe 
dürfen wir leider noch nicht рга- 
sentieren - dazu später mehr. 


Radeon HD2900 XT im 
Leistungscheck 

Unsere Benchmarks zeigen ein sehr 
durchwachsenes Bild. Mal liegt die 
HD2900 XT - zugegeben, bei ex- 
tremen Settings - bis zu 22 Prozent 
vor einer Geforce 8800 GTX (Prey, 
2.560x1.600, 8x MSAA, 16:1 AF). In 
Call of Duty 2 dagegen erreicht sie 
nur das Niveau ihres eigenen Vor- 
gängers X1950 XTX und liegt 20 
Prozent hinter einer 8800 GTS. Auf- 
grund der R600-Architektur hängt 
die Fps-Leistung stark vom Treiber 
ab und dieser ist zum Launch noch 
nicht in so gutem Zustand, wie sich 
das AMD sicher gewünscht hätte. 


Launch-Querelen 

Wenn Sie  aufmerksamer Leser 
der PCGH-Webseite www.pcghw.de 
sind, haben Sie sicherlich von den 
vielen Gerüchten um den R600 ge- 
hört, der GPU, welche die HD2900 
XT antreibt. Über 200 Watt elek- 
trische Leistung soll die Karte auf- 
nehmen, Probleme soll es gegeben 
haben mit den Raster-Operatoren 
(ROPs) und die Karte soll so lang 
sein, dass sie kaum in einen norma- 
len PC passt. Zudem wurde kurz- 
fristig der Launch von Anfang März 
auf Mitte Mai verschoben und man 
wollte ab  Marktstart stabile und 
schnelle  WHQL-Treiber für Win- 
dows XP und Vista bieten kónnen. 


Hier nun die Fakten: Bei der langen 
Karte mit der enormen Leistungsauf- 
nahme aus der Gerüchteküche han- 
delt es sich um die mit 1.024 MByte 
bestückte GDDR4-Version für OEM- 
PCs. Diese verfügt über einen Lüf- 


9 Inhalte auf der 
“a HEFT-DVD 


PCGH-Praxis-Bericht: HD2900 XT 
im Ersteinbau 


ter, der hinter dem PCB angebracht 
ist und zusammen mit dem Griff 
für volle ATX-Baulánge sorgt. Diese 
Karten benótigen in der Tat über 
225 Watt unter Spitzenlast und ver- 
fügen daher über einen sechs- und 
einen  achtpoligen Stromanschluss. 
Ebenfalls дег Wahrheit entspricht, 
dass der geplante Launch passend 
zur Cebit kurzfristig verschoben 
wurde und nun Mitte Mai stattfand. 
Die offizielle Begründung ist, dass 
man die komplette HD2000-Reihe 
auf einmal präsentieren wollte. Da- 
gegen spricht allerdings, dass es die 
HD2400/2600 weiterhin nur auf 
dem Papier gibt - und die reinen 
Tech-Specs hätte AMD auch im März 
mitteilen können. Auch dürfen wir 
lediglich die technischen Daten so- 
wie einige Bilder der HD2600- und 
-2400-Karten in dieser Ausgabe ab- 
drucken - auf Benchmarks müssen 
Sie noch ein wenig warten. Auf die 
angeblichen Defekte in den ROPs 
gehen wir später noch ein, den 
Treiberstatus behandeln wir іт 
zweiten Abschnitt des Artikels in 
der HD2900-XT-Marktübersicht. 


AMDs DX10-Architektur 

Nachdem die Xbox-360-GPU „Xe- 
nos“, welche ebenfalls in AMDs 
Hallen entstanden ist, nur knapp an 
der Direct-X-10-Kompatibilität vor- 
beischrammte, sehen die Chip-De- 
signer den R600 im Grunde als ihre 
zweite DX10-GPU. Der prinzipielle 
Aufbau des Chips erinnert denn 
auch stark an den des Xenos-C1- 
Prozessors - natürlich wurde er in 


E Shader-ALU 
Ausführungseinheit in GPUs zur 
Berechnung von Shader-Programmen 


B VLIW 
„Very Long Instruction Word". 
Architektur-Merkmal hinsichtlich 
der Ansteuerung von Prozessoren 
durch die Treiber/Compiler. Diese ver- 
suchen, möglichst viele Instruktionen 
in eine , VL"-Anweisung zu packen. 


www.pcgameshardware.de 


„done right"? 


Pixel-Shader-Leistung im Vergleich 


AMDs HD2900 XT 


Special 
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Theoretische Gothic 3 Rainbow Six: Vegas Test Drive Anno 1701 Call of Juarez Stalker NfS Most Wanted Oblivion NfS Carbon Durchschnitt 
GFLOPs (MADD) Unlimited der Spiele 
Mithilfe spezieller Tools extrahiert PCGH den Shader-Code aktueller Spiele und führt diesen separat auf den jeweiligen Chips aus. So lässt sich gut eine Aussage über die reine Shader-Leis- 
tung abseits synthetischer Messungen oder anderweitiger Flaschenhälse in Spielen treffen. Wir geben den relativen Leistungsfaktor der Karten im Vergleich zu einer Geforce 7900 GT an. 


vielen Teilen verbessert, ausgebaut 
und auf Direct X 10 vorbereitet. 


320 Shader-Einheiten hat AMD in 
den R600 integriert - jede ein Ska- 
larprozessor. Das ist allerdings nur 
ein Teil der Wahrheit. Von Nvidias 
128  Shader-ALUs marketingtech- 
nisch in die Enge getrieben, ent- 
schied man sich kurzerhand, die 64 
Shader-Einheiten mit ihren Vector- 
5-ALUs als 320 separate Stream-Pro- 
zessoren zu bewerben. Diese sind 
allerdings nur in der Lage, 320 In- 
struktionen auszuführen, wenn die 
Aufgaben voneinander unabhängig 
sind. Sonst fallen sie im schlimms- 
ten Fall auf ein Fünftel ihrer Leis- 
tungsfähigkeit zurück. Da der R600 
eine VLIW-Architektur nutzt, muss 
AMDs Тгеірег-Теат den Shader- 
Compiler optimal einsetzen, um 
den Leistungsabfall zu verhindern. 


Der Shader-Compiler setzt die Di- 
rect-X-Anweisungen in  Maschinen- 
sprache um und soll für eine gute 
Auslastung der Recheneinheiten 
sorgen - im Test klappte das bislang 
nicht immer: Unser Online-Test mit 
dem Open-GL-Shooter Prey zeigte 
mit dem ersten von AMD ausge- 
gebenen Treiber eine 
schwache Leistung. Wie Sie im 
Benchmark rechts sehen können, 


unerwartet 


www.pcgameshardware.de 


hat ein Treiber-Update von AMD die 
Performance bis knapp unter die- 
jenige der 8800 GTX katapultiert. 
Dieses Potenzial steckt also prinzi- 
piell in der GPU, kann aber nicht 
immer freigesetzt werden. 


Bildqualität: 

Top oder Flop? 

Im — Skalierungsbenchmark können 
Sie ein weiteres Phänomen beob- 
achten: Erhöhen Sie die Bildquali- 
tät, leiden die Fps auf der HD2900 
XT vergleichsweise stark. Bis auf 
die 2.560er-Auflösung mit 8x MSAA 
verliert die HD2900 zwischen fünf 
und zehn Prozentpunkte mehr Fps 
als die beiden Geforce-Karten. Der 
Einbruch überrascht angesichts der 
enormen Speicherbandbreite von 
rund 106 Gigabyte pro Sekunde. 
Zusätzliche Tests mit speziell an- 
gepassten Programmen bestätigen: 
Offenbar ist die AA-Kompression 
des R600 nicht aktiv, sodass die 
überlegene Bandbreite kaum in 
entsprechende Fps-Werte 
bar ist. Hinzu kommt, dass der Chip 
zwar mit 742 MHz relativ hoch tak- 
tet, aber nur über 16 Textureinhei- 
ten verfügt. Gegen die langsamer 
betriebenen 32 beziehungsweise 
24 mächtigeren Einheiten der Ge- 
force 8800 fällt also auch die AF- 
Performance nochmals ab. » 


umsetz- 


Hi-Res- und FSAA-Skalierung: Prey 


250 
1.280x1.024 1.680х1.050 1.920x1.200 2.560х1.600 
ш GF8800 GTX 
200 E Rad. Н02900 XT 
ш GF8800 GTS 
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Im Standard. Modus liegen HD2900 XT und GTX dicht beisammen. Mit FSAA und AF 


verliert die Radeon jedoch stärker und rückt meistens in die Nähe der GF8800 GTS. 
(Settings: C2D E6600; GA P965-DS3P; 2x 1.024 MByte DDR2-800, Win XP SP2, 
DX 9.0c, Forceware 158.22(Н0), Catalyst 8.374.2/7.4 Al def.) 
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AMDs HD2900 XT 


Special 


Vergleich: theoretische Spezifikationen 


Hersteller Nvidia AMD 
Geforce |Geforce | Geforce Geforce |Radeon Radeon Radeon |Radeon Radeon Radeon Radeon 
8500 GT |8600 GTS | 8800 GTS 8800 GTX |X1650 XT | HD2400 XT Х1800 XT | X1950 Pro |HD2600 XT | X1950 XTX | HD2900 XT 

Chip G86 G84 G80 G80 RV570/560 | RV610 R520 RV570 RV630 R580 R600 

Fertigung (Nanometer) 80 80 90 90 80 65 (656-) |90 80 65 (656--) 90 80 (80HS) 

Transistoren (Mio.) 210 289 681 681 330 180 321 330 390 384 700 

Spezifikationen 

Taktrate Kern/Shader (MHz) 450/900 |675/1.450 | 513/1.200 |575/1.350 |575 700 625 575 800 650 142 

Taktrate Speicher (MHz) 400 1.000 800 900 675 800 750 690 1.100 1.000 825 

Shader-Version (VS/PS) 4.0 4.0 4.0 4.0 3.0 4.0 30 30 4.0 30 4.0 

Shader-ALUs (VS/PS) 16 (skalar) | 32 (skalar) | 96 (skalar) | 128 (skalar) |24/5 40 (8 Vec5) |16/8 36/8 120 (24 Vec5) | 48/8 320 (64 Vec5) 

Speicherausstattung (MByte) 256,512 |256 320,640 |768 256,512 |256 512 256,512  |256 512 512 

Speichertyp DDR2 GDDR3 GDDR3 GDDR3 GDDR3 GDDR3 GDDR3 GDDR3 GDDRA GDDRA GDDR3 

Leistung 

Rechenleistung (GFLOP/s; Pixel-Sh.) | 28,8 92,8 230,4 345,6 110,4 56 80 165,6 192 249,6 474,88 

Texturfüllrate (MTex/s) 3.600 10.800 12.000 18.400 4.600 2.800 10.000 6.900 6.400 10.800 11.872 

Speicherbandbreite (MByte/s) 12,8 32 64 86,4 32 12,8 48 44,16 35,2 64 105,6 

Merkmale 

Winkelabhängiges AF; abschaltbar: | Ja Ja Ja Ja Ja Ja Ja Ja Ja Ja Ja 

Multi-Sampling, max. 8x 8x 8x 8x 6x 8x 6x 6x 8x 6x 8x 

Anti-Aliasing, max. 16xQ 16xQ 16xQ 16xQ 6x 12x CFAA 16x 6x 24x CFAA 6x 24x CFAA 

ans Was ist mit Direct X 10? Unified Video Decoder 
Familientag: HD2600 und HD2400 Kommen wir nun zu den guten Sei- und HDMI-Ausgang 

ten. In Sachen Feature-Set glänzt der AMD integriert in die Chips der 
R600 nicht nur durch Vollständig- HD2000-Reihe eine effektive Be- 
keit, sondern bietet darüber hinaus schleunigung für gebräuchliche 


noch Merkmale, die für DX10-Kom- 
patibilitát nicht erforderlich wären. 
Das wichtigste Merkmal in dieser 


HD-Codecs wie MPEG-2, H.264 und 
VC-1. Erste Tests deuten auf eine 
Auslastung von unter zehn Prozent 


Hinsicht ist eine programmierbare selbst bei schwächeren CPUs hin. 
Tesselationseinheit, über die alle Allein der R600 verfügt nicht über 
f Desktop-Chips der HD2000-Reihe diesen UVD, sondern muss seine 
n verfügen. Damit ist es möglich, geo- — Shader-ALUs Zuhilfe nehmen. Die- 
metrische Details zu einem vorhan- se Funktion ist aber noch nicht im 
denen Drahtgitter hinzuzufügen, Treiber der HD2900 XT integriert; 


Zusammen mit der HD2900 XT stellt AMD 
auch die (vorerst) komplette HD2000-Reihe 
inklusive der Ableger für Notebooks vor. 


Wie Sie aus der Tabelle oben entnehmen 
kónnen, verfügen diese über deutlich we- 
niger Recheneinheiten als das Flaggschiff: 
120 Stream-Prozessoren für die HD2600 
und nur noch 40 bei der HD2400. Das Spei- 
cherinterface wurde auf 128 Bit bzw. 64 Bit 
verkleinert. Zudem enthalten beide Chips 
nur noch eine einzige Quad-TMU, kónnen 
also maximal vier Pixel zugleich ausgeben. 


Die HD2400 ist zusätzlich noch weiter 
beschnitten: Ihr fehlen der hierarchische 
Z-Buffer, Color-Compression zwischen ROP 
und VRAM, Unterstützung für mehr als 12x 


Radeon HD2400 


CFAA, HD-Videobeschleunigung bei 1080p 


und das zweistufige Cache-Design der HD2600 und HD2900 mit getrennten Textur- 
und Vertex-Cache-Blócken. Gelungen scheint hingegen die Leistungsaufnahme: 45 
bzw. weniger als 25 Watt gibt AMD für die HD2600-XT- und die HD2400-Karten an. 


Eine kleine Warnung am Rande: Die Mobility HD2300 verfügt zwar über den UVD, ist 
aber trotz ihres Namens noch ein Direct-X-9-Chip und weiterhin in 90-Nanometer- 


Technologie gefertigt. 
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ohne Bandbreite, CPU oder Spei- 
cherplatz außerhalb der GPU zu be- 
lasten. Schon die Xbox360 verfügt 
über diese Einheit und daher hofft 
AMD, dass insbesondere Spielepor- 
tierungen von jener 
dieser Einheit profitieren. Darüber 
hinaus soll der Tesselator bereits 
die Spezifikationen für ,DX10.1" er- 
füllen und daher in ferner Zukunft 
noch grófieren Nutzen bringen. 


Konsole von 


Von Leistungsmessungen unter 
Direct X 10 haben wir für diesen 
Artikel abgesehen. Der Grund liegt 
darin, dass die wenigen verfügba- 
ren DX10-Anwendungen entweder 
direkt Techdemos der beiden Her- 
steller sind oder jeweils nur für 
AMDs oder Nvidias GPUs optimiert 
sind. Damit ist kein fairer Vergleich 
möglich - diesen werden wir so- 
bald wir möglich natürlich nachrei- 
chen. Falls Sie dennoch neugierig 
sind, finden Sie erste Tests auf unse- 
rer Webseite www.pcghw.de unter 
WEBCODE 25JE und 25JF. 


einen ausführlichen Test der Funk- 
tionen planen wir daher für eine 
der kommenden Ausgaben. Zusätz- 
lich kann die HD2000-Reihe ohne 
weitere interne Verkabelung 
Audiosignal durchschleifen. Dieses 
wird mit dem beiliegenden Adapter 
über den einen HDMI-fähigen DVI- 
Ausgang direkt an ein entsprechen- 
des Ausgabegerät gesendet. 


ein 


Bildqualität 

Theoretische Tests zeigen 
leichte Verbesserung des anisotro- 
pen Filters, unsere Vergleichsbilder 
in Spielen können dies nicht aus- 
nahmslos bestätigen. AMDs „AJl“ 
genannter Sparfilter verschiebt das 
LOD ins negative und sorgt damit 
für schärfere Bilder auf Screenshots, 


eine 


in Bewegung flimmern Texturen je- 
doch stärker als mit deaktiviertem 
Sparfilter [Half-Life 2 (dt)] In eini- 
gen Spielen - zum Beispiel in Need 
for Speed Carbon - wirkt die Deak- 
tivierung von A.l. überhaupt nicht 
und die Texturen flimmern wei- 
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AMDs HD2900 ХТ 


Special 


R600-Architektur 


Vec5-ALU im Detail 


MAD 
Spezial- 
funktionen 


Programm- 
verzweigungs- 
einheit 


Temporärer 
Register- 
speicher 


Қ 
1 Steuerprozessor 
| 
H 
1 | 


320 Stream-Prozessore и 


(64 Vec5-ALUS) 


Bildpuffer-Cache 


Dispatch-Prozessor im Detail 
Setup-Engine 


Vertex Assembler Geometry Assembler Interpolation 
| П П 


+ ж * 
„Ultra-Threa- a me Sech Eed nn 
n ommand Queue оттап Queue 
ded"-Dispatch- 
VS-Thread 3 
Prozessor [ Tiet?) | 
VS-Thread 1 


SIMD Arrays (Shader-Einheiten) Vertex Ten Einheiten 


| Quad-TMU im Detail 
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Quad-ROP im Detail 
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Programmierbare 
MSAA-Einheiten 


Bildpuffer-Cache 


terhin. Vergleichsvideos mit NfSC 
und HL2 (dt.) finden Sie auf www. 
Hoffentlich handelt es 
lediglich um anfängli- 
Eine weitere 


pcghw.de. 
sich dabei 
che Treiberprobleme. 
Neuerung sind die sogenannten 
Custom-Filter-Modi für Kantenglät- 
tung (CFAA). Normales Multi-Samp- 
ling beherrscht die HD2900 XT bis 
8x - der bekannte 6x-Modus frühe- 
rer Radeons entfällt. CFAA bezieht 
mithilfe der Shader-ALUs zusätzlich 
noch Samples umliegender Pixel in 
das Anti-Aliasing mit ein. Die aktuell 
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im Treiber vorhandenen Narrow- 
und Wide-Tent-Filter verursachen 
allerdings eine Unschärfe über das 
komplette Bild; nur der bislang 
nicht offizielle „EdgeDetect”-Modus 
tastet die restlichen Texturen nicht 
an, kann aber auch die Qualität nur 
marginal verbessern. Da diese Modi 
programmierbar sind, kann sich das 
Ergebnis mit künftigen Treibern än- 
dern. Auch Nvidia könnte auf die 
Idee kommen, diesen in DX10 vor- 
gesehenen Weg mit den G8x-Chips 
einzuschlagen. » 


Gewinnen Sie mit AMD eine HD2900 XT 


PCGH und AMD bieten Ihnen die Móglich- 
keit, eine der neuen HD2900-XT-Karten zu 
gewinnen. Beantworten Sie dazu einfach 
folgende Frage: In welcher Szene taucht 
im PCGH-R600-Video ein Schaf auf? 


Zur Teilnahme schicken Sie eine E-Mail 
mit dem Betreff HD2900XT an: 
redaktion@pcgameshardware.de 


Teilnahmeschluss ist der 4. Juli 2007; der Rechtsweg ist ausgeschlossen und die Gewinnbenach- 
richtigung erfolgt schriftlich oder telefonisch. Die Teilnahme ist auch unter www.pcghw.de mit dem 
WEBCODE 25KH möglich, falls Sie keinen Zugriff auf die Heft-DVD haben. 
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F Е NfS С р 1 3 1.024x768, E t 1.024x768, 
kein AA/AF F C | | f D y 2 1 3 kein AA/AF 
ps в а r о n ү L 1.280x1.024, 4x ps 8 d О u V ы 1.280х1.024, 4х 
2 " ч . к : FSAA, 8:1 HQ-AF е Н > А В FSAA, 8:1 HQ-AF 
Mit FSAA und AF liegt die HD2900 XT im Schnitt weniger als zehn ТЕЙ м Auch hier liegt die HD2900 XT in 1.024 ohne AA/AF vorn. Te x 
Prozent vor einer Geforce 8800 GTS. FSAA, 8:1 HQ-AF In hohen Auflósungen und mit FSAA/AF kann sie dagegen nur FSAA, 8:1 HQ-AF 
Bei der Rohleistung kann sie dagegen sogar die GTX überholen. Minimum-Fps knapp mit der X1950 XTX mithalten. 
PCGH-Sprintrennen, FRAPS 2.82 PCGH-MP-Demo (Timedemo 1) 
B. SP. |> FLÜSSIG SPIELBAR В. SP. |> FLÜSSIG SPIELBAR 
BESSER >| Fps |0 10 20 30 40 50 60 70 80 90 100 PREIS BESSER lFps |o — 2d "^ 40. 60 во 100 120 140 PREIS 
ЕНЕ ос ед || | Wee 
Т сиу ДЕ EE M 58 (335%) TTT Te. 
Мн, 512 MByte) дау ` ' Ма 212 MByte) tun i 
СЕ 8800 СТХ M 91 (+194%) GF 8800 GTX НИ 125 (--55%) 
(575/1.350/900 MHz, | Е-е 70 (268%) 490,- (575/1.350/900 MHz, 88 (+105%) 490,- 
768 MByte) LE (+279%) 768 MByte) 70 (+119%) 
НИНИ 80 (15850) г ШЕСТ 
Х1950 ХТХ (650/1.000 Eessen d Х1950 ХТХ (650/1.000 
Мн», 512 MByte) —— —— — "me mp (153) 2%, MHz, 512 MByte) түп dë P 290,- 
er 8800 er l 78 (+152%) СЕ 8800 515 IP 103 (+29%) 
(513/1.188/800 MHz, | нен 52 (+174%) 310,- (513/1.188/800 MHz, 69 (+60%) | 310,- 
вао Më Lë | 038 (1710) 640 MByte) 54 (+69%) 
LN Wee 
Х1950 Pro (575/690 | еттен 34 (47990) 887%) 140,- GF 7900 GTX (650/800 56 (+30%) 100 (+259) 300- 
MHz, 256 MByte) TMM 4710) , MHz, 512 MByte) 43 (34%) ! 
GF 8600 GTS SE /2(-35%) E 51 (1%) 
(6751 45071.000 MHz, E — 25 (+32%) i 180,- KH 43 (+0%) à 140,- 
256 MByte) CC" 118(:2990) : 33 (4390) 
EE 72-35%) НИНИ 50 8:55) 
СЕ 7900 СТХ (650/800 СЕ 7900 СТ (450/660 n 
MHz, 512 MByte) — ЖАНЫ 300,- MHz, 256 MByte) 3 E 190. 
ПИН A0 (+29%) СЕ 8600 GTS НИ 6° (71450) 
X1G50XT (575/615 Tun 22 (16%) i 110,- (67571 4500 200 МН, 39 (9%) i 180,- 
z, yte ШЕШЕН 116 (2144) 256 MByte) 28 (-1396) 
PN 31 (82:1) [I7 
GF 7900 GT (450/660 P X1800 GTO (500/500 
MHz, 256 MByte) — л ШЫ 190,- MHz, 256 MByte) o Ve 110,- 
[FT EEE 62 (-23%) 
Х1800 GTO (500/500 ENN  15/-219) 110,- X1650 XT (575/675 28(35%) 110,- 
MHz, 256 MByte) ШЕШ 110 (29) MHz, 256 MByte) 21 (34%) 
256 MByte) А! чамы d 256 MByte) раза, d 
ШШ 8 (43%) 21 (34%) 
Settings: C2D E6600; 2.048 MByte DDR2-800, WinXP SP2, DX9.0c, FW158.22 (HQ), Cat. 7.4/8.374.2 (ДІ def.) Settings: C2D E6600; 2.048 MByte DDR2-800, WinXP SP2, DX9.0c, FW158.22 (HQ), Cat. 7.4/8.374.2 (ДІ def.) 


AMD Radeon HD2900 XT 


7 Crossfire-Anschlüsse 
Mittels zweier flexibler Steck- 
brücken können Sie zwei Karten 
zu einem Crossfire-Gespann 
zusammenschalten. Netzteil- 
empfehlung: mind. 750 Watt 


GPU 

“ег Grafikchip mit einem 
Fertigungsprozess von 80 
Nanometern verfügt über 700 
Millionen Transistoren und wird 
mit 743 MHz getaktet. 


; Video-In 
Der TV-Anschluss ist durch 
den Rage-Theater-Chip auch 
gleichzeitig ein Video-Eingang. 
| Passende S-Video-/Composite- 
ä Adapter liegen in der Regel bei. 


DVI-Anschluss mit HDMI 
een { Der untere der beiden Dual- 
imeem | Link-DVI-Anschlüsse (je bis zu 

1 2.560x1.600 Bildpunkte) kann 
VE mit dem mitgelieferten DVI- 
m за HDMI-Adapter bestückt werden. 
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une 


Special | AMDs HD2900 XT 


{ 


Сі нузи 


" | k 1.024x768, 3 h DH 1.024x768, 
kein AA/AF kein АА/АҒ 
Fps: Sta er PT Fps: Got IC 3 Son 
d d : 8:1 HQ-AF e n * 8:1 HQ-AF 
Radeons und die alte Geforce 7900 GTX liegen klar in Front. 1 um i In 1.024 liegt die HD2900 XT 9 Prozent vor der 8800 GTS. TO; 059 
Mit AF und in hoher Auflösung ist der Abstand nur noch gering. 8:1 HQ-AF Mit AF verliert die HD2900 XT anders als die GF8800 spürbar Fps. 8:1 HQ-AF 
GF8800-Karten scheinen unter einem Treiber-Bug zu leiden. Minimum-Fps Die HD2900 XT liegt im Schnitt 30 Prozent vor der X1950 XTX Minimum-Fps 
PCGH-Savegame, FRAPS 2.82 PCGH-VGA-Demo, FRAPS 2.82 
; Я > 
BESSER > Fps 0 10 BED. gru P a0 Шы 60 70 PREIS BESSER > Fps 0 10 ET nn 36 FLÜSSIG 10 50 60 PREIS 
SN 6: (+ 152%) CF 8800 СТ | EEE 55 (+211%) 
МЕСЕ 5 (+17090) 360,- (575/1.350/900 MHz, (E 48 (+336%) 490,- 
: ЕЕЕ 0 (+150%) 768 MByte) LEES 
Deeg! | REN ` | 
GF 7900 GTX (650/800 7 45 (+8790) А HD2900 ХТ (742/825 m 50 (+163%) ` 
MEZ SIZ Moria) eeng 29 (+107%) 300, WE KC" eg 20(: 1/39 360, 
: LÉ— mA) = LEE 
SNE 14 (63%) GF8800GTS | ШШЕН 46 (+142%) 
cem eeng ` 33 (+136%) 290,- (513/1.188/800 MHz, Ee 36 (+227%) 310,- 
С Pn 25 (+10850) 640 MByte) E 128 (+250%) 
GF8800GTX 5 38 (+41%) SR 38 (+100%) 
(575/1.3501900 MHz, | EEE 33 (+136%) 490,- red — — —3] 23 (+109%) 290,- 
768 MByte) E 56 (+200%) ! Lon 118 (+125%) 
GF 8800 GTS ЕЕЕ 35 |--11%) REES 30 (+58°%) 
(51371.1881800 MHz, | ттен 32 (12970) 310,- Me ро Mono eeng (Gen 140,- 
GAOMByte) E |33 (+175%) ! EN 13(463%) 
ЕЕЕ 25 (770) EE EI 75 (-37%) 
MEAS MB]. — mE 0 140,- a a ЕЕ 300,- 
EH +00 [-—— 207, 
GF8600GTS о 29 (750) GF8600GTS LR 25 (+32%) 
(675/1.450/1.000 MHz, | ЕЖЕН 14 (+0%) 180,- (675/1.450/1.000 MHz, | ЕЕ 19(--3%) 180,- 
256 MByte) | mm 13 (+8%) 256MBy) | 7 114(:75% 
ЕНЕ 27 (8255) EE 25 (+32%) 
Be — Ag 190,- Xo, Oso Mere) ee mm |1: 110,- 
ka) 515; ІШ 070, 
ЕЕЕ 22 (-19%) E 23 (+ 21%) 
LII —— ШЕИЕ ns B 
.25% +25% 
EN 20 (2670) ЕН 19 (Basis) 
EEN — 121% 110,- RÄ Ee — 1 58 190,- 
2 722 /0, ASIS, 
Peer: 14 (-48%) ПЕНИ 12 (3750) 
GF 7600 GT 560700, ПИ 12 (-14%) 90- GF 7600 610560700, e 7 (-38%) 9%; 
ve) 18 (33%) y9 (Еш 4(50%) 
Settings: C2D E6600; 2.048 MByte DDR2-800, WinXP SP2, DX9.0c, FW158.22 (HQ), Cat. 7.4/8.374.2 (AI def) Settings: C2D E6600; 2.048 MByte DDR2-800, WinXP SP2, DX9.0c, FW158.22 (HQ), Cat. 7.4/8.374.2 (AI def) 


Sr. sten. 


A 


e 
Ha 


R5 ыт Stromanschlüsse 
е a Ax 4 Neben einem 2x3-Pin- befindet 
sich auch ein 2x4-Pin-Anschluss 


T auf der Platine — 2x3-Pin-Ste- 
3, cker gehen auch, dann ist aber 
i. kein Overdrive möglich. 


Speicher 
- Der eingesetzte GDDR3-Spei- 

, cher (1 ns) ist mit 512 Bit 
angebunden. Auf der Platine 
befinden sich 512 MByte RAM, 
dessen Takt liegt bei 828 MHz. 


Kühler 

Der Radiallüfter bläst die 
warme Luft aus dem Gehäuse. 
Aufgrund der Ausmaße wird 
ein freier Steckplatz unter dem 
Grafikkarten-Slot belegt. 


Lüftersteuerung 
Dieser vierpolige Anschluss 
regelt den Lüfter in zwei Stufen. 
Das Gebläse erzeugt dabei 

22 zwischen angenehmen 0,3 und 
deutlich hörbaren 3,3 Sone. 


www.pcgameshardware.de 
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FSAA-Modi: HD2900 XT vs. Geforce 8800 
ZxXFSAA(HD2900XT) - - - A4xFSAA(GF8800) — .-.. - 2. 


с НЫ m 


8x FSAA (GF8800) 12x CFAA (HD2900 XT) : 16x CFAA (HD2900 XT) Я 


8x ЕЅАА (HD2900 ХТ) 


Mit 2х- und 4x-FSAA nehmen sich G80 und R600 nichts: Die Muster sind lediglich spiegelverkehrt. In der Summe heben sich jeweilige Vor- und Nachteile auf. Im 8x-MSAA-Muster erkennt man 
bei der Radeon eine etwas ausgeprägtere Regelmäßigkeit — das erkennt das menschliche Auge leicht. Die 12- und 16x-CFAA-Modi „borgen” sich Samples von benachbarten Pixeln. 


Praxischeck: А.І. und AF in Half-Life 2 (dt.) 


HD2900 XT: 8:1 AF in-Game, А.І. default HD2900 ХТ: 8:1 AF in-Game, А.І. deaktiviert GF8800: 8:1 AF in-Game, FW auf , HQ" 
im i bez =, МЕ) | іы i 


HD2900 ХТ: 12x CFAA HD2900 XT: 16x CFAA HD2900 XT: 24x CFAA 
(8xMSAA + Narrow-Tent) (8xMSAA + Wide-Tent) 


Die Tent-Filter für 12x-und 16x-CFAA belegen das gesamte Bild mit einer leichten Unschärfe. Was beim grieselig texturierten Asphalt kaum negativ auffällt, wird beim Schriftzug offensichtlich: 
Details werden aus dem Bild herausgefiltert. Der Edge-Detect-Filter bleibt ohne augenscheinliche Wirkung, kostet aber fast 50 Prozent Leistung. CFAA funktioniert aktuell nicht unter Open GL. 
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Radeon HD2900 XT 


Vier HD2900-XT- 


Karten im Test 


Vier Hersteller-Kar- 
ten mit HD2900- 
XT-GPU müssen in 
unserem Praxistest 
beweisen, ob sie 
gegen die starke 
Konkurrenz von 
Nvidia ankommen. 
Worin sich die Karten 
von Asus, Club 3D, 
MSI und Sapphire 
unterscheiden, erfah- 
ren Sie im Test. 
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eit dem 14. Mai sind Gra- 
S fikkarten mit dem Radeon 
HD2900 XT іт Handel 


verfügbar. In Gesprächen mit den 
Betreibern von Online-Shops haben 
wir erfahren, dass sich die neuen 
AMD-Karten recht gut verkaufen 
- konkrete Zahlen wollte man uns 
aber nicht PCGH testet 
vier R600-Karten, die alle auf dem 
Referenzdesign von AMD basieren. 
Unterschiede sind also eher bei der 
Ausstattung zu suchen. 


nennen. 


Treiberprobleme 

Bis Redaktionsschluss war nur der 
Catalyst-Treiber 7.4 verfügbar, der 
aber den neuen AMD-Chip nicht 
unterstützt. AMD bietet aber auf 
der Webseite ein Treiber-Update 
(v8.370.4.3000) an, das als Ergän- 
zung zu den Treibern von den Her- 
steller-CDs installiert werden kann. 
Allerdings enthalten Treiber für die 
R600-Karten ein fehlerhaftes Cata- 
lyst Control Panel. Das ССС startet 
entweder gar nicht oder die Ober- 
fläche erscheint nur kurzzeitig auf 
dem Bildschirm und wird dann 
wieder ausgeblendet. Mit 
Trick kommen Sie aber dennoch in 
den Genuss vom Catalyst Control 
Center. Führen Sie dazu die Instal- 
lationsdatei vom Catalyst 74 aus 
und brechen Sie nach dem Entpa- 
cken der Dateien die Setup-Routine 


einem 


| Radeon X1950 XTX 


Radeon HD2900 XT 


ab. Wechseln Sie nun ins Unter- 
verzeichnis ,CCC" und führen Sie 
dort die Setup-Datei aus. Diese alte 
Version vom CCC ist auch mit den 
R600-Karten kompatibel und funk- 
tioniert tadellos. 


Praxistests 

Innovationen beim Kühlerdesign 
blieben aus, wenn man das Aufma- 
cher-Foto mit einer abgebildeten 
HD2900 XT und einer X1950 XTX 
betrachtet. Die GPU-Temperatur ist 
im 3D-Modus mit 84 bis 85 Grad 
Celsius etwa genauso hoch wie bei 
einer X1950 XTX. Der 75-mm-Lüf- 
ter kennt nur zwei unterschiedliche 
Lüfterstufen. Je nach Temperatur 
erzeugt der Lüfter dabei einen 
Lärmpegel von 0,3 oder 3,3 Sone. 
Dabei kommt es vor, dass die hohe 
Lüfterstufe auch іт Windows- 
Betrieb zum Einsatz kommt, was 
manchmal störend ist. Die zwei DVI- 
Ausgänge Dual-Link 
DVI und ermöglichen Auflösungen 
von bis zu 2.560х1.600 Pixeln. 


unterstützen 


AMDs  HD2900 XT schleift au- 
Berdem das Audio-Signal von der 
Soundkarte ganz ohne Kabel zum 
DVl-Ausgang durch. Mittels HDMI- 
DVI-Adapter kann so ein LCD-TV mit 
der Grafikkarte verbunden werden, 
ohne dass ein Kabel für die Tonwie- 
dergabe verlegt werden muss. Dazu 


werden spezielle Treiber installiert. 
In einem Praxistest mit einem LCD- 
TV haben wir die Grafikkarte per 
HDMI angeschlossen. Allerdings 
wurde weder bei Spielen noch bei 


einem herkömmlichen DVD-Spiel- 
film ein Tonsignal zum Fernseher 
übermittelt — wo der Fehler lag, 
blieb unklar. 


Leistungsaufnahme und 
Overclocking 

AMD taktet die Radeon HD2900 XT 
standardmäßig mit 743 MHz Chip- 
und 828 MHz Speichertakt. Obwohl 
der verbaute — Hynix-GDDR3-Spei- 
cher nur eine Nanosekunde Zyklus- 
zeit hat und damit für bis zu 1.000 
MHz spezifiziert ist, nutzt AMD 
dieses Taktpotenzial nicht aus. Per 
Overclocking sind höhere Taktra- 
ten aber überhaupt kein Problem. 
Bei unseren vier Testmustern sind 
ein Chiptakt zwischen 850 und 890 
MHz sowie ein Speichertakt zwi- 
schen 980 und 1.130 MHz möglich. 
Um die Grafikkarte zu übertakten, 
sind Tools wie Powerstrip notwen- 
dig. Die Overdrive-Registerkarte im 
Catalyst Control Center wird nur 
freigeschaltet, wenn Sie ein Netz- 
teil mit einem  2x4-Pin-Stromadap- 
ter besitzen und anschließen. MSI 
umgeht dieses Verfahren geschickt 
mit einem Trick und liefert als ein- 
ziger Hersteller im Testfeld einen 
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2x4-auf-2x3-Pin-Adapter für ältere 
Netzteile mit. Zu noch besseren 
Overclocking-Ergebnissen verhilft 


der Adapter aber nicht. 


Nach dem Übertakten der Sapphire 
HD2900 XT steigt die Leistungsauf- 
nahme des kompletten Rechners 
von 284 auf 310 Watt an (+9%). Bei 
Club 3D sieht es ähnlich aus und 
das System verbraucht nach dem 
Übertakten nicht mehr 302, son- 
dern 326 Watt (+8%). In diesem Fall 
ist die Leistungsaufnahme sogar 
höher als bei einer 8800 Ultra (319 
Watt). Obwohl AMD die HD2900 
XT nicht als High-End-, sondern 
eher als Mainstream-Karte positio- 
niert, ist die Leistungsaufnahme für 
eine „Mittelklasse-Grafikkarte” ver- 
gleichsweise hoch. Zum Vergleich: 
Bei unserem Core-2-Duo-Komplett- 
PC messen wir mit einer Geforce 
8800 GTS nur 229 Watt. 


Ausstattung 

Die Ausstattung bei den von uns 
getesteten AMD-Karten fällt sehr 
ähnlich aus. So liegt jeder Karte 
eine Crossfire-Brücke bei. Zwei DVI- 
VGA-Adapter sowie ein HDMI-Adap- 
ter gehören zum Standard. Neben 


GRAFIKKARTE 


einem YUV-Adapter wird außer- 
dem ein S-Video-/Composite-Adap- 
ter (für TV-In/Out) mitgeliefert. 
Lediglich Mal legt noch ein S-Vi- 
deo-Kabel in den Karton. Zur Soft- 
ware-Ausstattung gehören bei Asus 
diverse Tools wie Smart Doctor. 
MSI packt auch eine CD mit eige- 
nen Tools bei, während Club 3D die 
Programme Power DVD, Power Di- 
rector sowie Power Producer mitlie- 
fert. Sapphire legt eine Vollversion 
vom 30 Mark 06 sowie Power DVD 
und Power Director bei. Außerdem 
ist einem Deal zwischen AMD und 
Valve zu verdanken, dass alle Her- 
steller im Testfeld einen Coupon für 
die Spiele Half-Life 2: Episode 2, Por- 
tal und Team Fortress 2 beilegen. L| 

Daniel Waadt / Carsten Spille 


FAZIT: 
R600 


Нагашаге 


Bei den Multimedia Eigenschaften (TV- 
Eingang, HDMI-Funktionalität) ist AMD 
Nvidia überlegen. Nicht ausgereift 
wirken aber die Treiber. Für geräuschge- 
dämmte PCs ist der Lüfter eindeutig zu 
laut und auch der hohe Stromverbrauch 
ist zu kritisieren. Bleibt die Hoffnung, 
dass durch neue Treiber zumindest die 
3D-Leistung verbessert werden kann. 


Special 


AMDs HD2900 XT 


Leistungsaufnahme 


3D-Betrieb 


E Im übertakteten Zustand benötigt die Radeon HD2900 XT 
etwa 24 Watt mehr als mit Standardtakt. 
E Der Stromverbrauch des ganzen Rechners wird angegeben. 


UT2004-Flyby (dt.) 


2D-Betrieb 


BESSER | Watt o 50 100 150 200 250 300 350 PREIS 
Н02900 ХТ0С | ЖЕЕ 326 (+109%) 360 
(870/1.050, 512 MByte) 174 (4596) i 
GF 8800 Ultra 319 (10496) 700 
(612/1.080, 768 MByte) 187 (+56%) i 
HD2900 XT (743/828, | БН 302 (+84%) 360.- 
512 MByte) 174 (445%) ' 
GF 8800 GTX (575/900, | Ew 266 (+ 71%) 480- 
768 MByte) 178 (+48%) : 
X1950 XTX (650.1.000, | E 246 (58%) 320. 
512 MByte) 135 (1396) й 
СЕ 8800 GTS (513/800 | 229 (+470) 320 
MHz, 640 MByte) 157 (431%) А 
GF 7900 GTX (650/800, | FE 202 (30%) 350.- 
512 MByte) 139 (+16%) ^ 
GF 7900 GT (450/660 | Ew 185 (+ 19%) 200 
MHz, 256 MByte) 124 (43%) d 
Х1950 Pro (575/690 | ME 181 (16%) 140 
MHz, 256 MByte) 126 (4596) E 
[GF 8600 GTS (675/1.000] IEEE 176 (+13%) 190 
Мн, 256 MByte) 129 (+8%) i 
X1650 XT (575/675 | Ew 176 (+13%) 120 
MHz, 256 MByte) 129 (8%) d 
GF 8600 GT (540/700 | EE 167 (+7%) 130 
MHz, 256 MByte) 121 (190) i 
X1800 GTO (500/500 | ERE 167 (+7%) 100 
MHz, 256 MByte) 128 (+7%) Й 
СЕ 6600 GT (500/500, | REH 156 (Basis) 100.- 
256 MByte) 120 (Basis) ! 


Settings: C2D E6600; GA P965-DS3P; 2x 1.024 MByte DDR2-800, Win ХР 5Р2 


Produkt 


Hersteller/Webseite 


EAH2900XT/G/HTVDI/512M 


Asus (www.asuscom.de) 


RX2900XT-VT2D512E-HD 


MSI (www.msi-computer.de) 


CGAX-XT292 
Club 3D (www.club3d.de) 


HD2900 XT 


Sapphire (www.sapphiretech.de) 


Preis/Preis-Leistungs-Verhältnis 


ca. € 370,-/befriedigend 


ca. € 370,-/befriedigend 


Ca. € 360,-/befriedigend 


Ca. € 360,-/befriedigend 


Grafikchip; Codename 


Radeon HD2900 XT; R600 


Radeon HD2900 XT; R600 


Radeon HD2900 XT; R600 


Radeon HD2900 XT; R600 


Pixel-Shader-ALUs/Vertex-Shader | 320/64 


320/64 


320/64 


320/64 


Chiptakt (2D/3D) | 506/743 MHz 506/743 MHz 506/743 MHz 506/743 MHz 
Speichertakt (2D/3D) | 513/828 MHz 513/828 MHz 513/828 MHz 513/828 MHz 
Ausstattung (20%) | 1,88 1,93 1,95 1,98 
Speichermenge/Anbindung | 512 MByte (512 Bit) 512 MByte (512 Bit) 512 MByte (512 Bit) 512 MByte (512 Bit) 
Speicherart | GDDR3 (1 ns) GDDR3 (1 ns) GDDR3 (1 ns) GDDR3 (1 ns) 


Monitor-Anschlüsse 


2x Dual-Link DVI 


2x Dual-Link DVI 


2x Dual-Link DVI 


2x Dual-Link DVI 


Video-Anschlüsse 


TV-Out (S-Video)/-In (Kabel) 


TV-Out (S-Video)/-In (Kabel) 


TV-Out (S-Video)/-In (Kabel) 


TV-Out (S-Video)/-In (Kabel) 


Kühlung 


75-mm-Lüfter, RAM-Kühler 


75-mm-Lüfter, RAM-Kühler 


75-mm-Lüfter, RAM-Kühler 


75-mm-Lüfter, RAM-Kühler 


Software/Tools | Asus-Tools 


MSI-Tools 


U. a. Power DVD, Power Director 


3D Mark 06, Power Director, Power DVD 


Spiele-Vollversionen 


Stalker, „The Black Box" - Coupon? 


„The Black Box" Coupon" 


„The Black Box" -Coupon* 


„The Black Box" Coupon" 


Handbuch; Garantie 


Gedruckt (deutsch); 3 Jahre 


Gedruckt (deutsch); 2 Jahre 


Gedruckt (deutsch); 2 Jahre 


Gedruckt (deutsch); 2 Jahre 


Video-Kabel | - 


S-Video-Kabel, 4-3-Pol-Netzteil-Kabel 


Adapter 
Eigenschaften (20%) 
Anisotroper Texturfilter 


1,82 


YUV/TV, HDMI-DVI, 2x DVI-VGA, CF 


Bis 16:1 (kaum winkelabhängig) 


1,82 


YUV/TV, HDMI-DVI, 2x DVI-VGA, CF 


Bis 16:1 (kaum winkelabhängig) 


YUV/TV, HDMI-DVI, 2x DVI-VGA, CF 
1,82 
Bis 16:1 (kaum winkelabhángig) 


YUV/TV, HDMI-DVI, 2x DVI-VGA, CF 
1,82 
Bis 16:1 (kaum winkelabhángig) 


Multi-Sampling; Super-Sampling 


2x, 4x, 8x, CFAA: 12x, 16x, 24x; nein 


2x, 4x, 8x, CFAA: 12x, 16x, 24x; nein 


2x, 4х, 8x, CFAA: 12x, 16x, 24x; nein 


2x, 4x, 8x, CFAA: 12x, 16x, 24x; nein 


Transparenz/Adaptive FSAA | Ja Ja Ja Ja 
Hardware-Monitor/Lüftersteuerung | Vorhanden; ja (2 Stufen) Vorhanden; ja (2 Stufen) Vorhanden; ja (2 Stufen) Vorhanden; ja (2 Stufen) 
Leistung (60%) | 2,60 2,62 2,60 2,60 
Temperatur | 85 °C (GPU) 84 *C (GPU) 84 *C (GPU) 84 *C (GPU) 
Lautstárke (2D/3D) | 0,3-3,3 Sone; 22-42 dB(A) 0,3-3,3 Sone; 22-42 dB(A) 0,3-3,4 Sone; 22-43 dB(A) 0,3-3,4 Sone; 22-43 dB(A) 
Leistungsaufnahme (2D/3D) | 178/306 Watt (ganzer PC) 174/298 Watt (ganzer PC) 174/302 Watt (ganzer PC) 173/284 Watt (ganzer PC) 


Manuelle Übertaktung | 870/1.130 MHz 


890/980 MHz 


870/1.050 MHz 


850/1.030 MHz 


1.024x768, kein AA/AF | 71 Fps (sehr gut) 


71 Fps (sehr gut) 


71 Fps (sehr gut) 


71 Fps (sehr gut) 


1.280x1.024, kein AA/AF | 61 Fps (sehr gut) 


61 Fps (sehr gut) 


61 Fps (sehr gut) 


61 Fps (sehr gut) 


1.280x1.024, 4x AA, 8:1 АҒ | 42,5 Fps (gut) 


42,5 Fps (gut) 


42,5 Fps (gut) 


42,5 Fps (gut) 


Wertung: &» Gute Ausstattung 


з Hohes OC-Potenzial 
2,30 = 3D-Leistung 


FAZIT 


Wertung: 
2,32 


яз Gute Ausstattung 
= 3D-Leistung 


ср Netzteil-Adapter inkl. 


Wertung: d Gute Ausstattung 


&р Hohes OC-Potenzial 
2,32 га 3D-Leistung 


«в Gute Ausstattung 


Wertung: 43 Hohes OC-Potenzial 


2,32 


= 3D-Leistung 
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* Enthált HL2: EP2, Portal und Team Fortress 2 


Special 


AMDs HD2900 XT 


Interview mit AMD 


PCGH: Was waren die Hauptgründe 
für die R600-Verzögerung? 


Lars Weinand: Mit der Radeon 
HD2900 XT möchten wir eine weitaus 
größere Zahl an Spielern ansprechen, 
als dies bisher üblich war. In erster 
Linie erreichen wir das durch den 
attraktiven Preispunkt von 399 Euro. 
Dafür waren im Board-Design aller- 
dings Anpassungen nötig, die mehr 
Zeit erforderten. Die Entscheidung, 
gleich die komplette R6xx-Familie 
vorzustellen, war ein weiterer Grund. 
Es kommen hier mehrere Faktoren 
zusammen. 


Dank 80-Nanometer-Strukturbreite 
und hoher Integration auf dem Chip, 
was ein einfacheres PCB-Design 
erlaubt, sind wir mit der HD2900 sehr 
konkurrenzfähig. Wir benötigen keine 
zusätzlichen ASICS, um bestimmte 
Funktionen der Karte zu ermöglichen. 


PCGH: Warum gibt es vom R600 eine 
spezielle OEM-Version, die deutlich 
länger ist als die Retail-Version? Sorgt 
das bei den Endkunden nicht für 
Verwirrung? 


Lars Weinand: Einige OEMs verlan- 
gen nach anderen Lósungen als im 


»» Dank 80-Nanometer-Strukturbreite und hoher Integration 
auf dem ASIC, was ein einfacheres PCB-Design erlaubt, sind 
wir mit der HD2900 sehr konkurrenzfáhig. «« 


PCGH: Das Topmodell Radeon 
HD2900 XT wird schon für unter 400 
Euro angeboten. Kann es sein, dass 
AMD mit dem R600 nicht übermäßig 
viel Geld verdient und es schwierig 
wird, die hohen Entwicklungskosten 
wieder einzuspielen? 


Lars Weinand: Dazu kann ich natür- 
lich keine genauen Angaben machen. 


Retail-Markt, um die Karten besser im 
Gehäuse fixieren zu können. Durch 
die Vielfalt im Retail-Markt muss eine 
Karte so gestaltet sein, dass sie in 

alle gängigen PC-Gehäuse passt. Im 
OEM-Markt fällt diese Anforderung 
weg. „Lange“ Karten wie diese sind 
absolut kein Novum. Es gab beispiels- 
weise auch derartige Varianten der 
X19x0-Serie. 


PCGH: Kannst du schon mehr zum 
Mainstream-Chip RV630 verraten? 


Lars Weinand: Der Codename 
RV630 steht für die Ati Radeon 
HD2600. Wie bei allen HD2x-Produk- 
ten ist auch dort der Audio-Controller 
integriert, der eine volle HDMI-Aus- 
gabe einschließlich Sound ermöglicht. 
Preislich werden die Karten zwischen 
99 und 199 Euro zu haben sein. 
Neben 120 Stream-Prozessoren sei als 
weitere Besonderheit der UVD-Video- 
dekoder genannt, der eine nahezu 
vollstándige Dekodierung von HD-For- 
maten wie H.264 und VC-1 erlaubt. 


PCGH: Wie hoch waren in etwa die 
Entwicklungskosten für die neuen 
DX10-Grafikchips von AMD? 


Lars Weinand: Das ist nur schwer zu 
beziffern. Da kann ich keine bestimm- 
te Zahl nennen. 


PCGH: Da der R600 so spát auf den 
Markt gekommen ist, verzógert sich 
da auch die Entwicklung des nächsten 
Chips (R700)? Muss man befürch- 
ten, dass Nvidia AMD demnáchst 
davonzieht? 


Lars Weinand: Wir sind sehr zuver- 
sichtlich, was zukünftige Produkte 
angeht. 


Lars Weinand, Technical PR Program 
Manager EMEA, AMD 


PCGH: Die Leistungsaufnahme 

der High-End-Grafikkarten steigt 
immer weiter und es werden schon 
zahlreiche Netzteile mit 1.000 Watt 
angeboten. Wie will man den hohen 
Stromverbrauch in Zukunft in den 
Griff bekommen? 


Lars Weinand: Die HD2400 ver- 
braucht ca. 25 Watt und die HD2600 
ca. 45 Watt (je nach Modell). Im 
High-End-Bereich ist das Thema 
derzeit noch nicht ausschlaggebend. 
Kaum ein Gamer schaut heute bei 
einem High-End-Mainboard auf den 
Stromverbrauch. Es gibt Chipsätze, 
die gut 40 Watt mehr verbrauchen als 
andere. Der Trend ist aber auch dort 
gesetzt und wir werden dem entspre- 
chend Rechnung tragen. 


Bildqualitàt 


HD2900 E 4x MSAA 


27 


NI 


HD2900 E 8x MSAA 


17 
dh 


% 


Der Bildbeweis: Die gute Leistung in Prey wurde іп hoher Auflösung mit 8x MSAA redlich 
erarbeitet. Das 512-Bit-Interface und die hohe Bandbreite zeigen ihren Wert. 


HD2900 XT: kein FSAA/AF 


SEA 


Х1950: kein FSAA/AF 


GF8800: kein FSAA/AF 


Ohne FSAA und АҒ zeigen sich in Stalker zwischen R600, R580 und G80 kaum Unterschiede; 
der G70 stellt das Bild deutlich schärfer dar, dafür flimmern die Texturen aber leicht. 
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Habu-Maus gratis 


Wer jetzt einen neuen Abonnenten wirbt, bekommt als Dankeschön die 
Microsoft Habu Gaming Maus gratis als Geschenk! 


RAM aufrüsten 


/ Беде? Guide: \ 


Der Quad-Core-Test 


Spartipps i im Härtetest 


PC Games Hardware 1 
Habu-Maus von Microsoft 


E Ultragenaue Laser-Maus mit 


einer Auflösung von 2.000 Dpi 


E Microsofts Habu-Maus ist 


optimal für PC-Spieler geeignet 


+ 


E Dank blauer Beleuchtung ein 
echter Hingucker 


E Modulare Seitentasten, die indi- 
viduell platziert werden kónnen 


Coupon ausgefüllt absenden an: Computec Media AG, Aboservice CSJ, Postfach 14 02 20, 80452 München, 


Telefon: +49 (0)89 20 959 125, Fax: +49 (0)89 20 028 111. 


ГІ Ja, ich móchte das 
1-Jahres-Abo von 
PC Games Hardware 


Extended 

(€ 60,-/12 Ausg.(= € 5,-/Ausg.); 
Ausland € 72,-/12 Ausg.; 
Österreich € 67,20/12 Ausg.) 


ГІ Ja, ich móchte das 
1-Jahres-Abo von 
PC Games Hardware 


Premium 

(€ 75,-/12 Ausg. (= € 6,25/Ausg.); 
Ausland € 87,-/12 Ausg.; 
Österreich € 82,20/12 Ausg.) 


Bitte gewünschtes 
Abonnement 
ankreuzen! 


Adresse des neuen Abonnenten, an die auch die Abo-Rechnung 
geschickt wird: (bitte in Druckbuchstaben ausfüllen) 


Name, Vorname 


Straße, Hausnummer 


PLZ, Wohnort 


Telefonnummer/E-Mail (für weitere Informationen) 


Die Prämie geht an folgende Adresse: 
(Prämienlieferung nur innerhalb der EU möglich) 


Name, Vorname 


Straße, Hausnummer 


PLZ, Wohnort 


Telefonnummer/E-Mail (für weitere Informationen) 


Der neue Abonnent war in den letzten zwölf Monaten nicht Abonnent der PC Games 
Hardware. Aus rechtlichen Gründen dürfen Prämienempfänger und neuer Abonnent nicht 
ein und dieselbe Person sein! Das Abo gilt für mindestens 12 Ausgaben und kann danach 
jederzeit mit einer Frist von 3 Monaten zum Monatsende gekündigt werden. Die Prämie 
geht erst nach Bezahlung der Rechnung zu. Das Abo-Angebot gilt nur für 

PC Games Hardware. 


Bequemer und schneller online abonnieren: 


ІШӘГЕ abo.pcgameshardware.de 


Bitte senden Sie mir folgende Prämie: 


(Lieferung, solange der Vorrat reicht. Bitte beachten Sie die jeweiligen Abo-Laufzeiten!) 


PH 24 45 


Habu-Maus (Art.-Nr: 003209) 


Ich bin damit einverstanden, dass Sie mich auch per Post, Telefon oder E-Mail über 
interessante Angebote informieren. (ggf. streichen) 


Bitte beachten: Bei Bankeinzug erhalten Sie zusätzlich 
zwei Ausgaben kostenlos! 


Gewünschte Zahlungsweise des Abos: 


п Bequem per Bankeinzug (Prámienlieferzeit in Deutschland ca. 2-3 Wochen) 


Kreditinstitut: 


Konto-Nr. 


Bankleitzahl: 


Kontoinhaber: 


п Gegen Rechnung (Prämienlieferzeit in Deutschland са. 6-8 Wochen) 


Datum, Unterschrift des Abonnenten (bei Minderjährigen der gesetzl. Vertreter) 
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Rubrik | Test 


Vergleichstest: Bear- 


5 Platinen mit P35- 


Chipsatz im Test 


Innerhalb weniger 
Tage türmten sich 
die ersten Testmus- 
ter mit Bearlake- 
Chipsatz in unserem 
Postraum - allesamt 
fertige Produkte aus 
der Massenproduk- 
tion. Die fünf interes- 
santesten Platinen 
haben wir bereits 
getestet - inklusive 
DDR3-Board und des 
Nachfolgers zum be- 
liebten 965P-DS3P. 
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gal ob Sie Intels neue Chip- 
generation herbeigesehnt 

oder noch gar nicht bei 
der Aufrüstplanung berücksichtigt 
haben - der Bearlake ist da: Seit 
Mai sind die ersten Platinen mit 
dem P35 aus der Bearlake-Reihe im 
Handel. Teilweise sind die Modelle 
ihren Vorgängern mit P965- oder 
975X-Chip in Layout und Ausstat- 
tung sehr ähnlich. Manchmal gibt 
es jedoch echte Innovationen. Doch 
was unterscheidet den P35 eigent- 
lich von den älteren Intel-Chips? 


Geeignet für neue CPUs 
Die Bearlake-Serie unterstützt offizi- 
ell CPUs mit 333 MHz FSB sowie die 
neuen Prozessoren in 45-Nanome- 
ter-Fertigung. Den älteren Varianten 
P965 und 975X gesteht Intel hinge- 
gen nur FSB266-Unterstützung zu. 
Allerdings gibt es mehrere P965- 
Boards, bei denen der jeweilige 
Hersteller 333 MHz FSB per BIOS- 
Update garantiert. Auch bei der ge- 
samten Nforce-6-Serie gibt Nvidia 
offiziell FSB333-Unterstützung an. 
Dank Quad-Pumped-Technik spre- 
chen viele Hersteller übrigens von 
FSB1333 - gemeint sind jedoch 333 
MHz tatsächlicher FSB-Takt. Die ers- 
ten CPUs mit höherem FSB sind der 
E6550, der E6750 und der E6850 
- sie kommen im dritten Quartal. 


Welche Modelle gibt es? 

Eine weitere Neuerung ist der 
DDR3-Controller. Dieser kommt 
jedoch nicht bei allen Bearlake- 
Modellen zum Einsatz. Insgesamt 
gibt es nämlich sieben neue Chip- 
Varianten. Für Spieler interessant 
ist der P35: Er unterstützt sowohl 
DDR3- als auch DDR2-Speicher. 
Dementsprechend bieten mehrere 
Hersteller wie MSI oder Gigabyte 
Mischplatinen an, die über Slots für 
beide Standards verfügen. Mit dem 
P5K3 Deluxe Wifi von Asus, einer 
der ersten DDR3-Platinen, und ent- 
sprechenden Modulen von Corsair 
und Qimonda konnten wir bereits 
den neuen Speicherstandard in der 
Praxis testen - hierzu später mehr. 
Topvariante der Bearlake-Serie ist 
der X38. Er arbeitet ausschließlich 
mit DDR3-Modulen zusammen und 
unterstützt als einziges Bearlake-Mo- 
dell PCI-Express 2.0 sowie Crossfire 
mit zweimal 16 PCI-Express-Lanes. 
Die übrigen Varianten, 635, G33, 
G31 sowie Q35 und Q33, verfügen 
über unterschiedlich leistungsstar- 
ke integrierte Grafik. Tauglich für 
aktuelle Spiele dürfte nur der G35 
sein - er bietet DX 10 und Open GL 
2. Anders als der G33, der neben 
DDR2- auch DDR3-Bänke unter- 
stützt, ist der G35 auf DDR2 festge- 
legt. Auch das kleinste Modell G31 


arbeitet ausschließlich mit DDR2- 
RAM. Zudem ermöglicht er offiziell 
nur 266 MHz FSB und arbeitet mit 
der alten ICH7-Southbridge. 


Der P35 und der X38 können hin- 
gegen mit einer neuen Southbridge 
der ICH9-Serie kombiniert werden. 
Auch hier gibt es mehrere Varian- 
ten: Neben der gewöhnlichen ICH9 
steht die ІСНОК mit zusätzlichen 
RAID-Funktionen und Viiv zur Aus- 
wahl. Außerdem bietet sie vier oder 
sechs SATA-II- und bis zu zwölf USB- 
Ports. Die ICH9DH, bei der die letz- 
ten beiden Buchstaben für „Digital 
Home“ stehen, bietet ebenfalls Viiv 
für Wohnzimmer- und HTPCs, die 
ICH9DO („Digital Office“) ermóg- 
licht sogar Viiv 2. 


E Gigabit LAN 
Netzwerkstandard, der eine theore- 
tische Bandbreite von maximal 125 
MByte pro Sekunde erreichen kann 


E eSATA 
Schnittstelle für externe Laufwerke 
mit der gleichen Übertragungsrate 
wie SATA-II (3 GByte/s). Benötigt 
eigene Anschlusskabel. 


E VCore (Kernspannung) 
Höhere Spannung sorgt für mehr Ab- 
wärme und bessere OC-Ergebnisse. 
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lake-Boards 


Chipsatz-Übersicht 


Test 


Bearlake-Boards 


Chipsatz 975X P965 P35 Nforce 680i SLI Nforce 680i LT SLI Nforce 650i SLI 
Hersteller Intel Intel Intel Nvidia Nvidia Nvidia 

Übliche Sockel 775 715 715 715 715 715 

orth-/Southbridge (üblich) | 975X/ICH7R P965/ICH8R P35/ICH9-Reihe 6801 SLI SPP/MCP 680i LT SLI SPP/MCP 650i SLI 5РР/430 МСР 

Durchschnittlicher Board-Preis | 120 bis 200 Euro 80 bis 200 Euro 110 bis 240 Euro 190 bis 270 Euro 160 bis 240 Euro 100 bis 150 Euro 
Dual-GPU Crossfire (x8) Crossfire (х16/х4) Noch nicht möglich SLI (x16) SLI (x16) SU (x8) 

Unters. Speicher DDR2-667 DDR2-800 DDR2-800/DDR3-1066 DDR2-800 DDR2-800 DDR2-800 
Onboard-Grafik - - - - - - 

PCI-E-Lanes 22 22 22** 46 46 18 

PCI-E-Links 8 8 6 9 9 4 

PCI-Slots 6 6 4 5 5 5 

Offiziell unterst. FSB 266 MHz 266 MHz 333 MHz 333 MHz 333 MHz 333 MHz 

LAN* 1x 1.000 MBit 1x 1.000 MBit 1x 1.000 MBit 2x 1.000 MBit 1x 1.000 MBit 1x 1.000 MBit 
USB-Ports* 8x USB 10x USB 12x USB 10x USB 8x USB 8x USB 

PATA* 1 Kanal - - 1 Kanal 1 Kanal 2 Kanäle 

SATA* 4x SATA-II 6x SATA-II 4xl6x SATA-II, E-SATA 6x SATA-II 6x SATA-I 4x SATA-II 
SATA-RAID* 0, 1,5, 10 0, 1,5, 10 0, 1,5, 10 0, 1,0+1,5 0, 1,0+1, 5 0, 1,0+1, 5 
Sound? Intel HD-Audio Intel HD-Audio Intel HD-Audio HD-Audio (Azalia) HD-Audio (Azalia) HD-Audio (Azalia) 
Besonderheiten Flex Memory Quiet System Fast Memory Access EPP, Teaming EPP, Teaming Firstpacket 

Fast Memory Access | Flex Memory** Firstpacket Firstpacke 
Flex Memory Viiv Media Shield Media Shield 

* Kann per Zusatzcontroller nachgerüstet werden ** Nicht gesichert 


Derzeit sind lediglich Platinen mit 
P35 und der Onboard-Grafik-Va- 
riante G33 verfügbar, X38-Platinen 
folgen im dritten Quartal. Dement- 
sprechend haben wir bei der Test- 
auswahl ausschließlich P35-Boards 
berücksichtigt. 


Crossfire vertagt 

Mindestens 16 Lanes kommen von 
der Northbridge, sechs 
von der Southbridge: Theoretisch 
ist der P35 damit für den SLI- oder 
Crossfire-Betrieb geeignet. Tatsäch- 
lich verfügen alle fünf Testkandi- 
daten über Grafiksteckplätze. 
Crossfire funktionierte jedoch nicht 
mit der aktuellen Catalyst-Version 
74 - egal ob mit Radeon X1900 
und X1900-Master-Karte oder 
X1650 XT samt Crossfire-Brücken. 
Auf unsere Nachfrage bestätigte 
AMD/Ati: Mit einer neuen Treiber- 
version soll Crossfire auf dem P35 
unterstützt werden. Wann es so weit 
ist, steht jedoch noch nicht fest. 


weitere 


zwei 


zwei 


DDR3-Performance 

Für wen lohnt sich DDR3-RAM? Für 
eine erste — Leistungseinschátzung 
haben wir DDR2-800- bis DDR3- 
1333-Module bei zwei aktuellen 
Spielen verglichen. Serienmäßig 
bietet das P5K3 Deluxe von Asus, 
unsere einzige DDR3-Testplatine, 
jedoch bei 266 MHz FSB keinen pas- 
senden Teiler für 667 MHz Speicher- 
takt. Um DDR3-1333 zu erreichen, 
mussten wir bei unserem Core 2 
Duo E6600 daher den FSB-Takt auf 
333 MHz anheben und (für ein mög- 
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lichst vergleichbares Ergebnis) den 
Multiplikator von neun auf sieben 
senken. Damit läuft der Prozessor 
allerdings nur mit 2.331 statt 2.400 
MHz, was man bei den DDR3-1333- 
Ergebnissen beachten sollte. Bei 
den Latenzen haben wir uns an übli- 
chen Standardwerten orientiert. Für 
DDR2-800 bedeutet das 4-4-4-12, bei 
DDR3-1066 haben wir hingegen 7-7- 
7-21 vorgegeben. 


Need for Speed: Carbon profitiert 
grundsätzlich kaum von schnellem 
Speicher. Dementsprechend fallen 
die Ergebnisse praktisch stets gleich 
aus: DDR3-1333 ist genauso schnell 
wie DDR2-800. Bei CS: Source gibt es 
hingegen Unterschiede: Tatsächlich 
ist das Ergebnis mit DDR2-800-RAM 
dank niedrigerer Latenzen (4-4-4-12 
gegen 6-6-6-15) immerhin vier Pro- 
zent besser als mit DDR3-800-Spei- 
cher. DDR2-1066 und DDR3-1066 
liegen hingegen trotz unterschied- 
licher Timings praktisch gleichauf. 
Die DDR3-1333-Module von Qimon- 
da bieten laut Sandra-Benchmark 
natürlich die höchste Speicherband- 
breite, aufgrund des niedrigeren 
CPU-Takts können sie sich bei un- 
seren Benchmarks jedoch nicht in 
Führung setzen. 


Zur Markteinführung dürfte DDR3- 
Speicher noch sehr teuer sein. Bei 
gleicher Taktrate ist er zudem nicht 
schneller oder – gebremst von höhe- 
ren Latenzen - sogar langsamer als 
die entsprechende DDR2-Variante. 
Warten Sie daher mit dem Kauf, № 


BESSER » | Fps 


DDR3- gegen DDR2-RAM кл 
ll Bei gleichem Takt liegt DDR2 dank niedriger Latenzen vorne. Minimum-Fps 


E Für DDR3-1333 mussten wir den CPU-Takt senken. 
ll Bei NfS: Carbon sind alle RAM-Modi praktisch gleich schnell. 


Counter-Strike: Source, kein HDR 
> BED. SPIELBAR |» FLÜSSIG SPIELBAR 
40 | 60 вй 100 


0 20 120 140 160 


P35, DDR2-1066 


145 (0%) 


P35, DDR2-800 


n——— | 145 (0%) 


965P, DDR2-1066 


965Р, DDR2-800 


( 
SS 1/5 (0%) 
( 


P35, DDR3-1066 


г 1/5 (24515) 
ЕЕЕ 


P35, DDR3-1333* 


SS 1/3 (1) 


P35, DDR3-800 


[TIE 


BESSER > | Fps 


NFS: Carbon v1.03 


P B. SP. | FLÜSSIG SPIELBAR 
3 4 5 


P35, DDR2-800 


0 10 0 60 70 80 90 
PS #1 (+1%) 


P35, DDR2-1066 


n——— S) (+1%) 


965P, DDR2-1066 


P35, DDR3-800 


SS 51 (196) 


P35, DDR3-1333* 


P35, DDR3-1066 


965Р, DDR2-800 


( 

( 
SE 50 (0%) 
————— 7 80 (BASIS) 


Settings: Core 2 Duo E6600, X1950 XTX, Catalyst 7.4, DDR2-800: 4-4-4-12, DDR2-1066: 5-5-5-18, 
DDR3-800: 6-6-6-15, DDR3-1066: 7-7-7-21, DDR3-1333: 8-8-8-20 


B оокз: Neues Format 


Mim amer у cm. or BS 


Согваіг: 
DDR3-1066 
Qimonda: 
DDR3-1333 
Aeneon: 
DDR2-667 


Bei DDR3-Modulen ist die Einbaukerbe anders angeordnet als bei DDR2-RAM. 
Außerdem läuft der neue Speicher mit 1,5 statt mit 1,8 Volt. 
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*7x 333 MHz FSB = 2.331 MHz CPU-Takt 


Test | Bearlake-Boards 


Stabilitätstest 


Leistungsaufnahme 


E Wir haben jeweils zwei Boards pro Chipsatz berücksichtigt. Windows-Idle 
E Im Windows-Betrieb verbraucht das P35-DS3P am wenigsten. 


E Das DDR3-Board verbraucht so viel wie 680i-SLI-Platinen. 


Stromverbrauch (ganzer PC) 


BESSER @| Watt |0 20 40 60 80 100 120 140 160 180 200 220 
965P, Gigabyte 174 (BASIS) 
965Р-053 ННН 116 (BASIS) 
Nforce 650i SLI, MSI 175 (+1%) 
P6N SLI-FI 120 (+3%) 
Nforce 650i SLI, Abit 177 (+2%) 
FP-IN9 SLI 127 (+9%) 
P35, Gigabyte 179 (+3%) 
Р35-053Р 111(-4%) 
965P, Asus 184 (4696) 
P5B Premium 122 (45%) 
975X, Abit 192 (+10%) 
AW9D-Max 118 (+2%) 
975X, Foxconn 195 (+12%) 
975X7AB 119 (2395) 
Nforce 680i SLI, EVGA | IET 202 (+16%) 
Nforce 680i SLI 133 (41596) 
Nforce 680i SLI, Asus 208 (+20%) 
P5N32-E SLI 146 (326%) 
P35, Asus 210 (+21%) 
Р5КЗ Deluxe (DDR3) 145 42596) 


Settings: E6600, X1950 XTX, DDR2-800: 1,8 Volt, DDR3-1066: 1,5 Volt, Enermax EG565AX-VE (535 Watt) 


Praxistipps 


Gigabyte P35-DS3P 
I 


nu SE ME Gut versteckt: Mit der F11-Taste können Sie direkt im 
з лесе тее | BIOS Ihre Einstellungen speichern und mit ,F12" wieder 
laden. Das DS3P bietet mehrere Profile an. In der Praxis 
hat es sich bewährt, bei einem OC Versuch zunächst die 
wichtigen Spannungs-, Teiler- und Multiplikator-Einstellun- 
| gen vorzunehmen und dann zu speichern, damit Sie nach 
einem CMOS-Reset nicht alles erneut einstellen müssen. 


Mit der Al Suite übertakten Sie direkt unter Windows — oh- 


шшш ne Neustart. Klicken Sie dafür im linken Auswahlmenü auf 


| el das Pfeilsymbol („Al Booster"). Unter „СРО“ können Sie 
(= Im anschließend den FSB-Takt bestimmen. Achtung: Die Ein- 


stellungen werden direkt ins BIOS geschrieben, wenn Sie 
den Takt zu weit anheben, startet das System nicht mehr 
und Sie müssen einen CMOS-Reset durchführen. 


Auf der Platinum-Platine hat MSI eine clevere Diagnose- 
Anzeige untergebracht: Farbige LEDs zeigen mögliche Feh- 
ler-Codes beim Booten an. So erkennen Sie beispielsweise, 
d ob der Speicher oder CPU schuld daran sind, dass das 

Ё System nicht startet. Eine Übersicht mit den entsprechen- 

den Fehler-Codes finden Sie im Mainboard-Handbuch auf 

Seite 2-24. 


Foxconn P35A 
PAN 1 Mode Setting Іші 
КККК ИТ КЕТЕ ІІ Serienmäßig ist die Lüftersteuerung nicht optimal konfigu- 
Тежрет SUE NE пеп. Stattdessen drehte der Intel-Referenzkühler im Test 
Tenper MELLE mit deutlich wahrnehmbaren 2.000 Umdrehungen pro 
Temperatore 1 Limit of Low 1020} S й ER SE 
Fan 1 Highest Setting TT Minute. Andere Platinen senken bei einer ähnlichen Tem- 
ond Setting TSN peratur die Drehzahl auf 1.300 bis 1.600 Umdrehungen. 
Third Setting CEIF Im Bild sehen Sie unsere Empfehlung für eine optimale 


Fan 1 Fourth Setting USE Steuerung mit einem Intel-Boxed-Kühler. 
Fan 1 Lowest Setting 10001 
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bis DDR3-Speicher deutlich günsti- 
ger ist. Ein reines DDR3-Board lohnt 
vorerst noch nicht. Wie gut Kom- 
patibilitát und Stabilität der DDR2/ 
DDR3-Mischlingsplatinen ist, lässt 
sich zudem schwer abschätzen. Wir 
warten gespannt auf die Testmuster 


von Gigabyte und MSI. 

Asus P5K Deluxe Wifi: Sehr 
gut ausgestattete DDR2-Platine, 
allerdings relativ teuer E Zwei 


schlanke Heatpipes schlängeln sich 
über das Board, beide x1-Slots sind 
sinnvoll über dem oberen Grafik- 
kartenslot angebracht - auf den 
ersten Blick wirkt das Layout ähn- 
lich praktisch wie bei den älteren 
Asus-Platinen P5B Deluxe und P5W 
DH Deluxe. Allerdings sitzt der 
PATA-Port viel zu weit unten und 
BIOS-Batterie sowie Сіеаг-СМО5- 
Jumper werden von Grafikkarten 
mit hohem Kühler verdeckt. Auffäl- 
lig: Ап der Anschlussblende gibt es 
keinen PS2-Anschluss für die Maus 
mehr. Asus nutzt den Platz für zwei 
weitere USB-Ports. Zudem gibt es 
einen optischen und ein koaxialen 
Digitalausgang sowie zwei E-SATA- 
Anschlüsse. E-SATA-Kabel fehlen 
jedoch. Dafür liegen eine WLAN- 
Antenne und die praktische Tuning- 
und Diagnose-Software von Asus im 
Karton (siehe Praxistipp links). 


Das BIOS bietet zahlreiche Einstell- 
möglichkeiten für —probierfreudige 
Übertakter. Zwei Beispiele: ,Trans- 
action Booster” und „Clock Over- 
Charging Mode“. Die Spannungen 
für CPU, Speicher, Chipsatz und 
FSB lassen sich in feinen Schritten 
einstellen und weit anheben. Zu- 
dem können Sie Ihre Einstellungen 
speichern, um beispielsweise nach 
misslungenen ОС-Мегѕисһ 
nicht alles komplett neu konfigurie- 
ren zu müssen. Einziges Problem: 
Es fehlt der Speicherteiler 1:1. Wer 
lediglich den Prozessor übertakten 
und den Speichertakt innerhalb der 
Herstellerspezifikation lassen will, 
muss daher gleich DDR2-800- oder 
sogar DDR2-1066-Module kaufen. 
Die Lüftersteuerung ist ebenfalls 
nicht optimal: Selbst bei 55 Grad 
Celsius CPU-Temperatur (ВІОЅ-Ап- 
gabe) hebt sie die Lüfterdrehzahl 
nur auf 1.600 Umdrehungen pro 
Minute an und braucht relativ lang, 
um sich anzupassen. Zudem ist die 
Drehzahl beim Booten manchmal 
zu gering, weshalb eine Fehlermel- 
dung angezeigt wird. Diese können 
Sie unter Boot" - „Boot Settings 


einem 


Configuration" - „Wait For EU If 
Error" abschalten. Wesentlich ärger- 
licher: Wenn das System aus dem 
Stand-by (53) aufwacht, funktio- 
niert die Lüftersteuerung gar nicht 
mehr: Statt der sonst üblichen 1.200 
Umdrehungen im  Windows-Idie 
rotiert der Lüfter mit lauten 2.800 
Umdrehungen pro Minute. 


Besonders spannend 
türlich die Leistungstests: Ist der 
P35 schneller als der 965P? Gibt es 
Unterschiede bei Stromverbrauch 
und Hitzeentwicklung? In unseren 
Spiele-Benchmarks liegen beide 
Chips gleichauf. USB-Performance 
und die Leistung des oberen LAN- 
Ports sind sehr gut, allerdings nicht 
besser als bei den meisten P965-Pla- 
tinen. Zudem verwendet Asus für 
den zweiten Gigabit-LAN-Anschluss 
nur einen relativ langsamen Real- 
tek-Controller. Stromverbrauch und 
Temperatur sind ebenfalls prak- 
tisch identisch zum P5B Premium 
mit P965. Einen deutlichen Chip- 
satzvorteil gibt es also nicht. 


waren na- 


Asus P5K3 Deluxe Wifi: DDR3- 
Platine mit viel Ausstattung und 
gutem BIOS H Bis auf die zusätzliche 
Heatpipe für die Spannungswand- 
ler oberhalb vom Sockel verfügt das 
P5K3-Deluxe Wifi über das gleiche 
Platinen-Layout wie die DDR2-Va- 
riante P5K Deluxe Wifi. Die neuen 
Speicherslots hebt Asus mit einer 
anderen Farbe hervor. Man erkennt 
sie zudem an der versetzten Posi- 
tion der Einbaukerbe und der Be- 
schriftung: ,1,5V^ statt ,1,8V^ Der 
Lieferumfang ist für beide Platinen 
fast identisch. Beim DDR3-Board lie- 
gen lediglich zwei zusätzliche SATA- 
Kabel im Karton. Das BIOS ist eben- 
falls sehr ähnlich, Unterschiede gibt 
es natürlich bei den Speichereinstel- 
lungen. So stehen bei einer CPU mit 
266 MHz FSB lediglich drei Teiler 
zur Auswahl: DDR3-800, DDR3-889 
und DDR3-1067. Mit 333 MHz FSB 
sind es hingegen sechs Teiler: von 
DDR3-800 bis DDR3-1333. Zudem 
gibt es neun Timing-Einstellungen. 
Die Hauptlatenzen können Sie von 
5-3-3-3 bis 10-10-10-34 auswählen, 
die RAM-Spannung lässt sich von 
1,5 Volt bis 2,25 Volt anheben. Im 
Praxiseinsatz gab es keine Proble- 
me mit den DDR3-Pärchen von Qi- 
monda und Corsair - beide liefen 
absolut stabil. Auffällig war jedoch 
der Stromverbrauch: Obwohl es 
sich praktisch um die gleiche Pla- 
tine handelt, verbraucht das P5K3 
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Test 


Bearlake-Boards 


Testmuster - Sie entscheiden 


Was darf's denn sein? Puristische Spar- 
Platinen an der 100-Euro-Grenze oder 
doch lieber das hochwertig ausgestattete 
250-Euro-Board mit riesigem Overclocking- 
BIOS? In unserem Forum auf www.pcghw. 
de (WEBCODE 25JU) suchen Sie selbst 

die Platinen für den nächsten Mainboard- 
Vergleichstest aus und diskutieren mit 
Gleichgesinnten. In der Warteschlange: MSI 
P35 Neo-F, ASUS P5K-E sowie Gigabyte 
P35-DQ6 (im Bild). 


Deluxe im Windows-Idie rund 18 
und im Stabilitätstest etwa 16 Watt 
mehr als die DDR2-Version P5K 
Deluxe. Dabei ist die Speicherspan- 
nung mit 1,5 Volt sogar niedriger. 
Offenbar hat der DDR3-RAM-Con- 
troller eine wesentlich höhere Leis- 
tungsaufnahme. Leider kommt die 
gleiche Lüftersteuerung wie beim 
P5K Deluxe zum Einsatz - wenn das 
System aus dem Stand-by aufwacht, 
funktioniert sie nicht mehr. 


MSI P35 Platinum: Мегѕріеіќе 
Kühlung, fairer Preis, niedriger 
Stromverbrauch 8 Die Doppel- 


Looping-Kühlung sieht nett aus, 
sorgt jedoch für ein recht gedräng- 
tes Platinen-Layout: Hohe vier- oder 
achtpolige Stromkabel können von 
der Heatpipe blockiert werden 
und eine Radeon Х1950 XTX іт 
Referenzdesign blockiert einen der 
fünf SATA-Anschlüsse. Grafikkarten 
mit großem Kühler wie die X1950 
XTX oder die 8800 GTX liegen zu- 
dem bereits auf dem relativ hohen 
Southbridge-Kühler. Praktisch sind 
dagegen der Clear-CMOS-Schalter 
direkt auf der Platine und die far- 
bigen Diagnose-LEDs (siehe Kasten 
links). Für eine Platinum-Platine 
befindet sich überraschend wenig 
Ausstattung im Karton: Eine Fire- 
wire-Blende ein РАТА und vier 
SATA-Kabel — mehr gibt's nicht. Da- 
für stimmt der Preis: 150 Euro. 


Größter Kritikpunkt der Platine ist 
allerdings die Lüftersteuerung: Sie 
regelt die Drehzahl sehr hektisch 
und in groben Stufen herauf und 
herunter, sodass man den 
Lüfter gelegentlich aufheulen hört. 
Serienmäßig ist sie abgeschaltet und 
zunächst im BIOS aktiviert 
werden. Hier können Sie auch einen 
weiteren Lüfter in drei Prozentstu- 
fen manuell regeln. Zudem gibt es 
sehr viele gute Optionen für Über- 
takter: Alle wichtigen Spannungen 


wieder 


muss 
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lassen sich auf enorm (gefährlich) 
hohe Werte setzen. Sehr gut: sechs 
RAM-Teiler. Wir vermissen nur eine 
Speicherfunktion. Vorbildlich ist 
der sehr geringe Stromverbrauch. 
Foxconn P35A: Wenig Ausstat- 
tung, aber gute Leistung zum 
kleinen Preis B Bei den USB- und 
Netzwerk-Tests erreichte die Fox- 
conn-Platine ein wenig bessere Er- 
gebnisse als die Konkurrenz: 118/118 
MByte/s (LAN, senden/empfangen) 
und 38,6 MByte/s (USB) sind neue 
Rekordwerte. Auch das BIOS ist um- 
fangreich und bietet alle wichtigen 
Optionen für Spannungen, Laten- 
zen sowie Taktraten. Für einen Spit- 
zenplatz reicht das aber noch nicht: 
Die Lüftersteuerung ist 
fig zu schlecht konfiguriert, es fehlt 
der fürs Overclocking wichtige 
1:1-Teiler und дег G.Skill-Speicher 
F2-6400PHU2-2GBHZ lief erst mit 
2,1 Volt (innerhalb der Hersteller- 
toleranz) stabil. Probleme beim Lay- 
out: Die SATA-Anschlüsse sind мей 
unten, der CPU-Sockel hingegen zu 
weit oben - bei kleinen Gehäusen 
passen eventuell nicht alle Kühler. 
Die Ausstattung ist ordentlich, aber 
nicht außergewöhnlich. Erfreulich: 
Auf der Platine befinden sich aus- 
schließlich „solid“ Kondensatoren, 
die Spannungswandler werden ge- 
kühlt und Temperatur wie Strom- 
verbrauch sind unter Windows und 
im Stabilitätstest sehr niedrig. Le 
Daniel Möllendorf 


serienmä- 


FAZIT: 
P35-Boards 


нагішаге 


Alle Bearlake-Platinen bieten gute Spie- 
le-, USB- oder LAN-Leistung und viele 
OC-Optionen. Bei den meisten DDR2- 
Boards ist zudem die Leistungsaufnah- 
me sehr niedrig. Bis auf die offizielle 
CPU-Kompatibilität gibt es aber kaum 
Unterschiede zu P965-Boards. Einen 
OC-Vergleich finden Sie ab Seite 106. 


Empfehlung der Redaktion 


Gigabyte 
P35-DS3P 


Für nur 130 Euro bleiben 
praktisch keine Wünsche of- 
fen: Das P35-DS3P bietet ein 
hervorragendes BIOS und die 
beste Lüftersteuerung. 


B esonders bei Übertaktern 

ist das 965P-DS3P beliebt. 
Ein Blick ins BIOS zeigt beim 
Nachfolger P35-DS3P praktisch 
die gleichen, sehr guten Einstell- 
möglichkeiten. So können Sie 

die Spannungen für CPU, RAM, 
Northbridge, PCI-E und FSB in 
feinen Schritten auf sehr hohe 
Werte anheben. Zudem stehen 
sieben Speicherteiler zur Auswahl. 
Anders als bei Asus und Foxconn 
gibt es sogar einen 1:1-Teiler und 
DDR2-1066 können Sie schon bei 
266 MHz FSB auswählen. Wenn 
Sie ,Str" und ,F1" drücken, 
lassen sich die Speicher-Timings 
konfigurieren. Die automati- 
schen Übertaktungsfunktionen 
„C.l.A. 2" und „Robust Graphics 
Booster” sollten ambitionierte 
Übertakter aber meiden. 


Nahezu perfekt ist die verwendete 
Lüftersteuerung: Im Test passte sie 
die Drehzahl unseres Intel-Kühlers 
optimal in feineren Schritten als 
100 Umdrehungen pro Minute an, 
die CPU-Temperatur wurde schnell 
gesenkt und der Lüfter war nie 
lauter, als er sein müsste. 


Im Gegensatz zum Vorgänger verfügt das neue DS3P-Board über eine Heatpipe-Kühlung. 
Bei unserem Muster saß diese allerdings schief und blockierte so einen PCI-E-x1-Slot. 


Die Ausstattung ist nicht spekta- 
kulär, aber gut. So können Sie per 
Blende zwei E-SATA-Anschlüsse 
nutzen (durchgeschliffen). Sogar 
zwei E-SATA-Kabel liegen im Kar- 
ton. Praktisch ist auch die Dual- 
BIOS-Funktion. Wir vermissen le- 
diglich Diagnose-LEDs. Anders als 
beim Vorgänger kommt der neue 
Realtek-Sound-Chip ALC889A 
zum Einsatz – laut Hersteller mit 
Unterstützung für Dolby Digital 
Live. Mit dem OC-Tool Easy Tune 
5 übertakten Sie unter Windows 
oder regeln die Lüfterdrehzahl. 


Bei allen Leistungstests verdient 
sich das P35-DS3P eine sehr gute 
Wertung. Auch der Stromver- 
brauch ist erfreulich gering und 
liegt etwa gleichauf mit dem 
Vorgänger. Allerdings reduziert 
sich die Übertragungsleistung des 
LAN-Ports im Stabilitätstest auf 
jeweils rund 80 MByte/s statt 116 
MByte/s. Die Northbridge wird 
trotz Heatpipe auf Vorder- und 
Kühlplatte auf der Rückseite ähn- 
lich warm wie bei der Konkurrenz. 


Fazit: Das P35-DS3P ist wieder die 
erste Wahl, wenn Sie möglichst 
günstig übertakten wollen. 
Vorteile gegenüber dem älteren 
965P-DS3P: bessere Ausstattung 
und offizielle Unterstütung für die 
kommenden Core-2-CPUs. (dm) 


Preis: € 130,- m Preis-Leistung: Sehr оли Gesamtnote: 1,41 
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Test 


BEARLAKE- 
BOARDS 


Bearlake-Boards 


Produkt | P35-DS3P zen P5K Deluxe Wifi P5K3 Deluxe Wifi P35 Platinum P35A 
Hersteller | Gigabyte | Hardware Asus Asus MSI Foxconn 
Webseite | www.gigabyte.de | Жи» www.asus.de www.asus.de www.msi-computer.de www.foxconnchannel.com 
Preis/Preis-Leistungs-Verhältnis | ca. € 130,-/sehr gut п / ca. € 200,-/befriedigend ca. € 220,-/befriedigend ca. € 150,-/gut ca. € 140,-/gut 
Chipsatz (North-/Southbridge) | P35/ICH9R P35/ICH9R P35/ICH9R P35/ICH9R P35/ICH9R 
BIOS-Version/Board-Revision | F4/1.0 A à | 0304/1.00G 0405/1.01G 1.0/1.0 041407/nicht erkennbar 
Overclocking-Tauglichkeit | 1,50 | Hardware Ee 2,00 1,50 2,50 


Ausstattung 
Speicher-Steckplätze | 4x DDR2 4x DDR2 4x DDR3 4x DDR2 4x DDR2 
Mechanische x16-Slots | Zwei Slots Zwei Slots Zwei Slots Zwei Slots Zwei Slots 
PCI-Express-Slots (x1, x4 oder x8) | Drei x1-Slots Zwei x1-Slots Zwei x1-Slots Zwei x1-Slots Ein x1-Slot 
PCl-Slots | 2 Slots 3 Slots 3 Slots 2 Slots 3 Slots 
Onboard-LAN | 1.000 Mbit/s Realtek 2x 1.000 Mbit/s Marvell/Realtek 2x 1.000 Mbit/s Marvell/Realtek 1.000 Mbit/s Realtek 1.000 Mbit/s Realtek 
USB-Ports (Lieferumfang, inkl. Blende)| 4 Ports 8 Ports 8 Ports 6 Ports 6 Ports 
Maximale Anzahl an USB-Ports | 12 Ports 10 Ports 10 Ports 12 Ports 8 Ports 
Firewire (Lieferumfang, inkl. Blende) | 1 Port 2 Ports 2 Ports 2 Ports 
Maximale Anzahl an Firewire-Ports | 3 Ports 2 Ports 2 Ports 2 Ports E 
SATA-Anschlüsse | 6 Ports 6 Ports 6 Ports 5 Ports 4 Ports 
E-SATA-Anschlüsse | 2 Ports 2 Ports 2 Ports 2 Ports 1 Port 
PATA-Anschlüsse | 1 Port 1 Port 1 Port 1 Port 1 Port 
Onboard-Sound | Realtek ALC889A ADI 1988B ADI 1988B ALC888T ALC888 

Sound-Anschlüsse | Optisch, koaxial Optisch, koaxial Optisch, koaxial Optisch Koaxial 

Lüfteranschlüsse | 5 Anschlüsse 6 Anschlüsse 6 Anschlüsse 6 Anschlüsse 5 Anschlüsse 

PATA-Kabel/SATA-Kabel | 1x РАТА/4х SATA/2x E-SATA 1x РАТА/4х SATA 1x PATA/6x SATA 1x РАТА/4х SATA 1x РАТА/2х SATA 
Sonstige Ausstattung | Dual-BIOS Wifi-Antenne, Stack Cool 2, Wifi-Antenne, Stack Cool 2, Farbige Diagnose-LEDs 
Lüfter für Wakü Lüfter für Wakü 
Software | Norton Internet Security, Easy Tune 5, | Al Suite, Asus Update, PC Probe Il, AI Suite, Asus Update, PC Probe Il, | MSI Dual Core Center, MSI Live Norton Internet Security, 


Gigabyte С.О.М., @BIOS, I-Cool 


Norton Internet Security 2006 


Norton Internet Security 2006 


Update 3, MSI Security Utilities 


Fox One, BIOS-Update 


Eigenschaften | 1,43 1,95 2,01 2,01 2,10 
Besondere Features | Flex Memory Flex Memory Flex Memory Flex Memory Flex Memory 
FSB-Takt | 100-700 MHz 200-800 MHz 200-800 MHz 266-600 MHz 266-750 MHz 
CPU-Multiplikator | Einstellbar Einstellbar Einstellbar Einstellbar Einstellbar 
Speichertimings | 11 Einstellungen 9 Einstellungen 9 Einstellungen 9 Einstellungen 4 Einstellungen 
Speicherteiler | Sieben Teiler Vier Teiler Drei/sechs Teiler (FSB266/FSB333) | Sechs Teiler Drei Teiler 
CPU-Spannung (E6600: 1,25 Volt) | 0,5 V bis 2,35 V 1,1V bis 1,7 V 1,1 V bis 1,7 V Standard bis +0,7875 V Standard bis +0,758 V 
CPU-Spannung-Abstufung | 0,00625-Volt-Schritte 0,0125-Volt-Schritte 0,0125-Volt-Schritte 0,0125-Volt-Schritte 0,0125-Volt-Schritte 
RAM-Spannung (DDR2: 1,8 V, DDR3: 1,5 V) | Normal bis +1,55 V 1,8 V bis 2,55 V 1,5 V bis 2,25 V 1,8 bis 3,3 V 1,665 V bis 2,995 V 
Chipsatz-Spannung | Normal bis 40,375 V 1,25 V bis 1,7 V (Northbridge) 1,25 V bis 1,7 V (Northbridge) Bis 1,65 V (NB)/bis 1,15 V (SB) 1,1574 V bis 1,6267 V (Northbridge) 
PCI-E-Spannung | Normal bis +0,35 V - - - 1,3875 V bis 1,95 V 
FSB-Spannung | Normal bis +0,35 V 1,2 V bis 1,5 V 1,2 V bis 1,5 V 1,175 V bis 1,55 V - 
Dynamische Übertaktung: Prozessor | C.I.A. 2 Al Overclocking Al Overclocking D.O.T. Fox Intelligent Stepping 
Dynamische Übertaktung: Grafikkarte | Robust Graphics Booster - - - - 
Dynamische Lüftersteuerung | Ja (vier Lüfter, stufenlos) Ja (zwei Lüfter, mittelmäßige Stufen) | Ja (zwei Lüfter, mittelmäßige Stufen) | Ја (CPU — mittelm. Stufen, Sys-Fan manuell)| Ja (nur CPU, geringe Stufen) 


Besondere BIOS-Optionen 


BIOS-Savegames 


BIOS-Savegames, EZ Flash 2 


BIOS-Savegames, EZ Flash 2 


Boot-Dauer (Windows-Ladebildschrim) 


17 Sekunden 


23 Sekunden 


21 Sekunden 


23 Sekunden 


17 Sekunden 


Boot-Dauer (Windows: Willkommen) | 56 Sekunden 54 Sekunden 53 Sekunden 54 Sekunden 45 Sekunden 
Realer FSB-Takt (CPU-Z v1.40) | 266,7 MHz 267,3 MHz 267,3 MHz 266,9 MHz 266,5 MHz 
Probleme beim Board-Layout | Zweiter Stromanschluss PATA-Anschluss PATA-Anschluss CPU-Sockel weit oben CPU-Sockel weit oben, 


schlecht erreichbar 


sehr weit unten 


sehr weit unten 


SATA-Ports weit unten 


Northbridge-Temperatur 


53,5 Grad Celisus 


50,4 Grad Celisus 


51,4 Grad Celisus 


48,3 Grad Celisus 


48,8 Grad Celisus 


Chipsatzkühlung 


Passive Heatpipe-Kühlung 


Passive Heatpipe-Kühlung 


Passive Heatpipe-Kühlung 


Passive Heatpipe-Kühlung 


Passive Kühlung 


Stromverbrauch: Windows-Idle* | 111,1 Watt 127,0 Watt 144,8 Watt 108,3 Watt 110,4 Watt 
Stromverbrauch: Stabilitätstest* | 178,5 Watt 193,1 Watt 210,3 Watt 176,3 Watt 178,7 Watt 
Suspend-to-RAM-Test (53) | Bestanden Bestanden Bestanden Bestanden Bestanden 
SPD-Erkennung | Bestanden Bestanden Bestanden Nicht bestanden Nicht bestanden 

Praxisprobleme | - Nach Stand-by (53) funktioniert die | Nach Stand-by (53) funktioniert die | Nach Stand-by (S3) funktioniert die 
Lüftersteuerung nicht mehr Lüftersteuerung nicht mehr Lüftersteuerung nicht mehr 
Leistung | 1,34 1,33 1,33 1,34 1,34 


Spieleleist.: Audigy 2, Avg/MinFps* 


24/21 Fps - sehr gut 


24/21 Fps - sehr gut 


24121 Fps - sehr gut 


24/21 Fps - sehr gut 


24/21 Fps - sehr gut 


Spieleleist.: Onb.-Sound, Avg/Min-Fps* 


24/21 Fps - sehr gut 


24/21 Ер - sehr gut 


24/21 Fps - sehr gut 


24/20 Fps - sehr gut 


24/21 Fps - sehr gut 


USB-Leistung 


35,1 MByte/s — sehr gut 


37,7 MByte/s — sehr gut 


37,7 MByte/s — sehr gut 


37,7 MByte/s — sehr gut 


38,6 MByte/s — sehr gut 


LAN-Leist. oberer Port (senden/empf.) 


116/116 MByte/s - sehr gut 


115/116 MByte/s – sehr gut 


114/116 MByte/s — sehr gut 


116/116 MByte/s - sehr gut 


118/118 MByte/s — sehr gut 


LAN-Leist. unterer Port (senden/empf.) 


Nicht vorhanden 


78/43 MByte/s — befriedigend 


78/59 MBytels — befriedigend 


Nicht vorhanden 


Nicht vorhanden 


Kompatibilitát: Speicher 


Alle Module bestanden 


Alle Module bestanden 


Alle Module bestanden 


Alle Module bestanden 


G.Skill DDR2-800 braucht 2,1 Volt 


Kompatibilität: Grafikkarten 


Alle Karten bestanden 


Alle Karten bestanden 


Alle Karten bestanden 


Alle Karten bestanden 


Alle Karten bestanden 


Kompatibilität: CPU-Kühler 


Alle Kühler bestanden 


Alle Kühler bestanden 


Alle Kühler bestanden 


Alle Kühler bestanden 


Alle Kühler bestanden 


PCGH-Stabilitätstest | Bestanden Bestanden Bestanden Bestanden Bestanden 
. 9 Sehr gutes OC-BIOS . d Ausstattung (WLAN) . ч# DDR3, WLAN . €» Leistungswerte . Ch Leistungswerte 
F A Z | | Wertung: > Beste Lüftersteuerung Wertung: 4» OC-Funktionen Wertung: «> OC-Funktionen Wertung: “> Temperatur/Stromverb. Wertung: є» Stromverbrauch 
1,41 їз Niedriger Preis 1,51 73 Probleme mit Stand-by 1,53 = Probleme mit Stand-by 1,55 = Stórende Lüftersteuer. 1,63 га Wenig Ausstattung 


*Anno 1701 v1.02, Radeon X1950 XTX, Core 2 Duo E6600, 2.048 MByte DDR2-800-RAM (4-4-4-12)/2.048 MByte DDR3-1066-RAM (7-7-7-21), 1.024x768, kein FSAA/AF 
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2 Force H ер А 


i Designed i in Germany for gaming PC’s 


Елу Schienen Konkayratio® 
+ Aktiva PFC Fur vollen AC Ғочпана 1601-24 
ж 0-Й 2 Schienen van 17V ATX12V Var 272 j 
PD. TOI Schienen «ап A 17M iiber NTX12V Wer / 2 und enteprechen 
2512 Ver? Ku 
820-00 б Schlieren van 129 über ATALAY Var 2. 2 umd ube EPET2V Ver 2 82: 
a + Moderpiste EPS12V Ver 292 erfordert 12 Schienen" 5,131 über SPECIH 
“Муза SUI шей ATI Сеоне Zertifikate erfordern ungbhangior 124 
Scheren Hir Grafikkarten f 
e DaGBdgü;/09-133- 14v 3 und 12y4 né hus mei pre vkarter. 
(FPEI-E SPIN*1. PCI-E (б riet d 
ж TE VE und {дуй mer {шг элет Grafikkarten a 
(PENE Риче APCE (BZ N“ 
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Krabzrfesbes schwärz 
lacRiertes Gehälse 


12V Schienen TURBO. ЖЕР 
Moris Srhalber ` 


Großer mO Schalter mit 
wasserlester Abdeckung 


#ügbare Modelle: 
-90 Dw | 800W | 700W) 
" боом/ 1500W | 40094 


Eingehbettete AC Dosr/ Buchse Luftungsschlitze Im 
verhindert Inberferenger chinesischen Schnitt-Design 
mit dem PC-Gehäuse 


TADS AT тізі ғыт [EPRSTEEEEL ТЕГЕ: ЫГЫ. OD 


Wilcom ` AMAT ` caseMngde Qon. (бу мес ШШ Ж в? 


Maxpoint Handelsgesellschaft mbH • Kurt-Fischer-Strasse 50 • 22926 Ahrensburg • Fon: (+49) 4102 - 468 800 • Fax: (+49) 4102 - 468 801 • Email: info@maxpoint.de • www.maxpoint.de 
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SPP-Chip 


EVGA Nforce 680i LT SLI im Test 


BEN (nee ierg 


Phoenix - Aua 05 Setup Utility 
Dyna Fan Control 


CPU Fan Speed Control [SnartFan] 
If temp > 78°C, Set Fan Speed 1887 
If tenp < 38°C, Set Fan Speed 1x 


Chassis Fan Speed Ctrl, х [188] 


AUX Fan Speed Ctrl, х 
nForce Fan Speed Ctrl, х 


Г 581 
[ 58] 


Serienmäßig laufen die beiden Lüfter mit 2,3 respektive 1,1 бопе. Wenn Sie im 
BIOS 50 Prozent auswáhlen (niedrigster Wert), sind es nur noch 1,0 und 0,9 Sone. 


Chipsatz 


RETTET 


ге 


ЕРТІП EE 7% s 
Laut Aufschrift ist der SPP-Chip (befindet sich beim CPU-Sockel) neu: , NF680ILT". 
Als MCP kommt hingegen der ältere ,,NF570-SLI" zum Einsatz. 
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Test: NF 6801 LT SLI 


Zwei Grafiksteckplátze mit 16 Lanes und EPP-Unterstüt- 
zung für nur 180 Euro: Vereint der neue Nvidia-Chipsatz 
für Core-2-Prozessoren die Vorteile des teuren Nforce 
680i SLI und der günstigen 650i-SLI-Variante? 


ie Features klingen nach 
dem beliebten Nforce 680i 
SLI, der Preis liegt jedoch 


darunter: Während die günstigste 
680i-SLI-Platine etwa 210 Euro kos- 
tet, bekommen Sie die LT-Variante 
im Referenzdesign rund 30 Euro 
günstiger. Einsparungen: Anstelle 
von drei x16-Slots gibt es nur noch 
zwei. Anders als beim Nforce 650i 
SLI sind diese allerdings mit jeweils 
16 PCI-Express-Lanes angebunden. 
Zudem haben  LT-Referenzplatinen 
nur noch einen statt zwei Gigabit- 
LAN-Ports. Entsprechende Boards 
mit Nvidia-Layout gibt es von EVGA 
und XFX. Darüber hinaus bietet 
derzeit nur DFI ein 680i-LT-Board 
im eigenen Design an. Mit rund 250 
Euro kostet es allerdings mehr als 
die meisten vollwertigen Nforce- 
680i-SLI-Boards. 


EVGA Nforce 680i LT SLI 

Zum Standard-Layout gehören lei- 
der zwei Lüfter: Der Propeller auf 
dem SPP-Chip (direkt beim Sockel) 
rotiert stets mit 2,3 Sone, beim Lüf- 
ter auf dem MCP-Chip sind es 1,1 
Sone. Immerhin kónnen Sie im BIOS 
unter „Dynamic Fan Control” die 
Drehzahl in Prozentschritten ma- 
nuell einstellen (siehe Bild links). Je 
nach Gehäuselüftung ermitteln Sie 
am besten einen Kompromiss aus 
Lautstärke und Chip-Temperaturen 
(im BIOS einzusehen) selbst. Zwei 
Layout-Probleme sind uns im Test 
aufgefallen. So ist der Sockel (wie 
beim 680i-Referenz-Layout) sehr 
weit oben. In kleinen Gehäusen, bei 
denen das Netzteil direkt über dem 
Mainboard sitzt, ist dann für breite 
Kühler wie den CNPS8000 von Zal- 
man kein Platz mehr. Zudem kann 
einer der beiden PCI-E-x1-Slots nicht 
mehr genutzt werden, wenn Sie eine 


Nforce 680i LT SLI 


D 


Hersteller: EVGA 
Web: www.evga.de 
Preis: ca. € 180,- 
Preis-Leistung: Befriedigend 
Ф Günstiger als 680i SLI 
Ф BIOS-Optionen 


Grafikkarte ті ` Doppel-Slot-Kühler 
im oberen x16-Steckplatz verwen- 
den. Der andere wird vom kurzen 
Lüfterkabel in der Länge begrenzt. 
Gelungen ist dagegen die Ausstat- 
tung. So befinden sich vier SATA- 
Kabel mit Klemm-Mechanismus im 
Karton und ein Firewire-Port sowie 
ein optischer Digitalausgang an der 
l/O-Blende. Wir vermissen lediglich 
E-SATA-Anschlüsse. 


Leistung und OC-BIOS 
Auch bei BIOS und OC-Fähigkeiten 
wollte Nvidia den LT-Chip begren- 
zen. So soll sich der FSB nicht so 
weit übertakten lassen und ,511-геа- 
dy Memory“ (EPP) wird nur noch 
bis DDR2-800 statt DDR2-1200 
DDR2-1200-Speicher 
ist allerdings ohnehin sehr selten 
und enorm teuer. Die OC-Funktio- 
nen im EVGA-BIOS sind gelungen: 
Takt, Latenzen und Spannungen 
sind übersichtlich aufgelistet. Die 
Speicherspannung lässt sich bis 2,5 
Volt anheben, bei der CPU reicht es 
für 1,6 Volt. Per Profil können Sie 
die Spannungen und Timings spei- 
chern. Zudem gibt es wie beim 680i 
SLI einen Speichertestmodus und 
Sie können FSB- und RAM-Takt fast 
stufenlos unabhängig 
Wenig anpassungsfreu- 
dig ist hingegen die Lüftersteue- 
rung: Der Intel-Referenzkühler lief 
stets mit rund 1.100 Umdrehungen 
- egal ob die CPU 43 oder 55 Grad 
warm war. Bei allen Leistungstests 
erreichte EVGAs LT-Platine die glei- 
chen, sehr guten Ergebnisse wie 
teure 680i-SLI-Boards. Der Stromver- 
brauch war aber auch ähnlich hoch. 
Zudem läuft die Platine (wie alle 
Nforce-6-Boards) nicht mit MDTs 
DDR2-800-RAM (М2СВ-800К). ш 
Daniel Möllendorf 


unterstützt. 


voneinander 
einstellen. 


Ausstattung: 1,87 
Eigenschaften: 2,03 
Leistung: 1,49 


Ф SLI mit zweimal 16 Lanes 
© Stromverbrauch und Hitze 


wERTUN c 1.67 | 
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| EXTERNE "p AQUA COMPUTER “ый 
' AQUADUCT. 240 


= Das aquaduct bietet ein überzeugendes Design 
und eine Kühlleistung, die bei minimalem Ge- 
räuschniveau neue Maßstäbe setzt. Es ist kinder- P C “ C C O L | М G d e 
leicht zu bedienen, funktionssicher und extrem se = 
kompakt. Durch die Integration großer Ausgleichs- Tial adr ar) 
behälter minimiert sich 
der Mallungsaufwand. 


IER бегене ch I: pe-coolng fr == Er -Copdlma ai 


0908 ES 


- - BLACK ICE эл RADIATOREN ; 
MSCA K —À GT ХТВЕМЕ 80/92 


= Extrem leistungsfähige High-End Radiatoren aus Messing 
und Kupfer für 80/92 mm Lüfter (Lüfter nicht enthalten). 

„. Aufgrund der kompakten Maße lassen sich die 
Radiatoren auch in kleinere Gehäuse verbauen. 
1/4“ Gewindemuffen für die problemlose 
| Verwendung aller gängigen 


«:2000LING PRESENTS 


/ Гг En NN 


| em u" ==» 
B 1 TS 25 7 бесте 


INNOVATEK SET HIGH-END KÜHLSET 
PREMIUM XXK- ROT. 


WATERCOOL HT. FUSION TRIPLE 


T RADIATOR 


* Der HT-Fusion verbindet Optik, Leistung, 

Ergonomie und Bedienfreundlichkeit 

gleichermaßen. Bei diesem externen 

= Wasserkühlsystem kommen besonders 
hochwertige Komponenten zum Einsatz : 

= 12V Eheim Pumpe, eine funktionelle d 
elektronische Steuereinheit, Г; 


3 x NMB Lüfter, Slotblende... "E 269, ‚90 


AQUAGRATIX - ATI X1950 — u! 


GPU/RAM-KÜHLER 


= Kombinierter GPU/RAM-Kühler für 
Grafikkarten vom Typ ATI X1950 PRO/XT. 


= Das lüfterlose und besonders geräuscharme High Der Kühler vereint die Funktionen von 
Performance Set bietet eine für alle PC Systeme aus- Grafikchipkühler und Speicherkühlern "m 
reichende Kühlleistung. Ausgerüstet mit dem XX-Flow in einem besonders flachen Wasser- 


il wes dem Konvekt-0-Matic Passivradiator kühler. Mit federnd gelagertem 
k Kern zur Kühlung Wi RG 


66090 ““ 


Dies ist nur ein Auszug aus unserem umfangreichen Produktangebot. Weitere High-End-Produkte diverser Anbieter finden Sie іп unserem Webshop WWW.PC-COOLING.DE. Alle Angaben vorbehaltlich evtl. Irrtümer und Änderungen. Alle Preise inkl. USt. 


viel 
mn а ога атт 


РС- COOLING GmbH Eichenallee 3 24589 Nortorf Tel. 04392-91 61 0 Fax 04392-91 61 14 info@pc-cooling.de 


РС Games Hardware 
vergleicht insgesamt 
20 Einsteiger- bzw. 
Mittelklasse-Grafik- 
karten von Nvidia. 
Wir sagen Ihnen, was 
die neuen Direct-X- 
10-Boards leisten 
und ob diese ihr Geld 
wirklich wert sind. 
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ereits in Ausgabe 06/2007 
haben wir die ersten Kar- 
ten mit Geforce 8500/8600 


getestet und dabei vor allem das 
Top-Modell 8600 GTS etwas näher 
unter die Lupe genommen (PDF auf 
Heft-DVD). In dieser Ausgabe wer- 
fen wir zusätzlich einen Blick auf 
die Einsteiger-Karten mit 8600-GT- 
und 8500-GT-GPU. 


Was die neuen 3D-Karten von Nvi- 
dia leisten, verrät unser Test. Für 
8600-GTS-Boards empfiehlt Nvidia 
ein Netzteil mit mindestens 350, für 
den SLI-Betrieb sogar 450 Watt. Mit 
einer 8600 GTS verbraucht unser 
Core-2-Duo-Test-PC іт — 3D-Betrieb 
maximal 176 Watt (8600 GT: 167 
Watt) Nach unseren Tests würde 
daher auch ein ineffizientes oder 
schwächeres Netzteil für stabilen 
Betrieb ausreichen. 


MSI NX8600GT-T2D256EZ: Stan- 
dardtakt und passive Kühlung 
MSI bietet mit der NX8600GT- 
T2D256EZ eine passiv gekühlte 
8600 GT mit Standardtakt an. Trotz 
lautloser Kühlung liegt die GPU- 
Temperatur im 3D-Betrieb bei maxi- 
mal 86 Grad Celsius. Der Grafikchip 
lässt sich leider nicht übertakten. 
Besser sieht es beim GDDR3-Spei- 
cher mit 1,3 ns Zykluszeit aus, der 
sich um 140 MHz auf 840 MHz über- 


takten lässt. Zur Ausstattung gehö- 
ren diverse MSI-Tools, ein S-Video- 
Kabel sowie Adapter. Fazit: Wenn 
Sie eine passiv gekühlte Karte mit 
DX-10-Unterstützung 
keinen Wert auf hohe 3D-Leistung 
legen, können Sie zugreifen. 


suchen und 


Gainward Bliss 8600 СТ PCX 
GS: viel Overclocking-Potenzial Ш 
Gainward nutzt bei der Geforce 8600 
GT ein eigenes Layout. Während die 
anderen Hersteller auf Speicher mit 
1,4 ns setzen, verwendet Gainward 
GDDR3-RAM mit 1,3 ns Zykluszeit. 
So verwundert es auch nicht, dass 
sich der Speicher auf sensationelle 
900 MHz übertakten lässt. Gainward 
betreibt die Karte aber bereits mit 
594/800 MHz (Standard: 540/700). 
Niedrig fallen der Lärmpegel mit 
0,4 Sone und die Temperatur mit 
74 Grad Celsius aus. Fazit: Dank der 
höheren Taktraten ist die Bliss 8600 
GT in Call of Duty 2 um bis zu 19 
Prozent schneller als eine Karte mit 
Standardtakt. 


Gigabyte _ GV-NX86T256D: passi- 
ve Kühlung dank Silent Pipe 2 Ш 
Gerade Einsteigerkarten lassen sich 
meist einfach kühlen und so setzt 
auch Gigabyte auf eine passive Küh- 
lung. Der flache Kühler belegt kei- 
nen extra Slot und ist mit einer Heat- 
pipe-Róhre ausgestattet. Mit einer 


eforce 8500/8600 


GPU-Temperatur von 92 Grad Cel- 
sius ist der Kühler nicht so effektiv 
wie der auf der MSl-Karte. Gigabyte 
hat die 8600 GT trotz Passivkühlung 
auf 594/720 MHz übertaktet, per 
OC waren bei unserem Testmuster 
600/860 MHz möglich. Fazit: Dank 
der Kühlung und des mitgelieferten 
Spiels Supreme Commander ist die 


Gigabyte GV-NX86T256D eine der 
besten 8600-GT-Karten. 
Foxconn 8600GT-2560C: leise 


8600 GT Foxconn setzt zwar auf 
keine passive Kühlung, verbaut aber 
dennoch einen sehr leisen Kühler, 
der mit 0,5 Sone nahezu unhörbar 
ist. Eine bessere Kühlung bietet kei- 
ne andere Karte im Testfeld (GPU: 
65 Grad Celsius). Die 8600 GT wird 
außerdem mit höheren Taktraten 
ausgeliefert (558/783 MHz). Zur 
Ausstattung gehören nur die Pro- 
gramme Restore It 7 und Virtual 
Drive Pro 10 sowie diverse Moni- 
toradapter. Fazit: Die 8600 GT von 
Foxconn ist trotz Aktivkühlung sehr 
leise, bietet aber für viele aktuelle 
Spiele nicht genügend Power. 


Xpertvision 8600 GT: günstigste 
8600 GT im Testfeld ШЕ Xpertvision 
versucht nicht über die Features, 
sondern über den Preis auf sich auf- 
merksam zu machen, schließlich ist 
die Karte schon für 110 Euro zu ha- 
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ben. Die 8600 GT läuft mit Standard- 
takt und verfügt über einen tempe- 
raturgesteuerten Lüfter. Dabei liegt 
der Lármpegel zwischen 0,5 und 2,0 
Sone. Die Temperatur bleibt mit 79 
Grad Celsius im Durchschnitt. Posi- 
tiv fállt bei der Ausstattung das PC- 
Spiel Spellforce 2 auf. Fazit Wenn 
Sie eine günstige 3D-Karte suchen, 
die nicht spieletauglich sein muss, 
kónnen Sie zuschlagen. 


EN8600GT/2DHT/256M/A: 
Einsteiger-Karte mit Standard- 
takt H Asus verzichtet im Gegen- 
satz zu vielen anderen Herstellern 
auf hóhere Taktraten. Dafür ist die 
EN8600GT/2DHT/256M/A mit еі- 
nem Preis von etwa 120 Euro ver- 
gleichsweise günstig. Der Kühler 
belegt aufgrund der Bauhóhe einen 
extra Slot, ist aber sehr leise und bie- 
tet eine ordentliche Kühlleistung 
(0,5 Sone; 79 Grad Celsius). Unsere 
Asus-Karte lässt sich auf maximal 
600/860 MHz übertakten. Wenn Sie 
den Chip übertakten, erhöht sich 
auch automatisch der Takt der Sha- 
der-ALUs. Fazit: Abgesehen von der 
schwachen 3D-Performance des 
G84-Grafikprozessors gibt es an der 
Asus-Karte wenig auszusetzen. 


Asus 


Mal МХ8600СТ-Т20256Е-ОС: lau- 
ter Lüfter H MSI ist gleich mit zwei 
8600-GT-Karten im Testfeld vertre- 
ten. Die МХ8600СТ-Т20256Е-ОС 
belegt allerdings aufgrund des lau- 
ten Lüfters (2,6 Sone im 2D/3D- 
Betrieb; GPU-Temperatur: 67 Grad 
Celsius) den letzten Platz unter den 
G84-Boards. MSI übertaktet dieses 
Modell auf 580/800 MHz, per OC 
sind sogar noch 660/860 MHz drin. 
Fazit: Aufgrund der mageren Aus- 
stattung und des lauten Lüfters soll- 
ten Sie lieber zur passiv gekühlten 
8600 GT von MSI greifen. 


Gigabyte ` GV-NX85T256H: passiv 
gekühlte 8500 GT Ш Gigabyte bietet 
neben der 8600 GT auch eine pas- 
siv gekühlte 8500 GT an. Obwohl 
es sich um einen Low-End-Chip 
handelt, fällt die GPU-Temperatur 
recht hoch aus (92 Grad Celsius). 
Gigabyte hat den Grafikchip von 
450 auf 500 MHz übertaktet. Un- 
ser Testmuster macht sogar einen 
Chiptakt von bis zu 700 MHz mit. 
Was die Ausstattung betrifft, liegt 
unter anderem das PC-Spiel Dawn 
of War bei. Fazit: Die 8500 GT ist 
zwar 35 Euro günstiger als die 8600 
GT von Gigabyte, bietet dafür in 
Call of Duty 2 nur halb so viele Fps. 
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Asus EN8500GT Silent/HTD/ 
256M/A: günstige 8500 СТ A 
Neben Gigabyte verwendet auch 
Asus bei der 8500 GT eine passive 
Kühlung. Allerdings ist der Kühler 


relativ klein geraten. Bedenklich ist 
die hohe GPU-Temperatur von 111 
Grad Celsius. Achten Sie bei dieser 
Karte also auf eine gute Gehäuselüf- 
tung. Asus betreibt die EN8500GT 
Silent mit Standardtakt. Unser Exem- 
plar schafft es im OC-Test auf gute 
740/520 MHz (Standard: 459/400). 
Fazit: Käufer, die eine Grafikkarte 
mit Dual-Link DVI und passiver Küh- 
lung suchen, können die Asus-Karte 
in ihre engere Wahl aufnehmen. 


Foxconn 8500GT-256: letzter 
Platz aufgrund des lauten Lüf- 
ters E Foxconn erreicht mit der 
Geforce 8500 GT nur den letzten 
Platz. Grund: Der 45-mm-Lüfter ist 
für eine Einsteigerkarte mit gemes- 
senen 3,3 Sone (keine Lüftersteue- 
rung vorhanden) viel zu laut. Au- 
ßRerdem wurde an der Ausstattung 
gespart, denn es werden lediglich 
Video-Adapter mitgeliefert. Fazit: 
Wenn Sie eine Grafikkarte ohne viel 
3D-Leistung suchen, sollten Sie lie- 
ber zu den Modellen von Asus oder 
Gigabyte greifen. 


Performance-Analyse: Х1950 
Pro gegen Nvidias Einsteiger- 
Karten B8 In unserer PCGH-Bench- 


marksuite (Gothic 3, NfS: Carbon, 
Stalker und Call of Duty 2) ist die 
Geforce 8600 GTS um 16 Prozent 
(1.024x768, kein AA/AF) bzw. 14 
Prozent (1.600x1.200, 4х АА/8:1 
AF) langsamer als AMDs X1950 Pro. 
Vergleicht man die X1950 Pro mit 
der 8600 GT, ist die Nvidia-Karte 
in allen Einstellungen um genau 29 
Prozent langsamer als eine Radeon 
X1950 Pro. Die 8600 GT ist im Ver- 
gleich zur 8500 GT nur um 15 Euro 
teurer. Geben Sie dabei in jedem 
Fall der 8600 GT den Vorzug, da die- 
se Karte 119 bis 150 Prozent schnel- 
ler ist als eine Geforce 8500 GT. Е 

Daniel Waadt 


Fazit: 
G84/G86 


Hardinäre 


Die meisten der getesteten Einsteiger- 
karten wären aufgrund ihrer Eigen- 
schaften sehr empfehlenswert, wenn 
da nicht die schlechte 3D-Performance 
wäre. So muss sich Nvidia den Vergleich 
mit der Radeon X1950 Pro gefallen 
lassen, die schon ab 130 Euro angebo- 
ten wird und der 8500/8600-Serie weit 
voraus ist. 


Test 


Geforce-8500-/- 


8600-Karten 


Fps: Call of Duty 2 


1.024x768, 
kein AA/AF 


H Da viele Hersteller übertaktete GF8-Grafikkarten anbieten, 
gibt es teils sehr große Unterschiede zwischen den Karten. 
E OC bei einer 8600 GT bringt um bis zu 19 % höhere Fps. 


Call of Duty 2 v1.3 (Multi-Player-Demo) 


1.280x1.024, 
kein AA/AF 


1.280x1.024, 
4x AA, 8:1 AF 
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Settings: C2D E6600; 2x 1.024 MByte DDR2-800, WinXP 5Р2, Forceware 93.71/158.16 (НО) 


07/2007 | PC Games Hardware 


Test | Geforce-8500-/- 
8600-Karten 


Test in 06/2007 Test in 06/2007 Test in 06/2007 


GRAFIKKARTEN 


Produkt | NX8600GTS-T2D256EZ-HD | EN8600GTS Top Bliss 8600 GTS PCX GS Geforce 8600 GTS OC Geforce 8600 GTS 


Hersteller/Webseite | MSI (www.msi-computer.de) Asus (www.asuscom.de) Gainward (www.gainward.de) BFG (www.bfgtech.com) Foxconn (www.foxconnchannel.com) 
Preis/Preis-Leistungs-Verhältnis | ca. € 180,-/gut са. € 210,-/befriedigend ca. € 210,-/befriedigend ca. € 210,-/befriedigend ca. € 170,-/befriedigend 
Grafikchip; Codename | Geforce 8600 GTS; G84 Geforce 8600 GTS; G84 Geforce 8600 GTS; G84 Geforce 8600 GTS; G84 Geforce 8600 GTS; G84 
Pixel-Shader-ALUs/Vertex-Shader | 32 (8 Vec4)/max. 32 (8 Vec4) 32 (8 Vec4)/max. 32 (8 Vec4) 32 (8 VecA)/max. 32 (8 Vec4) 32 (8 Vec4)/max. 32 (8 Vec4) 32 (8 VecA)/max. 32 (8 Vec4) 
Chiptakt (2D/3D) | 675/675 MHz 745/745 MHz 725/725 MHz 710/710 MHz 675/675 MHz 
Speichertakt (2D/3D) | 1.008/1.008 MHz 1.145/1.145 MHz 1.100/1.100 MHz 1.008/1.008 MHz 1.008/1.008 MHz 
Ausstattung (20%) | 2,88 3,05 3,08 2,95 3,10 
Speichermenge/Anbindung | 256 MByte (128 Bit) 256 MByte (128 Bit) 256 MByte (128 Bit) 256 MByte (128 Bit) 256 MByte (128 Bit) 
Speicherart | GDDR3 (1,0 ns) GDDR3 (1,0 ns) GDDR3 (1,0 ns) GDDR3 (1,0 ns) GDDR3 (1,0 ns) 
Monitor-Anschlüsse | 2x Dual-Link DVI 2x Dual-Link DVI 2x Dual-Link DV 2x Dual-Link DVI 2x Dual-Link DVI 
Video-Anschlüsse | TV-Out (S-Video) TV-Out (S-Video) TV-Out (S-Video) TV-Out (S-Video) TV-Out (S-Video) 
Kühlung | Passive Heatpipe-Kühlung 50-mm-Lüfter, RAM-Kühler 75-mm-Lüfter 50-mm-Lüfter, RAM-Kühler 50-mm-Lüfter, RAM-Kühler 
Software/Tools | MSI-Tools Asus-Tools Expertool, Cyberlink DVD Solution | - Restore It 7, Virtual Drive Pro 10 
Spiele-Vollversionen | Company of Heroes E E - E 
Handbuch; Garantie | Gedruckt (deutsch); 2 Jahre Gedruckt (deutsch); 3 Jahre Gedruckt (englisch); 3 Jahre Gedruckt (deutsch); 5 Jahre Gedruckt (englisch); 2 Jahre 
Video-Kabel | S-Video-Kabel - - - - 
Adapter | YUV/S-Video-Adapter, 2x DVI-VGA | YUV-Adapter, DVI-VGA YUV/Composite-Adapter, 2x DVI-VGA | YUV-Adapter, 2x DVI-VGA YUV/S-Video-Adapter, 2x DVI-VGA 
Eigenschaften (20%) | 1,65 1,50 1,65 1,50 1,50 


Anisotroper Texturfilter | Bis 16:1 (kaum winkelabhängig) Bis 16:1 (kaum winkelabhángig) Bis 16:1 (kaum winkelabhängig) Bis 16:1 (kaum winkelabhängig) Bis 16:1 (kaum winkelabhángig) 
Multi-Sampling; Super-Sampling | 2x, 4x, 8x, 8xQ, 16x, 16xQ; nein 2x, 4x, 8x, 8xQ, 16x, 16xQ; nein 2x, 4х, 8x, 8xQ, 16x, 16xQ; nein 2x, 4x, 8x, 8xQ, 16x, 16xQ; nein 2x, 4x, 8x, 8xQ, 16x, 16xQ; nein 


Transparenz/Adaptive FSAA | Ja Ja Ja Ja Ja 
Hardware-Monitor/Lüftersteuerung | Vorhanden; passiv Vorhanden; ja (mehrstufig) Vorhanden; nein (8,3 Volt) Vorhanden; ja (mehrstufig) Vorhanden; ja (mehrstufig) 
Leistung (6096) | 3,61 3,64 3,65 3,77 3,72 
Temperatur | 102 °C (GPU) 74 *C (GPU) 66 *C (GPU) 77 °C (GPU) 79 °C (GPU) 
Lautstärke (2D/3D) | Passive Kühlung 1,2-2,1 Sone; 32-38 dB(A) 1,1 Sone; 30 dB(A) 1,3-2,2 Sone; 33-39 dB(A) 1,1-2,1 Sone; 31-38 dB(A) 
Leistungsaufnahme (2D/3D) | 126/171 Watt (ganzer PC) 125/175 Watt (ganzer PC) 125/176 Watt (ganzer PC) 124/169 Watt (ganzer PC) 129/176 Watt (ganzer PC) 
Manuelle Übertaktung | Temperatur zu hoch 800/1.220 MHz 760/1.270 MHz 760/1.170 MHz 800/1.240 MHz 
CoD 2, 1.024x768, kein AA/AF | 60,6 Fps (sehr gut) 69,3 Fps (sehr gut) 67,9 Fps (sehr gut) 65,5 Fps (sehr gut) 60,6 Fps (sehr gut) 
CoD 2, 1.280x1.024, kein AA/AF | 41,8 Fps (gut) 47,9 Fps (gut) 46,2 Fps (gut) 42,2 Fps (gut) 41,8 Fps (gut) 
CoD 2, 1.280x1.024, 4x AA, 8:1 АҒ | 34,5 Fps (befriedigend) 40,2 Fps (gut) 39,2 Fps (befriedigend) 37,8 Fps (befriedigend) 34,5 Fps (befriedigend) 


F A Z | T Wertung: р Passive Kühlung Wertung: чи Sehr hohe Taktraten Wertung: яз Sehr gute Kühlung Wertung: ә Hóherer Chiptakt Wertung: > In 2D relativ leise 


з Gute Ausstattung яз Gute Kühlung яз Leiser Lüfter з Relativ leise кз Hohe OC-Reserven 
3,07 =з Hohe Temperatur 3,09 га Magere Ausstattung 3,13 га Ausstattung 3,15 73 Magere Ausstattung 3,15 = Standardtakt 


Test in 06/2007 Test in 06/2007 Test in 06/2007 


GRAFIKKARTEN 


Bliss 8600 GT PCX GS 


Gainward (www.gainward.de) 


GF 8600 GTS 730M XXX 


Xfx (www.xfxforce.com) 


Produkt SF-PX86GTSP256-D3 NX8600GT-T2D256EZ 


Hersteller/Webseite 


NX8600GTS-T2D256E 


MSI (www.msi-computer.de) 


Sparkle (www.sparkle.com.tw) MSI (www.msi-computer.de) 


Preis/Preis-Leistungs-Verháltnis | ca. € 180,-/befriedigend ca. € 210,-/befriedigend ca. € 180,-/befriedigend ca. € 130,-/gut ca. € 130,-/gut 
Grafikchip; Codename | Geforce 8600 GTS; G84 Geforce 8600 GTS; G84 Geforce 8600 GTS; G84 Geforce 8600 GT; G84 Geforce 8600 GT; G84 
Pixel-Shader-ALUs/Vertex-Shader | 32 (8 Vec4)/max. 32 (8 Vec4) | 32 (8 Vec4)/max. 32 (8 Vec4) 32 (8 Vec4)/max. 32 (8 Vec4) 32 (8 Vec4)/max. 32 (8 Vec4) 32 (8 Vec4)/max. 32 (8 Vec4) 
Chiptakt (20/30) | 675/675 MHz 730/730 MHz 729/729 MHz 540/540 MHz (Shader-ALUs: 1.188) | 594/594 MHz (Shader-ALUs: 1.296) 
Speichertakt (2D/3D) | 1.008/1.008 MHz 1.130/1.130 MHz 1.107/1.107 MHz 700/700 MHz 800/800 MHz 
Ausstattung (2096) 
Speichermenge/Anbindung | 256 MByte (128 Bit) 256 MByte (128 Bit) 256 MByte (128 Bit) 256 MByte (128 Bit) 256 MByte (128 Bit) 
Speicherart | GDDR3 (1,0 ns) GDDR3 (1,0 ns) GDDR3 (1,0 ns) GDDR3 (1,4 ns) GDDR3 (1,3 ns) 
Monitor-Anschlüsse | 2x Dual-Link DVI | 2x Dual-Link DVI 2x Dual-Link DVI 2x Dual-Link DVI 2x Dual-Link DVI 
Video-Anschlüsse | TV-Out (S-Video) TV-Out (S-Video) TV-Out (S-Video) TV-Out (S-Video) TV-Out (S-Video) 
Kühlung | 50-mm-Lüfter, RAM-Kühler 50-mm-Lüfter, RAM-Kühler 50-mm-Lüfter, RAM-Kühler Passive Heatpipe-Kühlung 65-mm-Lüfter, RAM-Kühler 
Software/Tools | MSI-Tools | - - MSI-Tools Expertool, Cyberlink DVD Solution 
Spiele-Vollversionen | Company of Heroes Ghost Recon - - - 
Handbuch; Garantie | Gedruckt (deutsch); 2 Jahre Gedruckt (deutsch); 2 Jahre Gedruckt (deutsch); 2 Jahre Gedruckt (deutsch); 2 Jahre Gedruckt (englisch); 3 Jahre 
Video-Kabel | S-Video-Kabel | S-Video-Kabel S-Video-Kabel S-Video-Kabel - 
Adapter | YUV/S-Video-Adapter, 2x DVI-VGA | DVI-VGA YUV-Adapter, DVI-VGA YUV/S-Video-Adapter, 2x DVI-VGA | YUV/Comp.-Adapter, 2x DVI-VGA 


Eigenschaften (20%) 
Anisotroper Texturfilter | Bis 16:1 (kaum winkelabhängig) Bis 16:1 (kaum winkelabhángig) Bis 16:1 (kaum winkelabhángig) Bis 16:1 (kaum winkelabhángig) Bis 16:1 (kaum winkelabhángig) 


Multi-Sampling; Super-Sampling | 2x, 4x, 8x, 8xQ, 16x, 16xQ; nein | 2x, 4x, 8x, 8xQ, 16x, 16xQ; nein 2x, 4x, 8x, 8xQ, 16x, 16xQ; nein 2x, 4x, 8x, 8xQ, 16x, 16xQ; nein 2x, 4x, 8x, 8xQ, 16x, 16xQ; nein 


Transparenz/Adaptive FSAA | Ја a Ja Ja Ja 
Hardware-Monitor/Lüftersteuerung | Vorhanden; ja (mehrstufig) Vorhanden; ja (mehrstufig) Vorhanden; ja (mehrstufig) Vorhanden; passiv Vorhanden; nein (6 Volt) 
Leistung (60%) 
Temperatur | 76 °C (GPU) 78 °C (GPU) 79 °C (GPU) 86 °C (GPU) 74 °C (GPU) 
Lautstärke (2D/3D) | 1,2-2,1 Sone; 32-38 dB(A) ,2-2,1 Sone; 32-38 dB(A) 1,3-2,2 Sone; 33-39 dB(A) Passive Kühlung 0,4 Sone; 23 dB(A) 
Leistungsaufnahme (2D/3D) | 124/167 Watt (ganzer PC) 25/172 Watt (ganzer PC) 124/171 Watt (ganzer PC) 150 Watt (ganzer PC) 162 Watt (ganzer PC) 
Manuelle Übertaktung | 720/1.170 MHz | 760/1.170 MHz 760/1.170 MHz 540/840 MHz 720/900 MHz 
CoD 2, 1.024x768, kein AA/AF | 60,6 Fps (sehr gut) | 68,5 Fps (sehr gut) 66,9 Fps (sehr gut) 51,1 Fps (gut) 56,7 Fps (gut) 
CoD 2, 1.280x1.024, kein AA/AF | 41,8 Fps (gut) 46 Fps (gut) 47 Fps (gut) 38,2 Fps (befriedigend) 39,4 Fps (befriedigend) 
CoD 2, 1.280x1.024, 4x AA, 8:1 АҒ | 34,5 Fps (befriedigend) 37,7 Fps (befriedigend) 37,1 Fps (befriedigend) 29,5 Fps (befriedigend) 32,7 Fps (befriedigend) 


. «+ Gute Ausstattung . " Hohe Taktraten . 5 Vergleichsw. günstig . d Lautlose Kühlung . d Hohe Taktraten 
F A Z | | Wertung: єр Hohe OC-Reserven Wertung: sa Gutes Spiel mitgelief. Wertung: р GPU/RAM übertaktet Wertung: бр Effektive Kühlung Wertung: з Schneller Speicher 
3,16 = Standardtakt 3,16 га Hoher Preis 3,17 = Kein Software-Bundle 3,21 = 3D-Performance 3,23 73 Slot belegt 


PC Games Hardware | 07/2007 www.pcgameshardware.de 


Test 


8600 


Geforce-8500-/- 
-Karten 


GRAFIKKARTEN 


| NEU ' 


NEU 


| NEU 


Produkt 


Hersteller/Webseite 


GV-NX86T256D 
Gigabyte (www.gigabyte.de) 


8600GT-2560C 


Foxconn (www.foxconnchannel.com) 


8600 GT 


Xpertvision (www.xpertvision.de) 


EN8600GT/2DHT/256M/A 


Asus (www.asuscom.de) 


NX8600GT-T2D256E-OC 


MSI (www.msi-computer.de) 


Preis/Preis-Leistungs-Verhältnis 


ca. € 130,-/gut 


ca. € 130,-/gut 


ca. € 110,-/gut 


ca. € 120,-/gut 


ca. € 130,-/gut 


Grafikchip; Codename 


Geforce 8600 GT; G84 


Geforce 8600 GT; G84 


Geforce 8600 GT; G84 


Geforce 8600 GT; G84 


Geforce 8600 GT; G84 


Pixel-Shader-ALUs/Vertex-Shader 


32 (8 Vec4)/max. 32 (8 Vec4) 


32 (8 Vec4)/max. 32 (8 Vec4) 


32 (8 Vec4)/max. 32 (8 Vec4) 


32 (8 Vec4)/max. 32 (8 Vec4) 


32 (8 Vec4)/max. 32 (8 Vec4) 


Chiptakt (2D/3D) 


594/594 MHz (Shader-ALUs: 1.188) 


558/558 MHz (Shader-ALUs: 1.512) 


540/540 MHz (Shader-ALUs: 1.188) 


540/540 MHz (Shader-ALUs: 1.188) 


580/580 MHz (Shader-ALUs: 1.188) 


Speichertakt (2D/3D) 
Ausstattung (20%) 
Speichermenge/Anbindung 


720/720 MHz 
2,98 
256 MByte (128 Bit) 


783/783 MHz 


3,20 


256 MByte (128 Bit) 


700/700 MHz 
3,20 
256 MByte (128 Bit) 


700/700 MHz 
3,13 
256 MByte (128 Bit) 


800/800 MHz 
3,13 
256 MByte (128 Bit) 


Speicherart 


GDDR3 (1,4 ns) 


GDDR3 (1,4 ns) 


GDDR3 (1,4 ns) 


GDDR3 (1,4 ns) 


GDDR3 (1,4 ns) 


Monitor-Anschlüsse 


2x Dual-Link DVI 


2x Dual-Link 


DVI 


2x Dual-Link DVI 


2x Dual-Link DVI 


2x Dual-Link DVI 


Video-Anschlüsse 


TV-Out (S-Video) 


TV-Out (S-Video) 


TV-Out (S-Video) 


TV-Out (S-Video) 


TV-Out (S-Video) 


Kühlung | Passive Kühlung 65-mm-Lüfter 55-mm-Lüfter 65-mm-Lüfter 55-mm-Lüfter 
Software/Tools | V-Tuner 3 Restore It 7, Virtual Drive Pro 10 - Asus-Tools MSI-Tools 
Spiele-Vollversionen | Supreme Commander Spellforce 2 - 


Gedruckt (en 


Gedruckt (deutsch); 2 Jahre 


Eigenschaften (20%) 
Anisotroper Texturfilter 


1,65 
Bis 16:1 (kaum winkelabhängig) 


1,65 
Bis 16:1 (kau 


m winkelabhángig) 


1,50 
Bis 16:1 (kaum winkelabhängig) 


Handbuch; Garantie | Gedruckt (deutsch); 2 Jahre glisch); 2 Jahre Gedruckt (englisch); 2 Jahre Gedruckt (deutsch); 3 Jahre 
Video-Kabel | - - - - S-Video-Kabel 
Adapter | YUV/S-Video-Adapter, 2x DVI-VGA | YUV/S-Video-Adapter, 2x DVI-VGA | YUV/Composite-Adapter, DVI-VGA | YUV-Adapter, DVI-VGA YUV/S-Video-Adapter, 2x DVI-VGA 


1,65 
Bis 16:1 (kaum winkelabhängig) 


1,65 
Bis 16:1 (kaum winkelabhángig) 


Multi-Sampling; Super-Sampling 


2x, 4x, 8x, 8xQ, 16x, 16xQ; nein 


2x, 4x, 8x, 8xQ, 16x, 16xQ; nein 


2x, 4x, 8x, 8xQ, 16x, 16xQ; nein 


2x, 4x, 8x, 8xQ, 16x, 16xQ; nein 


2x, 4x, 8x, 8xQ, 16x, 16xQ; nein 


Transparenz/Adaptive FSAA | Ja Ja Ja Ja Ja 
Hardware-Monitor/Lüftersteuerung | Vorhanden; passiv Vorhanden; nein Vorhanden; ja (5,7-10 Volt) Vorhanden; nein (12 Volt) Vorhanden; nein (12 Volt) 
Leistung (6096) | 3,87 3,86 3,99 4,00 4,00 
Temperatur | 92 °C (GPU) 65 °C (GPU) 79 °C (GPU) 79 °C (GPU) 67 °C (GPU) 
Lautstärke (2D/3D) | Passive Kühlung 0,5 Sone; 24 dB(A) 0,5-2,0 Sone; 25-36 dB(A) 0,5 Sone; 25 dB(A) 2,6 Sone; 41 dB(A) 
Leistungsaufnahme (2D/3D) | 160 Watt (ganzer PC) 155 Watt (ganzer PC) 162 Watt (ganzer PC) 164 Watt (ganzer PC) 154 Watt (ganzer PC) 


Manuelle Übertaktung 


600/860 MHz 


600/860 MHz 


760/860 MHz 


600/860 MHz 


660/860 MHz 


GRAFIKKARTEN 


Test in 06/2007 


n 


| NEU ' Test in 06/2007 


CoD 2, 1.024x768, kein AA/AF | 49,1 Fps (gut) 56,6 Fps (gut) 48,7 Fps (gut) 47,9 Fps (gut) 53,7 Fps (gut) 
CoD 2, 1.280x1.024, kein AA/AF | 38,4 Fps (befriedigend) 40,5 Fps (gut) 37,7 Fps (befriedigend) 35,4 Fps (befriedigend) 39,6 Fps (gut) 
CoD 2, 1.280x1.024, 4x AA, 8:1 AF | 31,1 Fps (befriedigend) 32,6 Fps (befriedigend) 29,8 Fps (befriedigend) 28,8 Fps (befriedigend) 33,1 Fps (befriedigend) 
. &» Passive Kühlung . ч Hohe Taktraten . 5 In 2D sehr leise . ч Sehr leiser Lüfter . ч Hohe Taktraten 
F A Z | | Wertung: єз Hohe Taktraten Wertung: 9% Sehr leiser Lüfter Wertung: «з OC-Potenzial Wertung: з OC-Potenzial Wertung: яз OC-Potenzial 
3,25 = 3D-Performance 3,29 = Slot belegt 3,33 = 3D-Performance 3,35 =з 3D-Performance 3,35 га Lauter Lüfter 


Produkt 


Hersteller/Webseite 


GF 8600 GT 620M ХХХ 


Xfx (www.xfxforce.com) 


GV-NX85T256H 


Gigabyte (www.gigabyte.de) 


EN8500GT Silent/HTD 


Asus (www.asuscom.de) 


NX8500GT-TD256E 


MSI (www.msi-computer.de) 


8500GT-256 


Foxconn (www.foxconnchannel.com) 


Preis/Preis-Leistungs-Verhältnis 


ca. € 140,-/befriedigend 


ca. € 95,-/befriedigend 


ca. € 90,-/befriedigend 


ca. € 80,-/gut 


са. € 90,-/befriedigend 


Grafikchip; Codename 


Geforce 8600 GT; G84 


Geforce 8500 GT; G86 


Geforce 8500 GT; G86 


Geforce 8500 GT; G86 


Geforce 8500 GT; G86 


Pixel-Shader-ALUs/Vertex-Shader 


32 (8 Vec4)/max. 32 (8 Vec4) 


16 (4 Vec4)/max. 16 (4 Vec4) 


16 (4 Vec4)/max. 16 (4 Vec4) 


16 (4 Vec4)/max. 16 (4 Vec4) 


16 (4 Vec4)/max. 16 (4 Vec4) 


Chiptakt (2D/3D) 


620/620 MHz 


500/500 MHz (Shader-ALUs: 918) 


459/459 MHz (Shader-ALUs: 918) 


459/459 MHz 


459/459 MHz (Shader-ALUs: 918) 


Speichertakt (2D/3D) 
Ausstattung (20%) 
Speichermenge/Anbindung 


800/800 MHz 
3,25 
256 MByte (128 Bit) 


400/400 MHz 


3,10 


256 MByte (128 Bit) 


400/400 MHz 
3,13 
256 MByte (128 Bit) 


400/400 MHz 
3,20 
256 MByte (128 Bit) 


400/400 MHz 
3,40 
256 MByte (128 Bit) 


Speicherart 


GDDR3 (1,4 ns) 


DDR2 (2,5 ns) 


DDR2 (2,5 ns) 


DDR2 (2,5 ns) 


DDR2 (2,5 ns) 


Monitor-Anschlüsse 


2x Dual-Link DVI 


VGA, Dual-Link DVI 


VGA, Dual-Link DVI 


VGA, Dual-Link DVI 


VGA, Dual-Link DVI 


Video-Anschlüsse 


TV-Out (S-Video) 


TV-Out (S-Video) 


TV-Out (S-Video) 


TV-Out (S-Video) 


TV-Out (S-Video) 


Kühlung 


45-mm-Lüfter 


Passive Kühlung 


Passive Kühlung 


50-mm-Lüfter 


45-mm-Lüfter 


Software/Tools 


Asus-Tools 


MSI-Tools 


Spiele-Vollversionen 


Dawn of War 


Handbuch; Garantie 


Gedruckt (deutsch); 2 Jahre 


Gedruckt (dei 


utsch); 2 Jahre 


Gedruckt (deutsch); 3 Jahre 


Gedruckt (deutsch); 2 Jahre 


Gedruckt (englisch); 2 Jahre 


Video-Kabel | S-Video-Kabel - - S-Video-Kabel E 
Adapter | DVI-VGA YUV/S-Video-Adapter, DVI-VGA YUV-Adapter, DVI-VGA YUV/S-Video-Adapter, DVI-VGA YUV/S-Video-Adapter, DVI-VGA 
Eigenschaften (20%) | 1,65 1,65 1,65 1,65 1,65 
Anisotroper Texturfilter | Bis 16:1 (kaum winkelabhángig) Bis 16:1 (kaum winkelabhángig) Bis 16:1 (kaum winkelabhängig) Bis 16:1 (kaum winkelabhängig) Bis 16:1 (kaum winkelabhángig) 
Multi-Sampling; Super-Sampling | 2x, 4x, 8x, 8xQ, 16x, 16xQ; nein 2x, 4x, 8x, 8xQ, 16x, 16xQ; nein 2x, 4x, 8x, 8xQ, 16x, 16xQ; nein 2x, 4x, 8x, 8xQ, 16x, 16xQ; nein 2x, 4x, 8x, 8xQ, 16x, 16xQ; nein 
Transparenz/Adaptive FSAA | Ja Ja Ja Ja Ja 
Hardware-Monitor/Lüftersteuerung | Vorhanden; nein (12 Volt) Vorhanden; passiv Vorhanden; passiv Vorhanden; nein (12 Volt) Vorhanden; nein (12 Volt) 
Leistung (60%) | 4,07 4,75 4,76 4,91 5,02 
Temperatur | 86 °C (GPU) 92 *C (GPU) 111 °C (GPU) 76 °C (GPU) 75 °C (GPU) 
Lautstärke (2D/3D) | 2,3 Sone; 39 dB(A) Passive Kühlung Passive Kühlung 1,4 Sone; 33 dB(A) 3,3 Sone; 45 dB(A) 
Leistungsaufnahme (2D/3D) | 121/167 Watt (ganzer PC) 137 Watt (ganzer PC) 137 Watt (ganzer PC) 116/136 Watt (ganzer PC) 135 Watt (ganzer PC) 
Manuelle Übertaktung | 740/860 MHz 700/450 MHz 740/520 MHz 750/500 MHz 520/520 MHz 
CoD 2, 1.024x768, kein AA/AF | 55,3 Fps (gut) 27,9 Fps (befriedigend) 27,4 Fps (befriedigend) 26,9 Fps (befriedigend) 26,6 Fps (befriedigend) 


CoD 2, 1.280x1.024, kein AA/AF 


42,1 Fps (gut) 


18,7 Fps (ausreichend) 


18,5 Fps (ausreichend) 


18,4 Fps (ausreichend) 


18,5 Fps (ausreichend) 


Сор 2, 1.280x1.024, 4x AA, 8:1 АҒ 


33,5 Fps (befriedigend) 


15,1 Fps (ausreichend) 


14,6 Fps (ausreichend) 


14,6 Fps (ausreichend) 


15,1 Fps (ausreichend) 


FAZIT 


www.pcgameshardware.de 


&» Höhere Taktraten 


Wertung: = Kühlung 


3,42 


га Schwache 3D-Leistung 


Wertung: 
3,80 


d Lautlose Kühlung 
з Hoher GPU-Takt 
га 3D-Leistung 


x» Passive Kühlung 
= Hohe Temperatur 
73 Slot belegt 


Wertung: 
3,81 


&» Hohe OC-Reserven 


ШЕШ €x Relativ leise Kühlung 


3,92 


га Schwache 3D-Leistung 


d OC-Potenzial 
= Magere Ausstattung 
= Lauter Lüfter 


Wertung: 
4,02 
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Notebooks für 400 
Euro, Komplett-PCs für 
200 Euro und Grafik- 
karten unter 100 Euro? 
Was können Spieler 
erwarten, wenn sie zu 
billigster Hardware 
greifen? 


as Wichtigste vorab: Billige 

1 Hardware ist nicht auto- 

matisch Schrott. Ganz im 

Gegenteil: Je nach Produktgrup- 

pe erhalten Sie zum kleinen Preis 

brauchbare bis sehr gute Kompo- 
nenten. 


Nicht nur Überta 
Vor allem Übertakter können eine 
Menge Geld sparen. Ein Core 2 
E4300 kostet weniger als 100 Euro 
und lässt sich in Einzelfällen mit 
mehr als drei Gigahertz betreiben. 
Im Durchschnitt sind rund 2,4 Gi- 
gahertz drin, was immer noch ei- 
ne ordentliche Leistungssteigerung 
von knapp 20 Prozent und eine Er- 
sparnis von rund 100 Euro bedeu- 
tet. Bei Netzteilen, Gehäusen und 
Speicher haben wir einige Geheim- 
tipps ausgegraben. So ist der Sun- 
beam-Silent-Twister ein anständiger 
Midi-Tower, der knapp 40 Euro kos- 
tet - so viel ist sonst schon fast für 
die mitgelieferten drei 120-Millime- 
ter-Gehäuselüfter alleine fällig. 


Wo aber sparen die Hersteller bei 
Ultrabillig-Hardware? Komplett-PCs 
zum Beispiel bringen meist weder 
ein Betriebssystem noch Tastatur 
und Maus mit. Die übrigen Kom- 
ponenten sind jedoch bei den von 
uns getesteten Modelle innerhalb 
der Preisgrenze solide. Die Qualität 
der Kondensatoren auf Billig-Main- 
boards lässt sich dagegen schwer 
ermitteln. Oft treten Probleme erst 
nach Monaten oder Jahren auf. Zu- 
mindest von der Funktionsvielfalt 
her überraschen aber selbst güns- 
tigste Platinen für 70 Euro - Sound, 
Gigabit-LAN, SATA2 und RAID ge- 
hören zum Standard. [ 

Christian Gógelein 


Günstige 
Hardware 


Grafikkarten 


Grafikkarten unter 100 Euro - ist „billig“ auch preiswert? 


ichts ist schwieriger, als an 
der Grafikkarte zu sparen und 


gleichzeitig Spieletauglichkeit zu 
erhalten. Auf topaktuelle D3D10- 
Technik müssen Sie im Bereich 


unter 100 Euro verzichten: Die Ge- 
force 8500 GT ist eher ein Produkt 
für den Office- und vor allem HTPC- 
Bereich. Hier kann Nvidias Einstei- 
gerlösung mit niedriger Leistungs- 
aufnahme, geräuschloser Kühlung 
und guter Videobeschleunigung 
punkten - beides trifft ebenso auf 
die neue Radeon HD 2400 zu. 


Wollen Sie gleichzeitig auch aktuel- 
le Spieletitel genießen und das mög- 
lichst, ohne sämtliche optischen 
Schmankerl deaktivieren zu müssen, 
sollten Sie Ausschau nach einer Kar- 
te der letzten Generation mit Di- 
rect-X-9- und Shader-Modell-3-Unter- 
stützung halten. Hier bieten sich die 
Radeon X1650 XT und die Geforce 
7600 GT an. Erstere liegt zwar noch 


GRAFIK- 
KARTEN 


" 
Hr 
| 


knapp über 100 Euro, kann aber ins- 
besondere in neueren Spielen wie 
Need for Speed Carbon und Gothic 
3 deutlich mehr Fps-Leistung als 
die 7600 GT bieten. Wenn 100 Euro 
Ihre absolute Schmerzgrenze sind, 
können Sie getrost zu einer X1600 
XT bzw. X1650 Pro greifen - diese 
Karten erreichen eine nahezu iden- 
tische Performance. Eine Stufe dar- 
unter können Sie sich zwischen Ra- 
deon X1600 Pro und Geforce 7600 
GS entscheiden. Vorsicht sollten Sie 
walten lassen, wenn eine Karte nur 
über ein 64 Bit breites Speicher-In- 
terface verfügt. Das schmälert die 
Spieleleistung gewaltig: Finger weg! 


Wenn Sie ein kleines Restrisiko nicht 
scheuen, können Sie diese preiswer- 
ten Karten auch übertakten. Unser 


Benchmarkvergleich rechts zeigt, 
dass OC sich - ganz individuell 
- auch durchaus lohnen kann. L| 


Carsten Spille 


Fps: Billige Grafikkarten | == 
E Mit der X1650 XT liegen Sie im Billig-Segment am besten dnd 

Е Trotz DX10-Support liegt die GF 8500 GT hinten Werkseinstellung 

E Mittels OC können Sie teilweise noch einige Fps herausholen Minimum-Fps 


Nfs Carbon, PCGH-Sprint, 1024x768, kein AA/AF 


BESSER > | Fps 0 10 20 BED. i FLÜSSIG ti PREIS 
Х1650 ХТ (575/675 LR 42059) | ng. 
MHz; ОС: 615/675) | на 40 (Basis) ! 

Х1600 XT (575/690 MHz; ME 24 (+4%) 90. 
OC 607/690 MHZ) | Pe 23 (Basis) : 

[GF8500 GT (450/900/400| ME 24 (+60%) 80. 

MHz; OC: 750/1.512/500)) Een 15 (Basis) : 

СР7600 СТ (560/700 23 (+5%) o. 
MHz ОС: 590/730) | Pe 22 (Basis) ' 
Х1600 Pro (5001400 | EMMEN 21 (+11%) 70- 
MHz; 0C:580/418 MHz) | Pe 19 (Basis) á 
Nfs Carbon, PCGH-Sprint, 1.280x1.024, 4x FSAA, 8:1 AF 

BESSER > | Fps 0 10 b BED. SPIELBAR FLÜSSIG SPIELB. PREIS 
Х1650 ХТ (575/675 | ИШЕНЕ 23 (+5%) 110 
MHz; ОС: 615/675) | еккен 22 (Basis) д 

GF7600 GT (560/700 JE 14 (-5%) 90 
MHz; ОС: 590/730) Jm 13 (Basis) d 

[GF8500 GT (450/900/400|| Б 14 (+56%) 80 

MHz; OC: 750/1.512/500)| EIE 0 (Basis) ү 

X1600 XT (575/690 MHz; GE 13 (+0%) 90 
0С:6071690 MHz) fen ` 13 (Basis) d 
Х1600 Pro (500/400 | ЖШШЕ 11 (090) 70 

MHz; 0С:580/418 MHz) E11 (Basis) a 


WinXP SP2, DX9.0c, Forceware 158.16(HQ), Catalyst 7.3 (A 


def.) 


Settings: Core 2 Duo E6600; Gigabyte DS3P (965-Chipsatz); 2x 1.024 MByte DDR2-800 (5-5-5-18), 


Produkt | PX7600 GT TDH Heatpipe EAX1650XT CF Powercolor X1600 XT RX1600PRO NX8500GT-TD256E 
Hersteller/Webseite | Leadtek (www.leadtek.de) Asus (www.asuscom.de) Tul (www.powercolor.com.tw) MSI (www.msi-computer.de) MSI (www.msi-computer.de) 
Preis/Preis-Leistungs-Verhältnis | Ca. € 100,-/gut Ca. € 100,-/gut Ca. € 80,-/befriedigend Ca. € 70,-/befriedigend Ca. € 90,-/gut 


Grafikchip; Codename 


Geforce 7600 GT; G73 


Radeon X1650 XT; RV560 


Radeon X1600 XT; RV530 


Radeon X1600 Pro; RV530 


Geforce 8500 


GT; G86 


Pixel-Shader-ALUs/Vertex-Shader 


24/5 


24/8 


12/5 


12/5 


16 (4 Vec4)/max. 16 (4 Vec4) 


Chiptakt (2D/3D) 


560/560 MHz 


574/574 MHz 


587/587 MHz 


500/500 MHz 


459/459 MHz 


Speichertakt (2D/3D) 
Ausstattung (20%) 
Speichermenge/Anbindung 


700/700 MHz 
2,75 
256 MByte (128 Bit) 


675/675 MHz 
3,00 
256 MByte (128 Bit) 


693/693 MHz DDR 
3,15 
256 MByte (128 Bit) 


400/400 MHz DDR 
3,20 
256 MByte (128 Bit) 


400/400 MHz 


3,20 
256 MByte (1 


28 Bit) 


Speicherart 


DDR3 (1,4 ns) 


DDR3 (1,4 ns) 


DDR3 (1,4 ns) 


DDR2 (2,5 ns) 


DDR2 (2,5 ns) 


Monitor-Anschlüsse 


2x DVI 


2x DVI 


2x DVI 


DVI, VGA 


VGA, Dual-Link DVI 


Video-Anschlüsse 


TV-Out (S-Video) 


TV-Out (S-Video) 


TV-Out (S-Video) 


TV-Out (S-Video) 


TV-Out (S-Vid 


eo) 


Kühlung 


Passive Heatpipe-Kühlung 


45-mm-Lüfter 


45-mm-Lüfter 


55-mm-Lüfter, RAM-Kühler (vorne) 


50-mm-Lüfter 


Software/Tools 


Power DVD 6, Orb, Winfox 2 


Smart Doc, Video Security Online 


U. a. Power DVD, Power Producer 


U. a. Mal Good Мет, Mal Lock Box 


MSI-Tools 


Spiele-Vollversionen 


Serious Sam 2, Trackmania Nations 


GTI Racing 


Pacific Fighters 


Colin McRae Rally 2005 


Handbuch; Garantie 


Gedruckt (deutsch); 3 Jahre 


Gedruckt (deutsch); 3 Jahre 


Gedruckt (englisch); 2 Jahre 


Gedruckt (deutsch); 2 Jahre 


Gedruckt (deutsch); 2 Jahre 


Video-Kabel 


Composite-/S-Video-Kabel 


S-Video-Kabel 


Adapter 
Eigenschaften (20%) 
Anisotroper Texturfilter 


Adapter (S-Video-out, HDTV), DVI-VGA 
2,10 
Bis 16:1 (winkelabhängig) 


HDTV-Adapter, 2x DVI-VGA 
2,02 
Bis 16:1 (winkelabh.; abschaltb.) 


Composite-Adapter, 2x DVI-VGA 
1,92 
Winkelabhängig (abschaltbar) 


Adapter (TV-Out), DVI-VGA 
2,07 
Winkelabhängig (abschaltbar) 


YUV/S-Video- 
1,65 


‚Adapter, DVI-VGA 


Bis 16:1 (kaum winkelabhängig) 


Hardware-Monitor/Lüftersteuerung 


Vorhanden; passiv 


Nicht vorhanden; ja (10,5-11,7 Volt) 


Vorhanden; ja (4,2-8,0 Volt) 


Nicht vorhanden; nein (12 Volt) 


Vorhanden; nein (12 Volt) 
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Leistung (60%) | 4,19 4,49 4,67 4,67 4,91 
Temperatur | 85 °C (GPU) 39,1 °C (auf Platine gemessen!) 65 °C (GPU); 61 °C (Umgebung) 36 °C (Platine) 76 °C (GPU) 
Lautstärke (2D/3D) | Lautlose Kühlung 5,2-6,2 Sone; 51-54 dB(A) 0,9/3,7 Sone; 29/45 dB(A) 1,2 Sone; 31 dB(A) 1,4 Sone; 33 dB(A) 
Manuelle Übertaktung | 670/770 MHz Nicht möglich 587 MHz/693 MHz DDR 590 MHz/410 MHz DDR 750/500 MHz 
. ч Lautlose Kühlun 5 Sehr gute Kühlun . чт Ausstattun : Leiser Lüfter n Hohe OC-Reserven 
F A Z | T Wertung: Gute 1 Wertung: = Sehr рш йг Wertung: = OC nicht möglich Wertung: Gute Ausstattung Wertung: 2 Relativ leise Kühlung 
3,48 == Hohe GPU-Temperatur 3,70 га Kein HW-Monitor 3,82 73 Lauter Lüfter in 3D 3,86 = Performance 3,92 га Schwache 3D-Leistung 
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BILLIG- 
PROZESSOREN 


г . Gothic 3 
Leistung: Prozessoren = Prozessoren 
I Die neuen E6x50-Modelle mit FSB-333 schlagen sich sehr gut. Anno 1701 : P S Я 
Я : Top-Leistung und riesiges OC-Potenzial für weniger als 100 Euro 
E Aus dem AMD-Portfolio kann nur der 6000+ knapp mithalten. р 9 9 9 
E Die E6x20er sind nur wenig schneller als die 2-MByte-Varianten. 
1.024x768, kein FSAA oder AF bseits der bekannten Соге-2- zeugen. Die 65-Nanometer-Modelle 
BESSER » | Fps |0 10 20 30 40 50 BE Duo- und  Athlon-64-Prozes- auf Basis des Sparta-Kerns sollen im 
Intel Core 2 Extreme — 42 (412190) "m soren unterhalten Intel und AMD zweiten Quartal auf den Markt kom- 
InielCore 2 Extreme | БЕ 39 (41050) jeweils eine eigene Reihe mit Billig- men und ebenfalls mit 35 Watt TDP 
Х6800 29 (+81%) 590. Prozessoren. Intel bietet den Cele- auskommen - entsprechende Mo- 
lu d —— RR SE SO 910 ron ab zirka 25 Euro an, AMD will delle waren bis Redaktionsschluss 
+69% ! 
ma 36 (180%) für den Sempron ebenfalls knapp aber nicht verfügbar. Beachten Sie 
оп EE D 
6000+ 20 (+25%) 35 25 Euro. Die billigsten Modelle bei- aber: Nicht alle Semprons beherr- 
БАРА r vm. der Reihen (Sempron 2600+ mit schen Cooln'quiet und ältere Mo- 
28 1,6 GHz, Celeron 336 mit 2,8 GHz) delle sind nicht 64-Bit-tauglich. 
Athlon 64 X2 EN 24 (+ 79%) 10- Р . 
5600-- 18 (+13%) Ü erreichen eine recht brauchbare 
Inte Core Duo ТЕСТ 33 (+74%) 90. Leistung bei Office-Anwendungen. Celeron-Varianten 
SEET is EI Әз) Features wie ein zweiter Kern, viel Intels aktuelle Celeron-Prozessoren 
t E 31(:-53% 
i 06400 T 20 (42596) H Cache oder ein schneller Frontside- erscheinen ausnahmslos für den So- 
Athlon 64 X2 N 3 | (+63%) 70- Bus sind natürlich nicht drin - da- ске 775, Vorsicht ist aber auch hier 
% i m А : : t 
= > e 39539) für kosten die Chips aber auch nicht geboten: Fast alle Modelle basieren 
Athlon 64 X2 КНИН 25 (53% 
TEL. 17 (56%) 50,- viel mehr als ein CPU-Kühler. auf der ineffizienten Netburst-Archi- 
Intel Core 2 Duo | 26 (+37%) 55. tektur. Erst im Juni kommen Prozes- 
9 4 . 
AR Sempron-Varianten soren mit Conroe-L-Kern auf Basis 
hl EH 6 p d К 
Poe 18 (41396) Ы 20- Wer einen Sempron kaufen will, der Core-Architektur auf den Markt; 
Intel Соге 2 Duo — | ҮДЕУ) 40- hat die Wahl zwischen Modellen wie unsere Vorab-Benchmarks zei- 
E6300 9% ' " Я і ; 
I - für den Sockel 754 und den Sockel деп, bieten diese eine durchwach- 
IEN 1) Big y : Н 
mn = 18 (+13%) a 20- AM2 - Billig-Prozessoren für den So- sene Spieleleistung, gemessen ат 
Intel Core 2 Duo | ЖШШЕ 23 (+21%) 95- ске! 939 sind dagegen offiziell nicht Preis ist sie aber in Ordnung. 
кімі 1 (969) ! verfügbar. Dennoch gab es Rechner 
0) 
prem 14 (13%) SC 00,- mit solchen Prozessoren, im Handel Fazit: Für einen halbwegs spiele- 
Athlon 64 X2 "ИІНІ 5. oder auf Ebay sind diese aber heute tauglichen Sempron oder Celeron 
-199 Д 
soote on] 13 (1999 kaum noch zu bekommen. Die Sem- sind rund 40 bis 50 Euro fällig — für 
0j 
Ec 13 (19%) un 60,- pron-Modelle für den Sockel 754 60 Euro gibt es aber bereits einen 
Coe 20 (+6%) " basieren meist auf dem in 90-Nano- Athlon 64 X2 3600+, der über zwei 
бонд 13 (19%) _ meter-Technik gefertigten Palermo- Kerne verfügt und mit 65 Watt ТОР 
ud — ү. 85,- Kern und haben eine TDP von 62 auskommt. Ein Core 2 Duo E4300 ist 
= en, mn 17 (-11%) m Watt. Interessanter sind die Modelle bereits ab 95 Euro zu haben. Einzig 
'empron + ы” 
110319) für den Sockel AM2, die zwar auch de kommenden Conroe-L-Model- 
N 15 (21% ; ; А i ; 
Sempron 3000+ 8 (50%) 15 (219) 25,- in 90-Nanometer-Technik produ- le (Celeron 4xx) bieten ein wenig 
ziert werden, von denen aber einige mehr Leistung. ш 
Settings: GF 8800 GTX; Nforce 590 SU (AM2)/Nforce 680 SLI (5775); 2.048 MByte DDR2-800; Win ХР SP2 Modelle maximal 35 Watt TDP er- Christian Gögelein 


Produkt | Celeron D 3xx Celeron 4xx* Sempron (Sockel 754) Sempron (Sockel AM2) 
Hersteller/Webseite | Intel (www.intel.de) Intel (www.intel.de) AMD (www.amd.de) AMD (www.amd.de) 
Preis | Ab ca. € 25,- Ab ca. € 40,- Ab ca. € 25,- Ab ca. € 30,- 
Preis-Leistungs-Verháltnis | Befriedigend Gut Gut Gut 
AUSSTATTUNG 
Energiespartechnik / Virtualisierung | Nein / Nein Nein / Nein Cool'n'quiet ab 3000+ / Nein Cool'n'quiet ab 3200+ / Nein 
L2-Cache | 256 (90 nm) / 512 kByte (65 nm) 512 kByte 128 / 256 kByte 128 / 256 kByte 


64-Bit-Erweiterung (EM64T, AMD64) 


336, 331, 326) 


Teilweise (365, 355, 352, 351, 347, 346, 341, 


Ja (alle Modelle) 


Teilweise (2600+, 2800+, 3000+, 3100+, 
3300+, 3400+, aber: Ausnahmen möglich!) 


Ja (alle Modelle) 


Virenschutz (XD/NX) 


EIGENSCHAFTEN 
Herstellungsprozess 


90/65 Nanometer 


Teilweise (365, 360, 356, 355, 352, 351, 347, 
346, 345), 341, 340), 336, 335), 331, 330 u. a.) 


Ja (alle Modelle) 


65 Nanometer 


Ja (alle Modelle) 


90 Nanometer 


Ja (alle Modelle) 


90 Nanometer 


FAZ 


= Langsam 
= Hoher Stromverbrauch 


IT 
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яз Vergleichsweise schnell 
р Niedriger Stromverbrauch 


= Relativ hoher Stromverbrauch 
= Sockel veraltet 


Thermische Verlustleistung (TDP) | 65/73/84/86 Watt (je nach Modell) 35 Watt 62 Watt 62/35 Watt 
LEISTUNG 

Spieleleistung 1.024x768, kein AA/AF | Mangelhaft Befriedigend Ausreichend Ausreichend 

43 Sehr preiswert че Preiswert dh Sehr preiswert р Preiswert 


Фа Teils niedriger Energieverbrauch 
з Zeitgemäßer Sockel 


www.pcgameshardware.de 


* Alle Angaben beruhen auf inoffiziellen Informationen. 


Mainboards 


Spart man beim Mainboard am falschen Ende? 


uss es unbedingt ein teures 
Mainboard sein? Sofern man 
auf umfangreiche Ausstattung ver- 
zichten kann, lautet die Antwort: 


nein. Günstige Platinen verfügen 
meist über weniger zusätzliche 
Storage- oder LAN-Controller und 


haben weniger Kabel und Software 


im Gepäck, können aber ebenso 
schnell sein. 
Beispielsweise liefern Core-2-Plati- 


nen mit Nforce-650i-SLI-Chip in al- 
len Leistungstests sehr gute Ergeb- 
nisse und sind meist genauso schnell 
wie Boards mit Nvidias Top-Modell 
Nforce 680i SLI. Im Gegensatz zu 
den teuren 680i-SLI-Modellen für 
200 Euro und mehr bekommen Sie 
ein gutes 650i-SLl-Board bereits für 
weniger als 100 Euro. So kosten die 
beiden Platinen Р5М-Е 511 von Asus 
sowie MSIs P6N SLI-FI derzeit rund 
95 Euro. Beide bieten sogar zahlrei- 
che OC-Optionen - mit dem P6N 
SLI-FI erreichten wir bei 1,40 Volt 
Chipsatzspannung 370 MHz FSB- 
Takt. Das ist kein Spitzenwert, reicht 
aber für Core-2-CPUs mit 
Multiplikator ab acht für gute OC- 
Ergebnisse. Im direkten Vergleich 
bietet die Asus-Platine eine bessere 
Lüftersteuerung und mehr Ausstat- 
tung (etwa E-SATA). Mit dem Tool 
Al Booster (nicht auf der Asus-CD, 
Download unter WEBCODE 25JG) 


einem 


СОКЕ-2- 
UND 
AM2-BOARDS 


übertakten Sie zudem einfach unter 
Windows. Ein Nachteil der Nforce- 
6-Boards: Sie laufen nicht mit den 
günstigen DDR2-800-Modulen von 
MDT stabil. 


Für anspruchslose Aufrüster, die 
ihre AGP-Grafikkarte oder den alten 
DDR400-Speicher weiter verwen- 
den wollen, ist die Asrock-Platine 
4Core-Dual-VSTA noch die 
erste Wahl: Sie verfügt sowohl über 
DDR1- als auch über DDR2-Bänke 
und bietet neben einem vollwerti- 
gen AGP-Steckplatz auch einen PCI- 
Express-Slot. Dieser ist allerdings 
nur mit vier PCI-E-Lanes angebun- 
den und hat Probleme mit Geforce- 
8800-Karten. Außerdem wird maxi- 
mal DDR2-667 unterstützt. 


immer 


Mischplatinen mit AGP- und PCI-E- 
x16-Slot gibt es für den Sockel AM2 
nicht. Wer beim Aufrüsten 
AGP-Karte behalten will und nicht 
vorhat, auf PCI-Express umzustei- 
gen, kauft daher die Nforce-3-Plati- 
ne AM2NF3-VSTA von Asrock. Ein 
echter Spartipp mit — Nforce-550- 
Chipsatz und PCI-E-Slots ist das 
М555-53 von Gigabyte: Für nur 70 
Euro bekommen Sie sehr gute Leis- 
tungswerte, ordentliche Ausstat- 
tung, ein OC-BIOS und eine hervor- 
ragende Lüftersteuerung. 

Daniel Möllendorf >» 


seine 


Intel Core 2 Duo 


Test 
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D D Standard! 
Leistungsvergleich EEN 
| Bei Spiele-, USB- und LAN-Leistung liegen die günstigen Minimum-Fps 
650i-SLI-Boards und das Striker Extreme (680i SLI) gleichauf. 
ll Das 4CoreDual-VSTA läuft nur mit DDR2-667-RAM. 
Spieleleistung - NfS: Carbon v1.3 
BESSERDIFps 10 "20 0 a0 60 70 80 fees 
Asus Striker Extreme ННН 50 (+3%) 50,- 
Asus PSN-E SLI гом 45,- 
MSI PEN SLI-FI TEE 95,- 
Asrock ACoreDual-VSTA | ННН 73 (BASIS) 70,- 
Gigabyte М55553 | 72 (839) 150,- 
Asrock AMDNF3-VSTA | En 55° (-42%) 95,- 
USB-Leistung 
BESSER > | Fps lo Е эй ab BEFR. dap Td PREIS 
Asus Striker Extreme | E 37,5(-7%) 95,- 
шипестан|))у) цЦцЦуұ/Ҙ.ДәҺ2ә4Һ9ҺРә9Ә9ӛәҘӚР9ҘҺ 5.1 (вл) 95,- 
MSI PGN SLI-FI мы 55.1 (0%) 45,- 
Asus PSN-E SIT EE 70, 
Gigabyte M555-53 JF 32,9 (-7%) 270,- 
Asrock АМ2МЕЗ-ҮЅТА | m 310 (-13%) 150,- 
LAN-Leistung 
BESSER » | Fps |0 20 40 60 80 . ua m 
Asus Striker Extreme 1 ЕЕЕ 116 (+867%) 95,- 
Asus PSN-E SLI BN 116 (+867%) 95. 
Gigabyte M55553 жен 116 (86796) 50,- 
MSI PGN SLI-FI | 16 (+867%) 70,- 
Asrock ACoreDual-VSTA | EEE 12 (BASIS) 270,- 
Asrock AMZNF3-VSTA | ШЕШЕН 12 (0%) 150,- 
Settings: Core 2 Duo E6600/Athlon 64 X2 4600+, Х1950 XTX, DDR2-800/667 (5-5-5-18), Catalyst 7.4 


LAM 


In allen Leistungstests ist der günstige Nforce 650i SLI 


"T 


(linkes 


schnell wie die teure Variante Nforce 680i SLI. 


AMD AM2 


Bild) etwa genauso 


P5N-E SLI 
Р5М-Е SLI 


Produkt 
Mainboard 


P6N SLI-FI 
P6N SLI-FI 


4CoreDual-VSTA 
4CoreDual-VSTA 


М555-53 


М555-53 E» 


AM2NF3-VSTA 
AM2NF3-VSTA 


Hersteller (Webseite) 


Asus (www.asus.de) 


MSI (www.msi-computer.de) 


Asrock (www.asrock.com) 


Gigabyte (www.gigabyte.de) 


Asrock (www.asrock.com) 


CPU-/RAM-Spannung 


Bis 1,6 V / bis 2,517 V 


Bis +0,3875 V / bis 2,8 V 


Keine / Low, Normal, High 


Preis/Preis-Leistungs-Verhältnis | ca. € 95,-/sehr gut ca. € 95,-/sehr gut ca. € 50,-/gut ca. € 70,-/sehr gut ca. € 45,-/gut 
Chipsatz (North-/Southbridge) | Nforce 650i SLI SPP/430 MCP Nforce 650i SLI SPP/430 MCP PT880 Ultra/VT8237A Nforce 550 Nforce 3 250 
BIOS-Version/Board-Revision | 0602/1.01G 2.0/1.0 1.30/1.00 F5/1.1 1.80/1.03 

Overclocking-Tauglichkeit | 2,00 2,00 3,50 1,50 3,50 
AUSSTATTUNG 1,88 1,95 2,33 1,99 2,38 

PCI-Express-Slots, Onboard-LAN | x16 (2), x1 (1), 1.000 MBit/s x16 (2), x1 (1), 1.000 MBit/s x16 (1), 100 MBit/s x16 (1),x1 (4), 1.000 MBit/s Keine, 100 MBit/s 

Software | Asus Update, PC Probe II MSI Dual Core Center, MSI Live McAfee Virus Scan Norton Internet Security, Easy Tune 5 | McAfee Virus Scan 

Norton Internet Security 2006 Update 3, MSI Security Utilitys Gigabyte С.0.М., @BIOS, I-Cool 

EIGENSCHAFTEN 1,69 1,94 3,65 1,61 3,73 


Bis 1,55 V/ bis +0,7 V 


Bis 1,4 V / Normal, High, Ultra high 


Dynamische Lüftersteuerung 
LEISTUNG 
Kompatibilität: Speicher 


1,49 


Ja (zwei Lüfter, mittelmäßige Stufen) 


MDT-RAM nicht bestanden 


Ja (nur CPU-Lüfter, statisch) 
1,49 
MDT-RAM nicht bestanden 


Ja (nur CPU, mittlere Stufen) 
2,05 
Alle Module bestanden 


Ja (CPU, fast stufenlos) 
1,38 
Alle Module bestanden 


1,44 


Ja (CPU, nur bei 4-Pin-Lüfter) 


Alle Module bestanden 


Kompatibilität: Grafikkarten 


Alle Karten bestanden 


Alle Karten bestanden 


Läuft nicht mit Geforce 8800 


Alle Karten bestanden 


Alle Karten bestanden 


Wertung: 
1,61 


FAZIT 


43 Preis-Leistung 
> Viel OC möglich 
з Gute Ausstattung 


чи Günstig 
ч Gutes OC-BIOS 
Mittelm. Lüftersteuer. 


Wertung: 
1,67 


Wertung: 


ZG AGP und PCI-E 
Р Sehr günstig 


2,43 


Probleme mit GF 8800 1,55 


CN Preis-Leistung 
ӛз Beste Lüftersteuerung 
їз Viele OC-Optionen 


Wertung: 


* Anno 1701 v1.02, Radeon X1950 ХТХ, Core 2 Duo E6600/Athlon 64 X2 4600+, 2.048 MByte DDR2-800-RAM (4-4-4-12), 1.024x768, kein FSAA/AF 
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Wertung: 
2,09 


d Sehr günstig 
= Wenig Ausstattung 
Lüfterst. nur für 4-Pin 
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* AGP-System — mit Radeon X1950 Pro getestet 


Test 


Günstige 
Hardware 


Bei den günstigen DDR2-667-Modulen von MSC mit der Bezeichnung С52110650 
kommen stets die sehr guten DIGMH-Chips zum Einsatz. 


B speicher: Übertaktungspotenzial 


ее] 
һе. Н Lacus Leben meestena a 


DDR2-1160. Dafür müssen Sie jedoch die Spannung anheben. 


DDR2- 
SPEICHER 


ЕР 
div 


DDR2-Speicher 


Günstige Modulpärchen und echte Geheimtipps 


ünstiges RAM zu finden, ist der- 
а zeit nicht schwer - die DDR2- 
Preise sind so niedrig wie noch nie. 
Wer etwas länger sucht, findet sogar 
echte Übertaktungs-Geheimtipps. 
Mittlerweile setzen die Speicherher- 
steller nämlich hochwertige Chips 
auch auf günstigen Modulen ein. 
Das bedeutet: Findige Übertakter 
bekommen absoluten High-End- 
Speicher für wenig Geld. 


Ein besonders hohes Taktpotenzial 
haben die D9GMH-Chips von Mi- 
cron. Diese wurden bereits oft für 
die günstigen DDR2-667-Module 
von Crucial Bei unse- 
rem aktuellen Testmuster kamen 
hingegen taktfreudi- 
gen Chips Bezeichnung 
,D9HNL" Eine Garan- 
tie, welche Chips sich auf den Mo- 
dulen befinden, gibt es nicht. 


verwendet. 


die weniger 
mit der 
zum Einsatz. 


Anders sieht es bei MSC aus: Der 
Hersteller bietet ebenfalls preiswer- 
te DDR2-667-Module mit D9GMH- 
Chip an. Im Gegensatz zu den meis- 
ten Speicherherstellern spielt MSC 
bei seiner Cellshock-Reihe aber mit 
offenen Karten. So wird auf der 
Webseite cellshock.flagbit.com bei 
jedem Modul angegeben, welche 
Chips zum Einsatz kommen. Einen 
unangekündigten Chip-Wechsel 
nerhalb einer Produktreihe gibt es 
nicht. So bestätigte uns MSC: „Wir 


in- 


verwenden bei allen Cellshock-Mo- 
dulen immer den jeweils gleichen 
Chip, der Artikelnum- 
mer angegeben ist. Wenn ein neues 
Modul (auch mit gleicher Spezifi- 
kation) entwickelt wird, das einen 
anderen Chip verwendet, dann er- 
hält es eine neue Artikelnummer” 
Die 1-GByte-Module mit Microns 
D9GMH-Chip tragen die Nummer 
С52110650 und werden derzeit ein- 
zeln für rund 60 Euro angeboten. 
Damit sind sie teurer als gewöhnli- 
cher DDR2-667-Speicher, das Takt- 
potenzial ist aber auch deutlich bes- 
ser. Auf der Webseite gibt MSC eine 
Spannungstoleranz von 1,8 bis 2,1 
Volt an. Entsprechend unserer Test- 
kriterien heben wir die Spannung 
maximal 0,2 Volt über die Toleranz 
an. Damit waren sogar 580 MHz pro- 
blemlos möglich. Ein Ergebnis, das 
sonst teure High-End-Module 
für 150 Euro oder mehr erreichen. 
Weitere Tipps zu günstigen DDR2- 
Modulen finden Sie ab Seite 112. 


unter einer 


nur 


Wer kein Top-Übertakter-RAM 
braucht, bekommt DDR2-667-RAM 
mit zweimal einem GByte bereits für 
60 Euro - Aeneons АЕТ760/000- 
30D Spartipp. Mit einer 
relativ ungefährlichen Spannungs- 
erhöhung auf 2,0 Volt laufen aller- 
dings alle getesteten DDR2-667-Mo- 
dule auch mit DDR2-800. L| 

Daniel Móllendorf 


ist unser 


Cell Shock С52110650 


Produkt F2-5400PHU2-2GBNT MDT DIMM Kit 2048MB PC2-6400U | CT2KIT12864AA667 AET760UD00-30D 
Hersteller | MSC G.Skill MDT Crucial Aeneon 
Webseite/Bezugsquelle | cellshock.flagbit.com/de www.gskill.de www.mdt.de www.crucial.com WWW.aeneon.com 
Preis/Preis-Leistungs-Verhältnis | ca. € 60,-/Sehr gut ca. € 75,-/Gut ca. € 65,-/Sehr gut ca. € 80,-/Gut ca. € 30,-/Sehr gut 


Speichertyp 
AUSSTATTUNG 
Kühlkórper 


1x 1.024 MByte, DDR2-667 
2,25 
Nein 


2x 1.024 MByte, DDR2-677 
2,15 
Nein 


2x 1.024 MByte, DDR2-800 
2,25 
Nein 


2,20 
Nein 


2x 1.024 MByte, DDR2-677 


1x 1.024 MByte, DDR2-667 
2,25 
Nein 


Besondere Ausstattung 


Aufkleber/mitgeliefertes Datenblatt 
EIGENSCHAFTEN 
Single/Double-Sided 


Takt, Latenzen 
2,00 
Double-Sided 


Takt, Latenzen, Spannung 
2,00 
Double-Sided 


Takt, CAS-Latenz, Organisation 
2,11 
Double-Sided 


1,90 
Single-Sided 


Takt, Latenzen, Organisation 


Takt, Latenzen 
2,00 
Double-Sided 


EPP (SLI-Ready Memory) 


Nicht unterstützt 


Nicht unterstützt 


Nicht unterstützt 


Nicht unterstützt 


Nicht unterstützt 


SPD-Programmierung 


Korrekt programmiert 


Korrekt programmiert 


Unvollständig programmiert 


Korrekt programmiert 


Korrekt programmiert 
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Vom Hersteller garantierte Latenzen | 5-5-5-15 5-5-5-15 5-5-5-18 5-5-5-15 5-5-5-15 
LEISTUNG | 1,35 1,97 1,97 2,06 2,11 

Stabile Latenzen (DDR2-667/800) | 3-3-3-5, 1T 3-3-3-5, 1T 5-5-5-15, 2T 4-4-4-12, 1T 4-4-4-12, 1T 
Stab. Takt (5-5-5-18, 2T, 1,8-2,4V) 580 MHz DDR, 2,3 Volt 460 MHz DDR, 2,0 Volt 480 MHz DDR, 1,8 Volt 450 MHz DDR, 2,0 Volt 440 MHz DDR, 2,0 Volt 
Stab. Latenzen (DDR2-1000, 2T, 2,2V) | 5-5-5-15 - - - - 

: Enormes Taktpotenzial o Niedriger Preis . &» Guter Preis о Sehr günsti а Sehr guter Preis 
F A Z | T Wertung: en AT möglich Wertung: Se 1T möglich Wertung: = nicht eindeutig Wertung: а Ba 2,0 Volt Wertung: en mit 4-4-4-12 
1,66 з D9GMH garantiert 2,01 хр Hohes OC-Potenzial 2,05 = Probleme mit 1T 2,06 &» Single-Sided 2,12 га Hohe SPD-Latenzen 
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Test 


Günstige 
Hardware 


1.280x800, 


kein FSAA/AF 


Leistung: Notebooks 


E Das One-Notebook ist dank Go 7600 am schnellsten. 
E Medion und Asus F3M schaffen 1.024x768 spielbar. 
E Das X51R ist durch die Radeon Xpress 1100 zu langsam. 


Notebooks 


Minimum-Fps 


Laptops zum Arbeiten, Surfen und für gelegentliche Spiele 


Command & Conquer 3 v1.04, PCGH-Save 


m es gleich vorweg zu nehmen: rechts) nur sehr ruckelig. Dafür ist 


> BED. SPIELBAR > FLÜSSIG SPIELBAR 
Mit einem Notebook, welches das spiegelnde Display angenehm BESSER » | Fps |0 5 10 15 20 25 30 ы 
deutlich unter 1.000 Euro kostet, scharf und out beleuchtet. Der One Notebook EN RN 26,3 148, 
lassen sich nur ältere oder generell Akku hält ebenfalls etwa 125 Minu- m - = = 
" А sus. RR A k ды 
anspruchslose Titel spielen. ten durch. em e 10: 520. 
Den Anfang macht das Asus F3M für Das äußerlich eher schlichte Me- Settings: Niedrige Spieldetails, Treiber auf High Quality 
rund 720 Euro. Im Inneren des sil- don MD96282 ist für 699 Euro 
bernen Gehäuses schlummern ein interessant, denn es beherbergt 


Turion 64 mit 2 GHz, 1.024 MByte 


RAM sowie eine Geforce Go 6100. 1,6 GHz, sondern neben der Ge- 

Wie fast alle neuen Laptops ist auch force Go 6100 sogar 2.048 MByte Typ Modell L2-Cache |Takt Max. Verlustl. 

hier Windows Vista (Home Premi- Arbeitsspeicher. Vor allem Letzterer AMD 

um) vorinstalliert. Wie wir in den sorgt dafür, dass das vorinstallierte Turion 64 1-44 1 MB 2,4 GHz 35W 

letzten Monaten feststellen, sind Vista x86 (Home Basic) konsequent Turion 64 L-42 512 kB 12,4 GHz 35W 

Single-Cores zum Spielen unter Vis- schnell läuft. Weiterhin positiv sind Turion 64 L-40 / MT-40 |1 MB 2,2 GHz 35W/25W 

ta ungeeignet, da sie deutlich lang- die Laufruhe sowie die Akkulauf- PAIR 64 L-37 / MT37 |1 MB 2,0 GHz 35М// 25W 

samer als unter XP sind. Zusammen zeit von rund 130 Minuten - unser BR 64 L-34 / MT34 |1 MB 1,8 GHz 35W125W 

mit dem Gigabyte Arbeitsspeicher Spartipp. um SÉ ыы dech m Sieg 

RÜCKEN das -Geschehen In “neueren 20 | | Turion 64X2 |1156 51218 E Gi 3W 

Spielen zudem oft. Im Windows- Bei Опеде gibt es eine Menge Turion 64 X2. | TL-52 2x 512 KB [2x 1,6 GHz 31W 

und Office-Betrieb krankt das Gerät Spieleleistung für 749 Euro mit ei- Turion 64 X2. TL50 2x 256 kB |2x 1,6 GHz 3W 

auch etwas am kleinen Speicher. Die пет Core Duo @ 1,73 GHz, 1 GByte ntel 

Akkulaufzeit betrágt unter 2D-Last RAM sowie einer Geforce Go 7600. CeleronM |430 Т MB 1,73 GHz (FSB533) |27W 

etwa 125 Minuten - ein guter Wert. Die Spielebenchmarks führt das Celeron M 420 1 MB 1,60 GHz (FSB533) 27W 
Gerät an, die Akkulaufzeit beträgt Celeron M 1410 1MB 1,46 GHz (FSB533) | 27W 

Das ab 520 Euro erhältliche Asus jedoch nur etwa 110 Minuten. Das Core Duo 2600 2x2 MB |2x 2,16 GHz (FSB667) | 31W 

X51R ist weiter Richtung Office 15,4-Zoll-Display spiegelt etwas, Core Duo 2500 2x2 MB |2x 2,00 GHz (FSB667) | 31 W 

orientiert. Als Prozessor kommt ein  schliert aber nur wenig. Wer für Core Duo 2400 2x2 MB 2х 1,83 GHz (FSB667) | 31 W 

Celeron M 520 mit 1,6 GHz zum Ein- wenig Geld öfter mal mobil spielen Core Duo 2300 2x2 MB 2х 1,66 GHz (FSB667) | 31 W 

satz, kritisch wird es erst bei Gra- will, dem sei dieses Gerät empfoh- Core Duo 2050 2x2MB |2x 1,60 GHz (F5B533) | 31W 

fikchip und RAM. Letzteres ist mit len. Den Test eines 400 Euro güns- Core2Duo Т7600 2х4 MB 2х 2,33 Ghz (FSB667) | 34W 

512 MByte für das installierte Vista tigen Laptops finden Sie aufgrund Core2Duo |17400 2x4MB 12x 2,16 GHz (FSB667) | 34W 

Home Basic sehr knapp bemessen, von technischen Problemen in aus- Core 2 Duo 7200 2x4 MB |2х2,00 GHz (Е5В667) | 34 W 

kann aber aufgerüstet werden. Die führlicher Form auf unserer Websei- Cure 2 Duo 3600 2x2 MB 2x 1,83 GHz (FSB667) | 34 W 

g 
integrierte Radeon Xpress 1100 be- te über den WEBCODE 25KL. L| Coe 2 Duo 3:08 2x2 MB EES 
wältigt unseren Benchmark (siehe Raffael Vötter 


NOTEBOOKS 


nicht nur einen Turion 64 X2 mit 


E 


Mobilprozessoren (Auswahl) 


Produkt 


Hersteller (Webseite) 


One Notebook 


One (www.one.de) 


F3M 


Asus (www.asus.com) 


MD96282 


Medion (www.medion.de) 


X51R 


Asus (www.asus.com) 


Preis/Preis-Leistungs-Verhältnis 
Ausstattung 
Arbeitsspeicher 


ca.€ 750,-/Gut 


1.024 MByte 


ca.€ 720,-/Gut 


1.024 MByte 


ca. € 700,-/Gut 


2.048 MByte 


ca. € 520,-/Gut 


512 MByte 


Prozessor/Chipsatz 


Intel Core Duo T2250 (1,73 GHz) 


AMD Turion 64 MK-36 (2,0 GHz) 


AMD Turion 64 X2 (1,6 GHz) 


Intel Celeron M 520 (1,6 GHz) 


Grafikchip 


Nvidia Geforce Go 7600 


Nvidia Geforce Go 6100 


Nvidia Geforce Go 6100 


Ati Radeon Xpress 1100 


Grafikspeicher | 256 MByte 


64 MByte 


64 MByte 


128 MByte (shared) 


Festplatte 


Fujitsu MHW2160BH 
(149 GByte, 5.400 U/min) 


Seagate (120 GByte, 5.400 U/min) 


Seagate 579160821А 
(160 GByte, 5.400 U/min) 


Hitachi НТ5541680/95А00 
(80 GByte, 5.400 U/min) 


CD/DVD-Laufwerk 


Slimtype 55М-85155 


Matshita UJ-850S 


TSST SN-5082D 


Matshita UJ-8505 


LCD, Spiegelung 


15,4 Zoll (1.280x800) / gering 


15,4 Zoll (1.280x800) / mittel 


14,1 Zoll (1.280x800) / keine 


15,4 Zoll (1.280x800) / mittel 


FAZIT 
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= Relativ schwer 


2,49 = Akkulaufzeit 


&3 Gewicht 
2,59 = Spieletauglichkeit 


Akku/Gewicht | 4,8 A / 3,8 kg 4,8A12,9kg 4,8 А/2,5 kg 4,8A1/2,8kg 
Kommunikation | 1000 Mbit/s, 56k, WLAN 802.11a/b/g 100 MBit/s, 56k, WLAN 802.11a/b/g 100 MBit/s, 56k, WLAN 802.11a/b/g 100 MBit/s, 56k, WLAN 802.1 1a/b/g 
Soundchip | Realtek ALC883 Realtek HD SigmaTel STAC9200 HD-Audio Realtek HD 
Spieletauglichkeit | Gut Befriedigend Befriedigend Ausreichend 
Wertung: &» Spieletauglichkeit Wertung: чи Preis Wertung: чи Preis Wertung: d Leicht 


яз Sehr leicht 
2,63 = Kleines Display 


CG Preis 
2,74 га Spieletauglichkeit 
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Test 


Günstige 
Hardware 


Fps: Komplett-PCs 8 Komplett. PC 
Ё 1... SES Paridaro-PC:die beste шы Die Vor- und Nachteile günstiger PCs in der Gegenüberstellung 
H Das One-D4119-System ist nicht für Spiele ausgelegt. Minimum-Fps 


Test-PCs 


Counter-Strike Source nsere kosten zwi- Ob auf lange Sicht die Netzteile 


U 


BESSER >| Fps |0 10 20 30 40 Eo ^80 "70 80 90 100 PREIS schen 200 und 500 Euro und diese Mehrbelastung verarbeiten 
Pandaro Pentium D 805 mn————— тҮ 400.- bieten je nach Einsatzgebiet eine können, steht natürlich auf einem 
Geforce 850061 | E 88 ' , 
i z sehr gute Alternative zu teuren anderen Blatt. 
OD nn 12 470,- High-End-PCs. Eines vorweg: Mit 


Fujitsu-Siemens Scaleo den etwas teureren Modellen im Der günstige One-PC für са. 200 


l ` 
e 200, 


Settings: Niedrige Grafik-Details in Counter-Strike: Source, Windows XP SP2 


Aufrüstfallen 


Hindernis sein: 


PCI-E-Grafikkarten. 


Blick ins Gehäuse: 


Onboard-Grafik muss kein 


Alle PCs im Test besitzen einen PCI-Ex- 
press-Steckplatz für aktuelle Grafikkar- 
ten. Selbst Modelle mit Onboard-Grafik 
kónnen so aufgerüstet werden. Positiv: 
Selbst die Netzteile der kleinen PCs 
hatten kein Problem mit stromhungrigen 


Werfen Sie auf jeden Fall einen 


Wenn Sie Festplatten nachrüsten wollen, 
kónnten Sie beim 200-Euro-Modell von 
One Probleme bekommen, da hier kein 
freier 3,5-Zoll-Schacht zur Verfügung 
steht. Hier müssen Sie auf einen 5,25- 
Zoll-Schacht und Einbauwinkel aus- 
weichen. Achtung: Micro-ATX-Gehäuse 
könnnen nachträglich nicht mit einem 
ATX-Mainboard ausgerüstet werden. 


zur Qual. 


Beim Pandaro-PC ist im Gehäuse genug 
Platz für ein ATX-Mainboard. 


Speichergröße: 

Bei den aktuellen Speicherpreisen 
sollten Sie auf keinen Fall nur 512 
MByte Speicher verwenden, der Leis- 
tungsverlust durch Nachladen ist selbst 
bei Office- und Internet-Anwendungen 
deutlich spürbar und macht das Arbeiten 


GÜNSTIGE 
KOMPLETT-PCS 


Bei allen Mainboards fehlen durch 
die Bank Übertaktungsmöglichkei- 
ten. Zwar lässt sich teilweise der 
Speichertakt oder die Spannung än- 
dern, aber die verwendeten Module 
sind sehr empfindlich, was die Er- 
höhung des Speichertakts betrifft. 
Übertakter können zwar über Tools 
die CPU-Geschwindigkeit ändern, 
allerdings ist dies nur bedingt sinn- 
voll, da die PCs neben einer langsa- 
men CPU meist mehrere Leistungs- 
Flaschenhälse wie Onboard-Grafik 
oder langsamen Speicher besitzen. 


Aufrüster können bei den PCs trotz 
Verwendung Micro-ATX-Main- 
boards mit integrierter Grafik auf 
Wunsch eine PCI-Express-Grafikkar- 
te nachrüsten, auch die Anzahl der 
freien Speicherbänke erlaubt eine 
problemlose Erweiterung. Positiv 
überrascht hat uns der Praxistest 


von 


mit einer Geforce 8800 GTX - die- 
se lief in jedem PC ohne Abstürze. 


Pat518 m Test kann man zwar grundsätzlich Euro bietet zwar wenig Platz für Er- 
One D4179 EN ` zii 500,- spielen, bei aktuellen Titeln wie weiterungen, ist aber aufgrund der 
Stalker kommt aber auch mit diesen niedrigen Lautstärke von 0,6 Sone 

Опе pg EEE 10 400,- md BM d 
ШЕ? 2 ! Systemen nicht viel Spaß auf. ein idealer Office- oder Internet-PC. 


Unser Tipp: Bestellen Sie das System 
mit mindestens 1.024 MByte Spei- 
cher. Etwas unausgegoren ist die 
Konfiguration des D4119. Dieser 
bietet eine gute CPU-Leistung, die 
Onboard-Grafik erlaubt aber nur ei- 
nen sehr begrenzten Spielebetrieb. 
Bei diesem System sollten Gelegen- 
heitszocker PCI-E-Grafikkarte 
mitbestellen. Gleiches gilt für den 
D4683 - mit 2,7 Sone ist er darüber 
hinaus zu laut. Die ausgewogenste 
Mischung (für Gelegenheitsspieler) 
bietet Pandaro. Der Siemens-PC ist 
übrigens der einzige PC mit Be- 
triebssystem. 


eine 


Fazit: Die günstigen PCs sind kein 
Ramsch, sondern durchaus einen 
zweiten Blick wehrt. Allerdings soll- 
ten Sie sich vor Augen führen, dass 
ein Aufrüsten in High-End-Bereich 
hier nicht sinnvoll ist — in diesem 
Fall sollten Sie lieber sofort tiefer in 
die Tasche greifen. | 

Lars Craemer 


Produkt 


Hersteller/Webseite 


Pandaro P. D 805 Gef. 8500 GT Scaleo Ра1518 


Pandaro/www.pandaro.de 


Fujitsu-Siemens/www.fujitsu-siemens.de 


One D4179 One D4683 


One/www.one.de One/www.one.de 


One D4119 


One/www.one.de 


Preis/Preis-Leistungs-Verháltnis 


ca. € 400,-/gut 


ca. € 470,-/befriedigend 


ca. € 200,-/gut 


ca. € 500,-/befriedigend 


ca. € 400,-/befriedigend 


Garantie 
AUSSTATTUNG 
Prozessor 


60 Monate Garantie 
2,25 
Pentium D 805 


2 Jahre Pick-up-Garantie 
2,30 
Athlon 64 X2 3800+ 


24 Monate Gewáhrleistung 


2,60 2,30 


24 Monate Gewáhrleistung 


24 Monate Gewáhrleistung 
2,45 


Sempron 64 3400-- 


Athlon 64 X2 60004- 


Core 2 Duo E4300 


Grafikkarte 


Geforce 8500 GT 


Geforce 7300 LE 


Radeon Xpress 1250 (Onboard) 


Radeon Xpress 1250 (Onboard) 


Intel GMA 950 (Onboard) 


Arbeitsspeicher/Festplatte 


1.024 MByte, 250 GByte (SATA) 


1.024 MByte, 250 GByte (SATA) 


512 MByte, 80 GByte (SATA) 


1.024 MByte, 320 GByte (SATA) 


1.024 MByte, 250 GByte (SATA) 


Soundkarte/Laufwerk 
EIGENSCHAFTEN 


Onboard, DVD-Brenner 
2,25 


Onboard, DVD-Brenner 
2,45 


Onboard, DVD-ROM 
2,15 


Onboard, DVD-Brenner 
2,10 


Onboard, DVD-Brenner 
2,40 


Speichertakt/Belegung | DDR2-667, 2 von 4 DDR2-533, 2 von 4 DDR2-667, 1 von 4 DDR2-667, 1 von 4 DDR2-533, 1 von 2 
Festplatte (Zugriff/Transfer) | 13 Millisekunden, 69 MByte/s 15 Millisekunden, 68 MByte/s 15 Millisekunden, 61 MByte/s 14 Millisekunden, 75 MByte/s 14 Millisekunden, 71 MByte/s 
LEISTUNG 2,20 2,35 2,50 2,75 2,85 
Stromaufnahme (2D/3D) | 110 Watt/170 Watt 80 Watt/100 Watt 52 Watt/70 Watt 103 Watt/137 Watt 50 Watt/75 Watt 


Lautstárkeentwicklung (2D/3D) 


1,8 Sone, 34 dB(A) 
1,9 Sone, 35 dB(A) 


1,8 Sone, 34 dB(A) 
2,0 Sone, 35 dB(A) 


0,6 Sone, 25 dB(A) 
0,6 Sone, 25 dB(A) 


2,7 Sone, 39 dB(A) 
2,7 Sone, 39 dB(A) 


1,5 Sone, 31 dB(A) 
1,5 Sone, 31 dB(A) 


Spieleleistung 


Gut 


Befriedigend 


Ausreichend 


Befriedigend 


Mangelhaft 


FAZIT 


. "» Leistung 
Wertung: бр Erweiterbarkeit 
2,22 = Stromaufnahme 


PC Games Hardware | 07/2007 


Wertung: чи Vista Home Premium 


яз Leistung 
га Lautstärke 


2,36 


Wertung: 4: Lautstärke 


р Preis 
2,45 


= Leistung 


Wertung: d Erweiterbarkeit 
` ша Lautstärke 


2, 53 = Stromaufnahme 


d Lautstärke 
и Preis 
= Spieleleistung 


Wertung: 
2,68 
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Günstige 
Hardware 


Gehäuse 


Preiswerte Rechner-Unterkünfte unter der Lupe 


ie Auswahl an günstigen Ge- 

häusen ist groß. Wir haben 
uns auf Exemplare beschränkt, wel- 
che ohne vormontiertes Netzteil 
auskommen. Der Grund: Derartige 
Beigaben sind meist weder beson- 
ders zuverlässig noch effizient. Soll- 
ten Sie sich für ein solches Gehäuse 
entscheiden, hilft also ein Blick in 
unseren Einkaufsführer. 


Unser Spartipp aus der letzten 
Marktübersicht, das Rebel 9 von 
Sharkoon, sei Ihnen auch hier emp- 


fohlen. Die Wahl zwischen Econo- 
my- oder Value-Edition sollten Sie 
nach der gewünschten Kühlleis- 
tung und Optik wählen: Erstere 


steht in drei Farben bereit, Letztere 
nur Dafür verfügt es 
über einen 250-mm-Lüfter in der 
Seitenwand, welcher die Steckkkar- 
ten leise kühlt. Die Verarbeitung ist 
bei beiden für dieses Preissegment 
gut, die  Temperaturwerte beim 
Value-Geháuse niedriger. Alterna- 
tiv können Sie auch zum neuen 
„Revenge“ greifen. Das Material ist 
etwas klappriger, dafür ist das Ge- 
häuse leichter und bietet dennoch 
genug Platz. 


in Schwarz. 


Soll es noch günstiger sein, führt 
kaum ein Weg an Hersteller MS- 
Tech vorbei. Hierbei seien vor allem 
die neuesten Gehäuse, das LC-190 
und das LC-700 „Fortress“, erwähnt. 


GEHÄUSE 


Ersteres rangiert aktuell bei rund 
25 Euro und wiegt nicht einmal 5 
Kilogramm, was es beispielsweise 
für LAN-Partys prädestiniert. Die 
Verarbeitung des wahlweise in 
Schwarz oder Silber erhältlichen 
Aluminium-Cases lässt jedoch Wün- 
sche offen: Raue Oberflächen und 
ein paar scharfe Kanten bergen 
Verletzungsgefahr. Dies ist beim 
LC-700 kaum besser, dafür ist der 
Innenraum etwas geräumiger und 
eine Fronttür vorhanden. Letztere 
ist allerdings komplett aus Plastik, 
und der Klappmechanismus wirkt 
nicht so, als würde er lange halten, 
ohne abzubrechen. Positiv sind der 
vorinstallierte 120-Millimeter-Lüfter 
samt blauer Beleuchtung sowie das 
Gewicht sechs Kilogramm 
hervorzuheben. 


unter 


Noch etwas günstiger geht es mit 
dem CA-01 „Emotion“ von Intertech 
ab 20 Euro. Dem Lowcost-Anspruch 
entsprechend, verfügt es über kei- 
nen Lüfter, bietet aber Plätze für 
zwei 120- und ein 92-Millimeter- 
Modell. Das Gestell wirkt noch ei- 
nen Tick klappriger als bei den vor- 
her genannten Gehäusen. Dafür ist 
es mit fünf Kilogramm auch sehr 
leicht. Ideal für den LAN-Rechner. 
Den Test eines 400 Euro günstigen 
Laptops finden Sie über den WEB- 
CODE 25KL. ш 

Raffael Vötter 


Kauftipps: Weitere günstige Hardware 


Neben den Produkten, die wir auf den vorhergehenden Seiten getestet haben, gibt es 
eine Reihe weiterer Spar-Tipps, zum Teil auch aus anderen Hardware-Kategorien. Die 
Liste unten zeigt Komponenten, die uns durch ihren besonders niedrigen Preis und 
gute Erfahrungen bei Anwendern aufgefallen sind. Beachten Sie aber, dass wir diese 
zum großen Teil (noch) nicht bewertet haben. 


Netzteile bis 50 Euro: 

Be quiet Straight Power 350W АТХ 2.2 (E5-350W/BN032) 

Coba AP-400DX Light 400W (versch. Modelle) 

Enermax Noisetaker 375W ATX 2.0 (German Version) (EG375AX-VE-(G)-SFMA) 
FSP Fortron/Source Blue Storm Il 400W АТХ 2.2 

Seasonic 512 380W АТХ 2.0 retail (55-380ЕТ) 

Seasonic SS-401HT 400W ATX 2.2 

Silverstone Strider STA0F, 400W ATX SATA 


CPU-Kühler bis 20 Euro: 

Arctic Cooling Freezer 64 Pro (Sockel 754/939/940/AM2) 

Arctic Cooling Freezer 7 Pro (Sockel 775) 

Scythe Samurai 7 (Sockel 478/754/775/939/940) (SCSMZ-1000) 
Thermalright MST-9775LE (Sockel 775) 

Zalman CNPS7700-AlCu (Sockel 478/775/754/939/940) 


Gehäuse bis 30 Euro: 

Asus TA-65 Midi-Tower (versch. Farben, ohne Netzteil) 
A+case С5-188А Midi-Tower (versch. Netzteile) 
LC-Power 8192B Midi-Tower ATX (ohne Netzteil) 
LC-Power 7004B Midi-Tower 350W ATX 

LC-Power 2705R Midi-Tower rot 350W 

LC-Power Рго-9075 Airduct Midi-Tower (ohne Netzteil) 
MS-Tech LC-45 Midi-Tower (versch. Farben, ohne Netzteil) 
Mercury Midi-Tower silber (ohne Netzteil) 

Mercury Midi-Tower schwarz (ohne Netzteil) 

Sharkoon Rebel 9 Economy Midi-Tower (ohne Netzteil) 


Weitere Grafikkarten bis 100 Euro: 

Gainward Bliss Geforce 8500 GT Golden Sample, 256MB DDR2, DVI, TV-out, PCle 
Sparkle Geforce 7600 GT, 256MB GDDR3, 2x DVI, TV-out, PCle (SP-PX76GDH) 
Point of View Geforce 7600 GT, 256MB GDDR3, 2x DVI, TV-out, PCle 

Evga Geforce 7600 GT, 256MB GDDR3, 2x DVI, TV-out, PCle (256-Р2-М550-АХ) 
Xfx Geforce 7600 GT XXX Edition, 256MB GDDR3, 2x DVI, TV-out, PCle (PV-T73G- 
UDD/-UGD) 


2x 120 mm (1x eingebaut) 


Produkt | Rebel 9 Value Edition Revenge Value Edition LC-700 Fortress LC-190 = CA-01 Emotion 
Hersteller/Webseite | Sharkoon (www.sharkoon.de) Sharkoon (www.sharkoon.de) MS-Tech MS-Tech Hardware Intertech 
Preis/Preis-Leist.-Verháltnis | ca. € 45,-/gut ca. € 40,-/gut ca. € 35,-/gut ca. € 25,-/gut | KS ca. € 20,-/gut 
Material | Aluminium Aluminium Aluminium Aluminium Sp Aluminium 
Upgradetipp der Redaktion | Netzteil Netzteil Netzteil Netzteil E Netzteil 
Ausstattung 
Montageplátze insgesamt | 4 (5,25 Zoll), 7 (3,5 Zoll) 4 (5,25 Zoll), 5 (3,5 Zoll) 4 (5,25 Zoll), 5 (3,5 Zoll) 4 (5,25 Zoll), 5 (3,5 Zoll) 4 (5,25 Zoll), 7 (3,5 Zoll) 
... davon von außen zugänglich | 2 (5,25 Zoll), 0 (3,5 Zoll) 4 (5,25 Zoll), 0 (3,5 Zoll) 4 (5,25 Zoll), 2 (3,5 Zoll) 4 (5,25 Zoll), 1 (3,5 Zoll) 4 (5,25 Zoll), 1 (3,5 Zoll) 
Lüfterplätze (Lüfter schon vorhanden) | 1x 250 mm (eingebaut), 1x 250 mm (eingebaut), 2x 120 mm (1x eingebaut) 5x 80 mm (keine Lüfter) 2x 120 mm, 


2x 140 mm (1x eingebaut) 


1x 92 mm (keine Lüfter) 


Modding 


Turbine in der Seitenwand 


Turbine in der Seitenwand 


Beleuchteter Frontlüfter 


Frontanschlüsse | 4x USB, Sound 
Eigenschaften 


Gewicht 


7 Kilogramm (sehr leicht) 


2x USB, 1x Firewire, Sound 


6 Kilogramm (sehr leicht) 


2x USB, 1x Firewire, Sound 2x USB, 1x Firewire, Sound 2x USB, Sound 


6 Kilogramm (sehr leicht) 5 Kilogramm (sehr leicht) 5 Kilogramm (sehr leicht) 
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Abmessungen (ВхТхН) | 20x48x44 (normal) 20x48x44 (normal) 20x50x44 18x44x42 18x47x42 
Verarbeitung/Verwindungssteifheit | Gut/befriedigend Gut/befriedigend Gut/befriedigend Gut/befriedigend Befriedigend/befriedigend 
р Preis чи Preis . 9р Leicht > Sehr leicht d Sehr leicht 
Е А 7 | | шеш; {Р Gewicht еш; а Gewicht ШО = Klappertür GEI = Keine Lüfter Wertung: = Keine Lüfter 
2, 46 = Kleinere Kanten 2, 52 га Wandstärke 2,69 = Kleine Kanten 2, 72 = Kleine Kanten 2, 77 га Klapprig 
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Preisvergleichsdienste 


So finden Sie 


günstige Hardware 


Für den Einzelhänd- 
ler um die Ecke 

sind sie ein Fluch, 
für preisbewusste 
Käufer ein Segen: 
Preissuchmaschinen. 
Dank dieser Websei- 
ten und Tools finden 
Sie jederzeit den 
günstigsten Anbieter 
Ihres Wunschpro- 
duktes. 
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enn es nur auf den güns- 

tigsten Preis ankommt und 
—* der lokale Hardware-Shop 

um die Ecke oder der Elektronik- 
fachmarkt keine Alternative sind, 


bieten Suchmaschinen im Internet 
vielfältige Möglichkeiten. 


Preissuche im Netz 

Die meisten Suchmaschinen im 
Netz sind sehr übersichtlich aufge- 
baut. Neben Produktinformationen 
bieten diese Seiten in der Regel 
auch eine Kommentarfunktion an. 
Diese sollten Sie vor dem Kauf un- 
bedingt konsultieren. Häufen sich 
schlechte Kommentare, bei denen 
sich Käufer über sehr lange Liefer- 
zeiten beschweren, sollten Sie den 
Shop besser meiden. 


Geizhals 

Eine der populärsten Suchmaschi- 
nen im Netz ist Geizhals.at, hier 
werden Sie über die günstigsten An- 
gebote in Österreich, Deutschland 
oder sogar EU-weit informiert. Bei 
ungenauen Sucheingaben landen 
Sie automatisch in der komfortab- 
len Kategorie-Übersicht und finden 
so relativ schnell das gewünschte 
Produkt. Die ^ Datenbankabfragen 
sind sehr schnell und Wartezeiten 
sind uns nicht aufgefallen. Im spezi- 
fischen Produktfenster finden Sie in 
der Regel alle wichtigen Daten zum 


Produkt. Die Händlerliste für ein 
Produkt ist ebenfalls sehr schlicht 
gehalten, so werden Preisverglei- 
che sehr einfach. Zum  Testzeit- 
punkt listete Geizhals mit 177 Euro 
den günstigsten Preis für unseren 
E6600-Prozessor, bei der 8800-GTX- 
Grafikkarte lag der Dienst im guten 
Mittelfeld. Neben der Preisentwick- 
lung bietet Geizhals.at auch noch 
einen Preisagenten. Besonders 
interessant für  Selbstabholer und 
gelungen in der Ausführung: Über 
eine  Postleitzahlensortierung kön- 
nen Sie Ihren persönlichen lokalen 
Händler ermitteln. 


Billiger.de 
Billiger.de ist ähnlich aufgebaut wie 
Geizhals, allerdings werden dem Be- 
sucher über das Hardware-Umfeld 
hinaus noch Kategorien 
wie beispielsweise „Sport & Frei- 
zeit" geboten. Auch ein Tarifrechner 
für Versicherungen findet sich auf 
der Seite. Im Gegensatz zu Geiz- 
hals.at besitzt Billiger leider keinen 
Preisagenten. Ein sehr interessantes 
Feature ist hingegen die „Vertrau- 
ensgarantie" Um diese zu erhalten, 
muss ein Shop eine kostenlose Geld- 
zurück-Garantie (zum Beispiel via 
Trusted-Shops) anbieten - darüber 
gesetzlichen 

Rückgaberechte 
gewährt 


weitere 


hinaus müssen die 
Garantien und 


ohne Probleme werden. 


Bei unserer Preisstichprobe ist der 
CPU-Preis mit 186 Euro am höchs- 
ten (der günstigste Dienst findet 
einen Anbieter mit 177 Euro), die 
Grafikkarte wird allerdings mit 476 
Euro am günstigsten angeboten. In 
Sachen Preisvergleich bietet Billiger 
vielfältige Möglichkeiten - so kön- 
nen speziell Produkte von einem 
Hersteller oder in einer Kategorie 
miteinander verglichen werden. 


Geizkragen 

Die Startseite von Geizkragen be- 
steht neben der Suchmaske aus ei- 
nem Newsticker und verschiedenen 
Community-Features wie einem 
Forum, einem Chat und Tipps aus 
verschiedenen Ressorts. Die Anzei- 
ge möglicher Treffer ist bei Geizkra- 
gen unübersichtlicher als bei den 
anderen Anbietern. Die Darstellung 
der Produktergebnisse ist hingegen 
vorbildlich, da auf einen Blick alle 
wichtigen Infos wie Versandkosten, 
Zahlungsmodalitáten und Verfüg- 
barkeit ersichtlich sind. Negativ: Bei 
unserer Stichprobe liegen die Preise 
der Grafikkarte mit 498 Euro und 
der CPU mit 185 Euro am oberen 
Ende der Skala. 


Arbeitsmaterial 


В Preispiraten 
Tool auf unserer DVD 
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Preisvergleichsdienste 


Test 


Preisvergleichs- 


dienste 


Anbieter Billiger Evendi Geizhals Geizkragen Idealo Preistrend Schottenland 
сі | X. қ D 
: PES. Ee = = 
s ET. d Ze 
= "P- Ber -u » 
EE .——2&E.——-.-— e 
Webseite www.billiger.de www.evendi.de www.geizhals.de www.geizkragen.de | www.idealo.de www.preistrend.de |www.schottenland.de 
Produkte Keine Angaben Keine Angaben ca. 238.000 Keine Angabe ca. 200.000 Keine Angaben ca. 80.000 
Kategorien a a a a a Ja Ja 
Händlerbewertung a Nein a a a Ja Ja 
Kommentar a (Händler) Nein а (Händler) a (Händler) a (Händler) Nein Ja (Händler) 
Preisagent Ы Vorhanden Vorhanden Vorhanden Vorhanden Vorhanden Vorhanden 
Verfügbarkeit a a a a a Ja Ja 
Lokale Verfügbarkeit ein Nein PLZ-Suche ein ein Nein PLZ-Suche 
Preisverlauf a (Diagramm) a (Diagramm) a (Diagramm) a (Diagramm) а (Diagramm) Ja (Diagramm) Ja (Diagramm) 
Versandkostenanzeige a a a a a Ja Ja 
Preisbeispiele (15.05.2007) 
ntel Core 2 Duo E6600 86 Euro 185 Euro 177 Euro 185 Euro 85 Euro 182 Euro 185 Euro 
Asus EN8800GTX/HTDP 476 Euro 484 Euro 484 Euro 498 Euro 484 Euro 499 Euro 484 Euro 
Idealo Evendi : 
Im Gegensatz zu Geizkragen Bei Evendi ist es zwar möglich, Rechtliches 
kommt Idealo aufgeräumter daher, einzelne Produkte zu bewerten, Als Verbraucher haben Sie bei ” ant 
die Suchergebnisse sind übersicht- allerdings keine Händler. Auch Online-Einkàufen das Recht, m 


licher gestaltet, die Kategorien zur 
Eingrenzung der Suche sind intui- 
tiver Unterm Strich 
bietet der Preisvergleichsdienst von 
Idealo auf einen Blick die meisten 
Informationen über das gesuchte 
Produkt. Im Vergleich listet der An- 
bieter die Grafikkarte mit 484 Euro 
und die CPU mit 185 Euro - gutes 
Mittelfeld. Positiv: Auf der Startsei- 
te sind neben der Suchmaske noch 
Empfehlungen und Tipps von Idea- 
lo zu aktuellen Produkt-Highlights. 
Leider sind noch keine lokalen 
Suchmöglichkeiten integriert. 


zu erreichen. 


Schottenland 

Die Startseite von Schottenland 
ist sehr übersichtlich. Es gibt zwar 
einen kleinen Bereich für Produkt- 


tipps, ansonsten sind aber alle 
Schaltflächen und Buttons gut po- 
sitioniert. Etwas störend sind die 


fehlenden Kategorien bei einer 
ungenauen Suche - hier muss man 
sich schon mal durch zwei Seiten 
klicken, bis man das gewünschte 
Produkt gefunden hat. Sehr gut ge- 
lungen ist hingegen die Produktsei- 
te, da alle wichtigen Informationen 
sehr übersichtlich präsentiert wer- 
den. Hier kann man auch die loka- 
le Suche aktivieren, um Anbieter 
aus der Umgebung herauszufiltern 
- sehr gut. Die Preise der CPU (185 
Euro) und der Grafikkarte (484 
Euro) liegen bei unserer Stichprobe 
im Mittelfeld. 


www.pcgameshardware.de 


Kommentare können nicht hinzu- 
gefügt werden. Ansonsten verfügt 
der Preisvergleichsdienst über alle 
gewohnten Features. Das Design ist 
schlicht und übersichtlich gehalten, 
die Werbeeinklinker bei den Such- 
ergebnissen aber etwas. 
Über Top-Listen finden Sie darüber 
hinaus brandheiße Angebote. Auch 
Evendi liegt bei unserer Preis-Stich- 
probe im Mittelfeld. 


nerven 


Preistrend 
Auch bei Preistrend sind keine 
Kommentare möglich, stattdessen 


wird ein einfaches Wertungssystem 
verwendet. Auf der übersichtlichen 
Startseite können Sie für Ihre Suche 
einen Preisrahmen definieren. Die 
Suchergebnisse sind gut sortiert, al- 
lerdings fehlen eigene Produktinfos 
gänzlich - man wird sofort auf die 
Shopseite weitergeleitet. Der Stich- 
probenpreis der CPU ist mit 182 
Euro gut, der Preis für die Grafik- 
karte ist mit 499 Euro allerdings zu 
hoch. L| 

Lars Craemer 


FAZIT: 
Vergleichsdienste 


Нагйшаге 


Alle vorgestellten Dienste bieten eine 
schnelle Möglichkeit, den günstigsten 
Hardware-Anbieter zu ermitteln. Der 

Umfang der zur Verfügung stehenden 
Hilfsmittel ist bei fast allen Diensten 

gleich, auch die Geschwindigkeit der 

Abfragen war immer gut. 


unbeschädigte Produkte ohne 
Angabe von Gründen innerhalb 
von 14 Tagen nach dem Kauf 
zurückzugeben. Bei allen vorge 
stellten Diensten gibt es dami 
laut Foreneinträgen kein Problem 
— in den Foren wird diesbezüglich 
allerdings von einigen anderen 
schwarzen Schafen berichtet. In 
den allgemeinen Geschäftsbedin- 
gungen (im Bild ein Beispiel von 
E-Bug) ist dieses Rückgaberecht im Idealfall aufgeführt und mit Erklärungen verse- 
hen. Unser Tipp: Schauen Sie vor dem Kauf auf jeden Fall in die AGB der Anbieter, 
serióse Händler informieren ihre Kunden über ihr Recht. 


Nicht alles, was in den AGB steht, ist automatisch bindend. Auch wenn in den 
Allgemeinen Gescháftsbedingungen des Internethändlers vermerkt ist, dass bei 
Nichtverfügbarkeit ein áhnlicher Artikel zugeschickt werden kann, ist dies nicht 
rechtskräftig. Sie müssen als Käufer immer nur das Produkt annehmen, welches Sie 
auch explizit bestellt haben. 


Laut einem BGH-Urteil gilt das Widerrufsrecht sogar für individuell angefertigte Kom- 
plett-PCs und Notebooks. Viele Händler schließen individuell angefertigte Produkte 
vom Umtausch aus, allerdings gilt dies nicht für die aus herkömmlichen Bauteilen 
zusammengesetzten Systeme. 


Preispiraten - Ebay-Tool 


Ideal für Ebay-Fans ist das Tool 


: " . 5 e — e 
Preispiraten. Über eine komfortable "wesch сыш 
m ` ` Kate >з» C 
Suchfunktion kann man nach der SU EUR SEEMS жене Б 
GE Ste peu 


Installation die wichtigsten Infor- 
mationen im Blick behalten. Auch 


— + 
die Abfrage geht, je nach Serverlast, “Л = TALL Ke 


wesentlich schneller als das manu- 


S 

elle Klicken über die Ebay-Seite. Zu- Ла . -- 

m " " H wn H с TOS |”). чул 

dem können Sie die Ergebnisse noch === } en а ER ES 
SC LUC 

mit Händlerpreisen vergleichen. CER à ZE нт = 
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Wegweiser zum 


leisen Spiele-PC 


Spiele-PCs erzeugen 
zuweilen mehr Lärm 
als die angeschlos- 
senen Lautsprecher. 
Dabei muss selbst 
ein leistungsfähiger 
PC nicht klingen wie 
ein Düsenjäger. Wir 
verraten Ihnen, wie 
Sie einen leisen oder 
gar lautlosen Rech- 
ner bauen. 


КЕЛЕ Inhalte auf der 
ийй HEFT-DVD 


- Anleitung Undervolting 


- Basteltipp Lüftersteuerung 
- Basteltipp Rundkabel 
- Marktübersicht Festplatten 
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uhe. „Das höchste Glück 

auf Erden“, nannte Schiller 

sie und auch Ihnen scheint 
die Stille heilig zu sein: Laut einer 
Umfrage wünschen sich mehr als 
zwei Drittel Leser 
leisen, wenn nicht gar lautlosen 
PC. Schließlich ist mit einem dröh- 
nenden Rechenknecht weder ent- 
spanntes Arbeiten noch multime- 
dialer Genuss möglich. 


unserer einen 


Die Entwicklung der PC-Technik 
unterliegt vor allem im Gaming-Be- 
reich einem Trend zu immer mehr 
Leistung - und damit zu 
größerer Wärmeentwicklung, die 
entsprechend aufwendige Kühlung 
nötig macht. „Aufwendig’” muss 
aber nicht zwangsläufig gleichbe- 
deutend sein mit „laut“, sofern Sie 
unsere Tipps befolgen und bei der 
Auswahl neuer Komponenten nicht 
nur auf Leistung und Preis, sondern 
auch auf leisen Betrieb achten. 


immer 


Was ist leise"? 

Geräusche werden von jedem Men- 
schen anders empfunden; was für 
den einen kaum zu hören ist, emp- 
findet ein anderer als störend. Zwar 
lässt sich der Schalldruck (in Dezi- 
bel) ebenso messen wie die Laut- 
heit (in Sone), doch auch die genau- 


esten Messwerte sagen nur wenig 
darüber aus, als wie aufdringlich 
ein Surren, Rattern, Rauschen emp- 
funden wird: Wechseln sich hohe 
Frequenzen ab oder ist nur ein 
gleichbleibend tiefes 
vernehmen? So kommt es bei Foren- 
diskussionen über empfehlenswer- 
te Hardware auch stets zu Kontro- 
versen darüber, wie laut ein Gerät 
im Betrieb ist: ,Superleise" heißt es 
hier, „nicht auszuhalten” dort. 


Brummen zu 


Die Hersteller tragen ihren Teil zur 
Verwirrung bei. Es gibt praktisch 
keinen CPU-Kühler, keinen Gehäu- 
selüfter und kein Netzteil, auf des- 
sen Packung nicht die Aufschrift 
„Super Silent!“ prangt - und das, ob- 
wohl „silent“ eigentlich für „lautlos“ 
steht und sich weder durch ein „Su- 
рег“ noch durch ein „Ultra“ steigern 
lässt. Oft werden diese Behauptun- 
gen mit Dezibel-Werten garniert 
- ohne Angaben darüber, wie und 
aus welchem Abstand diese Mess- 
werte ermittelt wurden, wenn sie 
nicht gleich der Fantasie des Marke- 
tings entsprungen sind. 


Vertrauen ist nicht gut 

Daraus ergibt sich schon der ers- 
te und vielleicht wichtigste Tipp 
für jeden, der sich wie Schiller 


nach Ruhe sehnt: Glauben Sie 
nicht den Werbeversprechen der 
Hersteller, informieren Sie sich 
besser bei unabhängigen Quellen 


- etwa in der PCGH. In diesem Ar- 
tikel stellen wir Ihnen neben vie- 
len Tipps auch Komponenten vor, 
die sich für den Bau eines ,Silent"- 
PCs eignen - aus ihnen lässt sich 
ein ,0-Sone-PC" fertigen, der zumin- 
dest im Leerlauf nicht zu hören ist. 


Schall vermeiden 
Wenn Sie einen neuen Rechner 
zusammenstellen, sollten Sie eine 
wichtige Regel beach- 
ten: Schallvermeidung ist besser 
als Schallbekämpfung. Setzen Sie 
gleich auf Komponenten mit leiser 
Kühlung, statt laute Teile nachträg- 
lich zu dämmen - so sparen Sie 
sich die Suche nach geeigneten 
Silencing-Maßnahmen, vermeiden 
Arbeitsaufwand und 
Kosten. Zudem bringt eine Gehäu- 
sedämmung weitere Nachteile mit 
sich, doch dazu später mehr. 


weitere 


zusätzliche 


Gut geplant ... 

Überlegen Sie sich vor dem Zusam- 
menbau ein  schlüssiges Kühlkon- 
zept. Woher bekommen Kompo- 


nenten ohne eigenen Lüfter ihre 
Frischluft, auf welchen Wegen 
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bahnt sich diese ihren Weg durchs 
Gehäuse? Verabschieden Sie sich 
von der Idee, einen Spiele-PC voll- 
ständig passiv zu kühlen - sofern 
Sie nicht in der Arktis leben, ist das 
nur in seltenen Fällen möglich und 
verlangt nach exotischen Lösungen, 
etwa einem Gehäuse mit integrier- 
ten Heatpipes. Ein praktisch unhör- 
barer PC kann durchaus aktiv ge- 
kühlt sein, wenn sein Bauplan gut 
durchdacht wurde. 


Stille Wasser sind teuer 

Wasserkühlung hat zweifellos große 
Vorteile - diese können allerdings 
Overclocker am besten ausspielen, 
die Kühlleistung brau- 
chen. Zwar ermöglicht ein Wasser- 
kreislauf, der alle Komponenten 
einbezieht, auch einen besonders 
leisen Betrieb, sofern ein passiver 
Radiator und eine leise Pumpe zum 
Einsatz kommen. Solch eine Lösung 
ist allerdings sehr kostspielig. Wenn 
Ihnen geringe Lautstärke zum fai- 
ren Preis wichtiger ist als maximale 
Leistung, setzen Sie daher lieber auf 
die bewährte Luftkühlung. 


In unserem letzten Vergleich konn- 
te kein Netzteil mit wirklich leisem 


maximale 
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Netzteil 


0 (passiv gekühlt) bis etwa 2,0 Sone 


Optische Laufwerke 


0 (Stillstand) bis über 7,0 Sone 


Mainboard- & Gehäuselüfter 


0 (passiv gekühlt) bis etwa 2,5 Sone 


Prozessorlüfter 
0 (passiv gekühlt) bis etwa 4,0 Sone 


Grafikkarte 


0 (passiv gekühlt) bis etwa 4,0 Sone 


Festplatte 


0 (Idle/gedámmt) bis etwa 5,0 Sone 


Special 


Silent-PC 


Der Lärmentwicklung sind keine Grenzen gesetzt: Wer es darauf 
anlegt, kann durchaus ein System bauen, das die 10-Sone-Grenze 
durchbricht — das allerdings erfordert schon besondere Kreativität. 
Im Normalfall summieren sich die Schallemissionen eines PCs (die 
Sie der Grafik entnehmen kónnen) auf etwa 1 bis 5 Sone, gemessen 
aus einem Meter Entfernung. 4 Sone entsprechen ungefáhr einem 


Fernseher auf „Zimmerlautstärke” aus der Nähe, eine gewöhnliche 
Unterhaltung bringt etwa 2 Sone zu Gehör. Bei einem PC sind Wer- 
te unterhalb von 1 Sone wünschenswert; solch einen Rechner be- 
werten viele schon als „leise”. Wahre Silent-Fans aber sollten sich 
nicht mit mehr als 0,1 Sone zufriedengeben — knapp darunter liegt 
in einem , normalen" Zimmer die Grenze der Wahrnehmbarkeit. 


Betrieb glánzen. Die von Be quiets 
BQT-E5 im Idealfall erzeugten 0,3 
Sone sind beileibe kein schlechter 
Wert, für den wirklich stillen Rech- 
ner aber nun mal zu laut. Als Alter- 
native bieten sich passiv gekühlte 
Netzteile an. Sie sind teuer und er- 
fahrungsgemäß tendieren sie dazu, 
in einem High-End-System zu über- 
hitzen - selbst große Kühlrippen 
reichen nicht aus, um das Fehlen 
eines 120-Millimeter-Lüfters 
machen. Für einen Spiele-PC raten 
wir daher von diesen Geräten ab. 


wettzu- 


Stattdessen sollten sich Silent- 
Freaks nach semi-passiv gekühlten 
Modellen umsehen, die bei gerin- 
ger Last – etwa beim Surfen - laut- 
los arbeiten, bei Bedarf aber einen 
Lüfter zuschalten. Damit ist der PC 
zwar beim Spielen zu hóren, das 
Netzteil Ihnen aber mit 
lángerer Lebensdauer danken. Eine 
Auswahl semi-passiver Netzteile fin- 
den Sie auf dieser Seite. Für den Bau 
unseres 0-5опе-РС5 entscheiden wir 
uns für Antecs Phantom 500 PEC. 
Das Modell ist nicht mehr taufrisch 
(Test in PCGH 09/2005), läuft in der 
aktuellen Revision 2 aber sehr stabil 
und der leise 80-mm-Lüfter melde- 
te sich während unserer Tests auch 
bei hoher Last nicht zu Wort. » 


wird es 


Hersteller Antec Nesteq Northq Silentmaxx 
odell Phantom ASM 620W NQ-4300GP- |Semi-Fanless 

500PEC2.0 |Кеу.2 FL Pacific 450W 
Webseite www.antec.com  |www.nesteg.de ` www.northg.com [www.silentmaxx.de 
Leistung 500 Watt 620 Watt 400 Watt 450 Watt 
ATX-Standard — |2.01 22 22 2.03 
Kühlsystem Semi-passiv — |Semi-passiv — |Semi-passiv ^ |Semi-passiv 
Lüftergröße 80 Millimeter |120 Millimeter |70 Millimeter |80 Millimeter 
Lüftersteuerung |Automatisch, Automatisch [Automatisch [Automatisch 

Schwelle wählb. oder manuell 
Preis (Euro) 105,- 110,- 120,- 180,- 


Schalldämmungen gibt es auch für Netzteile: Die MR-Box etwa soll den Luftschall 
aufhalten, die heiße Abluft aber durchlassen. Dennoch steigt die Temperatur. 
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Silent-PC 


Gehäuse für Silent-PCs 


Hersteller Antec Arctic Cooling| Sharkoon Silentmaxx 
2 s 
odell P182 SE Silentium T5 Pro | Rebel 9 Economy | ST-11 Pro 
Webseite www.antec.com | wnw.arctic-cooling.de| www.sharkoon.de | www.silentmaxx.de 
aße 21x51x52 cm |18x44x45 cm |20x48x44cm | 21x48x54 cm 
Gewicht 15 Kilogramm |12 Kilogramm |7 Kilogramm |11 Kilogramm 
aterial Stahl/Alu Stahl Aluminium Aluminium 
Lüfterplätze 5x 120 mm 1x 120 mm 2x 120 mm 1x 120 mm, 
4x 80 mm 
Dämmung Dicke Wände !Voll gedämmt | Keine Voll gedämmt 
Entkopplung HDDs, Netzteil | HDDs Keine HDDs, Gehäuse 
Preis (Euro) 220,- 70,- 30,- 110,- 


Ein derart mit Kabeln zugebauter Lüfter kühlt nicht mehr zuverlässig (oben). 


Das ST-11 von Silentmaxx ist schon mit Dämmungsmatten ausgestattet (unten). 


Leise Lüfter 


Hersteller Aerocool Ebm-Papst ` 1 Scythe Sharkoon 
ың 

Modell Turbine 1000 |4412 F/2GLL |5-Нех SFF21E | Silent Eagle 1000 

Webseite www.aerocool.de | www.ebmpapst.com | www.scythe-eu.com | www.sharkoon.de 

Format 120 Millimeter | 120 Millimeter |120 Millimeter | 120 Millimeter 

Regelung Nein Nein Nein Nein 

Anschluss 3-Pin-Molex ` |3-Ріп-Моех ` |3-Pin-Molex ` | 3-Pin-Molex 

Kühlleist. 7/12 V | 24,7 / 22,4 °C \22,4/19,3°C |22,3 / 19,3 °С | 24,3 / 20,1 °C 

Lautheit 7/12 V" 0,1 / 0,4 Sone |0,2 / 0,8 Sone |0,1/0,8Sone |0,1 / 0,4 Sone 

Preis (Euro) 8,- 12,- 12,- 8,- 

* Gemessen auf Core 2 Extreme Х6800; Delta-Werte, niedrigere Werte sind besser 

** Messung aus 1 Meter Entfernung 
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Luftveränderung 

Im Gegensatz zu CPU und Grafik- 
karte verweigert das Netzteil den 
einfachen Zugriff auf den Lüfter 
- ein allzu vorlautes Ventilatormo- 
dell gegen ein leiseres auszuwech- 
seln ist also praktisch unmöglich. 
Da die Bauteile selbst Stunden nach 
dem Abschalten noch Restspan- 
nung tragen können, ist solch ein 
Eingriff lebensgefährlich und da- 
her absolut tabu. Zudem sind die 
Spannungswandler und Kondensa- 
toren im Netzteil auf gute Kühlung 
angewiesen, den Lüfter wählt der 
Hersteller also mit Bedacht - ihn 
einfach durch einen schwächeren 
zu ersetzen, kann langfristig zu 
Schäden führen. 


Kraftentkopplung 
Für alle bewegten Teile im PC gibt 
es passende Entkopplungs-Sets, 
welche die Übertragung von Vibra- 
tionen verhindern sollen - so auch 
für Netzteile. Gummischrauben, die 
bei der Montage von Lüftern emp- 
fehlenswert sind, können ein meh- 
rere Kilogramm Netzteil 
allerdings nicht halten, hier müssen 
Sie auf konventionelle Schrauben 
Dafür bieten 


schweres 


zurückgreifen. viele 


Hersteller Silikonscheiben an, die 
zwischen Netzteil und PC-Gehäuse 
als Puffer dienen. Diese Scheiben 


sind jedoch oft zu dick - ein damit 
versehenes Netzteil passt somit 
nicht mehr in den Schacht. Außer- 
dem ist der Dämmungseffekt nur 
gering, da das Gehäuse über die 
Schrauben und die Ablageschiene 
im Inneren weiterhin Kontakt zum 
PC-Blech hat. 


Grundsätzlich eignet sich jedes Ge- 
häuse für den Aufbau eines leisen 
Rechners, entscheiden Sie also ganz 
nach Geschmack. Allerdings gilt: Je 
größer das Gehäuse, desto kälter 
der Innenraum; ein winziges Micro- 
ATX-Modell verhindert außerdem 
den Einbau großer CPU-Kühler. 


Wenn Sie planen, Ihre Festplatte(n) 
zu entkoppeln, sollten Sie darauf 
achten, dass diese konventionell via 
Verschraubung und nicht mit spe- 
ziellen Schienen befestigt 
- wir gehen später genauer auf das 
Thema ein. Platz für die Montage 
von 120-Millimeter-Lüftern sollte 
ebenfalls vorhanden sein, da dieses 
Format den besten Kompromiss 
Lautstärke und Kühlleistung 


werden 


aus 


darstellt. Gute Verarbeitung kann 
überdies die Entstehung von Vibra- 
tionen vermeiden - störendes Klap- 
pern ist bei Billiggehäusen häufiger 
zu vernehmen als bei teuren Alu-To- 
wern, obwohl auch diese Regel un- 
rühmliche Ausnahmen kennt. 


Empfehlungen 

Im Gehäusetest der letzten PCGH 
erkämpfte sich Sharkoons Rebel 9 
Spar-Tipp-Award. Für die 
jetzige Silent-Mission 
die Economy-Version als Basis: Sie 
kommt ohne Lüfter aus - diese soll- 
ten Sie ohnehin selbst auswählen. 
Dämmung und Entkopplung sucht 
man bei einem Preis von weniger 
als 30 Euro ebenfalls vergebens. 
Wem die Stille 110 Euro wert ist, 
dem sei beispielsweise das Silent- 
maxx ST-11 Pro empfohlen (siehe 
Tabelle). Es ist bereits komplett mit 
Matten gedämmt und bedarf somit 
keiner weiteren Bastelarbeit. 


unseren 
wählen wir 


Verdámmt noch mal 

Wenn Sie Geráuschreduktion 
selbst Hand anlegen wollen, empfeh- 
len sich nachrüstbare Dämmungs- 
matten. Sie haben die Eigenschaft, 
den Luftschall der PC-Innereien zu 
„schlucken“. Zusätzlich verhindern 
schwere Matten (etwa aus Bitumen) 
die Ausbreitung von Schwingungen 
und damit die Entstehung von Kör- 
perschall: Gerade dünnere Bleche 
wie bei unseren Spargehäusen nei- 
gen zu Vibrationen und verstärken 
so den Krach. Eine gute Dämmung 
vermag den Lärmpegel deutlich zu 
senken - allerdings isoliert sie auch 
die Abwärme besser als erwünscht. 


zur 


sind 
von 


Empfehlenswert unter ande- 
rem die Sets Ichbinleise.de 
oder Silentmaxx, die es in verschie- 
denen Formaten gibt. Die enthal- 
tenen Matten lassen sich mit einer 
Schere oder einem Cutter bequem 
zurechtschneiden. Für einige Ge- 
háuse, etwa die beliebten Chief- 
tec-Modelle, gibt es auch fertig zu- 
geschnittene Sets, die Sie nur noch 
auf die Innenwände des Gehäuses 
kleben müssen. Sollte Material üb- 
rig bleiben, können Sie damit auch 
den Festplattenkäfig von außen be- 
kleben oder Luftlöcher schließen - 
achten Sie jedoch stets darauf, dass 
der PC noch atmen kann. 


Gehäuse entkoppeln 

Neben der empfehlenswerten Ent- 
kopplung der Laufwerke können 
Sie auch Ihren Rechner als Ganzes 
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entkoppeln. Der Untergrund, auf 
dem das Gehäuse steht, hat nämlich 
Einfluss auf die Geräuschkulisse. 
Die meisten Leser haben ihren PC 
vermutlich auf einem harten Un- 
tergrund wie Parkett oder Laminat 
stehen. Hier bieten sich weiche 
Gummifüße am Boden des Towers 
an, um Vibrationen abzufangen. 
Wenige Gehäuse sind ab Werk da- 
mit ausgestattet, beim mit Plastik 
bestückten Rest greifen Sie für fünf 
Euro beispielsweise zum Gehäuse- 
Entkopplungsset von ` Ichbinleise. 
Die Alternative in Form eines neu- 
en Zimmerbodens kostet da schon 
mehr - notfalls tut's aber ein Stück 
Teppich aus der Verschnittkiste. 


Bloß nicht verkabeln 

Nachdem Sie alle wichtigen Kom- 
ponenten eingebaut haben, fehlt 
nur noch die optimale Verkabe- 
lung aller Stränge. Durch eine gut 
geplante Verlegung lässt sich nicht 
nur der Luftstrom im Inneren des 
Gehäuses optimieren, sie dient 
auch der Optik und Platzersparnis. 
Das Netzteil sollte während dieses 
Vorgangs vom Stromnetz getrennt 
sein. Wenn Sie ein modulares Netz- 
teil haben, sollten Sie diesen Vor- 
teil auch nutzen: Entfernen Sie alle 
nicht benötigten Kabel. Wer einen 
konventionellen Kraftspender be- 
sitzt, kann überschüssige Kabel 
gebündelt in einem freien 5,25- 
Zoll-Schacht unterbringen. Bei der 
Verkabelung von PATA-Laufwerken 
empfehlen wir Rundkabel, die sich 
einfach verlegen lassen und wenig 
Luftwiderstand bieten. Diese kön- 
nen Sie auch selbst aus alten Flach- 
bandkabeln bauen; Sie finden die 
Bastelanleitung aus PCGH 04/2007 
auf unserer Heft-DVD. 


Für optimalen Luftfluss sollten Sie 
sämtliche Kabel mit Kabelbindern 
bündeln und so verlegen, dass sie 
keine Lüfter behindern oder Wär- 
mestaus verursachen. Noch besser: 
Einige Gehäuse besitzen Verstre- 
bungen, in denen sich die Kabel 
perfekt verstecken lassen. 


Das Ziel eines flüsterleisen PCs lässt 
sich durchaus mit mehreren Ge- 
häuselüftern erreichen - allerdings 
nicht mit jeder Art. Als Faustregel 
gilt: Je größer der Lüfter, desto mehr 
Luft fördert er bei gleicher Drehzahl. 
Das bedeutet im Umkehrschluss, 
dass Sie einen größeren Lüfter (etwa 
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im 120-Millimeter-Format) langsa- 
mer und somit leiser drehen lassen 
können als einen kleineren. Vier 
empfehlenswerte Modelle stellen 
wir Ihnen in der Tabelle links vor. 


Achten Sie schon beim Gehäuse- 
kauf auf ausreichend viele Plätze für 
120-Millimeter-Lüfter (mindestens 
zwei), vorhandene Exemplare soll- 
ten in den meisten Fällen entfernt 
oder durch leisere ersetzt werden. 
Manch ein gut gemeinter Lüfter ist 
gar trotz hohen Lärmpegels kontra- 
produktiv und bringt den Luftstrom 
durcheinander, was letztlich die 
Temperatur erhöht - oft ist dies bei 
oben oder seitlich im Gehäuse ange- 
brachten Ventilatoren zu beobach- 
ten. Wichtig sind auch Luftlöcher 
für die Frischluftzufuhr. 


Schwingungsfrei 

Wir empfehlen, Lüfter nicht einfach 
mit konventionellen Schrauben 
Zu befestigen. Damit keine zusätz- 
lichen Vibrationen entstehen, ісі 
eine entkoppelte Befestigung anzu- 
raten. Zur Wahl stehen Gummistifte 
und Lüftermatten aus Silikon. Beide 
Wege sind empfehlenswert, die Wir- 
kung der Vibrationsaufnehmer ist 
deutlich zu spüren. Sets gibt es un- 
ter anderem von Sharkoon, Ichbin- 
leise oder auch bei Pearl. 


Lüftersteuerung (1) 

Arbeitet ein Lüfter mit voller Dreh- 
zahl, bleibt der leise PC ein Wunsch- 
traum - egal für welches Modell 
Sie sich entscheiden. Einige Lüfter 
verfügen über eine temperaturab- 
hängige Drehzahlregelung; mit ei- 
ner einfachen Lüftersteuerung wie 
etwa dem Noise Isolator FC-525PW 
können Sie die Drehzahlen aber 
auch selbst regeln - bequem an der 
Vorderseite Ihres Towers. Günstiger 
geht es durch Eigenbau: Mit einem 
Dreh-Potentiometer (erhältlich ab 
fünf Euro) können Sie sich selbst 
Steuerung basteln. 
Die Anleitung findet sich ebenfalls 
als PDF-Datei auf unserer DVD. Eine 
weniger variable Billiglösung stellen 
Kabeladapter dar, mit denen Sie die 
Spannung für den Lüfteranschluss 
dauerhaft von 12 auf beispielsweise 
7 Volt senken. Viele Lüfter sind bei 
der so gesenkten Drehzahl nicht 
mehr zu hören. Ob die Umwälzleis- 
tung der gedrosselten Lüfter noch 
ausreicht, sollten Sie stets mithilfe 
eines Lasttests prüfen - etwa einer 
3D-Mark-Schleife, die CPU und GPU 
gleichermaßen fordert. » 


eine manuelle 


Alternative Luftkühlungsansätze 


Damit eine Luftkühlung richtig funktioniert, muss die warme Luft 
aus dem Gehäuse geblasen werden. Mithilfe von Luftstrómungs- 
kanälen und sogenannten Blowholes ist das möglich. Mit etwas 
Bastelarbeit lässt sich der Luftstrom im Gehäuse so recht einfach 
optimieren. 


Mit einem Stück Pappe trennen wir die beiden Luftströme (links). Eine 
Alternative ist der Luftkanal aus Holz, der zu einem Blowhole führt (rechts). 


Lian Li PC-V2000 Plus: Das spezielle Blowhole sorgt dafür, dass die Wärme 
des Prozessors per Kanal sofort aus dem Gehäuse geleitet wird. 


Gehäusekühlung und Lüftersteuerung 


ЕЙ Zusätzliche Gehäuselüfter einbauen 


а , 


An der Rückseite wird der Lüfter тії Gummielementen befestigt (links). Al- 
ternative Lüfterhalterungen verhindern diese Art der Entkopplung (rechts). 


ER Litersteuerung 


Noise Isolator FC-525PW: Durch eine solche manuelle Lüftersteuerung lässt 
sich die Lautheit des Rechners auf Wunsch deutlich reduzieren. 
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Silent-PC 


CPU-Kühler für den Silent-PC 


Hersteller Noctua Scythe Thermaltake |Zerotherm 
7 

Modell NH-U12F Ninja Plus Rev. В | Sonic Tower Rev. 2 |BTF 95 

Webseite www.noctua.at |www.scythe-eu.com | www.tt-germany.com |www.zerotherm.net 

Sockel AMD 754, 939, AM2 |754, 939, AM2 |754, 939, АМ2 |754, 939, AM2 

Sockel Intel 715 478,715 715 715 

Bauweise Tower Tower Tower Tower 

Material Kupfer/ Kupfer/ Kupfer/ Kupfer/ 
Aluminium Aluminium Aluminium Aluminium 

Gewicht 640 Gramm |640 Gramm 692 Gramm 510 Gramm 

Lüfter enthalten |Ja (120 mm) Ја (120 тт) | Nein Nein 

Preis (Euro) 55,- 35,- 25,- 45,- 


Mainboard-Lüfter lassen sich durch Passivkühler ersetzen (links, Zalman/Noctua). 


Auch für Grafikkarten gibt es Passivkühlungen (rechts, Arctic Cooling). 


Leise Grafikkarten 


Hersteller Asus MSI Xfx 
Modell EAX1600 NX7900GS- | NX8600GTS- |67950 GT 
Silent T2D256EZ-HD |T2D256EZ-HD |570М Extr. 
Webseite www.asus.de | www.msi-computerde | www.msi-computer.de | www.xfxforce.com 
Grafikchip Ati Radeon Nvidia Nvidia Nvidia 
X1600 Pro GF 790065 |GF8600GTS  |GF 7950GT 
Chiptakt 500 MHz 450 МН? 675 МН? 570 МН? 
Speichergröße |256 MByte 256 MByte 256 MByte 512 MByte 
Speicher-Interface| 128 Bit 256 Bit 128 Bit 256 Bit 
Speichertakt 390 MHz 660 MHz 1.008 MHz 730 MHz 
Kühlung Heatpipes Heatpipes Heatpipes Heatpipes 
Schnittstelle PCI-E 16x PCI-E 16x PCI-E 16x PCI-E 16x 
Preis (Euro) 70,- 170,- 180,- 210,- 
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Lüftersteuerung (2) 

Zum Steuern der Lüfter benötigen 
Sie aber nicht zwingend zusätzliche 
Bauteile. Die meisten Mainboards 
erfüllen diesen Zweck auch: Schlie- 
ßen Sie die Lüfter einfach an die 
vorgesehenen Molexbuchsen auf 
der Hauptplatine an („CPU FAN” für 
den Prozessorkühler, „SYS FAN” für 
einen Gehäuselüfter). Intelbasierte 
Mainboards stellen für den CPU-Lüf- 
ter meist vierpolige Anschlüsse zur 
Verfügung, AMD-Platinen bieten 
in der Regel dreipolige. Der vierte 
Pin ist für die Lüftersteuerung per 
Pulsweitenmodulation (PWM) 
gesehen, es lassen sich aber auch 
Lüfter mit dreipoligen Anschlüssen 
daran betreiben - sie werden dann 
„klassisch“ über die Spannung gere- 
gelt. Sie sollten sich im BIOS je nach 
Lüfter für eine der beiden Steue- 
rungsarten entscheiden, damit der 
Ventilator nicht ungeregelt (und 
damit laut) bleibt. 


vor- 


Und wenn Sie schon mal da sind: 
Wir empfehlen dringend, im BIOS 
eine Warntemperatur zu definieren 
- läuft die CPU zu heiß, teilt Ihnen 
das System dies mit lauten Piepstö- 
nen mit. Die entsprechende Option 
finden Sie meist unter „PC Health 
Status" wo sich auch ein Grenzwert 
für die automatische Abschaltung 
bei Überhitzung einstellen lässt. 


Lüftersteuerung (3) 

Mithilfe des Tools Speedfan (WEB- 
CODE 25JP Heft-DVD) sich 
Lüfter auch per Software steuern, 
sofern sie über das Mainboard mit 
Strom versorgt werden. Nach dem 
Start des Programms werden alle 
gemessenen Temperaturen und 
Drehzahlen angezeigt. Ein Klick 
auf „Automatic Fan Speed” startet 
die automatische Regelung; über 
„Speed...“ können Sie die Lüfter- 
drehzahlen auch manuell einstellen. 
Automatische Lüftersteuerungen 
haben den Vorteil, dass die Drehzahl 
stets den Anforderungen angepasst 
wird - der Rechner überhitzt auch 
bei Volllast nicht. Allerdings kann 
die sich ständig ändernde Drehzahl 
und damit das wechselnde Laufge- 
räusch störender wirken als ein per- 
manent hörbar, aber gleichmäßig 
rotierender Lüfter. 


Prozessoren 


Der Prozessor selbst bleibt auch bei 
voller Last still - seine Kühlung je- 
doch gehört zu den lautesten Kom- 


lassen 


ponenten eines PCs. Generell lässt 
sich eine CPU einfacher kühlen, je 
langsamer sie läuft: Manch alter Ce- 
leron ist schon mit einem passiven 
Northbridge-Kühler zufrieden. Ein 
Core 2 oder Athlon 64 verlangt je- 
doch nach einem Lüfter. Für einen 
leisen PC sollten Sie daher nicht 
zur schnellsten CPU greifen. Intels 
Core 2 Extreme QX6800 ist mit sei- 
ner maximalen Verlustleistung von 
130 Watt schwer zu kühlen - ein in 
Spielen kaum langsamerer E6700 
emittiert mit 65 Watt nur die Hälf- 
te und kommt daher mit kleineren 
Kühlern aus. 


Stille Riesen 

Natürlich führt ein großer Kupfer- 
klotz mehr Wärmeenergie ab als ein 
kleiner Aluminiumbaustein - für 
Ihren Silent-PC sollten Sie daher ge- 
nug Gehäuseplatz für einen solchen 
Monsterkühler einplanen. Doch 
selbst der größte Kühlturm hat 
Probleme, wenn es um die Königs- 
disziplin im Silent-Bereich geht: die 
passive Prozessorkühlung. Wir emp- 
fehlen den indirekt aktiven Betrieb: 
Der Kühler selbst bleibt dabei lüf- 
terlos, doch direkt hinter ihm sorgt 
ein Gehäuselüfter іт  120-Millime- 
ter-Format für den nötigen Luftzug. 
Für ein derart laues Lüftchen eignet 
sich nicht jeder Kühler. Horizon- 
tal arbeitende Tower-Modelle sind 
konventionellen Kühlern in flacher 
Bauweise vorzuziehen, da sie bes- 
ser von einem Luftstrom durch das 
Gehäuse profitieren - allerdings 
haben sie den Nachteil, die Bautei- 
le auf dem Board (etwa die Span- 
nungswandler) nicht zu kühlen. 
Überdies dürfen die —Kühlrippen 
nicht zu eng aufeinander liegen, 
der schwache Wind trifft sonst auf 
zu viel Widerstand. Vier passende 
Modelle stellt Ihnen die Tabelle auf 
dieser Seite näher vor. 


Sparbetrieb 

Verantwortlich für die Wärmeent- 
wicklung der CPU ist vor allem ihre 
Kernspannung (VCore). Von ihr ist 
auch das Taktpotenzial abhängig: 
Zum Übertakten sollte die Span- 
nung leicht von ihrem Standard- 
wert erhöht werden. Planen Sie je- 
doch kein Overclocking, können Sie 
die Kernspannung meist sogar ein 
wenig senken - das spart Energie 
und führt zu geringerer Wärmeent- 


wicklung, was wiederum die leise 
Kühlung erleichtert. Ausführliche 
Informationen zum sogenannten 


,Undervolting" finden Sie in unse- 
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Special 


Silent-PC 


Der 0-Sone-PC 


Wir treten den Beweis an: Ohne großen Aufwand ist es möglich, 
einen spieletauglichen PC zu bauen, der im praktischen Einsatz 
aus einem Meter Entfernung unhórbar ist. Das System (siehe 
Tabelle unten) kommt im Idle-Modus mit einem stillen Lüfter aus, 
nur bei sehr hoher Last schaltet sich der Netzteillüfter hinzu. 


ы 


ШЕШ Standardgehäuse ohne Dämmung 


Grafikkarte, Chipsatz und CPU werden nur von einem leisen 120-mm-Ge- 
häuselüfter bei 7 Volt versorgt. Die Temperaturen bleiben stets unkritisch. 


Sharkoons günstiges Rebel Economy bietet weder Lüfter noch Netzteil 
- beides rüsten wir selbst nach. Auf eine Dämmung verzichten wir. 


Der 0-5опе-РС im Detail 


Komponente Modell Preis (Euro) 
Gehäuse Sharkoon Rebel Economy 30,- 
Netzteil Antec Phantom 500W 105,- 
Mainboard Gigabyte GA-965P-DS3P 105,- 
Arbeitsspeicher MDT 2 GB DDR2-800 Kit 70,- 
Grafikkarte MSI NX8600GTS-T2D256EZ-HD 180,- 
CPU Intel Core 2 Duo E6600 180,- 
CPU-Kühler Scythe Ninja Plus B 35,- 
Gehäuselüfter Scythe S-Flex SFF21E 12,- 
Lüfterzubehör Gummistecker, 7-V-Adapter 8,- 
Festplatte Samsung Spinpoint P120 250GB 50,- 
Festplatten-Dämmung !Silenx Luxurae HD Silencer 40,- 
DVD-Brenner Samsung 5Н-51820 35,- 
Summe Preis 850,- 
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rem Artikel auf der Heft-DVD. Egal 
welche Spannung Sie 
Lassen Sie Cool’n’quiet (AMD) und 
Speedstep/EIST (Intel) unbedingt 
aktiviert - die Funktionen sparen 
Strom und dadurch auch Hitze. 


einstellen: 


Mobiltechnik immobil 

Auf den ersten Blick eignet sich 
Hardware aus dem Mobilbereich 
besonders gut für den Aufbau ei- 
nes Silent-PCs: Sie ist auf niedrigen 
Strombedarf und geringe Wärme- 
entwicklung ausgelegt. Das gilt be- 
sonders für CPUs. In der Praxis je- 
doch scheitert solch ein Vorhaben 
an den sehr hohen Preisen für die 
aufwendige Technik sowie an der 
kleinen Auswahl passender Main- 
boards und Kühler. Vor allem wenn 
Ihr leiser Rechenknecht auch für 
3D-Spiele geeignet sein soll, ist von 
der Notebook-Technik abzuraten. 


Entscheiden Sie sich bei der Main- 
boardwahl für ein Modell ohne 
aktive Kühlung. Die 40-Millimeter- 
Lüfter, die manche Hersteller auf 
der Northbridge montieren, arbei- 
ten mit sehr hohen Drehzahlen und 
erzeugen ein unangenehm hochfre- 
quentes Geräusch. Auf Nvidias Re- 
ferenzboard mit Nforce 680i-LT-SLI 
finden sich sogar zwei dieser Stö- 
renfriede, die im Konzert 2,3 Sone 
erreichen - das sollten sich auch lei- 
densfähige Naturen nicht antun. 


Pipemania 

Heutige Chipsätze erreichen Tem- 
peraturen, die vor Jahren CPUs vor- 
behalten waren - kein Wunder, dass 
sie nach aktiver Kühlung verlangen. 
Als stille Alternative setzen die meis- 
ten Hersteller auf Heatpipes. Diese 
Lösung ist deutlich teurer als ein 
klassischer Kühlkörper, 
Platz ein und ist überdies wähle- 
risch, was ihre Ausrichtung angeht: 
Bei horizontalem Einbau des Boards 
arbeiten die Pipes nicht so effizient 
wie vertikal. Leider gibt es kaum 
Nforce-Mainboards ohne Heatpipes; 
einfache Kühlkörper finden Sie vor 
allem auf Platinen mit Intels P965, 
AMD- oder Via-Chipsätzen. 


nimmt viel 


Lärm-Exorzismus 

Wer bereits ein Board mit kleinem 
Teufelsquirl besitz, kann diesen 
austreiben und durch einen pas- 


siven Kühler ersetzen. Meist sind 
die Ventilatoren samt Mini-Kühl- 
körper mit einfachen Plastik-Pins 


an der Platine befestigt und lassen 
sich nach Board-Ausbau 
leicht entfernen. Ersatz gibt es etwa 
von Zalman (ZM-NBF47) oder von 
Noctua, dessen NC-06 mit seinen 
Heatpipes wie ein zu klein gerate- 
ner CPU-Towerkühler aussieht und 
sich auch für High-End-Chipsätze 
eignet. 


einem 


Feine Unterschiede 
Weitere _ Geráuschquellen finden 
sich auf dem Mainboard nicht 
- beginnt ein Kondensator laut zu 
pfeifen, sollten Sie sich besser nach 
Ersatz umsehen. So beschränken 
sich die Unterschiede abseits des 
Kühlsystems auf die integrierte Lüf- 
tersteuerung; je einen geregelten 
Anschluss für CPU- und Gehäuse- 
lüfter bietet aber fast jedes Board. 
Das Platinenlayout spielt nur dann 
eine Rolle, wenn Sie die Anschaf- 
fung eines besonders voluminösen 
Prozessorkühlers planen - verge- 
wissern Sie sich am besten auf der 
Seite des  Kühlerherstellers, dass 
sich Ihr Kupfermonster auch auf 
dem Wunschboard montieren lässt. 


Grafikkarten 


Erinnern Sie sich noch an die Ge- 
force FX 5800 Ultra, die klang wie 
ein  startender Düsenjet? Diese 
Zeiten sind zum Glück vorbei, die 
meisten Grafikkarten sind deutlich 
ruhiger. Wahren Silent-Genuss ver- 
sprechen aber nur passiv gekühlte 
Karten, von denen wir einige in der 


Tabelle links vorstellen. High-End- 
GPUs vom Schlage einer Geforce 
8800 GTX allerdings verlangen 


nach aktiver Kühlung, sodass sich 
Silent-Fans mit Karten der oberen 
Mittelklasse begnügen 
Auch diese werden bei passiver 
Kühlung extrem heiß - achten Sie 
stets auf gute Gehäuselüftung und 
überwachen Sie (wenn möglich) 
die Temperatur per Treibermenü. 


müssen. 


Stiller Ersatz 
Radaukühler lassen sich auch auf 
der Grafikkarte ersetzen. Während 
ein neuer Lüfter das Lärmproblem 
nur verringert, versprechen passive 
Lösungen - etwa von Arctic Cooling 
-, es ganz aus der Welt zu schaffen. 
Die Montage ist aber nicht trivial, 
außerdem sollten Sie darauf achten, 
für welche GPUs der Hersteller sei- 
nen Kühler freigibt — sonst könnte 
sich die Grafikkarte beim nächsten 
Spiel verabschieden. » 
Henner Schröder / Raffael Vötter 
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Enermax Netzteile mit Kabelmanagement - по more limits! 
QUAD SLI, QUAD CORE, QUAD/DUAL CPU, EPS 2007! 
DXX Ready - 6+2 Pin, PCI-E 2.0! 
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EXPRESS 
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no more limits 


400/500/620W 
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650/720W 


Power for the next dimension! 
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Special 


Silent-Special - 
Festplatten 


Lautheit (Sone) ме 
E Ohne Silencing-Maßnahmen ist die Platte unerträglich laut Zugriff 
E Keine Entkopplung kann alle Gehäusevibrationen verhindern 
I Die Bastellösung schlägt sich sehr gut 
Ohne Silencing-Maßnahmen 
BESSER al Sone ыш 1 2 DA > LAUT 6 1 8 PREIS 
ЕЙ 
Festplatte extern 35 0- 
житти 50 т " 


Festplatten-Entkopplungen 


BESSER 4| Sone | md 2 D ШП р LAUT 7 8 PREIS 
[OEIL m 
Revoltec Hard Drive E 32 10- 

Silencer ` 
i ини 3, 
iic da —= " n. 
a Е 62 5. 
Noiseblocker X-Swing RSR A4 68 15,- 
Festplatten-Dämmungen 
BESSER 41 боле |614 2 Sege dÉ deg 7 g |n 
Silenx Luxurae Hard | ME 1,9 40- 
Drive Silencer ' 
Selbstbaulósung ШЕННЕН 1,6 ER 
Bitumen-Box d 
Innovatek HDM E-Box Ш 30 60,- 
Scythe Quiet Drive Г 
500-1000 36 30- 
i - НЕН 72 
ee e T 5; 
Silentmaxx HD-Silencer | ME 3,8 58 35. 
Settings: Maxtor 61040/2 (40 GByte), Messabstand: 10 Zentimeter 
Leise Festplatten 
Hersteller Hitachi Samsung Seagate W. D. 
odell T/K500 HD501LJ 573320620А5 |WD3200AAJS 
Kapazität 320 GByte 500 GByte 320 GByte 320 GByte 
U/min 7.200 7.200 7.200 7.200 
Cache 16 MByte 16 MByte 16 MByte 8 MByte 
Lautheit Idle* |0,2 Sone 0,2 Sone 0,2 Sone 0,2 Sone 
Lautheit Zugriff* |0,4 Sone 0,4 Sone 0,5 Sone 0,3 Sone 
Test in... PCGH 04/2007 |PCGH 04/2007 | PCGH 04/2007 | PCGH 04/2007 
ote 2,22 1,90 2,06 2,20 
Preis 70 Euro 90 Euro 70 Euro 65 Euro 
Von den verbliebenen Herstellern auch SCSI-/SAS-Festplatten sind mit 
genießt Samsung den Ruf, die leisesten ihren bis zu 15.000 U/min nicht für den 
Festplatten zu fertigen, und tatsächlich Wohnzimmereinsatz geeignet. 


Kauf einer SATA- 


glänzen die Spinpoint-Modelle mit 
geringer Lärmentwicklung. Seagate/ 
Maxtor, Western Digital und Hitachi 
haben aber aufgeholt, sodass Sie beim 


Platte kaum noch 


etwas falsch machen können — wenn 
eine Platte durch lautes Rattern auffällt, 
ist sie hóchstwahrscheinlich defekt. 
Silent-Fans sollten aber zumindest um 
WDs Raptor-Reihe einen Bogen machen, 


Eine leise Alternative zu den üblichen 
Desktop-Festplatten sind Notebook- 
Modelle im 2,5-Zoll-Format. Adapter für 


den Betrieb an „norm 
boards gibt es im Han 


alen" ATX-Main- 
del für wenige 


Euro. Die kleinen Laufwerke arbeiten 


meist unauffälliger un 


d kühler als ihre 


groBen Brüder, sind dafür aber auch 


langsamer und teurer. 
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Festplatten-Dämmungen 


Wie Sie Ihre Festplatten effektiv ruhig stellen 


rozessoren, Grafikkarten oder 
Pr das ganze Gehäuse: Was 
mit Lüftern gekühlt wird, lässt sich 
relativ leicht ruhig stellen — einfach, 
indem man den Ventilator gegen ein 
leiseres Modell ersetzt, herunter- 
regelt oder gar abschaltet. Doch es 
gibt Komponenten im PC, die mit 
mechanischen Bauteilen arbeiten 
und somit auch ohne Lüfter zu hö- 
ren sind: die Laufwerke. 


Zweifache Lärmquelle 

Während DVD-Laufwerk 
bei eingelegtem Datenträger zuwei- 
len auf sich aufmerksam macht, er- 
zeugen die sich ständig drehenden 
Platter einer Festplatte ein stets zu 


ein nur 


vernehmendes Laufgeräusch; bei 
Datenzugriffen steigert sich der 
Lärmpegel noch einmal deutlich 


(Luftschall). Dabei sorgt nicht nur 
der Schreib-/Lesekopf bei seinen Be- 
wegungen auf den Plattern für stete 
Hörbarkeit: Das größte Problem sind 
die entstehenden Vibrationen, denn 
sie übertragen sich auf das Gehäuse, 
das je nach Bauart mehr oder weni- 
ger ,mitschwingt" (Körperschall). 


Jedes Festplattenmodell, jede Dreh- 
zahl und jedes Zugriffsmuster 
zeugt andere Schwingungs- 
frequenz - welches PC-Gehäuse in 
welchen Fällen nervtötend zu vibrie- 
ren beginnt, kann man nicht vorher- 
sagen. Theoretisch sollte zwar eine 
Festplatte mit 7.200 Umdrehungen 
pro Minute eine Frequenz von 120 
Hertz (Schwingungen pro Sekun- 
de) erzeugen, in der Praxis jedoch 
verhalten sich auch Geräte gleicher 
Drehzahl unterschiedlich. Das Pro- 
blem lässt sich nur eingeschränkt lö- 
sen, indem man sämtliche Gehäuse- 
schrauben fest anzieht, 
klappernde Seitenwand zu 
beruhigen, oder den PC-Innenraum 


er- 
eine 


um etwa 
eine 


mit ` vibrationshemmenden Dám- 
mungsmatten auskleidet. 

Zweifache Lósung 

Wenn das Gehäuse des Laufwerks 


keinen direkten Kontakt zum Blech 
des PCs hat, kónnen auch keine 
Schwingungen übertragen 
- damit ist eine der grófiten Lárm- 
quellen ausgeschaltet. Die Festplat- 
te muss dazu vollstándig von ihrem 
Käfig entkoppelt werden. Um dies 
zu erreichen, bieten sich zwei Arten 


werden 


von Produkten an: reine Entkoppler 
sowie Festplattendämmungen, die 
ebenfalls für eine Trennung von 
Platte und Gehäuse sorgen. 


Abgekoppelt ... 

Entkopplungen sind die preiswerte- 
re Lósung, ein Set gibt es schon ab 
etwa 5 Euro. Dafür bekommen Sie 
Montageschienen, die 
den Einbau der Festplatte in einen 
5,25-Zoll-Schacht für 
diesen sind alle hier vorgestellten 
Lösungen gedacht. Schwingkörper 
hinter den Schrauben sind für die 
eigentliche Entkopplung zuständig. 
Natürlich bekämpfen diese Teile nur 
die Übertragung Vibrationen 
- was immer die Festplatte also an 
lästigen Lauf- und Zugriffsgeräu- 
schen durch die Luft übermittelt, 
bleibt ungedämpft. Für einen echten 
Silent-PC reicht das freilich nicht. 


meist zwei 


erlauben - 


von 


.. oder eingeschlossen 

Hier kommen - ab etwa 25 Euro 
- HD-Dämmungen ins Spiel. Dabei 
handelt es sich üblicherweise um 
einen Kasten im Format eines 5,25- 
Zoll-Laufwerks, der die Festplatte 
fast vollständig umschließt. Durch 
dámmende Materialien, meist eine 
Kombination Aluminium, Si- 
likon und Schaumstoff, wird der 
Luftschall isoliert; die entkoppelnde 
Aufhängung verhindert zudem die 
Ausbreitung von Körperschall. 


aus 


Das Problem einer Dämmung: Sie 


isoliert nicht nur den Schall, son- 
dern auch die Wärme. Festplatten 
heizen sich im Betrieb stark auf 


und müssen diese Energie an die 
Luft abgeben können, sonst droht 
eine Verkürzung der Lebensdauer. 
Die meisten Dämmboxen werden 
von den Herstellern zugleich als 
,Kühlungen" angepriesen, die Alu- 
miniumkisten sind mit Kühlrippen 
ausgestattet und sollen so die Wärme- 
abgabe verbessern. Das klappt nur, 
wenn der Wármetransport von der 
Festplatte auf diese Hülle funktio- 
niert, Auskleidung mit 
Schaumstoff jedoch effektiv verhin- 
dert. Außerdem sollte ein kühlender 
Luftstrom durchs Gehäuse fließen, 
damit dieses Konzept aufgeht - ein 
zusätzlicher Festplattenlüfter aber 
die Silencing-Bestrebungen 
zunichte machen. 


was eine 


würde 
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Special 


Silent-Special - 
Festplatten 


Wir untersuchen jeweils fünf Ent- 
kopplungs- und Dämmsysteme іт 
Labor auf ihre Wirkung. 


Auf dem Prüfstand 

Moderne Festplatten sind nicht nur 
auf hohe Leistung, sondern auch 
auf leisen Betrieb getrimmt. Um die 
Testkandidaten zu fordern, wählen 
wir für unsere Messungen daher 
kein aktuelles Modell. Western Di- 
gitals „Raptor“ arbeitet mit ihren 
10.000 U/min zwar alles andere als 
unauffällig - doch erst eine alternde 
Maxtor 6104002 mit 7.200 U/min 
aus PCGH-Beständen erzeugt genug 
Krach, um die verschiedenen Silen- 
cing-Ansätze auf eine wirklich harte 
Probe zu stellen: 3,5 Sone entlocken 
wir der ausgebauten 40-GByte-Platte 
bei Zugriffen, immerhin 2,9 Sone 
sind's noch im Idie-Modus. Für den 
Zugriffstest kommt ein ausführli- 
cher Festplattenscan zum Einsatz, 
der größtmöglichen Lärm 
sacht - etwa vergleichbar mit der 
Geräuschkulisse, die durch eine 
Defragmentierung oder mehrere pa- 
rallel laufende Kopiervorgänge ent- 
steht. Die AAM-Funktion (Automatic 
Acoustic Management) bleibt bei 
unseren Versuchen deaktiviert. 


verur- 


Der Messabstand beträgt für diese 
Testreihe nur 10 Zentimeter, da wir 
die Unterschiede zwischen den ein- 
zelnen Lösungen so besser heraus- 
arbeiten können. Sie sollten unsere 
Messwerte daher nicht mit jenen 
aus unserem letzten Festplattentest 
vergleichen, die aus einem Meter 
Abstand ermittelt wurden. 


Der Extremfall 

Der Einbau in einen ungedämmten 
Big-Tower beweist, wie gut sich 
ein Gehäuse mit seinen vielen Me- 
tall- und Plastikteilen als Resonanz- 
körper eignet: Mit bis zu 7,4 Sone 
arbeitet die Platte im Konzert mit 
dem Gehäuseblech und der Tisch- 
platte darunter unerträglich laut, 
und selbst ohne Zugriffe ist das ein- 
gebaute Laufwerk noch deutlich lau- 
ter als ausgebaut im Idle-Modus. Das 
Netzteil und die meisten Lüfter wer- 
den so schon übertónt, nur das gele- 
gentliche Surren einer DVD vermag 
den Plattenlärm zu überbieten. Das 
zeigt, wie wichtig eine Entkopplung 
ist; obwohl moderne Festplatten na- 
türlich viel leiser zu Werke gehen, 
verlangen auch sie nach beruhigen- 
den Maßnahmen, wenn der Rechner 
etwa im Wohn- oder Schlafzimmer 
eingesetzt werden soll. 
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Kampf den Vibrationen 

Können einfache Entkopplungs- 
systeme dieser Schwingungsausbrei- 
tung Herr werden? Fünf Modelle der 
Hersteller Inline, Innovatek, Noise- 
blocker, Revoltec und Scythe müs- 
sen sich beweisen. Eines vorweg: Sie 
alle zeigen, dass sich Gehäusevibra- 
tionen durchaus verringern, wenn 
auch nicht verhindern lassen - im 
Idle-Modus, also ohne Datenzugrif- 
fe, senken sie den Plattenlärm von 
5,0 auf 3,2 (Revoltec) bis 4,4 Sone 
(Noiseblocker). 


Im Extremtest, also bei intensiven 
Datenzugriffen, bleiben von den 
ursprünglich gemessenen 7,4 Sone 
noch ganze 4,6 (Innovatek) bis 6,8 
(Noiseblocker) übrig. Das ist zwar 
immer noch zu viel - bedenken Sie 
aber, dass es sich bei der von uns ge- 
wählten Festplatte um einen echten 
Härtefall handelt; eine zeitgemäße 
Festplatte wie etwa die WD Caviar 
SE 3200 (siehe Kasten „Leise Fest- 
platten“) klingt schon ganz anders. 


Ergebnisse, die Erste 

Alle Ergebnisse unserer Labormes- 
sungen finden Sie auf der linken Sei- 
te. Es handelt sich dabei aber nur um 
grobe Richtwerte: In Kombination 
mit einer anderen Festplatte und 
einem anderen Gehäuse, ja schon 
durch eine andere Platzierung des 
Laufwerks können die Werte von 
unseren abweichen. Daher verzich- 
ten wir auch auf eine Bewertung der 
fünf getesteten Modelle. 


In unserem Fall bringt das filigrane 
Innovatek-Set die beste Leistung. 
Mit 3,4 bzw. 4,6 Sone röhrt das 
entkoppelte Laufwerk zwar nach 
wie vor sehr laut vor sich hin - viel 
bessere Werte sind aber von einer 
Entkopplung auch nicht zu erwar- 
ten: Schließlich erzeugt die Maxtor 
6L040J2 bereits 2,9/3,5 Sone durch 
reinen Luftschall, und den hält eine 
Entkopplung nicht auf. Dafür heizt 
sich das Laufwerk im Einsatz kaum 
auf - die Platte ist nur an wenigen 
Stellen mit den Halterungen be- 
deckt und hat dadurch viel Kontakt 
zur kühlenden Luft. Im Test konnten 
keiner Entkopplung eine 
nennenswerte Erhöhung der Fest- 
platten-Temperatur feststellen. 


wir bei 


Das Gerücht, eine Entkopplung ver- 
schlechtere die Leistung des Lauf- 
werks, können wir nicht bestätigen: 
Die ,всһміпдепде” Aufhängung 
scheint den  Schreib-/Lesekopf >» 


Festplatten-Entkopplungen 


Inline Festplatten-Entkoppler 

И Besteht nur aus zwei Einbauschienen 

W Entkopplung durch eine einfache Gummischeibe 
E Recht geringe Entkopplungsleistung 


Das mit fünf Euro günstigste Set in unserem Vergleich 
leistet relativ wenig. Die sehr dünnen Gummischeiben 
können die Übertragung von Vibrationen auf das Gehäuse 
kaum verhindern. 


www.caseking.de — Preis: ca. 5 Euro 


Innovatek Innovibe Rev. 2 


E Filigrane, empfindliche Schwingkörper 
W Einfache Montage 
E Relativ gute Entkopplung 


Das Innovatek-Set ist mit 15 Euro neben dem X-Swing das 
teuerste Entkopplungssystem im Testfeld, aber immer noch 
günstiger als alle Dämmungen. Der Einbau geht schnell von 
der Hand, die Entkopplung funktioniert relativ gut. 


www.innovatek.de - Preis: ca. 15 Euro 


Blacknoise Noiseblocker X-Swing 


И Eignet sich für gleich zwei Festplatten 
И Große Schwingkórper, ... 
И... im Test aber nur mäßige Entkopplung 


In unserem Test-PC funktionierte die Entkopplung durch das 
X-Swing-Set nur eingeschränkt — trotz großer Schwingkör- 
per und hervorragender Verarbeitung. In anderen Gehäusen 
können die Ergebnisse aber anders ausfallen. 


www.blacknoise.de - Preis: ca. 15 Euro 


Revoltec Hard Drive Silencer 


И Großflächige Kühlkörper 
И Sitzt sehr stramm im Laufwerkskäfig 
И Gute Entkopplung 


Die kantigen Schwingkórper sind in Kühlmodule eingebet- 
tet, die bei der Kühlung der sehr heißen Festplattenseiten 
helfen sollen. Beim Test hatten wir Probleme, die damit 
versehene Festplatte in den Plattenkáfig zu stecken. 


www.listan.de — Preis: ca. 10 Euro 


Scythe Quiet Drive SQD-1000 
W Große Schwingkórper 
D E Gute Verarbeitung 
E Mittelmäßige Entkopplung 


Das Scythe-Set macht einen deutlich hochwertigeren Ein- 
druck als etwa die Konkurrenz von Innovatek, die Entkopp- 
lungsleistung ist zumindest im Test-PC aber schwächer und 
liegt nur im Mittelfeld. 


www.scythe-eu.com - Preis: ca. 10 Euro 


Die Alternative: Statt einer kleinen Entkopplung sollten echte Silent-Fans eher 
eine Dämmung einsetzen — auch wenn der Einbau viel aufwendiger ist. 
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Festplatten-Dämmungen 


Innovatek HDM E-Box 


W Keine Dämmungsmaterialien 
Е Sehr leicht dank Aluminium und Plastik 
E Dennoch gute Dämmunggsleistung 


Innovatek verkauft die teure E-Box, die es auch mit 
Anschluss für eine Wasserkühlung gibt, als Festplatten-Küh- 
lung mit entkoppelnder Wirkung. Dennoch wirkt sie auch 
als Dämmung, obwohl hohe Frequenzen ungefiltert bleiben. 


www.innovatek.de - Preis: 60 Euro 


Scythe Quiet Drive 500-1000 


WAufwendige Konstruktion 
WAufteilung in innere und äußere Ummantelung 
E Sehr gute Dämmung aller Frequenzen 


In der Verpackung finden Sie neben der Scythe-Kiste und 
dem inneren Aluminiumrahmen auch Adapterkabel, die den 
Anschluss der eingebauten Festplatte erleichtern. Verarbei- 
tung und Leistung sind ohne Makel. 


www.scythe-eu.com — Preis: 30 Euro 


Silentmaxx HD-Silencer Rev. 2.0 


е 


www.silentmaxx.de - Preis: 35 Euro 


Silenx LX-HDSS Hard Drive Silencer 


Ф 


www.silenx.de – Preis: 40 Euro 


Xilence HDD-Cooler closed passiv 


+ 


www.xilence.de — Preis: 25 Euro 


E Sehr schwere Box mit guter Kühlung 
E Relativ aufwendiger Zusammenbau 
E Mittelmäßige Dämmungswirkung 


Der HD-Silencer muss nach dem Kauf noch mit Silikon- 
matten ausgeklebt werden. Das empfindliche Material 
übersteht den Aus- und Einbau einer Festplatte leider nicht 
unbeschadet. Die Box gibt es auch in Schwarz. 


E Setzt als einzige Dämmung auf viel Schaumstoff 
E Kühlkörper für die Festplattenseiten 
E Sehr gute Dàmmwirkung 


Im Hard Drive Silencer wird die Festplatte zwischen zwei 
Schaumstoffmatten geklemmt, wodurch alle Frequenzen 
gut herausgefiltert werden. Gegen Überhitzung helfen die 
zwei Kühlkörper. 


E Zahlreiche große Lamellen für die Kühlung 
E Eher ein Kühler als eine Dämmung 
E Dennoch brauchbare Dämmwirkung 


Der günstige HDD-Cooler ist wie das Innovatek-System 
eher auf die Kühlung der Festplatte ausgelegt, sorgt aber 
auch für eine entkoppelte Aufhängung und vermag das 
Laufgeräusch leicht zu dämmen. 


Die Zukunft: Mit Solid State Disks aus reinem Flash-Speicher müssen wir uns in 
einigen Jahren vielleicht keine Gedanken mehr über Festplattenlärm machen. 


ri PC Games Hardware | 07/2007 


der Festplatte nicht aus dem Takt zu 
bringen, unabhängig von der Einbau- 
weise bleibt die Zugriffs- und Über- 
tragungsgeschwindigkeit gleich. 


Konstruktion 

Allen Kandidaten gemein ist die et- 
was fummelige Montage, bei der Sie 
mit vielen kleinen Schrauben han- 
tieren müssen. Auch ohne Anleitung 
ist der Vorgang aber in der Regel 
selbsterklärend.. Recht unterschied- 
lich fällt die Komplexität der Kon- 
struktionen aus. Besonders schlicht: 
In der Packung des günstigen Inline- 
Modells finden wir praktisch nur 
metallene Montageschienen vor, mit 
denen sich die 3,5-Zoll-Platte in den 
5,25-Zoll-Schacht einbauen lässt. Die 
Schienen bestehen aus jeweils zwei 
Teilen, die miteinander verschraubt 
sind; ein einfacher Gummiring 
sorgt dafür, dass sich die Bauteile 
nicht berühren. Die so erzeugte Ent- 
kopplungswirkung ist aber gering, 
bei Zugriffen ist das Inline-Set das 
zweitlauteste - noch auf dem Tisch 
unter dem PC sind die Vibrationen 
spürbar, die eigentlich aufgehalten 
werden sollten. Eine derart dünne 
Gummischicht kann nun mal keine 
Wunder wirken, zumal die verbin- 
dende Schraube selbst Schwingun- 
gen von Metall zu Metall überträgt. 


Ganz anders die Systeme von Scythe 
und Noiseblocker, die mit dicken 
Gummipolstern in den Schwing- 
kórpern einen direkten Kontakt 
der Metallflächen verhindern. Dem 
X-Swing-Set gelingt dies aber nur 
bedingt - dafür erlaubt es die Mon- 
tage von gleich zwei Festplatten. 
Recht viel Aufwand steckt auch in 
Revoltecs HD-Silencer, der aus zwei 
Kühlkörpern besteht, in welche die 
Schwingkörper eingearbeitet sind. 
Eine so eingebaute Festplatte sitzt 
sehr stramm im Schacht, die Ent- 
kopplung funktioniert aber. 


Probleme bekommen Sie, wenn Ihr 
Gehäuse keine Verschraubung der 
5,25-Zoll-Laufwerke vorsieht: An den 
beliebten Clip- oder Schienensyste- 
men lassen sich die Schwingkörper 
nur bedingt fixieren. Sollten Sie den 
Aufbau eines möglichst leisen PCs 
planen, achten Sie also schon beim 
Gehäusekauf darauf, dass sich Lauf- 
werke mit klassischen Schrauben 
befestigen lassen. 


Gut gedämmt 
3,2 bis 3,4 Sone - auf diese Lautheit 
begrenzten die besten Entkopplun- 


gen den Leerlauf-Radau der Testfest- 
platte. Theoretisch sollte ein System, 
das neben der Entkopplung auch 
noch für Schalldámmung sorgt, die- 
se Werte unterbieten können. Im 
Test stellen sich fünf Modelle dieser 
Herausforderung, die uns von Inno- 
vatek, Silentmaxx, Silenx, Scythe 
und Xilence zugeschickt wurden. 


Schon vor dem Auspacken fällt das 
hohe Gewicht einiger Produkte auf, 
der HD-Silencer von Silentmaxx 
bringt etwa ein Kilogramm auf die 
Waage. Neben dem Gewicht ist hier 
auch der Aufwand beim Zusammen- 
bau hoch: Das Innere der Alu-Kiste 
muss zunächst mit Silikonmatten aus- 
geklebt werden. Diese halten dem 
Einbau der eng sitzenden Festplatte 
leider kaum stand (siehe Kasten). 
Aufwendig gestaltet sich auch das 
Zusammensetzen des Quiet Drives 
von Scythe, das in eine innere und 
eine äußere Aluminium-Ummante- 
lung mit dazwischen angebrachten 
Silikonmatten aufgeteilt ist. 


Etwas aus dem Rahmen fällt auch das 
Modell von Innovatek, das sich nach 
dem Auspacken eher als Entkopp- 
lung mit Kühlwirkung entpuppt: 
Dämmende Materialien enthält die 
leichte Alu- und Plastikkonstruktion 
nicht. Dennoch sollte die Metallbox 
einige Schallwellen aufhalten. 


Schaumstoff mit seiner guten 
Dämmwirkung findet sich selten in 
den getesteten Modellen - nur der 
Hard Drive Silencer von Silenx baut 
auf nennenswerte Mengen dieses 
Materials. Aus gutem Grund: Der 
poröse Stoff isoliert die Festplatte 
von der Gehäuseluft, die entstehen- 
de Wärme staut sich. Der Hersteller 
versucht dieses Problem mit zusätz- 
lichen Kühlkörpern zu lösen, mit 
denen die besonders heißen Seiten 
der Festplatte zu versehen sind. Wie 
die Ergebnisse zeigen, geht dieses 
Konzept auf. 


Die Montage stellt Gehäuse mit Clip- 
Befestigungen vor die gleichen Pro- 
bleme wie bei den Entkopplungen. 
Doch die klobigen Dämmboxen 
sorgen für weitere Schwierigkeiten: 
In einigen Gehäusen verhindert die 
Blende vor dem Laufwerksschacht 
den Einbau einer Box. 


Ergebnisse, die Zweite 

Die Praxis bestätigt unsere Überle- 
gungen: Entkopplung plus Dämmung 
ist besser als reine Entkopplung, alle 
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Modelle vermögen zumindest einen 


Teil des Luftschalls aufzuhalten. 
Selbst das  Innovatek-System, das 
nicht auf optimale Dämmwirkung 


ausgelegt ist, senkt die Lautheit bei 
Zugriffen auf gute 3,0 Sone. Noch 
leiser wird’s durch den Einsatz des 
Silenx-Modells, dessen Schaumstoff- 
dämmung aber zu leicht erhöhten 
Temperaturen führt. Wie bei allen 
Dämmungen steigt die Temperatur 
aber nie auf kritische Werte, sofern 
zumindest das Netzteil für leichten 
Durchzug im Gehäuse sorgt. 


Das lästige hochfrequente Surren 
der Platte im ldle-Modus filtert das 
Quiet Drive von Scythe am besten 
heraus, 1,8 Sone sind ein Bestwert 
in diesem Vergleich. Allerdings ist 
die dröhnende Maxtor damit auch 
aus drei Metern Entfernung noch 
deutlich zu hören - für einen echten 
Silent-PC sollten Sie unbedingt eine 
moderne Festplatte verwenden und 
kein altersschwaches Modell. 


Kaufberatung 

Verabschieden Sie sich also besser 
von der Vorstellung, uralte Bauteile 
vom Dachboden zu einem unhör- 
baren Heimserver 
zu können - eine alte CPU aus der 
Pentium-ll-Ára mag sich leicht pas- 


zusammenstellen 


siv und damit still kühlen lassen, 
eine Festplatte gleichen  Baujahres 
aber róhrt selbst mit aktiviertem 


AAM nervtótend vor sich hin (wo- 
bei Ausnahmen  selbstverstándlich 
die Regel bestátigen). Auch die bes- 
te Dámmung kommt gegen diesen 
Lárm nicht an. 


Eine Auswahl leiser Festplatten fin- 
den Sie auf der ersten Seite dieses 
Artikels — im Leerlauf ist jedes dieser 
Geräte praktisch unhórbar, 
Sie es mit einer der hier vorgestell- 
ten Dämmungen ruhig stellen. Test- 
werte weiterer Modelle können Sie 
unserer letzten Festplatten-Markt- 
übersicht entnehmen, die Sie als 
PDF-Datei auf unserer Heft-DVD fin- 
den. Noch nicht dabei ist Samsungs 
neue S166-Reihe, die für besonders 
leisen Betrieb entwickelt wurde - 
sie wird sich demnächst in unserem 
Labor beweisen müssen. 


wenn 


Selbst ist der Mann 

Wenn Sie sich eine neue Festplatte 
gegönnt haben, müssen Sie nicht 
unbedingt zusätzlich 30, 40 oder gar 
60 Euro für die Dämmung ausgeben. 
Mit den richtigen Materialien für 
ein paar Euro, einem alten CD-ROM- 
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Laufwerk und etwas Geschick kön- 
nen Sie auch selbst eine durchaus 
leistungsfähige Silencing-Lösung 
herstellen, die sogar Hochleistungs- 
platten noch wirksam ruhig hält. 
Nähere Informationen über die so- 
genannte Bitumen-Box und 
Link zur Anleitung im Netz finden 
Sie im Kasten auf dieser Seite. 


einen 


Die Bitumen-Box ist mittlerweile ein 
bewährtes Muster - das beweisen 
viele zufriedene Nutzer im Forum 
von silenthardware.de, in dem die 
Bauanleitung erstmals veröffentlicht 
wurde. Von alternativen 
Bastellösungen sollten Sie aber Ab- 
stand nehmen. Es 
verlockend, einfach ein kaputtes 
5,25-Zoll-Laufwerk auszuschlachten 
und großzügig mit Schaumstoff oder 
Watte zu füllen - die Dämmwirkung 
wäre sicher hervorragend, der Auf- 
wand im Vergleich zur Bitumen-Box 
minimal. In einer solchen Kiste wird 
aber jede moderne Festplatte eines 
raschen Hitzetodes sterben. 


weiteren 


erscheint zwar 


Ausblick 

In Zukunft werden wir uns mit dem 
Problem aufwendig zu dämmen- 
der Datenträger vielleicht gar nicht 
mehr auseinandersetzen 
Schon kommen in einigen Note- 
books sogenannte Solid State Disks 
(SSDs) zum Einsatz, „Festplatten“ aus 
Flash-Speicher. Diese kommen ohne 
bewegliche Teile aus - und erzeu- 
gen damit auch keinen Lärm. Die ge- 
ringe Wärmeentwicklung einer SSD 
erlaubt außerdem eine großzügige 
Auskleidung des PC-Innenraumes 
mit Dämmungsmatten, unter Um- 
stánden gar den völlig lüfterlosen 
Betrieb. 


müssen: 


Bis die Flash-Platte aber auch für 
den Desktop-Einsatz genug Kapazi- 
tät bietet und dabei erschwinglich 
ist, vergehen noch einige Jahre - so 
lange müssen Silent-Fans mit fum- 
meligen Entkopplungssets und klo- 
bigen Dámmboxen leben. L| 

Henner Schróder 


Festplatten- 
Dámmungen 


Härdiäre 


Das unvermeidliche Surren der Festplat- 
te ist in jedem Silent-PC ein Problem, 
doch mit den hier vorgestellten Däm- 
mungen ist zumindest ein modernes 
Laufwerk leicht ruhig zu stellen. Die 
günstigen Entkopplungen hingegen eig- 
nen sich weniger für den wirklich stillen 
Rechner, helfen aber gegen den Lärm 

, Vibrationsfreudiger" Gehäuse. 


Die Box von Silentmaxx ist offenbar nur für den einmaligen Einbau gedacht — die 


Silikonmatten im Inneren leiden unter der sehr eng sitzenden Festplatte 


Bastellósung Bitumen-Box 


Warum eine Festplattendämmung 
kaufen, wenn man aus einem alten CD- 
ROM-Laufwerk selbst eine bauen kann? 
Vorhang auf für die Bitumen-Box, die 
sich als günstige Alternative anbietet, 
allerdings etwas Bastelgeschick erfor- 
dert. Bei Bitumen handelt es sich um 
ein aus Erdól hergestelltes Material, das 
unter anderem im StraBenbau und bei 
der Abdichtung von Dáchern verwendet 


Die Bitumenmatten bekommen Sie 

im Baumarkt oder bei Conrad, ein 
ausrangiertes CD-ROM-Laufwerk zum 
,Ausschlachten" sollte sich (etwa bei 
Ebay) leicht auftreiben lassen. Je nach 
Beschaffenheit des Gehäuses müssen 
Sie noch den Dremel ansetzen, um 
ausreichend große Öffnungen für die 
Festplattenkabel zu schaffen - in unse- 


wird. Es ist fest, wird bei steigender 
Temperatur aber langsam flüssig. Die 
Wärme einer Festplatte reicht nicht aus, 
um den Stoff zu verflüssigen - dennoch 
lässt er sich nach Erwärmung relativ 
leicht schneiden und verformen. Die 
klebrigen Schnittkanten der einzelnen 
Bitumenmatten, mit denen das Lauf- 
werksgehäuse ausgelegt wird, sollten 
Sie aber mit Klebeband versiegeln. 


rem Fall war das aber nicht notwendig. 
Die fertige Box können Sie natürlich 

wie ein normales 5,25-Zoll-Laufwerk 
einbauen, besser ist aber die Platzierung 
auf Schwingelementen am Gehäusebo- 
den. Die Dämmwirkung ist sehr gut, die 
Plattentemperatur steigt nur leicht an. 
Eine ausführliche Anleitung finden Sie 
über den WEBCODE 25JL. 
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Special: Wasserkühlung 


Teil 3: Radiatoren- 


Typen im Vergleich 


Der Radiator ist 
Kernelement einer 
jeden Wasserküh- 
lung, hier findet die 
Wärmeabgabe an 
die Luft statt. Dieser 
Übergang muss mög- 
lichst effizient sein, 
damit das Wasser im 
Kreislauf sich nicht 
weiter aufheizt. 


Teil 3: Radiatoren 
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adiatoren oder auch Wär- 
metauscher gibt es in 
= verschiedensten Varian- 


ten: von Lösungen, bei denen ein 
kleiner 80-mm-Lüfter für die Um- 
wälzung der Luft sorgt, bis hin zu 
großen, passiven Modellen. Am ver- 
breitetsten sind flache Radiatoren, 
die für den Betrieb mit einem oder 
mehreren 120-mm-Lüftern vorge- 
sehen sind. Aufgrund des großen 
Durchmessers der Lüfter können 
entsprechend langsam drehende 
Modelle verwendet werden, sodass 
die Lautstärke niedrig bleibt. 


Radiatoren, die Lüfter zur Abfuhr 
der warmen Luft verwenden, wer- 
den abhängig von der Anzahl der 
verbaubaren Lüfter in Klassen 
eingeteilt. So gibt es Single-, Dual-, 
Triple- und  Quad-Radiatoren. Der 
grundlegende Aufbau ist 
gleich: Das Wasser wird durch Roh- 
re oder dünne Lamellen geführt, 
wodurch die Oberfläche vergrö- 
Bert wird. Eine größere Oberfläche 
begünstigt den — Wármeaustausch 
mit der Luft, da ein begrenztes Luft- 
volumen auch nur eine begrenzte 
Menge  Wármeenergie aufnehmen 
kann. Bei den meisten größeren 
Modellen wird einfach ein Single- 
Radiator entsprechend verlängert: 
Die Oberfläche und damit die ma- 
ximale Kühlleistung steigen, außer- 


immer 


dem können weitere Lüfter einge- 
setzt werden. In diesem Vergleich 
haben wir für die verschiedenen 
Radiator-Typen jeweils 
tend ein Modell getestet. 


stellvertre- 


Montage 

Die in diesem Vergleich geteste- 
ten Radiatoren werden alle direkt 
am oder im Gehäuse montiert. Ein 
Single-Radiator kann meist zusam- 
120-mm-Lüfter in 
einer entsprechenden Halterung 
im Gehäuse untergebracht werden, 
bei Dual- oder Triple-Radiatoren 
gestaltet sich der Einbau schwie- 
riger. Um einen großen Radiator 
sinnvoll — also іт Luftstrom - un- 
terzubringen, muss bei den meisten 
Gehäusen ein Loch in den Deckel 


men mit einem 


geschnitten werden. 


Testmethoden 

Um die Leistungsfähigkeit der Va- 
rianten zu vergleichen, bringen wir 
das Wasser im Testkreislauf auf eine 
vordefinierte Temperatur und mes- 
sen dann die Zeit, bis das Wasser 
auf eine bestimmte Temperatur ab- 
gekühlt ist. Diesen Test führen wir 
sowohl bei 7 Volt Lüfterspannung 
als auch bei 12 Volt durch - der pas- 
sive Radiator im Test muss natür- 
lich ohne helfende Lüfter antreten. 
Im Test haben wir einen offenen 
Aufbau verwendet, die Radiatoren 


wurden also nicht in ein Gehäuse 
eingebaut. Dadurch sind die Mess- 
ergebnisse etwas besser als die 
Werte, die in einem geschlossenen 
System erreicht werden können. 


Mit einem Inline-Thermometer di- 
rekt im Wasserkreislauf werden die 
Temperaturen präzise ermittelt. Um 
Messfehler auszuschließen, 
wir auch die Temperatur zwischen 
den Lamellen des Radiators: Da der 
Radiator aufgeheizt 
wird, sollte die Differenz zwischen 


messen 


vom Wasser 
der Temperatur im Kreislauf und 
der Oberflächentemperatur des Ra- 
diators móglichst gering ausfallen. 


Um das Wasser auf Temperatur zu 
bringen, verwenden wir bei diesem 
Test keinen Prozessor, sondern er- 
wármen den Kühlkórper mit einer 
externen Wármequelle. Der Grund 
für diese Änderung: Selbst ein über- 
takteter Core 2 Duo liefert nicht 
genug thermische Energie, um die 
Wassertemperatur über 45 Grad 
Celsius ansteigen zu lassen. Unter- 
halb dieser Grenze sind die Unter- 
schiede zwischen den Radiatoren 
allerdings zu gering, um aussage- 
kräftige Ergebnisse zu ermitteln. 


Single-Radiator Ш Verschiedene 
Hersteller bieten fast identische 


Single-Radiatoren an: Alle diese Va- 


www.pcgameshardware.de 


W Ausgleichsbehálter 
Wasserreservoir, welches dafür sorgt, 
dass immer genug Wasser für die 
Pumpe zur Verfügung steht. Verhin- 
dert ein Trockenlaufen der Pumpe. 

W Radiator 
Der eigentliche Wärmetauscher. Hier 
wird die Wärme, die vom Wasser 
aufgenommen wurde, an die Luft 
abgegeben. 


E Inline-Thermometer 
Ein direkt im Wasserkreislauf 
untergebrachter Temperatur-Sen- 
sor, der direkten Kontakt mit dem 
Wasser hat. 


rianten sind für den Betrieb mit ei- 
120-mm-Lüfter ausgelegt und 
verfügen über mehrere parallele 
Wasserkanále, die durch feine La- 
mellen verbunden sind. Zwar sind 
Single-Radiatoren von der Oberflà- 
che hernicht größer als ein guter 
konventioneller Luftkühler, durch 
die bessere Wärmeleitung von Was- 
ser bieten sie aber dennoch meist 
bessere Kühlleistung. Vorteil 
dieser Bauform: Dadurch, dass der 
Radiator nicht viel größer ist als ein 
120-mm-Lüfter, lässt er sich ohne 
große Modifikationen in fast jedes 
Gehäuse einbauen. Dort, wo Platz 
für einen entsprechenden Lüfter 
vorgesehen ist, lässt sich in der Re- 
gel auch ein Single-Radiator unter- 
bringen: Er kann einfach anstelle 
eines Lüfters verschraubt werden. 


nem 


eine 


Die praktischen Vorteile beim 
Einbau, die sich aus der geringen 
Größe ergeben, stellen 
gleich auch einen Nachteil dar: Ein 
Single-Radiator reicht für gemäßig- 
tes Overclocking der CPU - sollen 
jedoch weitere Komponenten wie 
Spannungswandler, die ^ Grafikkar- 
te oder North- und Southbridge in 
den Kühlkreislauf eingebunden 
werden, muss ein Dual- oder Triple- 
Radiator verwendet werden, um die 
zur Kühlung nótige Oberfláche zu 
erreichen. Die Preise der verschie- 
denen  Single-Radiatoren rangieren 
zwischen 35 und 50 Euro, je nach 
Hersteller. Die Modelle 
verfügen zum Teil über spezielle 
Halterungen oder eine besonde- 
re Lackierung. Ein Single-Radiator 
braucht in unserem Test 33 Minuten 
mit einem 7-Volt-Lüfter und 25 Mi- 
nuten mit einem 12-Volt-Lüfter, um 
das Wasser abzukühlen. Deutlich 
wird, dass wegen der kleinen Fläche 
der Luftstrom sehr wichtig ist. 


aber zu- 


teureren 


www.pcgameshardware.de 


Dual-Radiator Ш Das Allround-Ta- 
lent: Dual-Radiatoren sind 
klein und bieten auch für aufwendi- 
ge Kühlkreisláufe eine ausreichende 
Leistung. Vom Aufbau entspricht ein 
Dual-Radiator verdoppelten 
Single-Radiator: Die Lamellen wur- 
den entsprechend verlängert, sodass 
zwei 120-mm-Lüfter verbaut werden 
können. Durch die große Oberfläche 
und die Möglichkeit, starke Lüfter 
im Doppelpack zu montieren, kann 
ein Dual-Radiator bei den meisten 
Wasserkühlungen für gute Tempe- 
sorgen. Gleichzeitig sorgen 
die Lüfter für eine Durchlüftung des 
Gehäuses - gerade bei Wasserküh- 
lungen besteht die Gefahr, dass an- 
dere Komponenten nicht mehr im 
Luftstrom liegen und dadurch sehr 
warm werden. 


relativ 


einem 


raturen 


Nachteil der Dual-Radiatoren: Kaum 
ein Gehäuse bietet den Platz, sie 
ohne Modifikationen 
Zwar haben Bigtower genug Platz 
unter dem Deckel, aber auch hier 
ist eine leichte Veränderung des Ge- 
häuses nötig. In kleineren Gehäu- 
sen führt meist kein Weg an einer 
grundlegenden Modifizierung des 
Towers vorbei. Bei den Anschlüssen 
entspricht ein Dual-Radiator seinem 
kleineren Bruder: 1/4-Zoll-Gewinde 
sorgen für die freie Auswahl bei den 
Anschlüssen. Der Preis für Dual-Ra- 
diatoren liegt zwischen 40 und 80 
Euro: Es lohnt sich also, die Preise 
zu vergleichen, da die Kühlleistung 
zwischen den Dual-Radiatoren nur 
geringe Unterschiede aufweist. Mit 
26 Minuten mit zwei 7-Volt-Lüftern 
und 22,5 Minuten mit zwei 12-Volt- 
Lüftern kühlt er deutlich besser als 
ein Single-Radiator. 


einzubauen. 


Triple-Radiator H Diese Ausbau- 
stufe der Radiatoren ist für High- 
End-Systeme gedacht, bei denen 
fast jede Komponente mit Wasser 
gekühlt wird. Selbst ein wasserge- 
kühlter SLI-Verbund Geforce- 
8800-Karten kann 
CPU in den Kreislauf eingebunden 
werden, ohne dass die Kühlleistung 
stark eingeschränkt Dafür 
ist der Einbau kompliziert: Alleine 
schon die Länge eines solchen Ra- 
diators (mindestens 36 cm) verhin- 
dert den Einbau in kleine Tower. Es 
gibt verschiedene Lösungsansätze, 
wie ein solcher Radiator am besten 
untergebracht werden kann: auf 
dem Deckel ,huckepack, in der 
Seitenwand oder auch im Boden. 
Ein Triple-Radiator kann auf- № 


von 
zusätzlich zur 


wird. 


Testaufbau 


Grundlegender Testaufbau 
Um die verschiedenen Radiator- 
Typen zu testen, haben wir 

eine komplette Wasserkühlung 
zusammengestellt. Als Basis dient 
der Nexxxos XP High-Flow von 
Alphacool — der Testsieger aus 
unserem Vergleich der Sockel-775- 
Wasserkühler. Anders als beim 
Kühlertest verwenden wir keinen 
Prozessor als , Heizelement", 
sondern steigern die Wassertemperatur mithilfe eines Wasserbades. Grund für diesen 
Aufbau: Selbst eine aktuelle CPU liefert nicht genug Abwärme, um das Wasser in 
einem großen Radiator ausreichend aufzuheizen. In einem Triple-Radiator befindet 
sich deutlich mehr Wasser als in einem Single-Modell: Für dieselbe Wassertemperatur 
ist mehr Energie nótig. 


Test 


Teil 3 


Wasserkühlung 


Ermitteln der Messwerte 
Wir messen die Wassertemperatur mithilfe eines direkt im Wasserkreislauf inte- 
grierten Thermometers, welches so gebaut ist, dass es den Wasserkreislauf nicht 
behindert. Zum Ablesen der Daten verwenden wir die Fan-O-Matik-Lüftersteuerung 
von Innovatek, welche die Möglichkeit bietet, verschiedene Sensoren unabhängig 
vom Mainboard zu messen und die Ergebnisse darzustellen. 


Radiator-Aufbau im Detail 


Aktuelle Radiatoren für den PC 
sind meistens ähnlich aufge- 
baut: Das Wasser wird in einen 
sogenannten , Vorfluter" geleitet, 
von da aus strómt es durch feine 
Kanále, die mit Lamellen verbun- 
den sind. Dadurch hat das Wasser 
auf einer sehr großen Fläche 
Kontakt mit dem Radiator — die 
Wärme kann effektiv abgegeben 
werden. Nachdem das Wasser die Leitungen des Radiators durchstrómt hat, wird 
es wieder gesammelt, bevor es in den Wasserkühlungskreislauf zurückgeleitet wird. 
Dadurch wird sichergestellt, dass die Strómung im Radiator und im Kreislauf immer 
gleichmäßig ist. 


Als Material kommt bei hochwertigen Radiatoren Kupfer zum Einsatz, ansonsten 
wird oft Messing — mit entsprechender Beschichtung gegen Korrosion — von den 
Herstellern benutzt. Bei den Anschlüssen hat sich das Format 1/4-Zoll durchgesetzt: 
Für diese Verschraubungen gibt es viele Anschlusstypen, sodass fast alle Varianten 
von Schläuchen und Anschlusssystemen verwendet werden können. 


Radiator-Effizienz (Min.) 


7 Volt 


PCGH-Radiator-Testaufbau 


WAngegeben ist die Zeit, die benötigt wird, um das Wasser auf 
35 Grad Celsius abzukühlen. 
I Die Ausgangstemperatur beträgt 50 Grad Celsius. 


12 Volt 


BESSER 4 | Min |0 50 10 15 20 25 30 35 PREIS 
S 7 33,0 
Single-Radiator 25,0 55,- 
i ЕЎ 
Dual-Radiator 225 15, 
Passiv-Radiatı 250 100 
санынан: Passive Kühlung: Messung nicht möglich p 
iple-Radi D mbil 
Triple-Radiator 160 70,- 
Settings: Wassertemp. vor der Messung im Kreislauf: 50 °C. Methode: Inline-Thermometer im Kreislauf. 
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Test 


Wasserkühlung 
Teil 3 


Triple-Radiator: = 
Black Ice GT Stealth 


Hervorragende Kühlleistung 
zum fairen Preis: Der Black 
Ice GT Stealth 360 kann fast 
jedes System kühlen. 


D: Black Ice GT Stealth 360 
gibt es in verschiedenen 
Farben, sodass praktisch für 
jedes Gehäuse eine passende 
Farbe gewählt werden kann. Das 
von uns getestete Modell ist in 
Chrom gehalten. Die Kühlrippen 
selbst sind immer schwarz. Im 
Paket befinden sich neben dem 
Radiator selbst nur entspre- 
chende Befestigungsschrauben, 
Anschlüsse oder Lüftergitter 
sucht man vergebens. Die 
Verarbeitung ist gut, allerdings 
neigen die feinen Verstrebungen 
zwischen den wasserführenden 
Lamellen zum Verbiegen: Beim 
Einbau muss man entsprechend 
vorsichtig arbeiten, auch wenn 
die verbogenen Teile die Funktion 
des Radiators nicht beeinträchti- 


Black Ice GT Stealth 360: Günstiger Triple- 
Radiator mit guten Leistungsdaten. 


gen. Um die Lüfter am Radiator 
befestigen zu können, liegen ent- 
sprechende Schrauben bei. Die- 
selben Bohrungen dienen auf der 
anderen Seite der Montage des 
Radiators am Gehäuse - leider 
sind die Schraubenlöcher nicht 
durchgehend, sodass insgesamt 
24 Schrauben verbaut werden 
müssen, um den Radiator und die 
Lüfter komplett zu befestigen. 
Die Leistung des Triple-Radiators 
überzeugt: Werden 12-Volt-Lüfter 
verwendet, kühlt das Wasser in 
nur 16 Minuten wieder ab. 


Preis: € 60,- m Preis-Leistung: Gut a Gesamtnote: 1,47 


grund seiner Größe und der Was- 
sermenge semi-passiv betrieben 
werden: Die Lüfter springen erst 
an, wenn die Temperatur zu hoch 
wird. Auch reicht es, wenn die Lüf- 
ter auf 7 Volt gedrosselt arbeiten. 
Diese Lösung ist im Verhältnis von 
Kühlleistung zu Lautheit eine gute 
Wahl: Bereits nach 20 Minuten ist 
das Wasser bei 7 Volt abgekühlt, 
bei 12 Volt reichen 16 Minuten. 
Passiv-Radiator Ш Passive Radia- 
toren nehmen eine Sonderstellung 
ein. Sie funktionieren auch ohne 
Lüfter, die erwärmte Luft wird mit- 
hilfe der natürlichen Konvektion 
abgeführt. Dabei wird der Effekt ge- 
nutzt, dass warme Luft aufsteigt: Die 
Kühlrippen sind senkrecht ange- 
ordnet, die Luft wird wie in einem 
Schornstein nach oben geleitet. Auf- 
grund des Funktionsprinzips muss 
ein passiver Radiator außerhalb 
des Gehäuses angebracht werden. 
Hierbei kommt entweder die беі- 
tenwand infrage oder der Radiator 
wird gleich komplett vom Gehäuse 
getrennt aufgestellt und nur mit 
den Schläuchen an das System ange- 
schlossen. Als Zubehör zum geteste- 
ten Konvekt-O-Matik von Innovatek 
gibt es spezielle Standfüße, die das 
Aufstellen abseits des PCs ermögli- 
chen. Leider ist der passive Radiator 
von Innovatek mit gut 100 Euro der 
teuerste im Testfeld. Überraschend: 
Nach 25 Minuten hat das Wasser die 


Radiator-Typen im Vergleich 


Dual-Radiator (Innovatek RADI Dual) 


Single-Radiator (Innovatek RADI Single) 
Hersteller: Innovatek 

Web: www.Innovatek.de 
Preis: ca. € 50,- 


Meinung: Einstiegslösung, ausreichend, um eine CPU 
ohne starkes Overclocking zu kühlen. Vorteil: fast überall 
zu verwenden, wo ein 120-mm-Lüfter passt. 


© Einfache Montage © Nur intern einbaubar 
Ф Gute Verarbeitung © Deutlich größer als Lüfter 


WERTUNG 


Ausstattung: 1,90 
Eigenschaften: 1,50 
Leistung: 1,26 


Triple-Radiator (Black Ice 360 GT Stealth) 


Hersteller: Black Ice 


| қаса) 


Meinung: Ein Muss für High-End-Overclocking und bei 
der Verwendung vieler wassergekühlter Komponenten. 
Nachteil: Der Einbau ist nicht in jedem Gehäuse möglich. 


@ Sehr gute Leistung © Empfindlicher Lack 
© Günstiger Preis © Durchschnittliche Verarbeitung 


WERTUNG 


Web: www.caseking.de 
Preis: ca. Є 70,- 


Ausstattung: 1,67 
Eigenschaften: 2,10 
Leistung: 1,20 
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Ausstattung: 1,90 


© Guter Allrounder 
© Sehr gute Verarbeitung © Im Vergleich hoher Preis 


untere Temperaturgrenze erreicht 


- auch ohne Lüfter. 


Für jeden etwas 
Für Radiatoren kann keine allge- 
meingültige Empfehlung ausgespro- 
chen werden: Eine Wasserkühlung 
Einzelanfertigung, 
solange kein fertiges System ge- 
kauft wird. Abhängig vom verwen- 
deten Gehäuse, den Komponenten 
im Kühlkreislauf und der zu küh- 
lenden Hardware ist mal die eine, 
mal die andere Lösung die bessere. 
Je nach Zweck der Wasserkühlung 
bieten sich unterschiedliche Lösun- 
gen an. Für High-End-Overclocking 
ist ein 360er-Radiator mit starken 
Lüftern Mittel der Wahl, während 
der Silent-Freak eher 


ist immer eine 


zum etwas 


schwächeren, dafür aber komplett 
lautlosen passiven Radiator greifen 
wird. [| 

Falk Jeromin 


FAZIT: 
Radiatoren 


нагошаге 


Welcher Radiator-Typ zum Einsatz 
kommen muss, hängt sehr stark vom 
verwendeten Gehäuse und von den zu 
kühlenden Komponenten ab. Wie alle 
Kühllösungen braucht auch eine Was- 
serkühlung eine entsprechend große 
Oberfläche, um die Wärme abzuführen. 
Hier gilt es abzuwägen, ob wirklich das 
Letzte an Leistung aus den Komponen- 
ten geholt werden muss. 


Hersteller: Innovatek 
Web: www.innovatek.de 
Preis: ca. € 75,- 


Meinung: Gute Kühlleistung auf kleinem Raum: der idea- 
le Kompromiss zwischen geringem Platzbedarf und auch 
für High-End-Systeme ausreichender Kühlleistung. 


© Nur intern einzubauen 


Eigenschaften: 1,50 
Leistung: 1,55 


WERTUNG 


Passiv-Radiator (Innovatek Konvekt-O-Matik) 


Ausstattung: 2,05 
Eigenschaften: 1,27 


©® Gute Kühlleistung 
© Komplett lautlos 


Hersteller: Innovatek 
Web: www.Innovatek.de 
Preis: ca. € 100,- 


Meinung: Für Silent-Freaks die ideale Lösung. Es werden 
nicht die besten Temperaturen erreicht, dafür hört man 
absolut nichts. 


© Nur extern zu montieren 
© Hoher Preis 


Leistung: 1,85 


wERTUN c WEEZE 
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(COOLER 
MASTER 


wena coolermaster. de 


— 2 


REAL Power 


ЕД ечи 


БЕРІ 


K/ 


Е= : Die Real Power Serie steht für garantierte Qualität! 
= Татты i^] 2. = ШОШ —— T 
na „с = шас OP 


520W / 620W / ТООМ / 850W / 1000W 


Conlar Master präsentert seinen neuesten Spross aus der Real Power Familia 


Ова Real Power М! 
Dieses Matztell ist das ersto modulare Matztell dor Wot, dass die begehrte BÜPTus 


Zertifizierung arhaltan hat. 


Kommentar 


Rubrik | Spiele 


Frank Stöwer 
Redakteur 
E-Mail: fs@pcghw.de 


Der Traum meiner postpubertären Sturm-und- 


Drang-Phase scheint endlich in Erfüllung zu 
gehen: Ich werde ein Rockstar. Was meine gute 
Kinderstube, mangelnde Fingerfertigkeit am 
Saiteninstrument und eine generelle Abnei- 
gung gegen stupides Üben bis jetzt unmöglich 
machten, kann dank Guitar Hero 2 jetzt doch 
noch in Angriff genommen werden. Seitdem ich 
das erste Mal den mit dem Spiel ausgelieferten 
handlichen Gibson-Explorer-Nachbau aus Plastik 
mit meinem Verstärker der Marke Xbox 360 ver- 
bunden habe, wird zu Hause in der guten Stube 
gerockt, bis der Mieter unter mir auf einen „Höf- 
lichkeitsbesuch" vorbeikommt. Dabei klampfe 
ich Schwermetall-Hymnen wie , Strutter" (Kiss) 
oder , Cherry Pie" (Warrant), indem ich fast 
zielsicher die farbigen Tasten am Gitarrenhals 
sowie mit der anderen Hand die Anschlagstaste 
am Korpus drücke. Und das macht hóllisch SpaB, 
ob Sie es glauben oder nicht! 


Dass ich Ihnen hier von meiner Karriere als 
Saitengott berichte, hat folgenden Grund: Mir 
ist es schleierhaft, warum eine solch außerge- 
wöhnliche Spielidee inklusive der innovativen 
Steuerung in der Regel nur für Konsolen veróf- 
fentlicht wird. Rein technisch dürfte einer Um- 
setzung für den PC nichts im Wege stehen. Die 
Grafik spielt so gut wie keine Rolle und fünf 
Knópfe plus einen Schalter mit Wippenfunktion 
in einem gitarrenfórmigen und PC-kompatiblen 
Eingabegerät mit USB-Anschluss unterzubrin- 
gen, sollte auch kein Problem sein, oder? 


Verkaufs- 


CHARTS" 


Mit Two Worlds und dem Online-Rollenspiel 
im Tolkien-Universum belegen gleich zwei 
brandneue Titel gleich nach Veróffentlichung 
die beiden obersten Plátze der Charts. (fs) 


Platz Titel Hersteller 
Two Worlds Zuxxez 
Der Herr der Ringe Online Codemasters 
C&C 3 Kane Edition 


Command & Conquer 3 


Electronic Arts 
Electronic Arts 
WoW: The Burning Crusade Blizzard 
S.TA.L.K.E.R THQ 
Counter-Strike: Source 
World of Warcraft Blizzard 
Die Sims 2: Vier Jahreszeiten 


Valve Software 


Electronic Arts 


Spider Man: The Movie 3 ‚Activision 


* Quelle: Saturn Top 20 vom 19.5.2007 
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Spiele 


CoH: Opposing Fronts: Details 
zur neuen Direct-X-10-Optik 


In einem Interview äußer- 
ten sich die Relic-Entwickler 
erstmalig dazu, welche opti- 
sche Aufwertung der Echtzeit- 
Strategie-Fan von der Direct-X- 
10-Unterstützung sowie dem 
DX10-Patch für das Haupt- 
spiel erwarten kann. Laut 
Josh Mosqueira (Leitender 
Designer) könne man dank 
des Shader-Models 4 anstatt 
einer Rasentextur richtiges 
Gras verwenden. Die Licht- 
effekte bei Einschlägen und 
Explosionen habe man eben- 
falls verbessert. Des Weiteren 
gebe es jetzt einen Sucher, 
der über die Karte fliege und 
dessen Schweif die umliegen- 
de Gegend erhelle. Art-Direc- 
tor Nick Carota ergänzt, dass 
de Schattendarstellung von 
Direct X 10 profitiere. Dank 


Spieler mit DX10-Hardware sehen 


, echtes" Gras und schónere Effekte. 


weicher Kanten sehen Schat- 
ten realistisch aus. Außerdem 
sind die Soft-Shadows auch 
auf eine größere Distanz noch 


erkennbar. Zusätzlich werfe 
jede dynamische Lichtquelle 
Schatten. Neben grafischen 
Verbesserungen verspricht 


Carota auch einen Perfor- 
manceschub unter DX10. (fs) 
www.companyofheroes.de 


Starcraft: Teil 2 
wird entwickelt 


Die Grafik ist nicht spektakulär, 
schont aber die Hardware der Fans. 


Blizzard-typisch spielt auch 
das bei einem Event in Seoul 
angekündigte Starcraft 2 
nicht in der höchsten Grafik- 
liga. Obwohl die Animationen 


flüssig, Texturen plastisch 
und Gebäude wie Einheiten 
detailliert aussehen, kommt 


es grafisch an ein Company 
of Heroes kommt nicht heran. 
Das ist volle Absicht: Besitzer 
schwächerer Rechner sollen 
den Titel ruckelfrei spielen 
können. Daher werden SM-2- 
Karten noch unterstützt. (fs) 


Civilization 4: Beyond The 


Mit neuen Einheiten und 
historischen Personen, der 
Möglichkeit zur Kooperation 
und dem  ,Advanced-Start"- 
Modus spendiert Firaxis dem 
Civ 4-Add-on viele 
neue Gameplay-Elemente. Wir 
wollten wissen, ob auch tech- 
nisch nachgebessert wird. 


zweiten 


Habt ihr auch die En- 
gine überarbeitet oder ist in 
puncto Technik alles beim Al- 
ten geblieben? 


Abgesehen 
von der Kl-Generalüberholung 
gibt es nur wenig technische 
Änderungen. Allerdings unter- 
stützen wir jetzt sehr schnelle 
Grafikarten und haben spezi- 
ell dafür die Anzahl an mögli- 
chen Bildschirmauflösungen 
erhöht. Gerade bei Auflösun- 
gen jenseits von 1.600x1.200 
sehen die vielen Details noch 
besser aus. Auf eine Direct-X- 
10-Unterstützung haben wir 
vorerst verzichtet. Das Thema 
ist zu neu und wir wollten uns 


nicht schon bei der Entwick- 
lung einer Erweiterung detail- 
liert damit auseinandersetzen. 
Das wird sich aber bei neuen 
Titeln. ándern, da wir der Mei- 
nung sind, dass dies ein Trend 
іп der Industrie ist, dem wir 
uns anschließen müssen. 


Wie wichtig ist für euch 
bei einem Titel wie Civ 4 die 
visuelle Prásentation? 


Die Optik ist 
uns sehr wichtig. Um ehrlich 
zu sein, haben wir sogar eini- 
ge Spieler damit verschreckt, 
dass wir uns so sehr auf die 


visuelle Prásentation kon- 
zentrieren. Alle vorherigen 
Civilization-Spiele waren ja 


lediglich zweidimensional. 
Mit dem  dreidimensionalen 
Civ 4 konnten wir dem Spie- 
ler eine dynamische Spielwelt 
mit vielen optischen Schman- 
kerln bieten, bei der auch das 
typische Spielgefühl der bis- 
herigen 2D-Vorgänger nicht 
verloren geht. 


Sword 


КЕЛЕ Inhalte auf der 
4 HEFT-DVD 


Interview in Englisch 


Timothy McCracken, Firaxis, Leiter 
der Q&A-Abteilung. 


Die КІ wird ja vom Pro- 
zessor berechnet. Gibt es Vor- 
teile für Spieler mit Dual- oder 
Quad-Core-Prozssoren? 


Auf jeden Fall. 
Zum einen reduzieren CPUs 
mit zwei oder mehr Kernen die 
Wartezeit, іп der die КІ ihre Ве- 
rechnungen durchführt. Zum 
anderen kann man mit diesen 
Prozessoren auf viel größeren 
Karten ruckelfrei spielen. 


www.2kgames.com/civ4 
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Der Herr der Ringe Online: 
Der Schatten von Angmar 


Sorgt Turbines Mittelerde-Rol- 
lenspiel für frische Impulse und 
stellt es sogar eine Gefahr für 
WoW dar? Obwohl die Antwort 
beidesmal , nein" lautet, zählt es 
zu den besten seines Genres. 


iele Elemente in Der Herr 

der Ringe Online sind nach 
Blizzards gängiger MMO-Formel 
gestrickt. Wie in WoW leveln Sie 
Ihren Charakter hoch, kümmern 
sich darum, Ihre Ausrüstung zu ver- 
bessern, und lösen alleine oder mit 
Freunden verschiedene Aufgaben. 
Trotzdem ist das einsteigerfreund- 
liche und sehr storylastige Rollen- 
spiel anders als der Genre-Platz- 
hirsch. Kern des Spiels bilden die 
äußerst zahlreichen Haupt- und Ne- 
benaufträge, für deren Lösung Sie 
gute Ausrüstungsgegenstände und 
Erfahrungspunkte einheimsen. Ge- 
zielt einen Gegnertyp zu ,farmen", 
das bringt bei HDR Online wenig. 


Zu den unterhaltsamen Extras gehört ein 
Musiksytem, das Kompositionen erlaubt. 


Fazit Ansprechende Optik und 
sehr gut umgesetzte Lizenz, span- 
nende Story-Missionen sowie viele 
Extras garantieren ein unterhaltsa- 
mes Rollenspiel-Vergnügen. (fs) 


Genre: Online-Rollenspiel 

Web: www.lotro-europe.com 

Technik: Enorme Weitsich, viele Details 
Empf. Hardware: X2 5000+/C2D E6400, 
X1950 Pro/7950 GT, zwei GByte RAM 


WERTUNG КЕГШ 


Two 
Worlds 


Bewertet man nur die technische 
Basis, hätte sich das Rollenspiel 
die Pole Position im Genre ver- 
dient. Beim Leveldesign und der 
Steuerung büßt es diesen Vor- 
sprung durch Technik wieder ein. 


er viel Wert auf eine glaub- 

hafte Hauptquest mit einer 
guten Handlung legt, ist mit Two 
Worlds besser bedient als bei der 
Konkurrenz. Mit zahlrei- 
chen  Gegnertypen, der automa- 
tischen Speicherung, den sehr 
kurzen Ladezeiten und der freien 
Charakterentwicklung hat der Titel 
mindestens so viel zu bieten wie 
Oblivion und Gothic 3. Die opulen- 
te Optik sorgt für viel Abwechslung 
in der riesigen Spielwelt. Trotzdem 
wirkt deren Aufbau teilweise zu 
uninspiriert und sehr künstlich. Zu 
den weiteren Schwächen des Spiels 
gehören das banale Kampfsystem, 
der unkomfortable Waffenwechsel, 


seinen 


Die Kämpfe sehen spektakulär aus. Takti- 
ken wie Blocken gibt es jedoch nicht. 


die hakelige Kollisionsabfrage bei 
Kämpfen an Hängen sowie die frus- 
tierende Steuerung der Reittiere. 


Fazit: Suchen Sie neue Rollenspiel- 
Kost? Dann ist Two Worlds auf je- 
den Fall eine Empfehlung wert. Der 
Titel bietet gute, teils sehr gute Un- 
terhaltung und ein Spielprinzip, das 
schnell zum Zeitkiller wird. (fs) 


Genre: Rollenspiel 

Web: www.2-worlds.com 

Technik: HDR, Ladezeiten, Sichtweite 
Empf. Hardware: X2 5000+/C2D E6400, 
X1950 XTX/7950 GT, ein GByte RAM 


WERTUNG КЕТ 


Colin McRae: Dirt 


er jüngste Spross der popu- 
lären Rallye-Reihe macht sei- 
nem Namen alle Ehre. Die Läufe 


mit den lizenzierten Fahrzeugen, 
die ein realistisches Schadensmo- 
dell besitzen, sind gut umgesetzt. 
Die neuen Disziplinen ergänzen 
das Spiel perfekt und spendieren 
dem  Karriere-Modus Extra- 
Portion Motivation. kommt 
eine sehenswerte und sehr detail- 
lierte Grafik, die Ihrer Hardware 
einiges an Leistung abverlangt. (fs) 


eine 
Dazu 


Halo 2 


bwohl die 3D-Grafik und das 

Leveldesign von vorgestern 
sind, hat der Shooter, der nur un- 
ter Windows Vista läuft, 
eigenen Charme. Die Hintergrund- 
geschichte ist abwechslungsreich, 
witzig und spannend und die Ge- 
fechte sind fordernd, da die Kon- 
trahenten durchaus klug agieren. 
Dazu kommen mit Bedacht dosier- 
te Fahrzeugeinlagen sowie ein fai- 
res Speicherpunkt-System, das die 
Quicksave-Funktion ersetzt. (fs) 


seinen 


Genre: Rennsimulation 

Web: www.codemasters.de 

Technik: Sehr gute Grafik/Lichteffekte 
Empf. Hardware: X2 4600+, C2D E6300, 
Х1900 GT/7600 GT, zwei GByte RAM 


WERTUNG KZJ 
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Genre: Ego-Shooter 

Web: www.microsoft.de 

Technik: Grafik nicht mehr zeitgemäß 
Empf. Hardware: X2 5200+, C2D E6400, 
X1950 XTX/7900 GTX, zwei GByte RAM 


WERTUNG 2,20 | 


Release-Liste 


SPIELE-NEUHEITEN 


Hier finden Sie alle neuen Titel nach Wertung sortiert. Mit 1,60 übernimmt 
Codemasters’ Rallye-Simulation Colin McRae: Dirt die Poleposition.Das 
Schlusslicht bildet die Segelsimulation Segeln 2007 (Note: 4,95). (fs) 
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Lost Planet 


Seit der Veröffentli- 
chung von Vista steht 
mit Direct X 10 eine 
leistungsfähige Gra- 
fikschnittstelle zur 
Verfügung. Aktuell ist 
jedoch kein Titel er- 
hältlich, der die neue 
API nutzt. Das ändert 
sich spätestens Ende 
Juni, wenn Capcom 
mit dem Verkauf der 
PC-Version von Lost 
Planet startet. 


ie Portierung eines Xbox- 
360-Titels für den PC ist 
für einen Entwickler in der 


Regel Routinearbeit. Als Basis steht 
meist Multiplattform-Engine 
zur Verfügung, bei der man oft nur 
die Steuerung, Auflósung und Tex- 
turqualitát für das Spielvergnügen 
am PC modifiziert. Bei der PC-Um- 
setzung von Lost Planet sah das an- 
ders aus. Capcom erweiterte nicht 
nur den Renderer der hauseigenen 
Cross-Platform-Engine um Features 
höhere Effekt-Auflösung 
und ein verbessertes Beleuchtungs- 
system, man spendierte ihm auch 
Direct-X-10-Unterstützung. 
Wie die in der Praxis genutzt wird, 
war eine der Fragen, die wir dem 
Leiter der Engine-Entwicklung, 
Masuru Ішіп, stellten. 


eine 


wie eine 


eine 


Parallax-Occlusion-Mapping 


Fußabdrücke im Schnee und Einschusslöcher sehen 
dank der Texturen mit Tiefgang sehr plastisch aus. 


Obwohl Lost Planet schon auf der 
Xbox 360 mit einer detaillierten Op- 
tik überzeugte, konnten Capcoms 
Entwickler mit den technischen 
Möglichkeiten des PC als Plattform 
die Grafik noch verbessern. „Das 
beste Beispiel für ein Grafik-Feature, 
das wir nur mit einem PC realisie- 
ren können, ist die hohe Auflösung, 
mit der alles gerendert wird" er- 
klärt uns Engine-Entwickler Masuru 


Ішіп. „Außerdem unterstützen wir 
Ambient-Occlusion und Parallax- 
Mapping, wodurch Fußspuren und 


andere Grafikeffekte am РС saube- 
rer ausschauen“ Auf den „Reduc- 
tion-Buffer" konnte man laut ljuin 
ebenfalls verzichten. So besitzen die 
Spezialeffekte am PC einen deutlich 
hóheren Detailgrad. Generell ist für 


CAP 


Ambient-Occlusion-Beleuchtung 


Das globale Beleuchtungssystem berücksichtigt, wie 
sich Beleuchtung durch partielle Verdeckung verhált. 


Capcom die optische Präsentation 
bei einem Titel wie Lost Planet äu- 
Berst wichtig. „Spieler können eine 
hochwertige visuelle Präsentation 
von einem Next-Generation-Titel 


erwarten‘, argumentiert unser 
Gesprächspartner. „Da ist es eine 
Selbstverständlichkeit, dass unsere 


Engine auch Features wie HDR oder 
Soft-Shadows unterstützt.“ 


Da die Xbox 360 die geeignete 
Plattform für eine Engine mit Mul- 
tithread-Struktur ist, hat Capcom 
das technische Fundament von Lost 
Planet für Mehrkern-Prozessoren op- 
timiert und diese Optimierung auch 
in der PC-Variante beibehalten. „Die 
Engine ist nicht nur komplett multi- 


threaded" lobt Маѕиги Ijuin. „Der 


Spieler wird auch eine Verbesserung 
der Performance verspüren, 
eine Quad- anstelle einer Dual-Core- 
CPU zum Einsatz kommt” Das errei- 
chen die Programmierer dadurch, 
dass sie die Struktur der Engine paral- 
lelisieren, sodass jede individuelle 
Berechnungseinheit ^ unterteilt ізі. 
Beispielsweise können die Gegner- 
Kl, Effekte und  Treffererkennung 
in individuelle Teile (Threads) 
geteilt und dann parallel berechnet 
werden. Das verkürzt die Rechenzeit 
und verbessert die Gesamtleistung. 


wenn 


auf- 


Das technische Highlight der PC- 
Umsetzung von Lost Planet ist 
zweifelsfrei die ^ Direct-X-10-Unter- 
stützung. Die war, wie wir erfah- 
ren, nicht von Anfang an geplant, 


Auflösung von Effekten 
r- 


Die Auflösung von Effekten wie Mündungsfeuer und 
Explosionen ist am PC viermal höher als auf der Xbox. 


r 
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Detaillierte Texturen, die HDR- Beleuchtung und sehenswerte Partikeleffekte belegen, 


- unn * 


dass bei der Entwicklung die visuelle Präsentation eindeutig im Vordergrund stand. 


sondern wurde erst im Laufe der 
Produktion implementiert. Dabei 
erkannte das Team um Masuru ljuin 
schnell die technischen Vorteile der 
neuen Grafikschnittstelle, die Micro- 
soft mit Windows Vista zur Verfü- 
gung stellt. DX10-Rendertechniken 
wie die Stream-Out-Funktion und 
Geometry-Shader eröffneten den 
Entwicklern ganz neue Möglichkei- 
ten, das Spiel spürbar schneller lau- 
fen zu lassen. ‚Wenn die Treiberopti- 
mierung zügig voranschreitet, sollte 
der Einsatz von Geometry-Shadern, 
Depth-Resolve und  Stream-Output 
im Vergleich mit Direct X 9 für ei- 
nen Leistungsanstieg von 10 bis 20 
Prozent sorgen" verspricht unser 
Interviewpartner. 


Mehr Details dank DX 10? 

Laut Aussagen der Macher kónnen 
sich Spieler mit einer DX10-kom- 
patiblen ` Shader-4-Grafikkarte auf 
jeden Fall über spürbaren 
Anstieg дег Performance freuen. 
Die optischen Unterschiede zur 
Direct-X-9-Variante sollen dagegen 
deutlich geringer ausfallen. „Um 
ganz ehrlich zu sein, beim aktuellen 
Entwicklungsstand unterscheiden 
sich die Direct-X-9- und Direct-X-10- 
Versionen von Lost Planet vor allem 
in der Geschwindigkeit, räumt 
Masuru [ушп ein. „Bezüglich des 
Detailgrads sind die Abweichungen 
bei weitem nicht so groß” Das auf- 
fálligste Unterscheidungsmerkmal 
der beiden Versionen ist die Darstel- 
lung der Schatten. Deren Kanten se- 
hen unter Direct X 10 weicher, we- 
niger zackig und realistischer aus. 
Das bestátigten auch unsere ersten 
Eindrücke mit der DX-9- und DX-10- 
Demo von Lost Planet, die Sie auf 
unserer Heft-DVD finden. Wer also 
auf kein Detail verzichten und die 


einen 
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optimale Performance will, wird 
um eine leistungsstarke Direct-X-10- 
Grafikkarte nicht herumkommen. 
Dies sieht unser Gesprächspartner 
genauso. „Ich glaube schon, dass wir 
die neuen DX-10-Karten nahe an ihr 
Leistungslimit bringen“, berichtet 
er. „Die Geometry-Shader verlangen 
der Hardware unglaublich viel Leis- 
tung ab, sodass wir beispielsweise 
Geforce-8800-Karten so hart for- 
dern, wie es geht, um so viele DX- 
10-Features wie nur eben möglich 
implementieren zu können. 


Lizenz-Physik 
Während der Rest der Engine in Ei- 
genregie entstand, griff Capcom für 
die Physik zum Lizenzprodukt von 
Havok. Hier konnten die Techniker 
die für die Xbox 360 entwickelten 
Physik-Bibliotheken ohne Änderun- 
gen für die PC-Version überneh- 
men. Eine Unterstützung für eine 
hardwarebeschleunigte Physik war 
von Anfang an nicht geplant. Der 
Fokus bei der Entwicklung laut von 
Lost Planet lag eindeutig auf der vi- 
suellen Präsentation, erfahren wir 
von Masuru ljuin. Verlaufen jetzt 
auch noch die finalen Test nach 
Plan, ist Capcom in der Lage, am 
29. Juni mit Lost Planet möglicher- 
weise das erste Direct-X-10-Spiel zu 
präsentieren. L| 
Frank Stówer 


Infos: 
Lost Planet 


Hürtiüjare 


Entwickler: Capcom 

Anbieter: Capcom Europe 

Genre: Ego-Shooter 

Technik: HDR-Beleuchtung mit Am- 
bient-Occlusion, Parallax- 
Mapping, Soft-Shadows, 
Direct-X-10-Unterstützung 
Termin: 29. Juni 2007 


Spiele 


Durch den im Bild zu sehenden Motion-Blur-Effekt (Bewegungsunschárfe) oder den 


Lost Planet 


» 


Hitzeeffekt nach der Detonation von Granaten gewinnt Lost Planet an Realismus. 


Interview 


и ljuin, Masuru 
Leitung der Framework-Engine- 
Entwicklung Capcom, Japan 


PCGH: Warum habt ihr euch für 
die Entwicklung einer eigenen 
Engine und gegen den Kauf ei- 
nes kommerziellen Produkts ent- 
schieden? 


Masuru ljuin: Nachdem wir sehr 
viel Nachforschung betrieben 
hatten, kamen wir zu dem Ent- 
schluss, unsere eigene Engine zu 
entwickeln. Uns wurde klar, dass 
wir eine Technologie benótigten, 
die sich für die Entwicklung mit ei- 
ner „Next-Generation-Platform“ 
ideal eignet. Wir haben uns na- 
türlich auch Middleware-Produkte 
angeschaut. Doch wir stellten fest, 
dass für die von uns gewünschte 
Mixtur aus Geschwindigkeit, Stabi- 
litát und Kontrolle über die Engine 
nur eine selbst entwickelte Engi- 
ne infrage kam. Außerdem fan- 
den wir heraus, dass auch die bei 
Capcom beschäftigten Entwickler- 
Teams lieber mit selbst program- 


mierter Software arbeiten wollten. 
Das war dann ein weiterer Grund, 
uns für eine Eigenentwicklung und 
gegen eine Middleware-Lósung zu 
entscheiden. 


PCGH: Können Spieler die Perfor- 
mance steigern, indem sie eine 
zweite Grafikkarte für ein SLI- 
oder Crossfire-System kaufen? 


Masuru ljuin: Lost Planet wird auf 
jeden Fall SLI unterstützen. Aller- 
dings bin ich mir noch nicht sicher, 
ob auch Crossfire-Systeme unter- 
stüzt werden. 


PCGH: Kannst du schon sagen, 
welche Hardware für alle Details in 
1.280x1.024 (kein FSAA/AF) bzw. 
1.600x1.200 (4x FSAA/8:1 AF) be- 
nótigt wird? 


Masuru ljuin: Für eine Aufló- 
sung von 1.280x.1024 ohne FSAA/ 
AF empfehlen wir mindestens 

eine Geforce 8600 GTS und für 
1.600x1.200 mit 4x FSAA und 

8:1 AF eine Geforce 8800 GTS. 


Direct X 9 


Direct X10 


P 2 


Die Schatten offenbaren die grafischen Unterschieden zwischen der DX-9- und 
DX-10-Variante. Das DX-10-Pendant sieht dank weicher Kanten realistischer aus. 
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Rubrik | Spiele 


er Herr der Ringe Online 


Turbine hat dem Online-Rollenspiel eine detaillierte 
Grafik spendiert, die Ihrer Hardware einiges abver- 
langt. Mit unseren Tuning-Tipps sind Sie für Ihren 
Besuch im virtuellen Mittelerde bestens gerüstet. 


Das Mittelerde-Rollenspiel unter der Technik-Lupe 


HDR Online: Die wichtigsten Tuning-Tipps 


Zierobjekte) (3 


1.) Entfernte Objekte ausschalten: 
Wenn Sie die Option „Entfernte Objekte” auf „Niedrig” (1) stellen, erhöht sich die 
Gesamtleistung um bis zu 94 Prozent. Wer mit geringer Weitsicht (Darstellung entfern- 
ter Landschaftsobjekte) (2) und ohne detaillierte Grastexturen (Darstellung entfernter 
) spielt, steigert die Performance um bis zu 21 bzw. 12 Prozent. 


ine riesige Weitsicht, hoch 
КЕЁ Texturen, (е 

aufwendige Beleuchtung, 
realistische Schatten, ein Bloom- 
Effekt und Glow-Mapping: Mit die- 
optischen Leckerbissen zieht 
das neue Mittelerde-Rollenspiel bei 
der visuellen Präsentation am Platz- 
hirsch WoW vorbei. Die Kehrseite 
der Medaille sind die hohen Hard- 
wareanforderungen, die viele Fans 
des Genres zum Aufrüsten zwingen 
könnten. 


sen 


Mehr Kern, mehr Kraft 

Damit Sie sich vor allem in Städten 
mit einer großen Anzahl von Objek- 
ten und Figuren oder in weitläufigen 
Außenarealen mit sehr viel Bodenve- 
getation nicht ständig über nervige 
Ruckler beklagen müssen, ist eine 
Dual-Core-CPU wie ein Core 2 Duo 
E6400/Ahtlon 64 X2 5000+ Pflicht. 
Die Engine profitiert nämlich mess- 
bar von der Kraft der Kerne. So ist 
ein Athlon 64 X2 4600+ bei gleicher 
Taktrate von 2,4 GHz um 17 Prozent 
schneller als ein Athlon 64 3800+. 


Grafikspeicher gefragt 
Für alle Details in 1.024x768 reicht 
die Leistung einer Radeon X1950 


Pro oder Geforce 7900 GT mit 256 
MByte Grafikspeicher noch aus. 
Bevorzugen Sie sehr hohe Auflö- 
sungen sowie einen hohen Grad an 
FSAA und AF, kommen Sie um eine 
schnellere Karte mit mindestens 
512 MByte RAM nicht herum. Die 
hochaufgelösten Texturen belegen 
viel Grafikspeicher. Ist dieser 
werden die Daten von der Festplatte 
nachgeladen und das führt zu häss- 
lichen Rucklern. Ähnlich sieht es in 
puncto Hauptspeicher aus. Spielen 
Sie mit nur einem GByte, müssen 
Sie längere Ladezeiten sowie Per- 
formance-Einbrüche durch Nachla- 
devorgänge in Kauf nehmen. 


voll, 


Hilfreiche Schalter 

Neben den hier gezeigten Tuning- 
möglichkeiten besitzt das  Grafik- 
Optionsmenü noch gerade 
für Online-Rollenspiel sehr 
nützliche Schalter. Mit der Option 
„Größe des Texturen-Caches" legen 
Sie selbst fest, wie viel Arbeitsspei- 
cher für die Grafik verwendet wird. 
Ruckelt es an Orten, an denen sich 
viele Spieler tummeln, sollten Sie 


zwei 
ein 


die „Qualität (viele Spieler)” auf ein 
Minimum reduzieren. L| 
Frank Stówer 


2.) Qualitát der Beleuchtung verringern: E = 1.024x768, 
In der höchsten Qualitätsstufe ist die Beleuchtung aufwendig. Zu den vielen Lichtquel- Der H err der Ringe On | Ine kein AA/AF 
len, etwa Licht, das durch Fenster scheint (1), kommen Reflexionen auf Oberflächen wie E Die Geforce 7600 GT ist zu leistungsschwach für alle Details. 1.280x1.024, 
Kopfsteinpflaster (2). Spieler mit einer schwachen Grafikkarte sollten zugunsten eines 1256 MB Grafikspeicher sind viel zu wenig für 4x FSAA/8:1 AF. KR 
Leistungsgewinns von bis zu 21 Prozent mit der einfachen Variante vorlieb nehmen. E Die Geforce 7900 GTX ist die schnellste Karte im Testfeld. Minimum-Fps 
Der Herr der Ringe Online: Bree-Benchmark , FRAPS 2.81 
BESSER» | Fps 0 10 b SP. 3b FLÜSSIG "nm 50 PREIS 
ine: ie di тт 
HDR Online: So verbessern Sie die Performance* a — en 300, 
| | mu Geforce 8800 GTS = 43 (+30%) 250,- 
Schalter und Einstellungen Max. Tuningpotenzial | Gewinn in Frames (320 MByte) = 18 (+80%) 
Auflösung 800x600 50 Prozen 9 Fps (18-27 Fps = беле 17550 а І 142 427%) 200,- 
Entfernte Objekte: Niedrig 94 Prozen 17 Fps (18-35 Fps) = уш — 3 ш. m 
Material Details: Niedrig 11 Prozen 2 Fps (18-20 Fps = a — 29 (+190%) WEN 305,- 
n UR Landschafts- |21 Prozen 7 Fps (33-40 Fps E EE === 33 (Basis) m 
objekte: Sehr niedrig E е [Nm ' 
Darstellung entfernter Zierobjekte: Aus | 12 Prozen 4 Fps (33-37 Fps S Radeon X1800 GTO 30 (-9%) "T 
T aere - m (256 MByte) 7 (3096) i 
Texturdetails: Sehr niedrig 18 Prozen 6 Fps (33-39 Fps 8 
ERS = € Radeon X1900 GT 29(-12%) . 
Texturfilter: Trilinear statt sehr scharf |12 Prozen 4 Fps (33-37 Fps Š (256 MByte) 6 (-40%) 130, 
igh-Quali : F E 
High-Quality-Beleuchtung: Aus 21 Prozen 7 Fps (33-40 Fps E Geforce 7600 GT 22 (33%) d 
Glanzlichter: Aus 12 Prozen 4 Fps (33-37 Fps 5 (256 MByte) 8 (-20%) ' 
3 ionen: -36 F 5 15 (-55% 
Oberflächenreflexionen: Aus 9 Prozent 3 Fps (33-36 Fps E B — (55%) 120,- 
Alle Schatten aus 27 Prozen 9 Fps (33-42 Fps = — 682%) 
Alle Post-Processing-Effekte: Aus 48 Prozen 16 Fps (33-49 Fps) Е 128 MByte) 2 (82) i 00,- 
Kombinierte Meshes für Spieler 6 Prozent 2 Fps (33-35 Fps 2 
3 Settings: Athlon 64 X2 5000+, 2 GByte DDR2-RAM, Forceware 97.92/158.19 (HQ), Catalyst 7.4 (А.І. default) 
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RAUMIFÜRTTECHNOLOGIE. 


Revoltec hat zwei kraftvolle Design-Gehäuse geschaffen, 
die durch hochwertige Verarbeitung, umfangreiche 
Funktionen und eine schnelle sowie einfache Installation 
aller Komponenten bestechen. 


Rhodium - Super Midi Tower 

Exklusive Aluminium-Front mit blauer Lightbar « Durch enorme 
Einbautiefe für alle Gra kkarten geeignet e Schraubenloser 
Einbau e Front-Zugang mit e-SATA, USB 2.0 (2x), Firewire und 
Audio (2x) * Zwei leise 120 mm Revoltec Lüfter (vorne Dark 
Blue, hinten Air Guard) 


Zirconium - Midi Tower 
Herausforderndes Design ” Laufwerksklappen für die oberen 
beiden 5,25"-Scháchte • Schraubenloser Einbau e Front- 
Zugang mit USB 2.0 (2x), Firewire und Audio (2x) * Leiser 
120 mm Revoltec Lüfter (Air Guard), ein weiterer kann 
optional installiert werden 
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Two Worlds 


Der Oblivion-Konkurrent bei uns im Technik-Check 


Two Worlds: Der optische Vergleich 


Maximale Details, 1.280x1.024, 8:1 AF 


=. АХ 


Detaillevel: 

Steht der Regler auf der Mini- 
malstellung, fehlen einerseits 
die Spielgelungen auf dem 
Wasser (1) sowie die Schatten 
der Sträucher und der Figuren 
(2). Zum anderen fällt die Bo- 
denvegetation karger aus (3). 


Sichtweite: 

Bei einer geringen Sichtweite 
verschwinden weiter entfernte 
Objekte (4) und die Qualität der 
Geländetextur nimmt ab (5). 


Grasdistanz: 

Mit diesem Schalter legen Sie 
fest, ab welcher Entfernung das 
Gras nicht mehr als Objekt mit 
einer animierten Geometrie (6), 
sondern nur noch als simple 
Textur gerendert wird. 


HDR-Intenstät 

st das FP16-HDR (7) ausge- 
schaltet, fehlt der Überstrahl- 
effekt und die Beleuchtung 
wirkt weniger realistisch. Dafür 
unktioniert die Kantenglättung. 


Two Worlds: Tuning-Tipps* 


Schalter und Einstellung 


Max. Tuningpotenzial 


Gewinn in Frames 


Auflósung: 800x600 15 Prozent 2 Fps (13-15 Fps) 
Detaillevel: Minimal 54 Prozent 7 Fps (13-20 Fps) 
HDR-Intensität: Minimal 8 Prozent 1 Fps (13-14 Fps) 
Sichtweite: Minimal 38 Prozent 5 Fps (13-18 Fps) 
Texturqualität: Minimal 15 Prozent 2 Fps (13-15 Fps) 
Grasdistanz: Minimal 15 Prozent 2 Fps (13-15 Fps) 
AF: Kein 8:1 im Treiber 44 Prozent 4 Fps (9-13 Fps) 


* Gemessen mit Athlon 64 3200--, Radeon X1950 Pro, 2.048 MByte RAM, Auflósung: 1.024x768 


Mit seiner Grafik und modernen Engine-Technik kann 
das Antaloor-Epos auf jeden Fall mit Gothic 3 und Obli- 
vion mithalten. Wir überprüfen, ob auch der Hardware- 
Hunger ähnlich groß ausfällt wie bei der Konkurrenz. 


u den Hóhepunkten, die 
Z Reality Pump dem Rollen- 
spiel spendiert hat, gehören 


nicht nur die sehr hohe Sichtweite, 
eine dynamische Beleuchtung in- 
klusive FP16-HDR oder mit Nor- 
mal- und  Parallax-Occlusion-Map- 
ping verzierte Texuren. Auch die 
Ladezeiten beim Durchwandern 
der großzügig dimensionierten 
Spielwelt sind erfreulich kurz. 


Dual-Core-Optimierung 
bestätigt 

Da die Engine, wie angekündigt, 
für Zweikern-Prozessoren optimiert 
ist, empfehlen wir für eine sehr 
gute Performance einen Athlon 64 
X2 5000+/Core 2 Duo E6400 oder 
höher. Diese CPUs besitzen auch 
noch ausreichend Rechenleistung, 
wenn sehr viel Geometrie berech- 
net und animiert wird. Mit einem 
Einkern-Modell verschenken Sie 
zusätzlich bis zu 13 Prozent an 
Leistung (gemessen mit Ahtlon 64 
X2 4600+ und Athlon 64 3800+). 
Wie unsere Benchmarks zeigen, ist 
Atis Mittelklasse, die Radeon X1950 


1.024x768. Mit einer Geforce 7950 
sind Sie dafür jedoch gut gerüstet. 
Eine Edel-Optik mit AF und sehr ho- 
hen Auflösungen garantieren auch 
hier erst die schnelleren Modelle 
wie 7900 GTX oder 8800 GTS. Die 
Kantenglättung können Sie ledig- 
lich aktivieren, wenn Sie das FP16- 
HDR ausschalten (Regler HDR-In- 
tensität nach ganz links) und mit 
dem Bloom-Effekt vorlieb nehmen. 
Zwei GByte Speicher sind nicht 
erforderlich. Die Ladezeiten fallen 
nicht kürzer aus und der Leistungs- 
gewinn beträgt nur 6 Prozent. 


Breitbildtauglich 

Ein weiterer Pluspunkt von Two 
Worlds ist die vorhandene Unter- 
stützung für  Breitbildauflósungen. 
Wenn Sie eine der angebotenen 
16:10-Auflösungen einstellen - wir 
testeten in 1.600x1.024 -, verbrei- 
tert sich das Sichtfeld am linken 
und rechten Bildrand. Wer dagegen 
um jedes Frame kämpft, minimiert 
den Detaillevel oder die Sichtweite. 
Dadurch kletterte die Fps-Rate bei 
unserem Test-PC um 54 respektive 


Pro, zu leistungsschwach für den 38 Prozent (7 bzw. 5 Fps). | 
ruckelfreien Rollenspielbetrieb in Frank Stöwer 
1.024x768, 
Fps: Two Worlds E 
I Der Benchmark ist ein Worst-Case-Szenario (Kampf in der Stadt). rer 
E Atis High-End-Karte X1950 XTX ist langsamer als die 7950 GT. 
E Die GF 8800 GTS ist die schnellste Karte in allen Einstellungen. Minimum-Fps 
Two Worlds: Benchmark Ork-Kampf in Ashos, FRAPS 2.81 
BESSER > 1 Fps > BED. SPIELB. |> FLÜSSIG SPIELBAR PREIS 
P: 0 5 10 1 20 25 
Geforce 8800 GTS 22 (38%) 250 - 
(320 MByte) 5 20 (+150%) ! 
СЕ... (ЦЕП 300. 
(512 MByte) mmm Е 15 (+88%) d 
Geforce 7950 GT 18 (413%) 200. 
(512 MByte) ED 12 (50%) d 
Radeon X1950 XTX ; 17 (56%) 305- 
(512 MByte) Les 9 (+13%) ' 
Radeon X1950 Pro i 16 (Basis) 150,- 
(256 MBye) EI e (Basis) Д 
Radeon X1900 GT 15 (6%) 130- 
(256 MByte) EN 11 (23896) : 
Geforce 7600 GT | Be 12 (25%) 10- 
(256 MByte) Rm 7(-13%) ' 
Radeon Х1800 GTO 12 (2590) 10- 
(256 MByte) WEN 6(-25% i 
Radeon X1600XT | MEMME 7 (-56%) 120,- 
(256 MByte) ш 6(:25% ' 
Geforce 6600 GT | EBENE 7 (5696) 100.- 
(128 MByte) Ш 73 (-63%) Д 
Settings: Athlon X2 5000+, 2 GByte DDR-RAM, Forceware 97.92/158.19 (HQ), Catalyst 7.4 (А.І. default) 
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ICY BOX IB-361 


3,5" SATA Festplattengehäuse mit 
schraubenloser Festplatten- т " " 
montage EasySwap® „їп Rot, Blau, 


Silber & Schwarz Ж 
erhältlich! ICY BOX 18-360 


Elegantes Aluminium Gehäuse 
für 3,5" Festplatten 


„їп Rot, Blau, 
Silber & Schwarz 
erhältlich! 
ICY BOX IB-351 


Mobiles Aluminium 
Gehäuse für 3,5" Festplatten 


ICY BOX IB-351-BL 


Beleuchtetes, mobiles Чишш ke, 
ehäuse für 3,5" Festplatten ...comin 
Soani ICY BOX IB-380 


Externes 3,5" Festplatten- 
gehäuse mit Display 


erde vernis Бе beet Ый de жазаа. MIS com een äer äer Duter de wg ug, Frage қазаға kt -1ПЕТ ЕСЕН. ap 


du 
x 
© 
м. 
а. 
= 
= 
о 
5 
сс 


Praxis 


Kommentar 


Marco Albert 
Leitender Redakteur 
E-Mail: ma@pcghw.de 


Mi 
nun auf fast jeden PC. Zusammen mit einer 
TV-Karte haben Sie damit einen sehr kom- 


Windows Vista kommt das Media Center 


fortablen Videorekorder, der sogar Serienauf- 
zeichnung beherrscht. Doch neben lokalen 
Inhalten kann das Media Center auch auf 


Online-Medien zugreifen. In der gleichnami- 
gen Galerie finden sich Eintráge wie Bahn-TV, 
One4movie oder die ZDF-Mediathek. Rufen 
Sie nun eines der Angebote auf, heißt es erst 
einmal warten, und oft müssen Sie sich durch 


eine unlogische Menüführung quälen. Setzen 
Sie auch noch die Fernbedienung ein, sollten 
Sie sich in Selbstbeherrschung üben. Noch 
schlimmer wird es, wenn Sie ein Video sehen 
móchten: Zuerst erscheint der Sanduhr-Ersatz, 


dann werden Teile des Bildschirm schwarz 
und dann wird alles schwarz. Das Video star- 
tet je nach DSL-Geschwindigkeit in Sekunden 
bis Minuten. Zudem ist die Bildqualität oft 
nicht überzeugend, Komprimierungsartefakte 
beherrschen die Anzeige. Wenn das also 
ernsthaft der Vorgeschmack auf IP-TV sein 
soll, bin ich gerne bereit, noch ein Jahr zu 
warten, bis Funktionalität und Qualität auf 
dem Niveau der anderen Media-Center-An- 
wendungen sind. 


Neue Treiber 


AVM 


Der Netzwerkspe- 

zialist AVM hat 

einen neuen 

CAPI-Treiber für 

seine ISDN-Produkte 

veröffentlicht. Al- 

lerdings ist auf dem 
Windows-Vista-Datenträger bereits ein Treiber 
vorhanden. Sie sollten diesen nur durch die 
neue Version ersetzen, wenn es zu Problemen 
kommt. Welche Version Sie gerade einsetzen, 
erfahren Sie, in dem Sie über , Start" — „Pro- 
gramme" — FRITZ!" das Tool ,,FRITZ!version" 
starten. (ma) 
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CPU-Z: Neue 
Version 1.40 


Die Systemdaten lassen sich 
markieren und dann kopieren. 


CPU-Z 1.40 bietet 
der Unterstützung der Intel- 
CPU Penryn und der Bear- 
lake-Chipsätze auch eine 
neue Funktion: Starten Sie 
die Eingabeaufforderung per 
„Ausführen“ - ,cmd" und na- 
vigieren Sie per ,cd" zum Ord- 
ner mit der Datei cpuz.exe. 
Geben Sie nun das Kommado 
,Cpuz -console" ein und Ih- 
nen werden die Systemdaten 
als Text angezeigt. (ma) 
www.cpuid.com 


neben 


3D Mark 06: Startprozedur 
spürbar beschleunigen 


Mit dem 3D Mark 06 aus 
dem Hause Futuremark kön- 
nen Sie unkompliziert die Leis- 
tung Ihres Rechners durch- 
leuchten oder die Stabilität 
nach einem Übertaktungsver- 
such prüfen. Leider dauert 
es manchmal recht lange, bis 
das Programm Ihnen erlaubt, 
den Benchmark zu starten. 
Der Grund ist folgender: Bei 
jedem Start durchsucht der 
3D Mark 06 das System nach 
vorhandener Hardware, die 
er dann im Vergleichsbrowser 
mit angibt. Besitzen Sie ein 
noch nicht gelistetes Hard- 
ware-Modell oder wollen 
nur kurz Ihre Übertaktungs- 
erfolge kontrollieren, ohne 
die Ergebnisse einzuschicken, 
sparen Sie mit unserem Tipp 


CINXTINDETUDNNEESSS EN 


лене VOLEN | конне | 


ХӘ ege 

Tete Arero 

Debe aen 

гч РТО еф 
гл n "Beete s OIDAM mh 


Profile im BIOS machen das Over- 
docking komfortabler. 


viel Zeit: Klicken Sie mit der 
rechten Maustaste auf die Ver- 
knüpfung des Benchmarks 
und wählen Sie „Eigenschaf- 
ten" aus. Im Feld „Ziel“ ergän- 


zen Sie hinter ,..ЗОМагк06. 
ехе” einfach ein Leerzeichen 
und  ,-nosysteminfo" (ohne 


Anführungsstriche). (cs/ma) 
www.asus.de, www.gigabyte.de 


Vista: Benutzerkontensteuerung abschalten 


Benutrerkontensteuerung siktwieren 
“ n" 


Ausgewählter Gefehl: 


Algemein.| Start | Dienste | Systemstart | Tools 


Benutzerkontensteuerung дезістлегеп Benutzerkontencteuerung 
Benutzerköntensteuerung 


Cr Windows S ystem32'cmd,exe /k *ewndr %\System3äireg.exe ADD MKLM'SOFTWARE \Mkrosoft\ivindons 


NCENMIK — | 


Toohame Beschreibung - | 
Systemmanitor Zuverlässigkeit und Leistung eines lokalen oder Remotecomputers überwachen | һ 
TaskıManager Details zu Programmen und Prozessen anzeigen, die auf dem Computer ausgeführt werden F 


әкітлегет (Neustart erforderlich 
Tieren (Neustart erforderkch) 


Durch einen Klick auf , Starten" und nach einem Neustart ist die Benutzerkontensteuerung abgeschaltet. 


Viele neue Windows-Vista- 
Anwender irritiert die Benut- 
zerkontensteuerung, die für 
jeden Systemzugriff eine Au- 
torisierung verlangt. Gerade 
wenn Sie Vista neu aufgesetzt 
haben und Treiber sowie An- 
wendungen installieren, kann 
die — Benutzerkontensteuerung 
nerven. Als erfahrener Benut- 
zer kónnen Sie dann die Funk- 
tion temporär abschalten. 
Drücken Sie die Windows- 
Taste und ,R" gleichzeitig und 
tippen Sie das Kommando 


„msconfig“ ein. Nun meldet 
sich die Benutzerkonten- 
steuerung, klicken Sie dann 
einfach auf „Fortsetzen“ In 
der anschließend erschei- 
nenden Systemkonfiguration 
wählen Sie nun den Reiter 
,lools" aus und markieren 
den Eintrag „Benutzerkon- 
tensteuerung deaktivieren“. 
Nun klicken Sie auf „Starten” 
und booten den Rechner 
neu. Nach einem Neustart ist 
die Änderung vollzogen und 
die Funktion deaktiviert. 


Sobald Sie alle Anwendun- 
gen und Treiber aufgespielt 
haben, sollten Sie die Benut- 
zerkontensteuerung wieder 
aktivieren. Rufen Sie dazu wie- 
der den Reiter „Tools“ in der 
Systemkonfiguration auf und 
wählen Sie „Benutzerkonten- 
steuerung aktivieren“ Nach 
dem Neustart arbeitet die Be- 
nutzerkontensteuerung wie- 
der. Beachten Sie bitte: Wenn 
Sie die beschriebene Funktion 
auslassen, besteht ein erhöh- 
tes Sicherheitsrisiko. (ma) 
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Windows Vista: Deutlich länger im 
Batteriebetrieb arbeiten 


Die meisten Notebooks 
werden mit Windows Vista ausgelie- 
fert. Im Labor haben wir festgestellt, 
dass der gleiche Laptop mit Vista 
eine kürzere Akkulaufzeit aufweist 
als mit Windows XP. Dies liegt häu- 
fig an der Aero, da die Grafikkarte 
dafür Berechnungen durchführen 
muss. Zudem nutzen viele Herstel- 
ler nicht alle möglichen Energieop- 
tionen aus, die Windows Vista bie- 
tet. Den Umstand, dass ohne Aero 
weniger Energie verbraucht wird, 
können Sie mit dem Tool „Vista 
Laptop Battery Saver“ komfortabel 
nutzen. Die Anwendung sorgt näm- 
lich dafür, dass Aero im Batterie- 
betrieb automatisch abgeschaltet 
wird. Nach der Installation finden 
Sie das Icon der Anwendung neben 
der Systemuhr in der Taskleiste. In 
unserem Test konnten wir die Ak- 


neuen 


Webseite des 


qus 
---- Lore 
Менуа fie sen anzegerientan Lvergnpergin po vnd 


№ „ане Sie жел бе фенучс 


йерген ылу ее na 


eneen High Patenmance (мл) = 
нтрепе nastaan nach 


Aaf аһ 


Crannciedagte теге n ger 
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елмен 
лере goen Стафана 


Verfeinern Sie die Energieoptionen unter 
Windows Vista für mehr Akkulaufzeit. 


kulaufzeit durch Abschalten von 
Aero an die unter XP angleichen. 
Durch die persönliche Anpassung 
der Energieoptionen lässt sich die 
Laufzeit sogar um weitere 10 bis 20 
Prozent erhöhen. Windows Vista 
bietet deutlich mehr Einstellmög- 
lichkeiten zur Energieeinsparung 
als Windows XP. (ma) 
www.betterthaneveryone.com 


Praxis 


Praxistipps, 
Die beste Freeware 


Monats 


www.archive.org 


---- -— 


Mithilfe von www.archive.org holen Sie bereits vergessene Webseiten wieder 
ans Tageslicht. Unsere Seite sah vor drei Jahren zum Beispiel noch so aus. 


Das Internet wird immer Monats können Sie es in Sekun- 
größer und Webseiten immer den herausfinden. Einfach die 
umfangreicher. Doch wie sah gewünschte Adresse eingeben, 
es vor einigen Jahren aus? Wel- auf „Take Me Back“ klicken und 


che Themen haben die Men- das gesuchte Backup-Datum per 
schen im Jahr 2000 bewegt? Mausklick auswählen. 
Mit der aktuellen Webseite des www.archive.org 


Treesize Free: Speicherfresser finden 


Datei өкеп Akt Zatee He 


SA geo квывов 2/1; ) 


Die beste Freeware 


Wenn Sie wissen möchten, wie schnell Ihre 
Festplatte wirklich ist, dann probieren Sie 
doch einfach den Freeware-Klassiker HD Tach 
aus. Das Tool prüft die Lesegeschwindigkeit 
aller Festplatten und zeigt dies übersichtlich 
in einem Diagramm an. Aus den Messungen 
wird die durchschnittliche Leseleistung der 


кірі хі 


* LL] 9042М8 Dokumente und Einstellungen. 

“Сі mans win 

REO) 2.507 № Programme 

MT) OME Gemeinsame Dateien 
Ој FEM wwe Instelisrion wizard 

el  221M0 Maosoft Shared 
wi] ` (ang adobe 
el) emo № 


Р Ес 29 MB Network Associates 
Festplatte errechnet. Zudem misst HD Tach d 5 ER 
die mittlere Zugriffzeit in Millisekunden und vC) 25MB Instaishiekd 
zeigt unter „Read Burst Speed” die Transfer- SC 23MB Sytem 
geschwindigkeit zwischen CPU und Cache к a pes е 
des Laufwerks ап. (ma) PC] 1M8 ACD Systems 
* 1 6 MB Acronis 
Windows 2000, XP Sprache: Engli: Version: 3.04 Webseite: www.simplisoftware.com ec 4MB Adaptec Shared 
сз 3MB Buhl Dato Service 
[a Эме Ulead Systems x] 


ELS Оби» 16304 Bytes pro Cluster (РАТ) 


Treesize Free ist kein neues Programm, 
allerdings hat der Autor eine neue 
Version des genialen Tools veróffentlicht. 
Mithilfe von Treesize Free finden Sie 
schnell und einfach heraus, wie sich der 
belegte Speicherplatz einer Festplatte 
aufteilt. So kommen Sie schnell Speicher- 
fressern auf die Spur, die in Unterordnern 
gigabyteweise Daten ansammeln. 


Die Anwendung Treesize Free benótigt 
einige Minuten, bis die gesamte Partition 
eingelesen ist. AnschlieBend kónnen 

Sie sich zu dem Ordner mit hohem 
Speicherverbrauch durchhangeln und 
den Windows Explorer an dieser Stelle 
öffnen. Sobald Sie etwas gelöscht haben, 
aktualisieren Sie die Ansicht einfach 
durch Drücken der Taste , F5". Zudem 
lásst sich die Auflistung eines Ordners 
oder Laufwerkes ausdrucken, mit der 
Filterfunktion blenden Sie nur die 
gewünschten Dateitypen ein. (ma) 


HDR ist die Abkürzung für High Dynamic 
Range und bezeichnet grundsätzlich ein 
möglichst hohes Kontrastverháltnis in einem 
Bild. Mithilfe der Freeware EasyHDR Basic 
kónnen Sie Bilder unterschiedlicher Belich- 
tungen und mit gleichem Motiv so zusam- 
menfügen, dass sich das Kontrastverháltnis 
deutlich sichtbar erhóht. Für ambitionierte 
Fotografen, denen der Funktionsumfang der 
Basic-Variante nicht ausreicht, bietet der 
Programmierer die kostenpflichtige Version 
EasyHDR Pro an. (ma) 


Nach dem ersten Start wird sofort 
Partition C untersucht. Über „Scannen” 
wählen Sie ein anderes Laufwerk aus. 


Windows 2000, XP Sprache: Englisch Version: 1.0 Webseite: www.easyhdr.com Windows 9x, 2000, XP, Vista Sprache: Englisch Version: 2.1 


Webseite: www.jam-software.com 
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Workshop Vollversionen 


Die Vollversionen auf unserer Heft-DVD 


Die Vollversionen im Überblick 


BEE Thumbsplus 6.0 


————— ........... 


Das Thumbsplus-Hauptfenster erinnert an den Windows Explorer (links). 
Eine spezielle Suchfunktion erlaubt das Finden ähnlicher Bilder (rechts). 


Pa 


Peace "ee 


da Antivirus 2007 


T 


Im Hauptmenü von Panda Antivirus + Firewall 2007 haben Sie Zugriff auf 
die wichtigsten Funktionen und Einstellungen (links). Der relativ schnelle 
Scanner findet neben Viren auch Spyware und andere Schädlinge (rechts). 


WYUE ZETA uw EY 


In den Einstellungen regeln Sie das Verhalten des Scanners (links), in der 
Firewall-Konfiguration die Rechte von Programmen (rechts). 
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Kaum jemand wird noch der Fotoflut Herr, die der 
Trend zur Digitalkamera ausgelóst hat. Thumbsplus 
hilft beim Sichten und Organisieren dieser Bildmassen. 
AuBerdem auf DVD: Pandas Virenschutz samt Firewall. 


ildbetrachter gibt es viele, 
doch nur wenige sind so 
vielseitig wie Thumbsplus. 


Wir verschaffen Ihnen einen ersten 
Überblick und zeigen außerdem, 
wie Sie Ihr System mit dem Panda- 
Paket vor Schädlingen schützen. 


Thumbsplus 

Für die Installation des Bildverwal- 
ters ist ein Lizenzschlüssel nötig. 
Rufen Sie dafür die Herstellerweb- 
seite auf (www.thumbsplus.de) 
und geben Sie links im Feld „WEB- 
CODE" den Code ,Computec2007" 
ein. Anschließend können Sie sich 
registrieren und erhalten per 
E-Mail die Lizenzdaten, mit denen 
sich Thumbsplus uneingeschränkt 
nutzen lässt. Nach der Installation 
(Thumbsplus belegt etwa 33 MByte) 
und dem ersten Start begrüßt Sie das 
Programm mit einer Meldung: Es 
wurde keine Datenbank gefunden 
- legen Sie eine neue an. Daraufhin 
präsentiert sich die übersichtliche 
Oberfläche, deren Aufbau an den 
Windows Explorer erinnert: Links 
sehen Sie Ihre Verzeichnisse, rechts 
eine Vorschau der Bilder im ausge- 
wählten Ordner. Über „Optionen” - 
„Anzeige“ können Sie das Interface 
Ihrem Geschmack anpassen. 


Das Fenster links unten zeigt über 
den „Info“-Reiter Metadaten des ge- 
wählten Schnappschusses an, etwa 
die Auflösung. Auch Schlüsselwörter 
(Tags) werden hier gelistet, sofern 
Sie den Bildern über „Schlüsselwör- 
ter hinzufügen" welche zugewiesen 
haben - eine hilfreiche Funktion, 
um Fotos schnell wiederzufinden: 
Mit der Suche (,Bearbeiten" – „Suche 
über Abfrage”) können Sie gezielt 
nach bestimmten Tags fahnden. Die 
zweite Suchfunktion („Ähnliche Bil- 
der finden”) erlaubt das Durchfors- 
ten der Festplatte nach Duplikaten 
oder ähnlichen Bildern - praktisch, 
wenn Sie zum Beispiel das unkompri- 
mierte Original eines bearbeiteten 
Fotos suchen und nicht mehr wis- 
sen, hinter welchem Dateinamen es 
sich verbirgt. Auch Korrekturfunk- 
tionen bietet Thumbsplus; mehrere 
Bearbeitungsschritte lassen sich zu- 


dem in Form von Batches speichern 
und später erneut anwenden. Doch 
die Software bietet noch mehr. Wir 
wünschen viel Spaß beim Auspro- 
bieren der zahlreichen Funktionen. 


Panda Antivirus + Firewall 

Pandas Antivirenpaket glänzte in 
unserem letzten Vergleich mit ho- 
her Geschwindigkeit, der Scanner 
im Hintergrund hatte kaum Einfluss 
auf die Ladezeiten. Das Programm 
bietet überdies eine hohe Erken- 
nungsleistung und verfügt über die 
Tru-Prevent-Technik, die auch vor 
unbekannten Viren schützen soll. 
Vor der Installation - die etwa 125 
MByte auf die Festplatte schaufelt 
- steht ein Scan des Systems an. 
Anschließend dürfen Sie wählen, 
ob Sie sich in Zukunft von der Win- 
dows-eigenen oder der Panda-Fire- 
wall schützen lassen wollen. 


Das aufgeräumte Hauptfenster bie- 
tet den schnellen Überblick über 
alle Schutzfunktionen. Nur wenn 
der Schutzlevel als „hoch“ eingestuft 
wird, sind alle Maßnahmen aktiv. 
Sie sollten nach dem ersten Aufruf 
eine Aktualisierung der Virensigna- 
tur-Datenbank durchführen, die Sie 
über den Update" Button starten; 
über „Scan“ durchforsten Sie den 
Rechner anschließend nach unlieb- 
samen Gästen. 


Die Firewall verwalten Sie über 
„Konfiguration“ -  ,Firewall-Schutz" 
dort lassen sich unter anderem 
die Berechtigungen für Program- 
me festlegen. Einmal konfiguriert, 
müssen Sie sich nicht mehr um den 
Schutz Ihres Rechners kümmern: 
Panda Antivirus und Firewall aktua- 
lisieren sich auf Wunsch selbsttätig. 
Nach drei Monaten können Sie al- 
lerdings keine kostenlosen Updates 
mehr empfangen. ш 

Henner Schröder 


Arbeitsmaterial 


Е Thumbsplus 6.0 
Heft-DVD 

Е Panda Antivirus + Firewall 2007 
Heft-DVD 
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Alle Preise inkl. MwSt. Irrtümer und Druckfehler vorbehalten. 


HARDWARE SOFTWARE 


PCle Grafikkarte 


Moderne DirectX 10 Grafikkarte, die über- 
ragende Performance bei aktuellen Spieletiteln 
und Multimedia-Anwendungen bietet. 


NVIDIA® GeForce" 8600 GTS Chip 

256 MB GDDR3-RAM (128 Bit) 

710 MHz Chiptakt • 2.000 MHz Speichertakt 
2x DVI (HDCF 
TV-Out 

32 Unified Sh 
Shader Versi: 
SLI" ready 


i 
199- VS Ls 


PCle Grafikkarte 


Passiv gekühlte Allround-Grafikkarte, die 
überzeugende Leistung für Spieler und 
Multimedia-Fans bietet. 


NVIDIA? GeForce" 8600 GTS Chip 
256 MB GDDR3-RAM (128 Bit) 
700 MHz Chiptakt • 2.100 MHz Speichertakt 


2x DVI (HDCP. Dual-Link), TV-Out Moderne Grafikkarte, die den Anforderungen von PC- 


32 Unified Sha: spielend gewachsen ist. 
Shader Versior А ^ А 
SLI" ready NVIDIA? GeForce" 7900 GS Chip 


512 MB GDDR3-RAM (256 Bit) 

550 MHz Chiptakt • 1.400 MHz Speichertakt 
2x DVI (Dual-Link), TV-Out 

20 Pixel Pipelines 


1 99,- SLI" ready 
PCle Grafikkarte PCle Grafikkarte PCle Grafikkarte 
Einsteiger-Grafikkarte mit guter DirectX 10 Grafikkarte mit passiver Kühlung und guter Passiv gekühlte Grafikkarte für Office und 
Unterstützung. DirectX 10 Unterstützung. Multimedia-Anwendungen. 
NVIDIA® GeForce" 8600 GT Grafikchip NVIDIA? GeForce" 8600 GT Grafikchip NVIDIA? GeForce" 7600 GS Chip 


256 MB GDDR3-RAM 1198 Rirl 256 MB GDDR3-RAM (128 Bit) 256 MB DDR2-RAM (128 Bit) 
580 MHz Сһірі: | | 540 MHz Сһіріс!” • 1 лап Bä: сіе 400 MHz Chiptakt • 800 MHz Speichertakt 
1.600 MHz Spei 32 Unified Sha 12 Pixel-Pipelines Ë — ! 


aper 
“т” 


32 Unified Shaı Shader Versioı 2x DVI (Dual-Link), 

Shader Versior 2x DVI, TV-Out TV-Out ү, 

2x DVI, TV-Out SLI" ready SLI" ready ^ айн Ж 
SLI" ready у [- 


139,- 139,- 89,- 


* € 0,14/ Minute aus dem dt. Festnetz 


9 B 


24 Stunden Bestellhotline: ‚ жемей 


01805-905040 


Windows-Tipps 


Bei Praxistests im Labor fallen uns immer wieder Pro- 
bleme mit Windows oder Windows-Anwendungen auf. 
Die Lösungen präsentieren wir Ihnen auf den folgen- 


Rubrik | Praxis 


БЕЙ Fester Laufwerksbuchstabe für externe Speichergeräte 


TE) e e c unm e $ 186131 
€ © mu 
E] Computerverweitung (лігі) re (At [тур "Zeenen | status 
= № vem E Patin Basis Fehierfrei (Unbekeretr Partition) 
+ Ше Partkion Basis Fehler rei (Unbekarrke Partition) 
€ а] Freigegebene Ordner | Dartin йм NIES [тн 
D Lokale Benutzer und Gruppas |; c; Öffnen ti 
2 У ee ind Wer Haupt { ystempastikion) 


Lauf werkbuchataben und -olode ändern 


Fármaljeren, D 


^ 
~ 


Bei ständig wechselnden externen Datenträgern wie USB-Sticks und Festplatten 
ist die Zuweisung eines festen Laufwerksbuchstabens angebracht. 


BE Anzeigeprobleme mit Adobe Reader 


C = т” m ! л 


wenn in der pdf-Datei sehr viele oder große Bilder enthalten sind. 


ка Datentrágerüberprüfung bei jedem Windowsstart 


2. CHAWINDOWS\system32\cmd.exe - chkdsk D: /x Jf fr 


IMicrocokt Міпдоз Wersion 5.1.2 ИІ 


CC) Copyright 1985-2891 Microsnft Corp. 


nd Einstellungen^U Steglich’chkdsk D: ^x 

teisystens ist МІР 

ichnung lautet Son ires. 
überprüft Dateien (Phase 1 vun 5) 

iüberprüfung beendet. 
iberprüft Ind (Phase 2 von 52... 
iberprtfung idet 

Iberprüft cherheitsbeschreibungen <Phase 3 von 5)... 

И? funy der icherhe itsbeschre ibungen beendet. 


Startet bei jedem Windowsstart die Datenträgerüberprüfung, hilft ein manueller 
„Chkdsk"-Aufruf für die entsprechende Partition. 
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den zwei Seiten. 


iesmal zeigen wir Ihnen 
in unseren Windows-Tipps, 
wie Sie sich das Geld für 


eine teure Backup-Software sparen 
und mit Windows-Bord- 
mitteln automatisch Ihre Daten auf 
einem externen Laufwerk 


können 


sichern. 


Außerdem erklären wir, wie Sie 
Wechseldatenträgern gleichblei- 
bende Laufwerksbuchstaben zu- 


weisen, mehrere Festplatten defrag- 
mentieren und Probleme mit dem 
Adobe Reader sowie Check Disk 
beseitigen können. 


Tipp 1: In”krementelle 

Backups durchführen 

Nichts ist wichtiger, als stetig Back- 
ups von privaten Daten zu machen. 
Teure Backup-Software ermöglicht 
beispielsweise das Spiegeln be- 
stimmter Ordner auf eine externe 
Festplatte. Doch Microsoft selbst 
bietet ein kostenloses Tool namens 
Robocopy mit der gleichen Funk- 
tionalität zur freien Benutzung 
an. Für Windows XP müssen Sie 
sich die „Windows Server 2003 Re- 
source Kit Tools” unter WEBCODE 
25H6 herunterladen und installie- 
ren. Anschließend starten Sie das 
Tool in der Eingabeaufforderung. 
So könnte ein Befehl aussehen: 


robocopy 
/MIR /MON:1 


,CADaten"  „D:\Backup“ 


Durch die Parameterangabe „/MIR” 


spiegelt Robocopy den  Quellord- 
ner ,CADaten" im Zielordner „DA 
Backup“ Wichtig: Beide Ordner 


müssen vor dem Programmaufruf 
bereits vorhanden sein. Mittels 
,/IMON:1^ wird alle 30 Sekunden 
auf veränderte Daten überprüft 
und bei Bedarf in den Backup- 
ordner kopiert. Zur Performance- 
verbesserung könnten Sie auch 
,/IMON:3" angeben, wodurch sich 
die Schreibzugriffe zwar 
ren, aber auch erst nach drei Än- 
derungen іт  Quellverzeichnis ein 
Backup gespeichert wird. Alter- 
nativ zu einem anderen Laufwerk 
lässt sich übrigens auch ein Netz- 
werkpfad (mit Schreibrechten!) für 
Robocopy angeben. 


reduzie- 


Tipp 2: Automatisierung 

der Backup-Routine 

Sie möchten die  inkrementellen 
Backups von Tipp 1 gern automa- 
tisch mit dem Starten von Windows 
aktivieren? Beachten Sie folgenden 
wichtigen Punkt: Die Backup-Pfad- 
angabe muss stets unter dem glei- 
chen Laufwerksbuchstaben ver- 
fügbar sein, wie für Robocopy an- 
gegeben wurde. Haben Sie also 
eine zweite Backup-Festplatte fest 
im Rechner verbaut, ist dies kein 
Problem. Bei externen Festplatten 
oder großen USB-Sticks sollten Sie 
eine feste Zuweisung für den Lauf- 
werksbuchstaben durchführen  (sie- 
he Tipp 3). Idealerweise richten Sie 
Robocopy nicht als Autostart-Auf- 
ruf, sondern als Windows-Dienst 
ein - damit bleibt das Kommando- 
zeilenfenster im Hintergrund. Star- 
ten Sie die Eingabeaufforderung 
und geben Sie folgenden Befehl in- 
klusive der Anführungsstriche ein: 


,CAProgrammeWindows Resource 
Kits\Tools\instsrv.exe" Robocopy 
„C:\Programme\Windows Resourc 
е Kits\Tools\srvany.exe” 


Damit erstellen Sie den 
Dienst Robocopy. Anschließend na- 
vigieren Sie zum Pfad (Registry) 


neuen 


HKEY_LOCAL_MACHINE\SYSTEM 
\CurrentControlSet\Services\ 
Robocopy 


und erstellen einen Schlüssel na- 
mens ,Parameters" Fügen Sie eine 


Zeichenfolge „Application“ hinzu, 
deren Wert Sie mit 
„C:\Programme\Windows Resourc 


Arbeitsmaterial 


Е Windows Server 2003 Resource 
Kit Tools 
WEBCODE 25H6 
www.microsoft.com/downloads/ 
details.aspx?familyid=9d467a69- 
57ff-4ae7-96ee-b18c4790cffd&disp 
laylang=en 

Е Editor 
,Start" — „Ausführen” — „notepad” 
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е  Kits\Tools\robocopy.exe „C:\Dat 
en” „D:\Backup” /MIR /МОМ№:1“ 
versehen. Die Parameterangaben 


sollten Sie natürlich wie in Tipp 1 
beschrieben auf Ihre Quelldaten 
und das Backup-Laufwerk anpas- 
sen. Schließen Sie nun den Re- 
gistrierungseditor und starten Sie 
den Dienst in der Eingabeaufforde- 
rung durch diesen Befehl: 


Net Start Robocopy 


Mit jedem Systemneustart wird nun 
Robocopy aufgerufen und führt 
automatisch im Hintergrund die 
Backups durch. Falls Sie den Dienst 
entfernen möchten, verwenden Sie 
die Befehle „Net Stop Robocopy" 
und „Instsrv Robocopy Remove“ in 
der Eingabeaufforderung. 


Tipp 3: Fester Laufwerks- 
buchstabe für externe 
Speichergeräte 

Damit Sie externe Speichergeräte 
wie Festplatten oder USB-Sticks im- 
mer unter dem gleichen Laufwerks- 
buchstaben erreichen, navigieren 
Sie in die „Systemsteuerung“ - „Ver- 
waltung" - 
und wählen die Datenträgerver- 
waltung aus. Mit einem Rechtsklick 
auf das Gerät können Sie unter 
„Laufwerksbuchstaben und -pfade 
" die Zuweisung eines be- 


,Computerverwaltung" 


ändern...“ 
stimmten, noch nicht vergebenen 
Buchstabens durchführen. 


Tipp 4: Mehrere 
ten defragmentieren 
Leider bietet Microsoft Windows 
keine Möglichkeit, 
platten zu defragmentieren. Für 
jede Partition muss die Defragmen- 
tierung von Hand gestartet werden. 
Eine alternative und schnellere Me- 
thode ist das Erstellen einer kleinen 
Batch-Datei, die Ihnen die Arbeit 
abnimmt. Erstellen Sie eine „defrag. 
bat“, indem Sie im Texteditor statt 
der Endung *.txt einfach *.bat ange- 
ben. Danach schreiben Sie folgende 
Befehle für Ihre Festplatten in die 
Textdatei: 


Festplat- 


mehrere Fest- 


defrag C: -f 
defrag D: -f 
defrag E: -f 
(usw.) 


Mit einem simplen Doppelklick auf 
,defrag.bat" werden nun die Fest- 
platten Ihres Systems 
tiert. 


defragmen- 
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E Inkrementelles Backup 
Nach dem ersten Backup werden 
nur noch geänderte Daten gesichert, 
wodurch die Effizienz stark steigt. 


Е Windows-Dienste 
Anwendungen, meist ohne grafische 
Oberfláche, die auf dem System eine 
bestimmte Funktion ausüben 


ш Chkdsk 
Check Disk, Windows-Standard- 
programm zur Überprüfung und 
Reparatur des Dateisystems und der 
Dateisystem-Metadaten 


Tipp 5: Anzeigeprobleme 

mit Adobe Reader 

Bei der Anzeige von pdf-Dateien 
mit vielen Bildern kann es auf ei- 
nem Laptop zu gravierenden Dar- 
stellungsfehlern (siehe Screenshot) 
kommen. Auch ein Update auf die 
neueste Version von Adobe Reader 
hat nicht geholfen? Die Ursache 
liegt wahrscheinlich an einem ver- 
Grafiktreiber. Aktualisieren 
Sie auf die neueste Version und su- 
chen Sie zuerst die Treiber des Lap- 
top-Herstellers. Falls keine 
Treiber mehr bereitgestellt werden, 
können Sie auch auf die Mobile- 
Treiber von Intel, Nvidia oder AMD 
ausweichen. Nach 


alteten 


neuen 


einem Reboot 
sollten die 
beseitigt sein. 


Darstellungsprobleme 


Tipp 6: Datenträgerüber- 
prüfung bei jedem Win- 
dowsstart 

Jedes Mal, wenn Sie Windows neu 
starten, wird eine Datenträgerüber- 
prüfung durchgeführt. Das nervige 
Verhalten beruht wahrscheinlich auf 
einem Absturz, bei dem Windows 
eine Partition als ,fehlerhaft" gekenn- 
zeichnet hat. Beim | Windowsstart 
wird eine dreistufige Überprüfung 
mit ,Chkdsk' durchgeführt, aber die 
Kennzeichnung nicht aufgehoben. 


Abhilfe schafft ein manueller Aufruf 
der umfangreicheren, fünfstufigen 
Überprüfung. Starten Sie diese für 
die entsprechende Partition, indem 
Sie in der Eingabeaufforderung ein- 
fach den Befehl 


Chkdsk C: /x /f /r 

eingeben. Beim nächsten Reboot 
wird Windows wie gewohnt starten 
und keine Datenträgerüberprüfung 


mehr durchführen. ш 
Uwe Steglich 


Windows- 
Tipps 


Praxis 


Tipp 7: Treiberübersicht 


In Zeiten von Plug & Play wird eine Vielzahl an Treibern beim Win- 
dowsstart geladen, auch wenn die Hardware eventuell nicht mehr 
vorhanden ist. Eine Übersicht aller (aktiven) Treiber von Windows 
XP Professional erhalten Sie mit dem folgenden Tipp. 


ГГ Ausgabe aller Treiber 


glich»driverquery -FO table 
Verknlipfungadarın 


n OffierGannant R82 
oft ACH У 
ft Enhedded Con 
ft Kor 


rung und geben „driverquery -FO table” ein. 


EL Detailliertere Treiberinfos 


WINDOWS \systom 3 отиб exe 


Bedeutend übersichtlichere und detailliertere Infos liefert der Aufruf von 
„driverquery /V more", 


ТЕГ signierte Treiber 


; Dokumente und Finsrellungenslhue. Ser 


werd Config inf R wedeomputer) 
I-kanfarmes Syate ` TRI Tr 


Wenn Sie wissen möchten, welche (nicht-)signierten Treiber installiert sind, 
rufen Sie „driverquery /Si" auf. 


Е Export in Tabellenkalkulation 
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Rufen Sie ,driverquery" beispielsweise mit den Parametern „driverquery N 
-FO CSV > C:\treiber.csv” auf und öffnen Sie die Datei mit Excel. 
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Fehler finden 


und beheben 


PC-User sind sehr 
leidensfähig. Den- 
noch kann ein par- 


tout nicht startender 
oder instabil laufen- 


der Rechner jeden 
zur Verzweiflung 


bringen — besonders, 
wenn wichtige Daten 
gefáhrdet sind. PCGH 


leistet Erste Hilfe. 


|7 7 Inhalte auf der 
^4 HEFT-DVD 


— PCGH-Knoppix inklusive 
diverser Tools (auf Seite 2) 
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| iellecht kennen Sie das: 
Das System ist mit frischer 
à : aufgerüstet, 
doch nach dem ersten Einschalten 
des Rechners passiert - nichts. Was 
nun? PCGH erläutert die häufigsten 
Ursachen für | Hardwareprobleme 
und gibt Tipps zur Behebung. Im 
folgenden Abschnitt — geht's zu- 
nächst um das Herz jedes Rechners: 
Mainboard und Hauptprozessor. 


Hardware 


Rechner startet nicht 
Problembeschreibung: Nach einer 
Systemaufrüstung startet der Rech- 
ner nicht mehr. 


Prüfmöglichkeiten: Schließen Sie 
zunächst die Stromversorgung als 
Netzteil 
und Kabel in Ordnung, müssen Sie 
damit rechnen, dass die CPU oder 
das Mainboard beim Einbau beschä- 
digt wurde. Wäre eine andere Kom- 
ponente defekt, müssten zumindest 
die Lüfter hörbar anlaufen. 


Fehlerursache aus. Sind 


Lösung: Eine CPU lässt sich nicht 
reparieren. Nur, wenn beim Einbau 
ein Pin am Prozessor (AMD-CPUs) 
oder am Sockel (5775) verbogen 
wurde, lässt sich dieser mit Glück 
noch  geradebiegen. Bei einem 
Mainboard-Defekt sind Sie leider 
ebenfalls machtlos, hier bleibt nur 
der Gang zum Händler. 


Boot-Fehlermeldung 
Problembeschreibung Das BIOS 
beendet den Bootvorgang mit einer 
Fehlermeldung. 


Prüfmöglichkeiten: Die häufigsten 
POST-Meldungen handeln von der 
Tastatur („Keyboard error") oder 
der CPU samt Lüfter („CPU Fan 
fail. Wird beim Start kein Key- 
board erkannt, hat das Mainboard 
meist Probleme mit USB-Modellen; 
„Fan Тай” lässt auf einen stehen- 
den CPU-Lüfter schließen. Spricht 
die Warnung von einem „CMOS 
checksum error ist vermutlich 
die Mainboard-Batterie leer, worauf 
das BIOS nach jeder Trennung vom 
Netz seine Einstellungen vergisst. 


Lösung: Sollte das BIOS die USB-Tas- 
tatur nicht finden, müssen Sie ein 
altes PS/2-Modell anschließen und 
damit das BIOS so konfigurieren, 
dass keine entsprechende Meldung 
mehr ausgegeben und der Bootvor- 
gang nicht unterbrochen wird. Die 
entsprechende Option heißt meis- 
tens „Halt on error" wo Sie sich 
am besten für „None“ entscheiden. 
Damit meckert der PC auch nicht 
mehr über den vermeintlich still- 
stehenden CPU-Lüfter: Ist dieser 
nämlich nicht am Mainboard, son- 
dern an einer Lüftersteuerung oder 
am Netzteil angeschlossen, weiß 


A 


>, 


zz 


L ees 


n Stromy exsorguno 


T Netzteil 


T Mainboart 
à Speicher 


das BIOS nichts von seiner Existenz 
und fürchtet Überhitzung. Gegen 
den „Checksum error“ hilft eine 
frische CMOS-Batterie, bei falsch er- 
kannten CPUs ein BIOS-Update. 


BIOS-Passwort vergessen 
Problembeschreibung: Ihr BIOS 
verlangt beim Rechnerstart oder 
vor der Änderung von Einstellun- 
gen die Eingabe eines Passworts, 
doch Sie haben es nicht zur Hand. 
Lösung: Im  ,Tools"-Ordner des 
PCGH-Knoppix-Bootmenüs finden 
Sie das Programm ,Cmospwd" Seg- 
nen Sie nach dem Start jedes Fenster 
mit ,OK" ab, landen Sie schließlich 
in einer Liste mit BIOS-Versionen 
— ist Ihre dabei, sollte dahinter das 
Passwort stehen. Alternativ kön- 
nen Sie die CMOS-Batterie für eine 
Weile aus dem Mainboard nehmen 
und den PC vom Strom trennen, 
der BIOS-Chip vergisst daraufhin 
Einstellungen und Kennwort. 


PC stürzt unter Last ab 
Problembeschreibung: Bei hoher 
CPU-Last friert das System ein oder 
schaltet sich ab. 


Prüfmöglichkeiten: Möglicherwei- 
se wird die CPU zu heiß. Unterzie- 


hen Sie Ihren PC einem Lasttest, 
indem Sie den Prozessor mit einem 


PC-Checkliste 


^— i Grafikkarte 


Programm wie Prime 95 (auf Heft- 
DVD) oder dem CPU-Stresstest (di- 
rekt aus dem Tools-Menü unserer 


Knoppix-DVD startbar) auslasten. 
Stürzt das System ab oder meldet 
das Testprogramm Fehler, läuft 
der Chip zu heiß. Überprüfen Sie 
die Kerntemperatur mithilfe eines 
Programms wie Core Temp (WEB- 
CODE 25J9), das auch den zulässi- 
gen Maximalwert anzeigt. Notfalls 
verrät das BIOS die Temperatur, 
allerdings werden die Kerne dort 
kaum belastet. Auch eine zu hohe 
Taktfrequenz sowie die Über- oder 
Unterversorgung der CPU mit Span- 
nung kommen in Betracht. Außer 
dem BIOS können auch Programme 
wie CPU-Z (ebenfalls auf unserer 
DVD) die aktuelle Prozessorspan- 
nung und die Frequenz anzeigen. 


Lösung: Läuft der Prozessor zu heiß, 
hat das Kühlsystem versagt. Prüfen 
Sie die Funktion sämtlicher Lüfter 
- sie fallen gelegentlich aus oder 
werden durch Kabel und Staub ver- 
stopft. Vielleicht hilft nur ein zusätz- 
licher Gehäuselüfter. Oft sitzt auch 
ein frisch montierter CPU-Kühler 
nicht richtig auf dem Sockel. Die 
Wärmeleitpaste ist ebenfalls eine 
häufige Fehlerquelle: Sie darf nicht 
zu großzügig dosiert sein. Eine sorg- 
same Neumontage des Kühlers löst 
oft schon die Hitzeprobleme. 
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Im BIOS lässt sich meist ein Tempe- 
raturwert einstellen, bei dem sich 
das System automatisch abschaltet. 
Gelegentlich ist der eingestellte 
Wert zu niedrig, sodass der Rechner 
herunterfährt, obwohl die Tempe- 
ratur unkritisch ist. Setzen Sie den 
Wert also gegebenenfalls herauf. 


Zu langsam 

Problembeschreibung: Windows 
scheint trotz Dual-Core-CPU auf nur 
einem Kern zu arbeiten oder läuft 
einfach zu langsam. 


Prüfmóglichkeiten: Die ^ Kernzahl 
verrát der Task Manager: Werden 


im Reiter ,Systemleistung" 
„Verlauf der CPU-Auslastung" zwei 
Fenster gezeigt, ist alles in Ord- 
nung. Wenn nicht, weiß Windows 
nichts vom Doppelkern. Bremsend 
wirkt natürlich auch ein zu geringer 
CPU-Takt. 


unter 


Lösung: Die sicherste Lösung des 
Kernproblems ist eine Neu- oder 
Reparaturinstallation von Win- 
dows. Eine Alternative stellt der 
Lösungsweg dar, den wir im Artikel 
„Umzugshilfe” in Ausgabe 01/2007 
genau erklären. Einen zu niedrigen 
FSB-Takt oder Multiplikator sollten 
Sie im BIOS auf den Standardwert 
stellen und das Ergebnis mit CPU-Z 
überprüfen. » 


Den PC auf Fehler 
prüfen 


Praxis 


Das PCGH-Knoppix 
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Hardware 


DAS HARDWARE-MAGAZIN FÜR PC-SPIELER 


Wenn Sie von der zweiten DVD-Seite aus booten, begrüßt Sie zunächst 
dieser Startbildschirm. Ein Druck auf , Enter" bringt Sie ins Bootmenü. 


Ж лез Feat ж ck rah ern 

gen 

M Terepetc Ee eenegen Seegen" Feat gegen 
DEEN 


um ro en 


Der grafische K-Desktop des PCGH-Knoppix. Die Bedienung sollte nach 
einer kurzen Umgewöhnung auch Windows-Jüngern leichtfallen. 


Auf der zweiten Seite unserer Heft-DVD finden Sie ein speziell für die PCGH ange- 
passtes Linux-System: das PCGH-Knoppix. Sie starten es ohne Installation direkt von 
der DVD, sofern die Bootreihenfolge im BIOS das optische Laufwerk bevorzugt. Vom 
K-Desktop aus können Sie dann etwa einen Virenscan durchführen, Partitionen bear- 
beiten oder eine Datensicherung vornehmen. Das ist hilfreich, wenn Windows nicht 
starten will oder eine Festplatte nicht mehr erkennt. Vor einem Plattenzugriff müssen 
Sie diese zuerst ins Linux-System einbinden, was Sie über einen Rechtsklick auf das 
Festplatten-Icon und die Option „Laufwerk einbinden” erledigen. Auch USB-Sticks 
müssen auf diese Weise „gemountet” werden. Schreibzugriffe müssen Sie gesondert 
per „Lese-/Schreibmodus ändern” erlauben. 


Auf einigen Rechnern kann es zu Problemen beim Knoppix-Start kommen, der Boot- 
vorgang bleibt mit einer Fehlermeldung hängen. Vor allem PCs mit Intel-965-Chipsatz 
sind betroffen. Meistens lässt sich das System dennoch nutzen, indem es mit einem 
zusätzlichen Bootparameter gestartet wird. Statt auf dem Startbildschirm per Enter- 
Taste das Bootmenü aufzurufen, geben Sie eines der folgenden Kommandos ein: 


E knoppix noacpi асрі-о 
E knoppix noacpi acpi=off noapic 

E knoppix noacpi acpi=off noapic nolapic 
E knoppix failsafe 


Auch auf unseren störrischeren Test-PCs lässt sich das PCGH-Knoppix mit diesen 
Parametern nutzen — mit einer Ausnahme: Ein Rechner mit Intels ATX-Mainboard 
DG965WH und einem DVD-Laufwerk am PATA-Anschluss verweigert Knoppix beharr- 
lich den Start. Offenbar hat der verwendete Linux-Kernel 2.6.21.1 ebenso wie seine 
Vorgänger Probleme mit dem PATA-Host-Adapter, den Intel auf seinen 965er-Boards 
einsetzt. Im Gegensatz zu den meisten anderen Herstellern, die für die parallele ATA- 
Schnittstelle auf Chips von Jmicron setzen, baut Intel auf ein Modell von Marvell. 


Sollte Ihr Mainboard den gleichen Baustein verwenden, können Sie das PCGH-Knop- 
pix (und alle verwandten Distributionen) in der aktuellen Version wahrscheinlich 
nicht von einem PATA-Laufwerk starten. Wir hoffen, dass zukünftige Kernel-Versionen 
diesen Fehler beheben, und werden die PCGH-DVD entsprechend aktualisieren. 
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Grafikkarte: Temperatur prüfen 


.. Rivatuner starten 


1 жоі әбесін» 
M yeu һауе more than one берізу adapter installed, you mas 
select hia. targat biom the kst below. 

МАОШ GeForce 700061 / Plug und Play Mordor D 


[2%ы 670 (A1 re 7 vb] mach 256M8 0063 


Starten Sie den Rivatuner und klicken Sie im Bereich , Target Adapter" den 
Pfeil „Customize“ an. Wählen Sie das Symbol „Hardware monitoring" aus. 


Fexcew'are detected Cuonce 14 
Фо, ] Global driver veiting: ~ 
Fie Descriptor Men ^ 
fd depdü берілу дген 914? 
md ege am eg Aachener‘ 17 
тоф di initalable chart dives 91.47 
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Den PC auf Fehler 
prüfen 


rci 


ігі Stop logging when log size exceeds this value (Mb) 


Recreate existing log files 


Data sources 


Nachdem Sie auf , Setup" geklickt haben, erhalten Sie diese Anzeige. 


Properties 


Beschränken Sie die Ansicht auf „Core temperature". 


“Mi 
pi 


Tests 


SPoOGapherTess: 202 
Qu Tes: 0%: 


MORJSNO.0 Graph Tests; 292 
F'eobare Tests: 
Batch Sire Tests: 


Starten Sie 3D Mark 06 und beschránken Sie die Tests auf Grafikfunktionen. 
Anschließend aktivieren Sie unter , Change" „Loop all selected tests". 


Е Temperaturüberwachung 


Nach dem Durchlauf konnen Sie ablesen, wie heif die Grafikkarte maximal 


wird, und dann entsprechend die Kühlung ve 


rbessern. 


10 
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Grafikkarte und Monitor 


So finden Sie Fehler der Grafikkarte oder des Bildschirms. 


treten 


B ei den Anzeigegeräten 
wiederholt Probleme auf. Diese 
reichen von Bildfehlern bis zu Ab- 


stürzen des gesamten PC-Systems. 
Wir haben die häufigsten Problem- 
fälle analysiert und zeigen Ihnen, 
wie Sie Fehler erkennen und natür- 
lich beheben. Beachten Sie bitte, 
dass auch ein Hardwaredefekt vor- 
liegen kann. 


Rechner friert ein 
Problembeschreibung: Sobald Sie 
eine 3D-Anwendung oder ein Spiel 
starten, friert der Rechner ein oder 
startet einfach neu. 


Prüfmöglichkeiten: Als Erstes schal- 
ten Sie den automatischen Neustart 
des PCs aus, damit Sie die Fehler- 
meldung des  Bluescreens lesen 
können. Drücken Sie dazu die Win- 
dows-Taste und „Pause“ gleichzeitig 
und wechseln Sie zu „Erweitert“. 
Klicken Sie unter „Starten und Wie- 
derherstellen" auf „Einstellungen“ 
und deaktivieren Sie den Haken 
bei „Automatisch Neustart durch- 
führen“ Zeigt der Bluescreen eine 
Meldung an, die eine Datei mit den 
Anfangsbuchstaben „nv“ oder „ati“ 
betrifft, handelt es sich meist um 
ein Treiberproblem. 


Lösung: Deinstallieren Sie den vor- 
handenen Grafikkarten- und auch 
den Chipsatztreiber. Starten Sie den 
Rechner neu und brechen Sie die 
automatische Treiberinstallation ab. 
Installieren Sie jetzt die Treiber per 
Setup-Routine neu. Sollten Spiele 
nach dem Rechner-Neustart immer 
noch nicht starten, kann ein Hard- 
waredefekt daran schuld sein. 


Grafikkarte erzeugt Bild- 

fehler und wird zu heiß 
Problembeschreibung: Eine Über- 
hitzung der Grafikkarte kann sich 
auf verschiedene Arten bemerkbar 
machen: Bei älteren Karten treten 
meist Bildfehler (Artefakte) auf 
oder der Rechner stürzt einfach 
ab. Moderne 3D-Beschleuniger 
von Nvidia takten sich automatisch 
herunter. Die Folge ist, dass das 
Spiel plötzlich ruckelt. Steckt eine 
moderne Ati-Grafikkarte im heimi- 
schen Rechner, erscheint eine Win- 
dows-Fehlermeldung bei zu hoher 
Temperatur des Chips. 


Prüfmöglichkeiten: Mithilfe des 
Tools Rivatuner (Heft-DVD, WEB- 
CODE 24D4) finden Sie schnell 


und sicher heraus, ob die Grafik- 
karte mit Ati- oder Nvidia-Chipsatz 
zu heiß wird. Dazu nutzen Sie die 
Funktion Hardware-Monitor. Diese 
starten Sie, indem Sie unter „Target 
Adapter" den Punkt „Customize“ 
auswählen und auf das Symbol 
„Hardware monitoring” klicken. 
Mit den beiden Schiebereglern auf 
der linken Seite bestimmen Sie die 
Skalierung. Über „Setup“ können 
Sie die Anzeige auf die GPU-Tempe- 
ratur einschränken. Zudem bestim- 
men Sie unter „Data polling ..." die 
Aktualisierungsrate der Anzeige іп 
Millisekunden. Über „ОК“ 
sen Sie den Dialog. Jetzt starten Sie 
ein Spiel oder den 3DMark06 und 
lassen die Anwendung 15 Minuten 
laufen. Anschließend kontrollie- 
ren Sie im Hardware-Monitor des 
Tools Rivatuner, wie heiß die GPU 
geworden ist. Die Temperatur sollte 
100 Grad Celsius nicht übersteigen. 
Beachten Sie, dass High-End-Grafik- 
karten 90 Grad Celsius auch mit in- 
takter Kühlung erreichen. 


verlas- 


Lösung: Prüfen Sie den Kühler der 
Grafikkarte. Achten Sie vor allem 
darauf, dass der Kühlkörper plan 
auf dem Chip aufliegt. Reinigen Sie 
den Lüfter und entfernen Sie Staub- 
partikel. Zudem sollten Sie mithilfe 
eines oder mehrere Gehäuselüfter 
den Luftstrom im PC optimieren. 


Bildfehler und -unschärfe 
Problembeschreibung: Fehler in 
der Anzeige müssen nicht unbe- 
dingt durch die Grafikkarte entste- 
hen: Selbst moderne LC-Displays 
arbeiten nicht immer fehlerfrei. Am 
häufigsten ist das Bild eines Moni- 
tors unscharf oder einzelne Pixel 
zeigen die falsche Farbe. 


Prüfmóglichkeiten: Mit der Ғгее- 
ware „Dead Pixel Tester" (WEB- 
CODE 25KJ) können Sie defekte 
Pixel auf einem LC-Display ausfin- 
dig machen. Das Tool lässt den Bild- 
schirm in bestimmten Farben leuch- 
ten, damit das defekte Pixel auffällt. 


Lösung: Defekte Pixel eines LCDs 
können in vielen Fällen wieder flott 


gemacht werden. Spannungsspitzen 
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Praxis | Den PC auf Fehler 
prüfen 


sorgen für eine Wiederbelebung. La- tine der Catalyst-Softwaresuite nor- 
den Sie sich unter WEBCODE 249U malerweise darauf hin, dass Sie das 
Jscreenfix herunter. Nach dem Start Microsoft Dot-Net-Framework be- 
erscheinen wilde Farbmuster auf nötigen. Treiber und Software wer- 
dem LCD. Laut Autor müssen Sie den aber auch bei fehlendem Dot- 
dies mindestens 20 Minuten laufen Net-Framework installiert. Prüfen 
lassen, damit ein Effekt eintritt. Ein Sie in der Systemsteuerung unter 
Mausklick beendet Jscreenfix. „Software“, ob die Programmplatt- 
form installiert ist. Zudem sehen Sie 
Nutzen Sie zwischen PC und LCD hier, welche Version (1.1, 2.0 oder 
noch den analogen Signaleingang 3.0) verwendet wird. 
D-Sub (RGB), können Sie die Bild- 


schárfe durch die automatische Lösung: Installieren Sie das Micro- 
Justierung im Bildschirmmenü ver- soft Dot-Net-Framework von unse- Die kostenlose Anwendung Dead Pixel Tester hilft Ihnen bei der Suche nach 


bessern. Wir empfehlen Ihnen aber rer Heft-DVD (alternativ: WEBCODE defekten Pixeln sowie Subpixeln. 


den Einsatz eines DVI-D-Kabels für 25J6). Wir empfehlen die Version 
optimale Bildqualität. 2.0 des Dot-Net-Framework. » 


WB Defekte Subpixel reaktivieren 


AMD-Grafikkarte kann Grafikkarte: 
nicht konfiguriert werden Hardwaredefekt 
Problembeschreibung: d К ЗЕ haben Vermuten Sie einen Defekt an der 
eine Grafikkarte mit AMD-Chip Grafikkarte, sollten Sie diese zunächst 
im Rechner und das Catalyst Con- in einem anderen PC ausprobieren. 

trol Center zu Konfiguration kann Bestätigt sich der Verdacht und ist die 
nicht genutzt werden. Beim Start Grafikkarte nicht älter als zwei Jahre, 


erscheint meist die Meldung ,CLI sollten Sie Ihren Händler aufsuchen 
ехе- Application Error“ und einen Garantie- beziehungsweise 


Gewährleistungsanspruch geltend 
machen. Je nach Alter der Karte wird 
Prüfmöglichkeiten: Während дег umgetauscht oder repariert. 
Installation weist Sie die Setup-Rou- 


Hardi 


Das Programm Jscreenfix erzeugt Spannungsspitzen durch schnelle Bild- 
wechsel, dadurch kann ein defektes Pixel wieder reaktiviert werden. 
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Den PC auf Fehler 
prüfen 


Praxis 


Festplatten überprüfen 


КШ Fehlermeldungen in der Windows-Ereignisanzeige 
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Häufen sich Zugriffsfehler, suchen Sie zuerst in der Ereignisanzeige nach 
entsprechenden Meldungen. Die Liste lässt sich über , Ansicht" filtern. 


Festplattenprüfung mit HD Tune 
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Den Gesundheitszustand Ihrer Festplatten ermittelt HD Tune über deren 
S.M.A.R.T.-Funktion (links). Ein schneller Test liefert weitere Informationen. 


Е | Festplattenprüfung per Drive Fitness Test (1) 


Sollte HD Tune keine Fehler gefunden haben, prüfen Sie das verdächtige 
Laufwerk besser noch einmal genauer mit Hitachis Drive Fitness Test. 


EI Festplattenprüfung per Drive Fitness Test (2) 


en рр 


Das Programm liegt im , Tools"-Verzeichnis des DVD-Bootmenüs. Findet 
selbst der , Advanced Test" nichts, sollte die Festplatte in Ordnung sein. 
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Festplatten 


Prüfen Sie den magnetischen Massenspeicher auf Ausfallerscheinungen. 


ie Festplatten heutiger PCs fal- 

len besonders gern aus, was 
sich nicht nur in ärgerlichem Da- 
tenverlust äußern, sondern auch das 
System lahmlegen kann. 


Festplatte nicht erkannt 
Problembeschreibung: Nach dem 
Einbau einer zusätzlichen Festplat- 
te wird diese vom Betriebssystem 
nicht erkannt. 


Prüfmöglichkeiten: Sehen Sie unter 
Windows in der Datenträgerver- 
waltung nach, ob das Laufwerk tat- 
sächlich nicht erkannt wird - eine 
unformatierte oder partitionslose 
Festplatte taucht nicht im Explorer 
auf, sondern nur hier. Bleibt sie un- 
sichtbar, ist das BIOS die nächste 
Anlaufstation. Erkennt es die Platte 
ebenfalls nicht, gibt es offensicht- 
lich ein grundlegendes Problem mit 
dem Laufwerk, dem Controller oder 
dem Anschluss. Oft reicht schon ein 
prüfender Blick auf das ausgebaute 
Laufwerk: Ist einer der PATA-Pins 
verbogen? Hat das Plattengehäuse 
Dellen oder andere Beschädigun- 
gen, weist gar die Platine Brandstel- 
len auf? Sind die Kabel in Ordnung 
und korrekt angeschlossen? 


Unter Umständen ist auch der ATA- 
Controller des PCs defekt - ein 
Anschluss des Laufwerks per USB- 
Adapter oder an einen anderen 
Rechner hilft, diese Fehlerquelle 
auszuschließen. Außerdem braucht 
Windows Treiber für den Соп- 
troller, was bei älteren SATA-Chips 
nicht selbstverständlich ist. 


Lösung: Eine schon äußerlich be- 
schädigte Festplatte dürfte kaum 
noch zu retten sein - hier helfen 
nur noch  Datenrettungsunterneh- 
men. Einen verbogenen Pin hinge- 
gen kónnen Sie mit Vorsicht wieder 
herrichten. Bei älteren PATA-Fest- 
platten kann auch schon eine fal- 
sche Jumperung verhindern, dass 
das Laufwerk erkannt wird; die 
richtige Stellung der kleinen Brü- 
cken entnehmen Sie dem Aufdruck. 
Aktuelle SATA-Modelle bieten oft 
zwei Stromanschlüsse (PATA und 
SATA), von denen Sie sich tunlichst 
für einen entscheiden sollten: Bei- 
de gleichzeitig zu verwenden, kann 
das Laufwerk zerstören. 


Betriebssystem bootet 

nicht mehr 

Problembeschreibung: Beim Hoch- 
fahren bleibt der PC nach dem BIOS- 
Check hängen, Windows weigert 
sich zu starten - nur ein schwarzer 
Bildschirm ist zu sehen. 


Prüfmöglichkeiten: Überprüfen Sie 
nach einem Reset im BIOS, ob die 
Festplatte dort noch erkannt wird. 
Wenn nicht, helfen die Tipps aus 
dem letzten Lösungsweg. Wird sie 
erkannt, besteht Hoffnung, dass Ihr 
Laufwerk noch in Ordnung ist: Mit 
dem PCGH-Knoppix unserer Heft- 
DVD können Sie versuchen, Zu- 
griff auf die Laufwerke zu nehmen 
= wenn die Daten noch lesbar sind, 
gibt es vielleicht nur ein Problem 
mit dem Bootsektor. 


Lösung: Mit einer Windows-XP- 
oder  Vista-CD/-DVD können Sie 
den Bootsektor reparieren. Konfi- 
gurieren Sie den PC so, dass er vom 
optischen Datenträger bootet, und 
rufen Sie dann statt der Installati- 
onsroutine die — Reparaturoptionen 
auf. Über die Wiederherstellungs- 
konsole können Sie nun mit dem 
Befehl „fixboot“ den Bootsektor 
reparieren. Sollte dies keinen Er- 
folg bringen, schreibt ,fixmbr" den 
Master Boot Record neu. Bleibt 
der Windows-Start weiterhin aus, 
versuchen Sie es mit einer Repara- 
turinstallation. Sollte auch sie fehl- 
schlagen, empfehlen wir, die noch 
lesbaren Dateien mithilfe unserer 
Knoppix-DVD zu sichern (etwa auf 
eine andere Festplatte oder eine 
CD/DVD) und anschließend die 
Festplatte zu formatieren. 


Nur 128 Gigabyte 
Problembeschreibung: Windows 
nutzt auf der neuen Festplatte nur 
128 GByte, obwohl sie eine höhere 
Kapazität haben sollte. 


Prüfmöglichkeiten: Stellen Sie si- 
cher, dass Sie die aktuellen Chipsatz- 


Treiber und das neueste BIOS instal- 
liert haben - ältere Versionen haben 
Probleme mit dem Umgang größe- 
rer Festplatten. Überprüfen Sie zu- 
dem die Version Ihres Betriebssys- 
tems: Windows XP ist ohne Service 
Pack 1 nicht in der Lage, mehr als 
128 GByte anzusprechen. 
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Lösung: Aktualisieren Sie Windows 
XP mit dem ersten, besser noch dem 
zweiten Service Pack. Auch Win- 
dows Vista und aktuelle Linux-Dis- 
tributionen sollten in der Lage sein, 
die volle Kapazität zu erkennen. 
Bringen Sie außerdem BIOS und 
Treiber auf den neuesten Stand. 


Unlesbare Dateien 
Problembeschreibung: mehr 
Dateien auf der Festplatte weisen 
Fehler auf und sind nicht lesbar. 
Laufwerkszugriffe brauchen oft sehr 
lange, Windows meldet Zugriffsfeh- 
ler oder zeigt Bluescreens. 


Immer 


Prüfmöglichkeiten: Natürlich kön- 
nen bei diesem Fehlerbild auch Vi- 


ren und andere Softwareprobleme 
die Ursache sein, 
sollten Sie auf jeden Fall durchfüh- 
ren. Es ist aber nicht auszuschlie- 
ßen, dass die Festplatte beschädigt 
ist und in ihren letzten Zügen liegt. 
Hardwarebedingte Lesefehler do- 
kumentiert Windows in der Ereig- 
nisanzeige: Diese finden Sie in der 
Systemverwaltung (Rechtsklick auf 
„Arbeitsplatz“ unter XP beziehungs- 
weise „Computer“ unter Vista; dort 
wählen Sie  ,Verwalten". Suchen 
Sie hier nach Systemfehlern mit der 
Quelle „Disk“, die lange Liste lässt 
sich über ,Ansicht"/,Filter ..“ auf 
die interessanteren Einträge 
zieren. Treten dort in letzter Zeit 
gehäuft Lesefehler auf, ist mit ho- 
her Wahrscheinlichkeit ein Defekt 
schuld an den Problemen. 


einen Virenscan 


redu- 


Die Windows-eigene Fehlerprüfung 
leistet gute Dienste bei der Suche 
nach defekten Bereichen auf dem 
Datenträger, Sie starten den Vorgang 
nach Rechtsklick auf ein Laufwerks- 
Icon über  ,Eigenschaften"/, Extras" 
oder durch den Kommandozeilen- 
befehl „chkdsk“ Mehr Komfort bie- 
tet die Freeware-Alternative Check- 
disk, zu finden über den WEBCODE 
25JA. Dank der S.M.A.R.T.-Funktion 
heutiger Festplatten lässt sich deren 
Status auch per Software auslesen: 
Das kostenlose Programm HD Tune 
(WEBCODE 25/7) gibt mit Werten 
Lesefehlerrate oder der 
Anzahl bisheriger Startzyklen Auf- 
schluss über den Gesundheitszu- 
stand, und auch hier wird Ihnen ein 
kleiner Plattentest geboten. 


wie der 


Noch genauer fühlen Sie der Platte 
mit einem speziellen Testprogramm 
auf den Zahn, das Sie direkt von un- 
serer Knoppix-DVD starten können 
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- diese funktioniert auch ohne lauf- 
fáhiges Betriebssystem. Im  ,Tools"- 
Verzeichnis des Bootmenüs finden 
Sie unter ,Festplatten-Tools" das Pro- 
gramm „Hitachi Drive Fitness Test‘, 
das mit Festplatten aller Hersteller 
zusammenarbeitet. Entscheiden Sie 
sich bei der ersten Abfrage für die 
Option „АТА Support only“, sofern 
Sie keine SCSI-Festplatte einsetzen. 
Anschließend können Sie über den 


„Quick  Test"-Button eine schnelle 
Prüfung des Laufwerks und der 
Oberfläche durchführen; findet er 


keine Fehler, sollten Sie es noch ein- 
mal mit dem genaueren „Advanced 
Test“ probieren. 


Eindeutig ist der Fall, wenn die Plat- 
te im Betrieb ungewöhnlich laut 
wird oder gar klackende Geräusche 
von sich gibt: Hier liegt ein mecha- 
nischer Defekt vor, der früher oder 
später zum Totalausfall führt. Auch 
eine S.M.A.R.T.-Fehlermeldung beim 
BIOS-Selbsttest ist ein  unmissver- 
ständliches Warnsignal. Stellen Sie 
sicher, dass die entsprechende Prü- 
fung im BIOS eingeschaltet ist. 


Lösung: Kleinere Sektorfehler kann 
die Windows-eigene Laufwerksprü- 
fung selbst beheben, doch einen 
drohenden Plattenausfall vermag sie 
nicht aufzuhalten - und das gilt für 
alle Programme. Hier hilft nur eines: 
schnellstmöglich die Daten sichern 
(notfalls per PCGH-Knoppix) und 
ein neues Laufwerk besorgen. 


Liegt nur ein Defekt in der Steuer- 
elektronik vor, während der Da- 
tenträger selbst in Ordnung ist, hat 
schon so manchem ein Austausch 
der Platine geholfen. Allerdings ist 
von außen nicht zu erkennen, was 
genau an einer toten Festplatte ka- 
putt ist. Außerdem benötigen Sie 
für solch eine Operation neben 
handwerklichem Geschick auch 
eine identische (und funktionieren- 
de) Festplatte als Platinenspender, 
weshalb sich diese Lösung nur in 
Ausnahmefällen anbietet. » 


Festplatten- 
Fehler 


наго: 


Nehmen Sie einen möglichen Platten- 
schaden nicht auf die leichte Schulter. 
Nach den ersten Anzeichen eines 
Problems bleibt meist nicht mehr viel 
Zeit, bis das Laufwerk stirbt — oft wird 
schon der nächste Neustart mit einem 
Bluescreen abgebrochen, weil System- 
dateien fehlen. Dann helfen Glück und 
Knoppix bei der Datenrettung. 
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Exklusivinterview mit Crysis- 

Designer 

Wird es einen 64-Bit-Modus 

geben? Wenn ja, welche Vorteile 
j Zurück 


Es fallen lediglich die Verbindungskosten 
deines Handyproviders an ! 

(Software 0,15 € - 0,90 €, Update 0,03 €) 
Mobizines auch verfügbar für 


Exklusive Filmnews, DVD-Tests und Extras 
Code: mobi ws 


Das Online Portal für Rollenspiele 
Code: mobi buffed 


SFT Electronic Entertainment & Digital Lifestyle 
Code: mobi sft 


VIDEOGAMES 
ZONE.de 


777 Wissen, was gespielt wird 


PlayStation - Xbox — Nintendo & mehr 
Code: mobi vgz 


Code: mobi pcg 


Weitere Infos unter www.pcgameshardware.de/go/mobizine 


Memtest86+ starten 


FCGH-Knoppix 5.2: Hauptmenue 
PCGH-Knoppix 5.2 (deutsch) starten 


Booten von 1. Festplatte 
Tools 


fuer weitere Tools: Ultimate Boot CD U4.1.1 w.ultimtebootcd .com 


<= % ck ins Hauptmenut 
Bio 

CPU-Tools 
Festplatten-Tools 

DOS Boot Disks 


Fuer weitere Tools: Ultimate Boot CD U4.1.1 wwu.ultimtebootcd ‚сот 


zurueck ins Tools-Memie 


flentestü6ó* (Gpeicher-Stabilitaetstest) | 


Legen Sie die PCGH-DVD-Seite 2 ein und booten Sie davon. AnschlieBend 
drücken Sie Enter und hangeln sich durch unser Menü (siehe Bild). 


Den richtigen Test wählen (Teil 1) 


Nachdem der automatische Test durchgelaufen ist, starten Sie den speziel- 
len Test für die Latenzen und anschlieBend für den Takt. 


Den richtigen Test wählen (Teil 2) 


Drücken Sie „с“ für das Menü, dann die Tasten „1“ sowie „3“ und geben 
Sie die Testnummer an: Wählen Sie zuerst „5“ und dann „8“. 


Fehler gefunden, Problem beheben 
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Sollte Memtest86+ eine ähnliche Fehlermeldung (Bild links) anzeigen, 


ЕН 
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PC-Checkliste 


ehler durch den Arbeitsspeicher 
De durch die Stromversorgung 
machen sich meist erst bei aufwen- 
digen Rechenaufgaben durch Spiele 
oder Anwendungen bemerkbar. 


Problembeschreibung: Windows 
startet nicht immer und es treten 
während Kopiervorgängen häufig 
Bluescreens auf. Zudem stürzen 
Spiele während des Ladevorgangs 
ab. Das sind häufig Zeichen für Pro- 


bleme mit dem Arbeitsspeicher. 


Prüfmöglichkeiten: Das RAM lässt 
sich am einfachsten mit Memtest86+ 
(WEBCODE 25JB) testen. Legen Sie 
dazu unsere DVD (Seite 2) mit dem 
Aufdruck nach unten ins Laufwerk 
und booten Sie den Rechner davon. 
Als Erstes erscheint das Bootmenü 
des PCGH-Knoppix 5.2, betätigen 
Sie hier einfach die Entertaste. Im 
nächsten Menü wählen Sie „Tools“ 
- „Arbeitsspeicher-Tools” - ,Мет- 
test86+ ." aus. Die Software startet 
sofort mit dem Test. Lassen Sie die- 
sen einmal komplett durchlaufen. 
Der Fortschritt (Pass) wird prozen- 
tual oben rechts angezeigt. 
Anschließend drücken Sie ,c" - ,1" 
- „3“ und geben 5” als Test ein, mit 
,0" setzen Sie den Test fort. Lassen 
Sie den Test dreimal durchlaufen. 
Werden Fehler angezeigt, gibt es ein 
Problem mit den Latenzen. Treten 
keine Fehler auf, drücken Sie jetzt 
„С“ - ,1" - ,3" und geben Sie „8“ ein. 
,0" setzt den Test fort. Lassen Sie 
diesen ebenfalls durchlaufen. Soll- 
te Memtest86+ Fehler anzeigen, ist 
der Takt des Speichers zu hoch oder 
die Spannung zu gering. 


Lösung: Gibt es ein Problem mit 
den Latenzen, heben Sie diese im 
BIOS an und starten Sie den Test 
wie oben beschrieben erneut. Liegt 
das Problem beim Takt, sollten Sie 
zunächst die Spannung auf den vom 
Hersteller empfohlenen Wert set- 
zen und den Test wiederholen. Hilft 
dies nicht, senken Sie den Takt oder 
tauschen Sie den Speicher. 


Problembeschreibung: Der PC 
stürzt bei maximaler Rechenlast ab 


oder das Netzteil gibt einen hohen 
Pfeifton von sich. Dies sind Zeichen 
für ein überlastetes Netzteil. 


Prüfmöglichkeiten: Läuft der PC 
bei normaler Belastung stabil und 
haben Sie andere Komponenten 
wie CPU, RAM und Grafikkarte als 
Fehlerquellen 
mit hoher Wahrscheinlichkeit das 
Netzteil überlastet oder beschädigt. 
Pfeift das Netzteil bei rechenintensi- 
ven Aufgaben, arbeitet es an der Be- 
lastungsgrenze. Mithilfe des Tools 
Speedfan (DVD oder WEBCODE 
22HM) oder einem speziellen Pro- 
gramm Ihres Mainboard-Herstellers 
überwachen Sie die Spannungen 
des Netzteils. Belasten Sie gleich- 
zeitig den Rechner und beobachten 
Sie, ob die Spannung der wichtigen 
12-Volt-Leitung unter 11,4 Volt fällt. 
In der Tabelle unten finden Sie alle 
Spannungen und die zulässigen To- 
leranzen. 


ausgeschlossen, ist 


Lösung: Entweder Sie reduzieren 
den Stromverbrauch des PCs durch 
eine andere Grafikkarte, eine ande- 
re CPU oder Sie bauen ein leistungs- 
stärkeres Netzteil in den PC. 

Henner Schröder/Marco Albert 


Ausgang Toleranz Minimal (V) ` "Normal (V) Maximal (V) 
+12V1DC +5% +11.40 +12.00 +12.60 
+12V2DC +5% +11.40 +12.00 +12.60 
+5VDC +5% +4.75 +5.00 +5.25 
+3.3VDC +5% +3.14 +3.30 +3.47 
-12VDC +10% -10.80 -12.00 -13.20 
-5VDC +10% -4.50 -5.00 -5.50 

+5VSB +5% +4.75 +5.00 +5.25 


Die Toleranzen müssen sowohl im Leerlauf als auch unter Last eingehalten werden 


versuchen Sie im BIOS (Bild rechts) die Latenzen zu erhöhen. (Quelle: ATX12V Power Supply Design Guide v.2.01 von www.formfactors.org). 
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à AS „Ф. 


АЫЛ 


FS 


Quad-Core aktuell 


Was leistet ein Kentsfield in neuen Spielen? 


Fps: Multi-Core 


1.024x768, 
kein FSAA/AF 


E In der Snow-Szene limitiert die Geforce 8800 Ultra. 


I, Cave" profitiert deutlich von mehr als zwei Kernen. 
8 Ein (fiktiver) Core 2 Solo mit 3,4 GHz reicht für flüssige Fps. 


Lost Planet (DX9), ,5пом/”-52епагіо, 1.024x768 


BESSER >| Fps |0 1 


P BED. SPIELBAR | > FLÜSSIG SPIELBAR 
0 20 30 40 50 60 70 80 90 100 
Quad-Core ; 95 (+6%) 
Triple-Core E 95 (+6%) 


Dual-Core 


95 (--5%) 


Single-Core 


90 (82515) 


Lost Planet (DX9), „Cave”-Szenario, 1.024x76 
> BED. SPIELBAR |» FLÜSSIG SPIELBAR 
BESSER >| Fps |o 10 20^ 30 "4D 50 60 70 во 


8 
90 100 


оа Сое 7 П 05 (+18390) 
GEI 

Daer JE 63 (+80%) 

Srde Core E 35 (255i) 


Settings: C2Q @ 3,4 GHz, 2x 1 GByte DDR2-800, GF8 Ultra, FW 158.22, XP SP2 


Fps: Multi-Core 


640x480, kein 
FSAA/AF 


Е Dual- anstatt Single-Core bringt den größten Vorteil. 
E Cave profitiert durchgängig mehr von mehr Kernen als Snow. 
E Vier Kerne sind bei Cave dreimal so schnell wie ein Kern. 


Lost Planet (DX9), , Snow"-Szenario, 640x480 


> BED. |> FLÜSSIG SPIELBAR 
BESSER | Fps |0 20 ab 60 80 100 120 140 160 


180 200 


Quad-Core 


SE 175 (+58°%) 


Dual-Core 


Triple-Core. = 172 (+55%) 
BE |65 (+-49%) 


Single Core 


| || (Basis) 


Lost Planet (DX9), „Cave”-Szenario, 640x480 


» SC FLÜSSIG SPIELBAR 
0 20 A 


BESSER > | Fps 60 80 100 120 140 160 


180 200 


Quad-Core Fe] 98 (+188%) 
Triple-Core ГГ 02 (141% 
Ste Eer (58250) 

Single-Core |] 34 (Basis) 


Settings: C2Q @ 3,4 GHz, 2x 1 GByte DDR2-800, GF8 Ultra, FW 158.22, XP SP2 
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Die Kraft der vier Herzen eróffnet laut diversen Ent- 
wickleraussagen deutlich mehr Móglichkeiten, als es 
Dual-Cores je kónnten. Wir prüfen diesen Monat zwei 
speziell auf Multi-Core optimierte Spiele. 


wei mal zwei ergibt vier. 
/ Diese logische Regel des 
kleinen Einmaleins lässt 


sich leider aus Sicht der Leistung 
nicht auf die aktuelle Spielepra- 
xis übertragen. Wir testen auf den 
folgenden beiden Seiten, ob sich 
der Sprung von einem Dual-Core- 
Prozessor, den die Hälfte unserer 
Leser besitzt, auf einen Vierkerner 
lohnt. Die Probanden sind diesmal: 
die Demoversion des ersten Spieles, 
welches Direct X 10 zu Teilen nutzt 


(Capcoms Lost Planet) sowie der 
Flight Simulator X von Microsoft. 
Dessen erstes Service Pack ver- 


spricht Multi-Core-Optimierungen. 


Die Zukunft ist gespalten 

Eine Spiele-Engine muss eine Viel- 
zahl an Berechnungen in Auftrag ge- 
ben wie Geometrie, Sound, Physik 
oder K.l. Das wollen sich die Spiele- 
entwickler in kommenden Spielen 
zunutze machen und für jede dieser 
Arbeiten Thread („Faden“) 
erstellen. Jeder Kern bekommt folg- 
lich sein eigenes Aufgabenpaket. 
Der Haken: Vierfache Leistung ist 
damit nur theoretisch möglich, in 
der Praxis ist dies in Echtzeit kaum 
machbar. Der Grund dafür ist die 
nötige Synchronisierung. Wenn ein 
Kern auf das Ergebnis des anderen 
wartet, entsteht ein Leerlauf. 


einen 


Vorbildlich: Konsolen 

Xbox 360 und Playstation 3 setzen 
ebenfalls auf Multi-Core-CPUs. Das 
müssen sie auch, da die IPC-Rate 
(Instruktionen pro Taktzyklus) 
pro Kern relativ niedrig ist. Die 
Entwickler müssen folglich konse- 
quent auf Mehrkern-Ausnutzung 
hin programmieren. Aus diesem 
Grunde können PC-Spieler gerade 
bei Xbox-360-Portierungen  (Triple- 
Core) Vorteile erwarten. Das aktu- 
ell prominenteste Beispiel ist Lost 
Planet, das am PC nicht nur DX10 
nutzt, sondern laut Entwickleraus- 
sagen auch massiv von mehr als ei- 
nem Kern profitiert. 


Der Flight Simulator X hingegen 
profitiert im ^ Auslieferungszustand 
nicht einmal von Dual-Core, da 


2004, als das Programm noch in der 
Designphase steckte, keine Anzei- 
chen für eine derart hohe Gewich- 
tung von Multi-Cores zu sehen war. 
Komplette Teile der Engine sollen 
für den Patch umgeschrieben wor- 
den sein, um mehr Kerne zu nutzen. 
Laut Phil Taylor, seines Zeichens 
Programmierer bei Microsoft, kann 
die gepatchte Engine theoretisch so- 
gar von bis zu 256 Kernen profitie- 
ren. Wir beschränken uns auf Tests 
mit 252 Cores weniger. 


Das Testsystem 

Unsere Experimentierplattform 
setzt altbewährt auf ein Gigabyte 
965P-DS3P mit aktuellem BIOS so- 
wie zweimal 1 GByte DDR2-800 (4- 
4-4-12). Hinzu gesellt sich diesmal 
ein Core 2 Quad QE6700, den wir 
ans Limit treiben: 3,4 GHz errei- 
chen wir stabil mit Luftkühlung bei 
einem FSB von 425 MHz. Damit sich 
die CPU möglichst ungestört entfal- 
ten kann, setzen wir eine Geforce 
8800 Ultra daneben. Die Tests neh- 
men wir unter Windows XP samt 
Service Pack 2 vor, bei dem wir per 
MS-Config — testhalber 
Kerne deaktivieren. 


einzeln die 


Ergebnisse: Lost Planet 

Die DX9-Demoversion von Lost Pla- 
net beeindruckt in mehrfacher Hin- 
sicht. Wie Sie an den Benchmarks 
links erkennen können, ist der Vor- 
teil durch zusätzliche  Rechenkerne 
beachtlich. Es gilt bei diesem Spiel 
jedoch zu unterscheiden: Wáhrend 
bei der ,Cave"-Szene іп 1.024x768 
ohne FSAA und AF jeder zusätzliche 
Kern zu mehr Leistung führt, profi- 
tiert die ,Snow"-Szene zwar gering 


Arbeitsmaterial 


E Lost Planet Demo 
WEBCODE 25J4 
www.nzone.com/object/nzone_ 
lostplanet downloads.html 

Е CPU-Z v1.40 
WEBCODE 25/3 
www.cpuid.com/cpuz.php 

Е Flight Simulator X SP1 
WEBCODE 25/5 
www.microsoft.com 
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Е Multi-Threading 
„Bündelung” diverser Aufgaben mit 
anschlieBender Aufteilung auf ver- 
schiedene CPU-Kerne zur parallelen 
Abarbeitung 


Е IPC-Rate 
„Instructions per clockcycle": die 
Zahl an Operationen, die ein Prozes- 
sor pro Zyklus ausführen kann. Je 
hóher, desto effizienter arbeitet sie. 


von einem zweiten Kern, legt dar- 
über hinaus aber nicht weiter zu. 
Tests bestátigen unsere Vermutung: 
Die Geforce 8 Ultra limitiert. In 
640x480 wird auch das Schneege- 
stóber insbesondere beim Sprung 
von einem auf zwei Kerne deutlich 
schneller. Das Programm zeigt damit 
erstmals im realen Spielealltag, was 
Intels „се Storm  Fighters"-Demo 
(siehe letzte PCGH) synthetisch 
vormachte - ohne mit einem Ein- 
kern-Prozessor gänzlich unspielbar 
zu werden.  Zwischenfazit Wenn 
vier Kerne ausgelastet werden, muss 
auch die Grafikleistung mitsteigen. 
Funktionierendes SLI bringt in Lost 
Planet gewaltige Vorteile. Einen klei- 
nen Vergleich der grafischen Unter- 
schiede zwischen der DX9-Version 
(XP x86) und dem  DX10-Pendant 
(Vista x86) sehen Sie rechts. 


Ergebnisse: Flight Sim. X 
Die Ergebnisse beim FSX sind 
durchwachsen: Während beim 
Ladevorgang alle vier Kerne voll 
ausgelastet werden und die Warte- 
zeit damit deutlich schrumpft, gibt 
sich die In-Game-Performance еі- 
genartig. Der Sprung von einem auf 
zwei Kerne resultiert in reprodu- 
zierbaren, 40 Prozent höheren Fps 
in unserem Worst-Case-Savegame. 
Jedoch sind davon ausgehend mehr 
Kerne wieder deutlich langsamer. 
Die anfallenden Nachladeruckler 
werden allerdings subjektiv redu- 
ziert, wodurch das Geschehen et- 
was „flüssiger“ wirkt. E 
Raffael Vötter 


ҒАЛІТ: Ze, 
Quad-Core Har 


Lost Planet zeigt, wohin die Reise noch 
im Jahre 2007 gehen könnte: Vier Kerne 
eröffnen massiver Parallelisierung des 


anfallenden Arbeitsaufwandes Tür 
und Tor. Multi-Core-optimierte Spiele 
wie Alan Wake, Unreal Tournament 3, 
Bioshock und Haze dürften mit einem 
Kern-Quartett im Vergleich zu Dual- 
Cores nochmals zulegen. 
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Quad-Core 
aktuell 


Praxis 


төбе de Oz dans 
ein? бе CPO- datur. 
gege жебеу den CDe 


Die Auslastung der CPU-Kerne beim Flight Simulator X im anschau- 
lichen In-Game-Verlauf. Beim Laden werden alle Cores ausgelastet. 


Base 


ST? АР " E à M 
DX9- und DX10-Optik im Vergleich: Auf Kosten von etwa 60 % Leis- 
tung werden die Schatten weicher und kleine Details erscheinen. 


1.024x768, 


kein FSAA/AF 


Leistung: Multi-Core 


Il Dual-Core ist paradoxerweise am schnellsten. 
ll Drei anstatt einem Kern sorgen nur für fünf 
Prozent mehr Leistung. 


Minimum-Fps 


Flight Simulator X (SP1), PCGH-Savegame 
BESSER > | Fps 0 sl" BED. SPIELBAR P FLÜSSIG get 
Dual-Core ПИН 14,7 (+40%) 
Quad-Core HENSEN 
Jriple Core ÉL — _Шш/ 
Single-Core ©- шы 10,5 (Basis) 


Settings: C2Q @ 3,4 GHz, 2x 1 GByte DDR2-800, GF8 Ultra, FW 158.22, XP SP2 


In einer Situation wie dieser (Flight Simulator X), mit vielen Objek- 
ten auf dem Bild, ruckelt es auf jedem kaufbaren System. 


Geschenkt 


oder umsonst? 


Die Software zur Bildverwaltung ist 
bereits bei der neuen Kamera dabei. 
Ist sie aber auch gut genug? 


ThumbsPlus verwaltet Ihre Bilder 
professioneller: mit enorm leistungs- 
fáhiger SQL-Datenbankstruktur, selbst 
definierbaren Feldern, Thumbnails 

in fast beliebiger Größe, integriertem 
RAW-Support für nahezu alle bekann- 
ten Formate, unglaublich flexibler 
Suchfunktion, Stapelverarbeitung, 
IPTC- und EXIF-Unterstützung. Insge- 
samt weit mehr als 1.000 Funktionen 
zur Bildverbesserung und Organisa- 
tion. 


Seit über 10 Jahren ist ThumbsPlus 
deshalb die erste Wahl für viele Foto- 
grafen, Designer, Marketingspezialis- 
ten und Grafik-Enthusiasten. Schicken 
Sie Ihre , Albumsoftware" in Rente 
und bleiben Sie anspruchsvoll, bereits 
ab 49,95 €. 


Mehr Informationen sowie eine kos- 
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Die Bildverwaltung für 
Profis und Aufsteiger. 
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Core-2-Tuning 


Tipps für maximale 


Leistung 


Die Sockel-775-Platt- 
form ist gewachsen: 
Neue Mainboards 
warten, günstiger 
Speicher sucht ein 
Heim und Übertakter 
schauen gespannt 
auf die C2D-Einstei- 
ger-CPUs. Wir haben 
sie getestet — mit 
teils erstaunlichen 
Ergebnissen. 


Е DDR2 
Aktueller Arbeitsspeicherstan- 
dard, der bei allen AM2- und 
den meisten Core-2-Systemen 
zum Einsatz kommt 


Е Speicherlatenzen/Timings 
Diverse Wartezeiten, die beim 
Auslesen einer Speicherzelle 
entstehen. Niedrige Latenzen 
sorgen für mehr Leistung. 


Arbeitsmaterial 


E CPU-Z 
Heft-DVD 
WEBCODE 23DS 
www.cpuid.com/cpuz.php 
E Prime 95 
Heft-DVD 
WEBCODE 23EE 
mersenne.org/freesoft.htm 
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01401000011: 


б Mn U. u Dale TA, 


er Core 2 Duo ist in aller 
Munde. Wir schlagen uns 
für Sie im Folgenden durch 


den Dschungel an Mainboards, Spei- 
cherriegeln 
geben Tipps für die optimale Konfi- 
guration. 


sowie Prozessoren und 


Neu: Core 2 Duo E4400, 

E6320 und E6420 

Seit dem 22. April sind drei 
neue Core-2-Einsteigermodelle ver- 
fügbar. Der E4400 ist der große 
Bruder des beliebten E4300 und zu- 
gleich der kleinste Neuzugang. Wie 
der E4300 verfügt er über 2 MByte 
Level-2-Cache, einen Frontside-Bus- 
takt von 200 MHz (E6xx0-Serie: 
266 MHz) und keinerlei Virtuali- 
sierungsfunktionen („Vanderpool“). 
Die einzige Änderung betrifft den 
Multiplikator, 
10 angehoben wurde, woraus ein 
Kerntakt von exakt 2.000 MHz re- 
sultiert. Die restlichen Leistungs- 
daten der aktuell etwa 120 Euro 
teuren CPU entsprechen denen der 
anderen Core-2-Duo-Modelle. 


welcher von 9 auf 


E6420 (2,13 GHz) und E6320 (1,86 
GHz) orientieren sich hingegen am 
E6600. Beide basieren wie dieser 
auf einem  vollwertigen „Conroe“- 
Kern mit 4 MByte L2-Cache sowie 


FSB266 - im Gegensatz zu den Vor- 


gängern E6400 und E6300 mit 2 
MByte und gleicher Taktung. Der 
größere Zwischenspeicher sorgt je 
nach Anwendung für fünf bis zehn 
Prozent mehr Leistung und kostet 
aktuell nur ebenso viele Euro mehr. 
Wir beschränken uns daher auf die 
neuen Modelle, weil davon auszuge- 
hen ist, dass die Modelle E6400 und 
E6300 auslaufen werden. 


Tray oder boxed? 

Vor dem Kauf einer neuen CPU soll- 
ten Sie sich im Klaren darüber sein, 
was Sie mit ihr vorhaben. Dient der 
lediglich dem Einsatz 
in einem PC innerhalb der Spezifi- 
kation (also ohne Overclocking), 
können Sie unbesorgt zur Boxed- 
Version greifen. Der Unterschied 
zur „nackten“ Tray-Variante ist ein 
vorhandener Kühler sowie zwei 
Jahre Herstellergarantie (keine bei 
Tray). Auch wenn man annehmen 
sollte, dass das mehr kostet, beträgt 
der Preisunterschied in der Regel 
nur wenige Euro - vereinzelt kostet 
das Boxed-Paket paradoxerweise so- 
gar weniger. Wir empfehlen grund- 
sätzlich den Kauf einer Boxed-CPU, 
weil dies einen weiteren Vorteil hat: 
Sie erhalten garantiert einen neuen 
Prozessor. In Foren finden sich ei- 
nige Berichte über gekaufte Tray- 
CPUs, an denen noch Reste von 


Neuerwerb 


i 
Wármeleitpaste hafteten. Solche 
Prozessoren sind meist Rückläufer, 


welche von Nutzern übertaktet und 
für schlecht befunden wurden. Bei 
einer Boxed-CPU passiert Ihnen das 
nicht, denn diese 
sind verpackt und versiegelt. 


normalerweise 


Mainboardfrage 

Auch bei der Hauptplatine sollten 
Sie vor dem Kauf wissen, was Sie da- 
mit anstellen wollen. Soll sie günstig 
sein? Wollen Sie auf jeden Fall über- 
takten? Welcher Chipsatz ist der bes- 
te? Wir entscheiden uns wie beim 
Overclockingtest des E4300 in Aus- 
gabe 05/2007 für zwei Boards: das 
Gigabyte 965P-DS3P und das Asrock 
4CoreDual-VSTA. Die Gigabyte-Plati- 
ne bietet alle wichtigen OC-Funktio- 
nen zum kleinen Preis, das zweite ist 
unser 50-Euro-Geheimtipp. 


Viel Dampf für wenig Geld 

Nachdem wir vor zwei Monaten 
das OC-Potenzial des E4300 über- 
prüften, sind jetzt die eingangs er- 
wähnten Frischlinge an der Reihe. 
Die Vergangenheit offenbarte bei 
allen Core-2-Modellen ein beacht- 
liches Taktpotenzial, 
ausschöpfen wollen. Das Ziel ist 
klar: günstig einkaufen und maxi- 
male Leistung erhalten. Da dies völ- 
lig den Regeln der Marktwirtschaft 


welches wir 


www.pcgameshardware.de 


widerspricht, geht es durch 
Übertaktung. Wir loten im Folgen- 
den vertretbare Maximalwerte aus, 
stets mit dem höchsten erreichba- 
ren FSB-Takt. 


nur 


OC beim E6320 

Der E6320 verfügt über den ge- 
ringsten Endtakt (1,86 GHz) und 
den relativ kleinen — Multiplikator 
7. Um hier einen ansprechenden 
Takt zu erreichen, brauchen Sie ein 
Mainboard, welches einen hohen 
FSB verkraftet. Unser DS3P schafft 
mit 0,15 Volt mehr Chipsatzspan- 
nung beachtliche 470 MHz, doch 
viele Mainboards steigen schon bei 
der 400-MHz-Marke aus. In einem 
solchen Fall erreichen Sie nur 2.800 
MHz CPU-Takt - weit unter dem, 
was die meisten C2Ds zu leisten im- 
stande sind. Wir können fast auf An- 
hieb mit 470x7 benchen, also rund 
3.300 MHz. Nötig dazu ist lediglich 
das geringfügige Anheben der 
VCore um 0,025 Volt. Das Resultat 
ist eine gigantische Leistungsstei- 
gerung von bis zu 70 Prozent. Da- 
bei ist die CPU durch die niedrige 
Spannung ohne Probleme mit dem 
Boxed-Kühler kaltzustellen, die hei- 
ße Northbridge bedarf jedoch guter 
Kühlung. 


OC beim E6420 

Der große Bruder des E6320 kann 
auf einen Multiplikator von 8 zu- 
greifen, was einem hohen Kerntakt 
bei weniger FSB-Geschwindigkeit 
zugute kommt. Ein kleines Rechen- 
beispiel: Stellen Sie bei diesem Multi 
den FSB auf 400 MHz, rechnet der 
Prozessor bereits mit 3.200 MHz - 
und das ist ein realistisches Ziel. Un- 
ser Exemplar erreicht zwar nicht die 
gewünschten 3.760 MHz (470х8), 
beeindruckt aber trotzdem: Wir 
entlocken ihm nach einigen Tests 
stabile 438 MHz FSB-Takt, ergo 3,5 
GHz. Dafür sind jedoch bereits 1,5 
Volt nötig, einhergehend mit dem 
Zwang zu einem besseren Kühler 
(2. В. Silverstone Nitrogon МТ06). 


Irgendwann erreichen Sie bei je- 
dem Prozessor Punkt, an 
dem wenige Megahertz mehr Takt 
unverhältnismäßig Spannung 
brauchen. Diese Grenze lässt sich 
mit guter Kühlung, idealerweise auf 
Wasserbasis, etwas nach oben ver- 
schieben, aber auch dann ist früher 
oder später Schluss. Der Grund da- 
für ist, dass Transistoren bei gerin- 
gen Temperaturen stabiler schalten 
und konsequenterweise weniger 


einen 


viel 
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Spannung brauchen. Um bei unse- 
rem Beispiel zu bleiben: Würden 
Wasserkühlung nutzen, 
wáren die 3,5 GHz vermutlich mit 
weniger als 1,5 Volt Spannung sta- 
bil. Der erreichbare CPU-Takt läge 
sicher im Bereich der 3,6 GHz - bei 
gleichzeitig längerer Lebensdauer 
durch die verbesserte Kühlung. 


wir eine 


OC beim E4400 (1): 
4CoreDual-VSTA 

Der E4400 hat einen besonderen 
Stellenwert inne. Der hohe 10er- 
Multiplikator samt FSB200 prädes- 
tiniert in Main- 
boards, die nur mit Mühe deutlich 
über die standardisierten 266 MHz 
FSB-Takt kommen. Das 
teste Beispiel ist unser Spartipp, 
das 4CoreDual-VSTA von Asrock 
mit Vias PT880-Ultra-Chipsatz. Die 
Paarung beider Komponenten ver- 
spricht Übertaktern für 170 Euro 
eine Menge Freude. Das typische 
4Core-Board fängt im Bereich der 
290 MHz FSB zu straucheln an. Die 
Haben Sie beispiels- 
E6320 (Multiplikator: 
7), beträgt der Endtakt nur magere 
2 GHz; mit dem beliebten E4300 
dank 9er-Multi immerhin 2,6 GHz. 
Mit dem E4400 werden jedoch die 
3 GHz für wenig Geld zum Greifen 
nahe. Im Falle unseres Boards ist es 


ihn zum Einsatz 


prominen- 


Konsequenz: 


weise einen 


sogar möglich, stabil FSB307 und 
damit 3,07 GHz CPU-Takt einzu- 
stellen. Ohne Spannungserhöhung, 


denn das Board lässt dies auch mit 
dem neuesten BIOS (1.70) nicht zu. 


OC beim E4400 (2): 

965P-DS3P 

Da Sie auf dem DS3P im BIOS den 
Multiplikator senken dürfen, wird 
auch bei dieser CPU ein hoher 
FSB-Takt möglich. Wir versuchen es 
zuerst mit 400x6, also 2.400 MHz, 
der Rechner startet jedoch nicht. 


Manchmal weisen Mainboards 
sogenannte ,FSB-Lócher" auf, das 
heißt, dass ein bestimmter Takt 


nicht läuft, ein etwas höherer je- 
doch schon. Besonders ausgeprägt 
ist dies bei Nforce-6-Boards. Und 
tatsächlich: Mit 410 MHz postet der 
Rechner, doch selbst mit 1,5 Volt 
bleibt er instabil. Am Ende landen 
wir mit 1,35 Volt CPU-Spannung 
bei 388x8 und 3,1 GHz Arbeitstakt. 
Warum unser Prozessor partout 
keinen FSB über 400 MHz erreicht, 
bleibt unklar. Die  Leistungsstei- 
gerung von 50 (UT 2004 (dt.)) re- 
spektive 40 Prozent (Anno 1701) 
ist dennoch ansehnlich. » 


Praxis 


Core-2-Tuning 


Leistung: Overclocking 


1.024x768, kein 
FSAA/AF 


E E4400, 6420 & 6320 haben ein exzellentes P/L-Verhältnis. 
E C&C 3 legt durch doppelten CPU-Takt nur 50 Prozent zu. 
E UT 2004 (dt.) ist ab 3 GHz stets über 60 Fps. 


Minimum-Fps 


BESSER > | Fps 


Command & Conquer 3 v1.04, „Worst Case"-Save 
234567829 1011 12 


0 1 


13 PREIS 


Х6800 @ 463x8 = 3.697 MHz 


ЕЕЕ 1) / (+45%) 880,- 


E6420 @ 438x8 = 3.504 MHz] En 11,8 (3996) 160,- 
E6320 @ 470x7 = 3290 MHz] En 10,8 (+27%) 140,- 
E4400 @ 388x8 = 3.104 MHz] 10,3 (2196) 120,- 
X6800 @ 266x11 = 2.533 МН. | 10,2 (+20%) 880,- 
E6420 @ 266х8 = 2.133 MHz] En 9,3 (+9%) 160,- 
[E4400 @ 200x10 = 2.000 MHz EE 120,- 
Е6320 @ 266x7 = 1.867 МН? | BN 5,5 (Basis) 140,- 
UT2004 (dt.) v3369, Primeval-Timedemo 
BESSER > | Fps > BEDINGT| > FLÜSSIG SPIELBAR an PREIS 


0 10 20 |30 40 50 60 70 80 90 100 110 


Х6800 @ 463x8 = 3.697 MHz 


тен 119 (-+83%) | 880,- 


E6420 @ 438x8 = 3.504 MHz Ера 114 (+75%) 160,- 
E6320 @ 470x7 = 3.290 MHz нн | | 113 (+74%) 140,- 
10 @ Ева =н ПН 57 (+49%) 120,- 
Х6800 @ 266x11 = 2.933 МН? m | 97 (49%) 880,- 
E6420 @ 266x8 = 2.133 MHz EE | ` 75 (515%) 160,- 
E6320 @ 266x7 = 1.867 MHz RR 0 | 67 (3%) 140, 
[E4400 8 200x10 = 2.000 MHz] шшш 65 (Basis) 120,- 
Anno 1701 v1.02, PCGH „Wirbelsturm”-Save 
BESSER > | Fps 0 10 > BED. $0 ^^ ab FLÜssIG Шет; PREIS 
[X6800 @ 463х8 = 3.697 MHz] 34 (+7 1%) 880,- 
E6420 @ 438x8 = 3.504 MHz Le 33,5 (+68%) 160,- 
E6320 @ 470x7 = 3.290 MHz —! | 32,1 (461%) 140, 
X6800 @ 266x11 = 2.933 МН: || ЕЕЕ 25 5 (+45%) 880,- 
E4400 @ 388x8 = 3.104 MHz Е.А 27,5 (+38%) 120,- 
E6420 8 266x8 = 2.133 MHz RE 22,7 (+14%) 160,- 
E6320 @ 266x7 = 1.867 MHz === 20,5 (+3%) 140,- 
[E4400 @ 20х10 = 2.000 MHz | ЕЖЕН 19,9 (Basis) 120,- 


Settings: 2х 1 GByte DDR2-800, Radeon X1950 Pro, Catalyst 7.4 (А.І. Standard) 


BEE Conroe-L (Celeron) im OC-Test 


CPU | cache | Mainboard | Метогу | SPD | About | 
-Processor 
Name Intel Celeron 
Code Мате Conroe-L Brand ID H 
| е (intel) 
Package 
Technology | 65nm Voltage | 1456 Y 
Specification Genuine InteltR) CPU (& 2.80GHz (ES) 
Family 6 Model Б Stepping | (0 
Ext. Family B Ext.Model | 46 Revision | AD 
Instructions. | ММХ, SSE, SSE2, SSE3, SSSE3, ЕМ64Т 
m Clocks (Corea) — | Cache 
Core Speed | 35451 MHz L1 Data 32 KBytes 
Multiplier | x980(6-14) L1 Code 32 KBytes 
Bus Speed 405.0 MHz Level2 | 1024 KBytes 
Rated FSB 1620.0 MHz 
«Б. 8 A 
Selection Cores | 1 Threads | 1 
Unser Vorserien-Celeron lásst sich mit 1,45 Volt primestable auf beachtliche 3,65 
GHz übertakten. Es bleibt zu hoffen, dass die Serienmodelle Ähnliches schaffen. 
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Praxis 


Core-2-Tuning 


Core-2-OC-Rechner 


Selb vs. Komplettsystem 
|) |" — Der Sparfuchs 


2 E Asrock 4CoreDual-VSTA (са. 50,-) 

` E Core 2 Duo E4400 (boxed, са. 120,-) 

W2x 1 GByte Aeneon AET760UD00-30D (са. 60,-) 

E Boxed-Kühler ( 0,-) 

W Palit/Xpertvision Radeon X1950 GT Super (ca. 120,-) 


Mit dieser Sparkombination sind 2,66 GHz so gut wie 
immer erreichbar und 3 GHz zum Greifen nahe. 


Typischer Komplettrechner 
E i965P-Mainboard 

E Core 2 Duo E6600 

E 2х 1 GByte DDR2-800 

W Boxed-Kühler 

` E Geforce 8600 GTS 


Teurer, aber kaum schneller als unsere Sparkombination. 
Die gezielte Wahl von Komponenten spart Geld. 


Summe Komponenten: Euro 999,- 


Verbrauchswerte 


Erreichbare Takte von CPUs und RAM 


Für Enthusiasten: 

C2D X6800 übertakten 

Wer 900 Euro übrig hat, kann sich 
einen Core 2 Extreme X6800 zule- 
gen. Unseren Benchmarks zufolge 
erreicht der Prozessor mit seinen 
standardisierten 2,93 GHz fast die 
Leistung des E4400 @ 3,1 GHz. Die 
spannendste Frage bleibt aber: 
Steckt in diesem selektierten Edel- 
Prozessor mehr Taktpotenzial? 
Unsere Tests ernüchtern: Rund 3,7 
GHz können wir ihm mit 463 MHz 
FSB-Takt entlocken. Die dafür nöti- 
gen 1,5 Volt erzeugen zusammen 
mit dem hohen Takt jedoch star- 
ke Abwärme, die unser Revoltec 
Freeze Tower nur knapp abführen 
kann. In den Benchmarks (siehe 
vorherige Seite) liegt der Prozes- 
sor hauchdünn vor dem E6420 mit 
3,5 GHz. Damit ist endgültig klar, 
dass Letzterer das deutlich bessere 
Preis-Leistungs-Verhältnis bietet. 


auch mit 0,95 Volt stabil aufrecht, 
der E6420 benötigt für 2,13 GHz 


samt höherem FSB 1,0 Volt. Dem 
X6800 reichen für 2,93 GHz 1,15 
Volt. Auf diese Weise können Sie 
massiv Strom und damit Geld spa- 
ren. Realistisch ist auch, dass Sie 
gleichzeitig stark übertakten und 
undervolten. Würde unser DS3P 
keine 470 MHz FSB-Takt erreichen, 
sondern beispielsweise nur 430 
MHz, liefe der Prozessor mit 3 GHz 
und 1,3 Volt. Die Konsequenz liest 
sich fast utopisch, ist aber wahr: 
mehr Leistung als im Standardzu- 
stand bei weniger Verbrauch. 


Core-2-Rechner: Selbstbau 

vs. Komplettsystem 

Anhand Übertaktungswer- 
te und der Erfahrungen von Nut- 
zem in diversen Foren stellen wir 
Ihnen auf der linken Seite zwei Kon- 
figurationen vor. Konfiguration 1 ist 
unsere Empfehlung für Sparfüchse. 
Sie erlaubt eine hohe Übertaktung 
des Prozessors ohne große Risi- 


unserer 


Takt in MHz |Spannung |Verbrauch (idle) | Verbrauch (load) Undervolting ken und insgesamt sehr viel ,bang 
EA400 12.000 0,95 Vo 08 Watt 167 Watt Es klingt paradox, aber Overclo- for the buck‘ also große Leistung 
Е4400 13.104 1,35 Vo 19 Watt 205 Май cking und Undervolting gehören zum kleinen Preis. Konfiguration 2 
E6320 |1.866 1,00 Vo 10 Watt 170 Wat! beim Core 2 Duo zusammen. Wir kostet das Doppelte und stellt in 
E6320 3.290 1,35 Vo 36 Watt 233 Watt haben den Stromverbrauch des etwa die Innereien typischer Kom- 
E6420 12.133 1,00 Vo 10 Watt 172 Wa gesamten Rechners mit den er  plettrechner dar. Das Besondere: 
E6420 3504 1,50 Vo 36 Watt 247 Wat reichten Maximaltakten aller CPUs Wenn Sie unsere Empfehlung kau- 
X6800  |2.933 1,15 Vo 21 Watt 202 Watt ү : Eqs ы MS 
- gemessen (siehe links). Zusätzlich fen und übertakten, haben Sie nicht 
X6800 3.697 1,50 Vo 67 Watt 292 Wa | К : 
senkten wir bei Standardtakt die nur Geld gespart, sondern auch 
Jeden Core-2-Prozessor können Sie bei Standardtakt mehr oder minder stark under- Spannungen so weit wie möglich. mehr Leistung. Wie Sie Ihren frisch 
volten. Grobe Richtwerte dazu liefert die Tabelle ganz unten. Oben aufgeführt sind Heraus kamen beeindruckende ^ übertakteten Rechner am zuverläs- 
unsere Test-CPUs. Wie man sieht, reicht den meisten schon eine Spannung um die Zahlen: Der E4400 hält seine 2 GHz sigsten auf Stabilität testen, erläu- 
1,0 Volt für rund 2 GHz und knapp darüber. ` ! 


tern wir im Artikel auf den Seiten 
126 und 127. 


FSB- FSB- FSB- FSB- FSB- FSB- FSB- FSB- FSB- FSB- 

500 MHz 
500 MHz 
500 MHz 


400 MHz 
400 MHz 
400 MHz 
400 MHz 


433 MHz 466 MHz 
433 MHz 466 MHz 
466 MHz 
433 MHz 466 MHz 
555 MHz 549 MHz 532 MHz 576 MHz 583 MHz 


600 MHz 667 MHz 610 MHz 600 MHz 650 MHz 620 MHz 


Mit höheren Timings und mehr Spannung erreichbar Ш Unmöglich, oder nur mit schädlicher Spannung 


Multiplik. | 200 MHz 
DDR2-533 
DDR2-667 
DDR2-800 
DDR2-1067 533 MHz 
DDR2-1200 ДШ 466 MHz 533 MHz 


Е Geringere Timings möglich ІШ Erreichbar, ggf. mit mehr Spannung 


233 MHz 
310 MHz 
388 MHz 
466 MHz 


266 MHz 
266 MHz 
355 MHz 
444 MHz 


300 MHz 333 MHz 
300 MHz 333 MHz 


375 MHz 417 MHz 


450 MHz 417 MHz 


366 MHz 
366 MHz 
366 MHz 
458 MHz 


400 MHz 
400 MHz 


Angegeben sind die empfohlenen und realistischen Werte anhand der im BIOS verfügbaren Speicherteiler. 


FSB- FSB- FSB- FSB- FSB- FSB- FSB- FSB- FSB- 
233 MHz 266 MHz 300 MHz 333 MHz 366 MHz 400 MHz 433 MHz 466 MHz 500 MHz 
3.000 MHz 
3.033 MHz 3.266 MHz 3.500 MHz 


3.200 MHz 3.466 MHz 3.733 MHz 4.000 MHz 


3.000 MHz 3.300 MHz 3.600 MHz 3.900 MHz 4.200 MHz 4.500 MHz 


3.333 MHz 3.666 MHz 4.000 MHz 4.300 MHz 4.666 MHz 5.000 MHz 


3.666 MHz 4.033 MHz 4.400 MHz 4.133 MHz 5.133 MHz 5.500 MHz 
4.000 MHz 4.400 MHz 4.800 MHz 5.200 MHz 5.600 MHz 6.000 MHz 


Mit Wasserkühlung und mehr Spannung erreichbar ІШ Fernab jeder Alltagstauglichkeit 


Multiplik. |200 MHz 


3.000 MHz 
3.300 MHz 
3.200 MHz 3.600 MHz 


E Starkes Undervolting (UV) möglich 81 Geringes UV möglich ІШ Mit mehr Spannung erreichbar 


Wir haben anhand von eigenen Erfahrungswerten und Ergebnissen aus diversen Foren zwei Tabellen erstellt, die eine grobe Richtlinie dafür geben, welche CPU welche Taktfrequenz mit einer 
bestimmten Spannung und Kühlung erreicht. Zusätzlich zeigen wir oben auf, welches RAM auf dem Gigabyte DS3P (BIOS F5) welchen Speicherteiler mitmacht. Alle Angaben ohne Gewähr. 
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Mainboard, BIOS, Speicher 


Welche Kombi eignet sich für ОС? Plus: Preis-Leistungs-Übersicht 


K eine Frage: Overclocking lohnt 
sich bei Core-2-CPUs ganz be- 
sonders. 


Voraussetzungen für ein 
gutes Taktergebnis sind jedoch ein 
OC-freudiges Board und das richtige 
RAM. Daher haben wir alle aktuel- 
len Mainboard-Chipsätze (inklusive 
Bearlake) auf ihre FSB-Taktpotenz 
geprüft und die optimalen Kom- 
binationen aus Core-2-Prozessor, 
Platine und Speicher zusammenge- 
stellt. Außerdem: So senken Sie Ab- 
wärme und Stromverbrauch ohne 
Leistungsverlust und entschlüsseln 
kryptische BIOS-Funktionen. 


Preis-Leistungs-Modelle 

Welche Core-2-CPU das beste Preis- 
Leistungs-Verhältnis bietet, erfahren 
Sie in der Übersicht rechts. Zudem 
konnten wir mit einer ersten Con- 
roe-L-CPU bereits die kommenden 
Celeron-Prozessoren auf Core-Basis 
simulieren. Diese arbeiten mit 200 
MHz FSB und tragen die Bezeich- 
nungen Celeron 440, 430 sowie 420 
- sie takten der Reihe nach mit 2,0 
GHz, 1,8 GHz und 1,6 GHz. Wäh- 
rend unsere Single-Core-CPU über 
1.024 kByte L2-Cache verfügt, sind 
es bei den spáteren Celeron-Model- 
len nur 512 kByte, was man bei den 
Benchmarks entsprechend berück- 
sichtigen sollte. Wir erwarten dank 
Core-Technik trotzdem ein besseres 
Preis-Leistungs-Verhältnis als bei 
den bisherigen Netburst-Celerons. 


Chipsätze im OC-Vergleich 

Bis auf die Extreme Editions ist bei 
allen Core-2-Modellen der Multi- 
plikator nach oben hin abgeriegelt 
- er lässt sich nur absenken, aber 
nicht anheben. Für Übertaktungs- 
versuche kommt es daher darauf 
an, dass das Mainboard mit einem 
hohen FSB-Takt stabil läuft. Bei ei- 
nem E6400 oder dem neuen E6420 
liegt der maximale Multiplikator bei 
acht. Um wie bei unserem Test auf 
den vorherigen Seiten 3.500 MHz 
CPU-Takt zu erreichen, müssen Sie 
daher den FSB-Takt von 266 auf 
438 MHz anheben (8x 438 = 3.504 
MHz) - das macht jedoch nicht je- 
des Board mit. 


Um gute FSB-Ergebnisse zu errei- 
chen, müssen Sie meist die North- 
bridge-Spannung anheben. Im BIOS 
ist diese als ,NB Voltage" „Chipset 
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Voltage" oder ,MCH Voltage" ge- 
kennzeichnet. Hierbei sollten Sie al- 
lerdings besonders vorsichtig 
Wenn Sie eine zu hohe Spannung 
einstellen, erlebt Ihre Platine den 
náchsten Neustart nicht mehr. Wir 
empfehlen, die Spannung maximal 
um 15 Prozent anzuheben. Auch 
dann steigt die Abwárme an - min- 
destens zwei Gehäuselüfter sind für 
Übertaktungsversuche aber ohne- 
hin Pflicht. Wie Sie Ihr BIOS kon- 
figurieren, um den maximalen FSB 
zu ermitteln, sehen Sie im Screen- 
shot auf der nächsten Seite. 


sein: 


Bereits in Ausgabe 03/2007 haben 
wir drei beliebte Core-2-Platinen 
auf ihr FSB-Potenzial getestet. Da- 
bei erreichte Gigabytes P965-DS3P 
- noch immer ein Spartipp - sehr 
gute 490 MHz. Einen E6300 oder 
E6320, die beiden Core-2-Modelle 
mit dem kleinsten Multiplikator, 
kann man damit auf 3.430 MHz 
übertakten (7x 490 MHz). Beim 
E6400 oder E6420 würde es sogar 
für theoretische 3.920 MHz reichen 
(8x 490 MHz). Mit der Commando- 
Platine von Asus, bei der ebenfalls 
der P965-Chip zum Einsatz kommt, 
erreichten wir auch maximal 490 
MHz. Offenbar hängt die FSB-Gren- 
ze hauptsächlich vom Chipsatz ab 
und man kann bei unterschiedli- 
chen Platinen mit gleichem Chip 
ähnliche OC-Ergebnisse 
- jedenfalls sofern keine wichtigen 
Funktionen im BIOS fehlen und die 
Stromversorgung stimmt. 


erwarten 


Nforce-6-Reihe im FSB-Test 

Mit der Nforce-680i-SLI-Platine ІМ9 
32X-Max Wi-Fi von Abit hatten wir 
weit größere Mühe, einen hohen 
FSB-Takt zu erreichen. Immerhin 
schaffte das Board mit 435 MHz ein 
immer noch gutes Ergebnis: Einen 
E6300 oder E6320 können Sie dann 
aber maximal auf 3.045 MHz über- 
takten. Außerdem sind dafür 1,55 
Volt Spannung nötig. Gegenüber 
der Standardspannung von 1,35 
Volt bedeutet das eine Erhöhung 
von 15 Prozent. Das ist zwar noch 
innerhalb der vernünftigen Tole- 
ranz, allerdings wird der Chipsatz 
dann enorm heiß. 


Ein großer Vorteil von Boards mit 
Nvidias 680i SLI ist, dass Sie > 


Preis-Leistungs-Übersicht 


Praxis 


Core-2-Tuning 


Mittelwert aus Anno 1701 und Gothic 3, 1.024x768, kein FSAA/AF 


100 
90 Core 2 Extreme Х6800 
u 
80 ы 
Core 2 Extreme QX6700 |—| 
70 


Preis in Euro 
un 
e 


Core 2 Quad Q6600 La 


Core 2 Duo E6700 | — — ——| 


Athi 


оп 64 X2 6000+ 


20 j 


Core 2 Duo E6420 


Core 2 Duo E6600 | | 


I 
10 Core 2 Duo E6300 в" 
Соге 2 Рио Е4400 Athlon 64 Х2 5000-- 
Athlon 643800 el Core 2 Duo E6400 
0 эп + [ Core 2 Duo E4300 Core 2 Duo E6320 


0 10 20 


Ein besonders gutes Preis-Leistungs-Verhältnis 
Auffällige Ausreißer gibt es allerdings nicht. 


30 40 


haben der E6420 und der E6600. 


Vierkern: Spiele n 

E Die Celeron-Reihe verfügt nur über einen Kern und ist daher Kee Сі 
bei Anno deutlich langsamer als die Core-2-Modelle. 

E Die verwendete CPU hatte 1.024 statt 512 kByte L2-Cache. Minimum-Fps 


1.024x768, kein FSAA/AF 


BESSER > | Fps 0 10 20 30 PREIS 
29 (+222%) 
Core 2 Extreme X6800 [——— 10 (+67%) 880,- 
LEE A 
Core 2 Duo E6420 Fc 9(%50%) 160,- 
Core2Duot4400 Jess 9 (450%) 20 (41226) 120,- 
Be 11(-22%) 
Celeron 440 (2,0 GHz) ШЕШЕН 6 (0%) n.n.b. 
EEN 10 (+11%) 
Celeron 430 (1,8 GHz) ENEN 6 (0%) n.n.b. 
EE 
Celeron 420 (1,6 GHz) m EH n.n.b. 


Settings: Radeon X1950 Pro; Nforce 680i SLI; 2.048 MByte DDR2-800 (5-5-5-18), Catalyst 7.4 


Overclocking-Potenzial 


Asus P5K Deluxe Wifi | Gigabyte 965P-DS3P 
Chipsatz Р35 P965 
Verwendetes BIOS 0304 F4 
Test in Ausgabe 07/2007 03/2007 
Tatsächliche CPU-Spannung | 1,448 bis 1,456 Volt 1,440 Volt 
NB-Spannung: OC-/Standard | 1,40 Volt/1,25 Volt 1,40 Volt/1,25 Volt 
Erreichter FSB-Takt 515 MHz 490 MHz 

Abit IN9 32X-Max Wi-Fi | MSI P6N SLI-FI 
Chipsatz Nforce 6801 SLI Nforce 650i SLI 
Verwendetes BIOS 1.1 24 
Test in Ausgabe 03/2007 05/2007 
Tatsächliche CPU-Spannung |1,47 bis 1,50 Volt 1,448 Volt 
NB-Spannung: OC-/Standard ! 1,55 Volt/1,35 Volt 1,40 Volt/1,25 Volt 
Erreichter FSB-Takt 435 MHz 370 MHz 


Spannungen: Prozessor: 1,5 Volt, Speicher: 2,4 Volt, Northbridge: max. 15 Prozent über Standard 
Settings: Core 2 Extreme X6800, Corsair Dominator DDR2-1111 (TWIN2X2048-8888C4DF), 


Zalman CNPS9700 LED 
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Maximalen FSB-Takt ermitteln 


CHOS Setup Utility - Copyright (C) 1984-2887 fluard Soft 
MB Intelligent Iueaker(H.I.T.) 


Robust Graphics Booster 

CPU Clock Ratio 

CPU Host Clock Control 

CPU Host Frequencu(Mhz) 

PCI Express Frequency (Hhz) 
6.1.8.2 

Systen Henory Multiplier (SPD) 
Mer equencu(M 388 
High Speed DRAM DLL Settings 
DRAH Tining Selectable (SPD) 
CAS Latency Tine 5 
DRAH RASH to CASH Delay 5 
DRAH RASH Precharge 5 
Precharge delay(tRAS) 18 
ACT to АСТ Delay(tRRD) 3 
Rank Hrite To READ Delay 3 
Write Io Precharge Delay Б 
Refresh to ACT Delay 28 
Read to Precharge Delay 3 
Menory Perfornance Enhance 


Systen Voltage Control 
DDR2 OverVoltage Control 
PCI-E OverVoltage Control 
(G)NCH OverVoltage Control 
FSB OverVoltage Control 
CPU Voltage Control 


Norna! CPU Vcore 


[Auto] 
[6% 
[Enabled] 
[266] 
[188] 
[Disabled] 
[2.88] 

13 higher 
[Option 11 
[Hanuall 
[5] 
[5] 
[5] 
[18] 
[Auto] 
[Auto] 
[Auto] 
[ 8] 
[Auto] 
[Nornall 


[Hanuall 
[8.28801 
[Nornall 
[*8.15U] 
[Nornal] 
[1.58888U] 


4308 


tl++:Hove Enter Select 


+/-/PU/PD Чаше F18:Save ESC:Exit 
F5:Previous Values FB:Fail-Safe Defaults F?:Optinized 1 
Mit diesen Einstellungen können Sie sich in 5-MHz-Schritten ans FSB-Maximum 
tasten. Das gezeigte BIOS kommt bei aktuellen Gigabyte-Boards zum Einsatz. 


Speicherart |Preis (2x 1.024 MByte) OC-Ergebnis | benötigte Spannung 
DDR2-667* ca. € 65,- 416 MHz 2,0 bis 2,1 Volt 
DDR2-800* ca.€ 124,- 490 MHz 2,1 bis 2,2 Volt 
DDR2-1000** | ca. € 210,- 583 MHz 2,4 Volt 

DDR2-1066** | ca. € 300,- 576 MHz 2,3 bis 2,4 Volt 


*Durchschnittswert von fünf aktuellen Modulen 


**Durchschnittswert von drei aktuellen Modulen 


Wenn Sie die Spannung auf 2,0 Volt anheben, laufen DDR2-667-Module gewöhnlich 
auch im DDR2-800-Modus. DDR2-1066-RAM ist unverhältnismäßig teuer. 


den RAM-Takt 
abhängig 
stellen 
Intel-Chipsatz Speicher 
hingegen analog zum FSB übertak- 
tet. Je nach BIOS stehen dann drei 
bis sieben 


(fast stufenlos) un- 
vom Frontside-Bus ein- 
können. Bei Platinen mit 


wird der 


Teiler zur Verfügung, 
mit denen Sie den Speichertakt ab- 
hängig vom FSB-Takt anheben oder 
absenken. Beispielsweise sorgt der 
Teiler „2:3“ bei 266 MHz FSB für 400 
MHz RAM-Takt oder DDR2-800. Der 
kleinstmögliche Teiler ist bei allen 
getesteten Core-2-Boards „1:1“. Wer 
den FSB-Takt auf 400 MHz setzen 
will, braucht daher theoretisch be- 
reits DDR2-800-RAM. Beim Nforce 
680i SLI reicht hingegen günstiges 
DDR2-667-RAM für jede beliebige 
FSB-Taktrate. Wer den Speicher 
ebenfalls übertakten will, sollte bei 
Nforce-6-Platinen aber unbedingt 
die Command-Rate im BIOS auf 2T 
setzen. Ansonsten kommen Sie bei 
DDR2-Modulen nicht 
Intel-Chip fehlt 
diese Option gewóhnlich. 


den meisten 


weit. Platinen mit 


Den variablen Speicherteiler gibt 
es auch bei Platinen mit der günsti- 
дегеп Nforce-Variante 650i SLI. Das 
macht ihn aber trotzdem nicht zur 
OC-Empfehlung: Lediglich 370 MHz 
FSB waren mit unserer Testplatine, 
dem Spartipp P6N SLI-FI von MSI, 
möglich. Was bedeutet das? CPUs 
mit einem Multiplikator von sieben, 
wie der E6320 oder der E6300, wer- 
den so auf 2.590 MHz begrenzt. Für 
den E4300 oder den E4400 reicht 
es hingegen, da sie serienmäßig nur 
über 200 MHz FSB, aber einen rela- 
tiv hohen Multiplikator verfügen. 


Ist daher Intels P965 die erste Wahl 
für Übertakter? Nicht mehr! Der P35 
(Bearlake-Reihe) 
einfach konfigurieren und erreichte 
im Test ein besseres OC-Ergebnis: 


lässt sich ebenso 


515 MHz FSB liefen stabil. Dafür 
mussten wir bei dem verwendeten 
Asus P5K Deluxe lediglich die Chip- 
satzspannung von 1,25 auf 1,4 Volt 
anheben (12 Prozent). Aufgrund ei- 
nes Hardware-Defekts konnten wir 


das P35-DS3P nicht mehr testen. 


Lassen Sie sich übrigens nicht ver- 
wirren: In Foren liest man gelegent- 
lich von FSB-Taktraten weit oberhalb 
der 500-MHz-Grenze. Diese werden 
jedoch meist mit gefährlich hohen 
Spannungen 
FSB-Tests wollen wir 


erreicht. Bei unseren 
hingegen Er- 
gebnisse für den Dauerbetrieb zei- 
gen. Immerhin reichen 515 MHz FSB 
selbst beim kleinsten Core-2-Multi- 
plikator für 3.605 MHz  CPU-Takt. 
Außerdem brauchen Sie bei einem 
Intel-Chip für noch höhere FSB-Takt- 
raten teures High-End-RAM. 


Für maßvolles Übertakten reicht 
günstiger DDR2-Speicher - in der 
Tabelle links haben wir die durch- 
schnittlichen Ergebnisse aufgelis- 
tet. So können Sie mit den meisten 
DDR2-667-DIMMs problemlos 400 
MHz Speichertakt erreichen und bei 
einem  Intel-Chipsatz entsprechend 
400 MHz FSB einstellen. Die nótige 
Spannungserhóhung von 1,8 Volt 
auf 2,0 Volt ist noch unbedenklich. 
2,1 Volt sollten Sie aber erst wählen, 
wenn 2,0 Volt für den benötigten 
Takt noch nicht reichen. Mit DDR2- 
800-DIMMs sind Sie hingegen auf 
der sicheren Seite und haben noch 
etwas Spielraum nach oben. Wer 
die besten Ergebnisse will, kauft 
DDR2-1000-RAM: Mit э angepasster 
Spannung waren bei den getesteten 
Modulen durchschnittlich 583 MHz 
möglich. Der Aufpreis für DDR2- 
1066-RAM lohnt sich in den meisten 
Fällen nicht. Wie Sie echte OC-Ge- 
heimtipps für wenig Geld finden, 
erfahren Sie ab Seite 112. 


OC-Konfiguration 1 Preis OC-Konfiguration 2 Preis OC-Konfiguration 3 Preis 
Komponenten 
Prozessor Core 2 Duo E4400 (10x 200 MHz) € 120,- Core 2 Duo E6420 (8х 266 MHz) |€ 160,- Core 2 Duo E6700 (10x 266 MHz) € 260,- 
Mainboard Gigabyte 965P-DS3 (965P) € 85,- Gigabyte 965P-DS3P (965P) € 110,- Asus P5K Deluxe Wifi € 200,- 
Speicher Aeneon DDR2-667 (2x 1.024 MByte) | € 60,- MDT DDR2-800 (2x 1.024 MByte) |€ 65,- OCZ VX2 DDR2-1000 (2x 1.024 MByte) |€ 170,- 
Preis gesamt € 265,- Preis gesamt € 335,- Preis gesamt € 630,- 


OC-Einstellungen 


OC: FSB 266 MHz 400 MHz 515 MHz 
OC: Speichertakt 333 MHz (DDR2-667) 400 MHz (DDR2-800) 515 MHz (DDR2-1030) 
OC: CPU-Takt 2.666 MHz (10x 266 MHz) 3.200 MHz (8x 400 MHz) 3.605 MHz (7x 515 MHz) 
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Ein gutes OC-System bekommen Sie bereits für 265 Euro. Wer die beste Leistung wi 


|, zahlt hingegen 630 Euro. Wir haben uns bei den Ergebnissen an relativ sicheren OC-Werten orientiert. 


Optimale OC-Methode 

Schnelles RAM ist aber nicht so 
wichtig wie der CPU-Takt. In der 
Praxis hat sich daher folgende OC- 
Methode bewährt: Ermitteln Sie 
erst den maximalen CPU-Takt. Set- 
zen Sie dafür den Multiplikator auf 
den höchsten und den Speichertei- 
ler auf den niedrigsten Wert. Wäh- 
len Sie zudem für CPU, RAM und 
Northbridge direkt die höchsten 
Spannungen, die Sie Ihrem System 
zumuten wollen - mit Luftkühlung 
empfehlen wir höchstens 1,5 Volt 
für die CPU und 15 Prozent zusätzli- 
che Spannung für die Northbridge. 
Die Speicherspannung heben Sie 
maximal um 0,2 Volt über die Her- 
stellertoleranz an. Diese steht auf 
den Modulen oder der jeweiligen 
Webseite. Heben Sie den FSB in 10- 
MHz-Schritten an und testen Sie mit 
Prime 95 auf Stabilität. Danach loten 
Sie das Maximum für den Speicher- 
takt aus, indem Sie den CPU-Multi 
herunter- und den RAM-Takt per 
Teiler heraufsetzen. Sobald Sie die 
höchsten stabilen Werte ermittelt 
haben, wählen Sie den besten Kom- 
promiss aus CPU-, Speicher- und 
FSB-Takt. Der Prozessortakt ist am 
wichtigsten, gefolgt vom FSB- und 
RAM-Takt. Zuletzt senken Sie schritt- 
weise die Spannungen auf die nied- 
rigsten stabilen Werte. Das sorgt für 
weniger Abwärme und schont die 
Komponenten. 


Weniger Abwärme 
Mit Speedstep (EIST) bleibt der 
Prozessor kühler, Spiele laufen 
aber langsamer: Bei geringer Last 
werden CPU-Spannung und Multi- 
plikator gesenkt - leider auch 
mitten im Spiel. Eine bessere Wahl 
für Spieler ist daher СТЕ, da dieser 
Stromsparmodus nur aktiv wird, 
wenn keine Aufgaben anstehen. 
Im Windows-Idie sinken Strom- 
verbrauch und CPU-Temperatur 
so weit wie mit Speedstep, bei 
Spielen steht Ihnen trotzdem die 
volle Leistung zur Verfügung. СТЕ 
aktivieren Sie im BIOS meist unter 
„Advanced BIOS Features“ Anders 
als Speedstep funktioniert das 
auch, wenn Sie den Multi manuell 
ändern. Bei der Videowiedergabe 
läuft die CPU aber wieder mit vol- 
ler Spannung. Unser Tipp: Wenn 
Sie nicht übertakten, sollten Sie 
beide Stromsparmodi anschalten 
und vor jedem Spielstart Speedstep 
mit dem CnQ-Switcher von unserer 
Heft-DVD abschalten. D 
Raffael Vötter/Daniel Möllendorf 
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Praxis 


BIOS-Optionen erklärt 


Core-2-Tuning 


Gigabyte 965P-DQ6, F9 
Password Check 


Linit CPUID Max. to 3 
а CPU Enhanced Halt (CIE) 
CPU EIST Function 


Full Screen LOGO Shou 
Init Display First 


1.) Festplatte 

„self Monitoring, Analysis, and 
Reporting Technology" - Tool 
zur Überwachung der Festplatte 


2.) Prozessor 
Für ältere Betriebssysteme als 
Windows XP aktivieren 


3.) Prozessor 
Hardware-Virenschutz 


4.) Prozessor 
Stromspartechnik, die nur aktiv 


[Setup] 


HDD S.M.R.R.T. Capability [Enabled] 


[Disabled] 


No-Execute Немогу Protect [Disabled] 


[Enabled] 


5 CPU Thermal Monitor 2(TM2)[Enabled] 


[Disabled] 


Virtualization Technology [Disabled] 


[Disabled] 
[PEG] 


wird, wenn keine Arbeitsaufträ- 
ge anstehen 


5.) Prozessor 
Taktet die CPU herunter, wenn 
sie sehr warm wird. 


6.) Prozessor 
Speedstep — Stromspartechnik, 
die Spieleleistung kostet 


7.) Prozessor 
Hardware-Virtualisierung zum 
Simulieren zusätzlicher Systeme 


BIOS-Optionen erklärt 


Gigabyte 965P-DQ6, F9 
Power Un DY King 


Resune by Alarn 


1 HPET Support 

2 HPET Mode 
Power On By Mouse 
Power On By Keyboard 


1.) Prozessor 

Die Option „High Precision 
Event Timers" kann Dual-Core- 
Probleme mit Spielen beheben. 


ГЕпартеа 
[Disabled] 


[Enabled] 

[32-bit nod 
[Disabled] 
[Disabled] 


2.) Prozessor 

Je nach Betriebssystem können 
Sie hier den 32-Bit- oder den 
64-Bit-Modus auswählen. 


mm 
i 


| 
| 


qum 
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nil 


 OC-Ausblick: Mit dem DDR3-1375-Speicher von Kingston erreich- 


ten wir 710 MHz (DDR3-1420) bei nur 1,7 Volt Spannung. 


Finden statt 


suchen! 


Ihre Bilder liegen auf Festplatten, im 
Netzwerk, auf USB-Sticks, CD's und 
DVD's bunt verstreut. Kann Ihre alte 
Bildverwaltung da wirklich noch alles 
finden & organisieren? 


ThumbsPlus identifiziert und organi- 
siert Ihre Bilder professioneller: mit 
digitalem Fingerabdruck nach dem 
MD5-Standard, komplexer Power-Su- 
che (UND/ODER-Verknüpfungen von 
Schlüsselwórtern und Dateimasken, 
direkte SQL-Abfragen), Ähnlichkeits- 
Suche oder forensischen Bildver- 
gleich. 


Suchabfragen können Sie dabei immer 
wieder verwenden oder gleich in Bild- 
galerien verwandeln. 


Schicken Sie Ihre „Albumsoftware“ in 
Rente und bleiben Sie anspruchsvoll, 
bereits ab 49,95 €. 


Mehr Informationen sowie eine kos- 
tenlose Testversion finden Sie unter 
im Internet oder 
bei Ihrem Softwarehändler! 


yan: 


£ na. 
Die Bildverwaltung für —* “Che 


Profis und Aufsteiger, e 


GG 
x 
© 
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Overclocking: DDR2- 


Value-Module zu 


OC-RAM aufwerten 


Guter Speicher 

muss nicht teuer 
sein: Auch manche 
Value-Module haben 
ein hervorragendes 
Übertaktungspoten- 
zial. Wir erklären, 
wie Sie die günstigen 
Geheimtipps aufspü- 
ren und anschließend 
optimal übertakten. 


Е DDR2 
Aktueller Arbeitsspeicherstan- 
dard, der bei allen AM2- und 
den meisten Core-2-Systemen 
zum Einsatz kommt 


Е Speicherlatenzen/Timings 
Diverse Wartezeiten, die beim 
Auslesen einer Speicherzelle 
entstehen. Niedrige Latenzen 
sorgen für mehr Leistung. 


Arbeitsmaterial 


Heft-DVD 
WEBCODE 2305 
www.cpuid.com/cpuz.php 


Е Memtest86-- 
Heft-DVD (Seite 2, 
Knoppix-Bereich) 
www.memtest.org 


WEBCODE 23EE 
mersenne.org/freesoft.htm 

E SPD-Tool 
WEBCODE 25JT 
http://forums.techpowerup.com/ 
showthread.php?t-20349 
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ank einer sehr effektiven 
Herstellung, neu  errichte- 
ter Produktionsstátten und 


geringen Nachfrage 
sind seit einigen Monaten die Lager 
der Speicherhersteller voll. Das hat 
zur Folge, dass die Preise auf einem 
Tiefstand landen und immer häufi- 
ger die besonders guten RAM-Chips 
auch auf günstigeren Modulen ein- 
gesetzt werden. 


einer relativ 


Die richtigen Chips 

Die Hersteller von Overclocking- 
Speicher setzen in der Regel ver- 
stárkt Chips der Firmen Elpida, Pro- 
mos und Micron ein. Die Varianten 
von Elpida und Promos kónnen bei 
DDR2-800 gewóhnlich die Timings 
4-4-4-12 erreichen und häufig auf 
bis zu DDR2-1000 übertaktet wer- 
den. Die Chips sind günstiger als 
die Modelle von Micron, weshalb 
verstärkt darauf zurückgegriffen 
wird. Beispielsweise bietet MSC seit 
einiger Zeit mit den Cell Shock V2 
CS2221042 Value-RAM mit Elpida- 
Chips an. Auch Corsair, OCZ oder 
G.Skill setzen neben Micron-Chips 
verstärkt auf Promos und Elpida. 


Die begehrtesten Chips kommen 
derzeit allerdings von Micron: Sie 
besitzen das höchste Übertaktungs- 
potenzial und halten Validierungen 


bis zu DDR2-1200 (PC2-9600) und 
mehr stand. Da nicht alle Micron- 
Chips über einen so hohen OC- 
Spielraum verfügen, werden nur 
die Varianten D9GMH und D9GKX 


bei den Top-Modellen eingesetzt. 
Mushkin verwendet beispielswei- 
se bei den XP2-8500 (DDR2-1066) 
Microns | D9GMH-Chips. Besonders 
interessant: Auch bei den sehr 
günstigen ` Crucial-DIMMs X (DDR2- 
533/667) kommen manchmal die 


guten D9GMH-Chips 
Die entsprechenden Module gelten 
daher als absoluter Geheimtipp. 
Es gehört jedoch ein wenig Glück 
dazu, da auch andere Micron-Chips 
oder Modelle von Samsung ver- 
wendet werden können, die sich 
bei weitem nicht so gut übertakten 
lassen. Die Value-DDR2-800-Module 
von Crucial sind hingegen eine ver- 
lássliche Quelle für Micron-D9GKX- 
Chips. Neuerdings bietet 
MSC mit den günstigen Cell Shock 
DDR2-667 CS2110650 eine limitier- 
te Version an, bei der ausschließlich 
D9GMH-Chips garantiert 
Hier sind Sie also auf der sicheren 
Seite. 


zum Einsatz. 


zudem 


werden. 


Value-RAM tunen 

Nicht nur die zugesicherten Taktra- 
ten oder die verwendeten Speicher- 
chips machen den hóheren Preis 


von High-End-Arbeitsspeicher aus. 
Weitere signifikante Unterschiede 
wie ein SPD mit EPP-Programmie- 
rung („SLl-ready memory") 
längere Garantiezeiten unterschei- 
den Top-Speicher von Value-RAM. 
Zudem sind Heatspreader, welche 
die verwendeten Chips kühlen und 
für optische Unterschiede sorgen 
sollen, mittlerweile nicht mehr aus 
dem Handel wegzudenken. 


sowie 


Bis auf die Garantiezeit, die aber 
auch bei den günstigen Modulen 
mehrere Jahre betragen kann, ist es 
mit unseren Praxistipps problem- 
los möglich, die fehlenden Features 
nachzubessern: Das SPD kann mit- 
tels Tool gegen ein besseres ersetzt 
werden und Heatspreader oder Lüf- 
ter können Sie günstig nachkaufen. 


OC-Potenzial ermitteln 

Um das Übertaktungspotenzial des 
günstigen Arbeitsspeichers mit den 
High-End-Modulen vergleichen zu 
können, haben wir folgende Kits 
mit jeweils zweimal 1.024 MByte 
verwendet: 


Günstiges RAM (80 bis 120 Euro) 

I Crucial DDR2-533 (Micron 
D9HNL) 

I Crucial DDR2-533 (Micron 
D9GMH) 
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eheimtipp 


Е Crucial Value DDR2-800 (Micron 
D9GKX) 

WCell Shock DDR2-667 CS2110650 
(Micron О9СМН) 


High-End-RAM (140 bis 170 Euro) 

E Cell Shock V2 DDR2-800 
С52221042 (Elpida -6E-E) 

WMushkin XP2-6400 DDR2-800 
(Micron О9СМН) 

WMushkin XP2-8500 DDR2-1066 
(Micron О9СМН) 


Es gibt mehrere Móglichkeiten, den 
maximalen Takt der Speichermodu- 
le herauszufinden. Die Hersteller 
setzen gewöhnlich auf kostspielige 
Hardware-Lösungen. Es gibt aber 
auch sehr verlässliche Tools, die 
es einem Privatanwender ermög- 
lichen, das OC-Potenzial im eige- 
nen System auszuloten: Variante 
1 ist Memtest86+, das außerhalb 
von Windows рег  Boot-Diskette 
oder -CD gestartet werden kann. Es 
braucht ein wenig länger für aussa- 
gefähige Ergebnisse. 


Schneller und trotzdem sehr aus- 
sagefáhig ist das Windows-Tool 
Prime95. Sollte der  Torture-Test 
(Einstellung: ,Blend") mehrere 
Stunden fehlerfrei ablaufen, kann 
der ermittelte Takt als Richtwert 
genommen werden. Sicherer ist es 
jedoch, das Programm eine Nacht 
durchlaufen zu lassen oder bei ei- 
ner kürzeren Testzeit rund fünf bis 
zehn Megahertz als Sicherheitspuf- 
fer abzuziehen. Beim Übertakten ist 
es wichtig, dass zunächst möglichst 
Komponente übertaktet 
wird, um weitere Fehlerquellen aus- 
schließen zu können. Das bedeutet, 
dass Sie Einstellungen wählen, die 
möglichst nur den Arbeitsspeicher 
übertakten. 


nur eine 


Testaufbau 

Für unseren Praxisartikel 
deten wir das Asus P5B Deluxe 
(P965). Die Spannung wurde beim 
Speicher mit Microns D9GMH- und 
D9GKX-Chips direkt auf 24 Volt 
und bei den Cell Shock V2 mit El- 
pida-,-6E-E"-Chips auf 2,3 Volt ange- 
hoben. Im nächsten Schritt nutzen 
wir vorerst nur die RAM-Teiler und 
übertakten den Speicher also noch 
nicht mittels FSB. Für unseren Test 
haben wir einen Core 2 Duo E6600 
und relativ sichere Timings von 
5-5-5-12 verwendet. Das hat den 
Vorteil, dass zunächst nur das RAM 
und nicht die CPU übertaktet wird. 
Folgende Teiler, die wir der Reihe 


verwen- 
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nach auf Stabilität überprüft haben, 
stehen beim P5B Deluxe zur Wahl: 


E DDR2-533 (266 MHz / 1:1 
WDDR2-667 (333 MHz / 4:5 
E DDR2-800 (400 MHz / 2:3 
( 
7 


WDDR2-889 (444 MHz / 3:5 
WDDR2-1067 (533 MHz / 1:2) 


Grundsätzlich steigert man so lan- 
ge den Takt, bis Prime95 abbricht 
oder das System instabil wird. Falls 
der Speicher einen maximalen Takt 
zwischen den Teilern hat oder mit 
mehr als DDR2-1067 fehlerfrei 
läuft, muss für die genaueren Tests 
der FSB ebenfalls übertaktet wer- 
den. Damit die CPU nicht begrenzt, 
setzen Sie einfach den Multiplikator 
herunter - das geht bei allen Core- 
2- und AM2-CPUs. Den FSB-Takt ha- 
ben wir in 5-MHz-Schritten angeho- 
ben, wobei wir die CPU-Spannung 
(Vcore) sicherheitshalber auf 1,4 
Volt gesetzt haben. Die Erhöhung 
ist aber nur dann notwendig, wenn 
Sie das Übertaktungspotenzial der 
CPU bei Standardspannung nicht 
kennen. Sobald der  Maximaltakt 
ermittelt ist, sollten Sie zudem die 
optimalen Latenzen herausfinden. 
Die grundsätzliche Vorgehenswei- 
se ändert sich in dem Fall nicht: Der 
Reihe nach verändern Sie Wert für 
Wert die Timings und überprüfen 
jede neue Einstellung auf Stabilität. 


Overclocking-Ergebnisse 

Welche Taktergebnisse wir jeweils 
mit den verwendeten Value- und 
High-End-Modulen erreicht haben, 
erfahren Sie in der Tabelle rechts. 
Daran können Sie gut erkennen, 
dass letztendlich nur die Speicher- 
chips den Takt bestimmen: Wie er- 
wartet erreichen die Cell Shock V2 
aufgrund der verwendeten ,-6E-E"- 
Chips von Elpida keinen so hohen 
Takt wie beispielsweise die Spei- 
cherriegel mit Microns | D9GMH 
oder D9GKX. Es scheint sogar, als 
wáre die Erfolgsquote bei den Mic- 
ron D9GMH oder D9GKX so hoch, 
dass die Hersteller nur eine sehr ge- 
ringe Selektion durchführen müs- 
sen, um beispielsweise DDR2-1066- 
Betrieb garantieren zu können. Für 
erfolgreiches Overclocking ist es da- 
her enorm wichtig, auf die verwen- 
deten Chips zu achten. Beispiels- 
weise erreichen die D9HNL von 
Micron gewöhnlich nur Taktraten 
unterhalb der — DDR2-800-Grenze. 
Die Crucial-Module mit DDR2-533 
oder DDR2-800  (D9GMH/D9GKX) 
sowie die Cell Shock DDR2-667 > 


Praxis | Arbeitsspeicher 


aufrüsten 


BEE speicher übertakten 


Verändern Sie erst nur den Speicherteiler; FSB und CPU sind damit als Fehler aus- 
geschlossen. Danach ermitteln Sie in 5-MHz-Schritten den optimalen RAM-Takt. 


OC-Ergebnisse 


Speicher Chips Ergebnis 

Günstiges RAM (80 bis 120 Euro) 

2x 1.024 MByte Crucial DDR2-533 | Micron DIHNL |390 MHz (DDR2-780) 
2x 1.024 MByte Crucial DDR2-533 | Micron DIGMH |580 MHz (DDR2-1160) 
2x 1.024 MByte Crucial Value icron D9GKX |560 MHz (DDR2-1120) 
DDR2-800 

2x 1.024 MByte Cell Shock icron D9GMH |570 MHz (DDR2-1140) 


DDR2-667 С52110650 


High-End-RAM (140 bis 170 Euro) 

2x 1.024 Cell Shock Elpida -6E-E 460 MHz (DDR2-920) 
V2 DDR2-800 С52221042 

2x 1.024 Mushkin icron D9GMH |580 MHz (DDR2-1160) 


XP2-6400 DDR2-800 
2x 1.024 Mushkin 
XP2-8500 DDR2-1066 


icron D9GMH |570MHz (DDR2-1140) 


Chip-Auswahl: Value-RAM 


Auf die verwendeten Chips kommt es an. Teilweise werden unterschiedliche Chips 
innerhalb einer Modulserie verwendet — sehen Sie am besten selbst nach. 


Crucial DDR2-533, Micron D9GMH 


^" 
Auf manchen DDR2-533-DIMMs befinden sich die hervorragenden DIGMH-Chips. So 
bekommen Sie OC-RAM für nur 40 Euro (1.024 MByte). Eine Garantie gibt es aber nicht. 


~ 


r DDR2-800-RAM verwendet Crucial manchmal die ebenfalls sehr guten D9GKX-Chips. 
Bei MSCs Günstig-RAM gibt es hingegen wieder die DOGMH-Variante. 
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Praxis 


Chip-Auswahl: High-End-RAM 


Bei Top-DDR2-800- oder DDR2-1066-Modulen müssen Sie oft zunächst den Kühlkör- 
per entfernen, um die Chips erkennen zu können. 


|а. = 


Arbeitsspeicher 
aufrüsten 


Für die DDR2-800- oder DDR2-1066-Module setzt Mushkin ebenfalls auf DOGMH mit bis 
zu 580 MHz. Elpida- statt Micron-Chips gibt es bei unseren Cell-Shock-V2-Mustern. 


SPD flashen 


09 97 C6 00-00 00 00 00-00 00 00 
00 00 00 00-00 00 00 00-00 00 00 
FF FF FF ЕЕ-ЕР FF ҰР FF-FF FF FF 
WW ИЮ KW RRE ER WW WK-WW ER VV 
ҰР FF PP РР-ҰР FF РР РР-РР РР РР 
ҰР FF РР РР-РР FF РР FF-FF FF РР 
VW WW WF КЕ-ҰҰ WW ру ЕК-КҰ WW WV 
FF FF РР ҰР-РР FF FF FF-P? FF РУ 
РР FF РР РР-РР FF РР РР-РР FF РР 
vn WW WW FERBER WW РУ ру-ру ER Ру 


ЕЕ SPD auslesen und ändern 


2 SPOToo! 0.50 


00-00 00 00 00 ................ 
00-00 
FF-FF 
LLL 
FP-PP 
ҮР-РР ҮРІҮРІМ....:........... 
WW-WW БҰ WW WW 

FF-PF 
FF-FF 
WWK-WW WW WW ER 


(ГІ Geándertes SPD 


ӨН) Cm ooi Memory 50 жәе 
Memory Sot Zewen 
un + «= 


Мәді Soe мел Соке — Ham 


Мах Darwin — PC2-4200 (208 ме) 


Pns: 73 (0x49) 

Moòsimum Read Data Hold Skew Factor (ОНС) 040 na -. 
PLL Келж Time Undefined М 
SPD Revision 12 E 
Monufacturer's ЈЕРЕС ID Code Micron Technology — * 
Medie Manutacturina Location 0 -0 
Matta Pait Numner T6HTF 12664AY-53E04 
Modde Revision Code 0400 4 
Module Menuutacturing Date Week 11 07 

Moite Serial Number Dpmaaaz ch 

EPP Identifier EPP Not supported ZS 
heip here 


Mithilfe des SPD-Tools können Sie den Namen des Moduls ändern. Wählen 
Sie im Dropdown-Menü einfach einen anderen Eintrag aus. 


Geben Sie Ihrem Speicher einen eigenen Namen. Neben den Timings kön- 
nen Sie auch diverse Bezeichnungen ändern. 
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mit Microns D9GMH-Chips  verfü- 
gen hingegen über ein ebenso ho- 
hes Potenzial wie die teuren High- 


End-Varianten. 


Optimales SPD 

Das SPD kann als Firmware des Ar- 
beitsspeichers bezeichnet werden, 
bei dem die Haupt- und auch die 
Sub-Timings festgelegt sind. Diverse 
Angaben und Timings werden über 
das SPD vom Mainboard abgerufen, 
ohne dass Sie etwas manuell einstel- 
len müssen. Viele Optionen, die im 
SPD bestimmt werden können, sind 
nicht einmal im BIOS sichtbar. Zu- 
dem werben Hersteller mit einer 
,EPP"-Programmierung. Diese ist 
ebenfalls im SPD hinterlegt. Insge- 
samt gilt, dass mit einer guten SPD- 
Programmierung der Grundstein 
für einen stabilen und fehlerfreien 
Betrieb gelegt wird. 


Falls ein Speicherpaar über ein 
nicht so gutes SPD verfügt oder 
falls Inkompatibilitäten auftreten, 
müssen Sie nicht zwangsläufig die 
Module tauschen. Mittlerweile gibt 
es nämlich einige gute Datenban- 
ken mit SPDs und auch das Flashen 
eines SPDs hört sich komplizierter 
an, als es tatsächlich ist. Mit dem 
SPD-Tool v0.60 von Techpowerup 
ist das kinderleicht. Das kostenlose 
Programm macht es möglich, Ti- 
mings, Herstellerangaben und wei- 
tere Infos zu ändern. Falls man kein 
eigenes SPD erstellen oder abän- 
dern möchte, bedient man sich ein- 
fach bei einer SPD-Datenbank. Eine 


große Übersicht für DDR2-SPDs 
finden Sie ebenfalls bei techpo- 
мегир: Unter www.techpowerup. 


com/spddb wird eine große Anzahl 
von SPDs übersichtlich aufgelistet. 
Ohne Aufpreis bekommt man so 
die EPP-Programmierung, die bei 
Mainboards mit Nforce-590-SLI- 
oder -680i-SLI-Chip genutzt wird. 
Zudem bekommen Sie so SPDs, die 
ausgiebige Kompatibilitätstests hin- 
ter sich haben. Achten Sie aber stets 
darauf, dass Sie immer ein SPD wäh- 
len, das zum verwendeten Speicher 
passt. Das bedeutet: Es sollte auf die 
Größe (256/512/1.024 MByte) und 
auf die verwendeten Chips geachtet 
werden. 


Das praktische SPD-Tool kann aber 
noch mehr. Beispielsweise lässt sich 
das SPD personalisieren. So haben 
wir etwa bei den DDR2-533-Modu- 
len von Crucial (Micron D9GMH) 
ein SPD der Mushkin XP2-8500 ge- 


flasht, bei dem wir nachträglich den 
Hersteller in „Micron Technology", 
die Part Number ,(PCGH) Jens Ap- 
Delt", die Serial Number „07070707“ 
und das Manufacturing Date ,Week 
07, Year 07" veränderten. Und wie 
nennen Sie Ihren Speicher? 


Die Kühlung 

Mittlerweile ist es die Regel, dass 
besonders guter und teurer Ar- 
beitsspeicher auch entsprechend 
aussehen muss. Dabei wird immer 
wieder darauf verwiesen, dass die 
Heatspreader die Kühlleistung ver- 
bessern. Viele erfahrene Übertakter 
sind sich aber einig, dass bei zahl- 
reichen Modellen die Kühlleistung 
davon nicht positiv beeinflusst 
wird. Außerdem bringen bei DDR2- 
Speicher teure Wasserkühllösungen 
oder extravagante Неаїѕргеааег 
keinen nennenswerten Vorteil. 


Bei einem längeren Einsatz mit an- 
gehobener Spannung kann eine 
bessere Kühlung eventuell die Le- 
bensdauer der Module positiv be- 
einflussen. Es genügt jedoch schon, 
einen Lüfter oder die extra für 
diesen Einsatz entwickelten RAM- 
Airflows (beispielsweise von Cor- 
sair und OCZ) zu verwenden. Wer 
eine noch bessere Wärmeableitung 
erreichen möchte, kann hingegen 
den Thermalright HR-07 einsetzen. 
Die Kühlung des  Arbeitsspeichers 
ist sicher lohnenswert, allerdings 
können Sie natürlich auch ohne 
Heatspreader oder 
Lüfter gute Overclo- 
cking-Ergebnisse erreichen. 


einen einen 


zusätzlichen 


Der Aufwand lohnt sich 

Wer die besten Speicherchips auf 
günstigem Arbeitsspeicher findet, 
muss beim Übertakten einen even- 
tuellen Garantieverlust in Kauf 
nehmen, kann jedoch die weiteren 


Nachteile problemlos ^ verschmer- 
zen. Für die Taktermittlung, den 
fehlenden Heatspreader oder das 


bessere SPD muss nicht zwingend 
extra bezahlt werden. Wichtig ist 
jedoch, dass beim Kauf von gewis- 
sen Geheimtipps tatsächlich die 
richtigen Chips gefunden werden. 
Sonst kann selbst DDR2-800 zur 
Hürde werden. Wer aber günsti- 
gen Arbeitsspeicher etwa von Cru- 
cial und MSC mit Microns D9GMH 
oder D9GKX bekommt, kann damit 
ebenso gute Overclocking-Werte er- 
reichen wie mit teurem High-End- 
Arbeitsspeicher. D 

Jens Appelt 
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Basteltipp: Staubfilter 


Staub im PC beeinträchtigt die Leistung und Lebens- 

dauer von Lüftern. In unseren Basteltipps zeigen wir 

Ihnen dieses Mal, wie Sie für maximal drei Euro Ihren 
PC mit Staubfiltern ausrüsten. 


Optimieren Sie mit unseren Basteltipps Ihren PC! 


Staubfilter selbst bauen 


Am Beispiel einer Filtermatte 
beschreiben wir, wie Sie einen 
Staubfilter herstellen. Berech- 

nen Sie zunächst die Fläche, 
die für den Filter nötig ist. Für 
einen 80-mm-Lüfter mit einer 

Breite von 25 Millimetern ist 
eine 130x130 Millimeter gro- 

Be Fläche empfehlenswert. 


Bringen Sie an Lüfter (Bild 3) und Filter- 
matte (Bild 4) das Klettband an. 


Nachdem Sie das Quadrat auf 
der Filtermatte eingezeichnet 
haben (Bild 1), schneiden Sie 
die entsprechende Fläche aus 
(Bild 2). 


Bei Bedarf können Sie die Flächen auch 
komplett mit Klettband versehen, um 
einen stabileren Halt zu gewährleisten. 


Legen Sie den Lüfter in die Mitte der 
Filtermatte und befestigen Sie diesen 
mit dem Klettband. Überstehende Teile 


schneiden Sie ab. 
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st ein Computer täglich 
in Betrieb, sammelt sich 
bereits in kurzer Zeit sehr 


viel Staub im PC an. Damit dieser 
erst gar nicht in Ihren PC gerät, 
können Sie Staubfilter verwenden. 
Dabei haben Sie die Möglichkeit, 
einbaubereite Filter zu kaufen oder 
für wenig Geld selbst Staubfilter zu 
basteln. Wie Sie Ihren PC mit Staub- 


filtern ausrüsten, verraten unsere 
Tipps. 

Tipp 1: Baumaterial 

Für einen  Staubfilter benötigen 
Sie eine Filtermatte. Conrad hat 
beispielsweise unter der  Artikel- 


nummer 521055-62 entsprechende 
Matten im Sortiment. Alternativ fin- 
den Sie auch im Baumarkt bei den 
Dunstabzugshauben solche Filter. 
Achten Sie aber darauf, dass die Fil- 
termatte nur einen Millimeter dick 
ist, damit der Lüfter noch ausrei- 
chend Luft in den PC blasen kann. 


Dennoch werden Sie feststellen, 
dass deutlich weniger Luft in den PC 
geblasen wird. Wenn der Luftstrom 
also möglichst gleich bleiben soll, 
sind dünne Damen-Strumpfhosen 
besser geeignet als Filtermatten. 


Um den Staubfilter zu befestigen, 
gibt es mehrere Möglichkeiten. Sie 
sollten aber darauf achten, dass die 
Staubfilter abmontierbar 
sind, damit Sie diese gelegentlich 
reinigen können. Ideal ist daher 
Klettband. Notfalls können Sie je- 
doch auch Kabelbinder 
den. Für Damen-Strumpfhosen 
empfehlen wir zur Befestigung ein 
Gummiband. 


wieder 


verwen- 


Tipp 2: Staubfilter selbst 

gebaut 

Um im PC einen optimalen Luft- 
gewährleisten, sollten 
Sie darauf achten, dass nicht nur 
Lüfter installiert sind, die Luft ins 
Gehäuse blasen. Genauso wichtig 
ist, dass die warme Luft aus dem PC 
geleitet wird - hier sind Staubfilter 
natürlich überflüssig. Außen vor 
bleiben Netzteile, da diese die Luft 
nicht in den PC, sondern aus dem 


strom zu 


L2 ““Іпһаһе auf der 
4 HEFT-DVD 


- VIDEO: Staubfilter 


PC blasen. Die Entscheidung, ob Fil- 
termatte oder Strumpfhose, hängt 
auch von der Drehzahl des Lüfters 
ab. Bei Lüftern, die sehr schnell ro- 
tieren, können Sie Filtermatten ver- 
wenden. Besser sind aber generell 
Strumpfhosen. Vor allem wenn die 
Strumpfhosen gespannt werden, 
sind diese sehr luftdurchlássig und 
lassen trotzdem nur wenig Staub in 
den PC. Daher eignen sich Strumpf- 
hosen auch bei Gehäuselüftern, die 
sehr langsam drehen. Werfen Sie 
auch unbedingt einen Blick auf un- 
ser Video. 


Tipp 3: Alternative: 
fertige Staubfilter 
Einige Händler wie Conrad oder 
K&M Elektronik bieten bereits 
fertige Staubfilter für 80-, 92- oder 
120-mm-Lüfter an. Ein  Staubfilter 
kostet rund vier Euro. Im Normal- 
fall benötigen Sie gleich mehrere 
für die Gehäuselüfter, sodass die 
Kosten schnell steigen. Selbst ge- 
baute Staubfilter sind da deutlich 
günstiger. Ein weiterer Nachteil 
der einbaubereiten Staubfilter ist 
die Montage. Bei speziellen Gehäu- 
selüfter-Halterungen können diese 
meist nicht verwendet werden. Auf 
der DVD finden Sie ein Montage-Vi- 
deo, sodass Sie besser einschätzen 
können, wann fertige Staubfilter für 
Sie infrage kommen. | 
Daniel Waadt 


Arbeitsmaterial 


Strumpfhose 
ca. 1-2 Euro 


` ш Klettband/ 
Gummiband 
ca. 1 Euro 


Е Vorgefertigter 
Staubfilter 
ca. 4 Euro 
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Treibertest: Multi-GPU 


Рж> 


Inhalte auf der | Grafikkartentreiber und 


HEFT-DVD | Direct X 9, April 2007. 


SLI, Crossfire und Video-Einstellungen getestet 


Geforce 8800 GTS (XP) 


SLI-Modus 


E C&C 3 hängt konstant am 30-Fps-Framelimit. 
E Prey: SU mit der FW 158.19 bringt 80 Prozent Zuwachs. 
E Gothic 3 profitiert bis zu 45 Prozent von zwei Grafikkarten. 


Prey v1.3, PCGH-Demo 


d B u" FLÜSSIG SPIELBAR 
0 20 40 60 


BESSER » | Fps 80 100 120 140 160 


Einzelkarte 


Minimum-Fps 


180 200 


RN 154 


Forceware 97.92 WHQL Ж | 
Forceware 158,19 nn 99 (825) SE 
Need for Speed: Carbon, Sprintrennen 
> BED. SPIELBAR| > FLÜSSIG SPIELBAR 
BESSER » | Fps |o 10 20 | 30 70 50 60 70 80 
Forceware 158.19) | — —————— —— 7] 53 (Basis) Mi i 
— | 
Forceware 97.92 WHO) / — — — — — — — 3 à p 
Test Drive Unlimited, Time Trial 
P BED. SPIELBAR |» FLÜSSIG SPIELBAR 
BESSER >| Fps |o — 1o уның "095840 60 — 70 


Forceware 158.19 


НЕКЕ 6) (+19%) 
52 (Basis) 


нн 3 |27) 
АИ —— ————— — — 47 (Basis) 


Gothic 3 v1.12, PCGH VGA-Save (kein FSAA) 


T 


" BED. SPIELBAR > FLÜSSIG SPIELBAR 
BESSER >| Fps |0 10 20 30 "m 50 BU 
Forceware 158.19 I 38 (Basis) шш 
Forceware 97.92 WHO —— 39 (Basis) RUM 


Settings: C2D E6700 (2,66 GHz), 2x 1 GByte DDR2-800, Nforce 680i SLI, 1.280x1.024, 4x FSAA, 8:1 АҒ 


SLI-Modus 


8800 GTS (Vista x86) 


E Prey: Der neue Treiber ist elf Prozent schneller als der alte 
E Prey: SU bringt in 1.280x1.024 39 Prozent mehr Leistung 
Е № Carbon: SLI wirkt in jeder Einstellung kontraproduktiv 


Einzelkarte 


Minimum-Fps 


Prey v1.3, PCGH-Demo 


BESSER > | Fps i 1 FLÜSSIG SPIELBAR 
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Forceware 158.18 


144 (439%) 
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Forceware 97.92 WHQL 


IN 53 (57) 
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Settings: C2D E6700 (2,66 GHz), 2x 1 GByte DDR2-800, Nforce 680i 511, 1280x1 


.024, 4x FSAA, 8:1 AF 
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Letzten Monat analysierten wir die Geschwindigkeit 
aktueller Treiber bei Solo-Grafikkarten. Jetzt werfen 
wir einen Blick auf SLI-Funktionalität, Atis Crossfire 
und die Video-Features der Treiber. 


ulti-GPU-Lósungen sind 
M unter den PCGH-Lesern 
zwar noch immer eindeu- 


tig in der Minderheit, Interesse an 
der Entwicklung besteht jedoch. 
Wir testen daher die aktuellen Trei- 
ber von Ati und Nvidia auf ihren 
Partnerschaftswillen und sehen uns 
weiterhin an, wer in Sachen Video- 
Features die Nase vorn hat. 


Atis Crossfire testen wir auf einem 
Gigabyte DS3P (i965-Chipsatz) 
samt Core 2 Duo E6400 und zwei 
Radeon-X1950-Pro-Karten. Für den 
Vergleich unter Windows XP und 
Vista x86 wählen wir jeweils zwei 
Treiber: den Catalyst 7.1, 
Zeichens der erste offizielle Vista- 
Treiber, sowie den Catalyst 7.4. Nvi- 
dias SLI-Verfahren erfordert 
Nforce-Chipsatz zur Funktionali- 
tät, daher besteht das Testsystem 
hier aus einem Core 2 Duo E6700, 
Nforce 680i SLI sowie zwei Geforce 
8800 GTS mit je 320 MByte VRAM. 
Im Vergleich muss sich die aktuel- 
le Forceware 158.18/19 gegen den 
Launchtreiber 97.92 behaupten. 


seines 


einen 


Crossfire im Kreuzfeuer 

Abseits der im Folgenden geschil- 
derten Benchmark-Ergebnisse hat- 
ten wir mit Crossfire ein paar Pro- 
bleme. Unter Windows Vista gibt 
sich Atis Multi-GPU-Lösung stör- 
risch. Laut Plan sollte ein Haken bei 
„Crossfire aktivieren" Wirkung zei- 
gen. Als wir jedoch nach dem ers- 
ten Benchmark keine Steigerung 
der Leistung feststellen können, 
begeben wir uns zurück in das Ca- 
talyst Control Center (ССС). Hier 
ist Crossfire wieder deaktiviert. Die 
Lösung findet sich aber schnell: 
Crossfire und Windows 
neu starten lässt das Häkchen beim 
nächsten Aufruf des CCCs aktiv. 


aktivieren 


Wie unsere  Crossfire-Benchmarks 
kann die fehlende Erken- 
Spiels fatale Folgen 
haben. Im Falle von Command & 
Conquer 3 (Kane Edition) 
Windows XP sorgt der nicht für 
das Spiel optimierte Treiber für 
signifikanten Fps-Einbruch 


zeigen, 


nung eines 


unter 


einen 


- das Spiel läuft mit einer einzelnen 
Grafikkarte 25 Prozent schneller. 
Das Problem tritt ebenfalls in Test 
Drive Unlimited (TDU) auf, 
dort aber vom Catalyst 7.4 beseitigt. 
Weniger schlimm ist es bei Gothic 
3, das zwar nicht von der Kraft der 
zwei Herzen profitiert, aber wenigs- 
tens nicht langsamer läuft. Auch bei 
Prey hat Crossfire Anlaufschwierig- 
keiten: Mit dem Catalyst 7.1 bleibt 
die Framerate die gleiche wie mit 
einer einzelnen Radeon Х1950 Pro. 
Der neue Treiber ermöglicht dafür 
einen satten Leistungssprung von 
67 Prozent. CS Source sowie TDU 
legen mit dem neuesten Treiber 
rund 14 Prozent Leistung zu. 


wird 


Crossfire unter Vista x86 

Unter Vista enttäuscht die Vor- 
stellung von Crossfire noch mehr. 
Beim Start von C&C 3 werden mit 
dem Catalyst 7.1 starke Grafikfehler 
angezeigt, die aber beim Eintritt ins 
Spielmenü Zusätz- 
lich fällt die Leistung von fast 27 
auf rund neun Fps ab. Der Catalyst 
7.4 zeigt Besserung mit 22 Fps (XP- 
Niveau), allerdings erwartet man 
durch eine theoretische Verdoppe- 
lung der Grafikleistung auch mehr 
Fps, nicht weniger. Sehr positiv ist 
dafür die Leistung in Prey zu bewer- 
ten: Crossfire steigert die Framerate 
іп 1.280х1.024 samt 4x FSAA und 
8:1 AF um satte 93 Prozent. Dafür 
ist allerdings ein aktueller Treiber 
wie der Catalyst 7.4 notwendig; der 
7.1 verweigert eine Leistungsstei- 


Arbeitsmaterial 


ш Aktueller Catalyst 
Heft-DVD, WEBCODE 25H3 
http://ati.amd.com/support/ 
driver.html 


verschwinden. 


Е Aktuelle Forceware 
Heft-DVD, WEBCODE 25H4, 
http://www.nvidia.de/page/drivers. 
html 


Е Direct X 9, April 2007 
Heft-DVD, WEBCODE 25H5, 
http://www.microsoft. 
com/downloads/details. 
aspx?FamilyID=d2e2cae1-6aef-4a40- 
bdo0-fOfb2a71e99f&DisplayLang=de 
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gerung. Der zweite positive Fall ist 
Gothic 3, welches beim Durchlauf 
unseres VGA-Tests 67 Prozent mehr 
Fps durch Crossfire erlangt. Doch 
auch hier tut sich beim Januar-Trei- 
ber gar nichts, was vermuten lässt, 
dass Crossfire mit diesem Treiber 
generell nicht unter Vista funktio- 
niert. Doch damit nicht genug der 
Probleme: TDU startet nicht, wenn 
Crossfire im CCC aktiviert wurde. 
Zu allem Überfluss spielt CS Source 
unter Vista keine unserer Demos ab, 
weshalb die Werte ebenfalls fehlen. 


SLI-Leistung 

Unsere Benchmarks zeigen bei SLI 
ein ähnliches Verhalten wie bei 
Crossfire, sei es Windows Vista oder 
XP: Die älteren Treiber kämpfen 
mit Effizienzproblemen. So ist der 
GF-8-Launchtreiber 97.92 in TDU 
und М5: Carbon bei aktiviertem SLI 
minimal langsamer als im Single-Be- 
trieb. In diesen Fällen hilft es auch 
nicht, selbst Hand anzulegen und 
ein anderes Renderingverfahren im 
Treiber zu wählen. Entweder die 
Framerate bleibt gleich oder sie fällt 
noch weiter. Eine typische Schlacht 
in C&C 3 profitiert übrigens nur in 
sehr hohen Auflösungen von SLI. In 
1.280x1.024 mit 4x FSAA und 8:1 AF 
erreicht bereits eine Solo-8800-GTS 
spielend die 30-Fps-Marke. Geforce- 
8600-Karten legen in diesem Spiel 
durch die Koppelung zweier Exem- 
plare knapp an Leistung zu. 


Ein positives Beispiel für funktio- 
nierendes SLI ist wieder Prey mit 81 
Prozent Fps-Zuwachs bei Verwen- 
dung der 158.19 (ХР). 
Kurioserweise hatten wir im Test- 
verlauf mit dem alten Treiber Proble- 
те im Single-Betrieb — Prey lief nur 
im SLI, solo gab es Grafikfehler und 
Freezes. Dafür legt Gothic 3 durch 
die Zusammenarbeit mindestens 40 
Prozent zu, wobei der alte Treiber 
im Einzelbetrieb etwas schneller ist 
als der 158.19. Unter Vista x86 zeigt 
sich im Vergleich zwischen dem 
100.65 und dem 158.18 deutlich die 
Optimierung des Open-GL-Teils: 
Schon ohne SLI ist der neue Treiber 
elf Prozent schneller. Mit zwei Kar- 
ten legt der 158.18 fast 40 Prozent 
zu, der 100.65 nur 23 Prozent. 


Forceware 


Nvidia warnt in den Release-Notes 
WHQL-Treibers мог 
Problemen mit SLI, wenn man die 
internationale Version nutzt. Das 
Problem bestätigen 
und auch gleich die Lösung prä- 


des neuen 


können wir 
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sentieren: Sie sollten die Forceware 
158.22 (XP) bzw. 158.24 (Vista) in- 
stallieren (auf der Heft-DVD). 


Fazit: Crossfire gegen SLI 

Die aktuellen Zahlen sprechen für 
sich: SLI ist etwas ausgereifter als 
Crossfire. Letzteres krankt vor al- 
lem an der Tatsache, dass der Nut- 
zer kaum Möglichkeiten hat, in das 
Geschehen einzugreifen. Gibt es 
Probleme, bleibt einem nichts an- 
deres übrig, als auf den nächsten 
Treiber zu warten, denn das Ren- 
deringverfahren lässt sich nicht 
auswählen. Bei Nvidias SLI hat man 
stets die Wahl zwischen „Split Frame 
Rendering“ (SFR) oder „Alternate 
Frame Rendering“ (AFR) in zwei 
Versionen. Läuft ein Spiel nicht auf 
Anhieb, kann man hier ansetzen. 


Ati/AMD Avivo 

Mit dem R520 führte Ati ,Аміуо” ein. 
Dieses Featurepaket ermóglicht das 
hardwarebeschleunigte Dekodieren 
von Videomaterial wie dem Н.264- 
oder MPEG-4-Codec. Zusätzlich gibt 
es einige Tools, um die Nutzung die- 
ser Plattform zu ermöglichen, das 
bekannteste davon ist Avivo Xcode. 
Abseits dessen können Sie im Cata- 
lyst Control Center unter „Video“ 
die Avivo-Funktionen nutzen, um 
Ihren Lieblingsvideos oder Trailern 
die beste Optik zu verpassen. Der 
Treiber bietet dafür diverse De-In- 
terlacing-Modi und  Farb-Feintuning 
an. Unter „All Settings” können Sie 
auch die WMV-Beschleunigung 
deaktivieren, welche in der Vergan- 
genheit ófter für Probleme sorgte. 


Nvidias Videofeatures 
Іп Nvidias neuem Treiberpanel gibt 
es ebenfalls viele Optionen, um die 
Anzeige und Videoqualitát dem ei- 
genen Geschmack anzupassen. So 
können Sie die Rauschunterdrü- 
ckung regeln, das Bild nachschärfen 
oder die Farben regulieren. Weiter- 
hin können Sie unter „Benutzerspe- 
zifische Auflösungen verwalten“ 
dem Treiber Anzeigemodi beibrin- 
gen, die standardmäßig nicht inte- 
griert sind. Schlägt das fehl, bleibt 
Ihnen die Option, es mit dem Tool 
Powerstrip zu Gehen 
Sie dazu auf ,Anzeige-Profile^ und 
wáhlen Sie „Erweiterte Timing- 
Optionen“ Zum Übernehmen der 
Auflösung ist meist ein Neustart 
nötig. Der Treiber beschleunigt ak- 
tuell die Codecs VC-1, H.264, MPEG 
2 und WMV9. Bl 
Raffael Vótter 


versuchen. 


Treibertest 
Multi-GPU 


Praxis 


X1950 Pro (XP) 


E C&C 3: Crossfire drückt die Fps stets um 20 Prozent. 
E Prey plus Catalyst 7.4: Crossfire ist 67 Prozent schneller. 
I Test Drive Unlimited: Crossfire wirkt kontraproduktiv. 


Crossfire-Modus 
Einzelkarte 


Minimum-Fps 


BESSER > | Fps 


Counter-Strike Source, PCGH-Demo 


"Rb |> FLÜSSIG SPIELBAR 
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Catalyst 7.4 
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Catalyst 7.1 
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BESSER № | Fps 


Prey v1.3, PCGH-Demo 
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Test Drive Unlimited, Time Trial (kein HDR) 


BESSER > | Fps 0 10 20 > кз FLÜSSIG ыша e 
|| 
Catalyst 7.4 bes % pt (41490) 
Catalyst 7.1 EES 25 (33%) 36 (Basis) 
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Command & Conquer 3 v1.04, PCGH-Save 
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ЕШ —— Án 


BESSER | Fps 


Gothic 3 v1.12, PCGH VGA-Save (kein FSAA) 


36 FLÜSSIG SPIELBAR 


" BED. SPIELBAR 
0 5 10 15 20 25 
Г т 
"77777 — ]— 19 (Basis 
li 
Le 12 (:0%) 
CUP! —— 18 (Basis) 


Settings: C2D E6400 (2,13 GHz), 2x 1 GByte DDR2-800, 4-4-4-12, i965P, 1.280x1.024, 4x FSAA, 8:1 AF 


X1950 Pro (Vista x86) 


Crossfire-Modus 


E C&C 3: Crossfire wirkt sich sehr negativ auf die Fps aus. Einzelkarte 
E Prey: Crossfire mit beachtlichen 93 Prozent mehr Leistung 
E Die CS-Source-Demo läuft nicht unter Vista. Minimum-Fps 


BESSER > | Fps 


Prey v1.3, PCGH-Demo 


> BED. SP. |> FLÜSSIG SPIELBAR 
б 50 60 70 80 90 100 110 


0 10 20 "30 4 
ЕШ 


Catalyst 7.4 == 55 (Basis) 
сч 
Catalyst 7.1 27! 55 (Basis) 


Test Drive Unlimited, Time Trial (kein HDR) 


>> BED. SPIELBAR > FLÜSSIG SPIELBAR 
BESSER | Fps |0 5 10 15 20 25 30 35 
| 2: (22: 
E mme 31 (Basis) 


BESSER > | Fps 


Gothic 3 v1.12, PCGH VGA-Save (kein FSAA) 


36 FLÜSSIG SPIELBAR 


» BED. SPIELBAR 
0 5 10 15 20 25 
Catalyst 74 Lem 18 (Basis) аш 
i 
= 
Catalyst 7.1 Т = : hi an 
Command & Conquer 3 v1.04, PCGH-Save 
» BED. SPIELBAR > FLÜSSIG SPIELBAR 
BESSER | Fps |0 5 10 15 20 2b 30 
[PE 
Catalyst 7.4 Ge шы 27 (Basis) 
Seele ПЕ таннен 27 (Basis) 


Settings: C2D E6400 (2,13 GHz), 2x 1 GByte DDR2-800, 4-4-4-12, i965P, 1.280x1.024, 4x FSAA, 8:1 АҒ 
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Oben eine X-Fi-Karte mit 64 MByte X-RAM (Elite Pro), unten ein verbreitetes 
Modell ohne Zusatzspeicher (Xtreme Music) 


X-RAM im Detail 


Nur auf den X-Fi-Karten der , Fatal1ty"-Serie 
sowie der Elite Pro findet sich der sogenann- 
te ,X-RAM". Er ist ein 64 MByte großer 
Zwischenspeicher, welcher zusátzlich zu 

den 2 MByte, die sich auf allen X-Fi-Karten 
finden, zum Einsatz kommt. Darin kónnen 
Spieleentwickler Sounds für die schnelle Nut- 
zung zwischenlagern. Für einen effektiven 
Einsatz muss ein Spiel jedoch konsequent 
auf X-RAM ausgelegt sein, sonst gibt es 
keine Performance-Vorteile. Spiele, die X-RAM unterstützen, sind u. a. Battlefield 
2142 und Quake 4 (dt.). Sie legen laut unseren Benchmarks allerdings nicht einmal 
fünf Prozent an Fps zu, womit der Sinn von X-RAM infrage steht. 
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Mehr als die Hälfte der PCGH-Leser nutzt zur Sound- 
wiedergabe eine externe Soundkarte. Besonders 
beliebt sind dabei Creatives Audigy 2 und X-Fi. Wir 
verraten, wie Sie das Beste aus ihnen herausholen. 


nboard-Sound mauserte 
sich über die letzten Jahre 
vom belächelten Randpro- 


dukt für weniger anspruchsvolle 
PC-Nutzer zu einer brauchbaren 
Alternative zu den altehrwürdigen 
PCl-Soundkarten. Letztere bieten 
aber noch so manchen Vorteil — und 
ungenutztes Potenzial. 


X-Fi-Treiber auf SB Live 

und Audigy 1-4 

Was viele nicht wissen: Auch Nutzer 
einer älteren Soundkarte wie einer 
SB Live oder Audigy kónnen in den 
Genuss aktueller Treiber kommen. 
Creative gab neue Versionen lange 
Zeit nicht für „alte“ Soundkarten 
frei. Dennoch ist es auf eigene Ge- 
fahr möglich, beispielsweise den 
neuesten X-Fi-Treiber auf einer Au- 
digy oder gar Soundblaster Live zu 
installieren. Um dies zu tun, sollten 
Sie das Installationssetup meiden, 
denn mehr als eine Fehlermeldung 
werden Sie ihm nicht entlocken 
können. 


Besser ist, mit einem aktuellen 
Packer wie Winrar oder 7-Zip das 
heruntergeladene Treiberbündel 
zu extrahieren. Darin finden sich 
mehrere Ordner. Begeben Sie sich 
in „Src“ dann in „Drivers“ Hier be- 
grüßt Sie eine Setup.exe, welche in 
der Lage ist, den neuen Code auf 
einer alten Soundkarte zu instal- 
lieren. Unser Test mit einer Live- 
5.1-Karte (Modell: CT4670) verlief 
erfolgreich, einen positiven Effekt 
suchten wir allerdings vergeblich; 
stattdessen hallte Call of Duty 2 
(dt) unnatürlich stark. Neue Trei- 
ber beheben meist Kompatibili- 
tätsprobleme mit EAX Advanced 
HD (ab EAX 3.0), welches in neuen 
Spielen öfter genutzt wird als das 
alte EAX 2.0. Letzteres ist das Ma- 
ximum der SB Live und aller Non- 
Creative-Karten. Wenn Sie mit dem 
letzten offiziellen — XP-Treiber für 
die SB Live Soundprobleme haben, 
können Sie den Trick probieren. 


Alternative: Mod-Treiber 
Nicht nur für Radeon- und Geforce- 
Grafikkarten gibt es inoffizielle 


Treiber, auch für  Creative-Sound- 
karten existieren ` diverse Mods 
von Fans. Erwähnenswert sind die 
„Youp-Pax“-Kreationen sowie das 
sogenannte „Kx Project"  Erstere 
haben sich seit Jahren zum Ziel ge- 
setzt, die Features neuer Creative- 
Karten auch auf álteren Modellen 
zugänglich zu machen. Vor etwa 
zwei Jahren, als die Audigy 2 ZS die 
High-End-Sparte unter den Sound- 
karten regierte, griffen informierte 
Nutzer zum Youp-Pax. Denn er ent- 
hielt aktuelle Audigy-2-Treiber und 
dessen Software zur Nutzung auf 
Audigy-1- und Live-Karten. Damals 
hob das Paket eine Audigy auf das 
Niveau einer Audigy 2, heutzutage 
bietet Creative allen Audigys die- 
selbe Software an. Der bleibende 
Vorteil der Youp-Pax-Treiber bleibt 
der modifizierte Klang. Die Vorein- 
stellungen bieten meist einen kräf- 
tigeren Bass sowie klarere Höhen. 
Wir gehen im Folgenden nochmals 
genauer darauf ein. 


Für Musiker: Kx Project 

Die Kx-Treiber setzen andere 
Schwerpunkte. Sie sind für alle 
EMU10K1- und EMU10K2-basie- 
renden Soundkarten (Live bis Audi- 
gy 4) geeignet. Ausgenommen sind 
die Modelle SB Live 24 Bit, Audigy 
LS und Audigy 2 NX, da diese nicht 
über den benötigten Prozessor ver- 
fügen. Der große Unterschied zu 
Youp-Pax & Co.: Der Treiber ist eine 
Eigenentwicklung, kein modifizier- 
tes Creative-Gerüst. Sie entstanden 
aus dem  Unvermógen Creatives, 
diverse Features in den eigenen 
Treibern anzubieten. Es ist unter 


Arbeitsmaterial 


Е Creative-Treiber 
WEBCODE 25H8 
http://de.europe.creative.com/ 
support/downloads 

E Youp-Pax-Treiber 
WEBCODE 25H9 
http://www.youp-pax.org 

В Кх-Тгеірег 
WEBCODE 25H7 
http://kxproject.lugosoft.com/ 
down.php?language=en 
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anderem möglich, Effekte selbst zu 
programmieren und auf dem DSP 
zu verwenden. Zudem bietet der 
Treiber verbesserten MIDI- und 
ASIO-Support. ASIO ermöglicht 
den Zugriff auf die Multi-Channel- 
Fähigkeiten der Soundkarten sowie 
die für den professionellen Einsatz 
geforderten geringen Latenzzeiten. 
Die Nachteile sind ebenso klar: 
Vista-x86-Support ist noch nicht 
gegeben, aber geplant. EAX-Unter- 
stützung unter Windows XP steht 
beim Kx ebenfalls noch auf der 
Ло do*-Liste und  64-Bit-Support 
ist fraglich. Wir testen, ob Spieler 
dennoch einen Nutzen aus dem Kx- 
Projekt ziehen können. 


Neue Steuerungssoftware 
für X-Fi-Karten 
Ebenfalls von den Youp-Pax-Man- 


nen findet sich im Internet ein Pa- 
ket mit modifizierter Software für 
X-Fi-Soundkarten. Das sogenannte 
„New Year Package 2007" funktio- 
niert unter Windows XP und Vista, 
aber nicht mit Live- oder Audigy- 


Karten. Markenzeichen sind eine 
runderneuerte Präsentation (siehe 
rechts), ein aktuelles THX-Panel 


sowie die Möglichkeit, jeden Satelli- 
ten-Speaker getrennt anzusteuern. 


Mythos „Live @ Audigy" 

Mit dem Erscheinen der Mod-Trei- 
Mythos geboren. 
modifizierter Au- 
digy-Treiber, auf einer Live-Karte 
installiert, verleihe Letzterer alle 
Fähigkeiten des Nachfolgers. Dem 
ist nicht so: Weder EAX 3.0 noch 64 
Hardware-Stimmen werden durch 
so eine ,Soft-Mod" (Software-Modi- 
fikation) hinzugefügt. Auf den Audi- 
gy-Soundkarten sitzt ein potenterer 
Prozessor (EMUTOK2) der diese 
Features bereitstellt. Der Vorteil der 
Hacks ist aber, die neue Software 
auch mit Live-Karten zu nutzen. Es 
ist übrigens genauso unmöglich, 
einer Audigy per X-Fi-Treiber zu 
128 Hardware-Kanälen, EAX 5.0 
und dem Crystalizer zwecks Sound- 
verbesserung zu verhelfen. Diese 
Features bleiben der X-Fi-Serie vor- 
behalten und lassen sich nicht per 
Software nachrüsten. 


ber wurde ein 
Man sagte, ein 


Testprobanden 

Zum Testen zogen wir jeweils den 
aktuellen Vertreter der Mod-Treiber 
heran. Das sind der Kx in der Ver- 
sion 3537, der Youp-Pax-Fi 3.5 (bei- 
de auf einer Audigy 2 ZS getestet) 
sowie der aktuelle Creative-Treiber 


www.pcgameshardware.de 


(5.12.6.1187) von dem wir Ver- 
gleichswerte auf einer X-Fi sowie 
Live gegenüberstellen. Werte der 
auf dem Gigabyte DS3P integrier- 
ten Realtek-HD-Audio-Lösung („Aza- 
lia“ ALC888-Codec) mit der aktuel- 
len Treiberversion 1.66 runden das 
Testfeld ab. 


Klanganalyse 

Der originale Treiber von Creative 
Labs entlockt den Soundkarten ein 
relativ dumpfes Klangbild. Die Hö- 
hen sind schwach und auch dem 
Bass fehlt es ап Durchschlagskraft. 
Hier können die modifizierten 
Treiber überzeugen. Insbesonde- 
re der Kx-Treiber bringt Live- und 
Audigy-Karten glasklare Töne bei 
- ein adäquates Soundsystem bzw. 
gute Kopfhörer vorausgesetzt. Die 
Youp-Pax-Linie setzt hingegen auf 
kräftigen Bass und entlockt so auch 
weniger gut bestückten Sound-Aus- 
gabegeräten ansprechende Töne. 
Hier muss man jedoch klar sagen, 
dass man ähnliche Klangergebnis- 
se auch in Eigenregie erreichen 
kann, wenn man die Software von 
der mitgelieferten CD bedient. Das 
,perfekte" Klangbild bleibt subjek- 
tiv und sieht bei jedem Nutzer an- 
ders aus. 


Performance 
Die Performance der Treiber testen 
wir auf einem Core 2 Duo E6400 
(2,13 GHz) samt Radeon X1950 Pro 
in Call of Duty 2 (dt.). Letzteres 
setzt auf EAX 3.0 zur Realisierung 
der Umgebungseffekte. Das bedeu- 
tet, dass erst Audigy-Soundkarten al- 
les berechnen, während die SB Live 
und alle Onboard-Lösungen bei der 
Wahl von EAX 3 im Menü auf Miles- 
2D-Sound mittels CPU-Berechnung 
zurückfallen. Das Gleiche gilt bei 
Verwendung eines Kx-Treibers auf 
einer Audigy. Wir entschlossen uns, 
die betroffenen Soundchips zwecks 
grob vergleichbarer Qualität statt- 
dessen EAX 2 berechnen zu lassen. 
Hier ergibt sich konsequenterwei- 
leichter Geschwindigkeits- 
vorteil für die Karten, welche kein 
EAX 3 ausgeben. Die Audigy-Karten 
folgen trotz des höheren Rechen- 
aufwands mit etwa fünf Prozent 
Rückstand, die X-Fi ist nur minimal 
schneller. Ein Unterschied in der 
EAX-3-Qualität besteht nicht. Die 
Pax-Treiber bieten (wie erwartet) 
keinen Geschwindigkeitsvorteil, 
nur die standardmäßig bessere 
Soundqualitàát. Е 
Raffael Vötter 


se ein 


Praxis 


Die besten EAX-Spiele 


Treibertuning 
Sound 


Wenn Sie hören wollen, was Ihre X-Fi 
oder Audigy zu leisten imstande ist, 
dann sollten Sie auf jeden Fall in EE AN. 
(dt.), Call of Duty 2, Quake 4 (dt.), Prey, 
Thief 3 - Deadly Shadows und Battle- 
field 2 bzw. 2142 hineinhören. Viele die- 
ser Spiele nutzen für den bombastischen 
Sound auch EAX 5.0, welches nur 

die X-Fi beherrscht. Ebenfalls sehr 


den Patch über WEBCODE 25JK. 


hörenswert ist UT 2004 (dt.), für das ein spezieller X-Fi-Patch erschien. Er sorgt 
für dynamische Musik und satte 128 Voices im Spiel, womit die Matches ein noch 
intensiveres „Mittendrin statt nur dabei" -Gefühl wecken. Herunterladen können Sie 


Leistung: Soundtreiber 


1.024x768, ohne 
FSAA und AF 


E Azalia, Live und die A2 ZS mit dem Kx berechnen nur EAX 2 
und sind damit etwas schneller als die Karten mit EAX 3. 
E Die X-Fi ist die schnellste Karte für EAX HD. 


Minimum-Fps 


BESSER |Fps |o 10 2030 4 


Call of Duty 2 (dt.) - EAX 2.0 


> FLÜSSIG SPIELBAR 
50 60 


70 80 90 100 


Audigy 2 25 (Kx 3537) 


а —————— 5: (+15) 


Azalia HD (1.66, EAX 2.0) n—— ` 92 (+0%) 


[хе (Creative 5.12.6.1167)] 02 (Basis) 


BESSER >| Fps [0 10 


Call of Duty 2 (dt.) - EAX 3.0 


P-BED. |> FLÜSSIG SPIELBAR 
50 60 


70 80 90 100 


20 30 4 


XF (Creative 5.12.6.1187)] EBENE 87 (+1%) 


Audigy 2 75 (Pax Н 3.5.1) RR ` ` 86 (+0%) 


Audigy 225 (Pax 32) | =.“ 


Settings: C2D E6400 (2,13 GHz), 2x 1 GByte DDR2-800, 4-4-4-12, i965P 


. 
Г RightMark3DSound v2.3 


=; DirertSound 

SB Live! Audio [BUUU] [ctaud 
= OpenAL 

Generic Hardware 

Generic Software 

SB Live! Audiu [B000] 
ж ASIO 


: 
LÀ Righttark3DSound v2.3 


EAX 1.0: Availablc 
EAX 2.0: Available 


7^ DirectSound 
SB X-Fi Audio [B000] (ctaud2 
= OpcnAL 
Generic Hardware Hardware 2D Buffers 127 
Generic Software Hardware 3D Buffers 127 
EAX 1.0: Available 
= ASIO EAX 2.0: Available 
Creative ASIO EAX 3.0: Available 
kX ASIO EAX 4.0: Available 
EAX 5.0: Available 
-HAM: Available 
Tatal X-RAM size: h4 Mh (h711 
Free X-RAM size: 62 Mh (6501 * 
1 | o [sd r 


Rightmark 3D Sound 2.3: Oben eine SB Live, unten eine X-Fi Fatal1ty mit dem- 
selben Treiber. Hardware-Features lassen sich nicht per Treiber nachrüsten. 
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ACHTUNG: Alle 
Arbeiten geschehen 
auf eigene Gefahr! 


ШШЩ super-Pi 32M erfolgreich 


SC AS ue enz alain 
32 Celcileticm Stare, 2 d IN Celealetíon Start, 24 іәетебісен 5 
-10 Reel memory 71072742420 - 
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ш РВИ М 
So begrüßt Sie Super. PL, wenn der 32M-Test auf beiden Kernen erfolgreich durch- 


lief. Vorzeitige Abbrüche oder gar Neustarts des Rechners zeigen Instabilität. 


1, 


BEE Orthos als Dauerstresstest 


rer 


Т DEE TE enen IA ha меніне РЕТ” 


au [Funke 2) ш-н 
Processa kéngen Dm] 
Dm. be Ej 
spe 0 
Aeon 51 
Әлмен [Shoe rotes 6 лесе Seene 
осет intai Core 2 Duo E800 Ко E] ur.) 
юзу 3853 0H MOI 44 1 30 xe pem ft 
“Табит (5А 775 
мо. шт» Tex [med sro OO red Ra 21 жоғ. | 
CPU RL Текемет Rosing екен im vj F Adam | МУ Tray icon 
Тон С Test 13, 120000 Lucas-Lebener kerations d МООЛ? чаг; 40K FFT length. ES 
Gun: yc Seb tes ж 
Теа 1, бабо исм ahea агас oF М1150221 uen at WT length. 
Сен 22 WC 


Tarture Test ran 5 ours, 47 minutes 6 seconds - 0 orars, 0 warnings. 
taaten halbe 


Test 13, 120000 Lucas-Lehmer Ierations of МӘ02617 ung 4% FFT ngh. EN 
Self tei чок Gonscht 
Test 1, 04000 Lucas етен karatkarıs d М11 241 using Sé PFT re, 
Torture Test von S hours, 47 guden 6 seconds 0 egen, O warnings. 
bracon hatad 
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Fast sechs Stunden Orthos auf höchster Prioritätsstufe schafft unser E6600 auf 3,6 
GHz übertaktet. Für sicherere Werte sollten Sie Orthos 24 Stunden laufen lassen. 


PC Games Hardware | 07/2007 


ion: Felsenfester OC- 


Übertakten von Hardware ist mit modernen Boards 
nicht schwer. Wir sagen Ihnen, wie Sie sichergehen 
können, dass Ihre übertaktete Hardware in jedem Fall 
stabil und zuverlässig arbeitet. 


as Übertakten von preis- 
werter Hardware erfreut 
sich wachsender  Beliebt- 


heit. Prozessoren wie der С2р 
E4300 und der Х2 3600+ schreien 
förmlich danach, ihr schlummern- 
des Potenzial freizugeben (siehe 
auch Core-2-Duo-Artikel ab S. 110). 


Stabilität hat Priorität 

Ist das System den eigenen Wün- 
schen entsprechend übertaktet, gilt 
es zu testen, ob Prozessor, Speicher 
und Mainboard auch korrekt arbei- 
ten. Dafür gibt es mehrere Tools 
und jeder Übertakter hat eine an- 
dere Methode, um seine Hardware 
auf Stabilität zu testen. Unser Ziel 
in diesem Artikel ist es, den höchst- 
möglichen Grad an Zuverlässigkeit 
zu finden, sodass der Computer 
auch bei stärkster Dauerbelastung 
nicht abstürzt oder Fehler produ- 
ziert. Im Englischen wird diese Art 
von Stabilität auch als „rock stable” 
(„felsenfest“) bezeichnet. Wir gehen 
im Folgenden auf die empfehlens- 
wertesten Testmethoden ein. 


Der Quickie 

Zum schnellen Testen der präferier- 
ten Einstellungen eignet sich das 
Tool Super-Pi. Es berechnet große 
Zweierpotenzen der Nachkomma- 
stellen von Pi und lastet Prozessor 
und Speicher stark aus. Je nach CPU 
dauert der 32M-Test, welcher die 
längste Berechnung von Super-Pi 
darstellt, zwischen 12 und 50 Mi- 
nuten. Um den Prozessor zu 100 
Prozent auszulasten, muss bei Mul- 
ti-Core-CPUs für jeden Kern eine 
Super-Pi-Instanz gestartet 
Dazu legen Sie pro Kern einen eige- 
nen Super-Pi-Ordner an und kopie- 
ren den Inhalt des ursprünglichen 
Ordners in den neu angelegten. 
Damit jeder Core einen kompletten 
32M-Durchlauf berechnet, muss 
nach dem Starten von Super-Pi die 
Prozessorzugehörigkeit im Таѕк- 
manager geändert werden (siehe 
rechts). Zum Starten des Tests wäh- 
len Sie unter „Calculate (C)" ,32M" 
und bestätigen dies mit „ОК“. Ist 
mindestens einer der Kerne insta- 
bil, bricht Super-Pi mit einer Fehler- 


werden. 


meldung die Berechnung ab. Dann 
heißt es entweder 
erhöhen oder 


Spannungen 
niedrigere Taktfre- 
quenzen und schlechtere Timings 


einstellen. 


Temperatur beachten 

Da beim Übertakten die Verlustleis- 
tung steigt, ist es notwendig, die 
Temperaturen der Komponenten 
im Auge zu behalten. Ein sehr ak- 
kurates Tool zum Auslesen dieser 
Werte ist Core Temp. Es funktio- 
niert mit den meisten Prozessoren, 
jedoch wird auch mit der aktuellen 
Version 0.95 bei einigen E4300- 
CPUs eine um etwa 15 Grad Celsius 
zu hohe Temperatur ausgelesen. Au- 
ßerdem kann das Starten von Core 
Temp 0.95 auf einigen Rechnern 
zu Abstürzen und Neustarts füh- 
ren. In diesem Fall liefert die ältere 
Version 0.94 die korrekten Tempe- 
raturwerte (mit Ausnahme der ge- 
nannten 4300er). Im Dauerbetrieb 
sollte die Kerntemperatur bei Core- 
2-CPUs 65 °C nicht überschreiten. 
Bei AMD-Prozessoren hängt es vom 
Typ ab, 55 °C sind jedoch ein guter 
Richtwert. Eine zu hohe Tempera- 
tur kann auch ein Grund für Insta- 
bilitáten sein, daher sollten Sie das 
Thema keineswegs ignorieren. 


Der Härtetest 

Wenn Sie meinen, das stabile Maxi- 
mum aus Ihrem Rechner geholt zu 
haben, sollten Sie ihn einem aus- 


Arbeitsmaterial 


E Orthos Prime 2004 
WEBCODE 25/2 
www.techpowerup.com 

Е CPU-Z v1.40 
Heft-DVD 

E Super-Pi 
Heft-WEBCODE 25/0 
www.xtremesystems.com/Ppi 

ш Prime95 v2.414 
Heft-DVD, WEBCODE 23EE 
www.mersenne.org/freesoft.htm 

Е Core Temp Beta 0.94 
WEBCODE 24BZ 
www.thecoolest.zerobrains.com 

E Core Temp 0.95 
WEBCODE 25JZ 
www.thecoolest.zerobrains.com 
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unterziehen. 
Dafür benutzen wir die aktuelle 
Beta-Version von Orthos Prime. 
Hierbei handelt es sich um eine mo- 
derne Version des allseits beliebten 
Prime 95. Nach dem Start können 
Sie unter ,Priority" den „Stellen- 
wert” des Programms festlegen. Am 
meisten wird das System mit Stu- 
fe 10 ausgelastet. Allerdings kann 
der Rechner damit während der 
Testphase nicht benutzt werden, 
da alle anderen Programme eine 
niedrigere Priorität zugewiesen be- 
kommen, weshalb man nach jedem 
Mausklick eine Weile warten muss, 
bis etwas passiert. Wollen Sie den 
Rechner auch während des Testens 
noch zum Surfen oder Arbeiten be- 
nutzen, liefert die Prioritätsstufe 8 
gute Resultate. Wir raten allerdings 
davon ab, im übertakteten Zustand 
und zudem in der Testphase kriti- 
sche Dokumente zu bearbeiten. 


führlicheren Stresstest 


Dual-Core-CPUs werden von Orthos 
selbstständig erkannt und bekom- 
men beim Start des Stresstests (wir 
empfehlen „Blend“ zum  Stressen 
des gesamten Systems) automatisch 
pro Kern eine Instanz zugewiesen. 
Die Mindestlaufzeit des Tests soll- 
te etwa vier Stunden betragen, um 
einigermaßen sicherzugehen, dass 
der Rechner stabil läuft. Da erfah- 
rungsgemäß auch noch nach 13 
Stunden (und mehr) Fehler auftre- 
ten können, gilt: Je länger Orthos 
fehlerfrei läuft, desto stabiler ist das 
System. Als ausreichende Laufdauer 
hat sich in der Praxis ein Zeitraum 
von 19 bis 24 Stunden bewährt. 
Wenn auch nach dieser Zeitspan- 
ne keine Fehler angezeigt werden, 
kann man mit Sicherheit sagen, dass 
das System trotz Übertaktung stabil 
und zuverlässig arbeitet. 


Um bei Fehlern herauszufinden, ob 
es sich bei der instabilen Hardware 
um die CPU oder das RAM handelt, 
können Sie mithilfe verschiedener 
Speicherteiler abwechselnd nur den 
Prozessor oder nur den Speicher 
übertakten. Der „Small  FFTs'"-Test 
eignet sich überdies, um die CPU- 
Stabilität zu testen, „Large FFTs" hin- 
gegen zur Prüfung des Speichers. 


Spielnähere Tests 

Orthos auf Priorität 8 und der 
3DMark06 in дег Endlosschleife 
zugleich klären schließlich, ob die 
vorher laufende Kombination auch 
unter schwerster 3D-Last noch 
fehlerfrei ans Werk geht. Wer als 
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ш VCore 
CPU-Spannung - je niedriger 
diese ist, desto weniger Abwärme 
produziert der Prozessor. Zu wenig 
Spannung beeinträchtigt jedoch 
auch die Stabilität. 


E FSB (Frontside-Bus) 
Anders als AMD-PCs verfügen Intel- 
Systeme über einen Frontside-Bus. 
FSB mal Multiplikator = CPU-Takt 


Spieler praxisorientiert testen will, 
dem empfehlen wir, den übertakte- 
ten Rechner mit Sensibelchen wie 
WoW, Gothic 2 (beide stürzen bei 
CPU- und Speicherproblemen oft 
vor anderen Spielen ab) oder Ob- 
livion (Grafikkarten-Stresstest) zu 
quälen. Kommt es dabei nach eini- 
gen Stunden zu keinem Absturz, ist 
der Rechner mit an Sicherheit gren- 
zender Wahrscheinlichkeit kom- 
plett stabil. Da aber jede Anwen- 
dung andere Bereiche der CPU stär- 
ker fordert und auch Mainboard, 
Speicher, Grafikkarte und Netzteil 
je nach Fall unterschiedlich belas- 
tet werden, kann es sein, dass trotz 
erfolgreich bestandener  Stresstests 
Fehler und Abstürze auftreten. 


Das Netzteil ist ein oft unterschätz- 
ter Faktor, der in der Regel erst 
unter 3D-Last aussteigt, da hier 
alle Komponenten gleichzeitig die 
maximale Stromstärke erfordern. 
In diesem Fall muss man die Over- 
clocking-Einstellungen wieder et- 
was reduzieren, bis keine Probleme 
mehr auftreten. Außerdem ist es 
sinnvoll, den Rechner nicht mit den 
maximal möglichen Taktraten und 
Spannungen zu betreiben, sondern 
ein kleines Sicherheitspolster für 
heiße Sommertage einzuplanen. 
Weniger Spannung ist zudem der 
Lebenszeit der Hardware zuträg- 
lich. Ein Restrisiko bleibt aber im- 
mer, zudem erlischt die Garantie. 
Oliver Pusse / Raffael Vötter 


Hart 
ätstests ПОГ 


Stab 


Auch wer auf das letzte Prozent Leis- 
tung aus ist, sollte den Faktor Stabilität 
nicht außer Acht lassen. Schließlich 
bringt es wenig, wenn man zwar bei 
100 Fps fraggen kann, dafür aber das in 
stundenlanger Arbeit verfasste Referat 
wegen eines Absturzes im Daten-Nir- 
wana verschwindet. Orthos und Spiele- 
praxis decken die Probleme auf. 


Stabilitätstest 
OC-PC 


Praxis 


Super-Pi zwei Kernen zuweisen 


Mit Super-Pi können Sie in kurzer Zeit eine ziemlich genaue Aus- 
sage zur Stabilität Ihres Rechners erhalten. Die folgenden Schritte 
zeigen Ihnen, wie Sie Ihre Multi-Core-CPU voll auslasten können. 


BEE Instanzen zuweisen (1) 


HEHE 
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sy 
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Starten Sie Super-Pi zweimal. Rufen Sie dann den Taskmanager auf und 


rechtsklicken Sie auf eines davon, gefolgt von „Zugehörigkeit festlegen”. 


BE Instanzen zuweisen (2) 
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Wählen Sie „CPU 0" für die eine Instanz. Wiederholen Sie den Vorgang mit 
der anderen Super-Pi-Instanz, diesmal gefolgt von der Auswahl „CPU 1“. 


EN Super-Pi rechnen lassen 


РЕТ ее екін, лак 


БЕРЕ + 


30899535 
83992882888 
ЕНІНЕН 


515555553555 


Wi 
r3 


ЖЕКІП 


DAMEN 


ш lan fe 
Wählen Sie bei beiden Instanzen den „32М“ -Теѕї aus. Sie müssen sie nicht 


zeitgleich starten, aber erst beide zusammen lasten die CPU ganz aus. 
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m rng 
1. Platz Casecons - Jan- Hendrik Löser 


Mit seinem Mod „Fallen Star” konnte Jan-Hendrik Löser vor allem die Jury über- 
zeugen. Erst auf den zweiten Blick offenbart der Mod viele gute Detaillösungen. 


Ico CC \ | \\\\\\\ 


ЕСІР” 
r "Platz C Casemods - Benjamin Franz 


© «йе 
Benny ist bei der PCGH kein Unbekannter, beim Hobbyschrauber wurden schon 
einige Mods von ihm vorgestellt. Mit „СЗ“ hat er in Dortmund gewonnen. 


t ` ` gem ET EC 7. ОЖ чу. 
E 1. Platz spektakulárstes. Gehäuse - Mark Alan Githens 


Über Geschmack lässt sich streiten, allerdings hat Mark bei den Zechen-Kumpels 
anscheinend den Nerv getroffen. Broken Sculpture Il gewann die Publikumswahl. 
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DCMM 2007 


КЕЛЕ Inhalte auf der 
4 HEFT-DVD 


— Weitere Bilder der Mods 


Auch dieses Jahr haben die begabtesten Modder ihre 
Kreationen auf der Deutschen Casemod Meisterschaft 
präsentiert. Wir stellen die glücklichen Gewinner vor. 


Mehr Casemods auf www.pcghw.de 


J m Samstag, dem 21. April 
А auf der Hobbytro- 
nic in Dortmund nicht 
nur Elektronik-Freaks vertreten, 
sondern auch eine Schar von be- 
geisterten Bastlern, die ihre Krea- 
tionen den kritischen Augen der 
Besucher darboten. Neben alten 
Bekannten hatten dieses Jahr auch 
etliche Newcomer den weiten Weg 
in die Ruhrpott-Metropole auf sich 
genommen. 


Wie schon in den vergangenen 
Jahren wurde auch dieses Mal das 
Teilnehmerfeld in drei Kategorien 
unterschieden. Bei den Casemods 
mussten die Bastler beweisen, dass 
sie auf Basis eines gekauften Ge- 
häuses aufwendigen oder 
ausgefallenen Mod kreieren kön- 
nen. Hier legte die Jury besonderen 
Wert auf gute Verarbeitung, eigen- 
ständige Ideen und stimmiges De- 
sign. Die Kategorie Casecons setzt 
vollständig selbst gebaute Gehäuse 
voraus. Hier waren der Fantasie der 
Teilnehmer keine Grenzen gesetzt 
und technischen Meister- 
leistungen wurden auch kreative 
Highlights belohnt. So hat einer 
der Erbauer den kompletten PC in 
Öl versenkt. Eine Sonderkategorie 
stellt das „spektakulärste Gehäuse“ 
dar. Denn hier hat nicht die Fachju- 


einen 


neben 


Impressionen 


ry entschieden, sondern jeder Besu- 
cher der DCMM und der Hobbytro- 
nic durfte aus allen Mods und Cons 
seinen Liebling auswählen. 


Bei 
Löser 


den Mods konnte Jan-Hendrik 
mit „Fallen Star” 
Offenbar war die Jury von der Kom- 
bination aus schickem Gehäuse und 


abräumen. 


externem Kühlturm angetan. Benja- 
min Franz ergatterte erneut einen 
Pokal: ,C3" ist eine konsequente 
Fortführung früheren Mini- 
PC-Projekte, nur eben auf Con-Ba- 
sis. Mark Alan Githens stand beim 
Publikum ganz hoch in der Gunst, 
„Broken Sculpture II“ 
bei den spektakulärsten Gehäusen 
den ersten Platz. Auf unserer Heft- 
DVD finden Sie weitere Bilder des 
Events, vielleicht gefállt Ihnen ja ein 
anderer Mod noch besser. 


seiner 


sicherte ihm 


Lars Craemer 


Webseite: www.dcmm.de 


Natürlich waren auf der DCMM sehr viele schöne Mods wie beispielsweise das 
,Blechskelett" oder der Öl-PC — das Bild ist so trüb, weil er in Öl schwimmt. 
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Darkest Fear 3 
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Street Rules" 3D 
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Sport 


Logic 


Real Football 2007 
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Simulation 


Sexy Poker 2006 
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Porn Manager 2: The Villa 
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el Townsmen 4 
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Wissen 


Kommentar 


Henner Schröder 
Volontär 
E-Mail: hs@pcghw.de 


Es war nur eine Frage der Zeit: Findige 
odder haben den Controller von Nintendos 
Wii-Konsole mit dem PC verheiratet und 
lassen uns damit nun Half-Life 2 steuern. 
Eines vorweg: Ich finde das großartig — was 
ich hingegen kritisiere, ist die Trägheit 
der Industrie. Warum hat es bislang kein 
Hersteller von Eingabegeräten geschafft, uns 
eine ausgereifte kommerzielle Lösung für die 
Windows-Welt zu liefern? An der Rechen- 


power oder Schnittstellenknappheit des 

PCs dürfte die Umsetzung schließlich nicht 
scheitern. Gleiches gilt für andere innovative 
Steuerungen, die es aus unerfindlichen Grün- 
den nur für die Konsolenwelt gibt: Singstar- 
Mikrofon, Guitar Hero-Gitarre, Eyetoy-Kamera 
— die Liste ließe sich fortsetzen. Mikrofone 
oder Tanzmatten gibt es zwar auch für den 
PC, doch hier mangelt es an der Software; 
passende Freeware-Spiele à la Ultrastar (für 
Hobbysänger) oder Stepmania (für Tänzer) 
machen zwar Spaß, doch eine professionel- 
le Umsetzung mit lizenzierter Musik wäre 
natürlich noch besser. Sollte es tatsächlich 

so wenige Menschen geben, die Interesse an 
partytauglichen PC-Spielen haben? 


Das PCGH-Lexikon klärt auf 


Frage des Monats: 
Wie viele Fps sind 
eigentlich genug? 


„Mehr als 30 Fps braucht niemand! Das Au- 
ge kann gar nicht mehr verarbeiten. Dieses 
Argument ist oft zu hören, wenn sich die 
Diskussion um Grafikkarten-Performance 
und Fps-Werte (Frames per second) dreht. 
Aber stimmt es überhaupt? Wie schnell 
muss eine Bewegung am Monitor sein, da- 
mit wir sie als „flüssig“ wahrnehmen? 


Als vermeintlicher Beleg für diese Behaup- 
tung dient der Verweis aufs Kino: Dort 
liefen schließlich auch nur 24 Bilder pro 
Sekunde über die Leinwand. Zwar werden 
die einzelnen Bilder auf der Filmrolle meist 
zwei- oder gar dreimal hintereinander ge- 
zeigt, sodass die Frequenz eigentlich bei 48 
oder gar 72 Fps liegt - doch das gefilmte 
Material selbst weist tatsächlich nicht mehr 
als 24 Fps auf. Warum ruckelt es also nicht, 
wenn sich Spiderman rasant durch Straßen- 
schluchten schwingt? Es liegt nicht daran, 
dass das Auge keine schnelleren Bildfolgen 
erkennen könnte: Der Grund ist, dass die 
Aufnahmen Bewegungsunschärfe enthal- 
ten. Lässt man während einer bewegten 
Szene die Wiedergabe am DVD-Player pau- 
sieren, erkennt man am Standbild deutlich, 
dass man eigentlich gar nichts deutlich 
erkennt: Das Bild ist unscharf. Die Kamera 
belichtet den Film schließlich für jeweils 
1/24 Sekunde - was sich in dieser Zeitspan- 
ne bewegt, ist nicht mehr klar umrissen. 


Schnelle 3D-Spiele wie Prey verlangen nach mehr 
als 24 Fps, während diese im Kino ausreichen. 


Durch diese Unschärfe wirkt ein Film mit 
24 Fps flüssig, Details lassen sich in der 
Bewegung aber nicht ausmachen. 


Am PC ist das anders: Ein Battlefield 2 kennt 
keine Bewegungsunschärfe; jedes Bild wird 
gestochen scharf gerendert - nichts „ver- 
wischt", solange der Monitor mitkommt. Das 
ist auch nötig, denn in einem Shooter müssen 
sich selbst bewegliche Ziele genau anvisieren 
lassen. Für die flüssige Darstellung schneller 
Szenen braucht der PC deshalb mehr als 24 
Fps - einige Spieler schwören gar auf Frame- 
raten im dreistelligen Bereich. Aber welche 
Geschwindigkeit kann das Auge wahrneh- 
men? Die Antwort fällt nicht leicht, zumal 
sie von der Helligkeit der Bilder und sogar 
von den Farben abhängt. 80 oder gar 100 
Fps überfordern unsere Sehfähigkeit nicht, 
können also durchaus die Darstellung verbes- 
sern. 200 Fps mögen bei jedem Spiel Overkill 
sein, zumal kein Display sie anzeigen könnte 
- aber etwa ein Lichtblitz in der Nacht, der 
für 1/200 Sekunde das Dunkel erhellt, wird 
vom Auge durchaus wahrgenommen. Unter- 
schätzen wir also nicht unsere Sehfähigkeit 
- und die Macht der Framerate. (hs) 


FACHCHINESISCH ÜBERSETZT 


Im PCGH-Lexikon erklären wir 


mit PAL ein deutlich schärferes Bild 


Header... 


.SOFTWARE 


Commodore 64, Atari ST). Im Gegen- 


Ihnen jeden Monat leicht ver- 
ständlich wichtige Fachbegriffe. 


HD-DVD.. .... HARDWARE 
„High Density Digital Versatile Disc”. 
Optischer Massenspeicher und eines 
der Nachfolgeformate der DVD. HD- 
DVDs bieten derzeit Kapazitäten von 
15 oder 30 GByte (Dual Layer). 


HDTV... 


„High-Definition Television". Hoch auf- 
lósendes Fernsehformat, das verglichen 
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ermöglicht. HDTV erlaubt Auflösungen 
von bis zu 1.920x1.080. 


,High-Definition Digital Video". 
Videostandard, der Auflósungen bis 
1.440x1.080 erlaubt. 


Headcrash.. HARDWARE 
Schwere Beschädigung einer Magnet- 
festplatte, bei welcher der Schreib-/ 
Lesekopf auf dem empfindlichen 
Datenträger aufsetzt 


Spezieller Bereich am Beginn einer 
Datei oder einer E-Mail, in dem Infor- 
mationen über den Inhalt gespeichert 
sind, bei E-Mails etwa der Absender 


Headset... HARDWARE 
Kopfhörer, an dem auch ein Mikrofon 
befestigt ist. Vereinfacht die verbale 
Kommunikation über den PC. 


Heimcomputer HARDWARE 
Computerart, die vor allem in den 
1980er-Jahren verbreitet war (z. B. 


satz zu den ersten Personal Computern 
fanden sich Heimcomputer meist in 
Privathaushalten wieder, wurden aber 
bald auch dort von den PCs verdrängt. 


Hertz... HARDWARE 
Maßeinheit der Frequenz, benannt 
nach Heinrich Hertz. 1 Hertz entspricht 
einer Schwingung pro Sekunde. 


Weitere Fachbegriffe finden Sie in 


der nächsten Ausgabe der PCGH 
und auf unserer Heft-DVD. 


07/2007 | PC Games Hardware 


с 
Ф 
л 

E 

E 

= 

Ке, 
= 

сс 


[= 
[7 
л 
D 
м 
T3 
Q 
> 
сс 


Der Weg vom Pixel 


zum fertigen Bild 


Im fünften und 
letzten Teil der Reihe 
über 3D-Darstel- 
lungstechnik widmen 
wir uns noch einmal 
ausführlich den so- 
genannten Spherical 
Harmonics. Am prak- 
tischen Beispiel zeigt 
PCGH, wie durch 
diese Technik eine 
wirklichkeitsgetreue 
Beleuchtungssimula- 
tion gelingt. 
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n unserer Serie um 3D-Dar- 
stellungstechniken wollen 
wir die vielen englischen 


Fachbegriffe einfach und für alle 
Leser verständlich erklären. Screen- 
shots und Bilder helfen dabei. Im 
fünften Teil der Reihe konzentrie- 
ren wir uns auf Beleuchtungstech- 
niken. Nach einem kurzen Rück- 
blick geben wir einen Abriss über 
ältere Techniken, um Beleuchtung 
zu simulieren, und widmen uns ak- 
tuellen Ansätzen wie „Global Шиті- 
nation" und „Spherical Harmonics“. 


Rückblick 

Im ersten Teil der Serie haben wir 
uns mit diversen Effekten beschäf- 
tigt, die rein durch den Einsatz von 
Texturen machbar sind. Dazu gehö- 
ren  althergebrachtes Environment- 
und Bump-Mapping, mit denen 
Spiegelungen der Umgebung und 
einfache Unebenheiten auf Ober- 
flächen erzeugt können, 
aber auch neuere Techniken wie 
Parallax-Occlusion-Mapping, bei 
dem Texturkoordinaten verändert 
werden, sodass auch unter (ma- 
thematisch) schwierigen — Blickwin- 
keln der Eindruck von Räumlichkeit 
gewahrt bleibt. 


werden 


Der zweite Teil der Darstellungs- 
techniken beschäftigte sich mit wei- 
teren Verwendungen von Texturen 


E EA 


- unter anderem als Datenlieferant 
für HDR-Rendering und als Ablage 
für Schatteninformationen zum 
Shadow-Mapping. Auch die Proble- 
me, die sich durch die unterschied- 
liche Implementierung von Textur- 
filterung für diese Art von Texturen 
bei Ati- und Nvidia-Karten ergeben, 
haben wir angesprochen. 


Teil 3 der Reihe beschäftigte sich 
hauptsächlich mit der Schattendar- 
stellung. Diese ist notwendig, um 
einen glaubhaften Eindruck von 
Räumlichkeit zu erzeugen - Figuren 
ohne zumindest einen ,Blob"-Schat- 
ten scheinen im Raum zu schwe- 
ben. Volumenschatten bieten viele 
Vorteile іп Sachen Genauigkeit und 
Kompatibilität, kosten aber enorme 
Füllrate und dank zusätzlich nöti- 
ger Geometrie sogar CPU-Leistung 
in der realen Anwendung. Unter 
Open GL oder DirectX10 in Kom- 
bination mit Windows Vista könnte 
das letztgenannte Manko allerdings 
durch Geometry-Shader entfallen. 


Da Schatten ohne Licht nicht exis- 
tieren können, ist der Sprung zur 
Beleuchtung naheliegend. Die rea- 
listisch wirkende Beleuchtung ei- 
ner 3D-Szene ist sehr recheninten- 
siv, daher haben wir zunächst mit 
dem Deferred-Rendering-Ansatz 
eine mögliche Lösung von detail- 


Darstellungstechni 


k (5); 


lierten Szenen und vielen Lichtquel- 
len aufgezeigt. Dieser wird bereits 
in der Unreal Engine 3 und darauf 
basierenden Spielen genutzt. Der 
große Vorteil dieser Technik ist das 
Sammeln aller Beleuchtungsinfor- 
mationen in einem Puffer, sodass 
am Ende nur einmal gerechnet wer- 
den muss - und das auch nur für die 
Objekte, die schlussendlich auch 
auf dem Bildschirm zu sehen sind. 
Der Pferdefuß liegt darin, dass Mul- 
ti-Sampling-Anti-Aliasing erst mit 
D3D-10-Karten und einem entspre- 
chenden Renderpfad nutzbar ist. 


In der vierten Folge der Reihe ha- 
ben wir den Bereich des HDR-Ren- 
derings noch einmal vertieft. Neben 
Floating-Point-genauer Repräsenta- 
tion wird es mit D3D 10 auch neue 
Integer-Formate mit HDR-geeigne- 
tem Datenformat geben. Zudem 


E FP16/FP32 
Floating-Point-Formate, die über 
jeweils 16 bzw. 32 Bit Genauigkeit 
pro Kanal verfügen 


E ВЕРЕ 
„Bidirectional Reflectance Distribu- 
tion Function”. Dichtefunktion, um 
die Reflexion von Oberflächen unter 
beliebigen Lichteinfallswinkeln zu 
simulieren 
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werden aktuelle Grafikchips auch 
deutlich stärker auf die Erfordernis- 
se von HDR-Rendering und die da- 
mit verbundenen Änderungen im 
Beleuchtungssystem zugeschnitten. 
Daneben sind wir kurz auf globale 
Beleuchtung und deren Vorteile für 
die Glaubwürdigkeit der virtuellen 
Welt eingegangen. Mithilfe dieses 
Ansatzes werden nicht nur räum- 
lich stark begrenzte Lichter zur Be- 
leuchtung genutzt, sondern Licht- 
quellen, die so weit reichen, wie 
ihre Leuchtkraft vorgibt. Zusätzlich 
werden Reflexionen derselben und 
anderer Lichtquellen mit in die 
Berechnung der Pixelfarbe 
zogen. Lediglich angerissen haben 
wir diesbezüglich das Hauptthema 
dieser Ausgabe, die sogenannten 


Spherical Harmonics. 


einbe- 


Spherical Harmonics: 

Wofür soll das gut sein? 

Stellen Sie sich eine weitläufige 
Outdoor-Szene vor - beispielsweise 
in den Bergen. Die Sonne scheint 
und es ist herrliches Wetter. Trotz- 
dem erscheint in der Ferne ein 
kleiner Dunstschleier - Licht wird 
zwischen den winzigen Wasser- 
tröpfchen hin- und  herreflektiert. 
Ein gewöhnlicher Nebeleffekt in 
Computerspielen kann diese Stim- 
mung kaum einfangen, da mit her- 
Mitteln lediglich ein 
Schleier über Teile des Bildes gelegt 
werden kann. Die sanft stärker wer- 
dende Interaktion des Lichts mit 


kömmlichen 


den Wassertröpfchen wird jedoch 
nicht berücksichtigt. ,Spherical 
Lighting“ (SH) ist im 
Wesentlichen eine Technik, um die 
Beleuchtung beliebiger 3D-Modelle 
mithilfe von räumlichen Lichtquel- 
üblicher Punktlichter 
darzustellen. Zwar ist dieses Vor- 


Harmonics 


len anstelle 


gehen auch mit Cube-Maps seit 
längerer Zeit möglich, aber dank 
immer Darstellung 
der Spielwelten steigt deren Spei- 
cherverbrauch in 
Höhen. Vorgestellt wurde dieses Pa- 
ket, mit welchem vorausberechnete 
Beleuchtung mithilfe 
scher Funktionen abgebildet wird, 
bereits auf der Siggraph 2002. 


realistischerer 


astronomische 


mathemati- 


Einfaches Modell: 

Diffuse Lighting 

Diffuse, also nicht richtungsspezifi- 
sche Beleuchtung ist das einfachste 
heute genutzte dynamische Ве- 
leuchtungsmodell, auch bekannt als 
„Dot Product Lighting“ Jede Licht- 
quelle wird als skalares Dot-Product 


E PRT 
„Precomputed Radiance Transfer”. 
System zur Vorberechnung von 
Punktbeleuchtung mittels linearer 
Kombination der einfallenden Strah- 
lung (Irradiance, s. u.). 


E Irradiance 
Dichte der einfallenden Strahlung 
auf eine gegebene Oberflàche. Wird 
üblicherweise in Watt pro Quadrat- 
zentimeter angegeben. 


ihrer eigenen Intensitát, der Ober- 
fláchennormalen und dem Vektor 
in Richtung auf die Lichtquelle dar- 
gestellt. Dieser Wert wird mit der 
Oberflächenfarbe multipliziert, um 
die endgültige Farbe einzelner Pixel 


zu ermitteln. 


„Rendering Equation": 

Der Heilige Gral der 
Beleuchtungsberechnung 

Bei der oben genannten Berech- 
nung für diffuses Licht handelt es 
sich um eine starke Vereinfachung 
der sogenannten „Redering Equa- 
tion“ — der Meisterformel für physi- 
kalisch korrektes Licht, an der sich 
jede Implementierung von ССІ-Ве- 
leuchtung messen lassen muss. Die- 
se Formel (siehe Seitenkasten) für 
jeden Oberflächenpunkt 
den, ist allerdings unglaublich auf- 
wendig. Es handelt sich dabei um 
das Integral über eine Kugel von 
Richtungen, bei dem die zu berech- 
Lichtintensitát auf beiden 


anzuwen- 


nende 
Seiten der Gleichung vorkommt. 

Wie auch zu anderen Gelegen- 
heiten versucht die Forschung in 
Sachen Computergrafik, hier den 
Arbeitsaufwand möglichst auf ein 
annehmbares Maß zu reduzieren, 
ohne den Nutzwert dieser Technik 
zu mindern. Eine Möglichkeit ist, 
vorberechnete Beleuchtungsinfor- 
mationen - basierend auf der Pho- 
tonendichte - ап verschiedenen 
ráumlichen Orten in einer 3D-Sze- 
ne zu hinterlegen und diese dann 
für die Beleuchtung eines Objektes 
abzufragen (siehe Aufmacherbild). 
Anstelle von SH können hier auch 
„Ambient Cube Maps" zum Einsatz 
kommen. 


Zufallsprinzip 
„Monte Carlo" 
Um hier eine passende Verteilung 


der  vorberechneten Beleuch- № 


Wissen 


Darstellungs- 
technik (5) 


SS „Rendering Equation": komplex, aber korrekt 


x' W(x, x' do 
Legende: 
Lino) die reflektierte Intensität von Position x in Richtung о), 
1, (х,о, ) das abpestrahlte Licht von x durch das Objekt selbst 
f. [(x.e, ->9,) das BRDF der Oberfläche an Punkt x 
transformiert hensinkommendes Licht e, in reflektierres licht t, 
Llvi. el Licht von x’auf dnem anderen Objekt entlang von e, 
G(x. x') das geometrische Verhältnis zwischen x und x 
V(x.x') Sichtbarkeitstest; liefert | wenn x in Sichtlinie zu x5 ansinsten D 


Da man mithilfe dieser komplexen Formel die korrekte physikalische Beleuch- 
tungsinformation berechnen kann, gilt sie als Heiliger Gral der Computergrafik. 


Irradiance Concept Irradiance Concept Irradiance Concept 


Irradiance bezeichnet die gesamte einfallende Strahlung auf einen Punkt. Durch 
Materialeigenschaften kann man daraus die ausgehende Strahlung ermitteln. 


B Unterteilung der Sample-Verteilungen 


Durch sinnvolle Unterteilung eines Levels kónnen viele Sample-Points mit vorbe- 
rechneten Lichtinformationen und damit viel Speicherplatz gespart werden. 
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Darstellungs- 
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ШЕҢ source: Vorberechnetes Radiosity-Lighting 


8. Albedo * Normal-Mapped-Rad. 
9. Albedo * Radiosity 

10. Cube-Map Specular 

11. Normal-Mapped Specular 

12. Specular-Factor 

13. N.-Mapped-Specular * Spec.-Factor 
14. Endgültiges Resultat 


1. Radiosity 

2. Normal-Mapping 

3. Radiosity Direct. Component 1 
4. Radiosity Direct. Component 2 
5. Radiosity Direct. Component 3 
6. Normal-Mapped-Radiosity 

7. Albedo 


In der Ruby-Demo , Double-Cross" setzten die Entwickler auf vorberechnete SH- 
Beleuchtungsinformationen entlang des Bewegungspfades von Ruby. 
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tungsinformationen auf den Ober- 
flächen der Sphären zu erreichen, 
sind verschiedene mathematische 
Ansätze möglich. Als praktisch nutz- 
bar hat sich dabei die sogenannte 
Monte-Carlo-Annäherung 
sen. Dahinter steckt ein Monte-Car- 
lo-Algorithmus, welcher mit einer 
vorgegebenen Wahr- 
scheinlichkeit ein falsches Ergebnis 
liefern darf - diese wird durch ent- 
sprechend häufige Wiederholung 
mit Zufallselementen so weit ein- 
gegrenzt, wie es dem Einsatzzweck 
entspricht. Das Gesamtergebnis 
spart immer noch deutlich Rechen- 
zeit gegenüber einem immer kor- 
rekt arbeitenden Algorithmus. 


erwie- 


maximalen 


Was geht - was nicht? 

Hat der Entwickler erst einmal die 
komplexen mathematischen Ein- 
stiegshürden überwunden, lassen 
sich extrem realistische Ergebnisse 
bei statischen und dynamischen 


Modellen erzielen - im Falle von 
PRT (Precomputed Radiance Trans- 
fer -  Vorberechneter Strahlungs- 


übertragung) sogar ohne allzu viel 
Mehraufwand von Rechenleistung. 
Ein weiterer Vorteil ist es, SH dy- 
namisch und vor allem selektiv in 
bestehende Systeme für diffuse und 
Umgebungsbeleuchtung einfügen 
zu können. So ist es möglich, den 
Hauptcharakter eines Spiels wei- 
terhin mit klassischer Beleuchtung 
zu versehen, die auch Bump- und 
Normal-Mapping erlaubt. Das ist 
mit SH-Techniken nicht so einfach 
realisierbar. Komplett dynamische 
SH-Beleuchtung wird hingegen 
noch lange ein Traum der Entwick- 
ler bleiben. 


Anwendung in der Praxis: 

Atis Double-Cross-Demo 

Bereits 2004, zu Zeiten der Radeon- 
X800-Reihe, bediente sich das da- 
malige Demo-Team von Ati des 
Transfers von vorab berechneten 
Beleuchtungsinformationen für den 
sogenannten Irradiance Transfer. 
Damit sind deutlich geringere Spei- 
cheranforderungen möglich, als 
wenn man komplette Environment- 
Cube-Maps zur Reflexion verwen- 
det. Zudem sparte man ein wenig 
bei der Verteilung der Sample-Punk- 
te: Anstatt das komplette Raumvolu- 
men der Demo auszufüllen, haben 
die Designer nur den Bewegungs- 
pfad von Ruby damit versehen. In 
einer statischen Demo ist das mög- 
lich - in einem Spiel dagegen kann 
der Spieler entscheiden, wohin er 


sich bewegen möchte, sodass diese 
Art von Vorausbestimmung nicht 
mehr möglich ist. 


Adaptive Unterteilung 

Um auch in komplett begehbaren 
Spielelevels den Aufwand endlich 
zu halten, kann man mit einer Un- 
tertellung der Spielwelt in Quader 
arbeiten. Jeder Quader besitzt eine 
feste Anzahl an Sample-Punkten 
mit — vorberechneten Lichtinforma- 
tionen. Je nachdem, wie fein man 
ein bestimmtes Gebiet auflöst, wird 
auch der Detailgrad der Beleuch- 
tung ausfallen. Steht in einem Le- 
vel kein Fluggerät zur Verfügung, 
können viele Samples und damit 
Speicherplatz und Rechenkapazi- 
tát gespart werden, wenn ab einer 
bestimmten Höhe die Quadergröße 
deutlich angehoben wird. 


Alternative: Ambient-Cube- 

Maps in, Source-Engine" 

Die Entwickler der Source-Engine, 
welche beispielsweise Half-Life 2 
(dt) zugrunde liegt, haben sich ge- 
gen Spherical Harmonics entschie- 
den. Dafür setzen sie ein System mit 
Ambient-Cube-Maps ein, in welchen 
die vorberechneten Beleuchtungs- 
informationen hinterlegt sind. Be- 
findet sich eine Oberfläche nicht in 
direkter Nähe eines solchen „Samp- 
le-Points^ werden die Werte der 
beiden nächstliegenden Ambient- 
Cube-Maps interpoliert und daraus 
die Beleuchtung errechnet. Eine Be- 
schreibung der vielfältigen Schritte 
und Berechnungen, die dafür nötig 
sind, finden Sie im Seitenkasten. 


Fazit: 
3D-Darstellungstechnik 
Über zehn Jahre 3D-Beschleunigung 
im PC haben einige Spuren hinter- 
lassen; nicht zuletzt einen Haufen 
komplizierter Fachbegriffe, welche 
wir Ihnen in dieser Artikelreihe nä- 
hergebracht haben, angefangen von 
einfachen Textureffekten wie Multi- 
Texturing oder Bump-Mapping bis 
hin zu moderneren Techniken wie 
Normal- oder Displacement-Map- 
ping. Verschiedene Schattierungs- 
techniken wie Volumen-/Stencil- 
Schatten oder Shadow-Mapping 
kamen ebenso zum Zuge wie HDR- 
Rendering. Was die Zukunft aus der 
Forschung in die  Echtzeit-Grafik 
bringen wird, ist unklar. Fest steht: 
Der Trend geht von Texturen hin zu 
Arithmetik und damit zur Shader- 
Leistung. je] 
Carsten Spille 
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Wii, Xbox 360 und PS3 im 


Aktuelle Konsolen 


unter der Lupe 


Neue Konsolen 
verfügen meist über 
leistungsfáhige 
Hardware - in der 
Regel wird gleich- 
zeitig der PC als 
Spieleplattform tot- 
gesagt. PCGH schaut 
den drei aktuellen 
großen Wohnzimmer- 
konsolen unter den 
Deckel und ver- 
gleicht die zugrunde 
liegende Technik. 
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onsolen sind für Spieler 
K eine Art „Black-Box”: Sie 
stecken einen Datenträger 


hinein und auf dem Bildschirm 
wird das Spiel angezeigt. Da Kon- 
solen geschlossene Systeme sind, 
interessieren sich die meisten 
,Konsoleros" auch nicht weiter für 
deren Innenleben - von weiterge- 
henden Funktionen wie der DVD-, 
HD-DVD- oder Blu-ray-Wiedergabe 
abgesehen. Doch Sie als Hardware- 
freak interessiert es brennend, wel- 
che Bauteile dabei helfen sollen, ein 
ums andere Mal den „Tod des PC- 
Gaming" herbeizuführen? PCGH 
wirft einen Blick unter die Deckel 
von Microsofts Xbox 360, Ninten- 
dos Wii und Sonys Playstation 3. 


Vorgeschichte: Nintendo 

Nach den erfolgreichen 
Nintendo Entertainment System 
(NES) und Super-NES (S-NES) konn- 
te die Nachfolgekonsole der Firma, 
der „№64, Mitte der Neunziger 
nicht überzeugen. Der echte Vor- 
gänger des Wii war der im August 
2000 vorgestellte Game-Cube. Diese 
Konsole begann nach dem Beinahe- 
Desaster durch die schlechten Ver- 
káufe des N64 mit einer neuen Stra- 
tegie: Nicht durch grafische Effekte, 
sondern durch Game- 


überaus 


innovatives 
play sollten Kunden gewonnen wer- 
den. Der Vorteil liegt auf der Hand: 


Gameplay kostet im Gegensatz zu 
aufwendigen Grafikeffekten primär 
keine Rechenleistung und so konnte 
Nintendo den Game-Cube mit rela- 
tiv schwacher Hardware zu einem 
günstigen Preis anbieten. 


Vorgeschichte: Sony 

1994 stiegen die Japaner in den 
Kampf der Konsolen ein. Die 
Playstation wurde auch dank des 
integrierten CD-Laufwerkes ein 
großer Erfolg, obwohl sie „пиг“ auf 
bewährte 32-Bit-Technik setzte. Im 
März 2000 wurde ihr Nachfolger, 
die Playstation 2, vorgestellt. Die- 
se verfügte über eine hohe theo- 
retische Rechenleistung dank der 
MIPS R5900-CPU, einer separaten 
FPU und zwei Vektorprozessoren 
(zusammen — ,Emotion-Engine" ge- 
nannt). Der  ,Graphics-Synthesizer" 
ist mit 4 MByte ,embedded DRAM" 
(e-DRAM) ausgestattet, welches 
mit bis zu 48 Gigabyte pro Sekun- 
de eine für damalige Verhältnisse 
enorme Bandbreite erreichte. Die- 
se leistungsfáhige Hardware ist al- 
lerdings schwierig zu programmie- 
ren, sodass erst Spiele der zweiten 
und dritten Generation das Poten- 
zial der Konsole nutzen konnten. 
Grofien Anteil am Erfolg der ,PS2" 
hatte die Eignung der Konsole als 
DVD-Player und die Abwärtskom- 
patibilitát zur alten Playstation und 


so konnte die PS2 zum Marktführer 
unter den Konsolen avancieren. 


Vorgeschichte: Microsoft 

Im Jahre 2001 stieg der Redmonder 
Softwaregigant in den  Konsolen- 
markt ein und präsentierte mit der 
Xbox eine sehr PC-áhnliche Konso- 
le. Im Inneren arbeitet eine 733 MHz 
schnelle CPU von Intel (ähnlich ei- 
nem Mobile Celeron), ein NV2A (im 
Grunde eine aufgebohrte Geforce 
3) ist für die Grafik zuständig und 
erstmals gab es eine interne Fest- 
platte, um Online-Inhalte, aber auch 
Spiele-Patches zu speichern. Als Da- 
tenträger diente die kostengünstige 
DVD-ROM. 


E Embedded DRAM (e-DRAM) 
Integriertes DRAM. Dichter gepackt als 
ebenfalls integrierbares SRAM, erlaubt 
es e-DRAM, große Caches mit hoher 
Bandbreite auf einem Chip oder Sub- 
strat mit dem Prozessor zu vereinen. 


B GFLOP 

Eine Milliarde Gleitkomma-Operatio- 
nen, üblicherweise angegeben pro 
Sekunde 


B SIMD 

Single Instruction Multiple Data; 

die Fähigkeit, mit einem Befehl 
mehrere Datenpakete gleichzeitig zu 
verarbeiten 
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Technikcheck 


Playstation 3 


Die jüngste Konsole setzt auf die Zugkraft der Blu-ray-Disk. 


it der Playstation 3 und deren 
M großer Verspätung versucht 
sich Sony am selben Modell, welches 
bereits dem Vorgänger zum Erfolg 
verholfen hat: Neben Spielen soll 
auch der Wohnzimmernutzen als 
derzeit günstigstes Abspielgerät für 
Blu-ray-Disk Verkaufspfeiler 
darstellen. Damit ist die Frage nach 
dem verwendeten Datenträger be- 
reits geklärt: Zukünftige PS3-Spiele 
kommen auf Blu-ray-Disks in den 
Handel, welche anfangs aufgrund 
der geringen Verbreitung von Bren- 
nern und der hohen Rohlingspreise 
kaum interessant für Raubkopierer 
werden dürften - eine weitere Ana- 


einen 


logie zum Vorgänger. 


Hauptantrieb: Cell 

Ein Supercomputer auf einem Chip 
sollte er sein, dem Waffenexport- 
gesetz unterliegen: der Cell-Prozes- 
sor, eine Gemeinschaftsentwick- 
lung von Sony, Toshiba und IBM. 
Das Revolutionäre an dem Design 
sind seine vielen Rechenkerne. Ein 
Cell verfügt über eine relativ schwa- 
che Steuer-CPU, einen abgespeck- 
ten Power-PC-Kern und daneben 
über sieben sogenannte SPE - syn- 
ergistische Prozessor-Elemente. Der 
Power-PC-Prozessor läuft mit bis zu 
3,2 GHz und verfügt über insgesamt 
64 KiB Level-1- und 512 KiB Level- 
2-Cache. Zwei Programm-Threads 
kann der 64-Bit-Kern simultan be- 
arbeiten und er verfügt über eine 
Alti-Vec genannte SIMD-Einheit für 


Multimedia-Befehle ähnlich Intels 
SSE-Erweiterung. 
Das eigentlich Interessante aber 


sind die SPEs. Acht Einheiten sind 
im Cell untergebracht. Eine davon 
unterstützt den Steuerprozessor 
in Sachen Betriebssystem und St 
cherheit (Kopierschutz) und 
ist aus Kostengründen deaktiviert, 
damit auch Cell-Chips mit nur sie- 
ben funktionsfähigen SPEs noch in 
der PS3 eingesetzt werden können. 
Sechs SPEs stehen dem Spielepro- 
grammierer also zur Verfügung. 
Die SP-Elemente ähneln den SIMD- 
Einheiten der Shader in modernen 
GPUs. Sie arbeiten üblicherweise 
auf Vektor-Basis mit einfacher Ge- 


eine 


nauigkeit und erreichen bei 3,2 
GHz jeweils maximal 25,6 GFLOPs 
- bei doppelter Präzision, wie in 
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den Gleitkommaeinheiten modern- 
der CPUs genutzt, brechen sie aller- 
dings deutlich ein. Ein kompletter 
Cell-Chip erreicht somit knapp 205 
GFLOPs pro Sekunde, für PS3-Spiele 
nutzbar bleiben noch gut 150 theo- 
retische GFLOPs. Diese werden nur 
mit speziell angepassten Matrix- 
Multiplikationen erreicht, normaler 
Game-Code läuft in der Regel deut- 
lich langsamer, da Cell als schwierig 
zu programmieren gilt. 


Grafikengine: RSX 

Der RSX oder auch Reality Synthe- 
sizer ist eine Lizenzfertigung von 
Nvidia und stammt vom G70-Chip 
ab. Er verfügt wie dieser über 24 
Rendering-Pipelines samt Техіш- 
einheiten und 48 MADD-fähige Sha- 
der-ALUs. Schöngerechnet erreicht 
dieser Chip bei 550 MHz über 350 
GFLOPs pro Sekunde - die wich- 
tigen — Pixel-Shader-ALUs machen 
211,2 GFLOPs davon aus. Da die 
G70-Pipeline jedoch allgemein als 
anfällig für Stalls bei Texturzugrif- 
fen gilt, sind diese in der Praxis nur 


in Ausnahmefällen zu erreichen. 
Auch wenn bei konsolentypischer, 
sehr hardwarenaher Programmie- 


rung auf diese Schwäche und auf 
die Knappheit von temporärem 
Registerspeicher Rücksicht genom- 
men werden kann, sollten die ho- 
hen GFLOP-Werte nicht zu 
Überbewertung der realen Spiele- 
leistung führen. 


einer 


Speicher: GDDR3- und 

XDR-RAM 

Der RSX verfügt über 256 MByte 
eigenen  Videospeicher vom Typ 
GDDR3, welcher mit Band- 
breite von 20,8 GByte pro Sekunde 
an die GPU angebunden ist. Dafür 


einer 


werden 650 MHz schnelle RAM- 
Bausteine und ein 128 Bit breiter 
Speicherbus verwendet. Zudem 


kann der RSX auch über die SPEs auf 
den Hauptspeicher aus XDR-RAM zu- 
greifen, muss sich diesen 256 MByte 
großen Speicher aber via Нех-І/О 
mit dem Cell teilen. Das XDR-RAM 
(Rambus) läuft mit dem Octa-Data- 
Rate-Verfahren (acht Datentransfers 
pro Takt) und erreicht insgesamt bis 
zu 35 Gigabyte pro Sekunde Durch- 
satz. Dabei werden allerdings beide 
Übertragungsrichtungen per Dup- 
lex-Verfahren addiert. >» 
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Funktionsdiagramm: Playstation 3 


Subs 


Video- 4 | 
ausgabe 


NVIDIA 
RSX 


(Reality Syntesizer) 


(260mm? Chipfläche) 


trat Video Memory 
256 MByte 


22.4 GByte/sec 


GDDR3 
128-bit 
1.4Gbps/pin 


Flex 10 
total 35 GByte/sec 


15 GByte/sec 20G 


Нех-0 
total 35 GByte/sec 


2.5 GByte/sec 


Network 


Media 
Devices 


USB 


2.5 GByte/sec 


Main Memory 


Byte/sec 256 MByte 


— 25.6 GByte/sec 


XDR DRAM 
64-bit 
3.2 Gbps/pin 


Die vielen aufwendigen und groBen Chips — 


In der europ. 
Version per Soft- 
ware emuliert 


Cell, RSX und EE/GS — bedeuten hohe 


Fertigungskosten für die Playstation 3. (Diagrammvorlage: Hiroshige Goto) 


BN celi-Prozessor im Die-Shot 


ament Interconnect gus: 


SE) 


Ein Power-PC-Steuerungsprozessor organi 
SPEs und verwaltet nebenbei das Betriebs: 


Ln o 557 
(1 Coa geb 
\ 


ШТ 


de 510782 Debug: Lðgic 


siert die Arbeit für die sieben aktiven 
system. (Bild: IBM) 
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(168mm? Chipfläche) 


FSB 
21.6 GByte/sec 


5.4 Gbps/pin 


Xbox 360 CPU 
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— СЕСЕ Shared 


Метогу 


22.4 GBytelsec 256 MByte 
R&W 


Substrat | 


Xbox 360 GPU 
(ATI Xenos) 
(170mm? Chipfläche) 


e-DRAM 
10 MByte 


(Rendering 
Memory) 


Network 


Media 
Devices 


USB 


128-bit 
1.4Gbps/pin 


Das Herzstück der Xbox 360 ist Ati/AMDs Xenos-GPU, die als „Probelauf” für den 
DX-10-Chip der HD2900 XT diente. (Diagrammvorlage: Hiroshige Goto) 


BN xbox 360 Elite 


Schwarz und mit einem HDMI-Ausgang versehen: Das sind die einzigen Änderun- 
gen an der Xbox 360 gegenüber der Standardversion mit HDD. (Bild: Microsoft) 
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Xbox 360 


Mit Unified-Shadern und der Kraft der drei Herzen zum Erfolg 


icrosoft wandte sich für die 

Xbox 360 anderen Hardware- 
Liefereranten zu als noch für das 
erste Modell. Konnte Intel noch den 
Mobile Celeron für die Xbox bei- 
steuern, arbeitet nun eine spezielle, 
Power-PC-basierende CPU in der 
Xbox 360. Ebenfalls ausgetauscht 
wurde die Grafikeinheit: Ati anstel- 
le von Nvidia durfte hierfür das De- 
sign liefern. Durch den Verzicht auf 
ein HD-DVD- oder Blu-ray-Laufwerk 
konnte Microsoft die Xbox 360 mit 
einem normalen Dual-Layer-DVD- 
ROM bereits deutlich vor der Play- 
station 3 in den Markt bringen und 
sich so ein gutes Stück des Kuchens 
vorab einverleiben. 


CPU: Drei Simpel-Kerne 

Mit 3,2 GHz taktet der Hauptprozes- 
sor, dessen IP (Intellectual Proper- 
ty) IBM beisteuert — sein Codename 
soll Waternoose lauten. Drei Kerne 
arbeiten parallel und sind jeweils 
SMT-fähig, ähnlich Intels Hyper- 
Threading-Technologie in den Net- 
burst-Prozessoren. Zusätzlich ver- 
fügt jeder Kern über 64 KiB Level- 
1-Cache und alle drei teilen sich ei- 
nen 1 MByte großen Level-2-Cache, 
welcher über eine Bandbreite von 
51,2 GByte pro Sekunde verfügt. 
Allen drei Kernen steht ferner ei- 
ne erweiterte Alti-Vec-SIMD-Einheit 
zur Verfügung, welche im Gegen- 
satz zum Power-PC-Original über 
eine höhere Zahl an Registern ver- 
fügt. Damit wird eine theoretische 
Hóchstleistung von 115,6 GFLOPs 
pro Sekunde erreicht. 


Der Pferdefuß an der Geschich- 
te ist die Beschränkung der CPU 
auf antiquierte „In-order-Execu- 
tion“ um den Kern zu vereinfachen 
und die hohe Taktrate zu erreichen. 
Das bedeutet, dass alle Befehle in 
der Reihenfolge abgearbeitet wer- 
den müssen, in welcher sie in die 
CPU kommen. Das war im PC-Be- 
reich zuletzt beim 80486-Prozessor 
der Fall und kann durch Pipeline- 
Stalls einen großen Teil der theore- 
tischen Leistung kosten. 


Grafik: Atis Xenos 

Die heutige Grafiksparte von AMD 
hat mit der Xenos- oder C1-GPU 
eines der ersten Unified-Shader- 
Designs für die Unterhaltungs- 


elektronik geliefert. Insgesamt 48 
Shader-ALUs liefern bei 500 MHz 
Taktrate eine Rechenleistung von 
240  GFLOPs. Dank intelligenten 
Designs können diese auch zu ei- 
nem deutlich größeren Prozentsatz 
genutzt werden als die nominell hö- 
here Zahl des RSX in der Playstation 
3. 16 Textureinheiten liefern, wie im 
R600-Chip, eine ebenso große Zahl 
bilinear gefilterter — Textur-Samples 
pro Takt und dazu noch bis zu 16 un- 
gefilterte Werte. Acht Pixel kónnen 
pro Taktzyklus bearbeitet werden 
und bis zu 500 Millionen Dreiecke 
(eines pro Takt) werden aus den 
Geometriedaten erzeugt. 


Xenos besteht eigentlich aus zwei 
Chips auf einem Substratträger: der 
eigentlichen GPU mit 232 Millionen 
Transistoren und einem separaten 
Chip mit nochmals 105 Millionen 
Transistoren, in welchem die Al- 
pha-Blending-Einheiten, die Raster- 
Operatoren und 10 MiB e-DRAM 
ausgelagert wurden. Das ist auch 
dringend nötig, denn Xenos besitzt 
keinen eigenen Videospeicher, son- 
dern kann nur über die CPU - deren 
Cache dafür gesperrt wird - auf die 
512 MByte Hauptspeicher zugreifen, 
dessen Bandbreite bei 10,8 Gigabyte 
pro Richtung liegt. Dies wird dank 
des e-DRAMs aber nur nótig, wenn 
neue Daten wie Vertizen oder Textu- 
ren eingelesen werden müssen und 
wenn das fertige Bild geschrieben 
wird. Im HD-Modus wird das Bild 
in vier Teilen geschrieben, da die 10 
MiB nicht ausreichen, um den Bild- 
puffer mit 4x MSAA komplett aufzu- 
nehmen. 


Dieser von NEC gefertigte Chip ist 
mit 32 Gigabyte pro Sekunde ап 
die eigentliche GPU angebunden 
und stellt die Basis für schnelles 4x 
Multi-Sampling, da in ihm die meis- 
ten Schreib- und  Leseoperationen 
der Grafikausgabe und das Z-Buffe- 
ring stattfinden. Die interne Band- 
breite zwischen ROPs und e-DRAM 
liegt bei satten 256 Gigabyte pro 
Sekunde. Diese können alternativ 
zum Multi-Sampling auch für Mo- 
tion-Blur-Effekte, also eine Form des 
temporalen Anti-Aliasings, genutzt 
werden und so die Vorgabe erfüllen, 
dass Anti-Aliasing in jedem Xbox- 
360-Spiel genutzt werden solle. 


www.pcgameshardware.de 


Nintendo Wii 


Neue Konzepte für neue Käuferschichten 


ach dem Erfolg des Game- 

Cube, welcher mit eher mäßig 
beeindruckender Hardware auch 
abseits der typischen Konsolenspie- 
le neue Käuferschichten gewann, 
setzt Nintendo das Konzept mit der 
Wii fort und legt mit dem innovati- 
ven Bedienkonzept sogar noch eine 
Schippe nach. 


Hollywood und Broad- 

way: sparsame Hardware 

Während Microsoft und Sony mit 
enormen Giga-FLOP-Zahlen zum 
Launch ihrer Produkte nur so um 
sich geworfen hatten, war es um Nin- 
tendos Wii ziemlich still. Zu Recht, 
wie sich herausstellt: Die Hardware 
selbst ist kaum dazu geeignet, sich 
in Zahlenspielereien mit der Kon- 
kurrenz zu messen - aber das muss 
Nintendos Wii auch gar nicht. 


Die CPU namens ,Вгоадмау” ist 
abermals ein Abkómmling von IBMs 
Power-PC-Architektur - höchstwahr- 
scheinlich der С3-Ѕегіе, da keine 
Alti-Vec-SIMD-Einheit vorhanden zu 
sein scheint. Der Chip selbst soll den 
Vorgänger „Gecko“, welcher in Nin- 
tendos Game-Cube eingesetzt wird, 
dank moderner Fertigungstechno- 
logie in Sachen Leistungsbedarf um 
20 Prozent unterbieten, obwohl er 
mit 729 MHz deutlich höher als die- 
ser getaktet ist. Außerdem ist Broad- 
way abwärtskompatibel zu Gecko, 
sodass Game-Cube-Spiele problem- 
los auch auf der Wii laufen. 


Die Grafikeinheit wird, wie auch 
der Grafikchip „Flipper” im Game- 
Cube, von Ati/AMD geliefert. Leider 
existieren zu diesem Chip nur we- 
nige gesicherte Details. Die Taktra- 
te soll bei 243 MHz liegen und der 
Chip seinem Vorgänger in puncto 
Architektur sehr ähnlich sein. Damit 
wäre er in Sachen Fähigkeiten grob 
vergleichbar mit Atis — DX-9-Chip 
R300 auf der Radeon 9700. Um Kos- 
ten bei der Bauteilbestückung und 
dem Platinendesign einzusparen, 
bekam Hollywood 3 МІВ integrier- 
ten e-DRAM-Speicher. Dieser ist mit 
seiner Bandbreite von 15 Gigabyte 
pro Sekunde zuständig für die nöti- 
ge Versorgung der Recheneinheiten 
mit Texturdaten - auch das eine 
Sparmaßnahme, da so weniger Last 
für den restlichen Speicher anfällt. 
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Allerdings ist die reine GPU („Napa“) 
nicht der einzige Chip unter dem 
Heatspreader. Auf dem Substrat 
findet sich noch ein zweiter Chip 


namens „Vegas“ Dieser beinhaltet 
den Soundprozessor und verfügt 
zur Einsparung von Kosten bei 


Bauteilen und Platinendesign über 
24 MiB 1T-SRAM. Damit kann eine 
breite Anbindung an den mit 64 
MiB recht knappen Hauptspeicher 
aus GDDDR3-SDRAM vermieden 
werden. Zusätzlich stehen 512 MiB 
Flash-Speicher zur Verfügung. 


Zwar werden DVD-ähnliche Träger- 
medien für das  Slot-In-Laufwerk, 
welches auch die Datenträger des 
Game-Cube akzeptiert, verwendet, 
DVD-Videowiedergabe ist mit der 
aktuellen Wii jedoch nicht möglich. 


Die Stärken von Wii 

Die vergleichsweise schwache 
Hardware des Wii ist schnell er- 
klärt: Im Gegensatz zu den anderen 
sogenannten Next-Gen-Konsolen, 
Playstation 3 und Xbox 360, be- 
gnügt sich Wii nämlich mit her- 
kömmlichen SD-TV-Auflösungen 
von 480i/p und 576i. Im Gegensatz 
zur Full-HD-Auflösung von 1080p 
spart das rund 83 Prozent der zu 
berechnenden Pixel. 


Zudem scheint sich für viele Spiele 
des Nintendo-Universums ein beab- 
sichtigt nicht-realistischer Comicstil 
anzubieten, bei dem ebenfalls weni- 
ger Rechenlast anfällt, um das Spiel 
optisch überzeugend darzustellen. 


Der größte Trumpf des Wii ist je- 
doch sein per Bluetooth angebun- 
dener, bewegungssensitiver Con- 
troller: Mit diesem Gerät lassen sich 
Spiele durch die Bewegungen des 
Controllers spielen: Tennis, Golf, 
Boxen oder auch ein Schwertkampf 
bekommen eine ganz andere Di- 
mension des, Mittendrin"-Gefühls. 


Dieses Gefühl ist es, was die Faszi- 
nation der Wii nach Bekunden et- 
licher Spieler ausmacht. Und solch 
ein Gefühl erreicht man nicht durch 
Megahertz oder Gigaflop, sondern 
durch neue und kreative Ideen zu- 
sammen mit dem Mut, diese auch 
umzusetzen. L| 

Carsten Spille 


Wissen | Technikvergleich 


Konsolen 


Memory 
88 MByte (gesamt) 


Substrat | 


GPU 
Hollywood 
(70 mm? Chipfläche) 


ЕЕ 


ETC USB WLAN 


Vergleichsweise winzige Chips und geringe Mengen an integriertem Speicher kenn- 
zeichnen die Spar-Hardware des Wii. (Diagrammvorlage: Hiroshige Goto) 


BEE Nintendo-Hardware: Innovation , Controller" 
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Neben dem gefälligen kleinen Gehäuse der Konsole an sich legt Nintendo Hard- 
ware in Form der Wii-Remote und des Wii-Nunchuck bei. (Bild: Nintendo) 


B Hardware zum Anfassen: beidhändig 


Mittels Bluetooth reagieren Wii-Spiele nicht nur auf Tastendrücke, sondern vor 
allem auf Bewegungen des Spielers. (Bild: Nintendo) 
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1 Grafikkarten, VGA-Kühler 
de 
2 
Bd 
5 
© 
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їп - КО Inhalte auf der | Eine ausführliche Liste finden 
— gi Grafikkarten SC  HEFT-DVD | Sie als Excel-Datei auf DVD. 
E 
= AGP-Karten 
29) Preis Grafikchip Speicher (MByte) |Takt (Chip/RAM) |PS-ALUs/VS*** |Lautheit (20/30) |1.280x1.024, kein AA/AF* |1.280x1.024, 4x AA/8:1 АҒ” | Wertung 
= Gecube HX195XTGA3-D3 са. € 200,- [Radeon X1950XT |256 DDR3 [1,4 ns] |648/702 MHz 48/8 3,9/3,9 Sone 44,3 Fps 36,5 Fps 2,96 (04/2007) 
Powercolor Radeon X1950 Pro са. € 160,- |Radeon X1950 Pro |256 DDR3 [1,4 ns] |574/682 MHz 36/8 1,0/1,0 Sone 40 Fps 30,5 Fps 2,99 (02/2007) 
Gecube Radeon X1950 Pro ca. € 170,» |Radeon X1950 Pro |256 DDR3 [1,4 ns] 574/689 MHz 36/8 4,4/4,4 Sone 40 Fps 30,5 Fps 3,29 (02/2007) 
MSI NX7800 GS-TD256 ca. € 220,- |Geforce 7800 GS 256 DDR3 [1,4 ns] 375/600 MHz 32/6 1,1/2,9 Sone 21,9 Fps 16 Fps 3,39** (04/2006) 
Leadtek Winfast A7600 GT TDH ca. € 130,- |Geforce 7600 GT 256 DDR3 [1,4 ns] 560/700 MHz 24/5 0,5/1,2 Sone 21,5 Fps 15,5 Fps 3,57** (10/2006) 
се | | Leadtek Winfast A7600 GS ТОН ca. € 95,- |Geforce 7600 GS 256 DDR2 [2,5 ns] 400/400 MHz 24/5 1,3/1,3 Sone 18 Ерѕ 15 Fps 3,64** (10/2006) 
Leistungs- 
Tipp| | PCI-Express-Karten 
Preis Grafikchip Speicher (MByte) |Takt (Chip/RAM) |PS-ALUs/VS*** |Lautheit (20/30) |1.280x1.024, kein AA/AF* |1.280x1.024, 4x AA/8:1 АҒ” | Wertung 
Xfx GF 8800 Ultra 650M са. € 700,- |Geforce 8800 Ultra |768 DDR3 [0,8 ns] |648/1.134 MHz |128/тах. 128 |0,8/3,1 Sone 83,2 Fps 82,7 Fps 146 (07/2007) 
Asus EN8800ULTRA/G/HTDP ca. € 710,- |Geforce 8800 Ultra |768 DDR3 [0,8 ns] |612/1.080 MHz |128/тах. 128 |0,7/2,2 Sone 82 Fps 80,5 Fps 146 (07/2007) 
Asus EN8800GTX са. € 490,- |Geforce 8800 GTX |768 DDR3 [1,1 ns] 575/900 MHz 128/max. 128 |0,7/1,1 Sone 76 Fps 73,5 Fps 157 (01/2007) 
Gainward Bliss 8800 GTX са. € 490,- |Geforce 8800 GTX |768 DDR3 [1,1 ns] 575/900 MHz 128/max. 128 0,8/1,2 Sone 76 Fps 13,5 Fps 1,59 (02/2007) 
eadtek Winfast PX8800 GTXTDH |ca. € 480,- |Geforce 8800 GTX |768 DDR3 [1,1 ns] |575/900 MHz 128/max.128 |0,7/1,1 Sone 76 Fps 73,5 Fps 1,59 (01/2007) 
Asus EN8800GTS са. € 330,- |Geforce 8800 GTS |640 DDR3 [1,2 ns] |513/792 MHz 96/тах. 96 0,6/0,7 Sone 64 Fps 55 Fps 2,00 (01/2007) 
Preis- eadtek Winfast PX8800 GTS ТОН |ca. € 310,- |Geforce 8800 GTS 640 DDR3 [1,2 ns] 513/792 MHz 96/max. 96 0,6/0,7 Sone 64 Fps 55 Fps 2,02 (01/2007) 
Leistungs- MSI NX8800 GTS T2D320E ca. € 270,- [Geforce 8800 GTS |320 DDR3 [1,2 ns] |575/837 MHz 96/max. 96 0,7/1,0 Sone 69 Fps 60,5 Fps 2,04** (04/2007) 
Tipp | Foxconn GF8800 GTS/320 ca. € 270,- |Geforce 8800 GTS |320 DDR3 [1,2 ns] 575/900 MHz 96/тах. 96 0,7/0,9 Sone 68 Fps 59,5 Fps 2,04** (04/2007) 
Gainward Bliss 8800 GTS ca. € 320,- |Geforce 8800 GTS 640 DDR3 |1,2 ns] |513/792 MHz 96/max. 96 0,7/0,8 Sone 64 Fps 55 Fps 2,04 (02/2007) 
Elitegroup GF8800 GTS/320 са. € 280,- |Geforce 8800 GTS |320 DDR3 [1,2 ns] [513/792 MHz 96/тах. 96 0,6/0,8 Sone 64 Fps 54 Fps 2,07 (04/2007) 
Asus EAX1950XTX/HTVDP са. € 320,- |Radeon Х1950 XTX |512 DDR4 [0,9 ns] |648/999 MHz 48/8 0,6/3,2 Sone 50,5 Fps 40 Fps 2,63** (12/2006) 
HIS Radeon X1950 XTX са. € 330,- |Radeon Х1950 XTX |512 DDR4 [0,9 ns] 648/999 MHz 48/8 0,6/3,2 Sone 50,5 Fps 40 Fps 2,65** (12/2006) 
Preis- 'owercolor X1950 Pro са. Є 150,- |Radeon Х1950 Pro |256 DDR3 [1,4 ns] 594/695 MHz 36/8 0,9/0,9 Sone 40,3 Fps 30,9 Fps 2,85 (01/2007) 
Leistungs-P Asus EAX1950PRO/HTDP/256M/A — |ca. € 130,- |Radeon X1950 Pro |256 DDR3 (1,4151 |581/702 MHz 36/8 0,2/0,2 Sone 40 Fps 30,5 Fps 295 (01/2007) 
Tipp Xfx Geforce 7950 GT 570M Extreme |са. € 210,- |Geforce 7950 GT 512 DDR3 [1,4 ns] [570/730 MHz 48/8 Passiv 39 Fps 28,5 Fps 2,96** (11/2006) 
SI NX8600GTS-T2D256EZ-HD са. € 180,- |Geforce 8600 GTS |256 DDR3 [1,0 ns] |675/1.008 MHz ` |32/max. 32 Passiv 34 Fps 21,5 Fps 3,07 (06/2007) 
Asus EN8600GTS Тор са. € 190,- |Geforce 8600 GTS |256 DDR3 [1,0 ns] |745/1.145 MHz |32/max. 32 1,2/2,1 Sone 35,9 Fps 29 Fps 3,09 (06/2007) 
Xpertvision X1950 GT Super са. Є 120,- |Radeon X1950 GT 512 DDR3 500/601 MHz 36/8 0,6/0,6 Sone 31 Fps 26,5 Fps 341 (04/2007) 
Gainward Bliss 8600 GTS PCXGS ca. € 210,- |Geforce 8600 GTS |256 DDR3 [1,0 ns] |725/1.100 MHz |32/тах. 32 1,1/1,1 Sone 35,5 Fps 28,5 Fps 3,13 (06/2007) 
MSI NX8600GT-T2D256EZ са. € 130,- |Geforce 8600 GT 256 DDR3 [1,4 ns] |540/700 MHz 32/max. 32 Passiv 26,5 Fps 21,3 Fps 3,21 (07/2007) 
Gainward Bliss 8600 GT PCX GS ca. € 130,» |Geforce 8600 GT 256 DDR3 [1,4 ns] 594/800 MHz 32/тах. 32 0,4 Sone 29,1 Fps 22,5 Fps 3,23 (07/2007) 
Leadtek Winfast PX7900 GS TDH ` |ca. € 140,- |Geforce 7900 GS 256 DDR3 [1,4 ns] 450/660 MHz 40/7 0,1/0,3 Sone 28,5 Fps 20,5 Fps 3,24** (11/2006) 
MSI NX7900GS-T2D256EZ-HD ca. € 140,- |Geforce 7900 GS 512 DDR3 [1,4 ns]. 450/660 MHz 40/7 Passiv 28,5 Fps 20,5 Fps 327 (01/2007) 
Gainward Bliss 7900 GS РСХ512 ca. € 170,- |Geforce 7900 GS 512 DDR3 [1,4 ns] [450/660 MHz 40/7 0,2/1,5 Sone 28,5 Fps 20,5 Fps 3,27** (11/2006) 
Gecube GC-X1800GTOD-VID3 са. € 120,- [Radeon Х1800 GTO |256 DDR3 [2,0 ns] 500/495 MHz 12/8 1,2/4,5 Sone 21,5 Fps 22 Fps 3,40** (06/2006) 
Sapphire Radeon X1950 GT ca. € 110,- |Radeon X1950 G 256 DDR3 [1,2 ns] 500/594 MHz 36/8 5,2/5,2 Sone 36,5 Fps 26,1 Fps 341 (04/2007) 
Xfx Geforce 8600 СТ 620M ХХХ |ca. 130,- | Geforce 8600 G 256 DDR3 [1,4 ns] 620/800 MHz 32/max. 32 2,3/2,3 Sone 29,5 Fps 23,9 Fps 342 (06/2007) 
Powercolor X1650 XT ca. € 120,- |Radeon X1650 X 256 DDR3 [1,4 ns] 574/672 MHz 24/8 0,7/0,9 Sone 27 Fps 20 Fps 347 (01/2007) 
Asus EN7600GT Silent са. € 140,- |Geforce 7600 G 256 DDR3 [1,4 ns] 560/700 MHz 24/5 Passiv 21,5 Fps 15,5 Fps 3,53** (07/2006) 
Gecube GC-RX165XTG3-D3 ca. € 120,- |Radeon X1650 X 256 DDR3 [1,4 ns] |574/695 MHz 24/8 3,7/3,7 бопе 27,4 Fps 20,5 Fps 3,58 (01/2007) 
MSI NX7600GT-T2D256E ca. € 100,- |Geforce 7600 6 256 DDR3 [1,4 ns] |560/700 MHz 245 1,3/4,0 Sone 21,5 Fps 15,5 Fps 3,66** (06/2006) 
Asus EAX1650XT CF ca. € 120,- |Radeon X1650 X 256 DDR3 [1,4 ns] |574/675 MHz 24/8 5,2/6,2 Sone 27 Fps 20 Fps 3,70 (01/2007) 
Gigabyte GV-NX85T256H са. Є 95,- [Geforce 8500 6 256 DDR2 [2,5 ns] 500/400 MHz 16/max. 16 Passiv 12,5 Fps 10,1 Fps 3,80 (07/2007) 
Asus EN8500GT Silent/HTD са. € 90,- |Geforce 8500 G 256 DDR2 [2,5 ns] 459/400 MHz 16/max. 16 Passiv 12 Fps 9,5 Fps 3,81 (07/2007) 
Powercolor X1600 XT ca. € 80,- adeon X1600 X 256 DDR3 [1,4 ns] 1587/693 MHz 12/5 0,9/3,7 Sone 16 Fps 11,5 Fps 3,82** (02/2006) 
Preis. | MSI RX1600PRO са. € 70,- [Radeon X1600 Pro |256 DDR3 [2,5 ns] 500/400 MHz 12/5 1,2/1,2 Sone 13,5 Fps 9 Fps 3,86** (02/2006) 
Leistungs-P MSI NX8500GT-TD256E са. Є 80,- |Geforce 8500 6 256 DDR2 [2,5 ns] 459/400 MHz 16/max. 16 1,4/1,4 Sone 12 Fps 9,5 Fps 3,92 (06/2007) 
Tipp | Gainward Ultra/2300PCX са. € 100,- |Geforce 6800 GS 256 DDR3 [2,0 ns] |425/500 MHz 12/5 3,3/3,3 Sone 16,5 Fps 11,5 Fps 3,92** (02/2006) 
Leadtek PX6600 GT TDH Extreme ` |ca. € 140,- |Geforce 6600 G 128 DDR3 [1,6 ns] 550/560 MHz 8/3 1,6/1,6 Sone 13 Fps 6,1 Fps 4,15** (06/2005) 
* Durchschnittswert aus Gothic 3 und Battlefield 2142 ** Abgewertet *** Die Anzahl der Pixel-Shader-ALUs/Vertex-Shader-Einheiten ist wesentlich für die Leistung einer Grafikkarte verantwortlich. 
Hinweis: Wir listen von neuen Chipsätzen nur die besten Modelle in der Testtabelle auf. Damit schaffen wir Platz für günstigere Grafikkarten. 
Preis Hersteller/Anbieter (и. a.) | Lüfter Lautheit GPU-Temperatur (3D) Ideal für ... Wertung 
SH Zerotherm VGA Cooler GX810 |са.630,- www.zerotherm.net а (70 mm) 0,2-1,6 Sone 69 Grad Celsius (Radeon Х1900 ХТ) GF6/7- und Radeon-Serie 77 (04/2007) 
Leistungs-P Zalman VF900-Cu са. € 25,- www.zalman.co.kr a (75 mm) 0,5 Sone* 47 Grad Celsius (Geforce 7900 GT) GF6/7- und Radeon-Serie ,80 (05/2006) 
TIPP | Silenx Ixtrema GPU Cooler Cu са. € 30,- www.silenx.com a (75 mm) 0,2 Sone* 82 Grad Celsius (Radeon X1900 XT) GF6/7- und Radeon-Serie 1,82 (04/2007) 
Zalman VF700-Cu LED ca. € 20,- www.zalman.co.kr a (75 mm) 0,5 Sone* 68 Grad Celsius (Geforce 6800 GT) GF6/7- und Radeon-Serie 1,87 (12/2005) 
Zalman VF700-AlCu ca. € 15,- www.zalman.co.kr a (75 mm) 0,5 Sone* 71 Grad Celsius (Geforce 6800 GT) GF6/7- und Radeon-Serie ‚88 (12/2005) 
Arctic Cooling Ati Silencer 5 ca. € 15,- www.arctic-cooling.com а (75 mm) 1,0 Sone* 60 Grad Celsius (Radeon X850 ХТ) X800/X850-Serie ,88 (12/2005) 
Revoltec Graphic Freezer Pro ca. € 20,- www.revoltec.de a (75 mm) 0,9 Sone* 78 Grad Celsius (Radeon X1900 XT) GF6/7- und Radeon-Serie 1,92 (04/2007) 
Arctic Cooling Accelero X1 ca. € 10,- www.arctic-cooling.de a (60 mm) 0,8 Sone* 60 Grad Celsius (Geforce 7800 GT) 6800- und 7800-Serie 1,95 (03/2006) 
Sytrin Ku Formula VF1 Plus ca. € 25,- www.alternate.de a (80 mm) 0,5 Sone* 53 Grad Celsius (Geforce 7900 GT) GF6- und Radeon-Serie ‚96 (07/2006) 
Titan TTC-CSC82TB ca. € 25,- www.titan-cd.de a (75 mm) 0,9 Sone* 56 Grad Celsius (Geforce 7900 GT) GF6/7- und Radeon-Serie ‚97 (07/2006) 
Arctic Cooling NV Silencer 5 ca. € 10,- www.arctic-cooling.com a (75 mm) 1,2 Sone* 61 Grad Celsius (Geforce 6800 GT) 6800 GT/Ultra 1,98 (12/2005) 
Arctic Cooling Accelero X2 ca. € 15,- www.arctic-cooling.com a (60 mm) 0,5 Sone* 65 Grad Celsius (Geforce X1800 XL) X1800- und X1900-Serie 2,00 (03/2005) 
Thermaltake Tide Water ca. € 50,- www.thermaltake.de а (65 mm) 1,2 Sone* 44 Grad Celsius (Geforce 7900 СТ) GF6/7- (auch 7800 (55) & Radeon-Serie 2,03 (07/2006) 
Thermaltake Schooner ca. € 25,- www.caseking.de Passiv 0 Sone* 94 Grad Celsius (Geforce 7900 GT) 9600 Pro/XT, 9800 Pro, X800 GT 2,34 (07/2006) 
Aero Cool VM-102 са. € 25,- www.listan.de Passiv 0 Sone* 118 Grad Celsius (Geforce 6800 GT) 9600 Pro/XT, 9800 Pro 2,85 (12/2005) 
* Lüfterdrehzahl im Auslieferungszustand gemessen; bei mitgelieferter Lüftersteuerung niedrigste Stufe gewählt 
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Athlon 64 (ein Kern, Auswahl) 
x 
Sockel 939 5 
CPU Preis Realer Takt |Ref./FSB-Takt |Multiplik. |12-Сасһе Modell-Nr. | Spannung TDP CPUID |Rev. |PN |Virt. |RAM-Interface | Кегп Prozess E 
Athlon 64 3800-- ca. € 50,- | 2.400 MHz 200 MHz 12 512 kByte 2F 1,35 bis 1,40 V 85 Watt FF2 E6 BW |X Zweikanal-DDR1 | Venice 90 nm SO сс 
Athlon 64 4000+ ca. € 55,- |2.400MHz |200 MHz 12 1.024 kByte |37 1,35 V 85 Watt |Ғ72 E6 CF |х Zweikanal-DDR1 | Toledo 90 nm SO 
Athlon 64 FX-55 NL 2.600MHz |200 MHz 13 1.024 kByte |27 1,35 bis 1,40 V 104 Watt ШІ E4 DN |х Zweikanal-DDR1 | San Diego 90 nm SO 
Sockel АМ2 
CPU Preis Realer Takt |Ref./FSB-Takt |Multiplik. |12-Сасһе Modell-Nr. | Spannung TDP CPUID |Rev. |PN |Virt. |RAM-Interface | Кегп Prozess 
Athlon 64 3000-- ca. € 45,- | 1.800 MHz 200 MHz 9 512 kByte N. b. 1,35 bis 1,40 V 62 Watt N. b. 2 CN Iv Zweikanal-DDR2 | Orleans 90 nm SO 
Athlon 64 3200-- ca. € 50,- | 2.000 MHz 200 MHz 10 512 kByte N. b. 1,35 bis 1,40 V 62 Watt N. b. 2 CN | Zweikanal-DDR2 | Orleans 90 nm SO 
Athlon 64 3500-- ca. € 50,- | 2.200 MHz 200 MHz 11 512 kByte N. b. 1,35 bis 1,40 V 62 Watt N. b. 2 CN Iv Zweikanal-DDR2 | Orleans 90 nm SO 
Athlon 64 3500-- EE ca. € 55,- | 2.200 MHz 200 MHz 11 512 kByte N. b. 1,20 bis 1,25 V 35 Watt N. b. 2 CN Iv Zweikanal-DDR2 | Orleans 90 nm SO 
Athlon 64 3500-- EE ca. € 55,- |2.200MHz |200 MHz 11 512 kByte N. b. 1,20 bis 1,35 V 45Watt |N. b. G1 DE lu  |Zweikanal-DDR2 | Lima 65 nm SO 
Athlon 64 3800+ ca. € 60,- | 2.400 MHz 200 MHz 12 512 kByte N. b. 1,25 bis 1,40 V 62 Watt N. b. 2 CN Iv Zweikanal-DDR2 | Orleans 90 nm SO 
Athlon 64 3800+ EE ca. € 70,- | 2.400 MHz 200 MHz 12 512 kByte N.b. 1,25 bis 1,40 V 45 Watt N. b. G1 DE | Zweikanal-DDR2 | Lima 65 nm SO 
Athlon 64 (zwei Kerne, Auswahl) 
Sockel 939 
CPU Preis RealerTakt | Ref/FSB-Takt Multiplik. |12-Сасһе Modell-Nr. | Spannung TDP CPUID | Rev. | PN |Virt. | RAM-Interface | Kern Prozess 
Athlon 64 X2 3800+ ca. € 100,-| 2.000 MHz 200 MHz 10 2x 512 kByte kb 1,30 bis 1,35 V 89 Watt F32 E6 CD |X Zweikanal-DDR1 | Toledo 90 nm SO 
Athlon 64 X2 4200+ ca. € 120,-| 2.200 MHz 200 MHz 11 2x 512 kByte .b. 1,30 bis 1,35 V 89 Watt F32 E6 CD |X Zweikanal-DDR1 | Toledo 90 nm SO 
Athlon 64 X2 4400+ NL 2.200 MHz 200 MHz 11 2x 1.024 kByte | N. b. 1,30 bis 1,35 V 110 Watt |Е32 E6 CD |х Zweikanal-DDR1 | Toledo 90 nm SO 
Athlon 64 X2 4600-- NL 2.400 MHz 200 MHz 12 2x 512 kByte .b. 1,30 bis 1,35 V 110 Watt |FB1 E4 BV |х Zweikanal-DDR1 | Manchester 90 nm SO 
Athlon 64 X2 4600+ NL 2.400 МН? 200 MHz 12 2x 512 kByte .b. 1,30 bis 1,35 V 110 Watt |F32 E6 CD |х Zweikanal-DDR1 | Toledo 90 nm SO 
Athlon 64 X2 4800+ NL 2.400 MHz 200 MHz 12 2x 1.024 kByte | N. b. 1,30 bis 1,35 V 110Watt |F32 E6 CD |X Zweikanal-DDR1 | Toledo 90 nm SO 
Athlon 64 FX-60 NL 2.600 MHz 200 MHz 13 2x 1.024 kByte | N. b. 1,30 bis 1,35 V 110 Watt |F32 E6 CD |х Zweikanal-DDR1 | Toledo 90 nm SO 
Sockel AM2 
CPU Preis Realer Takt | Ref./FSB-Takt | Multiplik. | L2-Cache Modell-Nr. | Spannung TDP CPUID | Rev. | PN |Virt. | RAM-Interface | Kern Prozess 
Athlon 64 X2 3800+ ca.€ 70,- | 2.000 MHz 200 MHz 10 2x 512 kByte eb: 1,30 bis 1,35 V 89 Watt N.b. 2 С wv Zweikanal-DDR2 | Windsor 90 nm SO 
Athlon 64 X2 4000-- ca. € 85,- | 2.100 MHz 200 MHz 0,5 2x 512 kByte b. 1,25 bis 1,35 V 65 Wa N. b. G1 DD | Zweikanal-DDR2 | Brisbane 65 nm SO 
Athlon 64 X2 4200+ ЕЕ |ca. € 80,- | 2.200 MHz 200 MHz 1 2x 512 kByte b. 1,20 bis 1,25 V 65 Wa N. b. F2 CS Ind Zweikanal-DDR2 | Windsor 90 nm 50 
Athlon 64 X2 4200+ ca. € 80,- | 2.200 MHz 200 MHz 11 2x 512 kByte b. 1,30 bis 1,35 V 89 Watt N. b. 2 CS wv Zweikanal-DDR2 | Windsor 90 nm SO 
Athlon 64 X2 4400+ ЕЕ | ca. € 100,-| 2.300 MHz 200 MHz 11,5 2x 512 kByte b. 1,25 bis 1,35 V 65 Watt N. b. G1 DD | Zweikanal-DDR2 | Brisbane 65 nm SO 
Athlon 64 X2 4600-- ca. € 100,-| 2.400 MHz 200 MHz 2 2x 512 kByte b. 1,30 bis 1,35 V 89 Wa N. b. F2 CS Ind Zweikanal-DDR2 | Windsor 90 nm SO 
Athlon 64 X2 4800+ ca. € 120,-| 2.500 MHz 200 MHz 2,5 2x 512 kByte .b. 1,25 bis 1,35 V 65 Wa N. b. G1 DD | Zweikanal-DDR2 | Brisbane 65 nm SO 
Athlon 64 X2 5000-- ca. € 115,-| 2.600 MHz 200 MHz 13 2x 512 kByte .b. 1,30 bis 1,35 V 89 Watt N. b. 2 С wv Zweikanal-DDR2 | Windsor 90 nm SO 
Athlon 64 X2 5000-- ca. € 120,-| 2.600 MHz 200 MHz 13 2x 512 kByte b. 1,25 bis 1,35 V 65 Watt N. b. G1 DD |v Zweikanal-DDR2 | Brisbane 65 nm SO 
Athlon 64 X2 5200+ ca. € 150,-| 2.600 MHz 200 MHz 3 2x 1.024 kByte | N. b. 1,30 bis 1,35 V 89 Wa N. b. F2 CS Ind Zweikanal-DDR2 | Windsor 90 nm SO 
Athlon 64 X2 5200+ NL 2.600 MHz 200 MHz 3 2x 1.024 kByte | N. b. 1,25 bis 1,35 V 65 Wa N. b. G1 DD | Zweikanal-DDR2 | Brisbane 65 nm 50 
Athlon 64 X2 5400-- ca. Є 155,-| 2.800 MHz 200 MHz 14 2x 512 kByte b. 1,30 bis 1,35 V 89 Watt N. b. F3 Cv Zweikanal-DDR2 | Windsor 90 nm SO 
Athlon 64 X2 5600-- ca. € 170,-| 2.800 MHz 200 MHz 14 2x 1.024 kByte | N. b. 1,30 bis 1,35 V 89 Watt N. b. 2 С wv Zweikanal-DDR2 | Windsor 90 nm SO 
Athlon 64 FX-62 ca. € 650,-| 2.800 MHz 200 MHz 4 2x 1.024 kByte | N. b. 1,35 bis 1,40 V 125Watt |N. b. F2 CS |wv Zweikanal-DDR2 | Windsor 90 nm SO 
Athlon 64 X2 6000-- ca. € 195,-| 3.000 MHz 200 MHz 5 2x 1.024 kByte | N. b. 1,30 bis 1,35 V 125Watt |N. b. F2 CS |v Zweikanal-DDR2 | Windsor 90 nm SO 
Sockel F 
CPU Preis Realer Takt | Ref/FSB-Takt | Multiplik. |L2-Cache Modell-Nr. | Spannung TDP CPUID | Rev. | РМ |Virt. | RAM-Interface | Kern Prozess 
Athlon 64 FX-70 (2x) ca. € 300,-| 2.600 MHz 200 MHz 13 2x 1.024 kByte | N. b. 1,35 bis 1,40 V 125Watt |N. b. 3 D |v Zweikanal-DDR2 | Windsor 90 nm SO 
Athlon 64 FX-72 (2x) ca. € 310,-| 2.800 MHz 200 MHz 14 2x 1.024 KByte | N. b. 1,35 bis 1,40 V 125Watt |N. b. F3 D wv Zweikanal-DDR2 | Windsor 90 nm SO 
Athlon 64 FX-74 (2x) са. € 390,-| 3.000 MHz 200 MHz 15 2x 1.024 kByte | N. b. 1,35 bis 1,40 V 125Watt |N. b. F3 D | Zweikanal-DDR2 | Windsor 90 nm SO 
Pentium D/Core 2 Duo (Auswahl) 
Sockel 775 
CPU Preis Kerne |Realer Takt |Ref./FSB-Takt | Multiplik. |L2-Cache Modell-Nr. | Spannung TDP CPUID |Rev. |Sspec |Virt. | RAM-Inter. | Kern Prozess 
Pentium D 940 са. Є 120,- |2 3.200 MHz |200 MHz 16 2x 2.048 kByte | 05B 1,25 bis 14V 130 Watt | Е62 ВТ |5940 и |х Presler 65 nm SS 
Pentium D 945 са. Є 135,- |2 3.400 MHz |200 MHz 17 2x 2.048 kByte | 05A 1,225 bis 1,325V |95Май | F64 C1 |54908 |х x Presler 65 nm SS 
Pentium D 950 МА, 2 3.400 MHz |200 MHz 17 2x 2.048 kByte | 05B 1,25 bis 14V 130 Watt |F62 ВТ [59Р v |x Presler 65 nm SS 
Pentium EE 955 са. Є 980,- |2 3.467 MHz |266 MHz 13 2x 2.048 kByte | 05B 1,25 bis 1,4 V 130 Watt | F62 B1 |4948 и |х Presler 65 nm SS 
Core 2 Duo E4300 ca. €95,- |2 1.800 MHz |200 MHz 9 2.048 kByte 06 0,850 bis 1,3525 V |65Watt |62 L2 [5,978 |X x Allendale |65 nm SS 
Core 2 Duo E4400 са. Є 125,- |2 2.000 MHz |200 MHz 10 2.048 kByte 06 0,850 bis 1,3525V |65Watt |F62 L2 |SUGF |X x Allendale 165 nm SS 
Core 2 Duo E6300 са. Є 140,- |2 1.867 MHz |266 MHz 7 2.048 kByte 06 0,850 bis 1,3525 V |65 Watt |66 B2 |54%А v |х Allendale |65 nm SS 
Core 2 Duo E6320 са. Є 150,- |2 1.867 MHz |266 MHz 7 4.096 kByte 06 0,850 bis 1,3525 V |65Watt — | 6F6 B2 |SMU wv |х Conroe 65 nm SS 
Core 2 Duo E6400 са.6 155,- |2 2.133MHz |266 MHz 8 2.048 kByte 06 0,850 bis 1,3525 V |65 Watt |66 82 |5499 и |х Allendale |65 nm SS 
Core 2 Duo E6420 ca.€ 165,- |2 2.133 MHz |266 MHz 8 4.096 kByte 06 0,850 bis 1,13525 V |65 Watt — | 6F6 B2 J|SMT wv (|х Allendale |65 nm SS 
Core 2 Duo E6600 ca. € 190,- |2 2.400 MHz |266 MHz 9 4.096 KByte 06 0,850 bis 1,3525 V |65 Watt |66 82 |5958 |М |х Сопгое 65 nm SS 
Core 2 Duo E6700 са. Є 275,- |2 2.667 MHz |266 MHz 10 4.096 kByte 06 0,850 bis 1,3525 V |65 Watt — | 6F6 82 |497 |М |х Сопгое 65 nm SS 
Core 2 Extreme X6800 |ca. € 890,- |2 2.933 MHz |266 MHz 1 4.096 kByte 05B 0,850 bis 1,3525 V |75 Watt |66 B2 |5955 v |х Conroe 65 nm SS 
Core 2 Quad Q6600 ca. € 470,- |4 2.400 MHz |266 MHz 9 2x 4.096 kByte | 05B 1,1 bis 1,372 V 130 Май |6F7 B3 |SI9UM и |х Kentsfield |65 nm SS 
Core 2 Extreme 0Х6700 |ca. € 910,- |4 2.667MHz |266 MHz 10 2x 4.096 kByte | 05B 1,1 bis 1,372 V 130 Май |6F7 83 |491 v |х Kentsfield |65 nm 55 
Core 2 Extreme 0Х6800 |ca. € 910,- |4 2.933 MHz |266 MHz 11 2x 4.096 kByte |05В 1,1 bis 1,372 V 130 Watt | 6F7 83 [5900 |М |х Kentsfield |65 nm SS 
NEU: Alle Preise gelten für die Variante ohne Kühler (Tray)! - Abkürzungen: Virt.: Virtualisierung — N. b.: Nicht bekannt — N. l.: Nicht lieferbar - SS: Strained Silicon - SOI: Silicon on Insulator — PN: Part Number 
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E AMD-Kühler 
5 Anbieter (u. a.) Preis Sockel Befestigung Lautheit (12 М/7 V) [Temperatur (12 V/7 V) | Geeignet bis ... Wertung 
сс Cooler Master Hyper ТХ AMD www.caseking.de ca.€20,- |754, 939, 940, AM2 Klammer 1,3/0,2 Sone 20,4/26,4 °C (Delta) Athlon 64 FX 197 (06/2007) 
Glacialtech Igloo 7310 Light www.hardwarefuchs.de |ca.€ 5,- 754, 939, 940, АМ2 Klammer 1,0/0,2 Sone 29,3/37,8 °C (Delta) Athlon 64 FX-53 2,35 (06/2007) 
Arctic Cooling Freezer 64 Pro PWM | www.kmelektronik.de са. 15,- |754, 939, 940, AM2 Klammer 1,8/0,1 Sone 25,0/52,9 °C (Delta) Athlon 64 FX 2,51 (06/2007) 
Silverstone NTO4 www.alternate.de ca.€ 10,- |754, 939, 940, AM2 Klammer 1,6/0,2 Sone 44,2/54,0 °C (Delta) Athlon 64 X2 3,07 (06/2007) 
Intel-Kühler 
Preis- Anbieter (u. a.) Preis Sockel Befestigung Lautheit (12 V/7 V) |Temperatur (12 V/7 V) | Geeignet bis ... Wertung 
Leistungs- | | Apack Zerotherm CF800 www.kmelektronik.de са.625- |775 Intel-Halterung 1,6/0,2 Sone 47,0/64,5 °C (Delta) Core 2 Extreme 2,34 (06/2007) 
Tipp Xilence Xilencio 775. www.caseking.de ca.€ 10- |775 Intel-Halterung 1,1/0,2 Sone 54,3/63,2 °C (Delta) Core 2 Extreme 2,49 (06/2007) 
Cooler Master Hyper TX Intel www.pc-cooling.de са.620- |775 Intel-Halterung 1,2/0,2 Sone 57,2/66,4 *C (Delta) Core 2 Extreme 2,55 (06/2007) 
Arctic Cooling Freezer 7 Pro PWM| www.alternate.de са. Є 15- |775 Intel-Halterung 1,8/0,1 Sone 59,7/70,0 °C (Delta) Core 2 Extreme 2,70 (06/2007) 
Multi-Sockel-Kühler 
Anbieter (u. a.) Preis Sockel Befestigung Lautheit (12 V/7 V) | Temperatur (12V/7 V) |Geeignet bis ... Wertung 
Thermalright 51-128 NMT F/2GL | www.pc-world.de ca.€80,- |754,939, 940, AM2, 775. | Klammer (AMD), Backpl. (Intel) | 1,4/0,1 Sone 9,8/12,8 °C (Delta) Athlon FX/Core 2 Extreme 1,88 (03/2007) 
preis. | Noctua NH-U 12 www.noctua.at ca. € 50,- |754, 939, 940, AM2, 775 | Klammer (AMD), Backpl. (Intel) | 0,4/0,1 Sone* 10,8/15,3 *C (Delta)* Athlon FX/Core 2 Extreme 192 (03/2007) 
Leistungs-M Silverstone Nitrogon NTO6-Lite | www.silverstonetek.de |са.635- |754, 939, 940, AM2, 775 | Klammer (AMD), Backpl. (Intel) | 0,4/0,1 Sone* 11,1/14,8 *C (Delta)* Athlon FX/Core 2 Extreme 1,93 (03/2007) 
Tipp Noctua NH-U 9 www.noctua.at са.640,- |754,939, 940, AM2, 775. |Klammer (AMD), Backpl. (Intel) | 0,5/0,1 Sone* 10,9/15,3 °C (Delta)* Athlon FX/Core 2 Extreme 194 (03/2007) 


* Getestet mit Northq NQ-3703 (92 mm) bzw. Scythe S-Flex SFF21E (120 mm) 


Preis Montageplätze Lüfterplätze Gewicht Temp. CPU/VGA/Gehäuse Lautstärke (2D/3D) Wertung 
Antec P182 Special Edition ca. € 220,- 4 (5,25 Zoll), 6 (3,5 Zoll) 3x 120 mm Schwer (15 Kilogramm) 59/78/31 Grad Celsius 1,8 Sone / 4,8 Sone 2,24 (06/2007) 
Silverstone Temjin Т/09 ca. € 240,- 5 (5,25 Zoll), 6 (3,5 Zoll) 2x 80 mm, 2x 120 mm Normal (11 Kilogramm) 60/84/32 Grad Celsius 2,2 Sone / 4,0 Sone 2,29 (06/2007) 
preis. | Antec Nine Hundred ca. € 100,- 3 (5,25 Zoll), 5 (3,5 Zoll) 4x 120 mm, 1x 200 mm Leicht (9 Kilogramm) 53/80/27 Grad Celsius 1,9 Sone / 5,0 Sone 2,36 (06/2007) 
Leistungs- Sharkoon Rebel 9 Value ca. € 40,- 4 (5,25 Zoll), 7 (3,5 Zoll) 1x 250 mm, 2x 120 mm Sehr leicht (7 Kilogramm) | 58/85/32 Grad Celsius 2,4 Sone / 4,5 Sone 246 (06/2007) 
Tipp | Sharkoon Revenge Value ca. Є 35,- 4 (5,25 Zoll), 5 (3,5 Zoll) 1x 250 mm, 2x 140 mm Sehr leicht (6 Kilogramm) | 58/86/29 Grad Celsius 2,8 Sone / 4,9 Sone 2,52 (06/2007) 
Aerocool Zero Degree ca. € 75,- 10 (5,25 Zoll), 2 (3,5 Zoll) 5x 120 mm Normal (10 Kilogramm) 59/85/34 Grad Celsius 2,2 Sone / 44 Sone 2,55 (06/2007) 
Chieftec CS-01B-RD-OP ca. € 90,- 6 (5,25 Zoll), 8 (3,5 Zoll) 2x 120 mm, 3x 80 mm Schwer (15 Kilogramm) 58/91/35 Grad Celsius 1,7 Sone / 40 Sone 2,7 (06/2007) 
Chieftec GH-01B-OP ca. € 70,- 3 (5,25 Zoll), 3 (3,5 Zoll) 1x 120 mm, 2x 80 mm Leicht (9 Kilogramm) 62/87/38 Grad Celsius 1,4 Sone / 34 Sone 2,63 (06/2007) 


* Testsystem: Intel Core 2 Duo E6700, Asus P5B Deluxe, Ati Radeon 1900 XT, Zalman CNPS9500 AT, Be quiet! BQT P5 


Anbieter (u. a.) Preis Gesamtleistung ` | Verbrauch, wenn aus |+3,3 V/+5 V/+12 V Lautheit (Win/3D) | Temperatur (3D) |Wertung 
Seasonic M12 55-500 www.alternate.de ca. € 100,- 500 Wa 4,0 Watt 24/30/18 (1), 18 (2), 18 (3), 18 (4) A |0,4/0,4 Sone 32,0 Grad Celsius ‚42 (03/2007) 
Enermax Infiniti 720 W www.enermax.de ca. € 165,- 720 Wa 4,7 Watt 25/30/28 (1), 28 (2), 30 (3)A 0,7/0,7 Sone 31,0 Grad Celsius ,52 (03/2007) 
Tagan Easycon XL TG-500-U35 www.tagan.de ca. € 95,- 500 Wa 2,7 Watt 28/28/20 (1), 20 (2), 20 (3), 20 (4)A | 1,1/1,1 Sone 31,9 Grad Celsius ‚58 (03/2007) 
Enermax Noisemag. Lib. 500W NMT2 | www. pc-world.de ca. € 155,- 500 Wat 2,3 Watt 28/30/22 (1), 22 2)A 0,5/0,6 Sone 31,4 Grad Celsius ‚59 (03/2007) 
Silverstone 55Т-5Т50ЕҒ Plus www.silverstonetek.de са. 80,- 500 Wa 4,0 Watt 25/25/18 (1), 18 2)A 0,4/0,5 Sone 29,5 Grad Celsius 163 (03/2007) 
Corsair CMPSU-520HXEU www.corsairmicro.com ` |ca. € 90,- 520 Wa 4,1 Watt 24/24/18 (1), 18 (2), 18 (3)A 0,4/0,5 Sone 33,4 Grad Celsius ‚66 (03/2007) 
Acbel Iplus LCD 500 W www.acbel.com ca.€ 150,- 500 Wat 4,7 Watt 26/28/15 (1), 18 (2), 21 (3A 0,4/0,5 Sone 31,5 Grad Celsius 167 (03/2007) 
Preis. | Thermaltake Toughpower 750 W WWW.tt-germany.com ca. € 110,- 750 Wa 5,1 Watt 30/28/18 (1), 18 (2), 18 (3), 18 (4) A |0,6/0,7 Sone 27,3 Grad Celsius ‚69 (03/2007) 
Leistungs-W Be quiet Straight Power ВОТ-Е5 www.bequiet.de ca. € 60,- 450 Wa 4,4 Watt 30/30/18 (1), 25 (2)A 0,3/0,3 Sone 33,4 Grad Celsius 173 (03/2007) 
Tipp | Coba Nitrox 500 W www.frozen-silicon.de са. Є 75,- 500 Wa 5,2 Watt 30/28/16 (1), 18 (2), 18 (3)А 0,7/0,8 Sone 31,8 Grad Celsius ‚81 (03/2007) 
Be quiet Dark Pow. Pro P6-Pro 850 W| www.bequiet.de ca. € 210,- 850 Wa 8,1 Watt 24/35/20 (1), 20 (2), 20 (3), 20(4) A | 1,0/1,1 Sone 28,5 Grad Celsius ,86 (03/2007) 
Chieftec CFT-500 А125 www.chieftec.de ca. € 85,- 500 Wati 5,3 Watt 28/30/12 (1), 13 (2), 21 (3) A 0,6/0,8 Sone 32,9 Grad Celsius 1,88 (03/2007) 
Wasserkühlungen (Sockel 775) 
Anbieter (u. a.) Preis Delta-Temperatur Geeignet bis ... Wertung 
preis. | Alphacool Меххов XP Highflow www.alphacool.de € 60,- 25 Grad Celsius Intel QX6800 1,24 (06/2007) 
Leistungs-J Zalman ZM-WB3 Gold www.caseking.de €27,- 30 Grad Celsius Intel 0Х6800 144 (06/2007) 
Tipp | Innovatek G-Flow www.innovatek.de € 90,- 27 Grad Celsius Intel 0Х6800 151 (06/2007) 
Aqua-Computer Cuplex-XT www.aqua-computer.de € 65. 26 Grad Celsius Intel QX6800 1,58 — (06/2007) 
Aqua-Computer Cuplex-Pro www.aqua-computer.de € 30. 30 Grad Celsius Intel QX6800 172 (06/2007) 
Watercool Heatkiller rev. 2.5 www.watercool.de €52,- 34 Grad Celsius Intel 0Х6800 2,02 (06/2007) 
Sub-Zero Altauna Exodosflow www.watercooling.de € 60,- 29 Grad Celsius Intel 0Х6800 221 (06/2007) 
EK Water Blocks Wave Copper www.caseking.de Є 40,- 36 Grad Celsius Intel QX6800 2,24 (06/2007) 
DVD-Brenner 
P Preis Interface Lautheit (max.) DVD+R/+RW/DVD-R/-RW/+R/-R DL | Brenndauer DVD+R Brenndauer DVD-R Fehlerkorrektur* Wertung 
Leistungs- Samsung SH-5183 ca. € 30,- SATA 2,4 Sone/39 dB(A) 18x/8x/18x/6x/8x/8x 5:29 Minuten 5:36 Minuten 4:43 Minuten 170 (12/2006) 
Tipp | Plextor РХ-7605А ca. € 100,- SATA 2,6 Sone/40 dB(A) 18x/8x/18x/6x/10x/6x 5:38 Minuten 5:44 Minuten 4:47 Minuten 1,79 (12/2006) 
Samsung SH-W163A ca. € 40,- SATA 2,3 Sone/38 dB(A) 16x/8x/16x/6x/8x/Ax 5:38 Minuten 5:46 Minuten 4:44 Minuten 183 (12/2006) 
Benq DW1655 ca. € 50,- IDE 3,5 Sone/43 dB(A) 16x/8x/16x/6x/8x/4x 5:54 Minuten 6:07 Minuten 4:45 Minuten 2,14 (05/2006) 
Lite-On SHM-165P6S ca. € 40,- IDE 3,3 Sone/42 dB(A) 16x/8x/16x/6x/8x/4x 6:06 Minuten 6:15 Minuten 4:45 Minuten 2,25 (05/2006) 
Philips DVDR1660K ca. € 25 IDE 4,0 Sone/43 dB(A) 16х/8х/16х/бх/8х/4х 6:08 Міпшеп 6:22 Міпшеп 4:45 Міпшеп 2,29 (05/2006) 
HP DVD840i ca. € 50,- IDE 2,5 Sone/39 dB(A) 16x/8x/16x/6x/8x/Ax 5:41 Minuten 5:39 Minuten 4:51 Minuten 2,31 (05/2006) 
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Sockel 775 - Core 2 Duo, Core 2 Extreme, alle Pentium- und Celeron-CPUs 
E. 
Preis: Preis Chipsatz BIOS/Platine AGP | PCI |PCI-E LAN Sonstige Ausstattung Омега. Kühlung |RAM-Kompa.  |Stabilitát Wertung 5 
Leitunge fr Gigabyte P35-DS3P ca. € 130,- | P35 F4I1.0 - 2 |х16(2),х1 (3) 1x 1.000 MBit/s | бх SATA, 1x Firewire, Dual-BIOS | 1,50 asch Bestanden Bestanden |1,41 (07/2007) 5 
Tipp | Asus PSW DH Deluxe ca. € 160,- | 975X 0701/1.02G 3 |x16 (2), x1 (2) 2x 1.000 MBit/s | 7x SATA, 2x Firew., Wifi, Fernb. | 2,00 Heatpipe |Bestanden Bestanden |1,46 (09/2006) cc 
Gigabyte 965P-D53P ca. € 110,- | P965 F412.0 2 x16(2,x1 (3) 1x 1.000 MBit/s | 6x SATA, 1x Firewire, Dual-BIOS | 1,50 assiv Bestanden Bestanden |1,46 (03/2007) 
Asus Commando ca. € 190,- | P965 0702/1.00G - 4 |x16 (2) 2x 1.000 MBit/s | 6x SATA, 2x Firew., LCD, Spiel | 1,50 Heatpipe |Bestanden Bestanden |1,48 (03/2007) 
Asus Striker Extreme ca. € 270,- | Nforce 680i SLI | 0505/1.00G - 2 x16(3),x (1) 2x 1.000 Mbit/s | 8x SATA, 2x Firew., LCD, Spiel |1,50 Heatpipe |Probleme mit MDT | Bestanden |1,48 (02/2007) 
Abit AW9D-Max ca. € 170,- | 975Х 1.2/1.00 11x16 (2), x1 (2) 2x 1.000 MBit/s | 8x SATA, 2x Firew., Diag.-LEDs | 2,00 Heatpipe |Bestanden Bestanden |1,50 (01/2007) 
Asus P5B Deluxe Wifi ca. € 150,- | P965 0302/1.03G - 3 x16(2,x (1) 2x 1.000 MBit/s | 8x SATA, 3x Firew., Wifi, Mikro |2,00 Heatpipe |Bestanden Bestanden |1,50 (09/2006) 
Abit AB9 Quad G ca. Є 150,- | P965 1.0/1.00 - 2 |х16(2), х1 (2) 1x 1.000 MBit/s | 8x SATA, 3x Firew., Diag.-LEDs |1,50 assiv Bestanden Bestanden |1,51 (05/2007) 
Asus P5K Deluxe Wifi ca. € 200,- | P35 0304/1.00G - 3 |х16(2), х1 (2) 2x 1.000 MBit/s | 8х SATA, 2x Firewire, Wifi 2,00 Heatpipe |Bestanden Bestanden |1,21 (07/2007) ШЕП 
Asus P5B Prem. Vista Ed. | ca. € 180,- | P965 0303/1.01G 3 x16(2,x (1) 2x 1.000 MBit/s | 8x SATA, 2x Firew., Screen Duo | 1,50 Heatpipe |Bestanden Bestanden |1,51 (04/2007) 
Asus P5B-E Plus ca. € 120,- | P965 0304/1.01G - 3 |х16(1), хд (1), x1 (1) | 1x 1.000 MBit/s | 8x SATA, 2x Firewire 2,00 'assiv Bestanden Bestanden |1,52 (02/2007) 
Gigabyte N680SLI-DQ6 — |ca. € 260,- | Nforce 680i SLI | F3/1.0 - 3 |х16(3), х1 (1) 4x 1.000 MBit/s | 10x SATA, 1x Firew., Dual-BIOS | 2,00 Heatpipe Probleme mit MDT | Bestanden |1,52 (05/2007) 
Asus P5K3 Deluxe Wifi ca. € 220,- | Р35 0405/1.01G - 3 [|x16(2,x1 (2) 2x 1.000 MBit/s | 8x SATA, 2x Firewire, Wifi 2,00 Heatpipe |Bestanden Bestanden |1,53 (07/2007) ШЕТ 
Abit IN9 32X-Max Wi-Fi — | ca. € 260,- | Nforce 680i SLI | 1.1/1.00 2 |х16(3), х1 (2) 2x 1.000 MBit/s | 8x SATA, 2x Firew., WLAN-Karte | 2,00 Heatpipe Probleme mit MDT | Bestanden |1,54 (03/2007) 
MSI P35 Platinum ca. € 150,- | Р35 1.0/1.0 2 x16(2,x1 (2) 1x 1.000 MBit/s | 7x SATA, 2x Firew., Diag.-LEDs | 1,50 Heatpipe |Bestanden Bestanden |1,55 (07/2007) ШЕТ 
Asus P5N32-E SU Plus ca. € 150,- | Nforce 650i SLI | 0501/1.00G - 2 x16(3),x1 (1) 2x 1.000 MBit/s | 6x SATA, 2x Firewire 2,00 Heatpipe |Probleme mit MDT | Bestanden |1,57 (05/2007) 
DFI ICFX3200-T2R/G ca. € 170,- | RD600 R6TDC22/A06 - 3 |х16(3) 2x 1.000 MBit/s | 8х SATA, 1x Firew., Diag.-LEDs |2,00 assiv Bestanden Bestanden |1,60 (04/2007) 
MSI 975X Platinum Pow. Ed. | ca. € 160,- | 975X 7.184/2.1 2 |x16 (2), x1 (2) 1x 1.000 MBit/s | 5x SATA, 3x Firewire 3,00 assiv Bestanden Bestanden |1,62 (10/2006) 
Foxconn P35A ca. € 140,- | P35 041407/- 3 x16(2,x (1) 1x 1.000 MBit/s | 5x SATA 2,50 asch Bestanden Bestanden |1,63 (07/2007) REY 
Abit Fatal1ty FP-IN9 SU | ca. € 100,- | Nforce 650i SLI | 1.0/1.00 - 2 x16(2,x1 (2) 1x 1.000 MBit/s | 4x SATA 2,00 asch Probleme mit МОТ | Bestanden |1,66 (05/2007) 
MSI P965 Platinum са. 110 |P965 14/14 - 2 x16(2,x1 (2) 1x 1.000 MBit/s | 7x SATA, 2x Firewire 4,00 assiv Bestanden Bestanden |1,66 (01/2007) 
EVGA Nforce 6801 SLI ca. € 230,- | Nforce 680i SLI | 04.11.2006/PCB 180 |- 2 x16(3,x1 (2) 2x 1.000 MBit/s | 6x SATA, 2x Firew., Diag.-LEDs |1,50 0-2,4 Sone | Probleme mit MDT | Bestanden |1,67 (01/2007) 
EVGA Nforce 680i LT SLI | ca. € 180,- | NF 680i LT SLI | 2.053.72/PCB 180 |- 2 x16(2,x1 (2) 1x 1.000 MBit/s | 6x SATA, 1x Firewire 2,00 2,3/1,1 So. | Probleme mit MDT | Bestanden |1,67 (07/2007) RET 
MSI P6N SLI-FI ca. € 95,- | Nforce 650i SLI | 2.0/1.0 - 2 x16(2),x1 (1) 1x 1.000 MBit/s | 4x SATA, 1x Firewire 2,00 asch Probleme mit МОТ | Bestanden |1,67 (05/2007) 
Abit АВ9 Pro ca. € 120,- | P965 1.4/1.00 - 2 |х16(1), х1 (2) 2x 1.000 MBit/s | 10x SATA, 2x Firew., Diag.-LEDs | 3,00 asch Bestanden Bestanden |1,69 (11/2006) 
Gigabyte 965P-DS3 v1.0 |ca.€ 90,- | P965 F3/1.0 3 |х16(1), х1(3) 1x 1.000 MBit/s | 6x SATA 2,00 assiv Bestanden Bestanden |1,71 (10/2006) 
MSI P965 Neo-F ca. € 85,- |P965 1.3/1.1 3 |х16(1), x1 (2) 1x 1.000 MBit/s | 5x SATA 4,00 assiv Bestanden Bestanden |2,02 (10/2006) 
Asrock ConroeXfire-eSATA2 | ca. € 70,- | 945 1.20/2.01 - 3 x16(2,x (1) 1x 1.000 MBit/s | 4x SATA, 1x Firewire 5,00 asch Best. (DDR2-667) | Bestanden |2,10 (09/2006) 
Intel DG965WH ca. € 110,- | 6965 1176/- - 3 |Хх6(1),х1 (3) 1x 1.000 MBit/s | 6x SATA, 1x Firew., GMA X3000 | 5,50 assiv Bestanden Bestanden |2,13 (11/2006) 
Asrock 7751656 R2.0 ca. € 40,- |8656 2.5/2.03 1 3 1x 100 MBit/s | 2x SATA 5,00 assiv Bestanden Bestanden |2,40 (10/2006) 
Asrock 4CoreDual-VSTA |ca.€ 50,- | PT880 Ultra 1.30/1.00 1 4 |хЧ6() 1x 100 MBit/s |2х5АТА 4,00 assiv Bestanden Bestanden |2,43 (03/2007) 


Preis Chipsatz BIOS/Platine | AGP |PCI | PCI-E LAN Sonstige Ausstattung Overcl. Kühlung |RAM-Kompa. | Stabilität |Wertung 
Asus M2N32-SLI Deluxe WiFi |ca. € 140,- | Nforce 590 SU |0504/1.036 2 x16 (2), x4 (1), x1 (1) |2x 1.000 MBit/s | 7x SATA, 2x Firewire, Wifi 2,00 Heatpipe |Bestanden mit 1T |Bestanden |1,37 (08/2006) 
Asus M2N32-SLI Prem. ca. € 190,- | Nforce 590 SU [0109/1.00G 2 x16 (2), x4 (1), x1 (1) |2х 1.000 MBit/s | 8x SATA, 2x Firew. Screen Duo | 1,50 Heatpipe |Bestanden Bestanden |1,43 (04/2007) 
Asus Crosshair са. € 190,- | Nforce 590 SU [0121/1.04G 3 x16 (2), x4 (1), x1 (1) |2x 1.000 MBit/s | 8x SATA, 2x Firewire, LCD-Post, | 2,00 Heatpipe |Bestanden Bestanden |1,46 (10/2006) 
Gigabyte M59SLI-55 са. € 150,- | Nforce 590 SU  |F5/1.0 2 x16 (3), x1 (2) 2x 1.000 MBit/s | 8x SATA, 1x Firew., Dual-BIOS |2,00 Heatpipe |Bestanden Bestanden |1,47 (01/2007) 
HEH Gigabyte M57SLI-S4 са. € 80,- |Nforce 570 50 |F5/1.0 2 x16 (2), x1 (3) 2x 1.000 MBit/s | 6x SATA, 1x Firewire 2,00 assiv Bestanden Bestanden |1,55 (01/2007) 
Leistungs- Gigabyte М555-53 ca. € 65,- |Могсе 550 F5/1.1 H x16 (1), x1 (4) 1x 1.000 MBit/s | 4x SATA, 1x Firewire 1,50 assiv Bestanden Bestanden |1,55 (04/2007) 
Tipp | Abit KN9 SLI са. Є 95,- |Nforce 570 SLI |1.2/1.00 2 x16 (2), x1 (2) 2x 1.000 MBit/s | 6x SATA, 2x Firewire, Mauspad |3,00 Heatpipe |Bestanden mit 1T | Bestanden |1,56 (09/2006) 
Asus M2R32-MVP ca.€ 95,- |RD580/SB600 |0607/1.026 2 x16 (2), x1 (2) 1x 1.000 MBit/s | 5x SATA, 1x Firewire 2,00 assiv Bestanden Bestanden |1,59 (01/2007) 
MSI K9N Platinum ca. € 100,- | Nforce 570 Ultra | 1.3/1.1 3 x16 (2), x1 (2) 2x 1.000 MBit/s | 6x SATA, 2x Firewire 4,00 assiv Bestanden mit 1T | Bestanden |1,59 (01/2007) 
Abit KN9 ca.€ 60,- |Могсе 4 Ultra |1.1/1.00 3 |х16(1), x1 (2) 1x 1.000 MBit/s |4х SATA 2,50 Heatpipe | Bestanden Bestanden |1,63 (04/2007) 
MSI K9N4 SLI са. Є 75,- |Могсе 50050 | 1.2/1.0 2 x16 (2), x1 (2) 1x 1.000 MBit/s | 4x SATA 2,00 1,7 5опе |Bestanden Bestanden |1,71 (04/2007) 
Asrock АМ2МЕЗ-У5ТА са. Є 45,- |Nforce 3 250 1.80/1.03 1 5 1x 100 MBit/s | 2x SATA 3,50 assiv Bestanden Bestanden |2,09 (04/2007) 
Arbeitsspeicher (DDR, DDR2) 
DDR-SDRAM 
Preis Speichertyp Kühler |Organisation | Garantierte |Stabiler Takt Stabile Latenzen Stabile Latenzen | Wertung 
Latenzen 3-4-4-10, 1T/2T DDR400, 2,6 Volt DDR500, 2,8 Volt 
G.Skill F1-3200PHU2-2GBNS са. Є 120,- | 2х 1.024 MByte, DDR400 (200 MHz) |Ja Double-sided 2,5-3-3-6 220 MHz DDR, 2,7 Volt |2,5-3-3-6 Nicht möglich 1,99 (04/2006) 
Qimonda HYS64D64320GU-5-B са. Є 30- |1х512 MByte, DDR400 (200 MHz) Nein Double-sided 3-3-3-8 230 MHz DDR, 2,6 Volt | 2,5-3-3-7 Nicht möglich 2,11 (03/2006) 
DDR2-SDRAM 
Preis Speichertyp Kühler | ЕРР Organisation |Garantierte |Stabiler Takt Stabile Latenzen |Stabile Latenzen | Wertung 
Latenzen 5-5-5-15, 2T DDR2-667/800 |DDR2-1000, 2,2 V 
Corsair TWIN2X2048-8888C4DF ca. € 570,- | 2x 1.024 MByte, DDR2-1111(555 MHz) |Ja Ja Double-sided 4-4-4-12 580 MHz DDR, 2,4 Vo 3-3-3-5, 1T 4-4-4-12, 2T 1,51 (01/2007) 
Corsair TWIN2X2048-8500C5 ca. € 240,- | 2х 1.024 MByte, DDR2-1066 (533 MHz) |Ja Ja Double-sided 5-5-5-15 580 MHz DDR, 2,2 Vo 3-3-3-5, IT 4-4-4-12, 2T 1,59 (10/2006) 
OCZ 0С72ТА1000УХ226К ca. € 170,- |2x 1.024 MByte, DDR2-1000 (500 MHz) |1а Nein Double-sided 4-4-4-15 580 MHz DDR, 2,4 Vo 3-4-3-9, 1T 4-4-4-12, 2T 1,63 (03/2007) 
MSC Cell Shock (52221450 ca. € 250,- | 2х 1.024 MByte, DDR2-1000 (500 MHz) |Ja Nein Double-sided 4-4-4-12 590 MHz DDR, 2,4 Vo 4-4-4-12, 1 5-5-5-15, 2T 1,65 (12/2006) 
OCZ OCZ2N10662GK ca. € 160,- | 2х 1.024 MByte, DDR2-1066 (533 MHz) |Ja Ja Double-sided 5-5-5-15 570 MHz DDR, 2,3 Vo 4-4-4-12, 1 5-5-5-15, 2T 1,67 (02/2007) 
Corsair TWIN2X2048-6400C4D ca. € 150,- | 2х 1.024 MByte, DDR2-800 (400 MHz) а Ja Double-sided 4-4-4-12 530 MHz DDR, 2,3 Vo 4-4-4-12, 1 5-5-5-15, 2T 1,76 (03/2007) 
Mushkin EM2-6400 996527 ca. € 80,-  |2x 1.024 MByte, DDR2-800 (400 MHz) а Nein Double-sided 5-5-5-12 540 MHz DDR, 2,2 Vo 5-5-5-12, 1 5-5-5-15, 2T ux (09/2006) 
Prais Kingston KHX6400D2K2/2G ca. € 130,- | 2x 1.024 MByte, DDR2-800 (400 MHz) a Nein Double-sided 5-5-5-15 500 MHz DDR, 2,3 Volt | 5-5-5-15, 2 5-5-5-15, 2T ‚94 (09/2006) 
Leistungs-J» МОТ DIMM Kit 2048MB PC2-6400U |ca. € 65,- | 2х 1.024 MByte, DDR2-800 (400 MHz) Nein Nein Double-sided 5-5-5-18 480 MHz DDR, 1,8 Vol 5-5-5-15, 2 Nicht möglich : 05 (09/2006) 
Tipp | G.Skill F2-6400PHU2-2GBNR ca.€ 110,- | 2х 1.024 MByte, DDR2-800 (400 MHz) а Nein Double-sided 5-5-5-15 440 MHz DDR, 2,0 Vol 4-4-4-12, 1 Nicht möglich 2,07 (09/2006) 
Aeneon AET760UD00-30D ca. € 30,- | 1x 1.024 MByte, DDR2-667 (333 MHz) Nein Nein Double-sided 5-5-5-15 440 MHz DDR, 2,1 Vol 4-4-4-12, 1 Nicht möglich 2,12 (02/2007) 
Kingston Value KVR667D2N5K2/2G |ca.€65,- |2х1.024 MByte, DDR2-667 (333 MHz) Nein Nein Double-sided 5-5-5-15 420 MHz DDR, 2,0 Vol 4-4-4-12, 2 Nicht möglich 2,21 (09/2006) 
MDT DIMM Kit PC2-5300U са.665,- |2x 1.024 MByte, DDR2-667 (333 MHz) Nein Nein Double-sided 4-4-4-15 400 MHz DDR, 2,0 Volt | 4-4-4-12, 1 Nicht möglich 2,22 (03/2007) 
Qimonda HYS64T128020HU-35-B са. Є 35,- | 1х 1.024 MByte, DDR2-667 (333 MHz) Nein Nein Double-sided 5-5-5-15 410 MHz DDR, 2,0 Vol 5-5-5-15, 1 Nicht möglich 2,23 (09/2006) 
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б Preis Interface бгбВе U/min Lautheit (Normal/Seek) Zugriffszeit Cache Transfer Lesen/Schreiben |Anwendungsindex* (Wertung 
> WD Raptor WD1500ADFD-OONLRO |ca.€ 190,- | SATA 143,1 GByte | 10.000 0,2 Sone / 1,1 Sone 8,2 ms 6 MByte |78,1 MByte/s / 66,7 MByte/s |39,9 174 (0412007) 
Ka Samsung Spinpoint T HD501LJ ca. € 90,- SATA 465,8GByte |7.200 0,2 Sone / 0,4 Sone 3,9 ms 6 MByte 63,2 MByte/s / 63,0 MBytes |31,4 190 (04/2007) 
WD Caviar SE WD4000KS ca. € 90,- SATA 372,6 GByte 17.200 0,2 Sone / 0,4 Sone 12,9 ms 16 MByte |61,4 MByte/s / 61,4 MByte/s |27,9 2,06 (04/2007) 
Seagate Bar. 7200.10 ST3320620AS$ | ca. € 70,- SATA 298,1 GByte 17.200 0,2 Sone / 0,5 Sone 13,2 ms 16 MByte |62,5 MByte/s / 65,8 MByte/s |28,7 2,06 (04/2007) 
WD Caviar SE WD3200AAJS ca. € 70,- SATA 298,1 GByte 17.200 0,2 Sone / 0,3 Sone 8,8 ms 8 MByte 65,9 MByte/s / 65,9 MByte/s |25,9 2,20 (04/2007) 
Hitachi Deskstar HDT725032VLA360 | ca. € 70,- SATA 298,1 GByte 17.200 0,2 Sone / 0,4 Sone 3,5 ms 6 MByte |60,1 MByte/s / 59,8 MByte/s |27,3 2,22 (04/2007) 
Preis. | | Samsung Spinpoint T Н04011) ca. € 80,- SATA 372,6 GByte 17.200 0,2 Sone / 0,5 Sone 14,2 ms 16 MByte 59,9 MByte/s / 60,3 MByte/s |26,6 2,24 (04/2007) 
Leistungs- | | Samsung Spinpoint P120 SP2504C | ca. € 50,- SATA 232,9 GByte 17.200 0,2 Sone / 0,4 Sone 13,8 ms 8 MByte 59,4 MByte/s / 58,9 MByte/s |26,0 2,28 (04/2007) 
Tipp | | "Maxtor Diam. 21 STM325082045 |ca.€ 50,- SATA 232,9 GByte 17.200 0,3 Sone / 0,6 Sone 3,5 ms 8 MByte 65,7 MByte/s / 65,6 MByte/s |25,9 2,32 (04/2007) 
Seagate Ваг. 7200.10 ST3400620AS$ | ca. € 95,- SATA 372,6 GByte 17.200 0,3 Sone / 1,0 Sone 3,1 ms 6 MByte |62,5 MByte/s / 62,4 MBytes |31,4 2,38 (04/2007) 
Maxtor Diam. 21 STM3320820AS — ca. € 65,- SATA 298,1 GByte 17.200 0,2 Sone / 0,6 Sone 13,1 ms 8 MByte 64,8 MByte/s / 64,7 MBytels |25,7 2,38 (04/2007) 
* Anwendungsbenchmark des Testprogramms h2benchw. Je mehr Punkte, desto besser. 
PATA-Festplatten 
Preis Interface 'Grófe U/min Lautheit (max.) |Zugriffszeit Cache Transfer Lesen Transfer Schreiben Wertung 
Western Digital WD3200JB ca. € 95,- PATA 298,1 GByte [7.200 1,0 Sone* 13,4 ms (mittel) 8 MByte 57,0 MByte/s 54,9 MByte/s 1,52* (07/2005) 
Hitachi HDT722525DLAT80 ca. € 55,- PATA 232,9 GByte |7.200 1,4 Sone* 12,9 ms (mittel) 8 MByte 55,5 MByte/s 53,7 MByte/s 1,58* (07/2005) 
Seagate ST3400832A са. Є 100,- | PATA 372,6 GByte 17.200 1,5 Sone* 15,2 ms (mittel) 8 MByte 59,5 MByte/s 54,9 MByte/s 1,64* (07/2005) 
Hitachi HDS722525VLAT80 ca. € 85,- PATA 186,3 GByte 17.200 1,4 Sone* 11,8 ms (mittel) 8 MByte 51,0 MByte/s 49,9 MByte/s 1,64* (09/2004) 
Seagate ST3200822A ca. € 60,- PATA 186,3 GByte 17.200 1,2 Sone* 15,2 ms (mittel) 8 MByte 54,9 MByte/s 54,0 MByte/s 1,72* (09/2004) 
Samsung SP1604N ca. € 50,- PATA 1490 GByte |7.200 0,7 Sone* 13,5 ms (mittel) 2 MByte 50,1 MByte/s 51,3 MByte/s 1,74* (09/2004) 
* Altes Mess- und Wertungssystem — nicht mit SATA-Platten vergleichbar 
USB-Festplatten 
Preis Maße/Gewicht Schnittstelle Größe Stromversorgung Lesen/Schreiben Lautheit Normal/Zugriff ^ | Wertung 
Western Digital My Book Pro Edition | ca. € 160,- 172x140x58 mm / 1.202 g USB 2.0, Firewire 465 GByte Externes Netzteil 30,5/30,5 MByte/s 0,5/1,7 Sone 187 (10/2006) 
Seagate ST3500641CB-RK ca. € 170,- 180x172x58 mm / 1.324 g USB 2.0, Firewire 465 GByte Externes Netzteil 32,6/32,2 MByte/s 0,7/1,0 Sone 1,88 (10/2006) 
Ultron UHD-3500plus ca. € 85,- 190x110x32 mm / 920 g USB 2.0 232 GByte Externes Netzteil 32,1/31,9 MByte/s 0,4/1,4 Sone 1,96 (10/2006) 
Philips SPD5110CC ca. € 90,- 220x135x48 mm / 1.360 g USB 2.0 232 GByte Externes Netzteil 31,9/31,8 MByte/s 0,2/0,5 Sone 2,00 (10/2006) 
Teac HD-35PUK-A ca. € 120,- 190x130x35 mm / 1.046 g USB 2.0 298 GByte Externes Netzteil 30,4/30,1 MByte/s 0,5/1,6 Sone 2,00 (10/2006) 
Alternate 7208250U2 ca. € 100,- 202x135x32 mm / 1.270 g USB 2.0 232 GByte Externes Netzteil 31,9/29,6 MByte/s 0,6/1,1 Sone 2,03 (10/2006) 
Maxtor OneTouch Ill ca. € 170,- 210x135x65 mm / 1.480 g USB 2.0 279 GByte Externes Netzteil 30,8/30,8 MByte/s 0,5/0,8 Sone 2,04 (10/2006) 
Freecom Hard Drive 250 GB ca. € 90,- 200x115x37 mm / 1.140 g USB 2.0 232 GByte Externes Netzteil 30,8/30,7 MByte/s 0,4/2,3 Sone 2,08 (10/2006) 
Preis Schnittstelle Größe/Preis pro MByte Lesegeschwindigkeit Schreibgeschwindigkeit | Bootfáhig/Readyboost | Wertung 
Preis- Lexar Jumpdrive Lightning ca.€ 100,- USB 2.0 4 GByte / € 0,25 pro MByte 29,0 MByte/s 19,0 MByte/s Eingeschränkt/ja 1,58 (04/2007) 
Leistungs- Corsair Flash Voyager ca. € 80,- USB 2.0 8 GByte / € 0,11 pro MByte 27,7 MByte/s 18,3 MByte/s Eingeschränkt/ja 1,58 (04/2007) 
Tipp | Transcend Jetflash 160 ca. € 90,- USB 2.0 8 GByte / € 0,15 pro MByte 31,1 MByte/s 12,3 MByte/s Eingeschränkt/ja 1,76 (04/2007) 
A-Data Flash Drive PD 7 Ca. € 85,- USB 2.0 8 GByte / € 0,12 pro MByte 21,1 MByte/s 14,9 MByte/s Nein/ja 1,78 (04/2007) 
Data Traveler Ready Flash ca. € 20,- USB 2.0 2 GByte / € 0,20 pro MByte 18,2 MByte/s 15,4 MByte/s Jalja 1,98 (04/2007) 
Notebooks 
Multimedia-Notebooks 
Preis RAM Prozessor Grafikchip Festplatte — |LCD Spielbarkeit |Akkulaufzeit |Lautheit Wertung 
Sony Vaio VGN-FE21S са. € 1.600,- | 1.024 MByte | Core Duo T2400 (1,83 GHz) | Geforce Go 7600 (128 MByte) 160 GByte 5 Zoll (1.280x800) | Befriedigend |187 Minuten |0,4 bis 3,4 Sone |2,20 (07/2006) 
Toshiba Qosmio G30-137 |са. € 2.700,- | 1.024 MByte | Core Duo T2500 (2 GHz) Geforce Go 7600 (256 MByte) 2x 100 GByte |17 Zoll (1.440x900) Gut 195 Minuten |0,8 bis 4,2 Sone |2,22 (07/2006) 
MSI Megabook M677 Crys|ca. Є 1.100 | 1.024 MByte | Turion 64 X2 TL-56 (1,8 GHz) | Geforce Go 7600 (128 MByte) 120 GByte 5 Zoll (1.280x800) | Befriedigend |120 Minuten |0,7 bis 1,5 Sone |2,33 (05/2007) 
Preis- | Asus W2PC ca.€ 1.750 |1.024 MByte | Core 2 Duo T7200 (2 GHz) Mobility Radeon X1700 (256 MByte) | 120 GByte 7 Zoll (1.680x1.050) | Bedingt spielbar| 200 Minuten |0,6 bis 1,9 Sone |2,35 (03/2007) 
Leistungs-Dr Asus А8/Р ca. € 1.300,- |1.024 MByte | Core 2 Duo T7200 (2 GHz) Mobility Radeon X1700 (512 MByte) | 160 GByte 4 Zoll (1.440x900) ` | Ausreichend 130 Minuten |1,0 bis 5,4 Sone |2,42 (12/2006) 
Tipp Benq Joybook R55 ca. € 1.000,- | 1.024 MByte | Core Duo T2300 (1,66 GHz) | Geforce Go 7400 (256 MByte) 100 GByte 5 Zoll (1.280x800) | Ausreichend 171 Minuten |0,4 bis 4,2 Sone |2,43 (07/2006) 
Spieler-Notebooks 
Preis RAM Prozessor Grafikchip Festplatte |LCD Spielbarkeit |Akkulaufzeit |Lautheit Wertung 
Dell XPS M1710 ca. € 2.700,- |4.096 MByte | Core 2 Duo T7600 (2,33 GHz) | Geforce Go 7950 GTX (512 MByte) |160 GByte 7 Zoll (1.920x1.200) | Sehr gut spielbar] 170 Minuten |0,9 bis 5,2 Sone | 1,87 (03/2007) 
FSC Amilo Xi 1526 са. € 1.800,- 12.048 MByte | Core 2 Duo 17400 (2,16 GHz) | Mobility Radeon X1900 (256 MByte) | 2x 80 GByte 7 Zoll (1.920x1.200) | Gut spielbar |120 Minuten |0,9 bis 3,7 Sone |2,06 (03/2007) 
Cyber System X17 M57U |ca.€ 3.000,- |2.048 MByte | Core 2 Duo 17600 (2,33 GHz) | Geforce Go 7950 GTX (512 MByte) |100 GByte 7 Zoll (1.920x1.200) | Sehr gut spielbar| 90 Minuten 1,2 bis 5,9 Sone |2,10 (03/2007) 
Toshiba Satellite P100-426|ca. € 1.850,- |2.048 MByte | Core 2 Duo T5600 (1,83 GHz) | Geforce Go 7900 GS (256 MByte) |160 GByte 7 Zoll (1.440x900) | Gut spielbar 190 Minuten |1,6 bis 4,7 Sone |2,11 (03/2007) 
Sony Vaio VGN-AR21S ca. € 2.700,- |2.048 MByte | Core 2 Duo T7200 (2 GHz) Geforce Go 7600 GT (256 MByte) 12x 100 GByte |17 Zoll (1.920x1.200) | Spielbar 110 Minuten |1 615 5,1 5оле |2,25 (03/2007) 
Nexoc Archimedes E408 |са. € 2.900,- | 2.048 MByte | Turion 64 X2 TL-56 (1,8 GHz) | 2x Gef. Go 7950 GTX (1.024 MByte) | 120 GByte 20 Zoll (1.680x1.050) | Sehr gut spielbar| 72 Minuten |1,1 bis 4,2 Sone |2,42 (03/2007) 
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Flüssigkristallbildschirme (LCDs) 
19 Zoll = 
Preis- Preis Anschluss Reaktionszeit | Bildschárfe Farbbrillanz Regelbereich Helligkeit Besonderheiten Wertung Q 
Leistungs-}> Benq FP93GX ca. € 220,- D-Sub, DVI-D 14 ms Sehr gut Gut bis sehr gut 35 bis 260 cd/m? - 1,71 (06/2006) сс 
Тірр Samsung Syncmaster 960BF ca.€ 280,- DVI-I 16 ms Sehr gut Gut bis sehr gut 90 bis 260 cd/m? Software-OSD 16 (03/2006) 
Viewsonic VX922 ca. € 220,- D-Sub, DVI-D 14ms Sehr gut Gut bis sehr gut 65 bis 280 cd/m? 1,80 (06/2006) 
Acer AL1951Cs ca. € 295,- D-Sub, DVI-D 15 ms Sehr gut Gut bis sehr gut 100 bis 400 cd/m? Lautsprecher 1,82 (06/2006) 
Beng FP91GX ca. € 175,- D-Sub, DVI-D 16 ms Sehr gut Gu 40 bis 250 cd/m? 1,86 (04/2006) 
Benq FP93GX+ ca. € 220,- D-Sub, DVI-D 19 ms Sehr gut Gu 80 bis 230 cd/m? 1,90 (05/2007) 
Maxdata Belinea 10 19 27 ca. € 260,- D-Sub, DVI-D 17 ms Sehr gut Gu 60 bis 240 cd/m? Lautsprecher 1,91 (06/2006) 
Viewsonic VP930 ca. € 375,- D-Sub, DVI-D 25 ms Sehr gut Sehr gut 60 bis 245 cd/m? 1,92 (04/2006) 
G L1953TR ca. € 205,- D-Sub, DVI-D 21 ms Sehr gut Gu 109 bis 278 cd/m? 1,93 (04/2007) 
G L1932P ca. € 250,- D-Sub, DVI-D 16 ms Sehr gut Gu 100 bis 260 cd/m? - 1,94 (06/2006) 
Dell 1907FP ca. € 290,- D-Sub, DVI-D 26 ms Sehr gut Gu 91 bis 247 cd/m? USB-Hub 2,01 (04/2007) 
Pres: hilips 190X7FB ca.€ 230,- D-Sub, DVI-D 30 ms Sehr gut Gu 75 bis 282 cd/m? USB-Anschluss, Lautsprecher 2,07 (04/2007) 
Leistungs-J Samsung Syncmaster 940B ca. € 200,- D-Sub, DVI-D 28 ms Sehr gut Gu 100 bis 300 cd/m? Pivot 2,07 (08/2006) 
Tipp hilips 190G6FB ca. € 430,- D-Sub, DVI-D 26 ms Sehr gut Sehr gut 200 bis 400 cd/m? Subwoofer, USB-Soundkarte 2,08 (04/2006) 
Acer AL1917Csd ca. € 170,- D-Sub, DVI-D 28 ms Sehr gut Gu 23 bis 204 cd/m? Lautsprecher, Kopfhörer-Anschl. | 2,10 (04/2007) 
Benq FP93GS ca. € 170,- D-Sub, DVI-D 29 ms Sehr gut Gu 86 bis 255 cd/m? - 2,11 (04/2007) 
iyama Prolite Е19005 ca. € 220,- D-Sub, DVI-D 26 ms Sehr gut Gu 85 bis 250 cd/m? Lautsprecher 2,11 (08/2006) 
Breitbild (16:10-Format) 
Preis Anschluss Reaktionszeit | Bildschárfe Farbbrillanz Regelbereich Helligkeit Besonderheiten Wertung 
Eizo Flexscan $2410W (24 Zoll) ca. € 1.100,- | 2x DVI-I 18 ms Sehr gut Sehr gut 75 bis 370 cd/m? USB-Hub 1,68 (09/2006) 
Вепа FP241W (24 Zoll) ca.€ 845,- D-Sub, DVI-D (HDCP), S-V.| 19 ms Sehr gut Sehr gut 106 bis 408 cd/m? USB-Hub 1,77 (04/2007) 
Asus PW201 (20 Zoll) ca. € 445,- D-Sub, DVI-D 22 ms Sehr gut Gu 80 bis 270 cd/m? - 1,85 (10/2006) 
Samsung Syncmaster 244T (24 Zoll) | ca. € 900,- D-Sub, DVI-D, S-Video |22 ms Sehr gut Gut bis sehr gut 80 bis 350 cd/m? USB-Hub 1,86 (09/2006) 
Pis: Viewsonic VX2025wm (20 Zoll) ca. € 410,- D-Sub, DVI-D 25 ms Sehr gut Sehr gut 35 bis 300 cd/m? 1,88 (06/2006) 
Leistungs-} Asus MW221U (22 Zoll) ca. € 290,- D-Sub, DVI-D 18ms Sehr gut Gu 55 bis 220 cd/m? Lautsprecher 1,92 (03/2007) 
Di Dell Ultrasharp 2407WFP (24 Zoll) | ca. € 720,- DVI-D, S-Video 23 ms Sehr gut Gut bis sehr gut 100 bis 430 cd/m? 9-in-1-Kartenleser, USB-Hub 1,94 (09/2006) 
Leistungs-J Samsung Syncm. 205BW (20 Zoll) | ca. € 205,- D-Sub, DVI-D (HDCP) |245 Sehr gut Gut bis sehr gut 70 bis 290 cd/m? 1,97 (12/2006) 
Tipp | Dell 2707WFP (27 Zoll) ca. € 1.160,- | D-Sub, DVI-D (HDCP) |25 ms Sehr gut Gut bis sehr gut 170 bis 447 cd/m? 9-in-2-Kartenleser, USB-Hub 1,98 (05/2007) 
liyama Prolite E2200WS (22 Zoll) | ca. € 290,- D-Sub, DVI-D 26 ms Sehr gut Gut bis sehr gut 60 bis 265 cd/m? Lautsprecher 1,98 (02/2007) 
preis. | Philips 230 WEINS (23 Zoll) ca. € 930,- D-Sub, DVI-D 25 ms Sehr gut Gut bis sehr gut 60 bis 220 cd/m? USB-Hub 2,00 (02/2007) 
Leistungs-W Acer AL2423W (24 Zoll) ca. € 680,- D-Sub, DVI-D 19 ms Sehr gut Gu 150 bis 400 cd/m? Lautsprecher 2,01 (09/2006) 
Tipp Viewsonic VG2230wm (22 Zoll) ca. € 385,- D-Sub, DVI-D 27 ms Sehr gut Gu 70 bis 255 cd/m? Lautsprecher 2,09 (02/2007) 
Viewsonic VX1935wm (19 Zoll) ca. € 200,- D-Sub, DVI-D 27 ms Sehr gut би 98 bis 312 cd/m? Lautsprecher 2,11 (04/2007) 
Belinea Artistline 22 W (22 Zoll) ca. € 240,- D-Sub 25 ms Gut bis sehr gut Gu 73 bis 263 cd/m? Lautsprecher 2,13 (02/2007) 
Philips 200WB (20 Zoll) ca. € 260,- D-Sub, DVI-D 25 ms Sehr gut Gu 110 bis 240 cd/m? - 2,14 (12/2006) 
Preis- | Dell Ultrasharp 3007WFP (30 Zoll) | ca. € 1.570,- | D-Sub, DVI-D 30 ms Sehr gut Sehr gut 100 bis 330 cd/m? USB-Hub, Kartenleser 2,16 (06/2006) 
Ber ur Captiva E1902Wide (19 Zoll) ca. € 155,- D-Sub 29 ms Gut bis sehr gut Gu 100 bis 300 cd/m? 2,37 (11/2006) 
Preis Lautsprecher Leistung RMS Verkabelung Hochtonbereich Mitteltonbereich Tieftonbereich Wertung 
Teufel Concept C 2.1 USB ca. € 120,- 2-1 130 Май Einfach Gut bis sehr gut Sehr gut Sehr gut 1,50 (09/2006) 
Logitech 2-2300 ca. € 110,- 24 200 Watt Einfach Gut bis sehr gut Sehr gut Gut bis sehr gut 1,66 (09/2006) 
preis. | Creative Gigaworks 120 ca. € 65,- 2 24 Watt Einfach Gut bis sehr gut Gut bis sehr gut Gut bis sehr gut 1,87 (05/2006) 
Leistungs-W Speed Link Gravity 2.1 51-8231 ca. € 40,- 2+1 28 Watt Einfach Gut bis sehr gut Gut bis sehr gut Gut 1,90 (09/2006) 
TiPP | Creative I-Trigue 13800 са. Є 110,- 2+1 48 Watt Einfach Gut Gut bis sehr gut Gut 193 (09/2006) 
Speed Link Ambience 2.1 51-8224 ca. € 50,- 2+1 25 Watt Einfach Befriedigend Gut Befriedigend 2,33 (09/2006) 
Hercules XPS 2.160 ca. € 50,- 2+1 60 Watt Einfach Befriedigend Befriedigend Gut 2,35 (09/2006) 
| Mehrkanalsysteme | nalsysteme 
Preis Lautsprecher RMS (Subwoofer) |RMS (Satelliten) Hochtonbereich Mitteltonbereich Tieftonbereich Wertung 
Teufel Concept E Magnum Power Ed. — | ca. € 160,- 5.1 300 Watt Je 40 Watt Gut bis sehr gut Gut bis sehr gut Sehr gut 154 (06/2007 RET 
Creative Gigaworks 5750 ca. € 340,- 74 700 Watt Je 70 Watt Sehr gut Sehr gut Gut bis sehr gut 1,56 (09/2006) 
Logitech Z-5450 Wireless ca. € 230,- 5.1 315 Watt 2х 38, 2x 40, 5 Watt | Gut Gut bis sehr gut Gut bis sehr gut 1,64 (09/2006) 
Preis. | „Speed-Link Full Metal 5.1 ca. € 100,- 5.1 25 Watt Je 10 Watt Gut bis sehr gut Gut Gut bis sehr gut 174 (06/2007) 
Leistungs-W Philips ММ5460, 5.1 ca. € 70,- 5.1 30 Watt Je 10 Watt Gut Gut bis sehr gut Gut bis sehr gut 1,85 (06/2007) 
Tipp ЕТІ Lansing FX5051 ca. € 190,- 5:1 28 Watt Je 12 Watt Gut Gut Gut bis befriedigend 2,07 (06/2007) 
Trust SP-6600A 5.1 Surr. Speaker Set ca. € 85,- 5.1 18 Watt Je 5 Watt Gut Gut bis befriedigend Gut 2,08 (06/2007) 
Kopfh eadsets 
Preis Kabellänge Gewicht Tragekomfort Hörtest Hochtonbereich Hörtest Tieftonbereich Wertung 
Pas Sennheiser PC151 ca. € 60,- 3,1 Meter 160 Gramm Gut Gut bis sehr gut Gut bis sehr gut 1,59 (05/2007) 
Leistungs- Speed-Link Medusa Stereo ca. € 30,- 2,1 Meter 274 Gramm Gut Gut bis sehr gut Gut bis sehr gut 1,63 (05/2007) 
Tipp | Icemat Siberia Headset ca. € 40,- 3,0 Meter 230 Gramm Gut bis sehr gut Gut Gut bis sehr gut 1,78 (05/2007) 
Teac HP-11 ca. € 45,- 3,9 Meter 308 Gramm Gut Befriedigend bis gut Gut bis sehr gut 1,79 (05/2007) 
Saitek GH50 Surround Headset ca. € 55,- 2,5 Meter 234 Gramm Gut Gut Gut bis sehr gut 1,81 (05/2007) 
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Kabelgebundene Mäuse 
Preis Kabellánge Tasten Abtastung Anschluss Max. Auflósung Gewicht Spielertauglich Wertung 
Microsoft Habu ca. € 50,- 200 cm 6 + Scrollrad Optisch (Laser) USB 2.000 Dpi 120 Gramm Uneingeschránk ,A8 (01/2007) 
Logitech G5 (2007) ca. € 50,- 200 cm 6 + Scrollrad Optisch (Laser) USB 2.000 Dpi 134-154 Gramm Uneingeschránk |52 (05/2007) 
b Razer Deathadder ca. € 50,- 200 cm 5 + Scrollrad Optisch (Laser) USB 1.800 Dpi 100 Gramm Uneingeschränki ,54 (03/2007) 
Б: ngs- Logitech MX 518 Ca. € 35,- 180 cm 7 + Scrollrad Optisch (LED) USB 1.600 Dpi 110 Gramm Uneingeschránk ‚54 (11/2005) 
Raptor-Gaming M3 Ca. € 45,- 250 cm 5 + Scrollrad Optisch (Laser) USB 2.000 Dpi 100 Gramm Uneingeschránk ‚59 (01/2007) 
Razer Copperhead ca. € 55,- 200 cm 6 + Scrollrad Optisch (Laser) USB 2.000 Dpi 90 Gramm Uneingeschránk ‚59 (11/2005) 
Genius Navigator 535 Agama ca. € 35,- 170 cm 6 + Scrollrad Optisch (Laser) USB 2.000 Dpi 95 Gramm Uneingeschränki ,83 (01/2007) 
Kabellose Mäuse 
Preis Stromversorgung Tasten Abtastung Anschluss Max. Auflósung Gewicht Spielertauglich Wertung 
Logitech G7 ca. € 70,- Aufladbar, modular 6 + 4-Wege-Scrollrad Optisch (Laser) USB 2.000 Dpi 130 Gramm Uneingeschránk ‚62 (03/2006) 
Prais Logitech MX 610 ca. € 40,- Nicht aufladbar, modular 10 + 4-Wege-Scrollrad Optisch (Laser) PS/2, USB 800 Dpi 140 Gramm Uneingeschränki ,74 (03/2006) 
Leistungs-P Logitech LX 7 ca. € 30,- Nicht aufladbar, modular 5 + 4-Wege-Scrollrad Optisch (LED) PS/2, USB 1.000 Dpi 130 Gramm Uneingeschránk 177 (03/2006) 
Tipp Logitech MX 1000 ca. € 50,- Aufladbar, nicht modular 8 + 4-Wege-Scrollrad Optisch (Laser) PS/2, USB 800 Dpi 170 Gramm Uneingeschránk ‚8 (03/2006) 
Genius Navigator 5000 ca. € 25,- Nicht aufladbar, modular 6 + Scrollrad Optisch (LED) PS/2, USB 800 Dpi 130 Gramm Uneingeschränk 2,03 (03/2006) 
General Keys RF Laser Mouse ca. € 30,- Aufladbar, modular 5 + Scrollrad Optisch (Laser) PS/2, USB 1.600 Dpi 160 Gramm Eingeschránkt 2,40 (03/2006) 
Logitech Cordless Pilot ca. € 30,- Nicht aufladbar, modular 3 + Scrollrad Optisch (LED) PS/2, USB 800 Dpi 120 Gramm Eingeschränkt 2,54 (03/2006) 
rust MI-7500X ca. € 20,- Aufladbar, modular 5 + Scrollrad Optisch (Laser) PS/2, USB 800 Dpi 140 Gramm Eingeschränkt 2,56 (03/2006) 
yphoon Office Laser Mouse ca. € 20,- Aufladbar, modular 6 + Scrollrad Optisch (Laser) PS/2, USB 800 Dpi 150 Gramm Eingeschránkt 2,58 (03/2006) 
Tastaturen 
Preis Anschlag/Druckpunkt Layout/Tastenhóhe Anschluss Zusatztasten Handballenablage Spielertauglich Wertung 
Logitech G15 ca. € 70,- Sehr gut Full-Size/normal USB 33 +LCD Vorhanden Uneingeschränkt 172 (11/2006) 
Preis- Logitech G11 ca. € 45,- Sehr gut Full-Size/normal USB 33 Vorhanden Uneingeschränkt 176 (11/2006) 
Leistungs-P Revoltec Fightboard ca. € 30,- Gut Full-Size/normal USB 21 Vorhanden Uneingeschränkt 1,86 (11/2006) 
Tipp Raptor-Gaming K2 ca. € 40,- Gut Full-Size/normal USB 4 Vorhanden Uneingeschränkt 2,00 (11/2006) 
Enermax Aurora ca. € 50,- Sehr gut Full-Size/flach USB Keine - Uneingeschränkt 2,15 (11/2006) 
Saitek Eclipse II Ca. € 45,- Gut Full-Size/normal USB 8 - Uneingeschränkt 221 (11/2006) 
Ideazon MERC ca. € 35,- Gut Mid-Size/normal USB 45 - Uneingeschränkt 2,25 (11/2006) 
Preis бгбВе Oberfläche Höhe Startwiderstand Reibwiderstand Geräuschentwicklung |Wertung 
Xtrac Hybrid ca. € 25,- 406x254 mm Stoff-Kunststoff 4mm Sehr gering Sehr gering Sehr niedrig 145 (09/2005) 
Razer Mantis Speed/Control Mat ca. € 20,- 444x355 mm Stoff 4,3 mm Sehr gering Sehr gering Sehr niedrig 1,47 (02/2006) 
Preis- | PCZOS Rantopad Mammoth ca. € 18,- 319x265 mm Hartplastik 1,5 mm Sehr gering Sehr gering Niedrig 1,50 (05/2007) 
EE Steel Series Steelpad 585 ca. € 22,- 321x267 mm Hartplastik 2 mm Sehr gering Sehr gering Niedrig 1,50 (05/2007) 
Preis Tasten Schaltung Anschluss Einsatzbereich Verarbeitung Force-Feedback Wertung 
Logitech G25 ca. € 195,- 10 + Steuerkreuz 2 Wippen + Knüppel USB Simulation/Arcade Sehr gut Sehr gut 1,9 (12/2006) 
Thrustmaster RGT FF Pro (Clutch Edition) ca. € 100,- 9 + Steuerkreuz 2 Wippen + Knüppel USB Simulation/Arcade Sehr gut Sehr gut 1,69 (01/2007) 
Preis. | Logitech Momo Racing са. € 85,- 6 Tasten 2 Wippen + Knüppel USB Simulation/Arcade Gut Befriedigend 1,96 (09/2006) 
Leistungs-P Thrustmaster Ferrari GT 2-in-1 Force Feedback | ca. € 60,- 10 + Steuerkreuz 2 Wippen USB, Р5/2 Simulation/Arcade Gut Gut 1,98 (09/2006) 
Tipp | Thrustmaster Ferrari GT 2-in-1 Rumble Force | ca. € 40,- 10 + Steuerkreuz 2 Wippen USB, Р5/2 Simulation/Arcade Gut Befriedigend 2,00 (09/2006) 
Preis Tasten Achsen Anschluss Schnurlos Anzahl Ministicks — |Vibrationsfunktion Wertung 
Microsoft Xbox 360 Wireless Controller ca. € 40,- 10 + 2 Trigger 7 (digital & analog) USB Ja 2 Vorhanden 149 (04/2007) 
Preis- Microsoft Xbox 360 Controller ca. € 30,- 10 + 2 Trigger 7 (digital & analog) USB, Xbox 360 Nein 2 Vorhanden 1,51 (02/2007) 
Leistungs-P Thrustmaster Dual Trigger 2-in-1 Rumble F. ca. € 20,- 12 + 2 Trigger 6 (digital & analog) USB, Р5/2 Nein 2 Vorhanden 1,86 (02/2007) 
Tipp Logic3 Storm Pad ca. € 30,- 12 6 (digital & analog) USB Nein 2 Vorhanden 1,95 (02/2007) 
Joysticks 
Preis Tasten Achsen Anschluss Schnurlos Sonstige Ausstattung Force-Feedback Wertung 
Thrustmaster Force Feedback Joystick са. Є 40,- 7 + Schubregler 3 + Coolie-Hat USB Nein Schubregler separat Vorhanden 1,53 (03/2005) 
preis. | „Saltek Cyborg Evo Force ca. € 40,- 9 + Schubregler 3 + Coolie-Hat USB Nein Schubregler separat Vorhanden 1,61 (03/2005) 
Leistungs-P Saitek Cyborg Evo Wireless ca. € 30,- 9- Schubregler 3 + Coolie-Hat USB Ja Schubregler separat Nicht vorhanden 1,65 (03/2005) 
TIPP | Thrustmaster Hotas Cougar ca. € 155,- 28 + Schubregler 3 + Coolie-Hat USB Nein Schubregler separat Nicht vorhanden 1,68 (04/2002) 
Logitech Extreme 3D Pro ca. € 25,- 12 + Schubregler 3 + Coolie-Hat USB Nein Schubregler separat Nicht vorhanden 1,70 (03/2005) 
Trust Predator QZ 501 ca. € 20,- 6 + Schubregler 3 + Coolie-Hat USB Nein Schubregler separat Nicht vorhanden 2,00 (03/2005) 
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ab 06. Juni 2007 


des großen Gamestar Vergleichstest 04/07: „schnell und leise zum Testsieg“ und „hohe Spieleleistung und leise 


Kühlung bringen dem Turtle Gaming PC den Gesamtsieg“. Fazit: „Tolles Spielepaket“ 


600@3600MHz 


STANDARD 


AIR AQUA «— 


Silent Wasserkühlungssystem 
Core 2 Duo 6600@3.6GHz 

4096 MB DDR2-800 Mushkin 
ABIT Fatality 650SLI Board 

500 GB Samsung SATA HD 16MB 
2x 768 MB GeForce 8800GTX SLI 
18x Samsung DVD Brenner 


. 850W Super Silent Netzteil 


—4300@3000MHz 


Hochleistungskühlsystem AIR 


Core 2 Duo 4300@3.0GHz 
1024 MB DDR2-800 Mushkin 


- ABIT P965 Board 
400 GB Samsung SATA HD 


7 768 MB GeForce 8800GTX 


— 18x Samsung DVD Brenner 


6700 GTX SLi 


Core 2 Duo E6700 2.6GHz 
4096 MB DDR2-800 Patriot 
Abit Fatallty 650 SLi Board 
400 GB Samsung SATA HD 


2x 768 MB GeForce 8800GTX XFX 


18x DVD Brenner Samsung 
850W Silent Netzteil 
Coolermaster Stacker 


wahlweise schwarz oder silber 


GREY COMPUTER COLOGNE GmbH 
| VorgebirgsstraBe 3 | D-50389 Wesseling 


nat Garantie 400W Be Quiet Netzteil 


600@3400MHz 
Silent Wasserkühlungssystem 
Core 2 Duo 6600@3.4GHz 
2048 MB DDR2-800 Mushkin 
ABIT P965 Board 
500 GB Samsung SATA HD 16MB 
768 MB GeForce 8800GTX SLI 
18x ваи DVD Brenner 
500W Be Quiet Netzteil 
sitem Thermaltake Shark 


300@3000MHz 

Hochleistungskühlsystem AIR 

Core 2 Duo 4300@3.0GHz 

1024 MB DDR2-800 Mushkin 

ABIT P965 Board 

400 GB Samsung SATA HD 

320 MB GeForce 8800GTS 0C 
18x Samsung DVD Brenner 


=- hr a 
6700 GTX 
Core 2 Duo Е6700 2.6GHz 
2048 MB DDR2-800 Aeneon 
Abit Mainboard 
400 GB Samsung SATA HD 
768 MB GeForce 8800GTX EVGA 
18x DVD Brenner Samsung 
500W Be Quiet Netzteil 
.. Thermaltake Armor jr. 


m Monate Gar ana 


 E4300@3.0GHZ 


— 6600 GTS 0C 


— Abit Mainboard 


Silent Wasserkählingssystern 

Core 2 Duo 4300@3.0GHz 

1024 MB DDR2-800 Aeneon 

ABIT P965 Board 

250 GB Samsung SATA HD 8MB 

256 MB GeForce 8600GTS 

18x Samsung DVD Brenner 

350W Fortron Netzteil 


Hochleistungskühlsystem AIR 
Core 2 Duo 4300@3.0GHz 
1024 MB DDR2-800 Patriot 
ABIT P965 Board 
400 GB Samsung SATA HD 

256 MB GeForce 8600GTS 
18x Samsung DVD Brenner 
350W Be Quiet Netzteil 


_ Core 2 Duo E6600 2.4GHz 
2048 MB DDR2-800 Aeneon 


400 GB Samsung SATA HD 

_ 820 MB GF 8800GTS EVGA 
18x DVD Brenner Samsung 
400W Be Quiet Netzteil 

Coolermaster Mystique 
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Leistungs-Index 


Kaufberatung Grafikkarten & CPUs 


Wann lohnt das Aufrüsten? Welche ist die schnellste 
Grafikkarte? Soll es ein AMD- oder ein Intel-Prozessor 
sein? Der PCGH-Hardware-Index soll Ihnen bei der 
Wahl neuer Komponenten helfen. Hier finden Sie eine 
Auswahl aktueller Grafikkarten und Prozessoren, deren 
Leistung wir anhand dreier Spiele vergleichen. 


" 
Grafikka rten mem 2142 Prozessoren mem 2142 
E Die 8800 GTX und Ultra liegen deutlich vor GTS und 2900 XT. Gothic 3 E Intels Core 2 Duo/Extreme liegt klar vorne. Gothic 3 
E Ungeschlagen in Sachen Preis-Leistung: X1950 Pro und GT E Von den X2-CPUs für AM2 gibt es Stromsparvarianten, die 
E Ohne OC recht teuer für ihre Leistung: Geforce 8600 GTS Anno 1701 kaum teurer sind. Anno 1701 
Drei Spiele, 1.280x1.024, 4X FSAA/8:1 AF Drei Spiele, 1.024x768, kein FSAA/AF 
BESSER >| Fps |0 10 20 30 40 50 60 70 80 90 100 110 ms BESSER > | % o 10 20 30 40 50 60 70 80 90 5 
Geforce 8800 Ultra 54 10: 620,- Core 2 Extreme X6800 41 а 930,- 
(768 MByte) 29 ; (2.930 MHz, 4 MByte) Ет ] 
НЫ 07 E 89 
Geforce 8800 GTX Core 2 Extreme QX6700 
(768 MByte) ш 50 480,- (860 Миы 4 My) y” 1.030,- 
A 77 E 57 
Geforce 8800 GTS Core 2 Duo E6600 
(640 MByte) ТІ 310,- (2.400 MHz, 4 MByte) в 34 280,- 
EECH E 
Geforce 8800 GTS 29 "n 240,- Core 2 Duo E6400 31 Е 200,- 
(320 MByte) 2 ] (2.130 MHz, 2 MByte) 2 ' 
o LAQLZ!ALI LEE 
Radeon HD 2900 XT Athlon 64 FX-62 
(512 MByte) В 345,- (2.800 MHz, 2x 1 MByte) T 31 660,- 
N 57 RN 79 
Radeon X1950 XTX Core 2 Duo E6300 
(512 MByte) 23 РА 290,- (1.890 MHz, 2 MByte) T 26 160,- 
Bee) ЕД) 
Geforce 7900 GTX 14 50 300,- Athlon 64 X2 4600+ 23 di 240,- 
(512 MByte) 3 ; (2.400 MHz, 2x 512 kByte) T , 
а о И 
ak? то 17 " 135,- Core 2 Duo E4300 E 24 150,- 
a EEE GGF ssgsaägvbvb a | 
Geforce 8600 GTS 19 из 165,- ‚Athlon 64 Х2 4200-- 2 2 180, 
(256 MByte) Е ] (2.200 MHz, 2x 512 kByte) Т d 
[EVER ERI qued [—————————————À e 
Geforce 7950 GT 13 Е 195,- Athlon 64 X2 3800+ 21 6 150,- 
(512 MByte) 20 ] (2.000 MHz, 2x 512 kByte) 13 ] 
eu 39 | ________ "rcc'!recceeeEUÀ 
Radeon Х1950 GT Athlon 64 3800. 
(512 MByte) 13 " 120; (2.400 MHz, 512 kByte) Т 19 100,- 
DAL Е я о 54 
Geforce 7900 GT Pentium D 920 
(256 MByte) 10 » 180,- (2.800 MHz, 2x 2 MByte) ДЫ 140,- 
[=] SEENEN 
Radeon Х1800 GTO 14 30 100.- Athlon 64 3500+ T 53 " 
(256 MByte) 14 ' (2.200 MHz, 512 kByte) m Іс 
НЕН 24 o LA, |D|[|.oOÁLd 
Geforce 7600 GT Sempron 64 3600. 
(256 MByte) 7 т 85,- (2.000 Мн, 256 KByte) В 15 95- 
See E 
Geforce 8500 GT p 20 70,- Athlon 64 3200+ 16 id 75- 
(256 MByte) t ' (2.000 MHz, 512 kByte) 9 E 
p— —— —Àiül 
Geforce 6600 GT Leg H 15. Athlon XP 3200-- 13 8 170- 
(128 MByte) 4 ' (2.200 MHz, 512 kByte) е ] 
Settings: Core 2 Extreme X6800 (2.930 MHz, 4 MByte), 2.048 MByte DDR2-800 (4-4-4-12) Settings: Radeon X1950 XTX, 2.048 MByte RAM, Athlon XP: EVGA 7800 GS, 1.024 MByte RAM 


Fazit: Grafikkarten 


Das beste Preis-Leistungs-Verháltnis bietet nach wie vor die Radeon X1950 Pro mit 
512 MByte. Bei Gothic 3 ist sie sogar schneller als eine teure Geforce 7900 GTX. Etwas 
günstiger und nur wenig langsamer ist die Radeon X1950 GT. Noch günstigere Karten 
sind mit den aktuellen Spielen bei 1.280x1.024 und 4x FSAA/8:1 AF überfordert. 


Fazit: Prozessoren 


Intels Core-2-CPUs liegen derzeit vorn und bieten in der Mittel- und Oberklasse das 
beste Preis-Leistungs-Verháltnis: Für nur 200 Euro hat zum Beispiel der E6400 eine er- 
staunliche Spiele-Performance. Ebenfalls günstig und schnell: der Athlon 64 X2 4400+. 


Einen Einkern-Prozessor sollten Sie nicht mehr kaufen. 
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Rechner im Eigenbau 


+ Preis - Spieleleistung + Preis + Spieleleistung + Erweiterbarkeit + Spieleleistung 

— Speicherplatz - Erweiterbarkeit + Erweiterbarkeit — Speicherplatz + Speicherplatz - Preis 
GRUNDKOMPONENTEN: GRUNDKOMPONENTEN: GRUNDKOMPONENTEN: 
Festplatte Festplatte Festplatte 
Samsung SP2504C (SATA II, 250 GByte) ......... ca. € 50,- Samsung SP2504C (SATA II, 250 GByte) ......... ca. € 50,- Samsung HD500LJ (SATA Il, 500 GByte)........ ca. € 100,- 
Gehäuse Gehäuse Gehäuse 
Sharkoon Rebel 9 Есопоту ............................ ca. € 35,- Thermaltake Armor I... ca. € 85,- NZXT Zo DE ca. € 125,- 
Betriebssystem Betriebssystem Betriebssystem 


Windows Vista Home Basic (System Builder) ... ca. € 70,- 


Windows Vista Home Premium (System Builder) . ca. € 90,- 


Windows Vista Ultimate (System Builder) ......... ca. € 150,- 


DVD-Brenner 


DVD-Brenner 


DVD-Brenner 


Samsung SH-S183 (SATA)... ca. € 35,- Samsung SH-STS34SATA) een ca. € 35,- Samsung SKS TREIE), eessen ca.€ 35,- 

Maus und Tastatur Maus und Tastatur Maus und Tastatur 

Logitech LX3, Cherry Cymotion Expert ............ ca. € 35,- Logitech MX 518, Cherry Cymotion Expert......ca. Є 50,- ^ Microsoft Habu, Logitech б15...................... ca. € 110,- 

Netzteil Netzteil Netzteil 

Cooler Master Extremepower (430 Watt) ........ ca. € 40,- Enermax Liberty ELT500AWT (500 Watt) ......... ca. € 85,- Enermax Liberty ELT500AWT (500 Watt) ......... ca. € 85,- 

Arbeitsspeicher Arbeitsspeicher Arbeitsspeicher 

MDT 2x 1.024 MByte, DDR2-800, CL5............ ca. € 90,- MDT 2x 1.024 MByte, DDR2-800, CL5............ ca. € 90,- Corsair 2x 1.024 MByte, DDR2-800, CL4 ...... ca. € 130,- 

Soundkarte Soundkarte Soundkarte 

ӨЛІГЕ EE Є 0, Rule EE Є 0, Creative SB X-Fi Xtremegamer....................... ca. € 60,- 

Zwischensumme: € 355,- Zwischensumme: € 485,- Zwischensumme: € 795,- 

AMD: AMD: AMD: 

CPU CPU CPU 

AMD Athlon 64 3500+ (Sockel AM2).............. ca.€ 50,- AMD Athlon 64 X2 4600+ (Sockel AM2) ...... ca.€ 100,- AMD Athlon 64 X2 6000+ (Sockel AM2) ...... ca. € 195,- 

Kühler Kühler Kühler 

Arctic Cooling Freezer 64 Рго.......................... са. € 15,- ` Arctic Cooling Freezer 64 Рго.......................... ca. € 15- Thermalright Ultra 90 К8................................ ca. € 40,- 

Mainboard Mainboard Mainboard 

MSI K9N Neo-F (Nforce 550).......................... ca. € 65,- Abit KN9 SLI (Nforce 570 5П)......................... ca. € 95,- Asus M2N32-SLI Deluxe Wifi (NF 590 SLI)..... ca. € 135,- 

Grafikkarte Grafikkarte Grafikkarte 

Asus EN7600GT бйепї................................. ca. € 135,- Powercolor X1950 Pro (512 MByte).............. ca. € 160,- ASUS:ENS800GTX; n rrr rens ca. € 490,- 
Endsumme AMD-PC: € 620,- Endsumme AMD-PC: € 855,- Endsumme AMD-PC: € 1.655,- 

INTEL: INTEL: INTEL: 

CPU CPU CPU 

Intel Core 2 Duo E4300 (Sockel 775) .............. ca. € 95,- Intel Core 2 Duo E6400 (Sockel 775) ............ ca. € 155,- Intel Core 2 Duo E6700 (Sockel 775) ............ ca. € 275,- 

Kühler Kühler Kühler 

Arctic Cooling Freezer 7 Рго............................ ca. € 15,- Arctic Cooling Freezer 7 Рго............................ ca. € 15,- Thermalright Ultra 90 5775 ............................ ca. € 35,- 

Mainboard Mainboard Mainboard 

Asrock 4CoreDual-VSTA (МА PT880 Ultra)...... ca. € 50,- Gigabyte 965P-DS3 (965Р)............................. ca. € 95,- Asus P5W DH Deluxe (975Х)........................ ca. € 160,- 

Grafikkarte Grafikkarte Grafikkarte 

Asus EN7600GT бйепї................................. ca.€ 135,- Powercolor X1950 Pro (512 MByte).............. ca. € 160,- ASUS ENGSQOGTX аига ca. € 490,- 


Endsumme INTEL-PC: € 650,- 
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Endsumme INTEL-PC: € 910,- 


Endsumme INTEL-PC: € 1.755,- 
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Rubrik | Service 


Lesereinsendungen 


Wenn Sie Ihre Meinung zum Heft äußern wollen oder 

Probleme mit Ihrer Hard- und Software haben, schicken 
Sie uns doch einfach eine E-Mail! Sofern Sie wünschen, 
dass Ihre Einsendung anonym bleibt, kennzeichnen Sie 


das bitte entsprechend. 


Bei allgemeinen Fragen wenden Sie sich an: 


redaktion@pcgameshardware.de 


Die Redaktion behält es sich vor, Leserbriefe sinngemäß zu kürzen. 


++ Laufend neue Leserbriefe finden Sie unter: www.pcgameshardware.de ++ 


Grafikfehler mit wasser- 
gekühlter X1800 XT 

Ich habe ein Problem mit meiner 
Radeon Х1800 XT/256 von Sap- 
phire. Bereits beim Bootvorgang 
des Rechners habe ich Bild- bzw. 
Grafikfehler. Dazu muss ich sagen, 
dass die RAM-Bausteine der Grafik- 
karte nicht gekühlt werden. Jedoch 
entstanden diese Bildfehler auch 
mit gekühlten RAM-Bausteinen. Da 
ich eine Wasserkühlung installiert 
habe, sind die Temperaturen nicht 
sehr hoch. Eine Garantie auf die 
Grafikkarte habe ich nicht mehr. 
Warum entstehen diese Bildfehler? 
Meine Grafikkarte ist nicht über- 
oder untertaktet und auch an der 
GPU-Spannung habe ich nichts 
geändert. 

[Robin Wernitz, per E-Mail] 

Carsten Spille: Eine Wasserküh- 
lung üblicher Bauweise kühlt le- 
diglich die Komponente, auf der 
sie aufliegt — in Ihrem Falle also 


Problem des Monats 


vermutlich die GPU. Wenn Sie da- 
bei nicht auf sehr gute Gehäusebe- 
lüftung achten, können so aber die 
sekundären Hitzequellen kritisch 
werden, die ansonsten quasi ne- 
benbei mitgekühlt Wäh- 
rend also Ihre GPU vom Wasser 
gut gekühlt arbeitet, könnten Span- 
nungswandler und RAM - laut 
Ihrem Screenshot die wahrschein- 
lichste Fehlerquelle — im eigenen 
Saft kochen und durch hohe Tem- 
peraturen in ihrer Lebensdauer be- 
einträchtigt werden, auch wenn sie 
nicht unmittelbar zu einem Defekt 
führen sollten. 


werden. 


Daniel Waadt: Natürlich kann 
nicht ausgeschlossen werden, dass 
ein Defekt der Grafikkarte vorliegt. 
In diesem Fall sollten Sie Sapphire 
kontaktieren. Der Grafikkarten- 
hersteller bietet auch für Anwender 
ohne Garantie einen Reparaturser- 
vice an (gegen eine geringe Gebühr, 
www.sapphiretech.de). 


Ralf Rólike: 

Ich besitze sowohl ein Ga- 
ming-Keyboard von Saitek mit 
angeschlossenem Command-Pad 
als auch einen Joystick. Beides 
móchte ich gern in Battlefield 
1942 zusammen nutzen, nur lei- 
der wird der Joystick im Spiel nicht 
erkannt. Unter Windows kann 

ich aber beide Geräte über die 
Gerätekonfiguration problemlos 
ansprechen. Wenn ich eine andere 
Tastatur anschlieBe, existiert das 
Problem hingegen nicht mehr. Bei 
meiner Suche im Internet habe ich 
mehrere Erfahrungsberichte von 
Anwendern gefunden, die das 
gleiche Problem haben. 


Lars Creamer: 

Hier die Lósung, die uns Saitek 
auf Anfrage genannt hat: 
„Ändern Sie die Reihenfolge der 
Spielecontroller. Hierzu gehen Sie 
über ,Start' — ,Einstellungen' in 
die Systemsteuerung und suchen 
dort das Icon , Gamecontroller*. 

In diesem sollten sich nun sowohl 
die Saitek-Tastatur als auch der 
Joystick befinden. Ándern Sie die 
Reihenfolge, indem Sie den Joy- 
stick markieren, auf ,Eigenschaf- 
ten' klicken und ihn als primáres 
Gerát festlegen." In unserem Test 
hat dieses Vorgehen allerdings 
nicht funktioniert, hier half nur 
der Tausch der Tastatur. 
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Pentium 4 mit zwei 


Kernen? 
Ich habe mir neulich die älteren 
Hefte noch einmal durchgelesen 


und bin in Ausgabe 03/2007 auf 
den Bericht über Hyper-Threading 
gestoßen. Dort steht, dass es ab dem 
Pentium 4 mit 3,06 GHz möglich ist, 
die CPU in zwei logische Kerne auf- 
zuteilen. Da ich gerne experimen- 
tiere, möchte ich das ausprobieren 
und meine CPU sozusagen in einen 
„Pseudo-Core-2-Duo” 
Welche Software ist nötig, um so et- 
was umzusetzen, und käme da beim 


verwandeln. 


Arbeiten oder bei Spielen „Dual- 
Core-Feeling" auf? 

[Sascha Rings, per E-Mail] 

Christian Gögelein: Eine Software 


ist dafür nicht nötig, das übernimmt 
normalerweise eine BIOS-Option, die 


standardmäßig auch aktiviert ist. 


Bei manchen Platinen gibt es diese 
BIOS-Option nicht, aber auch dann 
aktiviert das Board meist selbststän- 


RI ve cw - : 
Diese Bildfehler treten bei unserem Leser Robin Wernitz mit seiner wassergekühlten 


dig HT. Nur von einigen älteren Pla- 
tinen (z. B. frühe Versionen mit 845- 


Chipsatz) wird HT überhaupt nicht 
unterstützt. Ob Hyper-Threading 
aktiviert ist, kónnen Sie leicht mit 
dem Task-Manager unter Windows 
kontrollieren: Sind unter „Verlauf 
der CPU-Auslastung“ zwei (virtuel- 


le) Prozessoren zu sehen, ist HT ak- 
tiviert. Der Leistungsgewinn ist im 
Vergleich zu einem echten Zweikern- 
Prozessor aber eher bescheiden, bei 
Spielen zum Beispiel 
fünf Prozent drin. 


sind maximal 


Probleme mit Stand- 
by/Ruhezustand 

Erst einmal vielen Dank für Ihr 
gelungenes Heft, das ich seit meh- 
reren Jahren im Abo beziehe. Ich 
habe eine Frage zu einem Problem, 


mit dem ich mich seit geraumer 
Zeit herumschlage: Bei meinem 
Rechner funktioniert die gesam- 


te Stromsparfunktion nicht mehr. 
Nach dem Ruhezustand oder Stand- 


E Kerg THEN 


Radeon Х1800 ХТ/256 von Sapphire auf. Ein Defekt ist sehr wahrscheinlich. 


www.pcgameshardware.de 


by-Modus erwacht der Rechner 
zwar und beginnt auch zu booten, 
bleibt dann aber nach einigen 
Sekunden mit einem Bluescreen 
stehen. Leider kommen aus dem 
Netzteil auch etwas eigenwillige 
Gerüche. Jedenfalls bin ich jetzt 
verunsichert, ob der Fehler vom 
Mainboard oder durch das Netzteil 
verursacht wird. 

[Uwe Gasterstädt, per E-Mail] 


Henner Schröder: An Problemen 
mit Stand-by-Modi ist meist еіп 
unwilliger Treiber schuld. Stellen 


Sie sicher, dass alle Komponenten 
über die aktuellen Treiber 
gen. Hilft das nicht, deaktivieren 
oder entfernen Sie testweise Kom- 
ponenten, die nicht unbedingt 
nötig sind (vor allem Soundkarte, 
TV-Karte etc). Wacht der PC dann 
immer noch nicht ohne Probleme 
auf, ist vermutlich das Mainboard 
oder das Netzteil schuld - wenn 
Letzteres „Gerüche“ verbreitet, ist 
ohnehin anzunehmen, dass damit 
etwas nicht in Ordnung ist und ein 
Ausfall bevorsteht. 


verfü- 


AMD-CPUs für Intel- 

Sockel? 

Wieso gibt es verschiedene Sockel 
für AMD- und für Intel-Prozessoren? 
Warum baut AMD beispielsweise 


nicht auch Prozessoren für den 
Sockel 775? Genauso könnte Intel 
Prozessoren für den AM2-Sockel 
herstellen. 

[Maik Sündram, per E-Mail] 

Christian Gögelein: Jeder Her- 


steller verfolgt hier seine eigene 
Philosophie und hält natürlich sei- 
nen Sockel für den besten. Hinzu 
kommen eine Menge Probleme: So 
müsste Intel den Speichercontrol- 
ler in den Prozessor integrieren, 
um Sockel-939/AM2/F-Prozesso- 
ren anbieten zu können, was ein 
komplett neues Design erfordern 
würde. Bei AMD gilt das natürlich 
umgekehrt. Eine hohe, wenn nicht 
die höchste Hürde dürfte aber die 
Lizenzfrage sein. Schließlich wird 
AMD/Intel kein Geld ausgeben, 
um Prozessoren für den stärksten 
Konkurrenten zu bauen und da- 
mit dessen Plattform zu stärken. 


Bearlake-Mainboards 
abwärtskompatibel? 
Meine Frage bezieht sich auf die 
neuen Bearlake-Mainboards. Mir ist 
noch nicht ganz klar, ob diese Main- 
boards ausschließlich den neuen 


www.pcgameshardware.de 


45-Nanometer-Penryn unterstützen 
(dieser ist ja noch nicht auf dem 
Markt erhältlich). Oder sind die 
Mainboards auch zu den aktuellen 
Core-2-Duo-CPUs abwärtskompati- 
bel? 


IM. Wiltfang, per E-Mail] 


Daniel Möllendorf: Bearlake-Chips 
sind komplett abwärtskompatibel 
zu allen Core-2-Modellen. Sie kön- 
nen also problemlos eine CPU mit 
266 oder 200 MHz FSB einsetzen. 
Da es noch keine Core-2-Modelle 
mit 333 MHz FSB gibt, setzen wir 
ebenfalls für alle Tests einen E6600 
mit 266 MHz FSB ein. 


Reicht ein 300-Watt-Netz- 

teil bei einer 8600 GT aus? 

Ich möchte mir eventuell eine Ge- 
force 8600 GT kaufen, da meine alte 
Geforce 6600 LE nicht mehr schnell 
genug ist. Nun stelle ich mir aber 
die Frage, ob mein 300-Watt-Netzteil 
überhaupt genug Power" hat (CPU: 
AMD Athlon 64 X2 42004)? 

[Yannick Timmann, per E-Mail] 


Daniel Waadt: Die Direct- 
X-10-Karten von Nvidia gelten als 
stromsparend. Selbst ein 300-Watt- 
Netzteil sollte für Ihr System kein 
Problem darstellen. Wir haben die 
Leistungsaufnahme Geforce 
6600 LE nicht gemessen, haben 
aber Werte einer 6600 GT. Unser 
Test-PC (Core 2 Duo E6600) benó- 
tigt mit dieser Karte im 3D-Betrieb 
maximal 156 Watt (gesamter PC). 
Eine Geforce 8600 СТ verbraucht 
nur elf Watt mehr. Selbst mit einer 
8600 GTS messen wir maximal 176 
Watt. Im Zweifelsfall testen Sie es 
einfach aus, bevor Sie Geld für ein 
neues Netzteil ausgeben. Sollte es 
zu  Stabilitátsproblemen kommen, 
kónnen Sie immer noch ein neues 
Netzteil erwerben. 


neuen 


einer 


Spieletaugliches Notebook 


für Crysis 
In náchster Zeit will ich mir ein Note- 
book zulegen. Welchen  Grafikchip 


und welchen Prozessor empfehlen 
Sie mir? Welches Notebook ist auch 
noch für kommende Spiele wie Cry- 
sis geeignet? 

[Michael Ebner, per E-Mail] 


Raffael Vötter: Wenn Sie wirklich 
Crysis auf einem Notebook spielen 
wollen, führt vermutlich kein Weg 
an einem Modell mit Core-2-Duo- 
CPU samt Geforce-8M-Chip vorbei. 
Entsprechende Geräte gibt es bald. 


Service 


Leserbrief des Monats 


Leser- 


einsendungen 


Torsten Stüber: 

Sowohl im Editorial als auch 

in den Kolumnen machen Sie 

sich Sorgen um AMD. In Ihrem 
Interesse sowie im Interesse aller 
Kunden bzw. Anwender wünschen 
Sie Intel weiterhin einen starken 
Konkurrenten, damit dieser seine 
Quasi-Monopolstellung nicht noch 
mehr ausnutzt. Nur: Auch die Re- 
dakteure der PC Games Hardware 
müssen sich hier an die eigene 
Nase fassen. Noch vor einem Jahr 
hatte fast jeder einen AMD- 
Rechner, dann begann das große 
Sabbern nach den ultimativen 
Core-2-Prozessoren. Mittlerweile 
sind fast alle auf den Intel-Zug 
aufgesprungen. In unzáhligen 
Beitrágen haben Sie die neue 
Prozessorgeneration von Intel auf 
einen sehr hohen Sockel gehoben. 
Die Leute kaufen natürlich das, 
was Sie empfehlen. Nur haben 
auch Sie den Core-2-Hype bei den 
Lesern Ihrer Zeitschrift tatkráftig 
mit beeinflusst und nun jammern 
Sie, dass Intel eventuell bald ohne 
jede Konkurrenz den Prozessor- 
markt beherrschen kónnte. Ob 
ein Spiel dank Core-2-Duo-CPU 
mit 60 Fps oder mit einem Athlon 
64 X2 mit nur 55 Fps läuft, ist mir 
persónlich recht egal, zumal es 
bei vielen Spielen in erster Linie 
auf die Grafikkarte ankommt. Wer 
also monatelang durch Beitráge 
und auch durch den Umstieg 


4 
Im Oberklasse-Segment ist Intels Core 2 Duo unangefochten. In der Mittel- 
und Einstiegsklasse hat AMD aber gleichwertige Alternativen. 


auf Intel-Systeme beim „Privat- 
Rechner“ die Intel-Werbetrommel 
rührt, braucht sich jetzt nicht so 
heuchlerisch Sorgen um AMD zu 
machen. 


Christian Gögelein: 

Für uns zählt in erster Linie das 
Leserinteresse und danach richten 
sich folglich auch die Artikel im 
Heft. Den von Ihnen festgestellten 
„Hype“ haben also indirekt die 
Leser verursacht (letztlich waren 
es aber die Leistungswerte der 
Core-2-Prozessoren). AMD hat 
sich anfangs zudem viel Zeit mit 
Preissenkungen gelassen. Das 
Fazit der Medien konnte daher gar 
nicht anders lauten, als zum Intel- 
Prozessor zu raten. Erst später 
hat AMD reagiert, neue Modelle 
herausgebracht und die Preise 
angepasst. Es liegt jetzt an AMD, 
neue Fakten zu schaffen. Wenn 
der Barcelona — wie angekündigt 
— wirklich 40 Prozent schneller 
sein sollte (20 Prozent würden 
auch schon reichen), werden auch 
unsere Redakteure binnen weniger 
Monate wieder zu einem AMD- 
Rechner wechseln. Unter dem 
Strich finde ich unsere Position 
daher nicht heuchlerisch, sondern 
einfach nur im Sinne des Lesers 
und des Verbrauchers. Die Kolum- 
ne bezog sich zudem auch auf 
die besondere Brisanz der Lage 
aufgrund der Ati-Übernahme. 


In eigener Sache: 
Fehlerteufel 


Einkaufsführer Overclocking 
(06/2007) 

Im Einkaufsführer Overclocking hat sich 
bei den Sockel-775-Wasserkühlern ein 
Fehler bei den Noten eingeschlichen. 
Diese sind in dieser Ausgabe korrigiert. 


Leserbriefe (05/2007) 

Im ersten Leserbrief geht es um die 
„Löcher” in manchen Intel-Prozessoren. 
Diese gibt es nur bei Sockel-478-Prozes- 
soren und nicht — wie im Text angege- 
ben — bei Sockel-775-Prozessoren. 


Test: Geforce-8-Mittelklasse 
(06/2007) 

Im Artikel „Geforce-8-Mittelklasse” 
schreiben wir, dass Windows Vista 
exklusiv die neue Direct-X-10-Schnitt- 
stelle nutzt. Falls Sie diesen Satz 
etwas missverständlich aufgenommen 
haben, móchten wir noch folgendes 
hinzufügen: Windows Vista unterstützt 
sowohl Direct X 9 als auch Direct X 10. 
Windows XP unterstützt offiziell nur 
Direct X 9. Eine große Fangemeinde ist 
allerdings momentan damit bescháftigt, 
eine Direct-X-10-Version für Windows 
XP zu programmieren (wird nicht von 
Microsoft unterstützt). 
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Die Redaktion 


THILO BAYER | Chefredakteur (Grafikkarten) 


Privat-PC: 

CPU: Intel Core 2 Extreme Х6800 
Board: М5/ 975X Platinum (Powerup) 
Grafik: Asus GF7900 GT (Zalman VF700) 
RAM: 2x 1.024 MByte DDR2-1066 
Monitor: Philips 19-Zoll-LCD 

Sound: Realtek ALC882M (Onboard) 


PC aktuell: Nachdem ich meine neue 
500-GByte-Platte eingebaut und das Be- 
triebssystem geklont habe, geht es nun 
an Windows Vista. Ich schwanke noch, 
ob ich auf meinem Privat-PC die 64-Bit-Version installieren soll. 


Gegen den sommerlichen Wärmestau im PC ... hilft hof- 
fentlich meine ausgefeilte Lüftersteuerung. Letztes Jahr hatte ich 
zwar wenig Árger mit zu hohen Temperaturen, aber für dieses 
Jahr erwarte ich doch mehr Stress. 


LARS CRAEMER | Redakteur (Komplett-PCs, Monitore) 


Privat-PC: 

CPU: Intel Core 2 Extreme X6800 
Board: Asus P5W DH Deluxe 

Grafik: MSI RX1900 XTX 

RAM: 2x 1.024 MByte Corsair DDR2-800 
Monitor: Dell 2005FPW (LCD, 20") 
Sound: Creative Audigy 2 75 


PC aktuell: Stalker hat meinem PC, 
besser gesagt meiner Grafikkarte, ihre 
Grenzen aufgezeigt. Jetzt hadere ich mit 
der Anschaffung einer neuen. 


Gegen den sommerlichen Wärmestau im PC ... ist meine 
momentane Wohnung das perfekte Mittel. Selbst im Sommer 
wird es hier nicht wármer als 20 Grad Celsius. Sollte es doch mal 
richtig warm werden, kompensiert meine passive Wasserkühlung 
selbst größere Temperatursprünge ohne Probleme. 


FRANK STÓWER | Redakteur (Spiele, USB-Sticks, Mauspads)) 


Privat-PC: 

CPU: Intel Core 2 Duo E6700 

Board: MSI Neo-F (50775) 

Grafikkarte: Radeon X1950 XTX 

RAM: 2x 1.024 MByte DDR2-800 
Monitor: Philips Briliance 109b (CRT, 19") 
Sound: Realtek ALC833 (Onboard) 


PC aktuell: Mit Erschrecken musste ich 
feststellen, dass der Lüfterstecker meiner 
X1950 XTX mit dem PATA-Anschluss 
meines MSI Neo-F kollidiert, sodass sich 
der dabei arg verbiegen muss. Da muss wohl beizeiten ein neues 
Board oder eine andere Grafikkarte her. :( 


Gegen den sommerlichen Wärmestau im PC ... bin ich 
dank Wasserkühlung gut gerüstet. Leider werde ich den Gehäuse- 
lüfter wieder anklemmen müssen - das hebt die Geräuschkulisse. 


HENNER SCHRÖDER | volontär (Windows, Kühlung, HDD) 


Privat-PC: 

CPU: Intel Core 2 Duo E6700 

Board: Intel D975XBX 

Grafik: MSI 7900 GS (passiv gekühlt) 
RAM: 2x 1.024 MByte DDR2-667 
Monitor: liyama E2200WS (LCD, 22") 
Sound: Creative Audigy Player 


PC aktuell: C&C 3 lässt mir momentan 
keine Zeit für Basteleien. So bleibt alles, 
wie es ist — bis Crysis, UT 3 oder auch 
The Crossing mich zum Austausch der 
Grafikkarte zwingt. 


Gegen den sommerlichen Wärmestau im PC ... habe ich 
hoffentlich gut genug vorgesorgt. Mein System ist (ich erwähnte 
es vielleicht schon) auf Unhórbarkeit ausgelegt, da passen zusátz- 
liche Lüfter nicht ins Konzept. 
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CHRISTIAN GOGELEIN stellv. Chefredakteur (CPUs) 


Privat-PC: 

CPU: Intel Core 2 Duo E6700 
Board: Intel D975XBX Bad Axe 
Grafik: Ati Radeon X1950 XTX 
RAM: 2x 1.024 MByte DDR2-800 
Monitor: Viewsonic 19-Zoll-LCD 
Sound: Creative Audigy 2 


PC aktuell: Ich bastle an meiner ganz 
persönlichen , Überall-Festplatte" (siehe 
Artikel in der vergangenen Ausgabe). 
Konkret favorisiere ich ein Update der 
Fritzbox — die neue 72er-Serie verspricht tolle Funktionen. 


Gegen den sommerlichen Wármestau im PC ... hilft am 

besten das Herunterfahren und An-den-Baggersee-Legen :-) Aber 
im Ernst: Freezer 7 und Geháuselüfter machen einen guten Job — 
bis 40 Grad Celsius Außentemperatur sollte der PC stabil laufen. 


DANIEL MÖLLENDORF | Redakteur (Mainboards, RAM) 


Privat-PC: 

CPU: Intel Core 2 Extr. X6800 93,5 GHz 
Board: Gigabyte 965P-DQ6 

Grafik: Radeon X1900 XTX 

RAM: 2.048 MByte Mushkin DDR2-800 
Monitor: //уата Е48025-В (LCD, 19") 
Sound: Creative X-Fi 


PC aktuell: Ich will mehr HD-Material! 
Warum muss die Playstation 3 bloß so 
teuer sein? 


Қ E dm@pcghw.de 
Gegen den sommerlichen Wärme- 


stau im PC ... ist mein Spiele-PC bereits gut gerüstet: Da ich die 
CPU-Spannung nicht besonders weit anheben musste, reicht der 
Hyper TX von Cooler Master völlig aus. Der Standardkühler der 
Х1950 ХТХ ist zwar relativ laut, aber kräftig. Den Rest überneh- 
men zwei 120-Millimeter-Lüfter. 


DANIEL WAADT | Redakteur (Grafik, Internet, Netzteile) 


Privat-PC: 

CPU: AMD Opteron 180 

Board: Gigabyte K8NF-9 (Nforce 4) 
Grafikkarte: Asus Geforce 7800 GTX/256 
RAM: 2.048 MByte Infineon DDR400 
Monitor: Samsung 226BW (LCD, 22") 
Sound: Creative Audigy 2 25 


PC aktuell: Da immer mehr Spiele 
Widescreen-Auflösungen unterstützen, 
musste noch vor dem Release von Com- 
mand & Conquer 3 ein neuer Monitor 
her. Dabei habe ich mich für den Samsung 226BW entschieden, 
der sehr gute Bildqualität bietet und dabei noch bezahlbar ist. 


Gegen den sommerlichen Wärmestau im PC ... unternehme 
ich nichts mehr, da mein PC dank fünf Gehäuselüftern zu jeder 
Jahreszeit mit ausreichend Frischluft versorgt wird. 


RAFFAEL VÖTTER | Volontär (Notebooks, OC, Gehäuse, Sound) 


Privat-PC: 

CPU: Pentium M 760 @ 2,8 GHz 
Board: Asus PAGPL-X 

Grafikkarte: Radeon X1800 XT/512 
RAM: 2x 1 GByte @ DDR464, 2.5-3-2-4 
Monitor: HP f2105 (LCD, 21" S-PVA) 
Sound: Creative X-Fi Xtreme Music 


PC aktuell: Der Core 2 Duo E4400 

ist breit verfügbar und auch ich habe 
wegen der Lust auf Neues einen bestellt. 
Aktuell láuft die Testphase. Das Ziel: 
mindestens 3 GHz mit Standardspannung. Bei meinem Asrock 
4CoreDual-VSTA habe ich gar keine andere Wahl. 


Gegen den sommerlichen Wärmestau im PC ... habe ich zu 
Athlon-XP-Zeiten testweise meine Klimaanlage daneben gestellt. 
Das funktionierte, dafür wurde das Zimmer wieder wármer. ;-) 


MARCO ALBERT | Leitender Red. (Sicherheit und Software) 


Privat-PC: 

CPU: Intel Core 2 Duo E6700 

Board: Foxconn P9657AA 

Grafik: MSI Geforce 7900 GT 

RAM: 2x 1.024 MByte MDT DDR2-667 
Monitor: Fujitsu-Siemens S-19 (LCD, 19") 
Sound: Realtek ALC850 (Onboard) 


PC aktuell: Von dem Problem meiner 
stándig leeren Mainboardbatterie habe 
ich Ihnen schon berichtet. Windows XP 
hat damit keine Probleme, doch Win- 
dows Vista will nach dem ungewollten CMOS-Reset nicht starten. 
Daher werde ich mir eine neue Hauptplatine zulegen. 


Gegen den sommerlichen Wärmestau im PC ... unterneh- 
me ich erst einmal nichts, da mein PC schon den Rekordsommer 
2006 problemlos weggesteckt hat. 


CARSTEN SPILLE | Redakteur (Grafikkarten, opt. Laufwerke) 


Privat-PC: 

CPU: AMD Opteron 165 02,25 GHz 
Board: Asrock 939-Dual-SATA-2 
Grafikkarte: Connect 3D X1900 XT/CF 
RAM: 2x 512 MByte GE LL DDR400 
Monitor: Eizo T965 (CRT, 21") 

Sound: Creative Audigy 2 ZS 


PC aktuell: Einige neuere (und áltere) 
Games scheinen meinen PC schon an 
die Grenzen zu bringen — ob ein Core-2- 
Duo-Umstieg hier Besserung bráchte? 


Gegen den sommerlichen Wärmestau im PC ... setze ich 
keine besonderen Maßnahmen. Zum Glück bleibt das Arbeitszim- 
mer auch bei hoher Außentemperatur relativ kühl und mein РС 
erzeugt sowieso nicht allzu viel Abwärme, da die CPU mit abge- 
senkter Spannung läuft und die Grafikkarte nach draußen bläst. 


FALK JEROMIN | Volontär (Wasserkühlung, PCGH-Webseite) 


Privat-PC: 
CPU: Intel Core 2 Duo E6600 @3,6 GHz 
Board: Abit AB9 QuadGT 

Grafikkarte: Geforce 7950 GT/256 
RAM: 4x 1.024 MByte Gskill DDR2-800 
Monitor: LG L203WT (LCD, 20,1" 
Sound: Realtek ALC888 (Onboard) 


PC aktuell: Veránderung an der Hard- 
ware gab es diesen Monat nicht. Dafür 
habe ich Feintuning an der Lüftersteue- 
rung des Abit AB9 QuadGT betrieben, 

sodass mein PC nun weder zu heiß noch zu laut ist. 


Gegen den sommerlichen Wármestau im PC ... hilft mir 
eine Wasserkühlung. In Kombination mit dynamisch geregelten 
Lüftern ist der PC für alle Temperaturen, welche in einer Dachge- 
schosswohnung im Sommer auftreten kónnen, gut gerüstet. 
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965P-DS3 S,GL,sA 775/P965 02 399.  NX8600GT-T2D EZ PCle 256-03 /86006Т 139,- 
P35-DS3R S, GL EsA. 775/Р35 D2 134-  NX8600GTS-I2D EZ РСе 256-63 /8600675 199. X1550 PCle 256-63 /X1550 54,- 
P35-DS3P S,GL F sA 775/P35 D2 144,- МХ76006Т-Т0 Z АСР 512-02 /7600GT 169. Х19506Т Super PCle 512-63 /Х195067 139,- 
P35-DQ6 S, GLF sA 775/P35 02 219,- X850XT AGP 256-63 /X850XT 109,- 
X1950GT Super АВР 512-63 /X19506T 159,- 


760005 PCle 256-63 / 760088 
К9М Neo-F ` S, GL, sA AM2 /nF550 D2 69,- 7950061 PCle 512-63 /79506Т l 
K9N SLI Platinum 5, GL, F, sA AM2 / nF570-SLI 02 114 860001 Sonic PCle 256-63 /86006T ,- CGAX-1656A PCle 256-02 /X1650 p 
K8N Neo4-F S, GL зА 939 /nF4 D+ 69. 8600015 256-63 / 8600675 ‚- СОАХ-Н1552 Heatpipe Ре 256-02 / Х1550 84,- 


K8N Neo3-F S,GLsA 754/nF4 D 49- 760067 256-63 / 7600GT CGAX-H1956 Heatpipe РСе 25663 /X1950PRO 179, 


AX) PEN SLI-FI S,GLEsA 775 /пР50-5 02+ 109,- 
Sx) AE PEN S,GL,sA 775 /nF680i-SLI 02+ 239,- 
г P35 Мео-Ғ S,GL,sA 775/P35 D2 119,- F TP TTE N 


Verwendbare Speicherbausteine: S: SD-RAM / D: DDR-RAM / 02: DDR2-RAM / SO: SO-DDR-RAM / 502: SO-DDR2-RAM / 
+: auch ECC / *: nur ECC Registered // Ausstattungsmerkmale: D: Dual CPU / L: LAN / F: FireWire / GL: Gigabit LAN / IDE S-ATA 
S: Sound / WL: Wireless LAN / V: VGA / B: Bluetooth / R: IDE-RAID / sA: SATA-RAID 


STM3160212A ило 160 87 2/ 7200 49,- STM3250820AS sata2 250 в/в/ 720 59,- 
CPUs STM3320820AS 5АТА? 320 8/ 8/ 720 74- 
5Р0842М U-133 80 9/2/ 7200 37. 
INTEL AMD SP1654N U133 160 9/ в/ 7200 47.  HD080HJ S a2 80 9/8/ 7200 39. 
ONES ите NE S ie 
2,8 GHz Northwood 533 1x512 114,- 3200+ Venice 20 x52 43% 54- ЫЕ о» = аш ЗДІ = 
3,0 GHz Prescott 800 1х1.024 124,- 3800+ Venice 24 1х512 55,- 
ME EE ares gao 947 NECEM 
- - SATA2 8/16/ 7.200 E 
T5600 ` Mem 183 2102 242 3500+ Orleans 22 1x512 58; 66- Em EG НЕ му 750 кш 249 
T7200 Merom 20 2x2.048 294,- 3800+ Orleans 24 1х512 76,- 
T7400 меют 2,16 2x2.048 419,- 6000+ Windsor 30 21.024 224,- WD400JB "mm 40 ouni 720 
AE, ио A Ме ыы 320 i/i imo 80 
- SATA2 9/16/ 7.200 y 
E4300 Allendale 18 204 104,- 114,- 3800+ Manchester 20 2512 114. WDSODDAAKB 0100 | WDSODDAAKS sataa 500 187 720 111- 
EUN Allendale 15 2x 1.024 E 4200+ Toledo 22 2x512 129. E 
6320 Conroe d 2x2.048 yz \ A / 
Был ІЗ SE Ers 
E6600 Coos 24 «2048 214- 224,- 3800+ ЕЕ Windsor ЖП mp ТІ») JR D UF ERKE E 
E6700 Сопое 2,06 2x2.048 299,- 4200+ EE Windsor 2,2. ЖЫ? 89- 99,- 
06600 Kentsfield 24 2x409 519,- 5200+ Windsor 26 zm 154- 162- DVD+RW Blu-ray 
X6800 Conroe XE 2,93 2x2048 949,- 5600+ Windsor 28 2х1024 179,- 
0Х6700 Kentsfield 2,86 2x4.096 929,- 6000+ Windsor 30 2x1024 229,- 
AOPEN DSW1812 schwarz 18x/ 8x 34,90 LG GBW-H10N Kl 2x 699,- 
ASUS DRW-1814BL* 18x/ 8x 42,-  PLEXTOR PX-B900A ж/ 2x 799,- 
we БЕЗІН schwarz 18x / 10x 37,- т 
LI S 18х/ 10х де 
LG GSA-H54N 18x/ 10x 44,- 
DDR 10GB 240/333 82,- 74- DDR 10GB 40/2533 82. 84. LITEON ШШ mun 42,- G.E.l.L DDR2-1.066 Kit 
DDR HyperX 10GB 40/232 92,- 84,- DDR Value 206GB 400/25 172,- МЕС АП-7170Д% 18х/ 8x 39,- 
DDR HyperX 20GB 40/232 172, DDR2 10GB 80/555 52. 48. МЕСАП-7173А 18x/ ж — 42 GX22GB8500UDC 
SO-DDR 10108 40/333 95,- DDR2 20 E 800/444 1087 EE 18x/ 8х E "d 2х 1.024 MB DIMM + DDR2-1.066 (PC2-8500) 
DDR2 1,0 GB v 42- 38.- / 1.000 / 5-5-5 E - Ы 18x/ 8x d - Vë 
DDR2 МО те NET UNES DU TOGB 106/444 — 214- SAMSUNG SH-S182M* 1807 a 3990 44- mim ` Stell 3 
DDR2 20GB 533/444 80- 134- DDR2 40GB 667/555 234, RAS-to-CAS-Delay (tRCD) 5 
DDR2 20GB 667/555 82- 136- DDR2 40GB %00/555 284, RAS-Precharge-Time (ВР) 5 
DDR2 40GB 667/5 279,- LG GSA-E40N 18x/ 10x 69,- -Active- 
EE ҮТЕ ль У LG GSACEAQL. II T. Row-Active-Time (tRAS) 15 
i g DDR vn 1,0GB 40/3 72,- PHILIPS SPD3000CC 16x/ 8x 64,- 
DDR2 10GB 800/5 56,- PLEXTOR PX-608CU 8x/ 4x 134,- 
S0-DDR 106GB 400/25 87. SO-DDR2 10GB 667/5 38- SAMSUNG SE-S184M Schwarz 18x/ 8x 67,- 
DDR2 10GB 533/444 42,- 36,- 
DDR2 1,0GB 667/444 44,- 38,- 
DDR2 10GB 800/5-5-5 48,- 41,- DDR2 Select 10GB 667/5-5-5 46,- ASUS DRW-1814BLT* 18x/ 8x 44,- 
DDR2 2,0 GB 533/444 76,- 104,- DDR2 value 1,0 GB 667/555 38,- 1G GSA-H30N 16x/ 10% 39,90 
DDR2 20GB 667/4-4-4 80,- DDR2 Select 10GB 800/5-5-5 50,- МЕС AD-71738 Schwarz mun 42- 
Dun ee o MED E оз EE Таш sud 47, 
| 533 / 4-4-4 E Sel \ 667 /5-5-5 m Ў a 
u = SAMSUNG SH:-S183A*  19/ вх 3990 
Single: Preis für ein Speichermodul. SAMSUNG SH-S183L 18x/ 8x 42.- 


Kit: Preis für zwei identische Speichermodule im Retail-Kit. Angegeben ist die Gesamtkapazität. а Тел Farben örfällich 


Kee 
Wählen Sie zwischen schiedenen ] | stellen und \ d- Stellen Sie sich Ihren Traum-PC 
Versandarten und Anbieterr wahlwe en sparen: bei uns finden Sie online zusammen: Wählen Sie aus 
as: Ш allen Produkten Ihre Wunschkompo- 


nach der entsprechenden Versand - bequem in Raten mit unse aus den Bereichen Belletristik u nenten und konfigurieren Sie ein PC- 
art und dem Gewicht der Ware. ] | е-Нїпап ў БЕШ System nach Ihren Bedürfnissen. 


IWWW.ALIERNALTE.DE 
24h Bestellhotline: 01 805-905040 


* € 0,14 / Minute aus dem dt. Festnetz 


NETZWERK & КОММ TFT-MONITORE 


Wireless LAN 
FRITZIWLAN USB Stick v1.1 125 USB2.0-Stick 5 - КЕГЕН Ы 8 170 Tas 
FRITZ!Box WLAN3170 125 ` Router/Modem т bl 5 190 Sound г 
WA v2 54 РС А е FRITZ!Box Fon WLAN7170v2 125 Rout./Mod./VolP 59.  PW201 bl 8 201 2xDVkD/Webam 514, SAMSUNG SyncMaster 940MW 
Ё 54 — USB20-Stück Modems MW221U Ш 2m пшрш 339; 19" (48,3 cm) Bilddiagonale 16:10 
1.440x900 Pixel Auflósung 
DWA-645 300 PC-Card 74,- 1705 G1 g 8 170 149,- Kontrast: 700:1 е Helligkeit: 300 cd/m? 
DWL-G132 108 USB20-Stick 37.  BlueFRITZ! USB v2 ISDN ` USB/BT 34- 190551 si 8 190 169,- mee it8 rs. idi 
DWL-2100AP 108 Access Point 84-  BlueFRITZ! ISDN = v2.0 ISDN USB/BT 09- 197551 si 2 190 DVI-D/USB/Sound 239,- szene MS Я 
01-624 108 Router 57,- FRITZ!Card PCI v2.1 ISDN PCI 49- 2230 SIW 85 220 299,- integrierte Lautsprecher (Dolby Virtual) 
DSL-G684T 54 Ношег/Мойет 69,- FRITZ!Card USB v2.1 ISDN USB 64,- VGA, DVI-D, S-Vidan 
DIR-635 300 Router 124» FRITZ!Card PCMCIA ISDN PC-Card 64,- SCART Vid 
DI-724GU 108 Gigabit Router 159,- FRITZ!Box 2170 DSL В0-45 84-  FP736GS si 5 170 DVI-D 164,- ио 
DVA-G3342SB Horst Box 54 —Rout/Mod/VoIP 369,- FRITZ!Box Fon 5140 DSL — RJ45 34-  FP93GX4 si 2 190 DVI-D 239,- 
B1 v4.0 ISDN PCI 284- FP222WH si 5 220 DVI-D/HDMI 319,- 
WMP54G 54 PCI 32,- Ser 
WPC300N 300 PC-Card 92. MicroLink 56 analog PCI 990  S1931SH ао! 16 190 DVI-D/Sound 439,- 
WUSB54GC 54 05820 32,- MicroLink 56K Fun analog USB 41-  S1931SE gro.bl 16 190 DVI-D/Sound 439,- 
WAP54G 54 Access Point 59. MicroLink 56K i analog seriell 69,-  S2411W beigeo.bl 11 240 2x DVI-/USB 1.149,- 
WRT54GS 54 Router 72- MicroLink 951+ 1100 LAN DSL 0-45 44,- 
MicroLink dsl+ 1100 duo DSL RJ-45,USB 47,- 
Router E1900S sio.bl 5 190 DVI-D/Sound 194,- 
WPN311 RangeMax 108 РС 46,- E2200WS-B1U ы 5 220 DVI-D/Sound 289,- 
mW E dE МЕХТ am PCI Ge 
angeMax 108 PC-Card E 
WPN111 RangeMax 108  USB20-Stick 45. D-LINK DIR-100 DSL . DSL 4 34- 931BF b 2 190 DVD 239.- 
WPN802 RangeMax 108 ^ Access Point 75- D-LINK DGL-4100 Gigabit Router 4 109,- 205BW si 6 200 DVD 229. - 
WPN824 RangeMax 108 Router 76,- NETGEAR RP614 DSL 4 33- 226В// Ы 2 220 DVD 359- Farbabkürzungen:si = Silber / bl = Schwarz 
DG834PNB RangeMax 108 Router/Modem 119» NETGEAR WNR854T Gigabit Router 4 144,- 


Tastaturen Mäuse 
PC-Gehäuse 
Gavalier3 sans ma 2 sss S. | LEADTEK PX8800GTS-TDH320| EON MERC Gaming Кава use 52 ОО MA Fewolution ше 60 
Stacker 831 АШЫ Bg 2 5/9 1887 NVIDIA® GeForce? 8800 GTS Chip MS Wired Keyboard 500 PS/2 ii, OANE eee Seelen 082 al> 
320 MB GDDR3-RAM (320 Bit) MS Wireless Laser Desktop 5000 usB 59- MS Habu Gaming Mouse USB 49,- 
à RAPTOR-GAMING K2 USB 49 RAZER DeathAdder USB 59,- 
ECA3052 Chakra Stahl, bl/si Midi 2 5/5 79, 500 MHz Chiptakt RAZER Tarantula Keyboard USB 129. RAZER Copperhead Gaming Mouse USB 69.- 
PEAD Gieo ` Sep Ey 2 B Jm 1.600 MHz Speichertakt SAITEK Eclipse Il USB. 59- SAITEK Gaming Mouse 1600 USB. 29,- 
Se SIEBEN: : DirectX 10 Unterstitzung SHARKOON Luminous Mediaboard 058,662 24-  Mjauspads & Zubehör 
2x DVI-I (Dual-Link, HDCP), TV-Out LOGITECH G11 Keyboard USB 54,- 
PC-7 Plus Il Alusi Midi 2 5/4 89. retail G ds & J ick 
PC- A Plus II Ausi Midi 4 7/4 109- amepads & Joysticks z 
PC-V1000B Plus Ашы Mid 2 7/4 169- GAMESDOCTOR X9001 Gaming Stoff 12,50 
RAZER Mantis Speed Stoff 24,- 
LOGITECH Rumblepad Il refresh Gamepad 24,- RAZER Mantis Control Stoff 24,- 
HD160 Аи! HTPC 2 5/1 279,- SAITEK Cyborg EVO Joystick 29. RAZER eXact Mat Plastik 29,- 
Шит SEN qu ti НЕС 2 | 1 a SAITEK din Pro Flight Control System Joystick 169,- SHARKOON 1337 „Shooter” Stoff 9,90 
" Displa u, 1 s Ж 
FC-ZE Fatality | Ашы Mid 3 4/4 329- LOGITECH G25 Racing Wheel Lenkrad 229- STEELPAD QcK Stoff 8, 
Netzteile 
COOLER MASTER iGreen Power soow AD 66,- 
GE CREATIVE Soundblaster Surround 5.1 USB 54- CREATIVE Fatality Gaming Headset Kine A8. 
ENERMAX GALAXY жан на ЕЕЕ CREATIVE X-Fi Xmod UsB20 66- LOGITECH Premium Stereo USB 350 usB 44,- 
HIPER HPU-4M580 74, CREATIVE X-Fi Xtreme Gamer PCI 79,- PLANTRONICS .Audio 350 Klinke 24,90 
Б 580W АТХ? t Leadtek? CREATIVE X-Fi Platinum Fatal1ty PCI 159,- SAITEK GH50 Surround Headset USB 595 
SHARKOON SHA350-8P 350W ATX2 34,- N CREATIVE X-Fi Elite Pro PCI 199,- SENNHEISER PC 161 Klinke 99- 
SHARKOON SilentStorm ЖШ we le TERRATEC Aureon 5.1 0 18- SENNHEISER PC 166 USB USB 144- 
PC- SYSTEM E & NOT TERRATEC Aureon 7.1 Dolby Digital ,  SPEEDLINK Medusa 5.1 ProGamer USB, Klinke 79,- 
PC-Systeme 
ron A701 Celeron D 351 512MB 8008 16/48xDVD-ROM 53 Graph. UniChromePro 324- Armed Assault 46, Аде of Empires ІІ - The War Chiefs Addon 29,- 
Emerald A701 Sempron 64 3200+ 512MB 80GB 16/48x DVD-ROM onBoard NVIDIA GeForce 6100 324,- Battlefield II - Euro Force Booster Pack Addon 7,90 Civilization IV 22,90 
Ruby A701 Athlon 64 3200+ 512MB 160GB  18xDVD-Di-Brenner 128 MB NVIDIA GeForce 7100GS 419. Battlefield I| - Special Forces Addon 26,90 Command & Conquer 3 - Tiberium Wars 46,90 
Diamond A701 Athlon 64 Х2 4200+ 1.024 МВ 25068 18xDVD-DL-Brenner 256 MB NVIDIA GeForce 7600GS 569,- Battlefield 2142 47- Heroes of Might&Magic 5 - Hammers of Fate Addon 21,- 
Gold A701 Core 2 Duo E6300 ` 1024MB 250GB  18xDVD-DL-Brenner 256 MB NVIDIA GeForce 760065 674,- Blazing es Squadron of WWII 37,90 Herr der Ringe - Die Schlacht um Mittelerdell ` 45,- 
Platinum C701 Core 2 Duo E6600 2.048 МВ 25008 18x DVD-DL-Brenner 320 MB NVIDIA GeForce8800 GTS 1.199,- Half Life | Anthology 16,90 Нет der Ringe - Die Schlacht um Mittelerde Il 25- 
Notebook: Aufstieg des Hexenkönigs Addon 
otebooks Medieval Il 44,- 
Die Sims 2 44,90 Supreme Commander 42,- 
Die Sims 2 - Wilde Campusjahre Addon 25,90 Warcraft Ill Gold inkl. Frozen Throne 19,- 
A6M-0117A Mobil Sempron 3400+ (1,8 GHz) 154 512MB 8008 DVD+RWDL WLAN, Vista Home Basic 649- Die Sims 2 - Haustiere Addon 24,90 
F2JE-5D015E Core 2 Duo T5600 (1,83 GHz) 150 1.024 МВ 120GB DVD+RWDL WLAN, Vista Business 1.239,- Die Sims 2 - Nightlife Addon 26,90 
V1JP-AJ029E Core 2 Duo T5600 (1,83 GHz) 154 1.024 МВ 160GB DVD+RWDL WLAN, Vista Business 1.599,- Die Sims 2 - Party-Accessoires 14- Everquest 2 Echoes of Faydwer 33,- 
FIFA Football 07 46,90 Guild Wars Nightfall 37,90 
Flight Simulator X 46,90 Нет der Ringe Online - Die Schatten von Angmar a Шш 
R20-T2350 Declan Core Duo T2350 (1,86 GHz) 140 1.024 МВ 120GB DVDsRWDL WLAN, Vista Ноте Premium 799,- Fussballmanager 07 45,90 Oblivion - Shivering Isles 
R40-C440 Chrizz Celeron M 440 (1,86 GHz) 154 1.024 МВ 120GB DVD+RWDL WLAN, Vista Home Premium 699,- Need for Speed Carbon 46,90 SN 2 F 
R40-T5500 Dilana Core 2 Duo T5500 (1,66 GHz) 154 2.048 МВ 16008 DVD+RWDL WLAN, Vista Home Premium 1.099,- NHL 07 44- Silverfal 39,- 
R55-T5500 Mantis Core 2 Duo T5500 (1,66 GHz) 154 1.024 МВ 120GB DVD:RWDL WLAN, Media Center Edition 1.049,- Pro Evolution Soccer 6 33,90  Spellforce 2 - Dragon Storm Addon 26,- 
Q35-T5500 Ruby Core2DuoT5500(1,66GHz) 12,1 1.024 МВ 120GB DVD+RWDL WLAN, Vista Ноте Premium 1.199,- Test Drive Unlimited 46,90 Two Worlds 42,- 
045-T7100 Duke Core 2 Duo T7100 (1,8 GHz) 121 2.048 МВ 16068 DVD+RWDL WLAN, Vista Home Premium 1.499,- UEFA Champions League 07 34,- Vanguard - Saga of Heroes 37,- 


атта: 


ALTERNATE ist Testsieger! „Bester Mix aus großer Auswahl, ап- 
gemessenen Preisen und leichter Bestellung. Die Homepage setzt 
Maßstäbe in Bedienbarkeit und Informationsgehalt." (Test: „Die 
besten Online-Shops”, PC Professionell 06/2006) 


ALTERNATE 


Fon: 
Fax: 
Mail: 


Philipp-Reis-Straße 9 


01805-905040° 
01805-905020° 
mail@alternate.de 


Alle Preise in Euro inkl. MwSt. Irrtümer und Druckfehler vorbehalten. 


35440 Linden 


ALTERNATE STORES 
Mo - Fr: 9:00 - 21:00 Uhr 
Sa: 9:00 - 18:00 Uhr 


Heftvorschau: 08/2007 


Weitere Themen 


т Praxis: Spielekompatibilität 
Wie kompatibel sind R600 & G80? 
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8 Praxis: Vista-Tipps 
Die besten Praxistipps 


т Special: Spielen unter Linux 
Was mit Linux möglich ist 


КЕ 


Test/Vorschau: Test: Flash- 
AMD Phenom’ Festplatten’ 


Die Hinweise verdichten sich: Schon Eines der heißesten Themen 2007 sind „Wir werden den Rückstand 
bald soll AMDs Vierkern-Chip, der Festplatten, die entweder ganz (SSD) auf Intel nicht durch verbes- 
nun offiziell , Phenom" heißt, auf oder teilweise (Hybrid) auf Flash-Spei- зеге Fertigungstechniken, 
den Markt kommen. Möglicherweise cher basieren. Nach den vielverspre- Sondern 2. 2. 
können wir die ersten Prozessoren mit chenden Ankündigungen erwarten wir nn S B 
Barcelona-Kern in der kommenden erste erschwingliche Testmuster für die men 
Ausgabe ausführlich testen. nächste Ausgabe. 


Bild des Monats 


Grafikmonster: Unsere 
älteren Leser werden sich 


Special: Temperaturen im PC’ 


Ihr PC ist leise, Ihr PC ist schnell — aber vermutlich noch an die 
bleibt er auch kühl? Mit steigender Voodoo 6000 erinnern. 
Temperatur sinkt die Lebensdauer der Dieser Bolide brauch- 

E Ss te sogar ein eigenes 
Komponenten dramatisch, Abstürze externes Netzteil, da der 
häufen sich. PCGH macht Ihren Rech- Strombedarf für damalige 


PC-Netzteile einfach zu 
hoch war. Dies ist jedoch 
gar nichts gegen die 
Zukunftsvisionen einiger 
AMD-Fans, die uns eine 
Vorschau auf die neuen 
Grafikkarten im Flug- 
zeugträger-Design geben. 
Diese Karte hätte einige 
interessante Vorteile: Man 
kann die kalten Füße in den heißen VGA-Luft- 
strom halten und Getränke auf der aus dem 
Gehäuse hervorragenden Platine abstellen. 


ner fit für sommerliche Hitzewellen. 


Es gab einst eine Zeit, da waren Uhren einzig und 
allein dazu da, um dem Träger die Uhrzeit mitzutei- 
len. Irgendwann mutierte das praktische Gerät dann 
zum Schmuckstück. Eines hatten aber alle Armband- 
uhren gemein: Man konnte mit einem einzigen Blick 
problemlos die Uhrzeit ablesen. Die Firma „Tokio 
Flash"ráumt damit aber so was von gründlich auf! Die nächste 


Deren Uhren schmücken ungemein, haben das pas- 
sende Design für wirklich jedermann, sind herrlich PC Games Hardware 


ausgefallen und man kann schon nach wenigen erscheint am 04.07.07 
Wochen Übung die Uhrzeit darauf erkennen. (rr) 


Info: http://www.tokyoflash.com Abonnenten bekommen das Heft 
üblicherweise 1 bis 2 Tage früher. 


* Alle Angaben und Termine sind ohne Gewähr. Aufgrund von Terminverschiebungen auf Herstellerseite kann es zu unplanmäßigen Änderungen kommen. 


PC Games Hardware | 07/2007 www.pcgameshardware.de 
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www.wielander-schmiede.de | 


BUG Computer Components AG, An der Bundesstr. 1 
31061 Alfeld (Leine) / Godenau 

www.e-bug.de - Bestell-Hotline: 0180-5310-613* 

Mail: systeme@e-bug.de 

*14 Cent/Min inkl. gesetzl. MwSt. aus dem Festnetz der Deutschen Telekom. 


M 


NVIDIA? SLI-Ready 
rüstet Dich für den Sieg 


ielander 
orgenstern“ 1X23N Vista 


Intel Core2 Duo E6600 2x 2.40GHz 

2048MB DDR2RAM Corsair TwinX 6400C4 
768MB NVIDIA GeForce 8800 Ultra 

XFX MB-N680-ILT 

2x 400GB Western Digital Caviar SATA2 im Raid-0 
"Cfeative Sound Blaster X-Fi Xtreme Music 
DVD Brenner LG GSA-H55N SD 

be.quiet! BQT E5-600W 

Silverstone SST-TJ05B 

Microsoft Windows Vista Home Premium 


durchschlagskráftige 


1 799,- EUR* Art.-Nr.: 110043812 


("inkl. gesetzl. MwSt., zzgl. Versandkosten) 


CORSAIR 


be quiet! 
WIELANDER 


d Werkzeuge ber Machi 


2007 BUG Computer Components AG - Druckfehler und technische Änderungen vorbehalten. 


Auch erhältlich: 2-WORLBS com 
DNO WORLDS- DAS ALBUM 
Harold Faltermeyer feat. Amber MOON 


JETZT SCHON BESSER ALS GOTIWIC 5 


l'ANIASTISCHES ROLL ENSPIEUL-1:H]1 [1085 
VOLLER CEREN UNDIEEN 

Ча schnell hitte wihi niemand mie der 
Wachshbläösung von Ohlrion gerechnet 


weu World, ist ein wüasliger Почна нт 


EBEL-ROLLESSPIEI 
Bereitn (гісі macht das Spiel einen so guten Eindruck; dam ca die Konkurrenz in Form 


Scealla A: ао umi tsothiz 1àbertrimgplen könnte 


mp The Eiler 


